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ı Test: 7 Player 
> 2700 Marl 


DAT, Dec, 
= Mini Disc 


Auch Radio- 
sender lassen sic 
festmachen. 


TEN 


= Wir machen Nägel mit Dank EON stellen sie jederzeit 
Pau, Köpfen. Unsere Geräte mit Verkehrsmeldungen durch. Und 


RDS Plus halten Sender nicht dank ihrer Intelligenz erkennen 


nur niet- und nagelfest auf Best- EEE - = sie sogar Regionalprogramme. 
empfang. Sie haben auch was im Kopf. Dank Lernfähig- Machen Sie doch die Nagelprobe beim Blaupunkt Händ- 
keitund CODEM'"-Tuner arbeiten sie unhörbar schnell. ler. Mit dem Paris RCR 42 oder fünf weiteren Geräten. 


Nur ein kleiner Punkt. Aber der macht den großen Unterschied. 
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Bosch Telecom 


/ 
Haben Sie Fragen? Das blaue Servicetelefon: 0130/8363 10. 
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[O) 


Come 
Together 


BEE Konkurrenz belebt das 
Geschäft - in aller Regel. 
Falsch verstandene Konkur- 
renz kann aber auch das Busi- 
neß empfindlich trüben. Und 
als Paradebeispiel agieren 
derzeit die Konzernriesen Phi- 
lips und Sony. 

So versuchen beide Unter- 
haltungselektronik-Multis just 
ihr jeweils hauseigenes digita- 
les Aufzeichnungssystem - 
DCC hier, Mini Disc dort — mit 
aller Vehemenz am Markt zu 
installieren. Gegeneinander, 
versteht sich. Resultat: Beide 
Technologien dümpeln im 
Handel vor sich hin; DCC wohl 
noch etwas schwerfälliger als 
die MD. Und der längst totge- 
sagte DAT-Recorder feiert sei- 
ne Renaissance. Wobei Sony 
pikanterweise mit sieben von 
insgesamt 22 offerierten Mo- 
dellen die breiteste Angebots- 
palette stellt. 

Doch so clever sich die Ja- 
paner auch mit ihrer Doppel- 
strategie wähnen; so störrisch 
die Holländer auf ihrer DCC 
als allein selig machendem 
Nachfolger der gängigen Com- 
pact-Cassette beharren: Der 
verunsicherte Kunde entschei- 
det sich nicht zwischen den 
zwei rivalisierenden Systemen, 
sondern verweigert den Kauf. 

Kein Wunder. Wer will 
schon aufs falsche Pferd set- 
zen - konkret: auf das Verlie- 
rer-System von morgen. Und, 
mindestens ebenso wichtig, 
wer will schon halbe Sachen. 
Etwa einen recht gut klingen- 
den, aber eher unkomfortablen 
Bandwickler alias DCC. Oder 
den pfiffig kompakten, leicht 
bedienbaren Kontrahenten Mi- 
ni Disc mit mäßiger Klangqua- 
lität bei Eigenaufnahmen. Klar, 
daß der Käufer beiden miß- 


Ulrich Smyrek 


traut und zunehmend zur pra- 
xisbewährten und derzeit be- 
sten Kompromißlösung greift. 

Doch DAT kann’s auf Dauer 
auch nicht sein. Denn in einem 
Punkt sind sich die Großkonzer- 
ne zumindest heimlich einig: 
Der mehrfach bespielbaren CD, 
in welcher Form auch immer, 
gehört die Zukunft — vermutlich 
schon zum Ende der 90er Jah- 
re. Freilich in höherem Klang- 
standard als Sonys aktuelles 
MD-System und eines Tages si- 
cher mit kombinierter Ton-Bild- 
Aufzeichnung. Doch das funk- 
tioniert nur mit deutlich verbes- 
serter Datenkompression. Und 
hier hat Philips die Nase vorne. 
Schließlich funktioniert ihre ak- 
tuelle PASC-Technik bei DCC 
klar besser als Sonys ATRAC- 
Variante in Mini-Disc-Recor- 
dern. 

Warum also nicht wieder zur 
Abwechslung kooperieren, so 
wie vor über einem Jahrzehnt 
bei der Entwicklung der Com- 
pact Disc? Für den bestmögli- 
chen, weltweiten Standard ei- 
nes Aufnahmesystems von 
übermorgen. Und wider kost- 
spieliger Konkurrenzkämpfe — 
die am Ende nur einer verliert: 
der Kunde. 


Herzlichst Ihr 
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Mi TEST & TECHNIK 


Vergleichstest: Acht Receiver 

von 400 bis 700 Mark 

Technics SA-GX 130, Sansui RZ-2500, 

JVC RX-308, Sony STR-GX 590, Yamaha 
RX-460, Kenwood KR-A 4040, Sherwood 
RX-4010R, Onkyo TX-9011 12 


Boxen Extra 22 
Die Klasse bis 600 Mark: 

ALR Entry 2, Canton Fonum 251, 

Energy Point 1e, MB Quart One, Sony 

SS-B1, 1.Q Lady Mini 24 
Die Klasse bis 1500 Mark: 

Canton Fonum 601, Dynaudio Audience 10, 
JBLLX 300, JBL LX 500, Elac EL 91 26 
Die Klasse bis 3000 Mark: 

Infinity RS 60E, Linn Nexus, Magnepan 


SMG b, MB Quart 1000, 1.Q Level 4 28 
Ratgeber: Die richtige 
Boxen-Aufstellung 30 


Die Klasse bis 6000 Mark: 

Canton Ergo 100 DC, Magnepan MG 1.5 SE, 
T+A T 160, Infinity Kappa 8.1i 32 
Die Klasse bis 12 000 Mark: 

ALR Nummer 7, B&W Matrix 802 II, 


Martin Logan Quest 36 
Test: Analog-Laufwerk 

Sota Comet für 2000 Mark 124 
Test: Kopfhörer 

Vivanco SR 1000 ifl 126 


Test: Drei CD-Radios und vier 
Radio-CD-Wechsler-Kombinationen 
Sony CDX-5262, Blaupunkt London, 
Philips DC 964, Alpine 7513 M/ 

5952 Z, JVC KS-RG 7, Grundig 3880RDS, 


Mac Audio M-X 90/M-CD 5001 128 
AUDIO-Check: 


Lautsprecher-Modulsystem Impulse Flinda, 
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Die Schon- 
frist für die 
neuen Digi- 
tal-Recorder 
ist vorbei. 
MD und DCC müssen zeigen, was 
sie drauf haben. Wieviel - oder wie 
wenig — das im Vergleich zum Di- 
gital-Oldie DAT ist, Seite 6. 


AUDIO präsentiert auf 17 Seiten die besten Lautspre- 
cher von 500 bis 12 000 Mark. Dazu gibt’s Experten- 
Tips zur richtigen Boxen-Aufstellung. Seite 22. 


Der gute 

alte Plat- 

tenspie- 
ler dreht sich noch immer: 
AUDIO testet mit dem 2000 
Mark teuren Laufwerk Sota Co- 
met einen neuen Stern am ana- 
logen Himmel. Wie der „Volks- 
Sota” klingt: Seite 124. 
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Der alte Kopfhörer- 
Traum vom Raum- 
klang ist wahr ge- 
worden - und das 
für 300 Mark. Der Vivanco SR 1000 ifl soll 
seinen Trägern nicht nur eins auf die Oh- 
ren geben, sondern auch — musikalisch — 
auf der Nase herumtanzen. Seite 126. 


CD-Klang im Auto ist 

erschwinglich ge- 

worden. Das bewei- 
sen die sieben Autoradios mit CD-Player oder 
-Wechsler, die sich im AUDIO-Test bravourös 
schlugen. Welche Kombi für Sie die beste 
ist, erfahren Sie ab Seite 128. 


Es ist 

noch gar 

nicht so 
lange her, da führten Receiver 
ein highfideles Mauerblümchen- 
dasein. Doch diese Zeiten sind 
vorbei. Im knallharten AUDIO- 
Test verblüfften die Tuner-Ver- 
stärker-Kombinationen zum Ein- 
steigerpreis selbst hartgesotte- 
ne Skeptiker. Wie gut die Nach- 
folger des in Ehren ergrauten 
Dampfradios sind und wieviel 
Klang Sie für nur 400 Mark be- 
kommen, steht im Vergleichs- 
test, der auf Seite 12 beginnt. 
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DAT-Recorder Sony DTC-P7, Vollverstärker 


Harman/Kardon HK6250 
JVC CD-Porti XL-P 90, CD-Player 
Teac VRDS-10 


Premiere 
Test: Digital-/Analogwandler 
AVM für 1450 Mark 
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Report: HiFi-Messen 
Hongkong, Paris, CeBIT Hannover 


AUDIO-VIP-Lounge: 
Designer Hartmut Esslinger 
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Auditorium: Die Zukunft von DAT, DCC und MD Von Thomas Brieger 


er darbende Handel hoffte auf eine Art 


PRI N ZI pP HiFi-Messias. Und glaubte man den mar- 
kigen Werbesprüchen der Industrie, nah- 
Ih te der Erlöser in Form zweier neuer digitaler Auf- 
i nahmesysteme. Knapp sechs Monate verbreiten jetzt 
Zwei neue digitale Auf- 
nahmesysteme sollten die 
HiFi-Konjunktur bele- 
ben. Eines davon braucht 


aber selbst Mund-zu- 
Mund-Beat mung. DCC und MD ihre digitale Heilsbotschaft, doch der 
ee umworbene Kunde sucht sein Heil im dritten System 
-DAT. 

„Der Kunde beißt nicht an”, stellte das Bran- 
chenblatt „HiFi & TV” resigniert fest, obwohl aus 
den Konzernzentralen optimistische Kunde dringt. 
„Wir sind im Soll”, heißt’s tapfer bei Philips. „Wir 
haben an den Handel eine fünfstellige Zahl an DCC- 
Recordern ausgeliefert.” Und auch Wolf-Dieter 

_ Grieß, Marketing-Chef von Sony Deutschland, be- 
stätigt: „15000 Mini-Disc-Geräte sind an den Han- 
del weg.” 

Aus den Augen, aus dem Sinn: Denn vor allem 
> die Innovationen aus Eindhoven verdienen die klas- 
a. sische Bezeichnung „Ladenhüter”. So lassen sich 
8 beispielsweise die vom Stuttgarter Multi Lerche, im- 
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merhin Süddeutschlands größ- 
tem HiFi-Händler, verkauften 
DCC-Recorder an einer Hand 
abzählen. Kein Wunder, daß — so 
ein Branchen-Insider — der Han- 
del versucht, die Geräte zurück 
an den Hersteller zu schicken. 
Wovon bei Philips angeblich 
niemand weiß. 

Etwas rosiger sieht’s bei 
Sony aus. Die Japaner müssen 
nachliefern. MD ist in Japan — im 
Vergleich zu den USA und 
Deutschland - ein Renner, wes- 
halb ein Großteil der Produktion 
in den Inlandsmarkt fließt. Der 
Handel jedenfalls ist in Sachen 
MD guter Hoffung. Das Produkt, 
eindeutig auf eine jüngere Käu- 
ferschicht zugeschnitten und von 
Sony als Nachfolger der Com- 
pact-Cassette apostrophiert, 
weckt das Interesse der Ziel- 
gruppe. So hat beispielsweise der 
Kölner HiFi-Riese Saturn gleich 
zwei Vorführstudios für MD, 
während am Rhein DCC nur ein- 
mal präsent ist. 


Schichtarbeiter: Zwischen dem High-Power-Laser und dem darü- 
ber schwebenden Schreibarm (Magnet) werden MDs bespielt. 


denfalls startet der Recorder das 
Rennen um die Gunst des Käu- 
fers mit zehn, allerdings wahllos 
bespielten DCC-Cassetten aus 
einem derzeit etwa 500 Titel um- 
fassenden Angebot. 


Hier liegt die MD mit 300 Ti- 
teln auch gut im Rennen. Diese 
Scheiben lassen sich aber — ge- 
nau wie CDs - nicht wieder be- 
spielen, im Gegensatz zu unbe- 
spielten MDs, magnetooptischen 
Scheiben mit einer maximalen 
Spieldauer von 74 Minuten 


Tonmeister: Mit dem brand- 
neuen DAT-Porti TCD-D7 
für 1300 Mark ver- 


Bezeichnend ist vor diesem 
Hintergrund die Modellpolitik 
der Konkurrenten. So präsentiert 
Sony mit dem Heim-MD MDS- wöhnt Sony Aufnah- 
101 bereits die zweite MD-Ge- mefreaks mit sehr 
neration und stellt daneben neue, guter Ausstattung und 
pfiffige Variationen des alten absolut solider Me- 
Themas DAT vor, auf das die Ja- chanik. 
paner weiterhin kräftig setzen. 
Philips dagegen kündigt ein neu- 
es Gerät erst zur Berliner Funk- 
ausstellung an, und auch die Sy- 
stempartner halten sich vornehm 
zurück. Hidetoshi Furukawa, 
Product-Manager bei Lizenzneh- 
mer Kenwood: „Mit DCC wol- 
len wir erst einmal abwarten.” 

Technics, engster Verbünde- 
ter der Holländer, bringt immer- 
hin einen Modell-Klon des Phi- 
lips DCC 900 heraus und ver-  Alleinunterhalter: Zwar kann der trag- 
drängt DAT-Recorder sicher- bare Sony-Zwerg WM-DT 1 (800 Mark) DAT-Cassetten nur 
heitshalber ganz in den Profi-Be- abspielen, aber dafür paßt er inklusive fünf Bänder in jede Tasche. 
reich — um HiFi-Fans die Qual 
der Wahl zu ersparen. Schließlich 
wollen die Japaner auch DCC 
verkaufen, nachdem sie schon 
Unsummen in das niederländi- 
sche System investiert haben. 


(DAT und DCC dagegen bis zu 
zwei Stunden). Beim Bespielen 
dieser Scheiben erhöht ein Spe- 
zial-Laser die Leistung gegenüb- 
er dem reinen Lesevorgang dra- 
stisch und weicht die magneti- 
sierbare Schicht der MD auf. Der 
gleichzeitig über die Rückseite 
gleitende Aufzeichnungsmagnet 
richtet die jetzt frei beweglichen 


Berufsanfänger: Einem 
CD-Porti zum Ver- 
wechseln ähnlich 
sieht der 900 
Mark teure DCC- 


Ob dann allerdings der RS- Spieler DCC 
DC 10 den Weg aus der Krise 130 vom 
zeigt, darf tunlichst bezweifelt /ı Systemerfinder 

Philips. 


werden. Bei der 1700 Mark teu- | . 
ren Philips-Kopie (Test AUDIO 
10/1992) versuchten die Tech- * 


nics-Designer nicht einmal, den grü gs; en 
rudimentären Anschein einer ei- ein und werden nur MD pro- 
genen Linie zu vermitteln. Je- duzieren 
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Partikel der Magnetschicht ent- 
sprechend dem Digitalsignal aus. 
Kühlt die Stelle ab — dies ge- 
schieht schon in einem winzigen 
Bruchteil einer Sekunde -, ist die 
Information dauerhaft „einge- 
froren”. 

Dagegen arbeiten DAT und 
DCC mit dem klassischen Ma- 
gnetband. DCC-Recorder besit- 
zen einen Tonkopf, der neben 
den digitalen Spuren auch noch 
eine Doppelspur für die her- 
kömmlichen — analogen — Mu- 
sik-Cassetten bereithält. Damit 
kein Mißverständnis aufkommt: 
Auf DCC-Recordern lassen sich 
alte Cassetten nur abspielen. Für 
Aufnahmen braucht man die 
speziellen DCC-Cassetten. DAT 
wiederum bedient sich bei der 
Video-Technik und läßt eine 
Kopftrommel rotieren, um die 
digitale Information aufs Band 
zu schreiben (Schrägspurauf- 
zeichnung). 

Dabei ist DAT um ein viel- 
faches schneller im Zugriff als 
DCC. Überhaupt ist der Neuling 
aus Eindhoven in der Disziplin 
Bedienung „verdammt nah” an 
der Compact-Cassette. Zudem 
erscheint der verkaufsfördernde 
Aspekt der Kompatibilität zur 
MC nur bedingt stichhaltig. 
Denn wenn jemand analoge Cas- 
setten mitgeschnitten hat und sei- 
ne wertvollen Schätze weiterhin 
hören will, dann sicherlich nicht 
auf einem — zumindest analog 
betrachtet — nur mittelmäßigen 
Deck. 

Klangliche Top-Qualität bie- 
tet bei Aufnahmen momentan 
nur ein System: DAT. Hier ist 
die Technik mehr als ausgereift, 
der Vorreiter Video beweist es in 
den meisten Haushalten ein- 
drucksvoll. Die Zugriffszeiten 
aufs Band sind allerdings auch 
deutlich langsamer als bei der 
Mini Disc. Gegenüber DCC ver- 
hält sich DAT aber wie ein For- 
mel-1-Bolide zu einem Seifen- 
kistenrenner. Dabei liegen die 
Cassetten-Preise zwischen zehn 
und 20 Mark, Tendenz fallend, 
vorbespielte DAT-Bänder exi- 
stieren praktisch nicht — für 
DAT-Fans war dies eh noch nie 
ein Thema. 

Ein Thema sind dagegen die 
neuen Mini-DATs von Sony, 
mit denen der Marktführer den 
Anwendungsbereich deutlich 
vergrößert. Der WM-DT 1 (sie- 
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he Bild Seite 8) kostet 800 Mark 
und funktioniert als reines Ab- 
spielgerät — und idealer Reise- 
begleiter. Im Auto läßt sich der 
Winzling über einen Hochpegel- 
eingang ruckzuck anleinen, wo- 
mit sich die Anschaffung eines 
teuren und bei Dieben beliebten 
Auto-DAT erübrigt. Auf Spa- 
ziergängen oder beim Joggen ist 
der Mini die deutlich bessere Al- 
ternative zu den stoßempfindli- 
chen CD-Portis. Allerdings wer- 
den die Aufnahmegeräte noch 
über Jahre hinweg keine Sprün- 
ge deutlich unter 1000 Mark ma- 
chen können; hier setzt der tech- 
nische Aufwand einfach Gren- 
zen. 

Den DCC-Recorder dagegen 
wollen seine Entwickler mög- 
lichst weit unterhalb der 1000- 
Mark-Grenze ansiedeln und zu- 
dem mobil machen. Mit dem 
noch in diesem Jahr erhältlichen 
(Werksangabe) DCC 130 will 
Philips die Porti-Freaks durch 
den Wald jagen. Ob sich ein ge- 
standener Jogger aber für den 
strammen Preis von 900 Mark 
von DCC-Klängen überzeugen 
läßt, darf denn doch bezweifelt 
werden — obwohl für diesen 
Preis trotz raffinierter Datenre- 
duktion PASC (Precision Adap- 
tive Sub-Band Coding) immer- 
hin das klangliche Niveau von 
Mittelklasse-CD-Spielern gebo- 
ten wird. 


Drehwurm: 2000mal in der Minute drehen sich die Kopftrommeln 


(30 Millimeter Durchmesser) in einem DAT-Recorder. 


Wendehals: Dank drehbarem Kombikopf eines DCC-Recorders, 


braucht die Cassette nicht mehr gedreht zu werden. 


Unbespielte Digital-Casset- 
ten kosten etwa 15 Mark. Aber 
es lassen sich ja auch die alten 
Analog-MCs abspielen. Deshalb 
orientiert sich DCC auch 
zwangsweise an einigen Para- 
metern dieser Technik. Trotz 
Wendekopf — die DCC-Casset- 
tenseite wird angewählt - ist die 
Such- und Leseprozedur eine 
schlichte Zumutung. Jedenfalls 
läßt sich gut und gerne eine Tas- 
se Tee zubereiten, während der 
RS-DC 10 von Track 1 der 
AUDIO-Rock Times 1956-1985 
auf Titel 23 springt — zwei Mi- 
nuten und 43 Sekunden, Pausen 
wie beim Privatfernsehen. 

Weiteres Handicap der gut 
verfügbaren, vorbespielten Bän- 
der ist der sehr hohe Preis, der 
mit über 30 Mark zum Teil das 
CD-Niveau noch übertrifft. 
Dafür liefern vorbespielte DCC- 
Bänder auf dem Display Infor- 
mationen über Künstlername, Ti- 
tel und Album. Bei Eigenauf- 


9 


nahmen lassen sich solche Zu- 
satzinformationen vorerst aller- 
dings nicht verewigen. 

Genau das kann Mini Disc. 
Und das Heimgerät MDS-101 
sogar extrem gut. 100 Zeichen 
pro Titel oder insgesamt 1700 
Klein-, Großbuchstaben, Zahlen 
und Sonderzeichen lassen sich 
über die MD verteilen. 

Setzt die MD die Meßlatte in 
Sachen Komfort ein Stück höher 
als die CD, kommt sie in der 
Disziplin Zugriff auf deren ho- 
hes Niveau zurück. Verglichen 
mit den üblichen tragbaren CD- 
Kollegen verbucht die MD mit 
ihrem Pufferspeicher für zehn 
Sekunden Musik in der Disziplin 
Rüttelfestigkeit weitere Plus- 
punkte. Beim Klang allerdings 
sucht MD andere Bezugspunkte 
— die Cassetten-Walker, die sie 
locker an die Wand spielen. Der 
MDS-101 fing sogar an, guten 
Cassetten-Recordern Paroli zu 
bieten. 


Rolf Böhnhoff, 


Aiwa 

In diesem Jahr ist kein neuer 
DAT-Recorder geplant. Ai- 
wa, als Sony-Tochter, fiel die 
Entscheidung für die Mini 
Disc natürlich etwas leichter. 
Wir präsentieren vorerst nur 
den tragbaren Mini-Disc- 
Spieler AMD 100, der mit 
dem aufnahmefähigen Sony- 
Spieler MZ-1 vergleichbar 
ist. 


Zwar ändert der Heim-Status 
nichts an der Systemtechnik, 
doch bis heute klingen ja auch 
tragbare CD-Spieler einfach 
schlechter als ihre großen Brü- 
der. Schließlich muß bezüglich 
Platinenlayout, Ausgangsstufen 
und Bauteilen immer ein Kom- 
promiß bei den „Kleinen” ge- 
funden werden. 

Der MDS-101 übertraf seine 
kleinen Geschwister (Test der 
Mini-Disc-Portis in AUDIO 
1/1993) deutlich im Baß und in 
der Höhenauflösung, legte aber 
ebenfalls einen leichten Rausch- 
teppich in den Hörraum. Dabei 
wäre ein konstanter Pegel sicher 
weniger störend als das leichte 
Pulsen: Der Heim-MD dreht bei 
ruhigen Passagen den Hahn ab- 
rupt und total zu. Der Effekt: to- 
tale Stille und mit dem ersten 
Ton wieder dieses leichte Rau- 
schen. 

Absolut verblüffend dagegen, 
wieviel besser professionell vor- 


Technik: Die Systeme im Laborvergleich 


Der DAT-Recorder 


Der DCC-Recorder 
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Technics AS-DC 10 4 kHz-Spektrum 


Sony MDS-401° 4 kHz-Spektrum 
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bespielte MDs tönen. Der Samp- 
ler Take Up The Trail (In-aku- 
stik) mit durchweg audiophil an- 
gehauchter Musik zeigte sich 
weitgehend frei von solchem 
Rauschzusatz. Sollte dies — es 
standen nur wenige vorbespielte 
MDs zur Verfügung - die Regel 
sein, brechen goldene Zeiten an, 
zumal dieses Marktsegment als 
Hoffnungsträger der Plattenfir- 
men gilt und entsprechend ge- 
pflegt werden wird. 

Wenn aber professionelle En- 
coder so viel besser sind, deutet 
das darauf hin, daß Sony weni- 
ger mit _ systembedingten 
Schwächen denn mit der techni- 
schen Umsetzung im Massen- 
markt kämpft. Also ist noch 
klangliche Luft drin in MD. 

Auf der anderen Seite kosten 
die Leer-MDs mit 60 und jetzt 
auch 74 Minuten Spielzeit im- 
merhin noch um 20 Mark, vor- 
bespielte Discs stolze 30 Mark. 
Die Geräte selber, mit Schwer- 


Hersteller 


Modell 
Preis (Herstellerangabe) 

Garantiezeit 

Maße BxHxT (mm) . 


Der DAT-Recorder gibt das 
Spektrum eines einzelnen 1- 
Kilohertz-Tones, wie nicht 
anders zu erwarten, sehr 
sauber wieder. Minimaler 
Brumm bei 150 Hz und nur 
drei Klirrspitzen bei 3,7 und 
9 kHz begleiten das Nutz- 
signal. 


Auch der DCC hat keine Pro- 
bleme mit dem Sinus-Signal. 
Der Rauschteppich liegt auf 
demselben Niveau, und die 
Verzerrungen sind sogar mi- 
nimal niedriger als beim DAT 
- klar, wenn PASC den 
ganzen Datenstrom auf einen 
Ton konzentrieren kann. 


Der MD-Spieler zeigt bei Fre- 
quenzen bis 6 kHz ein deut- 
lich erhöhtes Rauschen: Statt 
105 dB wie beim DAT liegt es 
nur rund 90 dB unter dem 
Nutzsignal, während das vom 
ATRAC-Coder als leer er- 
kannte Band über diesem 
Wert still bleibt. 


Sony DTC 59 31-Tonspektrum 
Fünch e 5 r 


Technics RS-DC 10 31-Tonspektrum 
A _— ee 


Dolby B/0/S 

Fernbedienung 

Titelsprung/-anwahl 
Anspielautomatik 

Record Mute/Cancel 

Anschlüsse ö 
Analogeingänge Hochpegel/Mikrofon 
Digitaleingänge Koaxial/Lichtleiter 
Digitalausgänge Koaxial/Lichtleiter 
|Kopfhörer/regelbar 


Das Audio 


Klang Aufnahme analog 


Ein Multiton-Signal stellt vor 
allem die Datenreduzierer vor 
Probleme. Der DAT fügt dem 
Original - es würde nur aus 
den 31 Spitzen und leeren 
Zwischenräumen bestehen - 
nur minimale Störkomponen- 
ten hinzu. 


Wenn das ganze Spektrum 
mit starken Signalen gefüllt ist, 
bleiben irgendwann nur noch 
wenige Bits übrig: Quantisie- 
rungsrauschen macht sich 
breit. Beim DCC ist dies ober- 
halb von 2 Kilohertz, weit un- 
ter dem Nutzsignal, zu sehen. 


Mini Disc hat noch weniger 
Bits zur Verfügung als DCC 
und unterlegt deshalb ein ver- 
gleichsweise starkes Rau- 
schen im gesamten Hörbe- 
reich. Außerdem ignoriert der 
ATRAC-Coder Frequenzen 
oberhalb von 15 kHz. 


Klang Aufnahme digital 
Klang gesamt 
Ausstattung 
Verarbeitung 
Bedienung 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste. 
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punkt im Porti-Bereich, sind 
schon heute eher günstiger als 
DCC-Recorder; Sony schielt mit 
seinem eindeutig zukunftsorien- 
tierteren System verstohlen auf 
einen halben Tausender. Das 
heißt, für die Porti-Szene gibt es 
schon heute keine ernsthafte Al- 
ternative, dort fällt das klangli- 
che Plus von DCC und DAT 
schlichtweg nicht ins Gewicht. 
Wie auch im Auto, in dem beim 
Fahren die Klangqualität der MD 
jenseits von Gut und Böse liegt, 
vom Bedienkomfort ganz zu 
schweigen. Damit reduziert sich 
die Auswahl des richtigen Me- 
diums auf die Frage der Heim- 
nutzung. Wirkliche Musiklieb- 
haber werden klar zu DAT grei- 
fen, vor allem wenn er DTC-59 
ES heißt und von Sony stammt 
— klanglich sogar noch aufrüst- 
bar durch eine Swoboda-Modi- 
fikation (AUDIO 4/1993). 

DCC dagegen liegt — sowohl 
was Geräte- und Leercassetten- 


(2000 Hamburg 54) (5000 Köln 30) 
RS-DC 10° Dre-sges 
um 1700 Mark um 1400Mark 
24 Monate ‚| 24 Monate oo 
| 435 x 140 x 300 468 x 110x 324 
Eee = - 
ie 7 —_ je 
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%- ©- | 
I- Tr 
N . 1 u 
FT LE 
oo vo | 
® = 
Echtzeit Echtzeit 
f gramm?° 
Urteil Punkte |Urtel Punkte 
qut 65 sehr gut 80 
[gut 75 [sehrgut 85 
_ [gut 70 |sehrgut 83 
sehr gut [sehr gut 
gut BE qut 
gut gut 


Oberklasse ne 
999 9999 


‘Nur Wiedergabe ?DCC-Recorder :DAT-Recorder. 
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preise angeht — preislich viel zu 
dicht an DAT und klanglich 
leicht drunter. Damit heißt die 
Entscheidung, je nach Klangan- 
sprüchen, DAT oder MD, Sony 
oder Sony — vorausgesetzt, die 
Konkurrenz begnügt sich wei- 
terhin mit der Rolle des Zu- 
schauers. Mi 


Der Steckbrief 


Hersteller 
ONY 


(5000 Köln 30) 


IModell __MDS-101 
Preis 1600 Mark 
(Herstellerangabe) | _ 
Garantiezeit 6 Monate 


Maße BxHxT (cm) |22,5x7,5x28,5 
Betriebsarten 


Aufnahme | 
Programmierung 

Titel/Sequenz oo 
Editierfunktion ® 


Wiederholfunktionen | @ 
direkte Titelanwahl 
Anspielautomatik 
Pausenautomatik 


[Anzeigen 

Titel/MD-Name |VO 
Spielzeit Titel/ 

MD/Progamm 1@@- 
Restzeit Titel/ 

MD/Programm %-/- 
Zugriffszeiten 

(Sekunden)' % 

0. bis 1. Titel 3 

1. bis 10. Titel 3 

ıSonstiges h 
Laufgeräusch leise 
Aussteuerung oo 
jmanuell/jautomatisch__—_——_ 
[Fernsteuerung | DD 
Mikroforeingang |@ 
Kopfhörerausgang/ 

|regelbar 00 Si 
digitaler Ein-/Aus- 

gang’ eo 


Das Audiogramm° 


Urteil Punkte 
Klang Aufnahme 
digital befriedigend 55 
Klang Aufnahme 
analog | befriedigend 50 
Klang gesamt befriedigend 53 
Abtastsicherheit überragend 
Ausstattung gut 
Verarbeitung | gut 
Bedienung gut 


Prädikat Mittelklasse 
99 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO- 
Bestenliste. 'Super-Stakkato (AUDIO MD- 
27000534 Z). ?Nur über Lichtleiter. 


HD 1000 
CHARLESTON 
JOSEPHINE 
BAKER HÄTTE 
IHN SOFORT 


NATÜRLICH EI 


Jazz, Bubikopf und wildes 
Tanzvergnügen. Stars wie 
Josephine Baker. 

Mit dem HD 1000 Charleston 
führen wir Sie zurück in die 
„Goldenen Zwanziger“. 
Modernste Technik in 
nostalgischem Gewand. 
Ungewöhnliche Materialien 
in klassischer Ästhetik. 

Der vergoldete Bügel und das 
verstellbare Kopfband aus 


echtem Leder verleihen ihm 


seinen außergewöhnlichen 
Charakter. 


Der HD 1000 Charleston - 
das exklusive Klangerlebnis 


mit transparentem Sound. 


Zu beziehen über den 
Fachhandel oder 

die Fachabteilung der 
Warenhäuser. 


Bi 


YAMAHA narumi soung wrando neceven maus SU 


Die Testteilnehmer 
(von oben nach unten): 


B Technics SA-GX 130 
m Sansui RZ-2500 

m JVC RX-308 

mM Sony STR-GX 590 

Mm Yamaha RX-460 

EM Kenwood KR-A 4040 
m Sherwood RX-4010R 
M Onkyo TX-9011 


mie ai ne 
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Vergleichstest: Acht Receiver von 
400 bis 700 Mark 
Von Felix Fuchs 


Erinnern Sie sich noch an die 70er Jahre 
— Vater mit dicken Koteletten und breitem 
Hemdkragen, die Kids mit wallender Haar- 
pracht und Plateauschuhen. Nicht mehr 
Radios, sondern Receiver spielten sei-ner- 
zeit die Hits von Abba und Sweet. 

25 Jahre später: Die langen Haare 
sind out, Abba und die fast schon totge- 
sagten Receiver dagegen wieder in — egal, 


ob als Schaltzentrale von Komplettanla- 


gen oder solo, das 
Interesse an den Hi- 
Fi-Zwittern ist vor al- 
lem in den gängigen 
Preisklassen riesig. 
Damit Sie sich im 


TE 2 
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Fotos: ie Kubitza, Stuttgart; ‚5 


Gerätedschungel nicht verirren, testet AU- 
5DIO acht dieser Verstärker-Tuner-Kombis. 
2 Die teuerste kostet 700 Mark, für die gün- 

stigsten reicht ein 400-Mark-Euroscheck. 


> 


RECEIVE 


RECEIVER 


enn man in dieser Preis- 

klasse von einem AV-Re- 
ceiver sprechen kann, dann 
kommt der RX-308 der Victor 
Company of Japan dieser Vor- 
stellung am nächsten. 

Typische Attribute wie eine 
Surround-Schaltung (nicht zu 
verwechseln mit 
Dolby Surround), die 
mit vier Lautspre- 
chern eine Pseudo- 
räumlichkeit erzeugt, 
gehören ebenso dazu 
wie eine ausreichen- 
de Anzahl Ein- und 
Ausgänge. So kann 
der Videorecorder 
und damit auch das 
Empfangsteil der 
Fernseh-Bandma- 
schine den Ton über die HiFi- 
Anlage wiedergeben. 

Doch auch Tuner-Fans dür- 
fen sich am RX-308 erfreuen. 
Einmalig in dieser Runde ist die 
automatische Sendervorwahl. 
Auf Tastendruck durchforstet der 
Tuner den Frequenzdschungel. 


"4 Der Individuelle 


Schade nur, daß sein Magerdis- 
play die Programmnummer und 
die Frequenz des Senders nicht 
gleichzeitig anzeigt. 

Dem HiFi-Puristen aller- 
dings sind dererlei Finessen 
gleich. Für ihn zählt alleine der 
Klang. An AUDIOs Referenz- 


JVC RX-308; 600 Mark 


player angeschlossen, mußte 
JVCs Hochpegeleingang zeigen, 
was er auf dem Kasten hat. Doch 
kaum donnerten die ersten Elek- 
trobaß-Hiebe von James Newton 
Howard & Friends durch den 


Der Preiswerte 


er Preis ist heiß. Der Ken- 

wood kostet gerade mal 400 
Mark - im Schnitt 100 bis 200 
Mark weniger als die Konkur- 
renz. Dabei braucht der HiFi- 
Freund weder Abstriche in punc- 
to Qualität noch bei der Ausstat- 
tung hinzunehmen. Einzig auf die 
Fernbedienung muß 
er verzichten. 

Wie die teuren 
Kollegen steigert 
auch der Kenwood 
seine Wertigkeit 
durch die kühle Ele- 
ganz einer Geräte- 
front aus gebürste- 
tem Aluminium. Die 
sinnvolle Gruppie- 8 
rung der einzelnen 
Tasten nach Funktio- 
nen erleichtert den Umgang mit 
dem KR-A 4040. Dabei stehen 
für die Eingangswahl große Ta- 
sten zur Verfügung, schmale für 
die Senderwahl der Tunersektion. 

Sogar für ein äußerst kom- 
fortables Schmankerl reichte das 
Budget — die Entwickler spen- 


KENWOOD * 


dierten ihrem Kalkulationswun- 
der den Luxus der direkten Fre- 
quenzeingabe: Wer die Sende- 
oder Kabelfrequenz seines Lieb- 
lingssenders kennt, kann diese 
Ziffernfolge wie bei einem Ta- 
schenrechner über die Zehnerta- 
statur eingeben. 


Hörraum, hielten die Tester in- 
ne. Die Bässe kamen unge- 
wöhnlich kräftig und schon 
leicht aufgebläht. Es klang, als 
sei die Loudness-Taste gedrückt, 
aber der JVC besitzt diesen 
Schaltkreis gar nicht. 

In den Mitten und Höhen 
aber ist beim JVC die Klangwelt 
in Ordnung. Präzisionswunder 
darf man von ihm zwar keine 


erwarten, aber in puncto Ehr- 
lichkeit und Neutralität steht er 
beispielsweise dem Denon 
PMA-280 (Vollverstärker-Test 
11/1991; 45 Punkte) in nichts 
nach. 


schluß) genügt lediglich einer 
minimalen Quellenbesetzung. 
Für den Referenzplayer im 
AUDIO-Hörraum aber reichte 
diese Buchsenzahl allemal. Ob 
Klassik oder Pop - der KR-A 
4040 fiel stets durch seine akri- 
bische Detailarbeit auf. Kein 
Knistern oder Räuspern entging 
ihm. Dieser detektivische Spür- 
sinn belebte den Mittel- und 


Kenwood KR-A 4040; 400 Mark 


Das Heck des Kenwood of- 
fenbart allerdings doch noch 
Rotstiftaktionen der Rech- 
nungsabteilung. Das etwas dürf- 
tige Anschlußfeld (zwei Hoch- 
pegel- und nur ein Recorder-An- 


Hochtonbereich derart, daß der 
etwas schlanke Baß überhaupt 
nicht ins Gewicht fiel. 

Eine Beschreibung, die auf 
die Phono-Sektion nicht zutrifft. 
Hier bemühten sich beispiels- 


Diese Charakteristik offen- 
bart der Victorianer auch beim 


Tuner und Phono-Eingang. 
Trotz der allzu heftigen 


Baßattacken kann sich der JVC 
in diesem Durchgang klanglich 
einen Platz im Mittelfeld si- 
chern. Dem feinen Spiel in den 
oberen Frequenzlagen und dem 
ausgewogenen Mitteltonbereich 
sei es gedankt. 


Disziplin Bu 
‚Antenne (Meßwerte) |70° 
Antenne (Praxistest) 70 
Kabel 36 


Das Audiogramm® 


| 


ER u Urteil Punkte 
Klang CD 1,40 
Klang MM/MC | 407- 
‚Klang/Empfang' Tuner | 45/63 
Ausstattung \ sehrgut 
Verarbeitung gut 
Bedienung \ befriedigend 
Preis/Leistung 


Prädikat Mittelklasse 
DR) 


weise hell klingende Glöckchen 
vergeblich, Glanz in das ver- 
hangene Klangbild zu bringen. 
Stimmen wirkten eher kalt — es 
fehlte die Atmosphäre. 

Die Tunersektion des preis- 
werten Kenwood wiederum 
überzeugte. Sie profitierte von 
der Klangqualität des Verstär- 
kers. „Brillant und detailreich”, 
lauten die Notizen der Tester. 


Der Empfangstest 


Disziplin | 
Antenne (Meßwerte) |63 


‚Antenne (Praxistest) |70 
Kabel 45 


Das Audiogramm° 


| Urteil Punkte 
Klang CD 45 
KlangMMMC O4 
Klang/Empfang' Tuner | 
Ausstattung gu 
Verarbeitung gut 


Bedienung gut 

Preis/Leistung sehr gut 

Prädikat Mittelklasse 
999 


l 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste; ' Bewertung: Antenne (Meßwerte) 40%, Antenne (Praxis) 40%, Kabel 20%. Einordnung in die Bestenliste nach der CD-Bewertung. 
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Der Schöne 


ber Geschmack läßt sich 

nicht streiten, über das ge- 
lungene Design des Onkyo-Re- 
ceivers ebenfalls nicht. Gefällig 
gerundete Gehäusekanten, ge- 
paart mit sanft geschwungenen 
Tastenfeldern, verleihen dem 
TX-9011 sein unverwechselba- 
res Äußeres. 

Doch auch die 
Ausstattung des 
Onkyo wird dem In- 
dividualisten ge- 
recht. Auftrennbare 
Vor- und Endstufen, 
um beispielsweise 
einen Equalizer ein- 
zuschleifen, gehören 
ebenso dazu wie die 
Schlummerfunktion, 
die das Gerät nach 
einer frei wählbaren Zeit (zehn 
bis 90 Minuten) automatisch ab- 
schaltet. Frequenzdirekteingabe 
und die üppigen 40 Speicher- 
plätze des Tuners, die sich ganz 
nach Geschmack in sechs Sek- 
tionen sortieren lassen, runden 
das positive Gesamtbild ab. 


Einmalig in dieser Runde ist 
Onkyos APR-System — eine 
Steuerung, die den Empfang op- 
timieren soll. Abhängig von der 
Stärke des Senders, stellt er au- 
tomatisch die richtige HF-Ver- 
stärkung (Local/DX) ein (links 
im Display). Kompliment. 


te und Stimmen reproduzierte er 
auffällig körperhaft. Obwohl 
Bläsern bisweilen der markante 
Biß fehlte und ein feiner Schlei- 
er den Glanz höchster Frequen- 
zen trübte, büßte er nichts von 
seiner Lebendigkeit ein. Nicht 
zuletzt ein Verdienst des soliden 
Baßfundaments. Ergebnis: stol- 
ze, wenn auch knappe 45, 
Klangpunkte. 


Onkyo TX-9011; 500 Mark?! 


Onkyos innere Werte paßten 
sich dem Äußeren Erschei- 
nungsbild des schönen Japaners 
perfekt an. Das Hörraumdebüt 
vertiefte gar den rundum positi- 
ven Eindruck. Saiteninstrumen- 


Klangliche Tiefen hingegen 
lotete die Phono-Stufe aus. Wie 
schon beim Kenwood fehlte den 
oberen Frequenzgefilden der 
Glanz. Von Differenzierung und 
Feindynamik war wenig zu 


hören. Auch ein wenig mehr 
Druck im Baß hätte nicht ge- 
schadet. 

Mit derselben Ausgewogen- 
heit wie bei der Hochpegelprü- 
fung begab sich dafür die Tu- 
nersektion ans Werk. Der 
Onkyo-Empfänger zog das Ste- 
reopanorama nicht nur in ange- 
messene Breite, sondern auch in 
respektable Tiefe. 


Der Empfangstest 
Disziplin | 
Antenne (Meßwerte) |71 
Antenne (Praxistest) | 70 
Kabel 54 


Das Audiogramm° 


on | Urteil Punkte 
KlangcD 45 
ıKlangMMMG IB. 
| Klang/Empfang' Tuner | 50/67 
‚Ausstattung sehr gut 
ı Verarbeitung a 
Bedienung gut 
Preis/Leistung | sehr gut 
Prädikat Mittelklasse 
1.98 


Der Komfortable 


er viel Ausstattung liebt, 

der liegt beim Sansui 
goldrichtig. Das Kontaktangebot 
auf der Rückseite kann sich se- 
hen lassen. Phono-Eingang, 
zwei Hochpegel- und zwei Re- 
corder-Anschlüsse harren da der 
Musiksignale. 

Ebenso üppig 


entpuppt sich der RZ-2500 als 
echtes Organisationstalent. 
Denn seinen 30 gespeicherten 
Sendern darf der Tuner-Fan 
auch Namen zuordnen. Ob 
„Jacke” oder „Hose” spielt da- 
bei schon eine Rolle — die Na- 
men der Sender dürfen die Län- 


nung. Ob Frequenzdirekteinga- 
be oder Senderwahl per Pro- 
grammtaste — jedesmal muß 
wie beim Computer die Einga- 
be mit einem zusätzlichen 
Druck auf die Enter-Taste be- 
stätigt werden. 

Diese Prozedur ist beim Um- 
schalten von Tuner auf CD für 
den Hochpegel-Hördurchgang 
freilich nicht nötig. Klanglich 


schnürten die Ent- 
wickler das Ausstat- 
tungspaket für die 
Alufront des San- 
sui-Receivers. Der 
Tuner wartet gar 
mit einer Signalstär- 
keanzeige im gut 
lesbaren Display 
auf. Ein in dieser 
Runde seltenes Fea- 


ture. 

Direkte Frequenzeingabe 
und Senderanspiel-Funktion 
gibt’s als nützliche Dreingabe. 
Das sogenannte Program-Scan 
spielt jede der auf den 30 Pro- 
grammplätzen gespeicherten 
Rundfunkstationen fünf Sekun- 
den lang an. Genauer betrachtet 


Sansui RZ-2500; 500 Mark 


ge von vier alphanumerischen 
Zeichen nicht überschreiten. 
„Jacke” wäre in diesem Fall zu 
lang. 

Kleiner Wermutstropfen: 
die etwas umständliche Bedie- 


verkniff sich der Sansui grobe 
Fehler, doch Faszination kam 
nicht auf. Kritik hagelte es im 
Baßbereich: „Zu dünn, ohne den 
richtigen Kick” lautete die Test- 
notiz. Insgesamt eher farblos 


und stumpf in den Höhen — was 
auch für die Tuner-Sektion galt. 

Als wolle der Sansui das Ru- 
der herumrumreißen, konterte 
die Phono-Stufe mit knackigen 
Bässen und überraschte die Te- 
ster mit Details, die selbst die 
Hochpegel-Cracks von Ken- 
wood und Onkyo schlichtweg 
unterschlugen. Ergebnis: stolze 
45 MM-Punkte. 


Disziplin . 
Antenne (Meßwerte) \68 
Antenne (Praxistest) |70 


Kabel 41 


Das Audiogramm° 


| Urteil Punkte 


Klang CD- [35 
KlannMM ME 14 
Klang/Empfang' Tuner | 40/63 
Ausstattung sehr gut 
Verarbeitung gu 
Bedienung ausreichend 


u 

Preis/Leistung gut 

Prädikat Mittelklasse 
9 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste; ' Bewertung: Antenne (Meßwerte) 40%, Antenne (Praxis) 40%, Kabel 20%. Einordnung in die Bestenliste nach der CD-Bewertung. ’ 550 Mark in Silber. 
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ls Fünfter im Bunde lockt 

der Sherwood wie schon der 
Sansui den Kunden mit üppiger 
Ausstattung. 

Die wichtigsten Features: ein 
Sleep-Timer — sogar mit separa- 
ter Taste auf der Gerätefront —, 
ein Surround-Schaltkreis für 
Raumklang-Simula- 


"4 Der Funktionelle 


heißt die Devise auf der Front- 
platte. Das Heck des Sherwood- 
Receivers verrät ebenfalls etwas 
eingedampfte Haushaltspläne. 
Phono-, zwei Hochpegel- und 
ein Tape-Anschluß - fertig. 
Doch halt. Der Sherwood hält ja 
noch zwei Brücken bereit, mit 


Mitte und Loudness abgeschal- 
tet. Im Hochpegeldurchgang 
(Tuner und CD-Player) blieb der 
Sherwood dennoch stets bei der 
musikalischen Wahrheit. Zwar 
fehlte ihm in den höheren 
Klangregionen die gebotene Ak- 
kuratesse — Instrumente flossen 
ineinander —, doch im Mittelton 
reproduzierte er Stimmen aus- 
gewogen und spielte zudem im 


tion mit vier Laut- 
sprechern und ein 
sogenannter Preset- 
Scan, der auf Knopf- 
druck alle 30 gespei- 
cherten Rundfunk- 
sender kurz anspielt. 

Besonders löb- 
lich: die in dieser 
Runde doch seltene 


sich auch der Sherwood mit ana- 
loger Plattenkost trotz seines 
nicht gerade begnadeten Ver- 
stärkers zu wahren Meisterlei- 
stungen auf. Sehr lebendig und 
knackig im Baß, gepaart mit 
weitem Stereopanorama, spielte 
er sogar den Kenwood-, Tech- 
nics- und Onkyo-Receiver an die 
Wand. Dem Rest nahm er im- 
merhin noch fünf Punkte ab. 


Disziplin e I 
Antenne (Meßwerte) |54 
Antenne (Praxistest) |70 
Kabel 41 
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Urteil Punkte 


Signalstärkeanzeige 
im übersichtlichen und gut les- 
baren Display. Dazu präsentiert 
der Sherwood Programmnum- 
mer und Senderfrequenz auf ei- 
nen Blick. 

Der zweite Blick allerdings 
offenbart dann doch hie und da 
einige Sparmaßnahmen. „Kunst- 
stoff und nochmals Kunststoff” 


Sherwood RX-4010R; 500 Mark 


denen er die auftrennbare Vor- 
und Endstufe verbindet - ideal 
für Klangbastler, um einen 
Equalizer einzuschleifen. 

Im Hörtest allerdings zählte 
nur HiFi pur — Klangregler in die 


Baß ausreichend tief. Ein braver 
Vortrag, manchmal zu brav. Er- 
gebnis: 35 Punkte. 

Stolze 45 Punkte kassierte 
der RX-4010R in der Phono- 
Runde. Wie der Sansui schwang 


Der Überflieger 


chon das Äußere und der 

Preis verraten: Der Sony-Re- 
ceiver hat echte HiFi-Ambitio- 
nen. So bietet er solide Schraub- 
klemmen für Boxenkabel. Zum 
Vergleich: Die gesamte Kon- 
kurrenz vertraut billigen Klem- 
men, die auf Fingerdruck gera- 
de mal Klingeldräh- 
te ranlassen. 

Auch Sonys An- 
schlußfeld für die 
Musikquellen zeigt 
sich zukunftssicher. 
Neben Analog-Re- 
corder und Video- 
maschine darf auch 
eine dritte Aufnah- 
mequelle — wie zum 


rect”-Funktion. Damit werden 
die Klangregler umgangen und 
klangbeeinträchtigende Bautei- 
le im Weg des Musiksignals mi- 
nimiert. Eine Feldstärkeanzeige 
und eine Frequenzdirekteingabe 
werten die Tunersektion des 
Sony auf. 


KangcD 35 

[Klang MMMC | 45/- 
Klang/Empfang' Tuner | 40/58 ° 
Ausstattung ,sehrgut 
Verarbeitung gu 
Bedienung gut 


Preis/Leistung | gut 


Prädikat Mittelklasse 
9 


schließlich auf die Plätze zu ver- 
weisen. Besonders auffällig war 
die gute Detailarbeit. Ob seidi- 
ger Glanz von Streichern oder 


feines Scharren von Besen auf 


der Snare-Drum - der Sony zer- 
legte alles in seine kleinsten 
Schallereignisse. Einzig der 
Kenwood überbot diese Luftig- 
keit. Angesichts des Preisunter- 
schieds eine Sensation. 


Beispiel ein Mini- 
Disc-Spieler — mit 
dem STR-GX 590 kommunizie- 
ren. 

Der positive Eindruck setzt 
sich auf der Aluminiumfront 
fort. Sony verzichtete auf eine 
Loudness-Taste und spendierte 
statt dessen die in Receiverkrei- 
sen selten gesichtete „Source Di- 


Sony STR-GX 590; 500 Mark 


So weit, so gut. Blieb noch 
die Frage, ob der STR-GX 590 
AUDIOs Klangprüfungen eben- 
so musterhaft meistern würde. 
Wenige Musikstücke genügten, 
um die Konkurrenz fast aus- 


Dafür ließ der Sony den 400- 
Mark-Kontrahenten Kenwood 
bisweilen im Regen stehen, 
wenn es darum ging, Impulse 
dynamikgetreu zu reproduzie- 
ren. Ergebnis: 45 Punkte. 


Immerhin 40 Punkte heimste 
der Sony im Phono-Durchgang 
ein. Zwar wob der Japaner das 
Hochtongespinst mit nicht ganz 
so feinem Garn wie der Kon- 
kurrent aus dem Hause JVC, 
fand aber im Baß die richtige 
Balance. Dem etwas aufgebläh- 
ten Tieftonfundament des JVC 
setzte er konturierte Tiefton- 
attacken entgegen. 


Disziplin . 

Antenne (Meßwerte) |73 
‚Antenne (Praxistest) [70 
Kabel 46 


Das Audiogramm® 


"Urteil Punkte 


KagcD 4 

| Klang MM/MC \40/- a 
Klang/Empfang' Tuner | 50/66 
Ausstattung sehr gut 
Verarbeitung . gut 
Bedienung gut 


Preis/Leistung gut 
Prädikat Mittelklasse 
999 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste; ' Bewertung: Antenne (Meßwerte) 40%, Antenne (Praxis) 40%, Kabel 20%. Einordnung in die Bestenliste nach der CD-Bewertung 
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Dunhill's new dimension of lightness 


DUNHILL 


< 


In the distinctive prism pa 


LONDON - PARIS : NEW YORK 


Die EG-Gesundheitsminister: Rauchen gefährdet die Gesundheit. Der Rauch einer Zigarette dieser Marke enthält 0,6 mg Nikotin und 6 mg Kondensat (Teer). (Durchschnittswerte nach ISO). 


Die Eminenz 


Be man die acht Recei- 
ver dieses Testfeldes, fällt der 
Technics nur wegen seiner dun- 
kelgrauen Gehäusefarbe auf. 
Kein findiges Ausstattungs- 
merkmal, kein extravagantes 
Gestaltungsdetail, das die graue 
Eminenz vom Receivereinerlei 
abheben könnte. 
Selbst nach intensi- 
vem Studium der 
Frontplatte bleiben 
nur das gut lesbare 
Display und die ge- 
schickte Anordnung 
der Bedienelemente 
zu erwähnen. Rechts 
Klang- und Laut- 
stärkeregler, unterm 
Display Eingangs- 
wahltasten und Zeh- 
nertastatur für die 30 Pro- 
grammspeicher. Die Tuner- 
Hauptfunktionen plazierten die 
Entwickler in der Mitte, fein 
säuberlich übereinandergesta- 
pelt. Doch halt. In kleinen Let- 
tern stehen unter der Memory- 
Taste (Gerätemitte) die beiden 


Technics 


Wörtchen „manuell/auto” ge- 
schrieben. Soll heißen, daß der 
SA-GX 130 wie auch der JVC 
auf Knopfdruck automatisch das 
Frequenzband nach Sendern 
durchforstet und sie speichert. 
Damit es dem Technics in 
vollem Leistungsbetrieb nicht zu 


stärker dieser Größenordnung ist 
dies eine ungewöhnliche Lö- 
sung. Finden sich doch derarti- 
ge Zwangsbelüfter meist in Mi- 
ni-Anlagen, in die kein ordentli- 
cher Kühlkörper paßt. 
Klanglich spielte die Phono- 
Sektion auf niedrigem Niveau. 
Der Baß wirkte unkontrolliert, 
die oberen Frequenzen verblaß- 
ten — es fehlte an Differenzie- 


Technics SA-GX 130; 500 Mark 


heiß wird, rotiert im Heck ein 
kleiner Ventilator — natürlich lei- 
stungsabhängig, damit der SA- 
GX 130 nicht leise Musikpassa- 
gen mit störenden Blasegeräu- 
schen untermalt. Für einen Ver- 


rung. Der Hochpegeleingang 
(Tuner/CD) dagegen hörte sich 
ganz solide an. Locker zog der 
Technics am Sansui und Sher- 
wood vorbei. Ein wenig mehr 
Luft zwischen den Instrumenten 


im Mittel- und Hochtonbereich 
und schärfere Konturen hono- 
rierten die Tester mit einem 
Punktegewinn. Den Anschluß an 
die Kenwood-Onkyo-Sony- 
Fraktion aber schaffte er dann 
doch nicht ganz. Der auffällig 
weiche Baß und die im Ver- 
gleich eher flächige Abbildung 
froren das Punktekonto des 
Technics bei 40 Zählern ein. 


Der Empfangstest 


Disziplin _ 
‚Antenne (Meßwerte) 57 


Antenne (Praxistest) 70 


Kabel 40 


Das Audiogramm° 


Urteil Punkte 


KkagclDb DO 40 

Klang MMMC 1 357- 
Klang/Empfang' Tuner | 45/59 
Ausstattung ‚gu 
ı Verarbeitung gut 
Bedienung gut 


Preis/Leistung | gut 
Prädikat Mittelklasse 
» 


Der Edle 


(en mit dem JVC 
stößt der Yamaha mit sei- 
nem Einstandspreis von 600 
Mark in die obere Preisregion 
vor. Solide Verarbeitung und in- 
dividuelles Design bietet der 
RX-460 als Gegenwert. 

Satt drehen sich die Potis, und 
am spürbaren Druck- 
punkt der Tasten 
gibt’s nichts zu krit- 
teln. Wie beim Auto 
der satte Türenschlag 
vermittelt das sanfte 
Klicken der Tasten 
Wertigkeit. Und 
eben diese scheinen 
die Yamaha-Ingeni- 
eure durch wohl- 
überlegten Funkti- 
onspurismus unter- 
streichen zu wollen. Für Features 
wie Programm-Scan, Frequenz- 
direkteingabe oder gar Surround 
zeigten die Entwickler kein Herz. 


Sogar auf die Zehnertastatur für 


Rundfunkprogram-Speicherplät- 
ze haben sie verzichtet. Ihnen er- 
schien eine gut lesbare Signal- 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste 
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stärkeanzeige für den Tuner und 
eine Source-Direct-Schaltung 
(das Musiksignal wird ohne wei- 
tere Beeinflussung an den Klang- 
regelnetzwerken vorbeigeleitet) 
sinnvoller. 

Die Geräterückseite bestück- 
ten die Entwickler mit genügend 


Anschlußmösglichkeiten. Neben 
dem Phono-Eingang gibt's zwei 
Recorder- und zwei Hochpegel- 
anschlußfelder. 

Letztere mußten ran, um in 
AUDIOs Hörraum um Klang- 


punkte zu kämpfen. Gegenüber 
dem Vollverstärker-Crack De- 
non PMA-280 (45 Punkte; 400 
Mark; Test in AUDIO 11/1991) 
legte der Yamaha eine gemäch- 
lichere Gangart ein. Fetzige 
Baßattacken verloren ein wenig 
von ihrem Schwung. Und auch 
im Hochtonbereich löste der 


Vergleichsverstärker die Einzel- 
ereignisse eine Idee besser von- 


einander ab. Aber diese ver- 
gleichsweise kleinen Fehler sind 
verzeihlich — zumal der Yama- 
ha die AUDIO-Testcrew bei kei- 
nem Taktschlag auch nur an- 
deutungsweise mit beispiels- 


weise kratzigen Streichern oder 
schrillen Trompeten nervte. 

Mit derselben Ausgewogen- 
heit musizierte auch der Tuner 
des Yamaha-Receivers. In Sa- 
chen Phono-Stufe legte er sogar 
noch einen Zahn zu. Zwar nicht 
ganz so kräftig wie der Baß des 
Sony, überzeugte der RX-460 
dafür mit strahlendem Glanz in 
den Mitten und Höhen. 


Der Empfangstest 


Disziplin | 

Antenne (Meßwerte) 58 
Antenne (Praxistest) |70 
Kabel 46 


Das Audiogramm® 
‚ Urteil Punkte 


IKlang CD 40 

Klang MM/MC 4 
ıKlang/Empfang' Tuner | 45/60 
Ausstattung = | gut 
Verarbeitung gut 
Bedienung befriedigend 


Preis/Leistung 
Prädikat Mittelkla 
DR) 
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Bewertung: Antenne (Meßwerte) 40%, Antenne (Praxis) 40%, Kabel 20%. Einordnung in die Bestenliste nach der CD-Bewertung 


DIE ÜBERRAGENDE 
FORM DER SYMMETRIE. 


Der Mark Levinson |\No. 28 Vorverstärker weist 
weit über seine Klasse hinaus. Universelle 
Anschlußmöglichkeiten, eine hundertmal 
genauere Lautstärke-Einstellung als üblich, 
eine der anspruchsvollsten Stromversorgungen 
(34 elektronisch geregelte Spannungen) und 
ein völlig symmetrischer Aufbau in seinem 
Innern schaffen eine höhere Dimension der 
Musikalität. Gehen Sie zu Ihrem Fachhändler 
und Sie hören alles. 


SUN AUDIO 
Schneckenburgerstr. 30 
8000 München 80 
Telefon (089) 4794 43 


Auf alle über den autorisierten 
Fachhandel bezogenen Mark Levinson- 
Geräte gewähren wir 5 Jahre Vollgarantie. 
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RECEIVER 


Die Verstärker 


m großen und ganzen sind sich 

die Hersteller recht einig dar- 
über, wie ein Receiver dieser 
Preisklasse auszusehen hat: Al- 
le Eingangsempfindlichkeiten 
und Fremdspannungsabstände 
sind ordentlich; lediglich die 
Phono-Eingänge des Kenwood 
und JVC machen mit ihren viel 
zu hohen Eingangskapazitäten 
die Auswahl des Tonabnehmers 


zum Glücksspiel. Empfindliche 
Exemplare reagieren klangver- 
schlechternd mit Höhenverlust 
oder häßlichen Resonanzen im 
Mitteltonbereich. 

Auch das Leistungsvermö- 
gen der Endstufen-Abteilungen 
liegt — auf recht ähnlichem Ni- 
veau — sehr dicht beisammen: 
Sechs von acht Kandidaten des 
Receiver-Testfelds bekommen 
eine AUDIO-Kennzahl von 48 
oder 49; Sansui und Yamaha 
weichen nach unten und oben 
(siehe Diagramme) ab. 

Entsprechend sind auch die 
Dauerleistungen zwischen 65 
und 90 Watt an vier Ohm aus- 
reichend, wiederum mit Aus- 
nahme des Sansui, der nur ma- 
gere 47 Watt zustande bringt. 

Die dynamische Dämpfung 
war bei früheren Tests häufig ein 
Schwachpunkt: Werte zwischen 


Sansui RZ-2500 Yamaha RX-460 
, T T 1” / T T 1 55 
+ + 50 /H 
+ 45 Yı 45 


| 
Ya l 
-50 -0 -0 0 20 40 60 -60 -0 -0 0 20 40 650 
Phase [Grad] Phase [Grad] 


Während der Sansui seine Ausgangsspannung an allen Lasten 
stabil hält, aber insgesamt nur ein bescheidenes Niveau erreicht 
- Resultat: AUDIO-Kennzahl von 39 -, läßt sich der Yamaha zwar 
von kritischen Lasten beeindrucken, liefert insgesamt aber deut- 
lich mehr Leistung und bekommt eine AK von 56. 


10 und 15 dB waren üblich und 
somit kaum eine effektive Kon- 
trolle der Lautsprecher. In die- 
sem Testfeld dagegen fallen die 
Messungen mit Werten um die 


20 dB noch befriedigend aus, 
wenn man von den - für Recei- 
ver — guten 27 und 28 dB ab- 
sieht, mit denen der Onkyo und 
der Sony glänzen können. 


Der Steckbrief 


a JVC | KENWOOD | ONKYO | SANSUI SHERWOOD SONY 

(6236 Eschborn) |(6056 Heusenstamm) | (8034 Germering) | (6074 Rödermark 2) | (6231 Schwabach) (5000 Köln) 
[Modell . RX-308 | KR-A 4040 TO RZ-2500 RX-4010R | STR-6X590 
Preis (Herstellerangabe) 600 Mark 400 Mark 500 Mark’ 500 Mark | 500 Mark | 700 Mark 
Garantiezeit 24 Monate 24 Monate | 24 Monate 24 Monate 24 Monate 24 Monate 
Maße BxHxT (cm) 5 43,5x12,6x341 |44x135x25 |45,5x12x316 |43x125x305 |44x14x28 43x15x32,5 
Gewicht | 8xg I 7ag _[7,2Xg Tg Kg 9Kg 
Wellenbereiche | ukwımwiLw UKW/MW UKWIMW UKW/MW | ukwımw UKW/MW | 
Stationstasten 40 | 2010 0 30 30 BEE 
Mono-/Muting-Schalter u + - o-  je- e- |e- 
Sendersuchlauf j eo .. eo . . ® eo | 
Anspiel- | Sendersuchlauf - . = = = - Is . u 
auto- Stationsspeicher - - - ® ® - 
matik . 
Feldstärke-Anzeige - - - ® r) ® 
Phono MWIMC °- CV e- e- | Ie- |] 
Hochpegel 1 r l [2 27 l 
Tape - 2 > 2 2 l i 3 
|Lautsprecher (Paare) 2 m 12 BE 2 2 
[Kopfhörer | . Os . D D 
Aufnahmewahlschalter = - = u e - 
Tape Copy CE EEE Os ® |- N l 
IKlangregier/abschaltbar ®- ©- | ®- e- oo | 
Loudness/regelbar | ©- ®- eo 6- - 
Monoschalter |- I- - - = s I 
Muting - . - - SL ® - 
Fernbedienung ee _® ® © ® i i 
AUDIO-Kennzahl 148 i IE: Te 39° 48 49 | 
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Die Tuner 


A dem Sherwood reichen 
auch Technics, Yamaha und 
Sansui recht kräftige Störungen 
bei 38 kHz an den Verstärker 
weiter. Auch wenn die nicht di- 
rekt hörbar sind, können sie über 
den Umweg von Intermodulati- 
ons-Effekten doch zu hörbaren 
Störungen führen. 

Bei den Frequenzgängen fal- 
len wiederum Technics und San- 
sui aus dem Rahmen: Beide hal- 
ten sich im Hochtonbereich vor- 
nehm zurück, so daß bei 10 kHz 
bereits 2 dB Pegel fehlen. 

Für den Kabelanschluß emp- 
fehlen sich Sony, Yamaha, Ken- 
wood und der Onkyo, der sich 
mit seiner automatischen Local- 
DX-Umschaltung der Stärke des 
Senders anpaßt und so die Kon- 
kurrenz klar schlägt. 


(2000 Hamburg) (2081 Rellingen) 
SA-GX 130 _RX-460 
500 Mark 600 Mark 
24 Monate 24 Monate 
43x12,5x27 43,5x 13x 25,5 
Ta [so 
UkWwIMW _ UKW/MW 
30 40 
o- || 
® ® 
® a 
-  |e® 
u u | 
1 2 
2 . 1.2 
2 2 | 
0 | 
o oo | 
e- | ve 
®- vo 
® ® 
48 56 


AUDIO 6/1993 


u 


"nkyo TX-9011 Frequenzgang 


1 


Onkyo TX-9041 
a 


so 
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JVC RX-308 

Der AV-Receiver; individuelle 
Features sind seine Stärke. 

@ reichhaltige Ausstattung 

@ Langwelle 

@ Baßbereich überbetont 


Kenwood KR-A 4040 

Der Spartip; guter Klang für 

wenig Geld. 

® geringer Preis 

@ luftige Höhenwiedergabe 
(CD) 

® Frequenz-Direkteingabe 

® keine Fernbedienung 

@ schlechter Phono-Klang 


Onkyo TX-901 1 

Der Schönling; der Tip für 

Astheten. 

@ komfortable Speicherpro- 
grammierung 

@ Sleep-Timer 

@ schlechte Phono-Stufe 


Sansui RZ-2500 

Der Ausstattungsspezialist mit 

nützlichen Details. 

@ Frequenz-Direkteingabe 

@ Senderkürzel programmier- 
bar 

® gute Phono-Stufe 

® umständliche Bedienung 

@® blasse Klangfarben, stumpf 
in den Höhen 

@® niedrige AUDIO-Kennzahl — 
für leistungshungrige Boxen 
nicht geeignet 


Sherwood RX-4010R 
Der Funktionale, Features satt. 
@ Sleep-Timer 

@ sute Phono-Stufe 

® Kunststoff-Front 


Onkyo kontra Sherwood: 
zwei Tuner im Vergleich 


W: weit der beste (Onkyo) 
und der schlechteste (Sher- 
wood) Receiver des Testfeldes 
auseinander liegen, zeigen die 
Diagramme. Während der 
Onkyo von 20 Hertz bis 15 kHz 
nur ein halbes Dezibel von der 
Ideallinie abweicht, sind es beim 
Sherwood rund 2 dB (oben). 

Das Spektrum des 1-KHz- 
Tones zeigt beim Koreaner 
deutlich größere Störkompo- 
nenten. Brumm, Pilot- und 
Hilfsträgerreste reichen bis —26 
dB. Auch die Stördämpfung bei 
der Simulation des Kabelan- 
schlusses beim Onkyo bleibt in 
einem weiten Bereich über 60 
dB, während der Sherwood die- 
sen Wert bei keinem Eingangs- 
signal erreicht. 


© wenig differenziert in den 
Höhen 

Sony STR-GX 590 

Der HiFi-Purist; setzt klang- 

lich Maßstäbe. 

@ solide Lautsprecherklem- 
men 

@ Source Direct 

® ausgewogener Klang, detail- 
reich und dynamisch 

@ hohert Preis 

@ wenig Features 


Technics SA-GX 130 
Die graue Eminenz; tritt auf 
mit solidem Klang. 

© gute Bedienbarkeit 


“@ magere Ausstattung 


Yamaha RX-460 

Der Edel-Receiver; Wertigkeit 

ist Trumpf. 

@ hohe AUDIO-Kennzahl — 
zeugt von Kraftreserven 

@ Source Direct 

® keine Zehnertastatur 


® Kenwood KR-A 
4040 
® Onkyo TX-9%1i 


Sherwood AX-4010R 


Frequenzgang 


Shernood AX-4010R 
u a u 


tl 


Spektrum 4 kHz 
Bun] Sun 


RT 
Freauenz th)... . 


Shermooa Ax-aoıı 


"Stordamprfung 


Fazit 


cht Testkandidaten, zwei 
Kaufempfehlungen. Onkyo 
und Kenwood besitzen das beste 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Doch 
zeigt das Duo auch Profil. So hat 
es der Onkyo auf die Freunde 
pfiffigen Designs abgesehen. Das 
kontrastreiche Schattenspiel der 
edlen Rundungen und geschwun- 
genen Formen bringt die silberne 
Alufront richtig zur Geltung. 
Beim Kenwood sticht nicht 
nur sein auffällig luftiges Höhen- 
spiel hervor — was ihn besonders 
interessant macht, ist der Preis. 
400 Mark ist ein Dumping-An- 
gebot, da mag manch einer gem 
auf die Fernbedienung verzichten. 
Der teure Sony dagegen ist 
eher für HiFi-Puristen gemacht. 
Guter Klang, „Source Direct” und 
kräftige Boxenklemmen sind ein 
Indiz dafür. Im Hörraum trat er als 
Präzisionsfanatiker hervor. Die 
Wiedergabe selbst kleiner Details 
sind seine Stärke. 
Ein Kuriosum hält das Test- 


@feld ebenso bereit. Sansui und 


Sherwood verblüfften trotz mit- 
telmäßiger Verstärkersektion 
mit beachtlichem Phono-Klang. 
Da keimt der Verdacht auf, daß 
die Konkurrenz die Phono-Stu- 
fen wegen des darniederliegen- 
den Plattenmarktes vernachläs- 
sigen. [I 
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Übersicht: Die besten Lautsprecher zwischen 
500 und 12 000 Mark 


AUDIO 6/1993 


Von Holger Biermann 


er hier nicht fündig 
wird, ist selber schuld; 
auf den folgenden Sei- 


ten verschafft AUDIO eine 
Übersicht über die aktuelle 
Lautsprecherszene und stellt sie 
alle noch einmal vor: die abso- 
lut Besten ihrer Preisklasse. 
Allerdings beschränkt sich 
diese Vorstellung auf die „be- 
zahlbaren” Boxen zwischen 500 
und .12 000 Mark; den vielen 
neuen Supertönern widmet sich 
AUDIO im zweiten Halbjahr. 
Unterteilt ist die Übersicht in 
einzelne Preisklassen, erweitert 
jeweils durch einen Kurztest am 
Ende. Hier vervollständigen bis- 
lang noch nicht von AUDIO ge- 


AUDIO 6/1993 


prüfte Kandidaten, deren Kön- 
nen eine Aufnahme unumgäng- 
lich macht, AUDIOs Club der 
absolut Besten. 
Die Club-Mitglieder: 
die Klasse bis 600 Mark 
ab Seite 24; 
die Klasse bis 1500 Mark 
ab Seite 26; 
die Klasse bis 3000 Mark 
ab Seite 28; 
die Klasse bis 6000 Mark 
ab Seite 32; 
die Klasse bis 12 000 Mark 
ab Seite 36. 

Zu den Tests gibt AUDIO 
auf Seite 30 noch Tips zur opti- 
malen Lautsprecheraufstellung.$ 
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ALR Entry 2 


um 560 Mark 


er Eintritt in die Welt des 

highfidelen Hörens muß 
nicht teuer sein, meint Karl- 
Heinz Fink, Allround-Mann bei 
ALR. Also schuf er ein Ein- 
stiegsmodell zu einem äußerst 
moderaten Preis: die Entry 2. 

Schon der erste Blick auf ih- 
re Bestückungsliste verwirft je- 
den Gedanken an Billigware: ein 
Tiefmitteltöner mit Polypropy- 
len-Membran, eine altbewährte 
Kunststoff-Hochtonkalotte von 
Vifa und eine Frequenzweiche, 
die in puncto Bauteilequalität in 
dieser Preisklasse ihresgleichen 
sucht. 

Eine gute Komposition, wie 
der Hörtest bewies: Ein hohes 
Maß an Präzision bringt den 
knackigen Spaß im Baß; die sehr 
homogene Wiedergabe von 
Stimmen, Streichern und Holz- 
blasinstrumenten macht aus ihr 
den optimalen Einstiegs-Laut- 
sprecher vor allem für Klassik- 
Hörer. 


Canton Fonum 251 
um 500 Mark 


eine Frage, auch der größte 

deutsche Lautsprecher-Her- 
steller läßt die viel beackerte — 
und viel verkaufte — Einsteiger- 
Klasse nicht links liegen. Can- 
tons Antwort auf die vielfältige 
Konkurrenz: die kleine Fonum 
23lE 


24 


Die Klasse bis 600 Mark 


Wie die meisten Mitstreiter 
in dieser Preisklasse präsentiert 
sich auch die Fonum 251 als 
schnuckelige Zweiwege-Box im 
schwarz-folierten Gehäuse. 

Klanglich allerdings ist die 
kleine Canton alles andere als 
Durchschnitt: Tonal sehr ausge- 
wogen, profitiert sie vor allem 
von einer sehr lebendigen und 
lockeren Mittenwiedergabe. Im 
Vergleich mit der ALR Entry er- 
reicht sie zwar nicht ganz deren 
Präzision und Durchsichtigkeit, 
wirkt aber insgesamt bei 
annähernd gleichem Baßfunda- 
ment noch ein Stückchen leicht- 
füßiger. Und diese Spielfreude 
macht die Fonum 251 zur uni- 
versellsten Einsteigerbox unter- 
halb von 500 Mark. 


Energy Point le 
um 560 Mark 


ie gesamte Einsteigerklasse 

fest in deutscher Hand? 
Denkste, auch in Kanada versteht 
man, aus günstigen Lautspre- 
chern viel Klang herauszukit- 
zeln. Ein Vorzeigeobjekt dieser 
Kunst ist die Energy Point le. 

Wie ihre deutschen Mitstrei- 
ter gehört auch sie zu den Zwei- 
wege-Konstruktionen mit 
Baßreflex-Unterstützung. Nichts 
Besonderes also? 

Wieder denkste. Während 
des Hörtests nämlich hatte die 
Energy Point le einen sehr tem- 
peramentvollen und präzisen 
Auftritt und zeigte auch bei an- 


_ 
spruchsvollerer Tieftonarbeit ei- 
ne enorme Spielfreude — ein wah- 
res Energiebündel. Wie die Can- 
ton Fonum 251 zählt die Energy 
Point le zu den wenigen All- 
roundern und ist für diese Preis- 
klasse eine echte Bereicherung. 


MB Quart One 


um 600 Mark 


ie ist der AUDIO-Dauer- 

brenner in der Einsteiger- 
klasse — die Quart One von MB. 

Getestet bereits im Juni 1991, 
sind ihre klanglichen Fähigkei- 
ten auch heute noch das Maß ih- 
rer Klasse. Damals wie heute be- 
geistert die kleine Zweiwege- 
Quart mit ihrer immensen Spiel- 
freude und Impulsivität. Vor al- 
lem aber ihr überragender Baß- 
bereich ist bislang an Wucht und 


Präzision in dieser Preisklasse 
unerreicht. Und genau das bringt 
bei Pop-Musik das Quentchen 
mehr Spaß und sichert der Quart 
One die Nasenlänge Vorsprung 
bei der Wiedergabe dieses Mu- 
sik-Genres. 

Zwar hat auch die Konkur- 
renz rein punktemäßig mittler- 
weile Anschluß gefunden, aber 
für eingefleischte Pop-Jünger 
gibt es wohl auch 1993 in der 
Einsteigerklasse nur eine Wahl: 
MB Quart One. 


Sony SS-B1 


um 600 Mark 


E: steht zwar Sony drauf, aber 
viel Japanisches ist nicht dran 
an der SS-B1: Entwickler Klaus 
Dotter tüftelt im Schwabenland, 
gefertigt werden die Lautspre- 
cher in Niedersachsen, und die 
Chassis kommen beide aus 
Skandinavien, genauer gesagt 
von den beiden Vorzeige-Fir- 
men Seas und Viga. 

Auch klanglich braucht sich 
die SS-BI nicht zu verstecken. 
Im Gegenteil: Ihre Ausgewo- 
genheit, ihre Detailliebe und ih- 
re filigran-seidige Mitten-/Hoch- 
tonwiedergabe sind in dieser 
Preisklasse praktisch ohne Kon- 
kurrenz. Bei höheren Lautstär- 
ken allerdings wird ihr Baß et- 
was dünn, und die Klangbalan- 
ce kippt. Wer sich aber auf Zim- 
merlautstärke beschränken kann, 
wird auch für einige Hunderter 
mehr keinen feinsinnigeren 
Lautsprecher finden. 


AUDIO 6/1993 


1.Q Lady Mini 


um 600 Mark 


J; fällt denn den Namens- 
schöpfern bei I.Q nichts mehr 
ein? Das jahrelange I.Q-Vorzei- 


gemodell dieser Preisklasse 
nannten sie Mini Lady; die 
brandneue Nachfolgerin heißt — 
wie originell — Lady Mini. 
Dabei hat die neue Lady mit 
der alten nicht mehr viel ge- 
mein. So wuchs beispielsweise 
das Ausstattungsbudget für die 
Neue doch erheblich. Da neh- 
men sich nun stabile, vergolde- 
te Anschlußbuchsen auf der 
Rückseite auch stämmiger Ka- 
bel an, und für die Chassis-Be- 
stückung der neuen 1.Q durfte 
Entwickler Manfred Diestertich 
richtig in den Topf greifen: Für 
die unteren Oktaven fiel seine 
Wahl auf die neueste Generati- 
on von Peerless-Tiefmitteltö- 
nern mit Kunststoff-Membra- 
nen. Diese zeigen, so der Ent- 
wickler, im rauhen Alltagsge- 
schäft eine überraschend hohe 


Belastbarkeit. Im Hochtonbe- 
reich setzt Diestertich dagegen 
auf Bewährtes und vertraut (wie 
auch Sony-Entwickler Klaus 
Dotter bei seiner SS-B1) auf die 
Fähigkeiten der Kunstseidenka- 
lotte KT 25 von Seas. 

Aber wie heißt es so schön? 
Wichtig ist, was am Ende dabei 
rauskommt. Und das war im 
Falle der Lady Mini nun doch 
einiges. Im Hochtonbereich 
überzeugte die Lady mit ihrer 
lockeren und unspektakulären 
Art, auch noch filigranste Ver- 
ästelungen zu entwirren und 
Streichern einen seidigen Glanz 
zu verleihen. In den Mitten da- 
gegen verhielt sich die Dame 
zurückhaltender und sezierte 
nicht gleich jedes Detail erbar- 
mungslos heraus. So hatte 
Stings Stimme in Ir’s Probably 


Der Steckbrief 


Me (Ten Summoner’s Tales, 
AM) über die SS-B1 mehr feine 
Zwischenlaute, und auch das 
feine Vibrato seines Gesangs 
brachte die Sony noch ein gutes 
Stück authentischer. 

Dafür aber zeigte sich die 
Lady Mini deutlich pegelfester 
als die kleine Sony und bewies 
auch bei höheren Lautstärken 
noch eine erstaunlich gute Über- 
sicht. 

Mit diesem Talent zog die 
Lady Mini mit Sonys SS-Bl 
gleich — ebenfalls 47 Klang- 
punkte —, doch die Ausrichtung 
der neuen 1.Q ist eine andere: ei- 
ne angenehm-unspektakuläre 
und somit ermüdungsfreie Wie- 
dergabe mit überzeugender Pe- 
gelfestigkeit. Und das kann sie 
wie keine andere dieser Preis- 
klasse. > 


FR: AR | ENERGY | CANTON MB) SON | 1.0 
(4300 Essen) (WBS, uk (6395 Weilrod 5) (6952 Obrigheim) (5000 Köln 30) (4300 Essen 1) 
Modell Entry 2 Point 1e Fonum 251 Quart One SS-B1 Lady Mini 
Preis (Herstellerangabe) 560 Mark 560 Mark 500 Mark 600 Mark 500 Mark 600 Mark 
Garantiezeit 5 Jahre 5 Jahre 5 Jahre 5 Jahre 5 Jahre 5 Jahre 
Maße BxHxT (cm) 20 x 38,5 x 21,5 20x32x19 19,5x 30 x 20 21x35x24 19,5 x 38 x 23 21x 35x24 
Gewicht pro Box 6kg 4kg 4,3 kg 6kg 6kg 6,5 kg 
| Ausführung 

Holzfurnier/Folie -/@ -/® -/® -/@® -/® -/® 
weiß/schwarz -/@ -/® -/® -/® -/® -/@ 
andere - Nußbaum - - = = 
Bauprinzip 2 Wege 2 Wege 2 Wege 2 Wege 2 Wege 2 Wege 

Baßreflex Baßreflex Baßreflex Baßreflex Baßreflex Baßreflex 
Praxisdaten | 
Betriebsspannung 4,3 Volt 5,3 Volt 2,9 Volt 4,0 Volt 2,7 Volt 3,1 Volt 
Impedanz 40hm 40hm 40hm 40hm 40hm 40hm 
AUDIO-Kennzahl 65 55 56 55 

Die AUDIO-Klangbewertung 

Kriterium Punkte Punkte Punkte 
Neutralität 55 55 55 60 60 
Präzision 50 45 45 40 
Luftigkeit 45 45 45 
Lebendigkeit 50 50 50 
Baßfundament 


Gesamtbewertung o 


Urteil 


Punkte 


Urteil 


Punkte! Urteil 


Punkte | Urteil 


Urteil 


Punkte| Urteil 


Punkte 


Klang 


befriedigend 


48 


befriedigend 


47| befriedigend 


47 | befriedigend 


48 | befriedigend 


47| befriedigend 47 


Verarbeitung 


gut 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste. 'Lautsprecherspannung für 90 Dezibel Schalldruck in 1 Meter Entfernung. 
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pie 


Canton Fonum 601 
um 1400 Mark 


ann kommt das schon mal 

vor? Sehr gut abgeschnit- 
ten in AUDIO 5/1992 und ein 
ganzes Jahr später sogar den 
Testsieg abgeräumt — Cantons 
Fonum 601 ist zweifelsfrei ein 
ungewöhnlicher Lautsprecher. 

Allerdings nicht äußerlich. 
Die beiden 20-Zentimeter-Bäs- 
se und das leicht gedrungen wir- 
kende Gehäuse mit Folien-Fi- 
nish verleihen ihr ein eher bie- 
deres Outfit. 

Ganz augenscheinlich aber 
wollte Entwickler Horst Heyder 
auch keinen Schönheitspreis ge- 
winnen, sondern möglichst viel 
Klang aus seiner 601 zaubern. 
Und das ist ihm gelungen. Denn 
trotz kleinerer Schwächen in der 
Baßpräzision und ihrer nicht im- 
mer ganz neutralen Wiedergabe 
ist die Canton ein echter Freu- 
denspender: Eine ungemein quir- 
lige Mitten- und Hochtonwie- 
dergabe mit viel Sinn fürs Detail, 
ein sattes Baßfundament, beson- 
ders aber die in dieser Preisklas- 
se absolut unerreichte Lebendig- 
keit der Canton 601 lassen vor al- 
lem dem eingeschworenen Pop- 
Fan kaum eine Alternative. 
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Die Klasse bis 1500 Mark 


Dynaudio Audience 10 


um 1400 Mark 


lein, aber fein” — für keinen 

Lautsprecher der AUDIO- 
Mittelklasse ist dieses profane 
Motto so zutreffend wie für die 
Audience 10 von Dynaudio. Al- 
lein schon die saubere Verar- 
beitung des sehr stabilen, Echt- 
holz-furnierten Gehäuses deutet 
an, daß die Dänen auch bei 
ihrem günstigsten Familien- 
sproß kaum gewillt waren, 
Kompromisse einzugehen — was 
soll man von dem dänischen 
Nobel-Hersteller auch sonst er- 
warten. So wartet der 17-Zenti- 
meter-Tiefmitteltöner mit einem 
für diese Chassisgröße bei- 
nah überdimensionierten 
Schwingspulendurchmesser von 
50 Millimetern (üblich sind 
Größen um die 30 Millimeter) 
auf. Der Vorteil: höhere Belast- 
barkeit. Im Hochtonbereich 
klotzen die Dänen dann richtig 
und verwenden die neueste Ver- 
sion ihrer D-28 - eine Gewebe- 
kalotte, die auch in manch deut- 
lich teurerer High-End-Box 
feinste Hochtonarbeit leistet. 

Doch trotz feinster Chassis- 
Technologie ist die Audience 
10 alles andere als ein Allroun- 


der. Für regelrechte Baßorgien 
mangelt es an Baßmembran- 
Fläche, und für den richtigen 
Spaß bei fetzigem Pop fehlt es 
ihr an Lebendigkeit. Was sie 
aber darüber hinaus an homo- 
gener Wiedergabe, Sprachver- 
ständlichkeit und der Fülle an 
Klangfarben, kurz an Musika- 
lität zu bieten hat, ist in dieser 
Preisklasse einmalig. Sie ist ein 
absoluter Feingeist für die ruhi- 
geren Stunden. 


JBL LX 300 


um 800 Mark 


chon seit Jahrzehnten sind die 

Qualitäten von JBL-Lautspre- 
chern hochgerühmt. Doch späte- 
stens seit die Amerikaner multi- 
kulturell arbeiten (Chassisferti- 
gung in den USA, Entwicklung 
in Deutschland, Gehäuseferti- 
gung in Dänemark), räumen die 
JBL-Speaker — zumindest in der 
AUDIO-Mittelklasse - richtig ab. 
Erstes Beispiel: die LX 300. 

Schon für ihre Gehäusever- 
arbeitung gab es wegen abge- 
rundeter Kanten und eines ex- 
trem sauberen Finish nur das Ur- 
teil „sehr gut“. 

Gleiches gilt für die Chassis- 
qualität der Zweiwege-Box: Die 
Titan-Hochtonkalotte findet sich 
auch in den deutlich teureren LX- 
Mitgliedern, und für die Papp- 
Membran des LX 300-Tiefmit- 
teltöners soll, so JBL, ein beinah 
optimales Verhältnis von hoher 
Steifigkeit zu geringem Gewicht 
gefunden worden sein. 

Tatsächlich begeisterte die 
kleine JBL mit zwar nicht son- 
derlich tiefen, aber sehr präzisen 
und akkuraten Bässen. Weiteres 
herausragendes Merkmal: ihre 
luftige und plastische Darstel- 
lung des Geschehens. Und da sie 
sich auch in den übrigen musi- 
kalischen Disziplinen außeror- 
dentlich talentiert zeigte, ist die 
JBLLX 300 ein echter Allroun- 
der — und zwar der beste, der 
deutlich unter 1000 Mark zu ha- 
ben ist. 


JBLLX 500 


um 1200 Mark 


Bir“ Nummer 2 der klas- 
senbezogenen JBL-Domi- 
nanz: die LX 500. Auch sie 
weist die gleiche, sehr saubere 
Gehäuseverarbeitung wie die 
kleine Schwester auf. Für 400 
Mark mehr bekommt man hier 
allerdings mehr Fläche im Baß, 
ein größeres Gehäusevolumen 
und - als elementarsten Unter- 
schied - einen zusätzlichen Mit- 
teltöner. 

Dabei sind echte Dreiwege- 
Boxen in dieser Preisklasse ei- 
ne Rarität. „Lieber zwei gute als 
drei mittelmäßige Chassis“, lau- 
tet in der Regel die Devise der 
Hersteller. 

Von Mittelmäßigkeit aller- 
dings war bei der LX 500 nun 
gar nichts zu merken. Die Euro- 
Amerikanerin glänzte vielmehr 
durch ihre hohe Neutralität und 
ihre immens lebendig-luftige 
und detailreiche Mittenwieder- 
gabe. Vor allem bei der plasti- 
schen Darstellung konnte sie ge- 
genüber der LX 300 noch ein- 
mal richtig zulegen und ging 
natürlich auch im Baß noch 
deutlich tiefer. 

Wie ihre kleine Schwester ist 
auch die LX 500 ein echter All- 
rounder — allerdings auf deutlich 
höherem Niveau. Wer die vier 
zusätzlichen Hunderter noch 
entbehren kann, sollte es tun. 
Denn viel besser kann man sein 
Geld nicht anlegen. 


puh® 
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Elac EL 91 


um 1000 Mark 


IN BH täte man Kiel un- 
recht, wenn man die Stadt 
an der Ostsee nur mit Sprotten 
und Affären in Verbindung 
brächte. Immerhin ist Kiel auch 
Sitz von Elac — einem der re- 
nommiertesten deutschen Ton- 
abnehmer- und Lautsprecher- 
Hersteller. Und der sieht den 
Schwerpunkt seines Schaffens 
hauptsächlich in der Lautspre- 
cher-Mittelklasse. 


Dazu gehört auch die Elac 
EL 91, eine kleine Standbox im 
Midsize-Format, die sich trotz 
ihrer noch recht kurzen Existenz 
schon einen wohlklingenden 
Namen im Fachhandel erwor- 
ben hat. 


Der Steckbrief 


Zwei Wege sollen die EL 91 
in die richtige Richtung führen: 
ein Tiefmitteltöner mit Kunst- 
stoff-beschichteter Pappmem- 
bran und die Elac-typische Alu- 
Hochtonkalotte HT 25. Die Ka- 
lotte und Spulenträger ziehen 
die Kieler aus einem Stück und 
umgehen damit eine potentielle 
Schwachstelle herkömmlicher 
Kalotten, die sonst übliche Kle- 
bestelle. Vorteil: eine höhere 
Belastbarkeit, da auch die Ka- 
lotte die Wärme der Schwing- 
spule abführen kann. 

Als weiteres Bonmot ver- 
sieht Elac-Entwickler Rolf Jan- 
ke die Frequenzweiche der klei- 
nen Säule mit einer reversiblen 
Sicherung: Bei Überlastung 
koppelt sie schnellstmöglich ab, 
ist aber wieder spielbereit, so- 
bald die Spannung nachläßt. 


Der Hörtest allerdings de- 
monstrierte die praxisgerechte 
Auslegung dieser Schaltung; 
selbst bei hohen Pegeln sprach 
sie noch nicht an. Dafür waren 
die musikalischen Fähigkeiten 
der Kieler Säule um so anspre- 
chender. Herausragend ihre im- 
mens neutrale und homogene 
Wiedergabe und ihre überzeu- 
gende Sprachverständlichkeit. 
Im Vergleich zu den beiden 
JBLs wirkt die EL 91 zwar nicht 
ganz so impulsiv, dafür aber 
noch ein Stückchen wärmer und 
runder als die Amerikanerinnen. 
Und wie diese besitzt auch die 
Kieler Säule klassische All- 
rounder-Fähigkeiten, die 
AUDIO mit satten 54 Klang- 
punkten honorierte. Und so vie- 
le Punkte unterhalb von 1000 
Mark gibt’s nur in Kiel. | 


Kriterium 


Punkte 


or CANTON  DYNAUDIO BL a :1 
(6395 Weilrod) (2000 Hamburg 54) (7100 Heilbronn) (7100 Heilbronn) (2300 Kiel) 

Modell Fonum 601 Audience 10 LX 300 LX 500 [EL 91 

Preis (Herstellerangabe) 1400 Mark 1400 Mark 800 Mark 1200 Mark 1000 Mark 

Garantiezeit 5 Jahre 5 Jahre 5 Jahre 5 Jahre 5 Jahre 

Maße BxHxT (cm) 24x 90x26 23x 31x30 24x42 x2x25 29x61 x 25,5 195%72x23 

Gewicht pro Box 16.kg 8 kg Skg 12 kg 10,5 kg 

Ausführung Eile 

Holzfurnier/Folie -/@ ©- -/® /® -/@ 

weiß/schwarz /® . -/® -/® -/® /® 

andere - Kirsche - = = 

Bauprinzip 2/3 Wege 2 Wege 2 Wege 2 Wege 2 Wege 
Baßreflex Baßreflex Baßreflex Baßreflex Baßreflex 

Praxisdaten ® BE N 

Betriebsspannung 2,7 Volt 4,2 Volt 2,8 Volt 2,7 Volt Mi 3,2 Volt 

Impedanz 4.Ohm 6. Ohm 6. Ohm 8 Ohm 40hm 

AUDIO-Kennzahl Abi cd 64 44 54 


Punkte 


Neutralität 70 70 
Präzision 60 55 
Luftigkeit 55 55 50 
Lebendigkeit 55 50 


Baßfundament 


Gesamtbewertung o 


Urteil Punkte Urteil Punkte | Urteil Punkte 
Klang befriedigend 58 | befriedigend 50 | befriedigend 58 | befriedigend 54 
Verarbeitung sehr gut gut gut 


Mittelklasse | Mit 
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Infinity RS 60 E 


um 3000 Mark 


ID seit Jahren unangefochte- 
ne Nummer 1 dieser Klasse 
stammt aus dem amerikanischen 
Chatsworth. Ihr Name: Infinity 
RS 60 E. Für 3000 Mark be- 
kommt man hier schon fast al- 
les, was eine ausgewachsene In- 
finity auszeichnet: den magne- 
tostatischen Hochtöner namens 
EMIT, die Polypropylen-Tief- 
und Mitteltöner mit verstärken- 
den Karbonfiber-Fasern und ein 
sauber verarbeitetes Gehäuse. 

Zudem zeigt sich die RS 60 
E auch nicht so stromstabilen 
Verstärkern gegenüber aufge- 
schlossen und glänzt — entgegen 
dem alten Infinity-Leiden — mit 
unkritischen Impedanzen. 

Im Hörraum begeisterte die 
schwarze Säule mit großer Le- 
bendigkeit und einer ungemein 
filigranen Hochtonauflösung. 
Die beiden Bässe untermauern 
mit ihrem satten Baßfundament 
den guten Eindruck der rundum 
guten Infinity. Auch wenn ihr 
die Konkurrenz mächtig auf die 
Pelle rückt (siehe Test Seite 29), 
ist die RS 60 E auch nach zwei 
Jahren noch ein klanglicher 
Maßstab ihrer Klasse. 
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Die Klasse bis 3000 Mark 


Linn Nexus 
um 1750 Mark 


benfalls zu den Klassikern die- 

ser Klassenbesten gehört die 
Nexus von Linn. Bereits im Mai 
’88 fuhr die schottische Zwei- 
wege-Box ihren ersten Testsieg 
ein. Den Linn-Mannen aber ließ 
auch dieser Erfolg keine Ruhe: 
Immer wieder brachten sie ihre 
Nexus mit kleinen Veränderun- 
gen auf den neuesten Linn-Stand. 
Und der Erfolg ist hörbar: Der 
aktuellen Nexus-Version gelang 
als erstem Lautsprecher unter 
2000 Mark der Sprung in die 
AUDIO-Oberklasse. 

Verantwortlich für diesen 
Höhenflug sind ihre - für diese 
Preisklasse — herausragende pla- 
stische Abbildung und die große 
Neutralität. Diese allerdings nur 
in nicht allzu großer Entfernung 
zur Rückwand. Dem eher 
zurückhaltenden 


Baßbereich 


fehlt es sonst an Nachdruck, und 
das tendenziell eh schon hellere 
Klangbild verliert deutlich an 
Wärme. Die Nexus ist ein fein- 
sinniger und quicklebendiger 
Partner für Musikliebhaber, die 
auf den großen Pop-Wumms 
verzichten können. 


Magnepan SMG b 


um 2450 Mark 


agnepan steht auf Flach- 

männer. Zumindest ihre 
kleine SMG b weist eine Tiefe 
von gerade einmal drei Zenti- 
metern auf. 

Ermöglicht wird diese 
äußerst flache Bauform durch 
die firmentypische Verwendung 
von Vollbereichs-Magnetosta- 
ten. Hier schwingt lediglich ei- 
ne hauchdünne Folie zwischen 
den Magneten. Der Lautspre- 
cherrahmen ist offen, so daß der 
Schall auch nach hinten ab- 
strahlen kann. Das bringt in der 
Regel eine großzügige Abbil- 
dung, aber auch Aufstellungs- 
schwierigkeiten. 

Die SMG ballerdings verhält 
sich diesbezüglich relativ unkri- 
tisch. Zwar zeigt auch sie 
die Flächenstrahler-typischen 
Schwächen im Tiefbaß und im 
Wirkungsgrad, dafür aber glänzt 
die SMG b mit allem, was diese 
Art Schallwandler auszeichnet: 
absolut luftiger Wiedergabe und 
— in dieser Preisklasse — uner- 
reichter Neutralität. Die kleine 
Maggie ist zudem der günstigste 
Weg in die phantastische Welt 
der Flächenstrahler. 


MB Quart 1000 


um 2000 Mark 


Ei eine ziemlich nor- 
male Kiste, diese Quart 1000: 
ein 20-Zentimeter-Baß mit 
Pappmembran, bekannt aus ei- 
ner Vielzahl anderer MB-Boxen; 
ein Tiefmitteltöner, ebenfalls ein 
alter Bekannter, nur diesmal mit 
einer Beschichtung auf dem Ko- 
nus, und — wie könnte es anders 
sein — die schon MB-obligatori- 
sche MCD 27-Alu-Hochtonka- 
lotte. Das alles verpackt in ein 
ordentlich furniertes Gehäuse, 
und fertig ist die langweilige 
deutsche Dreiwege-Kiste? Kei- 
neswegs. Denn im Hörraum be- 
wies die Quart 1000, daß jahre- 
lange Erfahrungen auch mit 
„einfachen” Chassis Erstaunli- 
ches zutage fördern können. 
Dort nämlich begeisterte sie mit 
einer trotz ihrer leichten Vorlie- 
be für höchste Frequenzen gera- 


dezu erstaunlichen Ausgewo- 
genheit. Agile Mitten und ein 
druckvoller und dennoch präzi- 
ser Baß runden das Bild ab und 
machen die Quart 1000 zu einem 
universell einsetzbaren Schall- 
wandler — und zum besten All- 
rounder bis 2000 Mark. 


AUDIO 6/1993 


1.Q Level 4 


um 2800 Mark 


ines war den 1.Q-Mannen 

klar: Wenn schon eine neue 
Lautsprecher-Serie, dann soll sie 
auch optisch neue Wege gehen. 

Ein Designerbüro nahm sich 
der Sache an, und heraus kam 
die „Level”-Linie. Erkennungs- 
zeichen: trapezförmiges Gehäu- 
se und eine — durch seitliche An- 
schnitte — sich scheinbar verjün- 
gende Schallwand. 

Kein Wunder, daß Chefent- 
wickler Manfred Diestertich 
auch auf der technischen Seite 
mit modernster Chassis-Tech- 
nologie protzt: Im Hochtonbe- 
reich der Level 4 setzt er auf die 
schon sattsam bekannte und be- 
währte K 29-Weichmetallkalot- 


te von Seas, und für die Baßbe- 
stückung wurde er bei Vifa fün- 
dig. Die Dänen verstärken her- 
kömmliche Pappmembranen mit 
Kohlefasern und erreichen so ei- 
ne sehr hohe Steifigkeit. 
Selbstverständlich durfte da 
auch der Mittenbereich nicht 
zurückstehen. Hier kommt ein 
Tiefmitteltöner von GIA (Ge- 
sellschaft für innovative Akustik) 
zum Zuge; die innovativen Aku- 
stiker mischen Pappe und Chitin 
(der Stoff, aus dem die Käfer 
sind) zu einem extrem steifen 
und zugleich leichten Membran- 
material — Eigenschaften, von 
denen sich Diestertich eine erst- 
klassige Impulswiedergabe und 
hohe Lebendigkeit verspricht. 
Zu Recht. Denn was die Le- 
vel 4 in Sachen Impulsivität, Le- 
bendigkeit und Detailreichtum 


im AUDIO-Hörraum zuwege 
brachte, war schon beein- 
druckend. Im Vergleich zur In- 
finity RS 60 E (siehe Seite 28) 
brachte die Level Bassdrum- 
Kicks deutlich schneller auf den 
Punkt und zeichnete auch die 
Konturen einzelner Instrumente 
noch etwas präziser; die Infini- 
ty hielt mit einem satteren Baß- 
fundament und einem etwas run- 
deren und wärmeren Grundton- 
bereich dagegen. 

Am Ende hieß es mit 66 
Klangpunkten Gleichstand. Und 
damit wird die Level 4 zum Top- 
Angebot für Freunde der fri- 
schen, agilen Wiedergabe. Und 
daß sie durch ihren hohen Wir- 
kungsgrad auch problemlos mit 
kleineren Verstärkern kann (sie- 
he Meßlabor Seite 37), macht sie 


r 


um so attraktiver. D 


Der Steckbrief 
= INFINITY | LINN  \ MAGNEPAN | MB 10 
(6200 Wiesbaden) (2357 Bad Bramstedt) (Audionord, 2000 (6952 Obrigheim) (4300 Essen 1) 
Hamburg 61) 
Modell RS60E Nexus SMG b Quart 1000 Level 4 
Preis (Herstellerangabe) 3000 Mark 1750 Mark 2450 Mark 2000 Mark 2800 Mark 
Garantiezeit 5 Jahre 3 Jahre 3 Jahre 5 Jahre 5 Jahre 
Maße BxHxT (cm) 26,5 x 96,5 x 34 23,5 x54x29 47,5x122x3 26x 100 x 30 23 x 110x 25,5 
Gewicht pro Box 32 kg 12 kg 8kg 23,5 kg 23 kg 
Ausführung 
Holzfurnier/Folie /® o- ©- ©- -/® 
weiß/schwarz -/@ |-/@ -/® oo -/®@ 
andere = - Eiche hell gegen Aufpreis gegen Aufpreis 
Bauprinzip 3 Wege 2 Wege Dipol- 3 Wege 3 Wege 
geschlossen Baßreflex strahler Baßreflex Baßreflex 
Praxisdaten 
Betriebsspannung 4,1 Volt 4,2 Volt 7,2 Volt 2,7 Volt 2,3 Volt 
Impedanz 40hm 6 Ohm 40hm 8 Ohm 40hm 
AUDIO-Kennzahl 56 64 74 44 46 


Kriterium Punkte Punkte | Punkte Punkte Punkte 
Neutralität 65 70 75 70 |65 
Präzision 70 65 65 65 |75 
Luftigkeit [65 65 [80 65 [65 
Lebendigkeit 70 75 
Baßfundament 


Gesamtbewertung ® 


Punkte | Urteil 


Punkte 


Prädikat 


Oberklasse 
999 


99 


Oberklasse 


Klang 63 Jout 66 
Verarbeitung == gut 
Preis/Leistung überragend 


Oberklasse 
999 
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Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste. 'Lautsprecherspannung für 90 Dezibel Schalldruck in 1 Meter Entfernung. 


29 


ai Eh. 2 


Von Andreas loleit 


elbst gut klingende Boxen 

können zum Verdruß werden, 
wenn sie im Wohnraum falsch 
plaziert sind. Damit die Aufstel- 
lung in den eigenen vier Wänden 
zum klanglichen Erfolgserlebnis 
wird, bringt AUDIO an dieser 
Stelle noch einmal alle wichtigen 
Grundregeln und Tips. 

Bevor die Boxen-Schieberei 
losgeht, noch ein paar Worte zur 
Verkabelung. Lautsprecherstrip- 
pen mit einem Querschnitt unter 
2,5 Quadratmillimeter (mm?) 
sollte man seinen Boxen nicht 
antun. Stehen die Schallwandler 
mehr als fünf Meter vom Ver- 
stärker entfernt, sind besser 4- 
mm?’-Kabel angebracht, bei ex- 
tremen Längen dürfen es sogar 6 
mm? sein. 

Beim Verkabeln ist darauf zu 
achten, daß die Kabeladern an 
beiden Boxen gleich angeklemmt 
sind. Hängt die markierte Ader 
an dem „heißen” Ausgang (rote 
Klemme) des Verstärkers sowie 
an der roten Klemme (oder an 
der schwarzen) des Lautspre- 
chers, muß die Box für den an- 
deren Kanal genauso ange- 
schlossen sein. Im Prinzip wissen 
dies auch HiFi-Einsteiger, doch 
in der Hektik passiert es doch ab 
und zu, daß Kabel verpolt sind. 
Die Folge: kein Baß und eine völ- 
lig diffuse Abbildung. 
Allgemeine Grundregeln 
® Ausgangsposition für Boxen 
und Hörplatz ist ein Dreieck (sie- 
he Skizze), wobei die Abstände 
A und B erst einmal gleich sind 
(2-2,5 Meter). 
® Die Hochtöner sollten etwa auf 
Ohrhöhe abstrahlen. Gute Stand- 
boxen, bei denen der Hochtöner 
niedriger liegt, gleichen dies in 
der Regel durch eine entspre- 
chende Abstrahlcharakteristik 
selbst aus. 
® Abstand zu den seitlich be- 
grenzenden Wänden möglichst 
groß halten, mindestens aber 50 
Zentimeter. 
©® Abstand zur Rückwand etwa 
40 Zentimeter (Ausgangspositi- 
on), für beide Boxen gleich. 
© Regalboxen mit der Vorder- 
kante bündig zum Brett stellen, 
seitlich keine Gegenstände oder 
Bücher hervorragen lassen. Ge- 
gebenenfalls die Boxen in eine 
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Ratgeber: Die richtige Boxen-Aufstellung 


SCHIEBUNG 


Boxen fühlen sich nicht überall wohl. 
Deshalb zeigt Ihnen AUDIO den besten Platz für 
Ihren Lautsprecher. 


geschlossene Buchreihe stellen. 
@ Optimierung der Mittenortung 
(was sich zwischen den Boxen 
abspielen muß): Legen Sie eine 
Scheibe mit einem Gesangssolo 
auf. Die Stimme ist in der Regel 
mittig abgemischt, sollte also ge- 
nau zwischen den Boxen stehen. 
@ Ist dies nicht der Fall, Boxen- 
abstand A schrittweise verklei- 
nern oder Hörabstand B ver- 
größern (oft fällt der Abstand 
zwischen den Boxen meist klei- 
ner als der Hörabstand aus). 

® Die Boxen nur so weit wie 
nötig zusammenschieben, um 
nicht die Stereobasis unnötig zu 
verkleinern. 

@ Ist die Mittenortung immer 
noch nicht befriedigend, Boxen 
in Richtung Hörplatz drehen, im 
Extremfall direkt darauf ausrich- 
ten. 

Tonale Balance 

Jeder Hörraum trägt dazu bei, 
auch den linearsten Frequenz- 
gang mehr oder weniger zu ver- 
biegen. Dafür sorgen vor allem 
im Baßbereich sogenannte ste- 
hende Wellen, die je nach Hör- 
und Boxenposition zu Pegel- 
überhöhungen oder -einbrüchen 
führen. 


® Wirkt der Baßbereich aufge- 
bläht und zu dick, Boxen weiter 
aus den Eckbereichen des 
Raumes rücken. 

Weitere oder zusätzliche Mög- 
lichkeit: Hörposition in Richtung 
Boxen verrücken. 

® Zu dünner Baßbereich erfor- 
dert genau gegenteilige Maßnah- 
men, wobei erst einmal eine Box 
näher zu einer Raumecke ver- 
schoben werden sollte. 

@ Pegelüberhöhungen im Grund- 
tonbereich (beispielsweise zu 
dickes Stimmenvolumen) durch 
Wegrücken der Boxen von der 
rückwärtigen Wand kompensie- 
ren. Klingen Stimmen oder aku- 
stische Instrumente wie Gitarre 
oder beispielsweise Congas zu 
schmalbrüstig, genau andersrum 
verfahren. Vorsicht, rückwärtige 
Baßreflexöffnungen können hier 
Grenzen stecken. 
Subwoofer/Satelliten 

® Der Subwoofer sollte mög- 
lichst zwischen den Satelliten- 
Boxen stehen. 

® Variationsmöglichkeiten im 
Baßfundament sind durch leich- 
tes Verschieben vor oder hinter 
die Satelliten möglich. 

@ Eine Plazierung irgendwo weit 


außerhalb des Satellitenbereichs 
führt in der Regel zu deutlichen 
Frequenzgangeinbrüchen im 
Übernahmebereich von Sub- 
woofer und Satelliten. 
Flächenstrahler 

Diese Lautsprecher-Gattung folgt 
ein paar speziellen Aufstellungs- 
regeln, zumal sich erst nach einer 
Spielzeit von etwa vier Wochen 
ihr endgültiger Klangcharakter 
einstellt: 

® Hinter den Schallwandler 
gehört eine schallharte (kahle) 
Wand. 

® Auf keinen Fall Möbel oder 
Pflanzen in der Nähe aufstellen. 
® Ausgangsposition zur rück- 
wärtigen Wand ist ein Meter. 

® Möglichst großer Abstand zu 
den Seitenwänden. 

® Die Lautsprecher müssen auf- 
grund ihrer stark gebündelten 
Abstrahlung im Hochtonbereich 
in der Regel direkt auf den Hör- 
platz ausgerichtet werden (Mit- 
tenortung). 

Dies sind alles grobe, aber 
grundsätzliche und wichtige Re- 
geln, um optimale Klangergeb- 
nisse zu erreichen. Gute Hilfe- 
stellung mit Testsignalen und 
auserwählten Musikbeispielen 
bietet dazu der AUDIO-Soun- 
dcheck (auf allen Tonträgern er- 
hältlich; als CD, Bestellnummer 
Phono CD 27000107). 

Zum Schluß noch ein paar allge- 
mein nützliche Tips: 

® Frühe Reflexionen (geringe 
Zeitdifferenz zum direkt abge- 
strahlten Signal) lassen Details 
verwaschen klingen. Deshalb 
gehört kein Couchtisch, sondern 
ein dicker Teppich vor den Hör- 
platz — und hinter den Kopf, falls 
der Hörsitzplatz direkt an einer 
Wand ist. 

® Für ein präziseres Klangbild 
leisten hier auch andere schall- 
schluckende Flächen wie dicke 
Vorhänge (oder auch Schaum- 
stoff-Dämmplatten) gute Dienste, 
die zudem an den begrenzenden 
Seitenwänden im Bereich der Bo- 
xen angebracht werden sollten. 
@ Spikes unter den Boxen sorgen 
in der Regel ebenfalls für klarere 
Konturen, besonders auch im 
Baßbereich. 

Genug Theorie. Jetzt heißt’s in 
die Hände gespuckt und das 
Wohnzimmer auf den Kopf ge- 
stellt; klanglich kann’s nur bes- 
ser werden — aber nicht in fünf 


Minuten. > 
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Canton Ergo 100 DC 


um 4000 Mark 


ußballtrainer Otto Rehagel 

würde es „kontrollierte Of- 
fensive” nennen — Horst Heyder, 
Entwicklungsleiter bei Canton, 
nennt es „Displacement Con- 
troled” (DC): Durch den Einsatz 
seiner DC-Schaltung schützt 
der Cantonese die Bässe seiner 
„DC”-getunten Ergo-Serie vor 
tiefsten Frequenzen. Vorteil: 
Das bewahrt die Tieftöner vor 
unverdaulich großem Hub und 
erhöht dadurch die Pegelfestig- 
keit. 

So auch bei der Ergo 100 
DC. Verpackt in einem außer- 


ordentlich robusten Gehäuse — 
die furnierten Spanplatten haben 
durchweg eine Wandstärke von 
25 Millimetern —, teilen sich vier 
Chassis, allesamt Canton-Ei- 
gengewächse, die Arbeit der 
Dreiwege-Box. Ein 16er Konus 
mit karbongestärkter Polypro- 
pylen-Membran und eine 25- 
Millimeter-Alu-Kalotte bestrei- 
ten dabei den Mittel-/Hochton- 
bereich, während gleich zwei 
Tieftöner, ebenfalls mit der Kar- 
bon/Polypropylen-Membran, 
mit Baßreflex-Unterstützung 
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und besagter „DC”-Schaltung 
im Nacken für mächtigen Tief- 
gang sorgen sollen. Und das tun 
sie. Denn eine derartige Wucht 
und Präzision selbst bei ohren- 
betäubenden Lautstärken ver- 
mochte keine der Mitkonkur- 
rentinnen so leicht aus den Bäs- 
sen zu schütteln. Und das schön- 
ste: Auch der Mittelhochton-Be- 
reich überzeugt durch hohe Prä- 
zision, Spielfreude und großen 
Detailreichtum, fördert aber 
auch Aufnahmeschwächen un- 
barmherzig zutage. 

Wer viel Spaß, viel Pegel 
und viel frischen Klang fürs 
Geld will, muß in dieser Preis- 
klasse nicht lange suchen: das 
Optimum heißt Ergo 100 DC. 


Magnepan MG 1.5 SE 


um 4600 Mark 


uch Lautsprecher haben 

Spitznamen, zumindest im 
Falle der Magnepan MG 1.5 SE, 
kurz und liebevoll „Maggie” ge- 
nannt. Der aus White Bear Lake, 
Minnesota, stammende Magne- 
tostat ist quasi der größere Bru- 
der der kleinen SMG b (Seite 
28). Auch bei ihr schwingt eine 
hauchdünne (0,0175 Millimeter) 
und somit sehr leichte Folie aus 
dem Kunststoff Mylar zwischen 
den Magneten. Nur ist die der 
Maggie deutlich größer. Doch 
mehr Fläche verheißt bei den 
Flachmännern nicht nur mehr 
Baß; auch die Aufstellungspro- 
bleme wachsen. 

Von denen können auch die 
Tester ein Lied singen. So ko- 
stete es geschlagene acht Stun- 
den härtester Verrück- und Win- 
kelarbeit, bis sich Maggie herab- 
ließ, auch im AUDIO-Hörraum 
zu zeigen, was in ihr steckt. Und 
auch das nur, wenn sie feinste 
und potenteste (man beachte die 
AUDIO-Kennzahl von 84!) 
Elektronik anfeuerte. 

Damit aber waren die Hür- 
den überwunden. Was die Mag- 
gie danach aus ihren Flächen 
herauszauberte, war schlichtweg 
umwerfend. Beinah mühelos 
perlten auch noch feinstverwo- 
bene Hochtondetails aus der 
großen Ebene. Sie produzierte 
Konturen und plastische Abbil- 


dungen von phantastischer 
Schärfe und schaffte eine gera- 
dezu atemberaubende Raumtie- 
fe: Wohl dem, für den Tiefbaß 
kein absolutes Muß darstellt, 
Platzproblem ein Fremdwort ist 
und der auch bereit ist, für die 
Endstufen-Elektronik einiges 
auszugeben. Denn er ist reif für 
die Maggie, einen Lautsprecher, 
dessen Fähigkeiten auch noch 
weit jenseits dieser Preisklasse 
Maßstäbe setzen. 


T+A T 160 


um 6000 Mark 


Ass sie ist eigentlich schon 
ein Oldie in der AUDIO- 
Bestenliste; schon im Septem- 
ber 1991 düpierte die T 160 ih- 
re Konkurrenz mit einem ein- 
deutigen Testsieg. 

Basis ihres haushohen Siegs 
waren damals ein sehr frischer 
Klangcharakter und eine außer- 
gewöhnliche Konstruktion im 
Baßbereich: Direkt hinter den 
beiden Bässen auf der Schall- 
wand sitzen jeweils noch zwei 
weitere, kleinere Bässe, die bei- 
de auf die Transmissionline (ei- 
ne Art Tunnelkonstruktion zur 
verstärkten Tiefbaßwiedergabe) 


der T 160 arbeiten. Über die 
Frequenzweiche koppelt T+A- 
Chef Siegfried Amft diese bei- 
den Hintermänner frühzeitig ab 
und hofft so, die Transmis- 
sionline-üblichen Schalldruck- 
einbrüche zu umgehen. 

Mit Erfolg, wie der Test 
zeigte. Nur Amft war noch nicht 
zufrieden. Anfang 1993 (ab Se- 
riennummer 00312) verkürzte er 
die Transmissionline seiner 
T 160 erheblich und spendierte 
seinem Lautsprecher-Schützling 
zudem eine Frequenzweichen- 
platine mit deutlich breiteren 
Leiterbahnen. 

Wieder mit Erfolg. In einer 
Nachlese (AUDIO-Check 
12/1992) spielte die „neue” 
T 160 noch ein Stück homoge- 
ner und körperhafter. Und das, 
ohne die begeisternden Tugen- 
den der „alten” zu vernachlässi- 
gen — die immense Luftigkeit, 
die große Lebendigkeit und die 
hohe Präzision bei der plasti- 
schen Abbildung. Die T 160 ist 
ein eher hell abgestimmtes Mul- 
ti-Talent, das aber auch Auf- 
nahmeschwächen schonungslos 
offenlegt — eine wirklich ehrli- 
che Haut. Und wer dies zu 
schätzen weiß, für den ist die 
neue T 160 in dieser Preisklas- 
se das einzig Seligmachende. 
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Infinity Kappa 8.1i 


um 6000 Mark 


ichts ist wirklich unendlich, 

das mußte man auch bei In- 
finity in Chatsworth einsehen. 
Klar, daß auch die Mitglieder ih- 
rer Kappa-Serie irgendwann in 
die Jahre kommen und einer 
gründlichen Überarbeitung be- 
dürfen. 

So geschehen mit der Kappa 
8.li. Schon rein äußerlich un- 
terscheidet sich die neue Infini- 
ty von ihrer Vorgängerin (Kap- 
pa 8a) ziemlich deutlich: Das 
recht breite und relativ flache 
Gehäuse der alten Kappa wich 
einer ansprechenden Trapez- 
form. Das bringt nicht nur op- 
tisch einen Zugewinn, sondern 
mindert auch die Anzahl der 
parallen Gehäusewände und da- 
mit die Gefahr stehender Wel- 
len im Inneren. 

Und auch die Chassisbe- 
stückung der Kappa überdach- 
ten die Amerikaner gründlich: 
Die 8.li wurde wieder eine 
Vierwege-Box reinsten Was- 
sers; von solchen Spielereien 
wie dem zweiten Hochtöner auf 
der Rückseite (er sollte in der al- 
ten Kappa die Raumillusion 
mehren, sorgte aber auch für 
sehr niedrige Impedanzen im 
Hochtonbereich) nahm man nun 
gebührenden Abstand. „Zwei ist 
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eines zuviel”, sagte man sich in 
Chatsworth und beschränkt sich 
seitdem auf nur eines der Infini- 
ty-typischen (magnetostati- 
schen) Hochtonbändchen na- 
mens EMIT. 

Der Versuch, mit einer über- 
dimensionierten Polypropylen- 
Kalotte die unteren Mitten der 
alten Kappa angemessen zu 
übertragen, scheint ebenfalls ge- 
scheitert: In der neuen jedenfalls 
übernimmt diese Arbeit nun ein 
konventioneller Tiefmitteltöner 
mit 16-Zentimeter-Konus. Wie 
auch bei der Membran des aus- 
gewachsenen 30-Zentimeter- 
Basses befanden die Infinity- 
Mannen hier eine Mischung aus 
Polypropylen und Graphitstaub 
als optimales Material. 

Aber natürlich hat auch die 
8.linoch Züge der Vorgänge- 


rin. Geblieben sind unter ande- 
rem die Polypropylen-Kalotten 
in Tennisballformat für die obe- 
ren Mitten und die schon obli- 
gatorischen Pegelregler für 
Hoch- und Mitteltöner auf der 
Gehäuserückseite. 

Im AUDIO-Hörraum ergab 
sich die beste Einstellung bei re- 
lativ zurückhaltendem Pegel: 
Mitten auf 12 Uhr, Höhen sogar 
nur auf 11 Uhr. Doch damit zau- 
berte die 8.li ein homogenes 
Klangbild, das in dieser Preis- 
klasse einzigartig ist. Beispiel: 
das Bachsche Weihnachtsorato- 
rium (DG). Da glänzte die Kap- 
pa mit einer überzeugenden 
Staffelung von Chor sowie Blä- 
sern und wirkte im Vergleich zur 
gleich teuren T+A T 160 (siehe 
links) bei der Auflösung fili- 
granster Hochtondetails spürbar 


leichtfüßiger. Auch Männer- 
stimmen und Holzblasinstru- 
menten verlieh die 8.1i ein noch 
authentischeres Timbre und hat- 
te auch in Sachen Baß-Tiefgang 
die Nase deutlich vorn. 

Dabei erreichte die Kappa 
allerdings nur selten die Präzi- 
sion, die Schnelligkeit und die 
Lebendigkeit der Herforder 
Konkurrenz. Dafür hat sie an- 
dere Vorzüge. Und die bringen 
ihr glatte 75 Klangpunkte und 
ein zusätzliches, viertes Ohr we- 
gen überragender Musikalität 
ein. 

Damit erreicht die neue Kap- 
pa zwar nicht ganz die Punkt- 
zahl der T+A, aber Anhängern 
eines eher homogen-warmen 
Klangbildes dürfte das egal sein 
- für sie gibt es in dieser Preis- 
klasse eh nur die Kappa 8.li. 


Der Steckbrief 
Hersteller 
GANTON | MAGNEPAN | T+A INFINITY 
(6395 Weilrod 6) (Audionord, 2000 (4900 Herford) (6200 Wiesbaden) 
Hamburg 61) 
Modell Ergo 100 DC MG 1.5 SE T 160 Kappa 8.1i 
Preis (Herstellerangabe) 4000 Mark 4600 Mark 6000 Mark 6000 Mark 
Garantiezeit 5 Jahre 13 Jahre 5 Jahre 5 Jahre 
Maße BxHxT (cm) 28x 115 x 34 [49x 165 x 3 26 x 140 x 30 42 x 123 x 30,5 
Gewicht pro Box 36 kg 18 kg 32 kg 36 kg 
Ausführung 
Holzfurnier/Folie -/® ®- ®- ®- 
weiß/schwarz eo -/@ oo -/® 
andere = Eiche hell gegen Aufpreis = 
| Bauprinzip 3 Wege Dipol- 3/4 Wege 4 Wege 
Baßreflex strahler Transmissionline geschlossen 
| Praxisdaten | 
Betriebsspannung 2,7 Volt 9,6 Volt 4,4 Volt 3,2 Volt 
| Impedanz 40hm 40hm 4.Ohm 6. Ohm 
AUDIO-Kennzahl 55 


Kriterium 


Punkte 


Neutralität 65 

Präzision 70 25 65 
Luftigkeit 65 80 
Lebendigkeit 75 70 
Baßfundament 70 80 


Gesamtbewertung o 


Urteil 


Das Audiogramm° 
Punkte | Urteil 


Punkte| Urteil 


Punkte Urteil Punkte 


Klang gut 


69| sehr gut 


72| sehr gut 


75 


Verarbeitung gut 


gut 


Prädikat 


999 


Oberklasse Oberklasse Spitzenklasse Oberklasse 
9999 9999 


9% 
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NEU INDER MUSIKWELT: 
DIE BESPIELBARE DISC. 


ERNSTÖLPARTNER 


Sony hat sie erfunden: die 
MiniDisc. Sie ist digital bespiel- 
bar oder bereits fertig bespielt. 
Sie ist klein, superkomfortabel 
und ermöglicht schnellsten Ti- 
telzugriff. Sie ist unerschütter- 
lich und immun gegen Staub 
und Hitze. Sie kann unendlich 
oft bespielt werden ohne Qua- 
Iitätsverlust. Sie ist ab sofort zu 
haben für die HiFi-Anlage, fürs 
Auto und für den Walkman®. 
Mit dem MiniDisc-Home-Re- 
corder MDS-101 mischen Sie 
" Ihre eigene Disc. Das nennen 
ee eeneresdseeg : an wir Zukunftsmusik. 


un It's a Sony. 


" 
T1T2lalals v 
I 
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ALR Nummer 7 


um 9000 Mark 


E' gewichtiges Stück Laut- 
sprecher, das Entwickler 
Karl-Heinz Fink da schuf: 30 
Millimeter durchgehende 
Wandstärke, eine Vielzahl von 
Verstrebungen und eine satte 
Schicht Bitumen im Inneren 
verhelfen seiner Nummer 7 


nicht nur zu einem beein- 
druckenden Gewicht von 70 
Kilogramm, sondern unter- 


drücken auch noch klangverfäl- 
schende Eigenregungen der 
Gehäusewände. 

Doch auch die Chassis-Be- 
stückung des Schwergewichts 
muß sich hinter dieser Gehäuse- 
Trutzburg keineswegs ver- 
stecken: Die beiden Bässe mit 
25-Zentimeter-Pappmembranen 
und antriebstarkem Magneten, 
der mit einem Phase-Plug aus- 
gerüstete 17er Tief-Mitteltöner 
und auch der Hochtöner mit 
inverser Kevlarkalotte stammen 
allesamt aus bestem Haus — der 
Nobelschmiede des französi- 
schen Lautsprecherspezialisten 
Focal. Dessen Chassis genießen 
wegen ihrer innovativen Tech- 
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nik und des hohen Qualitäts- 
standes weltweites Ansehen, 
werden aber auch dementspre- 
chend teuer gehandelt. 

Für die Innenverkabelung 
aber besann sich Fink dann wie- 
der deutscher Werte und 
bemüht hierfür die Strippen des 
High-End-Tüftlers Gessner. 

Und diese deutsch-französi- 
sche Zusammenarbeit lohnt. Bei 
der Nummer 7 führt sie zu 
einem ungemein neutralen und 
luftigen Klangbild mit soviel 
Sinn auch fürs kleine Detail, 
daß man fast schon von einer 
Fokussierung sprechen kann. 
Das alles überragende Talent 
der ALR aber liegt in ihrer phä- 
nomenalen Baßwiedergabe: 
präzis, wuchtig und mit sagen- 
haftem Tiefgang — eine Fähig- 
keit, die in dieser Art auch bei 
weit teureren Boxen ihresglei- 
chen sucht. 

Die Nummer 7 ist eine her- 
vorragende Mixtur aus agiler 
Neutralität, großartigem Baß- 
fundament sowie Pegelfestig- 
keit und obendrein noch äußerst 
genügsam im Umgang mit der 
Verstärkerleistung. Mehr kann 
man nicht verlangen. 


B&W 802 Ill 


um 7600 Mark 


odellpflege gehört auf der 

Insel ja zum guten Ton. 
Bestes Beispiel: die B&W 
Matrix 802. Schon die dritte 
Modifikationsstufe mußte die 
eigenwillig gestylte Britin über 
sich ergehen lassen — und sie 
wird tatsächlich immer noch 
besser. 

Nach wie vor sitzen die Bäs- 
se der 802 in einem aufwendig 
mit  Lochplatten verstrebten 
(B&W-Jargon: Matrix-)Gehäu- 
se, das stehenden Wellen einen 
Damm vorschieben soll. Noch 
immer thronen Hoch- und Mit- 
teltöner in kleinen resonanzar- 
men Separees auf der Baßkam- 
mer, um dadurch den reflexi- 
onsreichen Einfluß der Schall- 
wand auf die Abstrahlung zu 
mindern. 

Wie an den Vorgängern 
bekrittelten die Tester auch in 


der dritten Modifikationsstufe 


der 802 die beinah schon 
B&W-typische Zurückhaltung 


bei der Lebendigkeit und klei- 
nere Nachlässigkeiten, wenn es 
um äußerste Präzision ging. 
Dafür aber ließ sie dann ihre 
Vorgänger in Sachen Baß-Agi- 
lität und Tiefgang deutlich hin- 
ter sich zurück. Und im Mitten- 
hochton-Bereich besticht die 
jüngste 802 mit einer Luftigkeit 
und Neutralität, die spontan an 
beste Elektrostaten erinnert. 
Auch die außergewöhnliche 
Fähigkeit zur räumlichen und 
plastischen Abbildung einzelner 
Instrumente und Interpreten 
geht in diese von vielen Musik- 
liebhabern geschätzte Dipol- 
ähnliche Richtung. 

Die Britin aber hat gegen- 
über dieser flachen Konkurrenz 


den Vorteil eines satten Baßfun- 
daments. Dies verhilft ihr zu 
einem leicht ausgeprägten 
Grundtonbereich und somit 
auch zu einem eher warmen, 
rundlich angenehmen Klang- 
charakter. Die 802 III ist ein 
sehr homogener und musikali- 
scher Spielpartner mit in ihrer 
Preisklasse unerreichten All- 
round-Eigenschaften. 


Neumann 


is auf die Quest von Martin 

Logan geben sich alle Neu- 
linge mit „Durchschnitts-Elek- 
tronik“ zufrieden. AUDIO- 
Kennzahlen von 46 bis 55 sind 
schon bei Verstärkern für 700 
Mark Standard. Da auch die 
Impedanzen keinen Verstärker 
vor Probleme stellen, kann der 
Besitzer den passenden Part- 
ner ausschließlich nach Klang- 
Gesichtspunkten aussuchen. 

Daß Elektrostaten süchtig 
machen können, ist bekannt; 
aber sie können ihre Besitzer 
auch zur Verzweiflung treiben, 
wenn es an die richtige Auf- 
stellung geht. Das häufig zer- 
klüftete Abstrahlverhalten 


Während die EL 91 in etwa 
das durchschnittliche Rund- 


strahlverhalten verkörpert, ... 


... zeigt sich die Quest extrem 
- mit oberhalb von 1 Kilo- 
hertz starker, aber frequenz- 
unabhängiger Bündelung des 
Flächenstrahlerss; im Ar- 
beitsbereich des dynamischen 
Tieftöners offenbart sie „nor- 
male“ Werte. 
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muß genau an die Raumver- 
hältnisse angepaßt werden. 
Hier ist die Quest eine positive 
Ausnahme: Sie bündelt zwar 
stark, aber gleichmäßig im 
gesamten Mittel- und Hoch- 
tonbereich; kein Wunder also, 
daß das richtige Plätzchen im 
Hörraum schnell gefunden 
war. Wer die vorhandenen Pe- 
gelreserven auch ausschöpfen 
will, muß allerdings eine Weile 
sparen, bis es für eine Endstufe 
mit AK 88 reicht. Dann kann 
die Quest auch im Baßbereich 
richtig hinlangen und läßt die 


Baßschwäche der Vollbe- 
reichs-Elektrostaten schnell 
vergessen. 
HarEIN Logan Beer I Impedanz 
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Der Impedanzverlauf der 
Martin Logan bringt manche 
Endstufe zum Schwitzen: 
zwei Ohm plus Pha- 
sendrehungen ergeben zu- 
sammen mit der hohen Be- 
triebsspannung (6,4 Volt) eine 
AUDIO-Kennzahl von 88 und 
fordern einen richtig ausge- 
wachsenen Verstärker. 


Martin Logan Quest 


Frequenzgang 
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Auch die Quest zeigt trotz des 
ungewöhnlichen Abstrahlver- 
haltens einen ausgewogenen, 
leicht höhenbetonten Hör- 
platzfrequenzgang (durchge- 
zogene Linie). 
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Die Level 4 zeigt einen sehr 

ausgewogenen Frequenz- 

ang, was auch die Hörtester 
stätigten - „neufral”. 
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hohen Flächenstrahler empor- 
blicken kann — am besten mit 
Namen Martin Logan. 

Obwohl die eleganten Kon- 
struktionen des Amerikaners 
Gayle Sanders erst um 1987 
dem deutschen Publikum vorge- 
stellt wurden, sind sie schon 
lang kein Geheimtip mehr, son- 
dern für Audiophile ein festste- 
hender Begriff. Zwar bekam die 
Familie in diesem Jahr mit der 
5500 Mark teuren Aerius einen 
kommerziell äußerst interessan- 
ten Nachwuchs, doch AUDIO 
wollte in erwachsenen Sphären 
auf den Fährten der schwingen- 
den Folien lustwandeln. 

Dabei ist die Quest, wie die 
meisten anderen Modelle aus 
Kansas (Monitor II für 19 700 
Mark, Sequel II für 8000 Mark), 
kein reinrassiger Flächen- 
strahler, sondern ein Hybride — 
konventionelles dynamisches 
Baßchassis und elektrostatischer 
Flächenstrahler im Mittelhoch- 
ton-Bereich. Wobei sich in 
einem Punkt alle Modelle 
ähneln: Ihnen eilt ein aufstel- 
lungskritischer Ruf voraus. 
Allerdings erweckt diese 
Bemerkung bei Fans ähnliche 
Spannung wie die Aussage, daß 
ein Auto nur mit Benzin fährt. 

Ihren kleineren Geschwi- 
stern ist die Quest physikalisch 
jedoch überlegen: Da sich die 
maximale Lautstärke nach der 
Membranfläche und dem Hub 
richtet, ist sie allein durch ihre 
Größe im Vorteil. 


Test The Quest 


Dieser Elektrostat aus edlem Hause 
feiert Hörraum-Premiere - was AUDIO natürlich 


einen Einzeltest wert ist. 


Von Thomas Brieger 


Wi“ Auto-Narren mit 
verklättem Blick um 
einen Ferrari Testerossa schlei- 
chen, steigt der Adrenalin-Pegel 
eines Audiophilen erst, wenn er 
beispielsweise Verstärkergehäu- 
se der Schlachtschift-Klasse mit 
martialischen Kühlrippen be- 
staunen oder an einem manns- 


Schließlich hat die hauch- 
dünne, zwischen den beiden 
gebogenen Lochgittern (Fach- 
begriff: Statoren) gespannte und 
leitfähig beschichtete Kunstfo- 
lie mit dem Namen Mylar (13 
Mikrometer dick) nicht viel 
Auslauf. Die unter Hochspan- 
nung stehende Folie wird durch 
das schwankende elektrische 
Feld zwischen den Gittern in 


Bewegung gesetzt. Die 
Schwankungen verursachen das 
an den Gittern anliegende, 
ebenfalls hochtransformierte 
Musiksignal. 

Doch irgendwann ist 
Schluß, spätestens dann, wenn 
die Folie die Metallgitter tou- 
chiert, weshalb ein konventio- 
nelles 30-Zentimeter-Baßchas- 
sis die hubträchtigen, tieffre- 
quenten Arbeiten übernimmt. 

Im Innern des Baßwürfels 
steckt eine große Platine mit 
allerlei Bauteilen, doch nur ein 
Teil dient der Frequenzweiche. 
Die auffälligen Trafos neben 
den Kollegen für die Netzspan- 
nung sind aufwendig gewickelte 
und nach besten magnetischen 
Eigenschaften auf verzerrungs- 
armen Klang gezüchtete, selek- 
tierte Übertrager. Diese Wickel- 
türme spucken auf der Aus- 
gangsseite das Eingangsmusik- 
signal — um ein Vielfaches in 
der Spannung erhöht — wieder 
aus. Erst dann läßt sich die 
Folie zum Leben erwecken. 

Leider sind die Übertrager 
wiederum auch nicht ganz 
unschuldig an der Impedanz- 
Achterbahn der Logan. Dabei 
geht die Talfahrt bis unter zwei 
Ohm und verlangt so grundsätz- 
lich einen Verstärker mit hohem 
Dämpfungsfaktor. Zudem stellt 
die Quest systembedingt eine 
stark kapazitive Last dar, was 


Variabel: Die Quest läßt Baß- 
und Hochtonanpassung zu. 


die zum Teil unterschiedlichen 
Klangergebnisse beim Einsatz 
verschiedener Kabel erklärt. 
Vor den zum Teil dramatischen 
Investitionen sollte der Händler 
deshalb eine kleine Auswahl 
zur Probe mitgeben. Im 
AUDIO-Hörraum jedenfalls 
harmonierte das Straight Wire 
Virtuoso mit der Logan hervor- 
ragend. 

Die entsprechende Aufstel- 
lung war relativ schnell ermit- 
telt. Am besten schiebt es sich 
aus folgender Grundstellung: 
ungefähr 150 Zentimeter von 
der Rückwand und zirka 200 
bis 250 Zentimeter zwischen 
den beiden Säulen. 

Der Rest ist sehr stark 
abhängig von der Raumgeome- 
trie und Bedämpfung. So kann 
leichtes Einwinkeln ebenso wie 
ein minimales Kippen nach 
vorne helfen, die leicht ins Dif- 
fuse abschweifende Abbildung 
Auf den Punkt zu bringen, 
wobei auch die benötigten — 
stabilen — Endverstärker gefor- 
dert sind. Allerdings brauchen 
Quest-Betreiber nicht gleich zu 
AUDIOs Endverstärkerreferen- 
zen (Krell MDA 500, FM 811) 
zu greifen. 

Gut harmonierten schon die 
kleineren Krell-Exemplare, 
wobei sich die KSA 250 
(AUDIO 5/1992) als bester 
Kompromiß empfahl. Mit 
etwas anderem Charakter, aber 
ebenso gut, harmonierte die 
schlanker aufspielende Mark 
Levinson No. 23.5 (AUDIO 
4/91) — hier sind Experimente 
angesagt. 

Durch die einzelnen Durch- 
gänge dirigierten abwechselnd 
die Vorstufen Mark Levinson 
No. 26 S, Dynaudio Arbiter 
und der Klassenchamp Octave 
HP 200. Für die Musik sorgte 
die Mark-Levinson-Wandler- 
Laufwerks-Kombi No. 30/No. 
31; 

Dabei vertrug sich die Quest 
mit allen Spielpartnern hervor- 
ragend und zeigte Klasse: 
Baßattacken gerieten schon auf 
dem Betonboden packend und 
frei jeglicher Schludrigkeit; auf 
die französischen Geräteplatt- 
formen von Sicomin gestellt, 
gewann die Tieftonarbeit aber 
nochmals deutlich an Präzision. 


38 


3 
In 


2 


Pi 


Teamwork: Auf der Platine wird für die Hochspannung der Folie 
gesorgt und die Frequenzweiche passiv aufgetrennt. 


Lediglich die Nummer 7 von 
ALR punktete da mit noch mehr 
Kontur und Schwärze. 

Im Mitteltonbereich folgte 
die Quest jeder noch so feinen 
Verästelung im Klangbild und 
hauchte Stimmen und Instru- 
menten durch ihre plastische 
Abbildung schon fast Leben ein. 


Hersteller 


Dieser 3-D-Effekt und die 
Raumillusion macht Dipolstrah- 
ler zum Suchtmittel für die 
Fans. Die Logan widerlegte 
zudem das Vorurteil, die Ort- 
barkeit bei Flächenstrahlern 
wäre diffus — nicht schwammig 
aufgebläht, sondern oft nicht 
ganz akkurat auf den Punkt 


Der Steckbrief 


gebracht. Die Quest aber beein- 
druckte mit einer faszinierenden 
Präzision, ohne den geringsten 
Abstrich in der Ausleuchtung 
der eh schon begeisternd großen 
Bühne. 

Dadurch gerieten Standard- 
situationen zum gänsehautför- 
dernden Erlebnis. Auch die bei 
anderen Hybriden schiefgelau- 
fene und so im Vorfeld skep- 
tisch beäugte Ehe mit dem 
Baßchassis scheint zu halten. 
Damit müssen Flächenstrahler- 
Fans bei der Quest nicht auf 
Tiefbaß verzichten und dürfen 
sich trotzdem ganz dem feinner- 
vigen Spiel der Folie hingeben. 

Schließlich müssen Logan- 
Anhänger nicht wie Ferrari- 
Fans mit entrückter Miene ums 
Objekt ihrer Begierde herum- 
schleichen — eine Quest läßt 
sich durchaus finanzieren. m 


(4300 Essen) (4802 Halle) (Audioplan, 7502 Malsch 1) 

Modell Nummer 7 Matrix 802 Ill Quest 
Preis (Herstellerangabe) 9000 Mark 7600 Mark 12 000 Mark 
Garantiezeit 5 Jahre | 5 Jahre 2 Jahre 
Maße BxHxT (cm) 34 x138x 39 30x103x 35 48,5 x 186. x 33 
Gewicht pro Box 70. kg 32. k 
Ausführung 
Holzfurnier/Folie ©- ®- ©- 
weiß/schwarz eo -/® I 
andere Eiche/Nußbaum gegen Aufpreis gegen Aufpreis 
Bauprinzip 3 Wege 3 Wege Elektrostat mit 

Baßreflex Baßreflex konventionellem Baßchassis 
Praxisdaten 
Betriebsspannung" | 3,6 Volt 3,0 Volt 6,4 Volt 


Impedanz 


4 Ohm 


3.Ohm 


AUDIO-Kennzahl 


Kriterium 


Neutralität 


Präzision 


Luftigkeit 


Lebendigkeit 


Baßfundament 


Gesamtbewertung o 


Urteil 


sehr gut 


D) 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste. "Lautsprecherspannung für 90 Dezibel Schalldruck in 1 Meter Entfernung. 
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HIER FINDEN SIE DEN Hi 


0-3011 Magdeburg M24 
0-5000 Erfurt M12 
0-5500 Nordhausen M3O 
0-6500 Gera MI4 
0-8010 Dresden MB 
W-1000 Berlin M2, M4 
W-2000 Hamburg M16 
W-2080 Pinneberg M32 
W-2120 Lüneburg M24 
W-2150 Buxtehude M6 
W-2160 Stade M34 
W-2300 Kiel M20 
W-2350 Neumünster M3O 
W-2400 Lübeck M24 
W-2800 Bremen M6 
W-2810 Verden M4O 


W-2870 Delmenhorst/Bremen M8 


W-2900 Oldenburg M32 
W-3000 Hannover M18 
W-3400 Göttingen M14 


W-3412 Nörten-Hardenberg M30 


W-3500 Kassel M20 


W-4000 Düsseldorf M8, M10, M12 
W-4050 Mönchengladbach M26 


W-4100 Duisburg M12 
W-4130 Moers M26 
W-4150 Krefeld M24 
W-4200 Oberhausen M32 


Der Anzeigenbestellschein ist in dieser Ausgabe auf Seite M5 
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ZEN SIE DEUTSCHLANDS AUFLAGENSTÄRKSTE HiFi-KOMBINATI 


W-4220 Dinslaken M8 
W-4330 Mülheim M26 
W-4440 Rheine M32 
W-4600 Dortmund M8 
W-4630 Bochum M6 
W-4750 Unna M40 
W-4790 Paderborn M32 
W-4800 Bielefeld M4 
W-4830 Gütersloh M14 
W-4837 Lage M24 
W-5000 Köln M22 
W-5100 Aachen M2 
W-5100 Aachen M2 m 
W-5138 Heinsberg M18 
W-5300 Bonn M6 
W-5440 Mayen M30 
W-5600 Wuppertal M4O 
W-5650 Solingen M34 
W-5760 Arnsberg M2 
W-5780 Bestwig M4 
W-5800 Hagen M16 
W-6000 Frankfurt M12, M14 
W-6100 Darmstadt M6, M8 
W-6104 Seeheim M34 
W-6200 Wiesbaden M4O 
W-6500 Mainz M24, M26 
W-6600 Saarbrücken M34 
W-6630 Saarlouis M34 


i-HÄNDLER IN IHRER NÄHE. 


W-6744 Kandel M18 

W-6800 Mannheim M26 

W-6900 Heidelberg M18 

W-6940 Weinheim M4O 

W-7000 Stuttgart M34, M36 
W-7033 Herrenberg M18 

W-7 140 Ludwigsburg M24 
W-7200 Tuttlingen M36 

W-7400 Tübingen M36 

W-7410 Reutlingen M32 

W-7500 Karlsruhe M2O 

W-7550 Rastatt M32 

W-7570 Baden-Baden M2 

W-7730 Villingen-Schwenningen M4O 
W-7750 Konstanz M24 

W-7800 Freiburg M14 
W-7850/7890 Lörrach/Waldshut M24 
W-7900 Ulm/Neu-Ulm M36, M4O 
W-8000 München M26, M28, M30 
W-8220 Traunstein M36 

W-8500 Nürnberg M30 

W-8510 Fürth M14 

W-8520 Bayreuth M2 

W-8550 Forchheim M12 

W-8630 Coburg M6 

W-8728 Hassfurt M18 

W-8900 Augsburg M2 


a" 


ON 


Händleranzeigen sind mit 1] gekennzeichnet 


ON 02 4 06 
Telefonische Anzeigenannahme 
07 11/1 82-12 58 
ARNSBERG 


DAS BESTE FÜR IHR GELD 


Restek GK 4 Aktivlautsprecher, 
Restek GK 2 Aktivlautsprecher, 
Spendor 15/1 Lautsprecher, 
Spendor 35/1 Lautsprecher, 
Spendor BC 1 Lautsprecher, 

Restek Endstufe ES-3 

CAMTECH P100/c100 Vor-/Endstufe 
HEYBROOK C2/P2 Vor-/Endstufe, 
Audiolabor Flink Vor-/Endstufe weiß 
ADCOM GCO 575 CD-Player 
ADCOM GFA 535 ENDSTUFE 
ADCOM GTP 400 PREGEIVER 
HAFLER DH110/DH120 Vor-/Endstufe 
HAFLER DH330 TUNER 

CYRUS TUNER 
CYRUSTWO 
CYRUS PSX Netzteil 
CYRUSONE 
SANSUI AUX 911 Verstärker 
SANSUI CDX 711 CD-Player 
SANSUI TUX 711 TUNER 


Paarpreis 3000,- 
Paarpreis 950,- 
Paarpreis 750,- 
Paarpreis 800,- 
Paarpreis 1500,- 
200,- 
950,- 
790,- 
2800,- 
950,- 


kompl. 


1 
1 
1 
kompl. 1 


kompl. 1700,- 


1750,- 
800,- 
850,- 
890,- 
790,- 
590,- 

1490,- 

1300,- 
600,- 


HiFi-TELE-FORUM GmbH 
Täglich UPS-Versand 
Lange Wende 21, 5760 Arnsberg 1 
Telefon 0 29 32-2 71 87 


AUGSBURG 


rte Audio 
a » Monitor 


Harbeth » Lir 
Pi Pro Ject .Sicomin ® Threshold 
v.d. Hul? "VTL» * Wadia 


MÜLLER cmon & co. K6 


8901 Stadtbergen » Wankelstr. 5 
Tel. 08 21/40 70 95-98 + Fax 08 21/40 22 24 
Akai, Apogee, Krell, Rega, TMR, Accuphase, Bang+ 
Olufsen, Dynaudio, Backes & Müller, Burmester, Denon, 
Nakamichi, Thorens, Luxman, Transrotor, Quart, Quadral, 
Kenwood, Revox, Harman Kardon, Melintosh, Linn, Elac, 
MBL, IQ, Sonofer, Stax, B&W, Mission, Restek, Rotel, 
Ecouton, Fine Arts, T + A, Schäfer & Rompf, Mark Levinson, 
Proceed, Sony, Celestion, JBL, Musical Fidelity, AKG 
u.v.m. 


8900 Augsburg ® Am Perlachberg 3 
Tel. 08 21/51 19 11 + Fax 08 21/51 64 66 


ya 


Bang & Olufsen Center 


Langestr. 4 (Fußgängerzone)-7570 Baden-Baden Tel 07221-28069 


Schuback's 


BAYREUTH 


BAYREUTH 


ADE AIWA AKAI AKG AKZENT ALPINE ARCUS 
AUDIO EVENT BANG & OLUFSEN ‘BLAUPUNKT BOSE 


CERVIN VEGA DUAL GRUNDIG HANS DEUTSCH HECO 
INFINITY IQ JVC MARANTZ MB QUART_-. MONITOR PC 


OELBACH ONKYO PHILIPS PHONO CAR POLK\ AUDIO 
SENNHEISER SONOFER. SONY ESPRIT TECHNICS TRANSROTOR 
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BERLIN 
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LINN HEYBROOK 


PRODUCTS | $ IH} 
muntsche (C]sytoms 
speziell englischer Hersteller 
RR Nakamichi Rogers 
ABSOLUTE SOUNDS 


Kurfürstenstr. 124 - 1000 Berlin 30 : 030/213 80 11 
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Aus Lust am Hören! 


Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr, 
an langen Samstagen 10-16 Uhr 


Folaberoer Str. 8, 1000 Berlin 21 
Telefon 395 30 22, Fax 395 70 50 
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UNSER TIP FÜR IHRE OHREN 


Das Label stereoplay steht für exklusive 
Zusammenstellungen der verschieden- 
sten Musikrichtungen. Ob Themen-Samp- 
ler, Oldies, Pop-Raritäten oder Klassik- 
einspielungen, alles wird im Tonstudio auf 
Klangfülle und Dynamik überarbeitet - 
Produktionen bester Qualität. 


Best Of Highl.l, CD 1 (Pop) 27100012A DM 45,- 
Highlights CD 2 (Pop) 27100023 A DM 45,- 
Highlights CD 3 (Klassik) 27100086A DM 45,- 
Highlights CD 4 (Klassik) 27100043A DM 45,- 
Highlights CD 5 (Klassik) 27100050A DM 45,- 
Highlights CD 6 (Pop) 271000667A DM 45.- 
Highlights CD 7 (Pop) 27100074A DM 45,- 
Highlights CD 8 (Pop) 27100081 A DM 45.- 
Highlights CD 9 (Pop) 27100098 A DM 45,- 
Best Of Highl.Il, CD 10 (Pop) 27100104A DM 45,- 
Highlights CD 11 (Pop) 27100111A DM 45, 
Highlights CD 12 (Pop) 27100128A DM 45,- 
Highlights CD 13 (Pop) 27100135A DM 45.- 
Highlights CD 14 (Pop) 27100142 A DM 45,- 
Edition „E” CD 15 (Klassik) 27100159A DM 45,- 
Highlights CD 16 (Pop) 27100166A DM 45,- 
Highlights CD 17 (Pop) 27100173A DM 45,- 
Highlights CD 18 (Pop) 27100160A DM 45,- 
Highlights CD 19 (Pop) 27100197A DM 45.- 
Avantgarde CD 20 (Orgel) 27100203A DM 45,- 
Highlights CD 21 (Pop) 27100210A DM 45,- 
Highlights CD 22 (Pop) 27100227’ A DM 45,- 
Highlights CD 23 (Pop) 27100234 A DM 45.- 
Highlights CD 24 (Pop) 27100241A DM 45,- 
Yesterday’s CD 25 (Oldies) 27100258A ° DM 45,- 
Edition „E” CD 26 (Klassik) 27100265A DM 45,- 
Yesterday’ s CD 27 (Oldies) 27100272?A DM 45,- 
Special CD 28 
(Entertainment) 2710022883A DM 45,- 
Edition „E” CD 29 (Klavier) 27100296 A DM 45,- 
Best Of Highl.lll, CD 30 (Pop) 27100902 A DM 45.- 
Highlights CD 31 (Pop) Nicht mehr lieferbar 
Special CD 32 (Italo I) Nicht mehr lieferbar 
Yesterday’ s CD 33 (Oldies) 27100333A DM 45 
Highlights CD 34 (Pop) 27100340 A DM 45 
Special CD 35 (Black Musik I) 27100357A DM 45 
Special CD 36 (Voices) 27100864A DM 45 
Yesterday s CD 37 (Oldies) 27100071A DM 45 
Highlights CD 38 (Pop) 27100888A DM 45 
Highlights CD 39 (Pop) 2710085A DM 45 
Edition „E” CD 40 (Barock) 27100401A DM 45 
Highlights CD 41 (Pop) 27100418A DM 45 
Special CD 42 (Swing I) Nicht mehr lieferbar 
Special CD 43 (Italo II) 27100432 A DM 45,- 
Yesterday’s CD 44 (Oldies) 27100449 A DM 45,- 
Special CD 45 (Black Music II) 27100456A DM 45.- 
Special CD 46 
(Made in Germany) 27100463 A DM 45,- 
Highlights CD 47 (Pop) 27100470A DM 45,- 
Special CD 48 (Hardrock) 271004897 A DM 45,- 
Jazzrock-Anthology I,'CD 49 27100494 A DM 45,- 
Yesterday’ s CD 50 
(Rock 'n Roll) 27100500A DM 45,- 
Special CD 51 (Chanson) 27100517A DM 45,- 
Jazzrock-Anthology II, CD 52 271005224A DM 45,- 
Special CD 53 (Dancefloor) 27100533 A DM 45,- 
Edition „E” CD 54 (Klassik) 27100548A DM 45,- 
Jazzrock-Anthology Ill, CD 55 27100555A DM 45,- 
Yesterday's CD 56 (Oldies) 27100562 A DM 45,- 
Highlights CD 57 (Pop) 27100579A DM 45,- 
Yesterday’ s CD 58 (Oldies) 27100586 A DM 45,- 
Special CD 59 (Country) 27100593 A DM 45,- 
Yesterday’s CD 60 (Oldies) 27100609 A DM 45,- 
Special CD 61 (Gold Ballads) 27100616A DM 45,- 
Special CD 62 (Chanson) 27100623A DM 45,- 
Special CD 63 (Easy Listening) 27100630A DM 45,- 
Highlights CD 64 (Pop) 27100647 A DM 45,- 
Special CD 65 (Latin Touch) 27100654A DM 45,- 
Special CD 66 (Black Music Ill) 27100661 A DM 45,- 
Special CD 67 (Italo II) 2710678 A DM 45,- 
Special CD 68 (Swing II) 27100685 A DM 45,- 
Edition „E” CD 69 
(Klassik: Tedi Papavrami) 27100692 A DM 45,- 
Special CD 70 (Hardrock II) 27100708A DM 45.- 
Special CD 71 (Auf gut deutsch) 27100715A DM 45,- 
$»Special CD 72 (Country II) 27100722A DM 45,- 
DHFI-CD 9 (Klassik) 27500195C DM 69,- 
DHFI-CD 10 (Pop) 27500201C DM 69.- 


„Best-of"-Kopplungen der populärsten 
und typischsten Songs berühmter Rock- 
und Pop-Größen gehören ebenso zum 
ZOUNDS-Repertoire wie die hochgelobten 
Jazzproduktionen. Aufnahmen, die musi- 
kalisch und klangtechnisch höchsten An- 
sprüchen gerecht werden. 


Bee Gees Best, CD 27200019 B DM 39 
Santana Best, CD 27200026 B DM 39 
Kinks Best, CD 27200033B DM 39 
Byrds Best, CD 27200125 B DM 39 
Donovan Best, CD 27200156 B DM 39 
AI Di Meola Best,CD 27200143B DM 39 
Beach Boys Best, CD 27200163B DM 39 
Deep Purple Best, CD 27200187B DM 39 
Blood, Sweat & Tears Best, CD 27200200 B DM 39 
Small Faces Best, CD 27200194 B DM 39 
Tremeloes Best, CD 27200217 B DM 39 
Uriah Heep Best, CD 27200279 B DM 39 
Kansas Best, CD 27200309 B DM 39 
Journey Best, CD 27200293 B DM 39 
Shocking Blue Best, CD 27200286 B DM 39 
Shadows Best, CD 27200323 B DM 39 
T. Rex Best, CD 27200330 B DM 39 
REO Speedwagon Best, CD 27200347 B DM 39 
Joe Cocker Best, CD 27200354 B DM 39 
Alan Parsons Project Best, CD 27200361 B DM 39 
Searchers Best, CD 27200378 B DM 39 
Golden Earring Best, CD 27200385 B DM 39 
Cream Best, CD 27200408 B DM 39 
Roy Orbison Best, CD 27200392 B DM 39 
Doobie Brothers Best, CD 27200439 B DM 39 
Meat Loaf Best, CD 27200453 B DM 39 
Electric Light Orchestra Best, CD 27200460 B DM 39 
Saga Best, CD 27200477B DM 39 
» Steppenwolf Best, CD 27200484B DM 39 
$ Best Of The Best 
„Soft & Heavy”, CD 27200491 M DM 29 
Jonathan Butler, CD 27200057 B DM 39 
Kevin Eubanks, CD 27200248 B DM 39 
Cab Calloway, CD 27200064B DM 39 
Chris Barber, 2 CDs 27200071 F DM 49 
Chris Barber, 2 LPs 27200088 O DM 35 
Chris Barber, 120er MC 2720005S DM 35 
Urszula Dudziak, CD 27200118 B DM 39 
Art Blakey, CD 27200101B DM 39 
Trombone Summit, CD 27200170 B DM 39 
$» Charlie Mariano, CD 27200224B DM 39 
Miles Davis Portrait, 2 CDs 
(Acoustic and Electric Miles) 27200262 G DM 49 
Miles Davis-Plakat 27990019 DM 18 
Chet Baker Portrait, CD 27200255 B DM 39, 
Chet Baker-Plakat 27990026 DM 18,- 
Stan Getz Jazz Portrait, CD 27200415 B DM 39,- 
Dave Brubeck Jazz Portrait, CD 27200446 B DM 39,- 
ZMF Classic-Events, CD 27300023 B DM 35,- 
ZMF Jazz-Events, CD 27300016 B DM 35,- 


Nicht nur etwas für Motorrad-Fans sind 
die heißen Rock-Scheiben, die unter die- 
sem Label erscheinen. Musik der eher här- 
teren Gangart, sorgfältig mit Fachkenntnis 
und Fingerspitzengefühl zusammenge- 
stellt und im Studio soundmäßig überar- 


FHONI 


MUSIC 


[> Jmorornao) beitet. Da geht die Post ab! 
20 Years Of Hardrock, CD 27400013 B DM 35,- 
20 Years Of Hardrock, LP 27400020 K DM 29,- 
Dream Songs, CD 27400044 B DM 35,- 
Dream Songs, LP 27400051 K DM 29,- 
Westcoast & South.-Rock, CD 27400068 B DM 35.- 
Westcoast & South.-Rock, LP 27400075 K DM 29,- 
Fast Ladies, CD 27400062B DM 35,- 
Fast Ladies, LP 27400099K DM 29,- 
Best Of Blues-Rock Guit., CD 27400105 B DM 35,- 
Best Of Blues-Rock Guit., LP 27400112 K DM 29,- 
Hardrock-Ballads, CD 27400123B DM 35,- 
Hardrock-Ballads, LP 27400136 K DM 29,- 
Hits Only, CD 27400143B DM 35,- 
$»Rock Classics, CD 27400150 B DM 35,- 
The Best Of Yesteryear 
(Limitierte Edition, 12 CD-Box) 2730100 DM 575,- 
Menschen unterwegs, CD 27700021A DM 39,- 
Musik aus europ. Ländern, CD 27700014A DM 39, 
Impressionen, CD 27700088A DM 39,- 


Einmalige Klangbeispiele, außergewöhn- 
liche Aufnahmequalität und perfekte Mu- 
sikeinspielungen - ob die NoNDISE bear- 
beitete Edition „Rock Times”, die Hörtest- 
Produktionen „Stakkato” oder themati- 
sche Zusammenstellungen der Audio- 
„Collection” für Genießer. 


Stakkato 1, CD 27000008 A DM 4 
Stakkato 1, DAT 270000899W DM 65 
Stakkato 2, CD 27000046 A DM 4 
Stakkato 3, CD 27000428 A DM 45 
Stakkato Special, CD 27000077 A DM 45 
CD Super Stakkato 27000534 Z DM 35 
DCC Super Stakkato 27000497 Z DM 3 
MD Super Stakkato 27000510 Z DM 3 
Soundshow, CD 27000138 A DM 45 
First Ladies Vol. 1, CD 2700010A DM 45 
First Ladies Vol. 2, CD 270004094 A DM 45 
Perfect Percussion Vol. 1, CD 27000152 A DM 45 
Perfect Percussion Vol. 2, CD 27000459 A DM 45 
Together, CD 27000169 A DM 45 
Farbtöne - Arik Brauer, CD 27000145 A DM 45 
Concerto 1 (Orgel u.Tromp.), CD 27000398 A DM 45 
Concerto 2 
(Classical Brass), CD 27000466 A DM 45 
Collection Vol 1, CD 27000176 A DM 45 
Coll. „Schwarz Rot Gold”, CD 27000183 A DM 45 
Collection Southern Rock, CD 27000411 A DM 45 
Collection Reggae, CD 27000442 A DM 4 
Soundcheck, CD 27000107 E DM 55 
Soundcheck, MC (jeweils 27000114 E DM 55 
Soundcheck, 2LPs in Holz- 27000121 Q DM 79 
Soundcheck, Set schatulle) 27000091 V DM 159 
Soundcheck, DAT 27000435 T DM 79 
DCC Soundcheck 27000503 Z DM 35 
MD Soundcheck 27000527 Z DM 35 
Rock-Times 1955/56, CD 1 27000213 A DM 45 
Rock-Times 1957/58, CD 2 27000220 A DM 4 
Rock-Times 1959/60, CD 3 27000237 A DM 4 
Rock-Times 1961/62, CD 4 27000244 A DM 45 
Rock-Times 1963/64, CD 5 27000251 A DM 45 
Rock-Times 1965/66, CD 6 27000268 A DM 45 
Rock-Times 1967/68, CD 7 27000275 A DM 45 
Rock-Times 1969/70, CD 8 27000282 A DM 45 
Rock-Times 1971/72, CD 9 27000299 A DM 45 
Rock-Times 1973/74, CD 10 27000305 A DM 45 
Rock-Times 1975/76, CD 11 27000312 A DM 45 
Rock-Times 1977/78, CD 12 27000329 A DM 45 
Rock-Times 1979/80, CD 13 27000336 A DM 45 
Rock-Times 1981/82, CD 14 27000343 A DM 45 
Rock-Times 1983/84, CD 15 27000350 A DM 45 
Rock-Times 1985/86, CD 16 27000367 A DM 45 
$»Rock-Times 1987/88, CD 17 27000374 A DM 45 
$Rock-Times 1956 - 1985, DCC 27000558 A DM 45 


Das jüngste PHONO-Label fängt unter dem 
Motto „Natural Music” stilübergreifende 
Formen akustischer Musik ein. Neben Pe- 
ter Horton & Slava Kantcheff und Chantal 
präsentieren wir mit den beiden Gitarristen 
Henning & Harms eine weitere Besonder- 
heit des Labels „Fingermagics”. 


Peter Horton & Slava Kantcheff 


„Poeme Musical”, CD 27600017 B DM 35 
„Albatros”, CD 27600031 B DM 3 
„Rock On Wood”, CD 27600086 B DM 35 
CHANTAL, Konzert. Musik, CD 27300030 A DM 35 
CHANTAL, Konzert. Musik, MC 27300047 S DM 29 
CHANTAL, Konzert. Musik, LP 27300054M DM 29 
CHANTAL: 
Intern. Weihnachtsmusik, CD 27600048 B DM 3 
Intern. Weihnachtsmusik, MC 27600055 S DM 29 
Intern. Weihnachtsmusik, LP 27600062M DM 29 
Jan Henning & Wieland Harms 

» „String Dancer” CD 27600079 B DM 35 


Alle hier aufgeführten 
PHONO-CDs können 
sie über den 
PHONO-Versand- 
Service Postfach 9000 
W-7107 Neckarsulm 
beziehen. 

Die Bestellkarte dafür 
finden Sie im Heft. 


DER GUTE TON 


IMARKT 


AMC CVT 3030 


Röhrehvöllverstärker 
+ -:% 
AMC CD6 
CD-Player 
+ 
Rocksan Radius 
mit Tabrizzi Torarm 
Corüs.black System 
fe 
Mission 753 


Standlautsprecher 


Großbeerenstr. 65 Berlin 61 % 
Telefon 030 253 753-0 
Mo-Fr 13-18 Sa 10-13 


a 
Wandler DAC I 


ZU HÖREN IN BERLIN 


Audo KURFÜRSTENDAMM 150 


1000 BERLIN 31 


FOFUM| EINGANG NESTORSTRASSE 


|. TELEFON (0.30) 8 9268 11 


Telefonische 
Anzeigenannahme 
07 11/1 82-12 58 


BIELEFELD 


Tonstudio 99 6 M AS HE 
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Der 


INZAHLUNGNAHM 


Luxman L-540 v 
Burmester 850 (Paar) V 
Luxman C-03/M-03 kpl. V 
Audiolabor Rein \ 
Audio Exclusic P-2/P-1 I 
Revox B-215 S v 
Revox B-250 $ V 
Revox H-11 v 
Revox H-7 v 
T +A Pulsar A-3000M V 
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x 
r 
x 
wu 
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EN UND VORFÜHRGERÄTE 


Nakamichi Amplifier 2 Silber 
Nakamichi Tuner 2 Silber 
Accuphase E-305 V 

Sphinx 12 Mono-Endst. (Paar) 
Transrotor Rotary/SME 3009 Il 
Sony DTC-55 ES 

Luxman L-570 

Denon DCD-2560 

Pioneer C-90/M-90 

Sony CDP-X 339 ES 


TONSTUDIO 


Händleranzeigen sind mit [] gekennzeichnet 


Dieter Haarhuis 


BESTWIG 


Unser Sortiment ist 


begrenzt. 


Wir haben nämlich schon eine 
kleine Vorauswahl getroffen. 
Damit Sie sich bei uns nicht alles 
anhören müssen, sondern nur das 
Beste. Gut, nicht? 


hegener 


HIFI STUDIO 


Wilhelm Hegener GmbH & Co. KG 
Bundesstr. 171 5780 Bestwig Tel. 02904/ 43 31 


Preis ist hei 


zU SONDERPRE 


LAUTSPRECHER 


ee ar 


Ecouton LOL-150 Black, St. 
Dynaudio Accent 3, St. 
Elac EL-213 4 pi, St. 
ATL Transfer, St. 

Audio Physic Spark, St. 
Acoustat Spectra 33, St. 
Ecouton LOL-155, St. 
Audiostatic ES-100, St. 
Transrotor Transfolar, St. 
Acapella Fidelio, St. 
T+A T-160, $t. 

Audio Physic Virgo, St. 


sie a 
vAu usgabe! 


Tonstudio am Kesselbrink ® High Fidelity & High End ® Telefon 0521171758 ® Fr.-Verleger-Str. 7 © 4800 Bielefeld 1 
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q 
(zeigenonnahne (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 
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Kaufgesuche 


X-AMP Module Burm. 808. Tel. 0212/60930 


Teufel M100 od. M200. Tel. 0203/510544 


Suche Revox B215 + B 200 (Crontroller). 
Tel. 02526/2007 


Jazz-Ankauf! 
Kaufe Schallplatten und CDs aus dem Jazz- 
und Bluesbereich in jeder beliebigen 
Menge zu Spitzenpreisen. Größere Samm- 
lungen werden überall abgeholt. Sofortige 
Barzahlung. Volker Flohr, Sangerweg 2, 
6333 Braunfels 4. Tel. 06472/1557 [IH] 


Suche Onkyo M 5590. Tel. 06221/300852 


Teac: RC-90, DBX RX-10, A-860, 27er Leer- 
spulen, Prospekte, Kataloge u. a. Werbemit- 
tel, Nakamichi 600, 610, 620, 630 metallic, 
Bestzustände. W. Völkel, Lebuser Str. 2, 
0-1233 Storkow 


Revox B 780 Receiver, Bj. 84/85, Boxen: 
Cabasse Brick oder Sloop, nur 1a Zustand. 
Tel. 0941/86966, täglich ab 19 Uhr 


Su. Revox B215, B226. Tel. 0421/832980 
Su.T+AT160MK II, gü. Tel. 03461/214093 


Suche Luxman C-05, + M 05, nur guterh. 
Tel. 0511/492845 


Suche Ersatzteile für Telefunken Receiver 
Typ TRX 3000 HiFi oder dieses Gerät defekt 
für Neuaufbau. Tel. 06103/85637 


Abacus-Rieder Verstärker oder Endstufe. 
Tel. 06742/60512 


Suche BM 20. Tel. 0208/630367 


Transrotor Classic Gold, gesucht. Tel. 
07062/5446 


Egal ob Sie Schallplatten, CDs, 
Raritäten, HiFi-Anlagen oder 
sonstiges rund ums Hören kaufen, 
verkaufen oder tauschen wollen, 
mit einer Kleinanzeige im HiFi 
MARKT von Audio und stereoplay 
liegen Sie richtig. 


DISPONIEREN SIE RECHTZEITIG: 


Anzeigenschluß für Fließsatzanzeigen: 


Text bis Erstverkaufstag 
22.6.93 19.7.93 
27.7.9 23.8.93 
24.8.93 20.9.93 

WIR SIND FÜR SIE AUF DRAHT: 
Telefon: (0711) 182-1258 
Telefax: (0711)182:1349 
Bix: *34 200 10# 

oder 

Coupon einfach ausfüllen, ausschneiden und 

an diese Adresse schicken. 


Vereinigte Motor-Verlage 
As-Kombination 

Postfach 10 60 36 

7000 Stuttgart 10 
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mm > IE HEMEE ME IE ME MEN EHEN TEN MEN ME MEN ME ME HEN MEN BEN BEE 


WegaR 3141, Receiver Endstufe gesucht. 
Tel. 07337/6128 


Transrotor Classic Gold. Tel. 07062/5446 


Klassik- und Jazz-Schallplatten & CDs, 
Sammlungen/Restposten/Geschäftsauflösungen 


kauft f: = 
delio = (030) 781 97 36 


Fidelio - 1000 Berlin 62 - Akazienstraße 30 


Suche Kappa 9, günstig, Selbstabholer. 
Österreich. Tel. 0043/7676/6629 


Su. Grundig Endstufe A5000, biete 
Höchstpreis. Tel. 04421/36286 


ANZEIGEN-LESERSERVICE 


Suche Accuphase E 202. Chiffre AS06/ 
721759 


III IT I IT TI T TTS 


HIER KÖNNEN SIE IHRE ANZEIGE BESTELLEN: 


Der folgende Text soll mal unter der Rubrik erscheinen. 
Bitte für jeden Buchstaben, Wortzwischenraum und jedes Satzzeichen ein Kästchen verwenden 

3 mm ii] | | la II | 

6 mm Il EESEWRSAEN Il IL; 
% mm ek NER ENTE N a ab A ET N TEN 
12 mm I | | Il Iau ME 1 
15 mm Il | | kA ae rel 
18 mm II | | ER! | | 
2] mm | | ‚a | | | All] | I Il 
Für eventuelle Übermittlungsfehler können wir keine Haftung übernehmen. 
Händleranzeigen werden mit Il gekennzeichnet. 
Diese Anzeige ist eine Bitte senden Sie mir gegen Berechnung 
Q Privatanzeige DM 6,95 je mm ein Exemplar von 
Q gewerbl. Anzeige DM 10,90 + MwSt. je mm O Audio O stereoplay 
sie soll unter Q Chiffre (zzgl. DM 15,-) mit meiner Anzeige zu. 
veröffentlicht werden Einzelpreis DM 8,50 BQ 

Ss 
“ 
Den Rechnungsbetrag buchen Sie bitte von meinem Konto (kein Sparkonto) ab: 2 
|| 
Kontonummer Bankleitzahl 
Bank 
Name, Vorname / Firma 
a0 
| awl 
Straße, Hausnummer (kein Postfach) PLZ Ort 
| 


Telefon inkl. Vorwahl Fax 


Datum / rechtsverbindliche Unterschrift 


“hHaimarkr 


Händleranzeigen sind mit [] gekennzeichnet 


BOCHUM 


DER HIFI-HIMMEL AUF ERD 


8 


yecku® Transroli er 
| 


uLuR 


TOP-HIFI 
WOHNRAUM- 
STUDIOS 
IN BOCHUM 


Herner Str. 285-287 


Dortmund 
Evinger Str. 40 
®@ 0231/818041-42 


VOLKER 
5820 Gevelsberg 
Hagener Straße 400 
© 02332/6467 


a Hifi Master’s Knoop Bonn 


GmbH, Bochum, 


WESER) Kortumstraße 13, Tel. 02 34/1 41 26 
BUXTEHUDE 


SCHEER 


HIGH FIDELITY 
BOXEN-STUDIO 
CAR-HIFI 
TONSTUDIO 


2150 BUXTEHUDE 

HAUPTSTRASSE 5 

© 04161/81334 
+84224 


Mo.-Fr. 9.30-13,00 + 14.00-18.30 
Termine nach 18.00 nach Absprache. Samstags geschlossen. 
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ANALOGUE 
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ANALOGUE BIETET: 
A-B VERGLEICH VON PLATTENSPIELERN 
PLATTE GEGEN CD 
SINGLE SPEAKER ROOM DEMONSTRATION 
LINN eu EEE EEE ZTERE 
VTLRÖHREN MARTINLOGAN 
MISSION AUDIO INNOVATIONS 
HARMANN/KARDON BELTON MÖBEL 
JBL AUDIOPHILE PLATTEN 
THORENS AUDIOPHILE CD's 
MUSICAL FIDELITY 
ON 


MARK LEVINSON 
PROCEED 
EINSTEIN 


ARCAM, ’AUDIODATA, AUDIO-PHYSIC, CREEK, CRIMSOM 
DNM, EMINENT, EPOS, EXPOSURE, ISODA, LECTRON, MAN 
TICORE, MALVALVE, MUSICAL FIDELITY, MYTHOLOGY, NAD 
NYTECH, OMTEC, ONIX, ORANGE, PROCEED, REGA, ROKSAN 
SUGDEN, SYMDEX, THIEL,TMR, WBT, YBA 


MUHLENSTR. 10 2870 DELMENHORST TEL. 04221/120340 


| 


Wandler DAC ] 


ZU HÖREN MIT JBL 5000, LQL 200, 
ALR 7 UND B+W 802: 


STUDIO LIEDMANN 
GERTHERSTRASSE 274 


4630 BOCHUM 
TELEFON 02 34/26. 58 03 


BREMEN 


> |hin 
( Hifi Studio 
u, | 


ACHTERHOLT 


D-2800 Bremen 1 . Altenweg5 : Telefon (0421) 12848 


COBURG 


HifisVIOeOXamG 


Hifi - Video _- TV _- Telefon 
Coburg Mohrenstraße 22 
Telefon 09561/95434 


Telefonische 
Anzeigenannahme 
07 11/1 82-12 58 


DARMSTADT 


Fa] | 


EXCLUSIV 


Heinrichstr. 111 Tel. 06151-422744 
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Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


Ahgmarkr 


Kaufgesuche 


AN + VERKAUF HIFI. 
Sofortige Barzahlung. 6000 Frankfurt 1, 
Große Friedberger Str. 44. 069/285013 9 


Kaufe LP’S, Singels, CD's, auch komplett, 
nur größere Mengen. Tel. 04222/1474 
INZAHLUNGNAHME. Tel. 089/4470774 9 


Perreaux SM 3 und 3160/5150. Reinhard 
Lüdtke, Solmsstr. 45, 1000 Berlin 61 


Kaufe: EMT927, 930 UA., Telefunken V69a, 
b. UA. Klangfilm Lautsprecher und Verstär- 
ker, Neumann Geräte. Tel. 089/334709 


CD-Ankauf, alle Stilrichtungen, größere 
Sammlungen werden abgehohlt. 06472/ 
1557 


Su. B&W Emphasis, Tel. 07158/60827 oder 
Sonofer Swing. Tel. 0711/9773842 


LP: Bach, Kantatenwerk, Harnoncourt, Vol 
2+3. Werke von Monteverdi, Schütz, Pale- 
strina, Di Lasso, De Pres, Josquin. 09946/ 
366 


Revox B 710 MK Il. Tel. 0234/413552 


BM 20, schwarz oder dunkelbraun ab Bj. 86, 
Top-Zustand! Tel. 0208/630367 


Kaufe LPs, CDs, Singles, Rock, Jazz, Klas- 
sik, ganze Sammlungen. Tel./Fax. 07723/ 
4346 


JBL 250 Ti, in Teak. Tel. 089/21622462 
Shure Ultra 500. Tel. 089/21622462 


Wir sind umgezogen 


ANKAUF UND 
VERKAUF 


von HiFi- u, HighEnd-Komponenten 


Reutlinger Str. 12 
7302 Ostfildern 4 


A-V- "Shop Keen 


Fax (07 11) 45 38 77 


Plattenwaschm. auch defekt. 0551/44947 
Beat Synchroniser-Plus. Tel. 0511/692357 


Quad Elektrostaten, (altes Modell), auch 
defekt, Einzelteil. Tel. 0721/469401 


Nakanichi ZX 7/9. Tel. 08141/8465 
Accuphase P 600. Tel. 0351/4717213 


Hilfe! wer verk. dbx-Soundfield-LS Control- 
ler, wer kann SFC 10 raparieren? Tel. 07121/ 
47557 


Kondensatormikros Neumann U47, U48, 
KM53, Schoeps M221. Tel. 08331/62066 


AVM Evolution V1 + M1, ges. 04641/3610 


Revox Fernbedienung B 210, champ. 030/ 
7749678 


Verschiedenes 


IMPORT CD’s: MFSL, DMP, Sheffield, Do- 
rian, Telarc usw. ab 34,90 DM! Katalog ge- 
gen 1,80 DM Rückporto bei: MUSIC per 
ost, Laurentiusstr. 6, 8641 Steinbach, Tel.: 
09269/1436 oder FAX: 09269/7537 4] 
MFSL u.a. Audiophile LP’s, kauft, verkauft 
u. tauscht. Tel. 09269/1436, Fax. 09269/ 
7537 IH} 
CD-Verleih-Versand! 
Riesen Auswahl! Immer aktuell! Verleihbed. 
u. Angebotsliste anfordern, gegen DM 2,- 
Rückporto: W. Zamzow, Sound-Station, 
Fuhrenkamp 8, W-2803 Weyhe-Leeste. 
Selbstbau-Netzfilter, 7 Anschlüsse, Be- 
lastbarkeit 3A bis 10A. Tel. 07144/23190 


Import LPs, CDs u. Bildplatten, ab DM 
19.90, ca. 300 verschiedene Labels, Info. 
Tel. 06222/52392 HH] 


Klangverbesserung Ihres Wohnraums 
Analyse ab DM 80,-. Info DM 2,- in Bar, 
Schneege, Barbarastr. 2A, 5180 Eschweiler 
[H] 


MFSL, Nautilus und andere Halfspeed- 
Schallplatten zu verkaufen. 0911/355885, 
ab 19h 


SP 4/91 ges., 30,-. Tel. 06032/33566 
Audio 1.78, St.play usw. Tel. 06771/1471 


nn 
Sie über 
HiFi/Musik 
Info-Börse 
sun 
Hier trifft sich 
die Szene! 
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ILTRON-diskus, die Design + Klangalter- 
native im Boxenwald durch Manger Schall- 
wandler (R). ILTRON electronic, Geldershei- 
mer Str. 24, 8720 Schweinfurt. 09721/89148 
4] 


Cabasse Aktiv Goeland 6 od. 7/Caravelle. 
Tel. 05251/370677 


Suche Mark Levinson 23.5 oder Threshold 
SA/4E, bis DM 8000,-. Tel. 0751/31436 


JBL-Studiomonitor 4343. Tel. 07135/5212 


Suche Orchester Dave Daffodil, auf sämt- 
lichen Tonträgern. Tel. 06348/5201 
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Hörspielfan im WDR-Gebiet gesucht, wö- 
chentlicher Tausch. Tel. 069/7681725 


Neueröffnung Gebraucht-CD-Börse, ab 
16 Uhr. Tel. 07451/7427, Fax. 1031 


Wir fertigen nach Auftrag: Horn-Lautspre- 
cher von Altec-Klipsch-Lowther-Schmacks 
etc., Restaurierung von Röhrengeräten, In- 
formation: Tel. 06055/83136, Fax. 83159 


High End Analyse: Pyrit (Monoblöcke), 
1300,-; Achat (Vorstufe), 700,-; Zirkon (Voll- 
verstärker), 1800,-, Topas IV (Endstufe), 
2000,-; Sardonyx (Vorstufe), 1700,-; Monitor 
25 (3-Wege-Boxen), 6500,-; FL 2 (2-Wege- 
Boxen, geschlossen), 2600,-; FL 1 (2-Wege- 
Boxen, m. Bassreflex), 1100,-; ‚ Lady Star (2- 
Wege- Regalboxen), 1900,-, alles von Fide- 
lity! Chinch-und Lautsprecherverbindun- 
gen mit garantierter Reinheit (CU-99,999%) ! 
Tel. 06257/61587 


Neue Gold CDs: Sony 20 Bit, MFSL, DCC, 
Chesky, Reference, Sheffield u.a. audio- 
phile CD & LP. Tel. 0931/42376 


Sonderaktion Audiophile LPs: MFSL, 
Chesky, Referenc Recs., Sheffied, Analog 
Product. u.a. Tel. 0931/42376 


Geschäftsverbindung 


HiFi Studio sucht Kontakt Schallplatten 
und CD Großhändler, Bereich Jazz und 
Klassik. Tel. 0211/365575 14H] 


Sehr gut eingeführtes HiFi-Fachge- 
schäft, Toplage, PLZ 2000 abzugeben, Wa- 
renbestand und Inventar müssen übernom- 
men werden. Chiffre AS06/718868 IH] 


Stellengesuch 


40 jähriger mit über 20 Jahren internatio- 
naler Erfahrung in der Elektronik/HiFi-In- 
dustrie sucht neue Herausforderung. 
Kennt.: Einkauf, Verkauf, Marketing, Export, 
Import, Sprachen, englisch, deutsch, fran- 
zösisch. Chiffre AS06/719142 


Verkäufe 


T+A 160 TMR, Mahag., VB DM 2800,-. Tel. 
02741/23077 nach 19 Uhr 


ne Sigma, DM 2500,-. 05321/81217 n. 18 
r 


Madrigal Pruceed Il, D/A-Wandler, Gar., 
2700,-, Pütz P35, Lautspr. Chrom, Werks- 
überh., Belege 5300,-; Pütz P2, Vorstufe, 
UVP, Gar., 2200,-. 089/226909 oder 226909 


Philips CD 850 MK Il, 600,-; Pioneer F-656, 
300,-; Philips 7B825, 1000,-. 04103/89499 


Sumiko Virtuoso DTI (200 h)/Bluepoint 
Special (neu), 1550,-/500,-; Spectral MI 330 
Shotgun Terminator 1m, VB 1500,-. 0241/ 
875235 


Lowther Breitbandlautspr., die überle- 
gene Alternative, Audiorector, Bicor 200/ 
ar vorführbereit. Tel. 02131/62649 nach 
19 4] 


SCMS: Digitale Entfernung des DAT-Stö- 
renfriedes. Interessierte senden Ihre An- 
schrift m. Tel.Nr. an: Pf. 25, 7057 Leuten- 
bach 


Burmester Concerto Tuner, neu, VB 
3700,-. Tel. 089/1295517 od. 089/648274 


Krell KSA 150 ABS, 8500,-. Tel. 08193/8430 


Boxen Linn Nexus/Nakamichi 3 Receiver, 
VB 1x 100,-/600,-. Tel. 08171/72137 
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DARMSTADT DINSLAKEN DORTMUND 


lelue note 


High-Fidelity - Video - TV - Car Stereo 


SF u Inhaber: Volker Bertaloth FINEST HIGH FIDELITY| 
4 ar Adlergasse 30 

re ze ee 
A iS FE ale rl e en a I en ie B I S oO N PROCEFB-JMLAB - BRYSTON-ORANGE - MUSIC LINK]| 
DELMENHORST/BREMEN RADIO BISON ® DUISBURGERSTR. 31 


MC -MADRIGAL-HPC -XERXES-BEK PRO - AC-MERID 
4220 DINSLAKEN ® TEL. (0 21 34) 5 70 81 Ss: j - "MERIDIAN] 


ALEXANDERSTR. 13+4600 DORTMUND FON 02 31-14 42 88 FAX02 31-16 2885 
ÖFFNUNGSZEITENDI-FR 10”-18°+SA 10%- 14° MO.NACH TERMIN 


DORTMUND 


ALLES, WAS EIN N » ® 


LAUTSPRECHER BRAUCHT. 
KLANGFORUM » Kiefer & Neuser oHG « Olpe 21 «® Dortmund 1 


DUSSELDORF 0... _ 


- ; P Linn, [ripod, Epos, 
| | - Naim Audio, Thorens 
an NAD, KEF, Dynaudio, 
HiFi & High End 4 Dit Dik Micromega, Mission, 


.. „EXKLUSIV IN DORTMUND: R Creek... und Schallplat- 
DIE „PUTZ“ ELEKTROSTATEN UND VERSTÄRKER ten. „P Fortissimo « HiFi 
In unseren Studios für Sie vorführbereit: AARON, AKG, 


ALR, ARCAM, AUDIO EXKLUSIV, AUDIO TECHNICA, Creativ, Ulmenstr. 8, 
AUDIO VALVE, AUDIOPHILE LPs UND CDs, BOSE, ; 
OR D AB B CASTLE, DUAL, MAGNEPLANAR, MARANTZ MUSIC 4000 Düsseldorf 30, 


LINK, MUSICAL FIDELITY, NAD, ORTOFON, PHI- a 
LIPS, REGA, PROJECT, RESTEK, ROGERS, SEE 0211/482372 


5 
e) 
REVOLVER, TEAC, TRANSROTOR & 


und sehr guter Kaffee! 
A RA A 


x Studio 1; 4600 Dortmund 70 (Marten) 
8/0OD OR In der Meile 1, Tel. (02 31) 61 45 94 


DRESDEN => 


Electrocompaniet - Martin Logan 
Audio Innovations - Musical Fidelity 
LA Audio/KEF/YBA/EMF/AMC 


MARKT 


Telefonische Einzelheftbestellung 


071 1 1 82 12 29 Ihr Partner | in Sachen HiFi. 
... Optimale Beratung, Riesenauswahl 


DWS, Webergasse 11, Dresden, 
Telefon 4 95 25 27. 


DINSLAKEN 
LOCFAR WECNE? ./ 
A chen EN 


QUARTE quadralt 
Aaron : Apogee - Aragon » Ariston + ATC - 3a Audio Design 
Audio Exklusiv - Audiostatic : Barclay Digital - Berendsen Bürgerstrasse 59 
A Cambridge = Cello - Classe Audio, 
- Dynaudio : Eleetrocompaniet : Jadis + JPW - Kiseki \ Tel re erg 

Me n : Melntosh - McLaren - Meitner i el.: 

o A@ - Restek - Sequerg@ » Snell 
ire Teac - Theta Digital : Thiel 


L Well Tempered# Wilson Audio DUSSELDORF 


heiba car 


KENWOOD Technics 
Panasonic JAMO „gg; 


DENON harman/kardon 


MPioncen 


verdammt nah an. 


Hans de a 


Viktoriastr. 14 4060 Viersen1 = 02162/32021 


KNOPF HIFI-TECHNIK 
L TELEFON 0211/33 1776 


AACHENER STR. 5 : 4000 DÜSSELDORF | 
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Erraeigersumdme (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


aHsmarkr 


) ® 


Die neue Starbesetzung in Ihrem CD-Player 

PHILIPS GOLDCROWN und die weltweit 
& höchstselektierten BURR BROWN Digital- 

Analog-Wandlerchips incl. Einbau bei uns 


> 


Nichts gefunden? Die Second-Hand-Ver- 
mittlung hilft! Info’s: Tel. 02064/7562 [IH] 


HIFI-VIDEO-BLITZVERSAND. Wir führen 
alle Gerätefirmen zu Sonderpreisen. Wir ha- 
ben den Ehrgeiz die Billigsten zu sein. Rufen 
Sie doch an! Mo.-Do. 11-13+ 15-17h, Fr.11- 
15h, Sa. 11-13h T. 089/689 12-26 H] 


DIE PROFIS FÜR 


Magnat Ultra Rundumlautsprecher, 1 
Jahr alt, NP 7000,-/Paar, wie neu, gegen Ge- 
bot. Tel. Hamburg. 040/6306192 


DM 5,- Schutzgebühr in Briefmarken 
wird bei Bestellung verrechnet 


EILOBUSPLATTEN 


Krusauer Str. 113E e W-1000 Berlin 49 
Tel.: (030) 745 06 85 Fax: (030) 741 46 19 


Kostenlose Infos einfach anfordern! 


Seestr. 200 + 8750 Aschaffenburg - Tel. 0 60 21/47 06 29 « Fax 41 16 98 Denan DCD 3560 (Wandler + Ausgänge) M 849,— 
KLANGTUNING BH® ng! 


ind. Umbau und 24 Monate Garantie 


Musical Fid. CD 1 (Super-Analog-Ausgang) DM 219,- 
Denon DCD 1520 (Super-Analog-Ausgang) DM 379,— 
Philips CD 304 MK II (Wandler + Ausgänge) DM 429,- 
Rotel RCD 955AX (Wandler + Ausgänge) DM 429,- 
Pioneer PD 7300 (2 Wandler + Ausgänge) DM 449,- 
Marantz CD 80 (Wandler + Ausgänge) DM 529,- 
Revox B 226 (Wandler + Ausgänge) DM 539,— 
Sony CDP X77 (Super-Analog-Ausgang) DM 569,— 
Nakamichi (D 2 (2 Wandler + Ausgänge) DM 589,- 
Marantz CD 94 MK Il (2 Wandler + Ausgänge) DM 699, 


Sony CDP X7 (2 Wandler + Ausgänge) DM 769,- 


Fischer Audio Antheus Turboversion zu 
verkaufen. Tel. 0234/382119, ab 20 Uhr 


Referenzkomponenten: Backes & Müller 
Boxen BM 8 Vision, Acryl, optimierte Ver- 
sion, CD-Laufwerk Luxman DPO7, Sonder- 
serie ultimate Limuted; DIA Processor Stax 
Vacuum Tube advanced DACX 1t, total neu- 
wertig. Tel. 06257/82374 


JBL Bassrutschen m. Hochton, DM 
2400,-; Denon POA 2400 Endst., DM 1000,-; 
Onkyo Integra P3370 Vorst., DM 1000,-; 
Sansui AX 501 Verstärker, DM 800,-; Tele- 
funken RDS Tuner, DM 400,-. Tel. 07553/ 
7535 


Accuphase C 222, VB 1450,-; Aiwa 6900 II 
Tape, VB 500,-. Tel. 069/533787 


CD-Player Restek Radiant, schwarz, 5 
Mon. alt, VB 2900,-. Tel. 0442/3779 


Camtech Pi01 + C101 Vor-Endstufe, 
schwarz, 6 Monate alt, NP 4800,-, VK 4000,-. 
Tel. 02362/42129 


CD per Post, 
CD ab DM 7,99. Wir liefern schnell, zu gün- 
stigen Preisen, alle am Markt befindlichen 
CD. Kostenloser Katalog. Musik Versand, 
Postf. 1162, 3540 Korbach IH] 


Straightwire, (Pro 12/Maestro/Rhapsody 
asym./sym.) Aural Symphonics AS one; 
Tessendorf silber u. a. versch. Längen. Tel. 
0821/37836 


Studiomonitor JBL 4430, günstig, 3 Mon., 
NP 10.000,-; VB 6900,-; Endstufe Bryston 
4B, Preis VS. Tel. 0209/272081 


MYSTERIEN 
KRAFTVOLLEN 
KLANGS 


Subwoofer SW 200 / 300 / 500 


Jamo 


Jamo Hi-Fi Electronic GmbH : D-3201 Diekholzen 


Micro Seiki RX/RY1500, Dynavector 
DV508, v. d. Hul Benz Micro MC1 (neuw.), v 
Zub. + neu just. makellos, VS. Tel. 0221] 
521123 od. 442515 


Vorführgeräte/Einzelstücke 


Ares double bass 350,- 
Ares compact 2 499,- 
Ares little wonder 250,- 
Canton Fonum 501 649,- 
699,- 
999,- 


Telefon 
(0727) 7308 
u.74607. 


Telefax 
(07272) 74881 


Öffnungszeiten 
Mo-Fr 9.00 - 18.30 Uhr 
Sa 9.00-13.00 Uhr 


Alle Neuimporte 

mit 

Hifi Finkelmeyer- 
0, Vollgarantie. 


Zwischenverkauf 


vorbehalten. 
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Accuphase Adcom Apogee 
AR Audiodata Audiophysik 
B+W Bryston Celostion 
Denon Dynaudio Kenwood 
Mirage Mark Levinson Onkyo 
Quad Nakamichi Proceed 
Rotel Schäfer & Rompf Sony 
T+A Theta Thiel Thorens 
Transrotor TSM Uher 


HLITFII 
AUDI 


ULRIKE SCHMIDT 
KÖLNER STRASSE 335 
4000 DÜSSELDORF 
TEL: :- 02:11:78.73:00 


USW. 


Telefon 02 11/32 51 52 


Steinstr. 31 - 4000 Düsseldorf 1 


BRlUEIM 


UND SONST 


GAR NICHTS. 


Al ArEES 


WAS _.K 


L 


NG I 


OLANDT 


Versand durch ups 02 1 1 ” 37 90 92 


N Gyf -. In PRBE 


Hündleranzeigen sind mit [] gekennzeichnet 


Wandler DAC | 


EXCLUSIV IN DÜSSELDORF 


brandenbu 
elmeleci 


STEINSTRASSE 
TELEF 


7. A0C 


rger 
rÖNIC 


N (02 11 


* 


BTX 


= 


| Haben Sie Fragen zu HiFi / Musik? 
Info-Börse 


——— 
| Hier trifft sich die Szene! 


2. 
| 


K34200# BE 


BERATUNG - VERKAUF — SERVICE 
VON HIFI BIS HIGH END 


Verstärker, Vor- Endstufen 


Accuphase E 305 
Accuphase E 206 
Oktave HP 500 MM/MC 
Backes-Müller Konsens MM/MC 
Braun A2 braun 
Burmester 838 chrom 
Restek Vector chrom 
Restek Tensor 

Restek Faktor 
Nakamichi Amp 1 
Nakamichi Amp 2 
Burmester 878 chrom 
Burmester 878 SW 
Burmester 870 Il DA-Wandler 
Omtec CA 25 

Omtec CA 60 

T+A A 3000 M 

MBL 7005 

Tandberg 3032 

Luxman L 540 

Linear Acoustic LA V1 
Linear Acoustic LA 60 
Rotel RC 850 

Restek Event chrom 
Restek Exponent chrom 
Restek Sector chrom 
CamTech P 100 

Musik Fidelity Typhoon 
Musik Fidelity CARUSO 
Musik Fidelity A 100 


DPPARDPAXR 


APRADDPARAAR 


RAADX 


Stck. 
Stck. 


Stck. 


Stck. 


4.800,- DM 
1.950,- DM 
3.900,- DM 
3.500,- DM 

600,- DM 


3.000, 
3.900,- DM 
2.900,- DM 
990,- DM 
600,- DM 
4.900,- DM 
4.500,- DM 
6.000,- DM 
690,- DM 
1.250,- DM 
2.500,- DM 
2.700,- DM 
1.500,- DM 
3.000,- DM 
2.200,- DM 
990,- DM 
290,- DM 
1.950,- DM 
6.000,- DM 
1.800,- DM 
900,- DM 
490,- DM 
490,- DM 
1.000,- DM 


Wir brauchen Platz 


Plattenspieler 

Thorens TD 2001 m. AT-OC 9 

Transrotor IRON m. Rega inkl. System 
Transrotor Conniseur m. AT-OC 10+SME 309 


RECEIVER, TUNER 


Accuphase T108 
Burmester 915 
Nakamichi: Receiver 3 
Nakamichi: Reveiver 2 
Philips DSR-Tuner FT 990 
Nakamichi Space center 
Revox B 252 

Restek Metrik 
Accuphase T 107 
Braun T2 braun 
Grundig ST 9000 
Nakamichi Tuner 2 
Braun R 4 schwarz 


CD-Player, Cassettenrecorder 
Accuphase DP 80/DC 812 

Accuphase DP 80/DC 81 L 

Denon DCD 3560 

Pioneer PD 95 

Nakamichi CD-PL 3 

Nakamichi CD-PL 4 

Nakamichi CD-PL 2 

Cambridge CD 3 


I = Inzahlungnahme 


M 10 


DPARARATD AR 


DP>PXr 


1.490,- DM 
2.500,- DM 
4.900,- DM 


1.450,- DM 
7.400,- DM 
498,- DM 
750,- DM 
850,- DM 
1.900,- DM 
990,- DM 
3.900,- DM 
1.000,- DM 
600,- DM 
1.590,— DM 
500,- DM 
1.490,- DM 


7.800,- DM 
11.900,- DM 
2.390,- DM 
3.900,- DM 
790,- DM 
590,- DM 
900,- DM 
990,- DM 


Sony CDP-X 777 gold 
Sony CDPX 229 
Sony TCK 890 

Braun C 2/3 grau 


Boxen 


Magnat MPX 101 Plasma WS 
DunTech MARQUIS 

B+W Matrix 800 

Backes-Müller BM 12 
Backes-Müller NANO 

1.Q Trend Ill 

Backes-Müller PS 4.5 

Demian Grande Vogelaugenahorn 
Ecouton L 200 Roseneiche 
Ecouton L 200 Roseneiche 
Ecouton L150 SW 

Arcus AS 500 

Arcus Trio 

Spendor LS 3/5 

ALR Subwoofer „25“ 

MBL Subwoofer „211“ 
MBL Boxen „321“ 
L.QTED4 

1.Q TED5 
Heco Forie 850 

T+A Midi 2 WS 

Pütz P3 

Restek Saga | Klavierlack 
Braun RM 7 schwarz 


A = Ausstellung 


Stck. 
Stck. 
Stck. 
Stck. 
Stck. 
Stck. 
Stck. 
Stck. 
Stck. 
Stck. 
Stck. 
Stck 
Kpl 
Stck. 
Stck. 
Stck. 
Stck. 
Stck. 
Stck. 
Stck. 
Stck. 
Stck. 
Stck. 
Stck. 


DPPARPADDDAAR 


DPA>>> 


1.850,- DM 
640,- DM 
730,- DM 
998,- DM 


3.300,- DM 
4.500,- DM 
9.000,- DM 
7.500,- DM 
2.900,- DM 
2.750,- DM 
1.150,— DM 
1.500,- DM 
2.400,— DM 
3.000,- DM 
1.300 ‚— DM 
1.250,- DM 
790,- DM 
450,- DM 
1.300,— DM 
1.300,- DM 
600,- DM 
590,- DM 
990,- DM 
990,- DM 
390,- DM 
1.700,— DM 
1.900,— DM 
490,- DM 
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Ahgmarkr 


Micro BL-101 m. SME, 2200,-.0221/424313 


Braun "Last Edition” schwarz m. Zertifikat, 
R4, C4, CD4, RC1, geg. Gebot ab 7500,-. 
Tel./Fax. 06192/25811 


delec Akzent-Serie 1 A.R.E.S. JET Boxen, 
8900,-; Sonab NG 10, 490,- Stck; NG 11, 
630,- Stck. Tel. 02331/16019 IH] 


High End Accuphase P 400, C 240 (Vor- 
Endverst.), FP 4000,-. Tel. 09721/28388 


Auenstraße 78 

8000 München 5 

Tel. 0 89/201 27 57 
0 89/202 10 48 


Gelegenheiten: 
T + A TMR 160, schwarz Paar 
MB Quart Pur MCS Paar 
Thorens Restek mono E 3 Paar 
Kenwood L07 T 11,107 C Il, 2x MO7 II 
JVC P-L10u.M-L10 
Burmester 878, chrom 
Sonofer SF 7, schwarz 
Krell KRS 150 


DM 
DM 25 000,- 


Vorführbereit: 
Luxman M 06 + C 06 + DX500 A 
Marantz DD 92 (DCC) 
Marantz TT 1000 Mk Il 


DM 30 000,- 
DM 1998,- 
DM 12 000,- 
DM 7500,- 
DM 12 500,- 


Marantz CD 11 Mk Il 
Marantz CDR 1 2 
Cabasse Albatros 7C DM 45 000,- 
Luxman DP-07 + DA-07 DM 25 000,- 


ALR-AKG - Akai-Beyer-B u. W-Denon - IQ -Luxman - 

Quadral- Rotel- Audio Technica- Sonus Faber - Sonofer — 

Magnat- MB Quart - Marantz - Monster - Oelbach - In-aku- 

stik - ADE - Panasonic - Ortofon - MBL - Sony - Grundig - 
Cabasse - Yamaha usw. 


Neu im Programm METAXAS Solitaire 
Das Wunder! 
3 MC 001 
Vorführbereit 


Technics SA-GX 200, VB 350,- (NP 599,-) 
und SB-EX 3, VB 450,- (NP 799,-),9 Mon. Ga- 
rantie. Tel. 06471/1771 


Audio Alchemy V1.0 D/A Wandler, 590,-. 
Tel. 0241/550082, ab 18 Uhr 


Speyerer Str. 89 
6703 Limburgerhof 


Der Wegner hat's 


High-End im Vergleich 


Die Dipolstrahler: 


APOGEE, AUDIOSTATIC, 
MIRAGE und MARTIN LOGAN! 


Die Direktstrahler: 


WILSON AUDIO, THIEL und ATC! 


Die Elektronik: 
KRELL, CELLO, CLASSE AUDIO, 
SPECTRAL und ELECTROCOMPANIET! 


LOTFA3WECENER 
HiFi-Studio 

High-End-Trade 

Buchenstraße 147 

D-4220 Dinslaken 

Telefon 02064/7562 und 13567 


Magnat MPX 088, mit Plasma Hochtöner, 
NP 6500,-, 2600,-. Tel. 09721/28388 


Electrocompaniet-Vorführteile Vollverst. 
ECI-1, 2700,-; Vorst. EC-3, 2850,-; Endst. 
250 DBM, 6500,-; Vorführboxen KEF + Co- 
lestion, Liste anfordern. Tel. 035323/488 


Symphonic Line RG 9. Tel. 030/3928533 


T+A PA 2000 AC MK Il, schwarz, Mod. 
3.93, Preis VS! Tel. 04822/7135 


Braun Atelier Anlage in grau: CC4, PA4, 
CD5, P3, C4 + RC1, 10.000,-; M12 in 
schwarz, 2500,-; CM5 in grau, 800,-; R4 in 
grau, 1200,-. Tel. 06073/62859 


Infinity Kappa 6, 2.93, Eiche hell, dt. Gar., 
2800,-. Tel. 0431/542288 


Marmor-Rack, ab DM 800,-, maßangefer- 
tigt, unverbindliche persönliche Beratung. 
Tel. 0721/861393, ab 18 Uhr [4] 


1 Paar Ecouton LOL 200, Rüster, DM 5000,- 
(I); 1 Paar Ecouton LQL 200, Roseneiche, 
DM 6000,- (V); 1 Paar Ecouton LQL 70, 
schwarz, DM 1000,- (V); 1 Quintessence 
Crescendo, DM 2800,- (V); 1 Paar Musical 
Fidelity Reference 2, DM 600,- (V); 1 NAD 
7600 Receiver, DM 1500,- (I); 1 NAD 7000 
Receiver, DM 650,- (N). 0228/694400 IH] 


HIFI, HIGH END 


o 


HARTMUT ALT 


Krell Pan. Vorverstärker Infinity Kappa 
9a, Marantz CD94/CD-, Pr. VS. 02241/ 


SILHOUETTEN 
KLAREN 


1 


| KLANGS 


|... jamo Silhouette | |... jamo Silhouette | 


Jarno 


Jamo Hi-Fi Electronic GmbH : D-3201 Diekholzen 


Tonbandmasch. Dokorder 1140, Tonbän- 
der 27 cmm. Archivkassette, VS. Tel. 02635/ 
2923 


Canton Ergo 90, schw. neuw. VS. 0234/ 
707465 


Tel. 062 36/4 81 81 
Tel. 062 36/63 84 
Fax 673 30 


Voll im Preistief! 


Hifi-Spezialitäten für Kenner 


A* Wadia 3200 Transport 2990,-DM 
A* Focal Solution 5990,-DM 
A* Focal Expression 3500,-DM 
A* Linn Ip 12 1590,-DM 
A* Linn Ekos 2290,-DM 
A* Meridien 203/200 1998,-DM 


A* = Ausstellungsstück 
N* = Neugerät 


A* Spendor $ 100 3999,-DM 
A* Spendor Sp 1 2999,-DM 
A* Roksan Darius 2898,-DM 
A* Thiel C5 1.2 2499,-DM 
N* Nakamichi CR 3 798,-DM 
N* Nakamichi A 1 598,-DM 


N* NAD 6100 322,-DM 
N* NAD 3100 698,-DM 
N* NAD 4100 398,-DM 
N* NAD 5000 498,-DM 
N* NAD 1600 798,-DM 
A* ie MG 1.5 3490,-DM 


Sony Spezialist. Alle Typen lieferbar. 


Vorführung in ruhigen Einzelstudios. Erfragen Sie Preise und Lieferzeiten für andere Produkte. 
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DUSSELDORF 


AKG 


m K 400 

m Spitzenklasse 1 
m *Stereoplay 

m Ausgabe 1/92 


Spitzenklasse* 


m CVT 3030 

m Röhren-Vollverstärker 
m High End 

m *Stereo 1/93 


m Mini Lady 
m Regalbox 
m 100 Watt 

m 36x23,5x22 


RESTPOSTEN 


Stück 
us} 
a 


AUDIOLANDT 


ups 02111/379092 


Versand durch 


DUISBURG 
HIFI-STUDIO 


HLDO AURESS 


Eine gute Adresse für feines HI-FI 


Harman/Kardon Arcam Thorens Rogers JBL 
Krell McLaren Symphonic-Line Goldring 
Osiris Alphason Cabasse Mordaunt-Short 
WBT Monster-Cable Linn Beard Koetsu 


Zum Lith 73 » 4100 Duisburg 1 : 770202 
Sa 10.00-14.00 


Mo-Fr 15.00-18.30 


JBL 


BLX45 

"M 3-Wege-Box 

m 130 Watt 

M unverb. Preisempf. 


d. Herstellers 698.- 


RESTPOSTEN 


Stück 
[7] 
2) 


MISSION 


m DAD 5 CD-Player 

m DAC 5 Wandler 

m Fernbedienung 

m 2 Jahre Original- 
Herstellergarantie 


Unverbindliche 
Preisempf. 2798,- 


1200: 


DENON 


m DAP 5500 

s Digitaler 

m Vorverstärker 
m Afach Overs. 
s Digitalfilter 


Graf-Adolf-Str. 71, Düsseldorf 


ERFURT 


N 


Dr W Stelmaszyr 


Ihr Partner in Sachen HiFi . 
.. optimale Beratung, Riesenauswahl 


DWS, Wilhelm-Leibi-Str. (am Pumpenwerk), Erfurt, Tel. 3943 11/312 


Telefonische Anzeigenannahme 
07 11/1 82-12 58 


FORCHHEIM 


VAN Hifi Master’s Frantz, 


Forchheim, 
INWERIERS Bayreuther Straße 39,Tel. 091 91/6 6655 


FRANKFURT 


service-center 


Ihr Bandmaschinen- + HiFi-Spezialist 


Dieselstraße 14 : 6052 Mühlheim/Main 
Telefon (0 61 08) 7 30 31 


KLANG More 


Das hört man auf den ersten Blick. 


AVM - NAD —L.A. Audio -— Moth — Proton -E.M. F 
Energy — Kef — Vecteur - Ruark 
xcoO 


Waldstr. 74, 6078 Neu-Isenburg, Tel. 0 61 02/2 66 02 


Beard - Impulse - 
Straight Wire 


Das andere 
HiFi Studio 


Thomas Krüger, Dipl.-Musiker 
Mi.-Fr. 14-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr und nach Vereinbarung 
Erich-Kästner-Straße 32, 6367 Karben 1, Tel. 06039/3717 


Home & 
Car HiFi 


Wir führen ständig vorführbereit: 
zum Hören - Sehen — Kaufen! 


ACR-Swiss : Audax : Axton : Cerwin-Vega 
Concord : Dynaudio : E-Voice : Focal 
Fostex : Harman-Kardon : HiFonics ' JBL 
Kenwood : Mainhattan Acustik : macAudio 
McFarlow : Macrom : Monacor : NAD 
Philips : Restek : Seas  Sherwood : Uher 
u.v.m. 


Finanzkauf möglich 


ACR GmbH 


Lautsprecher & HiFi-Technik 


Königsteiner Str. 59c : 6000 Frankfurt 80 
Telefon (0 69) 30 10 91 


Parkplätze vorhanden 
ca. 1000 m von der Autobahnabfahrt 
Mo.-Fr. 10.00-18.30, Sa. 9.00-14.00 Uhr 


HiFi Markt 6/1993 


FL FF (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


est 


Theta-Wandler DSPro Basic, 1 J. alt, mit 
High-Speed E-Prom, NP 6000,-, 3500,-; 
Threshold TEN/pc, Phonovorstufe, Goldpla- 
tine, NP 6000,-, 1800,-; California Audiolab 
Delta-Laufwerk, 1600,-. Tel. 089/9034087 


Accuphase E 405, 3.92. Tel. 05481/1858 


Orig. Klisch, Fostex-Mod., DM 4200,-; Ora- 
cle Delphin Mil, DM 1800,-. Tel. 06128/ 
43341, Fax 06128/41390 


Lautspr. AR 9, Vorv., 5C50, Endst. 5 M21 
Luxman, HiFi Kombi, vom Feinsten, einmali- 


F, Kappa 90 Infinity 


8034 Germering bei München : Telefon (0 89) 71 73 72 : Fax (0 89) 8 41 89 05 


Alle Produkte auf Anfrage 
5500,- DM 


Krell KSA 250 ABS. Tel. 0201/77139 1 


Bestellungsannahme 
Montag-Freitag von 
8.30-17.00 Uhr. 
Versand erfolgt per UPS: 
Alle Angebote frei- 
bleibend, Zwischenverkauf 
vorbehalten. 

1 Jahr 
CHECKPOINT-Garantie. 


Braun P4000, gegen Gebot. 0241/72652 


VTL Deluxe VV (MM). Tel. 07542/6792 


Naim 72/Hi/250, 6600,-, a. einz.; Nato2, 
2700,-; P3, 2100,-..040/775318, abends 


ML-6B, Vorstufen-Monoblöcke, Rarität, 
NP 26.000,-, VB 9100,-. Tel. 0209/272082 


Mark Levinson LNC-2 offene Module, die 
Beste FQ-Weiche! VB 3300,-. Tel. 0209/ 
272082 


ML-2, Class-A-Monobl. letzte Version! 
perf. Zust., VB 8500,-. Tel. 0209/272082 


Apogee Centaur Reference mit 9 Bänd- 
chen, 2150,-; Su. Kappa 8a o. RS IIIB. 
02373/2121 


Durch Eigenimport kurzfristig lieferbar: 
Röhrengerät-Lautsprecher-Röhren und 
Überträger von Altec, Ampex, Bogen, Dy- 
naco, Eico, Fischer, Gerrard, Heath, JBL, 
Leak, Mcintosh, Marantz, Quad, Radio 
Craftsmen, RCA, Western-Elektric, weitere 
Geräte auf Anfrage. Hörtermin und Liefer- 
programm anfragen! Tel. 06055/83136, Fax 
83159 


Bose 901/5, VB 2600,-. Tel. 07223/8901 


FORMEN. 
KULTIVIERTEN 
KLANGS 


Serie 07 


JarNoO 


Jamo Hi-Fi Electronic GmbH - D-3201 Diekholzen 


Studioklassiker, 
EMT-Telefunken-Rhode & Schwarz-RCA- 
JBL-Klangfilm-Zeiss. Tel. 06055/83136, Fax. 


ger Klang, DM 4800,-. 02102/68847 Revox B 285, VS. Tel. 02161/64649 


83159 IH} 


Ständig vorführbereit: 

Bamberg, Schiffauer HiFi GmbH, Obere Königstr.53, Tel. 0951/25174 
Berlin 12, Sinus GmbH, Sybelstr. 10, Tel. 030/3231324 

Berlin 31, HiFi Point, Brandenburgische Str. 7, Tel. 030/ 8616947 

Berlin 61, Sinus GmbH, Hasenheide 70, Tel. 030/6919592 
Bielefeld1, Hört sich gutan, Zimmerstr 8, Tel. 0521/130226 

Bochum ‚Hifi Master’s Knoop GmbH, Kortumstr. 13, Tel. 0234/14126 
Bonn 1, Ahlefelder GmbH, Bornheimer Str. 15, Tel. 0228/650008-9 
Bremen, Fahrner High Fidelity, Hamburgerstr. 81, Tel. 0421/494944 
Dresden-Boxdorf, Ton-Ing. Michael Richter, Bergstr. 8, Tel. 0351/4609076 
Düsseldorf 1, Brandenburger Elektronik, Steinstr. 27, Tel. 0211/320705-06 
Essen, Musik im Raum, Wusthoffstr. 2, Tel. 0201/7821 10 

Freiburg, Radio Bastian, Kaiser Joseph Str. 260, Tel. 0761/24748 
Göftingen, HiFi Studio Sound, Kurze Geismarer Str. 34, Tel. 0551/47100 
Hamburg 1, System Shop, Lilienstr. 32, Tel. 040/338616 

Hamburg 13, Open Air, Renzelstr. 34, Tel. 040/445810 

Hannover, HiFi Meile, Volgersweg 12, Tel. 05811/341040 

Heidelberg, Musik & Design, Plöck 75, Tel. 06221/163553 

Hemhofen, Ohr Auf, Ringstr. 82 b, Tel. 09195/6672 

Hude, von Oehsen, Parkstr. 68, Tel. 04408/6587 

Hermaringen, Hifi Audio Menzel, Schillerstr. 6, Tel. 07322/21453 
Weitere QUAD Berater an anderer Stelle in diesem Heft. 


| Fordern Sie Prospekte und Preislisten an: 


QUAD Musikwiedergabe GmbH, Rheinstraße 24 


QUAD Anlage mit Verstärker 606 und 
5400 Koblenz, Tel. 0261/38824, Fax 0261/38172 


Elektrostaten ESL 63, DM 14 750.- 


HiFi Markt 6/1993 


HiFiLZLYLS) 


Händleranzeigen sind mit 1] gekennzeichnet 


FRANKFURT 


VIEL FÜR WENIG 


Verstärker: NAD 3020 i 
Standboxen : Ceeroy 4036 


incl. 4 mm Monitor PC Kabel u. Spikes 


— 


le 069-888609 
Fax 069-8004979 


Y 
Nakamichi CD Player 2 1998. ] EULR] Geleitsstraße 50 


6050 Offenbach 


*empfohlener Verkaufspreis des Herstellers 


] 
7 ) Stax 


Quadral, IQ 
ATL, heco, Infinity 
Ecouton, Forte Audio Audiostatic, Rogers 
Treshold, Teac, Rotel’ Elac, T+A, Quart, B&W 
Schäfer&Rompf, NAD, Arcam, Magnepan, Boston 
Canton, Alpine, mac Audio, Concord, Kenwood, Macrom 
| Autoradio-Soforteinbau | 


raUM und KLANgG 
Hifi-Laden : Auto-Hifi - CD-Laden 


Wilfried Störmer, Ing. 


MBL 
harman 
Luxman, Denon 


6072 Dreieich-Spr., Frankfurter Str. 60, Tel.0 61 03/6 66 57 


FREIBURG 


„.. vom Feinsten! 


Rödelheimer Str. 44 (Nähe Stadthalle) 
6236 Eschborn » Tel. 06196 / 44212 
Mo - Fr 10-18 Uhr + Sa 10-14 Uhr 
Vom 1. Okt. - 31. März Do bis 20.30 


FURTH 


GERA 


TV-Hifi Master” 
as 


, 
LESER) Bretscheidstraße4 Tel. 03 6575 12.00 


Telefonische 
Anzeigenannahme 
07 11/1 82-12 58 


GOTTINGEN 


Hifi und High-End Adyton 

19% 

diod 

5 dio ori 
‚Audio Physit 
Audioplan 
Bryston 
Burmestef 
Camtech 
Creek 
Dynaudi 
Exposure 
Harman/ Kardon 
Mark Levinson 
Micromeg® 


Kurze Geismar Str. 34 « Tel. 47100 
3400 Göttingen 


BURMESTER N ünge 


Concerto in Göttingen Ausel 
Qua 
MOTOR-PRESSE 


* BTX # 


Die Pinnwand zum Thema 
HiFi: 


Info-Börse 


Hier trifft sich diie Szene! 


®) %*34200# B& 
GUTERSLOH 


“un 


Wandler DAC 1 


ZU HÖREN UND ZU HABEN BEI: 


AUDIOLINE 

NEUENKIRCHENER STRASSE 33 
4830 GÜTERSLOH 

TELEFON 052 41/5 43 71 


HiFi Markt 6/1993 


Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


Nakamichi CD 2, DM 1399,- A; Nakamichi 
CD 3, DM 999,- A; Nakamichi CD 4, DM 649, - 
A; Nakamichi Deck 2, DM 649,- A; Nakami- 
chi Tuner 2, DM 649,- A; Nakamichi Amp 1, 
DM 1199,- A; Nakamichi Amp 2, DM 849,- A; 
Nakamichi TA 1E, DM 479,- A; Nakamichi TA 
3E, DM 1099,- A; Technics SL-PA 10, DM 
749,- |; Technics SU MA 10, DM 1399,- |; Ac- 
cuphase P-300 V, DM 4299,- A; Fine Arts ST 
9000, DM 1499,- A; Mission Cyrus Tuner, DM 
699,- A; Denon champ. PMA 1520, DM 
1299,- A; Tandberg 3012, DM 799,- 1; Denon 
DCD 1700, DM 649,- A; Yamaha Titan CDX 
1030, DM 949,- A; Adcom GCD 575, DM 
1199,- A; Adcom GTP 400, DM 899,- A; Ad- 
com GFP 565, DM 1699,-; Adcom GFA 535, 
DM 699,- A; Marantz champ PM 55,DM 449,- 
A; Marantz champ SD 45 Il, DM 349,- A; Ar- 
cus AS 90, DM 899,- A, Stck.; Hans Deutsch 
FT 04, DM 299,- A, Stck. Tel. 0961/46664, 
Fax. 46665 H] 


JBL Ti 1000, 2 Mon., 5 J. Orig.Garantie, 
umsth., inkl. maßangef. Ständer, für VB 
4200,-. Tel. 02462/74175 o. 8895 


Radford STA 25 Renaissance, VB 2100,-. 
0451/704956 


Braun M 12, VB 2500,-. Tel. 07144/24745 


CD-SONDERANGEBOFTE, s.V.r.: 
Dire Straits-European Tour 92 2 CD-Box 
TSPCD 117-2, DM 43,95; Rod Stewart- 
Lead Vocalist 1993 WEA (Neueste) DM 
21,95; Elton John-The One, DM 16,95; 
1992 Phonogram 512 360-2. Noch mehr 
Sonderangebote + Info gegen DM 2.,- 
Rückporto. RN-Tonträgerversand, Hof- 
mannstr. 23, W-8532 Bad Windsheim. 
Tel. 09841/1874, Fax. 79710 [H] 


Audio forum 
Eldorado für Preisbewußte 


Boxen (Paarpreise) Verstärker 
Bose Acoustim. 5/ll 1188,- DM* B&W MPA-1 (Paar) 
Bose Acoustim. 5/ll weiß 1299,- DM Denon PMA-560 
B& WDM 640 1985,- DM* Denon PMA-880 R 
B & W Matrix 804 3148,- DM* Denon PMA-1080 R 
5498,- DM* Harman HK-6150 
390,- DM Harman HK-6250 
1120,- DM Harman HK-6550 
785,- DM* Luxman A-371 
1548,- DM Marantz PM-52 SE 
529,-DM NAD 3020i 
1475,- DM* 
2898,- DM* 
395,- DM* 
629,- DM 
798,- DM 
1298,- DM 
7998,- DM 
578,- DM* 
449,- DM* 
1299,- DM* 
1698,- DM* 
2498,- DM* 
1698,- DM* 
999,- DM* 
4098,- DM* 
4898,- DM* 
a.Anfr. 


B & W Matrix 802 
Canton Fonum 251 
Canton Fonum 601 
Canton Karat 920 DC 
Canton Combi SC 
Celestion 5 

1.Q Ted 4 
1.QLevel5 

JBL Control 1G 
JBL LX-300 
JBLLX-400 

JBL LX-800 

JBL TI-5000 
Mission Cyrus 780 
Monitor Audio 1 
Quadral Shogun 5 
Quadral Amun 5 
Quadral Wotan 5 
Rogers Studio Ill 
T+A Helios Midi 2 
T+A Aktiv Monitor 2 
T+A Criterion T-160 
T+A Criterion T-230 


Rotel RA-930 AX 
Sony TA-F 690 ES 
Sony TA-F 870 ES 
T+A PA-2000 II 


Yamaha AX-550 


Denon TU-580 RD 
Kenwood KT-6040 
Onkyo TX-7830 
Onkyo T-4970 


Amandusstr. 27 
5167 Vettweiß4 


Naim NAP-140/NAC-62 


Technics SU-VX 720 
Technics SU-VX 920 


Tuner/Receiver 
Denon DRA-545 RD 


Technics SA-GX 230 


02 21/4 30 26 45 


CD-Player 
Akai CD-57 
Akai CD-79 
Denon DCD-690 


2399,- DM 
399,- DM* 
585,- DM* 
885,- DM* 
425,- DM* 
585,- DM* 
858,- DM* 
998,- DM 
869,- DM 
298,- DM 

3598,- DM 
448,- DM 
948,- DM 

1899,- DM* 

3998,- DM* 
595,- DM 
819,- DM 
548,- DM* 


Denon DCD-1290 
Harman HD-7525 
Harman HD-7725 
Kenwood DP-5040 
Kenwood DP-7050 
Marantz CD-52 Il 
Marantz CD-10 
NAD 5440 

Naim CDI 

Philips CD-930 
Philips CD-950 
Sony CDP-X 559 ES 


T+A CD-2000 AC 3998,- DM* 


Cassettenrekorder/Dat 


Denon DRM-510 
Kenwood KX-7030 
Nakamichi Dragon 
Pioneer CT-S 410 
Pioneer CT-S 910 
Sony TC-K 890 ES 
Sony DTC-690 
Sony DTC-59 ES 


345,- DM* 
538,- DM 
3498,- DM 
468,- DM* 
848,- DM* 
828,- DM* 
829,- DM* 
1169,- DM* 


695,- DM* 


495,- DM 


Weitere Geräte & Fabrikate auf Anfrage! 


Täglicher Versand! Preise zuzügl. Versandkosten! 


*) = Farbe schwarz 


EG-Importe mit 1-5 Jahren Audio-forum-Garantie! Liefermöglichkeiten und Zwischenverkauf vorbehalten! 


Lautsprecher Magneplanar MG Ill, Mes- 
sespezailversion, VB 4200,-; Fotos möglich. 
Tel. 040/6307139 od. 444544 


Burmester 870, Chrom, 1 Jahr alt, 6500,-; 
Audiodata Bijov Il, Esche schwarz, VB 
3000,-. Tel. 0241/83422, ab 19 Uhr 


1 Restek Vektor, 2250,-, 2 Sony Endstuf. 
N80ES, 2450,-. Tel. 08031/83526 


Marantz CD 94 B/CD 85 B, VS, Marantz Ol- 
dies, Mod. 140 Endst., Mod. 2300 Vorst.,tau- 
sche od. verk., 1 Cass.Deck, SR 8020, VS; 
Heco Lab 3-Boxen. Tel. 0841/38219 


Aiwa Tuner 9700, 450,-; Yamaha Rec. CR 
800, 550,-., beide silber. Tel. 06155/4404 


Rarität: Aktiv Refernzboxen Grundig Mo- 
nolit 190, DM 5000,-. Tel. 07162/3248 


Ständig vorführbereit: 
Kassel, Line HiFi, Friedrich Ebert Str. 157, Tel.0561/104727 
Koblenz, HiFi Studio Stein, Rheinstr. 24, Tel. 0261/18584 
Köln, HiFi Atelier, Breite Str. 161-167, Tel. 0221/252789 
Köln, Marcato, Gladbacherstr. 33, Tel. 0221/523439 
Konstanz, HiFi & Lautsprecherstudio, Tulengasse 4, Tel. 07531/29491 
Limburgerhof, HiFi Studio Hartmut Alt, Speyerer Str. 89, Tel. 06236/6384 
Moers, Hi Fi Passage Teubert, Steinstr. 15, Tel. 02841/25330 
München 70, HiFi Treffpunkt, Alb. Roßhaupter Str. 40, Tel. 089/7693323 
München 81, Lifelike, Oberföhringerstr. 105, Tel. 089/9577113 
Münster, Hifi Sound, Jüdefelderstr. 35 & 52, Tel.0251/58330 
Münster-Roxel, HiFi Linnenbaum „ Pienersallee 2, 02534/9512 
Neuöfting, Elektro Enzinger, Lohgerberstr. 11, 08671/3060 
Oberursel, Audio Elektronik GmbH, Kumeliusstr. 11, Tel. 06171/4703 
| Osterode, HiFi Galerie, Abgunst 22, Tel. 05522/74110 
Rheinberg, G.A. Komossa, Orsoyer Str. 11, Tel. 02843/2570 
Tübingen, Elektro Mayer, Metzgergasse 25, Tel. 07071/92700 
Una, Radio Treibel, Klostertr. 87, 02303/13214 
Waldshut, Akustik Studio Huber GmbH, Rheinstr. 15, Tel. 07751/6427 
Wolfsburg 1, Radio Kronhagel, Goethestr. 51, Tel. 05361/24074 
Wiesbaden, Musik im Raum, Westendstr. 17, Tel. 0611/408408 
| Wien, Audio Concept, Stiegengasse 16, Tel. 0222/5878988 


Fordern Sie Prospekte und Preislisten an: 


| QUAD Musikwiedergabe GmbH, Rheinstraße 24 


QUAD Anlage mit Verstärker 606 und 
| 5400 Koblenz, Tel. 0261/38824, Fax 0261/38172 


Elektrostaten ESL 63, DM 14 750.- 


HiFi Markt 6/1993 


Händleranzeigen sind mit [] gekennzeichnet 


PHONOSOPHIE KLANGSTUDIO LURUPER HAUPTSTRASSE 204: 2000 HAMBURG 53 TEL.: 


TV Master’s Athmer, 


Hamburg, Blankeneser Bahn- 
hofstraße 48, Tel. 0 40/86 08 85 


| er NE i 


fr 


Masters 


ACCUPHASE 
AUDIOPLAN 
AUDIODATA 


AUDIO 
INNOVATIONS 


AUDION 
AVM 

AUDIO TECHNICA 
BACKES & MÜLLER 
BRINKMANN 
BURMESTER 

BECK 

BaW 

DESIGN W 
EINSTEIN 

JADIS 

LINX 

MARTIN LOGAN 
MBL 

ORTOFON 

RESTEK 

ROTEL 
SHERWOOD 


STRAICHT WIRE: BERATER MIT 
TRANSROTOR GEDULD ... 
TH | 


» 
HARKSHEIDER STR. 2 
2000 HAMBURG 65 
TEL. 0406024477 


hifi studio am hofweg 


Hofweg 11 : 2000 Hamburg 76 
Telefon 0 40/22 28 13: Fax 0 40/2 20 46 19 
Burmester Restek Linear-Acoustic 
Räke Denon Nakamichi Stax 
Elace NAD Luxman AKG 


Thorens Synthedata BELTON 


ATL-Transfer Ecouton Rotel 
Sony Ceeroy Quart 1.Q. Dynaudio 
Hans Deutsch Heco TSM ARES 

Silbersand u.a. 


VEREINBAREN SIE MIT UNS IHREN PERSÖNLICHEN HÖRTERMIN 


PHONOSOPHIE 


HÖSRLAND 


TERN rn 


SINGLE SPEAKER VERGLEICHE IN DREI HORRAUMEN 


CREEK KIRKSAETER LINN MORDAUNT-SEORT NAD NAIM P.A.T. ROGERS ROTEL THORENS 


TU D 


I 
FISCHERSALLEE 60 
2000 HAMBURG 50 
TEL. 040/39 26 26 


Telefonische 


Anzeigenannahme 
07 11/1 82-12 58 


marouardit 


FUSSGÄNGERZONE HARBURG ® LÜNEBURGER STR. 8 ° 2100 HAMBURG 90 « TEL: 777 683 


Decuphase 
Sple 
BEW 
mente 
CAMTECH 
YBL 


ars 
Evinson 


MONITOR AUDIO 


ORACLE 
WPROCEED 
REVOX 


SPENDOR 
Swoboda Audio Modification 


T+A 
THORENS 


Inu 


040/837077 FAX 040/83 7084 


HiFi für Low Money 


Luxman C03/M03 3 
3696,-—* beiuns 2 598,— n 
Symphonic Line RG 1/RG 3 
9 100,-* bei uns 5 500,- iK 
Magnasphere Delta 
Stck. 3500,-* beiuns 2 200,— V 
Sansui TUX 701 
798,—* beiuns 
Technics SC 1210 MKIl 
998,—* beiuns 
Thorens TD 535 
2498,-* beiuns 
Nakamichi CR3E 
1 598,—* bei uns 1 098,- V 
T+A TMR 160 
Stck. 2 700,—* beiuns 1 150,- iK 


V = Vorführgerät 


448,—n 


798,—-n 


998,—n 


n = neu iK = im Kundenauftrag 


Alle *Preise sind unverbindliche Empfehlungen 
der Hersteller. 


TelefonO 23 31/2 60 11-Fax 0 23 31/2 22 58 


Weitere Angebote auf Anfrage. 


Kampstr. 29 . 58 Hagen 


Telefonische 
Anzeigenannahme 
07 11/1 82-12 58 


HiFi Markt 6/1993 


% 


im 

Honda Prelude 
Fiat re 
Audi 80/100 


Das neve autohifi gibt's ab 28. 5. im Handel 

oder frei Haus für nur DM 9,-: 

Blitzanforderungen per Telefon: 07 11/1 82-12 29. 
Per Fax: 182-17 56 (Bitte Bankverbindung angeben). 


HiFi MARKT Händleranzeigen sind mit [] gekennzeichnet 


HANNOVER HEIDELBERG 

AN 

Apature 99, Thorens 

Boulder 9999, AVM 
Pioneer 4904 T+A 
Marantz 9499, 
Jecklin Fioat #44, 


3aMidi Master 9999 


WEILS, 
harman/kardon % > 
Martin Logan 230 
Dynavector IP 


Alchemy 7 


Phoenix ‚44 Mission 


Bedini 447” Monitor- 
S.E.E. sr Audio Br, 


Akai gr “Cyrus 
Rotel 


ZU HÖREN MIT DYNAUDIO 
+ ECOUTON 


MUSIK + DESIGN 

PLOCK 75 

6900 HEIDELBERG 
TELEFON 0 62 21/16 35 53 


Dipl. Ing. und eigenes Meßlabor 
+ eigene Entwicklungen, 
Modifikationen, Geräteoptimierungen 


+ hochqualifizierte Reparatur, 
| Meisterwerkstatt 


3200 Hildesheim, gegenüber Parkhaus Horten, Tel. (0 51 21) 3 11 81 


og» ® MN 
o N 
hifimeile « » 
Accuphase, Acurus, Apogee, Arcam, rn 
Aragon, Audio Innovation, Audio Note, 
Audioplan, Audioquest, Audio Research, Ei 
Audiostatic, Basis Ovation, B & W, Brink- 
mann, Bryston, Burmester, Camtech, Cello, 


Class&e Audio, Duntech, Elektrocompaniet, 
Energie, Epos, Exposure, Genesis, Graham, 


Hören Sie einfach 
auf Ihre Ohren. 


Infinity, Jadis, Jeff Rowland, Keith Monks, | 
Koetsu, Krell, Lectron, Linn, Madrigal, Magne- rkt atz 
pan, Mark Levinson, Martin Logan, Meridian, Ma . pP R 
Mirage, Mission, MIT Cable, Musical Fidelity, Nel- Weinheim 
son Pass Lab., Nitty Gritty, Octave, Onix, Oracle, 06201/68 220 


Point Source, ProAc, Proceed, Quad, Radford, 
3 A Reference, Rega Planar, Rel Sub., Rogers, 
SME, Simply Round, Spectral, Spendor, Stax, 
Straight Wire, Sumiko, Theta, Threshold, Van den 
Hul, Wadia, Zarathustra 


SINGLE SPEAKER DEMONSTRATION 

HIFI MEILE, VOLGERSWEG 12, 

ECKE BERLINER ALLEE, 3000 HANNOVER 1, 
TEL. 05 11/34 10 40, TELEFAX 05 11/34 14 88 


HASSFURT 5138 Heinsberg-Oberbruch 
\ Grebbenerstr. 20 - Tel: 02452 - 6061/63 
Master’s 


242 
Schlegelmilch, Haßfurt, | Telefonische Anzeigenannahme 07 11/1 82-12 58 


Philipp-Reis-Straße 2, Tel. 0 95 21/50 54 


HERRENBERG KANDEL 
HEIDELBERG 


Marantz PM 52 SE 
VORFUHRBEREIT! 


ALR : ACOUSTIC : RESEARCH » [ $ 
TDL : MONITOR AUDIO : d 
ROWEN - VAN DEN HUL - u.v.m. \ 

KLAUS LINK : KAISERSTR. 61 : 6900 HEIDELBERG 
TELEFON 0 62 21/2 30 11 


TVMaster’s 


Eichhorn & Wimmer, 
Herrenberg, Walther-Knoll-Straße 1, 
Tel.0 70 32/2 31 31 


OHRWURM , 


(% 


7 
ae & 
3 VE h 
OX Montag - Freitag ab 15.00 Uhr 
Samstag ab 10.00 Uhr 
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Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


Ahgfmarkr 


Sony TA-E88B, VB 2000,-. Tel. 04122/8987 


NAIM NAC 72 S, NAP 250, HICAP, VB DM 
6900,-. Tel. 04621/31467 


Burmester 808 MK Ill, überbestückt, FP 
9500,-. Tel. 0202/454442 0. 307327 


Spectral DMA 200 Endstufe, FP 6800,-. Tel. 
0202/454442 od. 307327 


Quadral Vulkan MK IV, Eiche rustik., 10.92, 
4800,-. Tel. 02361/31736 


Yamaha B6 + C2A, zu verkaufen, 2500,-. 
Tel. 0228/342195 


Infinty Kappa 9A, kein Import, 5 Jahre Gar., 
neu, Paar DM 4900,-. Tel. 05232/4368 


Harman Vorverstärker Citation 21, kaum 
gebraucht, (Testsieger HiFi Vision 89), NP 
1400,-, VB 800,-. Tel. 02663/6155 


Wer genug hat von Werbesprüchen, der sollte 
das Buch lesen "HiFi auf den Punkt gebracht" 


BEE PFLEID EEE 


Infos für 3.-DM, Blumenstr. 30, 8000 München 2 


Sony CDP 338, schwarz, Holzwangen, FB, 
NP 1800,-, DM 950,-. Tel. 0911/381945 


Threshold 4000 Endst. der abs. Spit- 
zenkl., Class A-Betrieb mit 2x 200 W an 8 
Ohm, wie neu, VB 3700,-. Tel. 02045/3489 


Audiostatic ES 100, schwarz, VB 3000,-. 
Tel. 05232/4289 oder 61311 


Mark Levinson No. 27, 5900,-; Duntech 
Marquis, 5900,-. Tel. 09503/8195 


Kappa 80/90, 4950,-/6750,-. 02526/1627 
ASC AS 3000, Hicom, 850,-. 02526/1627 
Accuph. T105, 1a, FP 950,-. 02526/1627 
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London RDM 42 939- KRC453/KDC C 601 
München CD 41 639,- KDCCB0t 
BarcelonarcMeg 739. KRCWIR 
Frankfurt RCM 82 639,- nn = i 
StockholmRCR42  599,- KRC.453D 
CoburgCM 62 529- KRC353D 
Paris RCR 42 449- KRC252D 
Essen CR 21 339,- KAG 1023 
CDCMI oeg,_ KAC92 
CDCM3 599,- or n 

BOX 300 69- Kacayg 

BSX 150 399,-  KFCHO200 
XL 2016 369,-  KFCHQ 160 
XL 1613 299,- KFCP 7221522 
XL 1310 249- KDSP 100 


audiodata 


elektroakustik gmbh 
brabantstr. 73 * w-5100 aachen 


tel. 0241/5812828 fax 0241/5358366 


Isoph. Indigo/AVM Evol. A1. 09284/1305 


2 Restek Monoendst. Extent, 1 Krell KST 
100, VS. Tel. 02372/62042 o. 661149 


Braun neu, R2, R4, CC4, PA4, CD5, CD2®, 
C4, RM7, CE/CSV/PS1000. Tel. 089/687070 


Gar SterEo Eomronents 


949- DEHMSGORDS 1749,- MDXUIRDS 1499,- Boston 6.2 999,- 
599,- DEH980 RDS 1149-  XRU440/CDXU 300 1199,- Canton Set 5000 669,- 
1099- KEHM9500RDS 1069;- _CONCORD ah 
699- KEHMSSOORDS gen. DAKP 100 en ee A 
599- KEHMSOOORDS 869, XRUBEERDS 1149 ne | 
439- KEHM6500SDK 539- XRU66ORDS gag,_ GrundigWKC3880 799,- 
379- KEHM4500SDK 499,- YAU44ORDS sg. MammanCA260 °869- 
349,- CDXM30 599,- CDX 5262 599,- AAFamS JUNE 3 799,- 
1349,- GM920 249,- Cox Lis0g aas HiFonics Odin .8 849,- 
799,-  GM840 269,- Rn " JBL 1200 GTI 569,- 
= m 

I ne XMC 6000 1599,- Epi-Center 569,- 
Eis TER ie = PHOENIX GOLD aa. 
289- TSC1%0 399, . XM 6020 wu BILE aa. 
269- TSD171 239-  XM3040 F 569,- Visaton VCM 2030 849,- 
869- TSD 131 199,-  XM5040 F 739,-  Visaton CX 16 19,- 


Kostenloser Preiskatalog 


MB Quart 9805, 8 Mon., umständeh., NP 
3400,-, für 2200,-. Tel. 02462/74175 0. 8895 


TMR Standard, Kirchbaum, 3900,-; Bartolo- 
meo Referenza, VB 3800,-. ab 18.30 Tel. 
06102/36794 o. 06103/27459 


Canton CT2000, 150/300 W, 18-30000 Hz, 
VB 2000,-; Marantz SD64, Dolby B/C dbx au- 
torev, VB 450,-; Marantz EQ 551, 10-Band- 
Equal. m. Meßmikrofon, VB 350,-. Tel. 
02255/8168 


Revox B77 4-Spur, 9,5/19 aus Inzahlung- 
nahme, werkstattüberprüft, 1450,-. Tel. 
02173/13518 IH] 


Mini SAT 10) ie 
Glasklare 9 PCR) 


Stereoinformation PER rR 
Gar ae“ 
a 


Klangperfektion 
aus dem Nichts 


Mini SUB 16 
Unendlich tief- 
reichende, präzise 
Baßwiedergabe mit 
2 Langhub Tieftöner 


2 Weg-Lautsprecher & 
Bandpaß-Subwoofer in 
Folie sw, incl. Bespann. 


2x125 Watt Musikleistung ACUSTIK 


Zu beziehen über: Kirchstr. 42 + 6452 Hainburg 1 + Tel 06182 - 7081 


Ref. Box Impulse H2, 6 Mon., NP 9600,-, VB 
7777,-. Tel. 07222/37948 


Audio Exclusiv Tubelar Bell MK I, wie neu, 
VB DM 1800,-. Tel. 02325/370113 


Perless Ladis 3, Standboxen, Eiche natur, 
2 J. alt, NP 2400,-, VB 1150,-. 02734/8809 


Musical Fidelity A1-X, VB 750,-. 0221/ 
319616 


Verkaufe o. Tausche Sony Auto-DAT DTX 
10, suche DAR-1000 ES o. Vorverstärker TA- 
E1000ESD o. Raumklanggerät. 02721/6387 


Kistlerhofstr. 88 are Mo - Fr 9.00 - 


Fordern Sie. unseren kostenlosen Katalog anl 


12.00 Uhr, 13.30 - 18.30 Uhr, Sa 9.00 - 13.00 Uhr 
Täglich Versand * Liefermöglichkeiten und Zwischenverkauf vorbehalten 


8000 München 70 
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Händleranzeigen sind mit [] gekennzeichnet 


KARLSRUHE 


| De nn 


DENON en 


xy QUARTE 
NS @eeroy DiMaudıo 
7 ONKYO 
Backes&Müiller 


« Feinde 
un mm 


THORENS 
FISCHERS&SFISCHER 


[+ 
Schuhmacher GmbH 
Kriegstraße 20 : 6839 Oberhausen 
Telefon 07254/2392 - Fax 73467 


REGA - ROGERS - OMTEC - MAGNEPAN - OCTAVE - MARTIN LOGAN - TESSENDORF - 
Erleben Sie MUSIK und nichts weiter... 


‘HIFI 1 
} (SSCHMIEDE | 


A 
U 
D 


Audio-Anlagen - Musikübertrager 
7505 Ettlingenweier - Morgenstraße 2 
Hörtermine nach Vereinbarung : Telefon 0 72 43/9 34 05 


» NAD - CELESTION - SPECTRAL - 3a - MARK LEVINSON - ROKSAN - ARCAM - 


ALPHA - Acoustic, kachrk D/A Camelot, VPl, Carver, 
Audio-Innovations, Morch, Quicksilver, Acoustic-Research, Mal 
Valve, Audio Alchemy, Pro Ac, Decco-Garrott, Audioquest, u.o. 


Kaiserstr. 121 7500 Karlsruhe 1 Tel. (0721) 69 72 70 


Elektronik GmbH 


$Superbe Hörräume - hervorragende Beratun 

In jeder Klasse optimale Lösungen und 
exklusive Topmarken wie: ALR, AVM, Audio 
Technica, Audio Event, Backes & Müller, 
Denon, Monitor PC, Onkyo, Ortofon, Sony ES, 
NAD, Elac Systeme, Stax, T+A, Thorens, TSM. 
Kronenplatzi Karlsruhel Tel. 0721-375471 


(or 2 
u 


< = ERLEBEN SIE LIVE: 
HIFI-STUDIO 


= © MONITOR AUDIO: MONITOR ONE, STUDIO 10 

= @ B & W: MATRIX 805-801 

= © TMR: 2A, 1, STANDARD UND NETZFILTER 

= @ ROKSAN: RADIUS UND DP-1 CD-LAUFWERK 

= © AUDIO ALLCHEMY CD-LAUFWER UND WANDLER 
= @ ROTEL: RHA/RHQ/RHB 10- RC/RB 980 

= © AUDIO INNOVATIONS: HARMONIE 


SOWIE 


TRANSROTOR, AUDIO TECHNICA, PRO-JECT 1 
THORENS, RATIONAL AUDIO, OEHLBACHKABEL 
MERACUS, SICOMIN, SG-AKUSTIK, IT.ISEAS 
RMS-ELEKTROSTATEN, STANDESIGN 
HIFI-MOBEL & LS-STANDER 
AUDIOPHILE LP &CD 


SG AKUSTIK 
HIFI-STUDIO 
Zunftstraße 11 
7500 Karlsruhe- 
Durlach 
MO-FR: 14.30-18.30 
DO: bis 20.30, SA: 10.00-14.00 
Z 07211406084 


KASSEL 


memBrAn 


| 
1 
) 
| Sophienstr. 81, 7500 Karlsruhe I 
|  Telefon/Fax 07 21/85:60 50 
1 
| 
L 


.. LINN ... harman/kardon 


KASSEL 


anz »hr 


HOIOT AHAAPINE 


S CONCORD 
DENON harman/ kardon 
NS, 
kenwoop MMS 
ONKYO ortofon 


RT 
DINGELA 1% SPOrIR 


Lindenstraße 5-7 3590 Bad Wildungen 
Telefon: (0 56 21) 7 14 14 


hish fidelit 


Friedrich - Ebert - Str. 137 TEL / FAX 0561- 77 0666 « 


Dietrich „ Kassel 


Telefonische 
Anzeigenannahme 
07 11/1 82-12 58 


KIEL 
Eu LUXMAN SONY quadral 9 
en) | DENON 
ONKYO un JAKAI]| 
NM PIONEER „ = IQ Technics 


KENWOOD Backes&Müller 


ZOLL 2300 Kiel-Wik 
MALZE Holtenauer Str. 354 
HiFi - TV - Video Tel. 35 null 99 


KIEL 


=s 
Al 
Der fernbedienbare Vollverstärker 


ZU HÖREN UND ZU HABEN BEI: 


7 GmbH 


Hifi-Studio für Kenner 
Alter Markt 3 . 2300 Kiel 1 
Tel. 04 31/9 44 82 


De tere Corner 


HIFI-STUDIO 
Hermann-Weigmann-Str. 2-4:2300 Kiel 1-Tel.(04 31) 674389 


HiFi Markt 6/1993 


(rnzeigenannehne (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 Ahgmarkr 
Jadis-Jadis-Jadis-Jadis-Jadis 

I ! ri rR = L F BE Veran. nngencıe wegen Wegzug nach USA verkaufen wir: Ja- 

zn dis JA30, DM 5000,-; JA80, DM 9500,-; 

JA200, DM 15.000,-; JP80, DM 8000,-; Mar- 


tin Logan CLSII, DM 7500,-; Audioplan Kon- 
CD-Player Verstärker Cassettendecks/DAT Lautsprecher trast Il, Klavierlack, DM 4000,-; div. Musica- 
DenonDCD595 338,- KenwoodKA5040 645- DenonDRS610 410,- Mission 760 169,- ble in versch. längen mit WBT Steckern, alle 
DenonDCD695 410- YamahaAX550 549- DenonDRM710 499,- MissionQyr.780 275- Geräte wenig Betriebsstunden, Top-Zust. 
Denon DCD 1290 766,- Rotel RA 960 649,- Denon DRS 810 669,- Mission Oyr. 782 599,- Tel. 040/6560259 oder 040/37001202 
| Sony CDP 597 377,- RotelRC/RB980 1498,- AiwaADF 810 399,- Rogers Studio 1 958,- Manger-Schallwandler und Wohnraum- 
a en nr Rotel I 960 838,- Aiwa ADF 910 566,- 1.Q.TED4 a.Anfr. Lautsprecher. Tel. 0721/849422 
| Sony 9 625,- Harman HK 6550 788,- Yamaha KX 650 544,- Celestion 5 19,- 
SonyCDP339E8 955- Sony TAF 590 695.- PioneerCT-S410 455,- JBLLX800 633,- ACR ISO 400, DM 5000,-. Tel. 069/317668 
SonyCDPX559ES 1444,- Sony TAF 690 933,- PioneerCTS8108 799,- ProAc Supertabl. 499,- Apogee Scinzilla, FP 4000,-. 04102/1840 
Yamaha CDX 660 494,- Sony TAF 870 1822,- AkaiGX 95/2 929,- Bose Acousti.5/ll 119,- 
| YamahaCDX 1060 1155,- Musical Fid. A 1x 838,- AkaiGX 75/2 766,- MA15 
KenwoodDP 30500 410,- Musical Fid.B 1 598,- AkaiGX67 622,- 
KenwoodDP5050 477,- Mission Cyrus 1 599,- Sony TCK 590 455,- Car-HiFi 
KenwoodDP 70500 799,- Mission Cyrus 2 899,- Sony TCK 690 525,- Sony XR-U 440 577,- 
Pioneer PDS 501 375,- AkaiAM67 799,- Sony TCK 790 688,- Sony XR-U 660 779,- I e 
Pioneer PDS 701 558,- Technics SUVX620 466,- KenwoodKX7030 505,- Sony CDX-U 300 577,- Er \ ne N 
Pioneer PDS 801 677,- Pioneer A 701 808,- KenwoodKX9050 ° 799,- SonyCDX-U 500 779,- "Mehr Lautsprecher fürs 1 69 DM 
Technics SLPG420 299, Technics RSBX626 444,- SonyXESC 1 999,- Geld wär Hexerei.” ee 
TechnicsSLPG620 477- Receiver/Tuner Technics RSBX727 495,- Sony CDX-KPI 966.- Electronic Magazin 892 SUÜcHPreis 
KenwoodKRA5040 415,- Technics ASBX828 688,- KenwoodKRC453 449, 2 Weg-Lautsprecher / Baß- 
Kaas KRV ee : Sony DTC 670 844,- KenwoodKRC 854 689,- Rates 188 ragen. MAINHATTAN 
Plattenspieler a.Anfr. KenwoodKDCC 601 555,- NennMusik #89 dB 4.0. ACUSTIK 
Technics SL 12101| 795,- Kenwood KT 6040 485,- Kopfhö Pioneer KEHM 8500 899,- Zu beziehen über: Kirchstr. 42 + 6452 Hainburg 1 + Tel 06182 - 7081 
Thorens TD2801V 429,- KenwoodKT3050 369, MOpihörer PioneerKEHM 9500 1029,- - ; ? 
Thorens TD3201ll 725,- SonyDAR10D0ES 1077,- AKGP280 219,- Infinity CS1BK a.Anfr. Audio 300, Bj. 69, kleiner Defekt, VB 1000... 
Linn Basic/Akito 779,- Sony STS390 328,- Beyer DT 990 219.- Infinity RS693 AK 349,- Tel. 09771/3518, ab 18 Uhr 
Rega Planar 3 769,- SonySTS590 » 415,- BeyerDT990Pro_262,- Videorecorder zu Sonderpreisen Restek Monos E2 + VWV V1, 1400,-; CD 
Sony X777ES, 2200,-. Tel. 0211/77361 1 
Zwischenverkauf und Liefermöglichkeiten vorbehalten Vorführgeräte: Roksan CD DP-1, 2600,-; 
DA-1, 1300,-; DS-1, 1600,-; Bryston 0.5B, 


Be 1 ce: ni 2 Jonen Peer ern 1300.-; 2B, 1300,-; 4B, 3200,-; Audioplan 
u %) 089/ 67 57 45 26% München’ 83 Konzept, sw., 3200,-; Genesis IM-5200, 
2500,-; Sub 10, 1700,-; Nakamichi PA-5EII/ 


- CA-5EIl, 3500,-; Luxman D-1070, 2100,-. Tel. 
Exposure 4, 9, 14, Exposure 4, 9, 14, VS. Tel. 0621/1518293 Audiostatic ES 100, VS. Tel. 040/2205205 07751/6427 FH 


HIFI COMPONENTS 
BERNHARD VEHNS 


„sensp, Wacor 
RK 2 % ideo/Camcorder Heco Presto 750 749,- 
® Heco Forte 850 899,- 
u ” Panasonic NVFS 88EG 1999,- Heco Fortissimo 950 999,- “ 
— Sony SLV 725 VC 1599,— Infinity RS 20 349,- =: 
an ATR Pro Ject 1 incl. TA 479,- Sony SLV 825 VC/BL 1799,— Infinity RS 30 449,- Oo 
Kos Technics SL 1210 II 799,- Sony CCD TR 707 2199,- Inifinity Infinitissimal IV 249,- ® 
© Technics SL DD 33 349,— Sony CCD TR 805 2499,- JBL Control 1 199,- ka 1 
P7 Thorens TD 280 Mk 4 429,— Toshiba V 711G 1099,— Kappa 61/71/81 auf Anfrage Nm 
e / 4 t h Mission Cyrus 782 599,- © 
Mission 760 199,- 
5 omplettanlagen/Keceiver Kautsprecher Real sur S 
Denon D 70 1699,— Monitor Audio Monitor 1 229,- be) 
2 Denon DRA 545 RD 629,- Bose Acoustimass 5 Serie 2 1199,— Renaisance 80 1799,- Fa 
Harmann Kardon HK 3400 799,- Bowers & Wilkins DM 640 999,- Sony DAR 1000 S-BL 1129,- o© 
Pe ® Harmann Kardon HK 3600 1499,— Bowers & Wilkins Matrix 802 Serie3 2799,- Technics STDD 630 449,- [77 
5 Kenwood UD 300 1099,— Canton Karat 920 DC 399,- Technics STG 70 579 3 ° 
© c Kenwood UD 500 M 1499,— Canton Karat 930 DC 499,- Spendor LS 3/5a 549,- Oo & 
ö ® Kenwood UD 700 M 1999,— Canton Ergo 90 DC 1199,- Visaton Experience V 13/V 17/V 20 a. Anfr. ® 
5 Kenwood UD 900 M 2499,— Canton Combi SC 1599,- oO 5 
3 [e)} Sony Scenario S7 1999,- Celestion 1 119,- > } Ri 
d [eo] Sony Precise D 507 CD 1399,- Celestion 3 149,- ® = 
ö Du Sony MHC 2700 CD 1399, Celestion 5 199,- 3 2. 
1) “= Sony MHC 3700 CD 1649,— Celestion LS 24 Lautsprecherständer 119,- "] Z 
= Sony MHC 7700 CD 2280,— Eltax Linear Response 8 399,- ® 
[eo] Technics SA GX 230 499,- Heco Reflex 35 449,- DM 599,- = 
[7) Technics SCX 520 1999,— Heco Libero 999,— zT 
© Technics SCX 920 2399,- Heco Cantata 550 649,— CD-Player Sony CDP X 229 ES; 50 Stück auf Lager Oo 
& | $ Täglich Versand Geschäftszeiten: Hr SOBENEN Garant 2 | ® 
| * - Eigenimporte 
| * Liefermöglichkeiten und Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr x lee korpanenen ee Be 
| Zwischenverkauf vorbehalten Sa 9.00 - 13.00 Uhr %* Lautsprecher 5 Jahre 
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+ Studio 1: 

Hohenzollernring 12 
5000 Köln 1 i 

Tel.: 0221/92570 20 
e Studio 2: 
& Berrenrather Straße 205 
5000 Köln 41 
el.: 0221/4146 66, 


Heben 


Sie ab Telefonische 


zum Anzeigenannahme 
musikalischen 
Höhenflug 


07 11/ 
1 82-12 58 


„mit einer 
Musik-Anlage 
von euphonia! 


CLS MARTIN LOGAN 


LECTRON 


re 
hip: gelene 
Loo-werner becker 
roonstrasse 33 
9000 köln | 


tel: 0221- 239099 


SEQUEL 


FIDELI 


Wir geben Einzelstücke aus Lager 

und Ausstellung zu erheblich reduzierten Preisen ab. 
Werkgarantie inklusive. 
LAUTSPRECHER: Apogee: Duetta, Stage + 
Fuß; Audiostatic: ES 300 RS; Magneplanar: MG 3.3; 
Thiel: CS 1.2, C$ 2, CS 2.2, CS 3.5; T+A: T 100; TMR: 
Standard; ELEKTRONIK: Backes & Müller: Kon- 
sens (MC), Phase Two (MC); Crimson: CS 620, CS 630, 
CS 610; DNM: Primus 3 B + PA I; Krell: KSA 150, KST 
100, KSP 7 Bl; Jeff Roland: Model One; Musical Fidelity: 
B |, Typhoon, Rainbow, David; Sudgen: A 21, DTFM; 
T+A: PA 1000; Sphinx: P] Two, P] Four, P] Twelve; 
ANALOG/DIGITAL: California Audio Labs: 
Sigma + Delta Drive; Enlightened Audio: DSP 7000 + 
T 7000; Musical Fidelity: Digilog; Sudgen: SDT |, SDA |; 
Pink: Little Pink + Manticore Arm; VPl: HW 19 Junior + 
Yota Arm; Well Tempered: WTAT; Clearaudio: Delta, 
Veritas; Lyra: Lydian, Clavis 

> Anfragen täglich zwischen I2 und 19 Uhr. 


MICHAEL 
GESCHKA” 


TEL 0221/76 40 13 » FAX 0221/760 54 02 


Telefonische Anzeigenannahme 07 11/1 82-12 58 


Wollen Sie viel 


GELD 


Sonderangebote, Vorführgeräte, Ausstellungsstücke, 
Inzahlungnahmen, Auslaufmodelle und viele andere 
Super-Gelegenheiten für Sie, Geld zu sparen! In unserer 
Känguruh-Liste finden Sie eine ganze Menge solcher 
Angebote! Hier einige typische Beipiele! 


TRANSROTOR VISION 
Der schönste Plattenspieler der 
Welt! Mit zwei Tonarmen und 
Systemen. Einzelstück aus 


unserer Vorführung Kompl.: 
Preis: 24.999 Mark | 


Die einmalige Gelegenheit für Sie! 
CD-Spieler der Referenzklasse REVOX H2 mit El 
H8 zu einem Komplett-Preis, den viele nicht für möglich 
halten! Originalverpackt Mit REVOX-GARANTIE! 0099 
zuzüglich 20 Mark Versand, zuzüglich 27 Mark 

fü 5 JAHRE GARANTIE! Zugreifen! 


Martin Logan CLS II DG 
Vollbereichselektrostat 


Wir verkaufen diese 9 Monate alten Lautsprecher im 
Kunden-Auftrag für 5999 Mark. Neupreis 10.000 Mark 


Die SPECIAL ONE - Musikanlage! 
bestehend aus: Verstärker NAD 3225PE, CD-Spieler NAD 
5420, Recorder NAD 6340 und zwei Lautsprecherboxen 
Hans Deutsch HD 306. Alles zusammen zu einem absoluten 
Traumpreis von nur 1999 Mark. Dabei sparen Sie 
genau 1001 Mark gegenüber unseren Einzelprei- 
sen. Greifen Sie zu solange der Vorrat reicht! 


Wir informieren Sie gerne 


über "**Preis-Garantie! 


SPAREN 


p) Dann merken Sie sich diese Adresse: 
HIFI-STUDIO EINS 
a Severinstraße199 5000 Köln 1 


0221 - 210916 


Rufen Sie uns sofort an! 
Wir sagen Ihnen dann 
auch wie und was Sie 
gewinnen können, und 
wir schicken Ihnen 
unsere Angebote zu! 


Hier können Sie 


GE WINNEN! 


A, Ja, 


Ich interessiere mich für diese Angebote. Bitte schicken Sie mir ausführliche 
1 Informationen. Ich möchte auch die Känguruh-liste regelmäßig bekommen. 
Und gewinnen möchte ich außerdem. (Alles ohne Kaufverpflichtung!) 


PLZ / Ort: 


Telefon: 


HiFi Markt 6/1993 


Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


“Hgmarkr 


SUPERSTÜCKE 


aus unserer Vorführung/volle Garantie 
UVP/unser Preis 


KRELL „KRC“ VV mit Phono 15 300,-/10 990,- 


KRELL „KSL“ VV mit Phono 7 330,-/ 5 450,- 
KRELL „KST-100“ Endstufe 6 900,-/ 5 450,- 
KRELL „SBP-32X“ D/A-Wandler 7 980,-/ 5 550,— 
WADIA „X-64/4" D/A-Wandler 14 500,-/ 9 800,—- 
WADIA „X-32“ D/A-Wandler 6 400,-/ 3 800,— 


PROCEED 2, CD-Player (i. KD-Auftr.) 5 500,-/ 3 600,- 
MARANTZ „TT-1000 Il“ LP-Laufwerk 12 500,-/ 8 450,— 


MERIDIAN 206B, CD-Player 3 800,-/ 2 350,- 
MERIDIAN 208, CD-PI. mit VV 5 600,-/ 3 450,— 
MERIDIAN 204, Tuner 1 960,-/ 1250,- 
MERIDIAN „M-60“ Aktiv-Lautspr. 7 800,-/ 3 800,— 


THRESHOLD „FET 11e“ HP-Vorverst. 9 750,-/ 6 450,— 
THRESHOLD „SA/30“ Stereo-Endst. 9900,-/ 6 950,— 
THRESHOLD „SA/11* Mono-Endst. 30 000,-/17 450,— 
THRESHOLD „DAC 1e“ D/A-Wandler 9 500,-/ 6 150,- 
APOGEE „Duetta Ref.“ anth. 15 800,-/ 7 900,— 
APOGEE „Caliper Ref.“ weiß 11 800,-/ 5 900,- 
PROAC „Response 3" teak 13 500,-/ 8 950,— 


THIEL „CS 1.2“ schwarz 3 900,-/ 2550,- 
THIEL „CS 2.2“ schwarz 7 000,-/ 4 900,- 
THIEL „CS 5“ schwarz 32 000,-/23 550,- 
MARTIN LOGAN „Sequel Il" weiß 8 500,-/ 5 950,— 
FISCHER + FISCHER „SL-300“ 11 000,-/ 6 450,— 
ATL „Translife" schwarz 9 000,-/ 4 600,- 
PROAC „Supertower Il“ schwarz 5 350,-/ 3 950,- 


YAMAHA AX-2000/TX-2000/CDX-2020 9 170,-/ 5 990,- 


ege® 
Bifi+ wonne® 
STUDIO FÜR HIFF-ANLAGEN + KARL-HEINZ SCHILD 


CHERUSKERSTRASSE 6 D-7036 SCHÖNAICH 
TELEFON 07031/52187 - TELEFAX 07031/654479 


Thorens TD 160, SME 3009, Shure V; Sony 
DAT 670. Tel. 0228/455170 


PIONEER-Receiver SX 6000, Holzzarge, 
DM 290,-; Equalizer SG 9500, DM 270,-; 2x 
10 Regler, DM 270,-; Cass.Deck CT-F1250, 
generalüberh. DM 750,-. Tel. 030/7847937 


Verstärker 


Denon PMA 880 R 
Denon PMA 1080 R 
Harman Kardon Hk 6150 
Harman Kardon Hk 6250 
Harman Kardon Hk 6350 R/6550 
Harman Kardon Hk 6650 
Kenwood KA 4040 R 
Kenwood KA 5040 R 
Kenwood KA 5020 
Kenwood KA 7020 

Mission Cyrus two + PSX 
Pioneer A 676 

Pioneer A501 R 

Rotel RA 960 BX 

Rotel RA 980 BX 

Rotel RB 960 BX/RC 960 BX 
Rotel RB 980 BX/RC 980 BX 
Sony TAF 690 ES 

Sony TAF 870 ES/BL 

Sony TAE 2000 ES 

Sony TAN 220 ES 

Technics SU VX 820 
Technics SU VX 920 
Yamaha 


Solange Vorrat reicht 


Braun: Regie 501, PS 430, LS 500/1, guter 
Zustand. Tel. 06201/67483 


Braun Regie 510 u. PS 500, sehr gut erh., 
geg. Gebot. Tel. 02381/25416, abends 


Revox Receiver B 780, VB 1400,-. Tel. 
08191/29587 


Braun: A2, T2, C2, CD5, P3, RM5, DM 
4900,-; Regie 550 Dig. + PDS550 + C301M 
+ 1630, DM 1700,-; PS500, DM 250,-; Audio 
308, DM 140,-; Regie 308 + PS 358 + 1308, 
DM 440,-; Audio 310 + TG 60 + L470, DM 
1500,-; Regie 450 + PS 350, DM 260,-; TGC 
450, DM 360,-; TG 1000, DM 480,-; Cockpit 
260 + L 260, DM 300,-; CSV 500 + CE 500 
+ PS 600 + L 710, DM 1300,-, u.a.m. Tel. 
02305/83962 i 


Car und Home HiFi Restposten & Ausstel- 
lungstücke führender Hersteller, extrem 
günstig. Preisl. anfordern. Tel. 09357/690 


Spendor 75A Prof, VB 6500,-; Merlin (Won- 
dercaps), VB 2500,-; Welltemperd + Su- 
miko Talisman Virtvoso DTI, VB 4000,-. Tel. 
02043/28759, ab 16 Uhr 


High-End Boxen HIS Masters Voice, Kla- 
vierlack, 3-Wege Modularsystem, Test Au- 
dio 3.93, neu! Orig. Verp., NP DM 14.000,-, 
VB DM 9000,-; 2-Wege System, NP DM 
9500,-, VBDM 6000,-. Tel. 04532/25186, Wo- 
chentags, 04532/7589, Wochenende 


VTL MAXIMAL Röhren-Preamp, s. Sp. 
5.90, VB 1400,-. Tel. 02171/402280 u. 0221/ 
736795 


Sphinx-Aaron-Naka. 
3086597 


Revox H2-CD H5-AMP, H6-Tuner, schwarz 
mit H207FB-Terminal noch OVP!, NP 5700,-, 
für DM 4800,-. Tel. 040/2706137 


usw., gün. 089/ 


HIFI COMPONENTS 
BERNHARD VEHNS 


Tuner 


Linn Sondek LP12 mit Ittok und van den 
Hul, FP 2500,-. Tel. 0202/454442 0. 307327 


Quest, 8000,-. Tel. 02151/755961 


Fidelity 320 


"..am ausgeglichensten 

wirkte die Fidelity 320..." 

",.das natürlichste Klangbild 
lieferte die Fidelity 320 und..." 
",.die Fidelity 320 von Mainhattan 
Acustik lieferte den saubersten 
und tiefsten Baß des Testfeldes." 
",.konnte sich die Fidelity 320 an 
die Spitze des Testfeldes setzen, 
da sie zum Tiefgang auch die 
notwendige Präzision lieferte..." 
"Das Gehäuse besticht mit 
seiner erstklassigen Ver- 
arbeitungsqualität." 
Klang&Ton Vergleichstest 3/92 
Systembausatz komplett 


OR V 
Fidelity320 349,--DM/St. klasse | 

Fidelity 322 399,--DM/St. una 
Gehäuse Escheholzfurnier sehr gut (ME 


Fidelity 320 259,--DM/St. 
Fidelity322 259,--DM/St. 
322 baugleich 320 jedoch mit Dop- 
pelbaß für noch druckvollere Bässe! 


Alle Bausätze 


inel. kompl. MAINHATTAN 
=== Bl ACusTıK 


Info-Material bei: Kirchstr.42 + 6452 Hainburg 1 + Tel 061 82-7081 


Verk. 1 Paar Lovther Acousta 115, für DM 
1500,-. Tel. 0721/607696 


Accuphase DP 70, VB 4600,-; C 202, VB 
3400,-. Tel. 02451/8121, ab 17 Uhr 


Low-Preise: HiFi-Video, TV, Computer, Fax, 
Kopierer, D-C-Tel., Organicer, Hauselektro 
etc., Liste: Fa. Kessler, Postf. 100370, 1000 
Berlin 10. Tel. 030/3138702, Fax. 3126223 


auf Anfrage 


x Täglich Versand 
* EG- Eigenimporte 
* Liefermöglichkeiten und 


Preisanfragen erwünscht 


Zwischenverkauf vorbehalten 


Yamaha CDX 860 599,- 
599,- _ Denon DTU 2000 1199, Yamaha CDX 1060 1299,- 
899,- Kenwood KT 2030 L 349,— G: 
429,— Kenwood KT 3050 399,- 
599,- _ Kenwood KT 6040 499,- Gssettendecks/ DAT/DCC TI 
799,- Pioneer F 301 RDS 349,- ® 
1349,— Pioneer F 550 RDS 449,— kn 
499,— Sony DAR 1000 ES/BL 1129,- Aiwa ADF 810 399,- N 
649,— Technics ST GT 630 449,— Denon DRS 610 399,- 
549,- Technics STG 70 579,- Denon DRM 710 499,- oO 
799,- Denon DRS 810 649,- © 
use © PI Kenwood KXW 8040 599,- oO 
zz - Kenwood KX 3050 399,- 
499,- ayeı Kenwood KX 7030 529,- a 
599;- Denon DCD 1290 749,— Kenwood KX 9050 S 999,- (0) 
799,- Denon DCD 2560 1299,— Pioneer CTS 410 459,- & 
848,— Denon DCD 3560 1499,— Pioneer CTS 610 599,- 3 [07 
1498,-— _ Kenwood DP 3050 399,- Pioneer CTS810S 829,- O a 
949,— Kenwood DP 5050 499,- Sony TCK 590 ES 449,- ® 
1849,— Kenwood DP 7050 699,- Sony TCK 690 ES 549,- [0] 5 
1999,- Pioneer PDS 601 479,- Sony TCK 790 ES 699,- > } I 
549- Pioneer PDS 901 799,- Sony TC WR 790 569,- ® & 
599,— Sony CDP 797 429,- Sony TC WR 890 879,- ® 
829,- Pioneer CPP 202 699,- Sony DAT DTC 670 849,- >} 2 
Technics SL PG 420 A 319,- Sony DAT DTC 59ES 1199,- — * 
Technics SL PG 520 A 399,- Technics RS BX 727 549,- ® 
Technics SL PS 620 499,- Technics RS BX 828 729,- ps | 
— | ke) 
Geschäftszeiten: HIFI COMPONENTS Garantie | ® 
Maren od - üag Uhr A Koplöcan, Tenabnaimen Yo 1 ehr = 
Sa 9.00 - 13.00 Uhr x Lautsprecher ä 5 Jahre 
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die beste 


Musikanlaoe Kreields? 


l berzensen Sie sich selbst bei einer Demonstration in 
unserem Studio Krefeld am I, und >. Juni '93 davon. 

Unser rund 200.000 DM teures Ensemble bestehend aus: 
Infinity IRS Beta - Vorverstärker Sovereion Director 

Mono Endverstärker Sovereion First (lass - Endverstärker 


Sovereign Reality - (D-Plaver Nakamichi 1000 MB/1000 P 


Studio ER, 
Rheinstraße 55 


hei 

4150 Krefeld 1 
Telefon: 02151/6294 -0 
Telefax: 02151/629444 4 


KONSTANZ 


iieromega : Mission : Muslesl Fidelity * NA 
Naim Audio : Phonosophie : Pro-Ject Ba: 
Revox : Rotel  T+A  Triangel ‘ Audiophile Platten 


HIFI&LAUTSPRECHER 
S- :-U-D-I-O 
High-End 
am Bodensee 


7750 Konstanz - Tel. 0 75 31/294 91 
Bruderturmgasse 4a - hinter der Hussenpassage 


LAGE 


a TV-Hifi Master’s 


: Büschemann, Lage, 


Luisenstraße 9, Tel. 0 52 32/43 68 


LUDWIGSBURG 


" Dr Btelmasagh 


Ihr Partner in Sachen HiFi... 
optimale Beratung, Riesenauswahl 


DWS, Schillerplatz 8, 7140 Ludwigsburg, (0 7141) 9253.90, 92 86.47 


Rund SUR 30/V wird auch Sie restlos beveistern. 


Sichern Sie sich Ihren Hörplatz für ein 
auberoenöhnliches Hörveronüoen 


LÖRRACH/WALDSHUT 


Hifi und High End 
vom Feinsten 


AKUSTIK STUDIO HUBER 


Rheinstr. 15 : D-7890 Waldshut - Tel. (0 77 51) 6427 
Wallbrunnstr. 57 : D-7850 Lörrach - Tel. (0 76 21) 885 85 


LUBECK 


SEE ME 
FEEL ME 
TOUCH ME 
HEAR ME 


JessenLenz hifi galerie 


Wahmstraße 36 : 2400 Lübeck 1: Telefon 0451/71343 


audio physic - Bang& Olufsen - Burmester - Camtech 
Ecouton - Isoda - JessenLenz - Martin Logan - Mission 
Musical Fidelity - Quad - Quart - Restek - Silbersand 
SME : Spendor- Stax - Transrotor- TMR - Wadia- WBT 


LUBECK 


PROJEKT A 
AKUSTIK he “ 


U da HIF-STUDIO Zu RESARCH 


2407 BAD SCHWARTAU a 
"7 TREMSKAMP 51-51A ® 
7 TEL. 0451/28 3166 


LUNEBURG 


BERATUNG und 
PRÄSENTATION 


NOLTE 
Neue Sülze 21 
2120 Lüneburg 


MAGDEBURG 


a TV-Hifi Master’s 


4 RFN, Magdeburg, 


Masters Kastanienstraße 39,Tel. 03 91/22 34 41 


x* BiIX # 


Haben Sie Fragen zu HiFi / Musik? 
Info-Börse 


u E zn Tre 


Hier trifft sich ee 
©. x34200# 2 


MAINZ 


(EXKEANGSTUp 


ARCUS - ACCUPHASE - APOGEE - AUDIO-ALCHEMY 
AUDIOLABOR - BELTON - BACKES & MULLER - B&W 
BURMESTER - CELESTION - DENON - DYNAUDIO 
FINE ARTS - IQ - LINN - MORDAUNT SHORT - MISSION 
NAIM - NAKAMICHI - NAD - ORTOFON -QUAD - ROTEL 
REUSSENZEHN - REGA - SONUS FABER - SME 
THORENS - TRANSROTOR - THATS - WADIA - YAMAHA 
UND ANDERE. 


Mainzer Straße 73 / 
6501 Bodenheim bei Mainz [ 
Ruf: 06135, A Fax: 06135/4740 
0.00-12.00, 14.00-18.30 


Mo.-Fr. 
Sa. 9001. 00 (18.00) Mi. geschl. 
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wichtigsten 


(Ds 
aus 
opüP 
oJlll 
oKLässil 


PJ Harvey 
New Order 
Philip Glass 


Daniel Lanois 


Donald Fagen 
Ella Fitzgerald 
Alannah Myles 
Bruce Hornsby 


& ; Coole Fragen 


Chahsons mit Charisma Mırk tt 


ri C y | Kaas Heiße Preise 


Thron-Anwärterin 


@ Die Frage Who Got The Feeling beantwortet Joal auf ihrem 
zweiten Album (WEA 4509-92 142-2) eindeutig. Die in Bremer- 
haven geborene und in Hamburg lebende Sängerin röhrt krat- 
zig-rauh durch Rock und Rhythm & Blues. Unterstützt von Gitar- 
rist Billy Liesegang (Nina Hagen, Trevor Horn) und Keyboarder 
Tommy Hansen (Eloy) sowie den Kick Horns, meldet sie An- 
sprüche auf den Thron der teutonischen Rock-Queen an. 


Frisch-Folk 


@ Gemeinhin ist die 
Alpenrepublik Öster- 
reich für malerische 
Landschaften, leckere 
Mehlspeisen und ver- 
gnügte Alm-Dudler be- 
kannt. Doch neuer- 
dings kommt aus Au- 
stria auch richtig feine 
Musik - dank Edina 
Thalhammer und Chri- 
stof Straub. Die beiden 
stammen aus Wien, 
nennen sich Paper- 
moon und präsentie- 
ren rechtzeitig zum 
Sommer mit Tell Me 
A Poem (BMG Ario- 
la 74321 13648 2) 
ein appetitliches Stück 
Frisch-Folk, das mehr 
verdient als ein kurzes 
Alpenglüh’n. 


Spaßvogel 


@ Einst ritt er auf der Neuen 
Deutschen Welle. Jetzt sinnt 
Markus auf ein Comeback. Ob | 
Die Macht der kleinen Hände |' 
(BMG Ariola 74321 12780 2) 
dafür ausreicht, muß aber be- 
zweifelt werden: Der Spaßvo- 
gel zappelt lediglich zwischen 
Schlager-Schubidu und Provinz- 
Rap hin und her. 


Doppelleben in Dur und Moll 


@ Mögen andere ihn als Sex-Symbol titulieren, Chris Isaak 
(Wicked Game) erträgt’s mit Gelassenheit: „Im realen Leben ist es 
nicht so, daß ich die Straße entlanggehe, und die Frauen fangen an 


zu kreischen.” Von Rei- | 
sen nach Nepal und | 
Bhutan zurückgekehrt, 
genoß er es, für sein 
neues Album San Fran- | 
ciscan Days (Kritik Seite | 
19) einfach mit dem | 
Fahrrad ins Studio zu ra- 
deln. Nebenbei spielte 
er auch noch in Berto- 
luccis Little Buddha mit: | 
„Ich bin froh, daß ich | 
mich nicht zwischen Film 
und Musik entscheiden 
muß.” Dem Erfolg zum 
Trotz gibt sich der smar- 
te Crooner eher boden- 
ständig: „Zu Hause wird 
mehr darüber geredet, P 
wie das Bad gekachelt 
werden soll als 
über meine Karriere.” 


FAX +++ FAX +++ FAX +++ FAX +++ FAX 


+++ Tom Waits verklagt Levi's: 
Die Jeans-Company unterlegte 
einen neuen Clip mit seinem 
Song Heartattack And Vine in 
der Version von Screamin’ Jay 
Hawkins, ohne Komponist 
Waits um Erlaubnis zu fragen 
+++ Überraschung: Beim ersten 
gemeinsamen Konzert von 
Paul Simon und Art Garfunkel 
seit zehn Jahren übernahm in 
Los Angeles Neil Young einen 
Gitarrenpart; eine Million Dollar 
kamen für Obdachlose zusam- 
men +++ Das neue Album von 
Tina Turner ist der Soundtrack 
zu ihrer Filmbiographie Tina; ih- 
re Rolle mimt Angela Bassett 
(Malcolm X), Larry Fishburne 


(Boyz N The Hood) stellt Ike 
dar +++ Bislang vergeblich pro- 
zessierte Sony um 2800 unver- 
öffentlichte Masterbänder (u. a. 
von Bob Dylan, Johnny Cash, 
Roy Orbison) gegen Platten- 
produzent Clark Enslin; der 
kaufte sie von einem Pärchen, 
das die Bänder für lumpige 50 
Dollar bei einer Auktion in 
Nashville ersteigert hatte +++ 
Kevin Rowland bereitet die 
Reunion seiner Dexys Midnight 
Runners vor +++ Im Herbst ist 
eine CD-Box mit allen Singles 
von Guns N’ Roses zu erwar- 
ten; schon im Juni kommt die 
CD-Single Civil War - samt 
Slash-Interview +++ 
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Petes Pop-Show 


® Ende April feier- 
te die Broadway- 
Version seiner 
Rockoper Thom- 
my Premiere. 
Doch damit 
nicht genug. 
In diesem Mo- 
nat erscheint 


Gruppe Who aus den 
frühen 70er Jahren. 
Für PsychoDerelict 
hat der 48jährige 
ein paar unveröf- 
fentlichte Stücke 
dieser Zeit aus- 
gegraben. Die Ti- 
telfigur heißt Ray 


Pete Towns- High und hat nur 
hends neues eines im Kopf: den 
Studiowerk Psy- Traum vom ehrli- 
choDerelict: eine chen Rock’n’Roll. 


Den träumte vor mehr 
als 25 Jahren auch ein jun- 
ger Mann im Londoner Stadtteil 
Chiswick: Peter Dennis Bland- 
ford Townshend. 


Mischung aus Rock’n’- 
Roll und Radiodrama. Das 
Besondere an Petes neuer Pop- 
Show: Das Konzept erinnert an 
das Life House-Projekt der 


Sucht nach Süden 


@ Schon mit ihrer ersten Single Like A Snake wirbel- 
ten Peacock Palace reichlich Staub auf: Die vier Berli- 
ner schafften auf Anhieb den Sprung in die erste Pop- 
Liga - auch wenn böse Zungen mäkelten, die Gruppe 
] sei nur eine Rainbirds- 
Revival-Band. Mittlerwei- 
| le ringt dieser Vergleich 
| der Peacock-Stimme 

| Petra Jansen nur noch 
ein müdes Lächeln ab. 
Für ihr zweites Album 
Paraphernalia (Kritik 
Seite 18) trat die Grup- 
pe dennoch die Flucht 
nach vorn an - genauer 
gesagt: nach New Orleans. Würzige Countryklänge, 
herber Folkpop und ein Hauch von TexMex zeugen 
von der „Sehnsucht nach Süden” (Petra Jansen), 
aufgestaut im Mega-Moloch Berlin. 


| Ir Wi 
Pavarottis Sängerknaben 


@ Luciano Pavarotti rief - und prominente Sängerknaben ka- 
men: die Neville Brothers, Brian May und Zucchero, aber auch 
Suzanne Vega und Patricia Kaas. Sie alle traten im September 
’93 in Modena für die Berloni-Stiftung auf, die eine seltene Blut- 
krankheit erforscht. Höhepunkt des CD-Mitschnitts Pavarotti & 
Friends (Decca 440 100-2): ein Duett des Startenors mit Sting. 


AUDIOplus 6/1993 


Stimm-Band 


@ Dank der Fantastischen Vier 
aus Stuttgart rollt nun auch in 
Deutschland die Rap-Welle. Vie- 
les wirkt da eher platt als pop- 
pig, doch keine Regel ohne Aus- 
nahme: Die Voices Of Neu- 
coelln, fünf freche Berliner, tö- 
nen wie die deutsche Ausgabe 
der soften Schnellsprecher P.M. 
Dawn. Liebe lohnt sich nicht 
(BMG Ariola 74321 13313 2, CD- 
Maxi), sinniert die Stimm-Band 
aufihrer ersten Platte, untermalt 
von einem unwiderstehlichen 
Strahle-Groove. 


Zahlen-Lotto 


@ Oft bleibt die Hoffnung auf ei- 
nen Plattenerfolg für deutsche 
Bands ein Zahlen-Lotto. Nicht für 
Six Was Nine: Die Truppe zog 
mit ihrer Single We Are Free auf 
Anhieb ein Gewinner-Los in den 
Bestsellerlisten. Die preßfrische 
CD-Maxi Rehearsal Tapes (Virgin 
665 674) hat's erst recht in sich: 
Sänger Degen interpretiert Soul- 
Klassiker von Marvin Gaye und 
Norman Whitfield, akustisch und 
appetitlich. 


Korrespondenten 


Peter Jones 
London 


In London 
wurde eine 
staatliche Ver- 
mögensliste von Rockstars ver- 
öffentlicht: Platz | hält unan- 
gefochten Paul McCartney 
(400 Millionen Pfund), gefolgt 
von Elton John (120), Mick 
Jagger (90), George Michael 
(80), Keith Richards (70) und 
Mark Knopfler (60). Gute 
Chancen auf eine Popkarriere 
werden der | 8jährigen Kunst- 
studentin Leona Naess einge- 
räumt. Ihre Stiefmutter: Diana 
Ross. Als Nachfolger von Ba- 
nanarama wird das Mädchen- 
trio Milan, |5, 16 und 17 Jahre 
jung, gehandelt. Cilla Black 
singt neuerdings Duette mit 
Dusty Springfield und Cliff 
Richard. Aktiv bleibt Beatles- 
Produzent George Martin: In 
einer umgebauten Kirche in 
Nord-London installierte er für 
zwölf Millionen Pfund ein neu- 
es Aufnahmestudio. 


Armin Amler 
Los Angeles 


Innerhalb von 
Minuten waren 
die Tickets für 
zehn INXS-Konzerte in den 
USA weg. Kein Wunder: Zum 
Aufwärmen spielten sie in klei- 
nen Clubs. Ein Jahr nach dem 
Konzerttribut an Freddie Mer- 
cury erschien jetzt das Video 
und ein Minialbum Five Live, 
unter anderem mit George 
Michael und Lisa Stansfield. 
Erstmals seit 1975 gehen Do- 
nald Fagen und Walter 
Becker nicht nur gemeinsam 
auf Tour, sondern planen zum 
Jahresende auch eine Steely- 
Dan-Box. Randy Newman ar- 
beitet an einem Musical zum 
Thema Faust. Negative Theater 
heißt das kommende Album 
vom früheren Cars-Chef Ric 
Ocasek. Paul Rodgers will sein 
neues Album mit Neal Schon 
und Jason Bonham auf die Live- 
Bühne bringen. 


Fotos: Esser & Strauss GmbH, Decal Robert Gandolfi 


PROFIL 
DONALD FAGEN Ha 


Der Pop-Phantast 
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Elf Jahre nach seinem 
Superalbum The 
Nightfly setzt Donald 
Fagen zu einem 
neuen Pop-Flug an. 
Kamakiriad beweist: 
Es gibt ein Leben 
nach Steely Dan - 
aber es ist alles 
andere als rosenrot. 


in eiskalter Tag in New 

York. Zwar ist der 

große Schneesturm Ge- 
schichte, der vor einigen Mona- 
ten die Lebensadern der Stadt 
erfrieren ließ. Doch ein schnei- 
dender Wind fegt auch heute 
durch Manhattan. Von der wenig 
frühlingshaften Atmosphäre ist in 
Donald Fagens River Sound Stu- 
dio im New Yorker Upper East 
End nichts zu spüren. Holzvertä- 
felungen geben den Räumen 
Wärme, an den großen Glas- 
flächen fließt der Hudson River 
im Sonnenlicht vorbei. „Die mei- 
sten Studios verströmen die At- 
mosphäre von U-Booten. Ich le- 
ge Wert auf Fenster im Studio”, 
erklärt Fagen stolz. 

Kein Wunder, daß dem 
45jährigen hier ein besonderer 
Coup gelungen ist: Nach elf Jah- 
ren hat der hochgewachsene 
Amerikaner mit den ‚kurzen, 
schwarzen Haaren und den blau- 
en Augen in dieser heimeligen 
Umgebung seine zweite Solo- 
platte fertiggestellt. Kamakiriad 
ist ein Konzeptalbum, genau wie 
der Vorgänger The Nightfly, für 
den Fagen Discjockey bei einem 
fiktiven Jazzsender spielte. 

„Im Gegensatz zu The Night- 
fly habe ich mich aber von der 
Vergangenheit in die Zukunft be- 
wegt”, erklärt der ehemalige 
Kopf von Steely Dan später im In- 
terview im Broadway-Büro sei- 
ner Promoterin Kathryn Schen- 
ker. „Ich habe die altmodische 
Methode gewählt. Die Basis ist 
ein psychologisches Problem, das 
in Form einer Reise durchs All 
dargestellt wird. Dadurch, daß 
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ich diesen Trip in der Zukunft 
spielen lasse, habe ich auch die 
Technologie der Zukunft zur 
Verfügung. Und ich kann meinem 
Helden ein magisches Fahrzeug 
mit phantastischen Eigenschaften 
geben. Das ist das Kamakiri.” 

Auf die Reise mit diesem 
dampfgetriebenen Zukunftsge- 
fährt lud Fagen auch seinen ein- 
stigen Steely-Dan-Partner ein, 
den Gitarristen Walter Becker. 
Fagen selbst steuerte außer dem 
Gesang die Keyboards bei. 

Hartgesottene Steely-Dan- 
Fans munkelten wegen Walter 
Beckers Mitarbeit gleich wieder 
von einer Reunion der Gruppe, 
die in den 70er Jahren mit Hits 
wie Rikki, Don’t Lose That Num- 
ber und Do it Again Furore 
machte. „Dabei habe ich Walter 
nur dazugeholt, weil ich jemand 
dabeihaben wollte, der dassel- 
be Musikverständnis hat wie ich. 
Ihm mußte ich nichts erklären. 
Außerdem hat er dasselbe Fai- 
ble für Jazz wie ich, und er hat 
sich mittlerweile Meriten als 
Produzent erworben.” Grund 
genug für Fagen, den alten 
Freund auch gleich als Produ- 
zenten für das neue Album an- 
zuheuern. 

Daß Kamakiriad strecken- 
weise stark an Steely Dan erin- 
nert, stört Fagen nicht: „Schließ- 
lich war ich auch die Stimme von 
Steely Dan. Kein Wunder, daß 
meine Soloalben ähnlich klin- 
gen”, kontert er in seinem leicht 
vernuschelten New Yorker Ak- 
zent. „Außerdem habe ich mich 
nie als musikalischer Erneuerer 
verstanden. Ich arbeite im we- 
sentlichen mit einer Stilrichtung, 
mit Jazzharmonien und einem 
einfachen Rhythmus.” 

Auf jeden Fall klingen die 
neuen Songs deutlich souliger. 
Fagens Erklärung: „Weil ich un- 
ter einer Schreibblockade litt, bin 
ich in den letzten Jahren mit der 
Rock & Soul Revue auf Tournee 
gegangen. Davor haben wir uns 
die ganzen alten Soulplatten 
reingezogen, alles Musik aus den 
frühen 60er Jahren.” 

Fagen achtete darauf, daß er 
deren Stil nicht einfach kopierte: 
„Diese aggressiveren Rhythmen 
haben mir unglaublich Spaß ge- 
macht. Außerdem war es inter- 
essant, eine sehr komplexe Ge- 
schichte in Verbindung mit die- 


Die Biographie 
Ein dampfbetriebener Dildo 


aus William Burroughs’ 
Naked Lunch inspirierte: 


1972 Donald Fagen, Jahrgang 


1948, und Walter Becker, 
geboren 1950, zum Bandna- 
men Steely Dan. Die ehema- 

ligen Studienkollegen des 

Bard’s College im US-Staat 
New York und Lohn-Song- 
schreiber gaben sich auch 
musikalisch eigenwillig. 
Trotzdem war der intellek- 
tuelle, jazzgeschwängerte 
Poprock der Sound-Ästhe- 
ten vom Start weg für Edel- 
metalltrophäen und Hits wie 

Do It Again oder Peg gut. 

Zwölf Jahre nach der Auflö- 
sung will das Duo jetzt zu- 
mindest wieder gemeinsam 


auftreten. 


Foto: Lauta Levine 


ser Musik zu erzählen. Das ist für 
das Soul-Genre völlig unge- 
wöhnlich.” 

Die Geschichte von Kama- 
kiriad geht teilweise auf Fagens 
psychischen Zustand nach dem 
Erscheinen seiner letzten Platte 
zurück. „Ich nahm alle möglichen 
Jobs an. Ich schrieb den Sound- 
track zum Film Bright Lights, Big 
City - wie sich später heraus- 
stellte, eine tolle Filmmusik zu 
einem mittelmäßigen Film. Ich 
produzierte eine Musik-Show 
namens Gospel Corners für die 
Brooklyn Academy Of Music. 
Außerdem war ich für eine Film- 
musik-Kolumne im Kinomagazin 
Premiere verantwortlich. Das al- 
les half mir aus dem Loch, in das 
ich nach The Nightfly gefallen 
war. Schließlich war ich mein Le- 
ben lang ein Workaholic. Walter 
und ich haben ja schon während 
unserer Schulzeit als Songschrei- 
ber und Arrangeure am Broad- 
way gearbeitet.” 

Mit Erfolg: 1971 lieferten die 
beiden New Yorker Becker und 
Fagen, der immerhin noch am 
College einen Abschluß in engli- 
scher Literatur geschafft hatte, 
das Stück / Mean To Shine für 
Barbra Streisand. 

Nach einem Intermezzo bei 
der Gruppe Jay & The Americans 
gründeten Fagen und Becker ih- 
re Band Steely Dan, die sie nach 
einem dampfgetriebenen Dildo 
aus William Burroughs’ Roman 
Naked Lunch benannten. 

Die elegante Mixtur aus Rock, 
Pop, Bebop und Cool Jazz feier- 
te die amerikanische Musikbibel 
Rolling Stone als „fortschrittlich- 
ste und mysteriöseste Pop-Ein- 
heit der 70er Jahre”. Und selbst 
die altehrwüdige Jury des Deut- 
schen Schallplattenpreises kürte 
die Steely-Dan-Scheibe Aja 1977 
zur besten Rockplatte. Auch 
sonst holte sich die Band mas- 
senweise Gold- und Platinaus- 
zeichungen für ihre Werke. „Un- 
sere ersten Alben kommen mir 
im nachhinein sehr unreif und ju- 
gendlich vor”, urteilt Fagen heu- 
te. „Deshalb gefallen mir späte- 
re Werke wie Aja mittlerweile 
wesentlich besser.” 

Becker und Fagen leben auch 
heute noch von den Steely-Dan- 
Tantiemen: „Die Erfindung der 
CD war unser großes Glück. Die 
Leute haben alle unsere Platten 
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SUUNDFIAN SNIBH 


T K n be £ 


SM- 30 _ Stück 9.50 DM 
SM- 90 Stück 12.95 DM 
Eu 10 Stück 125.- DM : 
14.95 DM 


> SM- 120 Stück 
7 DM 


10 Stück 145. - 


B AT 


Eon II das Mikrofon, das man in as 
Ohren trägt, Frequenzgang 20 - 20000 Hz, 
für Live- Aufnahmen und O-Ton; 

mit Adapter A3 ideal für DAT-Geräte, 
da Aufnahmen über Line - Eingang 


Ale 

\S/ Q 

möglich. (2 Jahre Garantie) \ N B) 
DM 298.- 


COZBERDOEBINS 


Produziert Eure eigenen CD’s ! Demos, Master, Geschenke 

CD - Aufzeichnung: 85.- DM 
Einzelstück von digitalem Master 44.1 kHz 

-Neu: bei 100Stück pro CD 24.50DM 

-Preise für weitere Mastering-Arbeiten wie Indizierung, Fading, Schnitt 
und Programmzusammenstellung sowie | 

Mengenstaffel bitte telefonisch erfragen 


Zahlungsbedingungen: 
- Nachnahme bzw. Visa- oder Eurocard 
Versandkostenbeteiligung: 

- Porto 15.- DM bei Warenwerten unter 200 .- DM 


Händleranfragen erwünscht 


Soundman Audio Produktions - 
und Vertriebs GmbH 


Urbanstraße 112 :- 1000 Berlin 61 


Tel: 030 / 693 47 58 
Fax: 030 / 694 21 68 


Das Programm 
DIE MUSIK-DATENBANK zum Archivieren 
sr und Verwalten 
«#7 Ihrer Platten- 
sammlung. 


in 


Mobs Programm zum Archivieren und Verwalten 
von Schallplatten und Compact Discs. 
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Für Plattensammler 


Das in a au Igeboue Programm erlaubt Speiche- 
ung, Sortierung und Ausdruck Ihrer Plattensammlung linkl. Einzelti- 
el). Sie finden jede Aufnahme in Sekundenschnelle. Neu: Version 
3.0 mit vielen Verbesserungen; z. B. » a « Filter 
speicherbar + Suchen mit Trefferlie: M 249,- 


TECHNISCHE VORAUSSETZUNGEN 

Rechner: IBM PC XT/AT bzw. 100 % Kompatible 

Betriebssystem: PC-DOS oder MS-DOS ab Version 3.30 
Hauptspeicher: 640 K Laufwerk: Festplatte + 1 Laufwerk | 


L a — 


NÄHERE INFO’S UND DEMOBESTELLUNGEN BEI: 


Motor Presse Stuttgart 

Frau Lauser 

Postfach 106036 - 7000 Stuttgart 10 
' Telefon: 0711 /182-1647 


Das Programm gibt”s stabil verpackt mit ausführlichem Bedienerhandbuch. | 
3 Wege der Bestellung: 1) per Telefon: 0711 /182-1229 Frau Sesgöor - | 
2) über Btx: ** 342000577 # - 3) mit beigehefteter Service-Bestellkarte. 


noch einmal gekauft. So könnte 
es eigentlich immer weitergehen. 
Ich hoffe nur, daß ich nicht eines 
Tages verhaftet werde, weil ich 
den Leuten dieselben Sachen 
zweimal angedreht habe”, 
scherzt der smarte Amerikaner. 

Das Geld konnte er gut ge- 
brauchen. Wegen seines ange- 
schlagenen seelischen Zustandes 
holte er sich kostspieligen the- 
rapeutischen Beistand bei einem 
Psycho-Fachmann: „Genau wie 
die Hauptperson in Kamakiriad 
bin ich in den letzten Jahren 
durch alle Höhen und Tiefen ge- 
gangen. In der Zeit ist auch eine 
wichtige Partnerschaft zu einer 
Frau zerbrochen. Deshalb kom- 
men in meinen neuen Songs 
ständig romantische Beziehun- 
gen mit einem unglücklichen En- 
de vor. In Counter Moon bei- 
spielsweise hören zwei Men- 
schen auf, sich zu lieben. Das 
steht im krassen Gegensatz zu 
dem, was die Menschen sonst 
immer mit dem Mondschein in 
Verbindung bringen: die Liebe. 


Nach Steely Dan wirkte \ | 


Walter Becker (oben links) als 


Produzent, Fagen war mit The 


Nightfly (unten) erfolgreich. 


Genauso bin ich mit Begriffen 
wie Sand, Dünen und Strand ver- 
fahren. Meine Figuren entfrem- 
den sich voneinander in dieser 


Umgebung. Dieser Kontrast hat 
mich fasziniert.” 

In Tomorrow’s Girls be- 
schreibt der Pop-Phantast den 
bewußtseinsmäßigen und intel- 
lektuellen Graben, den er zwi- 
schen sich und den weiblichen 


6 


Wesen sieht, die gerade vom 
Teenie- ins Twen-Alter überge- 
hen: „Manche kommen mir vor, 
als seien sie von einem anderen 
Planeten. Allein die Methode, 
wie sie sich Informationen be- 
schaffen, ist schon gänzlich an- 
ders als meine. Ich habe gelernt, 
mit Büchern zu arbeiten. Sie hal- 
ten sich an den Computer. Des- 
halb bekommen sie die subtilen 
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Dinge gar nicht mehr mit, die ich 
beispielsweise beim Lesen eines 
Romans erlebe.” Der emotiona- 
len Kälte, die sich oft in Fagens 
Texten ausbreitet, steht die 
Wärme der Arrangements ge- 
genüber. „Ich wollte, daß es auch 
in meiner Musik sensible Schich- 
ten gibt. Darum habe ich 
hauptsächlich akustische Instru- 
mente verwendet. Wichtig war 
mir dabei, daß man die Instru- 
mente stimmen kann. Das geht 
bei Synthesizern nicht. Deshalb 
treffen sie auch meistens nicht 
ganz genau den Ton. Die Har- 
monien sind falsch. Das ist zwar 
auch nur ganz subtil. Aber es er- 
zeugt ein unangenehmes Gefühl, 
im schlimmsten Fall Angst. 
Wahrscheinlich ist meine Platte 
eine der wenigen in den 90er 
Jahren, die nicht out oftune ist.” 

Christiane Rebmann 
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Die besten CDs 


Donald Fagen (solo) 


Kamakiriad (1993) 
Warner Bros.-WEA 
(Warner) 936 245230-2 
(Kritik siehe Seite 17) 


The Nightfly (1982) 
Warner Bros.-WEA 
(Warner)7599-23696-2 
M: 9999 K: 9999 


Steely Dan 


Gaucho (1980) 

MCA (BMG) MCD 01814 

M: 9999 K: 9999 

auch als Gold-CD: 

MFSL (in-akustik) UDCD 545 


Aja (1977) 

MCA (BMG) MCD 01745* 

M: 99999 K: A999 

auch als Gold-CD: 

MFSL (in-akustik) UDCD 515 


The Royal Scam (1976) 
MCA (BMG) MCD 01708* 
M: 9999 K: 999 


Katy Lied (1975) 
MCA (BMG) MCD 01800* 


Pretzel Logic (1974) 
MCA (BMG) MCD 01781* 
M: 999 K: 999 


Countdown To Ecstasy 
(1973) 

MCA (BMG) MCD 01654* 
M: 999 K: 999 


Can’t Buy A Thrill (1973) 
MCA (BMG) MCD 01769* 
M: 999 K: 999 


A Decade Of Steely Dan 
(Best Of, 1972-85) 
MCA (BMG) MCD 05570 
M: 99999 K: 9999 


New York Rock & 
Soul Revue 


Live At The Beacon (1991) 
Giant-WEA (Warner) 7599- 
24423-2 M: 9999 K: 9999 


* als Midprice-CD erhältlich 
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davon haben, 
daß AKG im 
Weltraum 

ist. 


AUDIMIR ist ein Weltraum- 
Sound-Projekt, mit dem 
die AKG-Akustikforschung 
Erkenntnisse für die Ent- 
wicklung zukunftsorien- 
tierter Kopfhörer sammelt. 
Die neue K-Serie ist ein 
Produkt dieses Know How. 
Eine Extraklasse in Wie- 
dergabequalität, Design 
und Tragekomfort. 


z.B. derK 500 
Ein ohrumschließender, aku- 
stisch offener Hörer. Übertra- 
gungsbereich 15-35.000 Hz. 
Außergewöhnliches Klang- 
volumen. Textil-Ohrpolster, 
Bügelautomatik mit Leder- 
Kopfgurt, einseitige Kabel- 
zuführung, Vario-Klinken- 
stecker. 


Erhältlich im guten 
Fachhandel 


Das haben 
Sie nun davon: 


STEREOPLAY 12. 92 

Gesamturteil: Spitzenklasse 1, 
Referenz 

HIFI VISION 1. 91 

Gesamturteil: sehr gut, Spitzenklasse 


Mitglied im DHFI 


|  AKGÜOCOUSCICS 


AKG Acoustics GmbH, Bodenseestr. 228,D-8000München 60 
23626 | 


Unverb. Preisempf. DM 369,-— 


POP 
MAGAZIN 


The Winner Takes It All 


AUDIO verschönert 
den Sommer - mit 
einem tollen Quiz. 


ollten Sie schon im- 

mer mal nach Lon- 
don? Jene unwiderstehliche Me- 
tropole, die sich ganz im Takt 
der Popmusik wiegt? AUDIO gibt 
Ihnen jetzt Gelegenheit dazu: 
Wir laden Sie und eine Begleit- 
person Ihrer Wahl für ein Wo- 
chenende in die Super-Stadt, in- 
klusive Konzert oder Musical- 
Show und Edel-Hotel, - wenn Sie 
bei unserem Pop-Quiz mitma- 
chen und Ihnen Fortuna wohl- 
gesonnen ist. Natürlich gibt es 
auch noch viele andere attrakti- 
ve Preise zu gewinnen: zum Bei- 
spiel eine handsignierte Luxus- 
Cassette von Eric Clapton. Oder 
einen Sony-Mini-Disc-Recorder 
und einen Technics-CD-Porti mit 
je fünf schönen MDs/CDs. Dazu 
mehr als 200 Edel-Silberlinge und 
andere Raritäten für Kenner. 


Teilnahmebedingungen 


I. Das Pop-Quiz von AUDIO wird in 
zwei Folgen (Heft 6 und 7/93) mit je 
15 Fragen ausgetragen, denen je drei 
Kennbuchstaben zugeordnet sind. 
Dabei ist immer nur eine Antwort 
richtig. Jeder Coupon mit dem rich- 
tigen Lösungssatz aus den 30 Kenn- 
buchstaben berechtigt zur Teilnah- 
me. Falls Sie Ihr Heft nicht zer- 
schneiden wollen, können Sie den 
Abschnitt fotokopieren. Außerdem 
liegen bei der Redaktion AUDIO 
(Stichwort: Pop-Quiz, Adresse ab I. 
Juli: 70162 Stuttgart) Antwortcou- 
pons bereit, die Sie gegen einen aus- 
reichend frankierten und mit Ihrer 
Anschrift versehenen Rückumschlag 
erhalten. Schicken Sie aber jetzt 
noch keine Lösungen ein. 

2. Jeder Leser darf nur mit einem 
Coupon teilnehmen. 

3. Einsendeschluß ist der |. August 
1993. Es gilt das Datum des Post- 
stempels. 

4. Unzureichend frankierte oder un- 
leserliche Einsendungen können 
nicht berücksichtigt werden. 

5. Mitarbeiter der Vereinigten Mo- 
tor-Verlage Stuttgart und deren An- 
ar dürfen nicht teilnehmen. 

. Die Auslosung der Preise erfolgt 
unter juristischer Aufsicht. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

7. Eine Barauszahlung der Preise ist 
nicht möglich. 

8. Die Gewinner erklären sich mit 
der Veröffentlichung von Namen, Fo- 
to und Wohnort einverstanden. 

9. Den vollständig ausgefüllten Lö- 
sungscoupon senden Sie bitte an die 
Redaktion AUDIO, Stichwort: Pop- 
Quiz, 70162 Stuttgart. 


Der Spezialist 
für Städte- und 
Geschäftsreisen 


Euro Lloyd 


Eine Wochenend-Flug- 
reise für zwei in die 
Pop-Metropole London 

- mit Konzert oder Musi- 
cal und feinem Hotel, Wert: 2000 
Mark. Genießen Sie das Täte-a- 
t&te mit den Stars im Rock Circus. 
Oder schlendern Sie durch die 
hallengroßen Plattenläden und 
machen Sie einen Einkaufsbummel 
im In-Viertel Covent Garden. 
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Foto: Britische Zentrale für Fremdenverkehr 


Ein portabler Mini- 
Disc-Recorder von Sony 
mit fünf feinen MDs, Wert: 

1400 Mark. 


Eine auf weltweit 3500 Exemplare 
limitierte, handsignierte Box von Eric 
Clapton mit CD und Bildband, Wert: 

1000 Mark. Als Extras in diesem superraren 

Paket: die Live-CD 24 Nights, ein originaler 

Backstage-Paß und vieles andere mehr. 


Über 200 
weitere 
Preise 


Sammler-Raritä- 
ten en masse - 
darunter hand- 
signierte CDs, 
Promos, Plakate 
- zum Beispiel 
von Patricia REN 
Kaas, Alannah Myles oder Daniel La- 
nois. Und ein piekfeiner Technics- 
CD-Porti (Wert: 500 Mark). 
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I. Unter welchem Namen 

trat Billy Joel auf, bevor er ei- 

nen Plattenvertrag angebo- 

ten bekam? 

[1 M Bill Martin 

U1Z Gary Glitter 

LIR Frank Weber 

2. Warum hat sich Jon Bon 

Jovi die Haare gestutzt? 

[IQ Weil seine Frau es 

wünschte 

UF Weil er Werbung für ein 
US-Shampoo macht 

[]1 Weil er sich bei Bruce 
Springsteens Gartenfete 
die Mähne versengte 

3. Von wem stammt der Satz: 

„Warum fragt mich keiner, 

ob ich Mick Jagger gebumst 

habe?” 

[| A Keith Richards 

U] T Lenny Kravitz 

[1$ Wendy James 

4. Wem ist der Toto-Hit Ro- 

sanna gewidmet? 

U] U Rosanna Arquette 

_|D Rosanne Cash 

[| V Rosanna Lennox 

5. Wer spielt auf David Bo- 

wies neuer Platte Trompete? 

[A David Bowie 

[ID Lester Bowie 

UJE Herb Alpert 

6. Aus welcher Stadt kommt 

Bobo, Sängerin von Bobo In 

White Wooden Houses? 

S Grafing 

[1X Grafenrheinfeld 

1 Gräfenhainichen 

7. Was ist Sänger Peter Gar- 

rett/Midnight Oil von Beruf? 

[| © Rechtsanwalt 

| H Börsenmakler 

IB Tankwart 

8. Welche bekannte Modera- 

torin wirkt beim neuen Al- 


Die ersten I5 Fragen 


bum von World Party mit? 

ÜE Carolin Reiber 

_!PKristiane Backer 

[1$ Pip Dawn 

9. Welches Transportmittel 

besingt Bryan Ferry auf seiner 

jüngsten Scheibe? 

UI F Metro 

[IC Rikscha 

IL Taxi 

10. Welche deutsche Punk- 

band nahm eine Coverversi- 

on des Reinhard-Mey-Stücks 

Diplomatenjagd auf? 

U Normahl 

UA Die Abstürzenden 
Brieftauben 

U] G Die Toten Hosen 

I1. Wo ist Patricia Kaas 

geboren? 

U1$ Forbach 

IB Brüssel 

_]Y Großenkneten 

12. Mit wem sang Peter 

Gabriel Don’t Give Up? 

UM Kate Bush 

UT Sinead O’Connor 

U] C Montserrat Caball& 

13. Welcher Geiger schaffte 

vor kurzem den Sprung in die 

deutsche Pop-Verkaufshitpa- 

rade? 

[1 Z Helmut Zacharias 

UIE Geiger Zähler 

UI A Nigel Kennedy 

14. Bei welcher Band sang sich 

Sting zu Ruhm und Ehren? 

_!R The Fire Brigade 

[IC The Police 

U] J The SOS Band 

15. Für welchen singenden 

Senior griff Eric Clapton 

jüngst zur Gitarre? 

UK Harald Juhnke 

IH Ray Charles 

U] W James Brown 


Lösungscoupon 
Name aan au ANtEN:: scan: 
Straße und Hausmümmelisussssseisssssenesenasssssseirsnnensenenennensnehedsesstnisen 
WONNOTE aunnnniiennenennnnmnaeeE 


Meine Lösung: 


N II] LEI [LAT] 
Mir gefällt: in. AUDIOBUS: „u... aa 
Mir gefällt weniger an AUDIOplus: ...nsmemsmnssseonmmenmmmmmssesseressnnsne 


Ich hätte gern mehr in AUDIOplus: ..uunsmsmesseseenmmenmnmeseessessennessne: 


POP 


MAGAZIN 


Frau mit 
Herz 


Patricia Kaas beeindruckt auf ihrem 
neuen Album mit einer traumhaften 
Mischung aus Pop und Chanson. 


ambazamba in der 
„Rumpelkammer”. Mit 
gierigen Blicken verfol- 


gen die zahlreichen Gäste das 
zarte Geschöpf auf der Bühne. 
Fast alle sind sie nur wegen ihr 
gekommen, ihr, der kaum 
I5jährigen, die mit blaßblauen, 
melancholischen Augen Schlager 
wie Katja Ebsteins Theater träl- 
lert. Saarbrücken feiert ein Na- 
turtalent - und keiner merkt's. 

Erst sieben Jahre später wird 
die Musikbranche hellhörig: Das 
Mädchen aus dem Saarland darf 
in Paris die Single Jalouse auf- 
nehmen, geschrieben von Elisa- 
beth Depardieu und produziert 
von Gönner-Gatte Gerard. Doch 
es passiert, was so oft im Popge- 
schäft passiert: nichts. 

Patricia Kaas lernt am eigenen 
Leib, daß der Erfolg ein launi- 
sches Wesen ist. In den vergan- 
genen fünf Jahren freilich wurde 
er zum treuen Begleiter der 
Chanteuse: Ihre Platten errei- 
chen Millionenauflagen, die Fern- 
sehsender rund um den Globus 
reißen sich um sie, ihre 
Tourneen sind von Norwegen bis 
Neuguinea ausverkauft. 

Die Tochter eines französi- 
schen Bergarbeiters und einer 
Deutschen, die in der Kleinstadt 
Forbach geboren wurde, mag 
dennoch keine Ruhe geben: Vor 
kurzem erschien ihr viertes Al- 
bum Je Te Dis Vous - eine Samm- 
lung softer Pop-Streicheleinhei- 
ten und temperamentvoller 
Rocktöne, die vor allem eines 
beweist: Das zarte Mädchen aus 
der „Rumpelkammer” hat sich 
endgültig in eine sensible Frau 
verwandelt. 

„Ich habe mir viel Zeit ge- 
nommen, über mich nachzu- 
denken”, kommentiert die 
26jährige, während sie in einem 
kühl eingerichteten Münchner 
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Hotelzimmer ihre 
Hände an einer 
dampfenden Tasse 
Tee wärmt. Bleich 
wirkt sie, zer- 
brechlich wie ein 
Stück Meißner 
Porzellan - und 
doch verraten die 
blaßblauen Augen 
Selbstbewußtsein 
und Durchset- 
zungsvermögen. 

Im Konzertsaal 
wird aus Porzellan- 
Patricia regelmäßig 
eine kraftstrotzen- 
de Kämpferin: „Ich 
brauche den Bei- 
fall. Auf der Bühne 
zu stehen bedeu- 
tet mir alles.” Doch 
eine  Marathon- 
Tournee von |16 
Monaten, wie sie 
die Sängerin im 
Herbst beginnt, 
fordert natürlich 
ihren Tribut: „Um fit zu bleiben, 
lebe ich unterwegs ausgespro- 
chen seriös. Ich rede wenig und 
schlafe viel, besonders morgens. 
Außerdem trinke ich vor jeder 
Show ein Glas Wasser mit Honig.” 

Honigsüß klingen auch einige 
der Songs aufihrer neuen Platte, 
das romantische Hotel Norman- 
die beispielsweise oder die Bra- 
vour-Ballade Entrer Dans La Lu- 
miere. Gefühle spielen eine 
große Rolle im Leben der Patri- 
cia Kaas, die freilich auch einen 
Hang zur Zartbitternis hat: „Lie- 
der über glücklich Verliebte fin- 
de ich langweilig. Reibungen ma- 
chen doch erst den Reiz einer 
Beziehung aus.” 

Aufzutreten wie Madonna, im 
Bonsai-Korsett oder gleich ganz 
entblättert, nein, das kann sich 
die Frau mit Herz nicht vorstel- 


len: „Gefallen möchte ich schon. 
Wie aber Madonna mit Sex um- 
geht, ist mir bei weitem zu pro- 
vokativ.” 

Patricia schockiert lieber mit 
Stil wie in ihrem neuen Stück 
Reste Sur Moi. Oder sie über- 
rascht die Fans mit einer eman- 
zipierten Cover-Version des We- 
sternhagen-Songs Ganz und gar: 
„Ich hätte gern ein neues Lied 
von ihm gehabt, doch er war mü- 
de von seiner anstrengenden 
Tournee. Wir wollen aber bald 
mal was zusammen machen.” 

Daß sie irgendwann ihre ei- 
genen Chansons schreibt, kann 
sich die Mode-Liebhaberin kaum 
vorstellen. „Ich ... und ein weißes 
Blatt Papier”, lächelt sie char- 
mant, „das kann nicht gutgehen.” 
Deshalb hat sie sich für die neue 
Platte „eine Unmenge Cassetten 


von Amateuren, Fans und Profis 
angehört. Manche nur einmal, 
manche öfter und einige mit Lei- 
denschaft”. 

Die schönsten nahm Patricia 
Kaas dann für Je Te Dis Vous auf 
- außerdem eine hinreißende 
Version von James Browns Its A 
Man’s World. Vielleicht ein heim- 
liches Stück Lebenserfahrung der 
Sängerin? „Auf jeden Fall eines 
meiner Lieblingslieder”, verrät 
Patricia. Und da ist er plötzlich 
wieder, dieser melancholische 
Schimmer in den blaßblauen 
Augen. Frank Erdle 


Die aktuelle CD 
Je Te Dis Vous 


Columbia (Sony) 473 629 2 
(Kritik Seite 17) 
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Spannungs-Regier 


Daniel Lanois ist zu 
allem fähig. Sein 
zweites Solowerk 
For The Beauty Of 
Wynona beweist es. 
wWw Lanois selbst nicht so 
genau. In Formula- 
ren, an der Grenze oder im Ho- 
tel gibt der Frankokanadier Plat- 
tenproduzent als Beruf an. „Das 
suggeriert eine gewisse Stabilität”, 
grinst er fast ein wenig schamhaft. 
Trifft er jemand in einem Club, 
bekennt er sich als Songschrei- 
ber. Das ist er auch - und zudem 
ein exzellenter Musiker und ex- 
pressiver Vokalist. Facetten, die 
sein zweites Soloalbum For The 
Beauty Of Wynona in perfekter 
Dreieinigkeit vorführt. 

Dennoch zieht er dem Wort 
die Noten vor: Mitten im Inter- 
view stöpselt er seine ange- 
schrammte Guild-Gitarre in ei- 
nen kleinen Peavey-Kofferver- 
stärker, Bassist Daryl Johnson 
schließt seinen Fender-Baß an 
den zweiten an, die Augen zu - 
und The Messenger erklingt im 
intimen Duett in einer Intensität, 
daß der _Gänsehauteffekt 
zwangsläufig ist. 

Daniel Lanois jongliert mit 
Emotionen und Obsessionen in 
einer Radikalität, die zu diesem 
auf den ersten Blick so sanften, 
gelassenen, scheinbar in sich ru- 
henden Menschen nicht zu pas- 
sen scheint. Ebensowenig wie 
das Cover einer knochigen 
Nackten, die drohend ein Stilett 
in der rechten Hand hält. 

„spannung und Aggression 
sind Komponenten der Kreati- 
vität, und ich habe eine Menge 
davon in mir. Früher hat mir das 
angst gemacht, aber ich habe ge- 
lernt, es zu akzeptieren“, die Ver- 
letzlichkeit ebenso wie die Stär- 
ke, die Ausbrüche: „Letzten En- 
des mordet ein Mensch sogar für 
das, was er liebt, wie Eltern für 
ihre Kinder.” 

Auch Ehrgeiz ist eine von La- 
nois’ Obsessionen. „Es macht nur 
Sinn, sich auf etwas zu konzen- 
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as er ist, weiß Daniel 


Live-Session zum Interview: 
Daniel Lanois (rechts) und 
Daryl Johnson. 


trieren, wenn man versucht, der 
Beste zu sein.” Um diesen Cha- 
rakterzug zu illustrieren, liest er 
eine Anekdote aus seinem Jour- 
nal, in dem er ständig Ideen und 
Gedanken sammelt, vor. „Mit elf 
Jahren bin ich den ganzen Weg 
von der Schule heimgerannt, nur 
um einen Job zum Rasenmähen 
vor anderen zu ergattern. Seit- 
her”, fügt er nachdenklich hinzu, 
„habe ich nicht aufgehört, zu ren- 
nen.” Und flieht gleichzeitig „vor 
der Normalität”. 


Foto: Claus Böhm 


Mit seiner Fähigkeit, sich ein- 
zufühlen und Songs am Mischpult 
detailverliebt neue Dimensionen 
hinzuzufügen, hat er’s dabei weit 
gebracht. Seit Brian Eno den 
Frankokanadier 1984 für The Un- 
forgettable Fire bei U2 einführte, 
produzierte er Peter Gabriel, die 
Neville Brothers, Bob Dylan und 
Robbie Robertson. 

Erst 1989 traute sich der Viel- 
gefragte an sein erstes Soloal- 
bum Acadie: „Freiraum dafür 
freizuschaufeln war ein Problem. 
Aber kreativ genutzte Zeit ist nie 
vergeudete Zeit.” Und nach For 
The Beauty Of Wynona schwei- 
fen seine Gedanken schon wei- 
ter: „Ich würde gerne eine Platte 
machen, die sogar noch stärker 
ist als Miles Davis’ Bitches Brew. 
Ich liebe es, wie simpel da die 
Instrumente eingesetzt sind, de- 
ren Ausdruck aber sehr komplex 
ist.” Claus Böhm 


Die aktuelle CD 


For The Beauty Of Wynona 
Warner Bros.-WEA (Warner) 
9362-45030-2 

M: 9999 K: 9999 

(Kritik in AUDIO 5/93) 


Foto: Kate Garner 


Standpunkt 


Die kanadische Sängerin 
Alannah Myles, 28, läßt sich 
über die Beziehungsproble- 
me aus, die ihr Prominen- 
tenleben mit sich bringt. 


Is ich vor ein paar Jahren 

mit Robert Plant auf 
Tournee ging, habe ich beob- 
achtet, daß manche Männer 
nur mit ihm ausgegangen sind, 
um an besonders attraktive 
Frauen heranzukommen. So 
ein Quatsch. Woher wollten 
die denn wissen, ob er über- 
haupt Frauen aufreißen will? 

Mir ist etwas Vergleichba- 
res zum Glück noch nie pas- 
siert. Schon deshalb, weil be- 
kannt ist, daß ich nicht losge- 
he, um Männer aufzureißen. 
Dazu habe ich viel zuviel zu 
tun. Ich schaue mir zwar ger- 
ne gutaussehende Männer an. 
Vor allem vergleiche ich gern 
die unterschiedlichen Typen in 
den verschiedenen Ländern, in 
die ich reise. 

Aber zur Zeit bleibe ich lie- 
ber Single. Ich habe eine ziem- 
lich verrückte Beziehungs-Ach- 
terbahnfahrt hinter mir und ei- 
ne Partnerschaft für meine Ar- 
beit sausen lassen. 

Dadurch, daß ich so viel ar- 
beite, bin ich nie lange genug 
an einem Ort, um einen Mann 
genauer kennenzulernen. Und 
ich kann ja nicht gleich bei der 
ersten Begegnung mit ihm ins 
Bett hüpfen. Meine Güte! Ab- 
gesehen von der Aids-Gefahr 
brauche ich einfach viel Zeit. 
Ich muß einem Mann absolut 
vertrauen können, bevor ich 
mit ihm schlafe. 

Deshalb bleibe ich zur Zeit 
lieber allein. So bin ich ganz 
glücklich. 


REINHOLD 
FRIEDRICH 


B.A. Zimmermann: 


Nobody Knows De Trouble I See 


DDD CD 10 482 


© Weltpremieren 
Erstaufnahmen der Werke von Zim- 
mermann, Berio, Scelsi und Killmayer. 


© Die dritte Solo-CD des Trompeters 
einer neuen Generation! 

© Das Trompetenkonzert »Nobody knows de 
trouble I see: stellt eine faszinierende 
Mischung von Jazz und Klassik dar. Reinhold 
Friedrich zieht alle Register des Jazzvirtuosen 
und des Konzerttrompeters gleichzeitig. 
(Frankfurter Rundschau) 


Kein Geheimtip mehr, sondern eine mit 
Beifall zu begrüßende, neue Trompetengröße 
Reinhold Friedrich.» (Fono Forum) 


Bereits erschienen: 


£ 


»Haydn Hummel 


DDD CD 10 436 


Selten hat man die Trompeten-Evergreens so 
spielerisch und spritzig gehört.« 

(Frankfurter Allgemeine Zeitung) 
‚Schon wieder eine Trompetenplatte? Nein, 
diese hier ist unverzichtbar! 
(Fono Forum/Stern des Monats) 


DDD CD 10 439 


Man ist immer wieder verblüfft, mit welcher 
Vitalität Friedrich komplizierte komposito- 
rische Strukturen darstellt 

(Frankfurter Allgemeine Zeitung) 
Eine Fundgrube für all’ jene, deren Interesse 
und Zuneigung der zeitgenössischen 
(Trompeten-) Musik gilt! (Fono Forum) 


CAPRICCIO - Ein Produkt der 
DELTA-Music GmbH : D-5020 Frechen 4 
Im Vertrieb EMI Classics 


POP 
MAGAZIN Bu 


tilles Wasser 


Bruce Hornsby will endlich in die Schlagzeilen. 


ruce Hornsby 
grinst: „Schreib 
einfach, ich hätte Jerry 
Garcia von Grateful Dead 
eine runtergehauen. 
Dann käme ich vielleicht 
mal richtig groß raus.” 

Dabei hat das stille 
Wasser gar keine Prügel- 
Possen nötig: Mit seiner 
sehr jazzigen CD Harbor 
Lights zeigt sich Hornsby 
über alle Medien-Ma- 
schen erhaben. Um fri- 
schen Wind in seine Mu- 
sik zu bringen, entledig- 
te er sich seiner Band 
The Range und lud re- 
nommierte Kollegen wie 
besagten Jerry Garcia, Pat Me- 
theny oder Branford Marsalis in 
sein Haus in Williamsburg/Virgi- 
nia: „Dort entwickelte sich mehr 
Feeling als die ganzen Jahre mit 
The Range.” 

In seinen Texten hat sich der 
Mann, der zuletzt bei stilistisch so 
unterschiedlichen Kollegen wie 
Robbie Robertson oder Bob Se- 
ger Feuerwehr spielte, haupt- 


ie sind die Nachtfalter der 

Pop-Branche: Wenn es 

hell und grell wird, ziehen 
sie sich ins schützende Dunkel 
zurück. Die vier Mitglieder von 
New Order treten nur selten aus 
dem Schatten der Anonymität - 
allen Hitparaden-Plazierungen 
zum Trotz. „Ich bin kein Sänger. 
Man hätte mich schon vor Jahren 
aus der Band werfen müssen”, 
feixt zum Beispiel die Stimme 
der Gruppe, Barney Sumner. 
Und Bassist Peter Hook betont: 
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sächlich auf ein Thema konzen- 
triert: das Leben in der Klein- 
stadt, in der er wohnt. 

So singt er in The Tide Will 
Rise über das Schicksal der Wa- 
termen: „Meine Vorfahren waren 
Fischer, die sich mit dem Fangen 
von Austern und Krebsen über 
Wasser hielten. Leider geht es 
mit dem Berufsstand bergab, 


weil die Gewässer so ver- 
schmutzt sind.” 

Seine Heimatverbun- 
denheit brachte dem 
großen Blonden auch 
schon Probleme. „Als ich 
vor ein paar Jahren in un- 
serem Stadion ein Lied 
über zwei stadtbekannte 
Schläger sang, baute sich 
nach dem Konzert einer 
der beiden vor mir auf. 
Ich war auf das Schlimm- 
ste gefaßt, da meinte die- 
ser Koloß mit gerührter 
Stimme: „Ich möchte 
mich herzlich bei dir be- 
danken, daß du ein Lied 
über mich geschrieben 
hast.” Leider war kein Reporter 
zugegen: wieder keine Schlag- 
zeile für Bruce Hornsby. 
Christiane Rebmann 


Die aktuelle CD 
Harbor Lights; RCA (BMG) 


07863 661 14 2; M: 9999 
K: 9999 (Kritik in AUDIO 5/93) 


„Unser Image inter- 
essiert uns nicht. Mu- 
sik zählt, nicht ein 
schicker Anzug.” 
Wohl wahr - zumal 
New Order trotz ihres Erfolgs 
nicht gerade zu den Großver- 
dienern gehören: Ihre langjähri- 
ge und vor allem in der New- 
Wave-Ära einflußreiche Platten- 
firma Factory ging mit fünf Millio- 
nen Pfund Schulden pleite, die fi- 
nanziellen Ansprüche der Grup- 
pe vertrockneten in der Kon- 
kursmasse. „Das Ende einer Ära”, 
kommentiert Hook betroffen. 
Doch New Order werkelten 
unverdrossen mit Produzent Ste- 
phen Hague (Pet Shop Boys) an 


Sunny Boys 


Nach großer Pleite sind New Order 
mit Republic wieder obenauf. 


ihrer neuen Platte Republic. 
Trotz 18 Monaten Studio-Skla- 
verei fiel sie freundlicher und fri- 
scher aus als der Vorgänger 
Technique (1989); heiter wie ein 
Junimorgen - und verdammt 
weit weg von düsterem Waver- 
Wehklagen. Wurden aus den al- 
ten Kameraden über Nacht 
Sunny Boys? Sänger Sumner wie- 
gelt ab: „New Order klingen im- 
mer wie New Order.” erd 


Die aktuelle CD 


Republic; London-Metronome 


(PV); 828 413-2 
(Kritik Seite 16) 
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Kauzige Kratzbürste 


PJ Harvey rettet den 
Ruf der britischen 
Trendjäger. 


eihnachten fällt für 
die britischen Musik- 
fans in diesem Jahr 


ausnahmsweise mitten in den 
Frühling: Sängerin Polly „Pj“ Har- 
vey hat einen gutdotierten Plat- 
tenvertrag mit dem renommier- 
ten Island-Label in der Tasche 
und krempelt die Ärmel für den 
längst fälligen Start ihrer interna- 
tionalen Karriere hoch. 

Schon Ende 1991| machte die 
23jährige aus dem Südwesten 
Englands in den Londoner Trend- 
Gazetten Schlagzeilen, weil sie 
auf alle Musik-Moden pfiff und 
mit einem eigenwilligen, nach ihr 
benannten Trio den Garagen- 
Rock der 70er Jahre wieder auf- 
leben ließ: kantig und kraftvoll, 
aber vor allem immer mit 
heißem Herzen interpretiert. 
Pop-Papst John Peel jubilierte 
seinerzeit: „Die ausdrucksstärk- 
ste Stimme seit langem.” 

Kein Wunder, daß sich die 
zweite Single Sheela-Na-Gig 
schnell an die Spitze der Inde- 
pendent-Charts schob. Späte- 
stens nach ihrem brillanten De- 


22. 6. Karlsruhe 
25. 6. Frankfurt 
26. 6. München 


Robert Plant, Brian May, 


bütalbum Dry galt die kauzige 
Kratzbürste als neue, erfreulich 
unangepaßte Hoffnung der 
Rockszene. 

Doch international blieb der 
Senkrechtstart schon im Ansatz 
stecken. Während die Pop-Au- 
guren von der Themse fürchte- 
ten, ihre Fehlprognose vom 
schnellen Durchbruch der Sän- 
gerin schade ihrem Ruf als 
Trendjäger, wurden sie von der 
selbstbewußten Newcomerin 
getröstet: „Keine Angst, ihr habt 
noch viel bessere Platten von uns 
zu erwarten. Wir stehen erst am 
Anfang“. 

Dieses vollmundige Verspre- 
chen löst die so unscheinbar wir- 
kende Britin mit ihrem großarti- 
gen zweiten Album Rid Of Me 


Tourkalender 


Lenny Kravitz & 25. 6. Stuttgart 7. 6. Mannheim 14. 6. Frankfurt 
Robert Plant 21.7. Frankfurt 8. 6. Ludwigsburg 15. 6. Stuttgart 
2. 6. Mannheim 16. 6. Karlsruhe 
3. 6. München U 2 & Stereo MC’s INXS 17. 6. München 
4. 6. Köln 2. 6. Frankfurt I. 6. München 18. 6. Nürnberg 
6. 6. Berlin 4. 6. München 28. 6. Hamburg 19. 6. Northeim 
7. 6. Hamburg 6. 6. Stuttgart 30. 6. Berlin 
9. 6. Essen 9. 6. Bremen Frank Sinatra 
7.7. Frankfurt 10. 6. Bremen Elton John & Brian May | 31. 5. Dortmund 
12. 6. Köln 30. 5. Hannover 2. 6. Hamburg 
Guns N’ Roses 15. 6. Berlin 31. 5. Nürnberg 3. 6. Berlin 
. 6. Wi 5. 6. Stuttgart 
1a £ Ehen Rock am Ring Bobo In White 6. 6. Köln 
19. 6. Köln 29./30. 5. INXS, Def Wooden Houses 


Leppard, Faith No More, = a 
. 6. Kie 
The Black Crowes, 6 Bremen 
5.6. 

Depeche Mode Hothouse Flowers u. a. 6. 6. Münster The Machine (1.-5. 6.); 
31. 5. Hannover 7. 6. Oberhausen Living Colour (1.-30. 
11. 6. Nürnberg Hothouse Flowers 8. 6. Übach-Palenberg | 6.); The Beach Boys 
12. 6. Mannheim 2. 6. München 9. 6. Siedlungshausen | (8.-19. 6.); Faith No 
14. 6. Dortmund 3. 6. Augsburg I1. 6. Bielefeld More (3.-7. 6.); Deacon 
16. 6. Berlin 4. 6. Nürnberg 12. 6. Fulda Blue (3.-13. 6.); Suicidal 
21. 6. München 6. 6. St. Wendel 13. 6. Köln Tendencies (4.-26. 6.) 


ein. Es bietet vor allem rauhen, 
schwermütigen Sound zu Pollys 
radikalem Stimm(ungs)wandel 
und wurde knochentrochen von 
Steve Albini produziert, der mo- 
mentan auch mit den Gruft- 
Rockern von Nirvana an einem 
neuen Plattenprojekt arbeitet. 
P]J Harvey lebt unterdessen 
weiter ihre Unberechenbarkeit 
aus: Rid Of Me erscheint auf 
ihren ausdrücklichen Wunsch 
auch als Vinyl-Schallplatte - mit 
längerer Spielzeit als auf CD. sei 


Die aktuelle CD 
Rid OfMe 


Island (BMG) 74321 14432 2 
(Kritik Seite 17) 


Wilhelmshaven 


Außerdem auf Tour: 
Jethro Tull (29. 5.-3. 7.); 
Bobby Brown (15. 6.- 
23. 6.); Rage Against 
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Lautsprecher im Test (9) 


Armin Sandig | 


—— 


ARNGZ 


S—h 


„Ob Konzert- 
säle oder 
Kirchen, die 
251er lieferte 
ein exaktes 


Abbild. 


CANTON 


Die reine Musik 


Lautsprecher im Test (10) 


Armin Sandig 


„Überzeugte 
mit enormer 
Kontrolle und 
geradezu 
preußisch 
akkuratem Im- 


pulsverhalten.“ 


CANTON 


Die reine Musik 


EEE POP 
MAGAZIN 


Video: 23. Oktober 1992, 
Kaufman Astoria Studios im 
New Yorker Stadtteil Queens: 
Bon Jovi riskieren ihr Live- 
Comeback vor den Kamera- 
Augen von MTV. Selten klangen 
Hits wie Bad Medicine knacki- 
ger. Ein besonde- 
res Fan-Souvenir ist 
die Akustikversion 
von Livin’ On A 
Prayer - während 
der Klassiker We 
Gotta Get Out Of 
This Place eher 
dröge dröhnt 
(Keep The Faith - 
An Evening With 
Bon Jovi, 85 Minu- 
ten, PV). Mit netten 
Popsongs und ei- 
ner pompösen Show-Dekorati- 
on ließen sich Genesis im 
Herbst ’92 an drei Abenden im 
Londoner Earls Court feiern. 
Besonders einfallsreich war die 


K er !h € 


% 


Kino: Die Idee lag nahe. 
Wayne’s World ist diesmal 
schwarz: CB 4 heißt ein neuer 
Film aus den USA, der sich sati- 
risch mit den Machenschaften 
des Musikgeschäfts auseinan- 
dersetzt. Im Mittelpunkt des 
Streifens steht die fiktive Rap- 
Gruppe CB 4, die reichlich 
Höhen und Tiefen durchma- 
chen muß. Als Komparsen wir- 
ken Ice T, Ice Cube und Public 
Enemy mit, letztere lieferten 
auch zwei Stücke zu dem sie- 
deheißen Stoff des gleichnami- 
gen Soundtracks (MCA/BMG 


Bücher: wie sonst kaum 
jemand hat sich Joachim-Ernst 
Behrendt als Musik- 
kenner und -analyti- 
ker profiliert. Hin- 
übergehen (Zweitau- 
sendeins, 256 Seiten, 
65 Mark, inklusive 
Triple-CD) analysiert 
das Wunder des 
Spätwerks klassischer 
Komponisten und 
untersucht, welche 


Bühnen-Regie für The Way We 
Walk - Genesis Live In Concert 
(PV, 135 Minuten) freilich nicht. 
U 2 im Greenpeace-Einsatz ge- 
gen die Atomanlage Sellafield - 
dieses Bild ging um die Welt. 
Stop Sellafield - The Concert 


Pritı 
BSNJSVı | 
I .. I} 


(BMG, 40 Minuten) zeigt Aus- 
schnitte des Konzerts mit Public 
Enemy, Kraftwerk, Showteile 
von U 2 - und viel Dokumenta- 
risches. 


MCD 10758). Außerdem bei der 
Rap-Attacke mit dabei: Boogie 
Down Productions, P. M. Dawn 
- und die für den Film zusam- 
mengestellte Truppe CB 4. 


kompositorische Macht und ir- 
reale Magie Spätwerke von Bach 
bis Mozart auszeich- 
nen. Spannend spürt 
Behrendt seiner The- 
se der transzenden- 
talen Aura nach, was 
anhand der wohlge- 
wählten Beispiele auf 
der zugehörigen 
Dreifach-CD an- 
schaulich nachzuvoll- 
ziehen ist. 


TV-Tip: Das Wochenende am 29./30. Mai widmet MTV Guns 
N’ Roses, mit aktuellen Live-Ausschnitten und Interviews. 


Heißes 
Pop-Paket 


Die neue Rock Times 
packt reichlich Hits 
auf eine CD. 


eorge Michael kannte 
keine Gnade: / Want 
Your Sex hechelte er 


1987 - und die Popfans in aller 
Welt stürmten lüstern die Plat- 
tenläden. Grund genug für 
AUDIO, das wollüstige Stück 
Discopop auf der neuen Rock 
Times-CD zu verewigen - zu- 
sammen mit |7 anderen Charts- 
Knallern der Jahre 1987 und 88. 

Da wäre zum Beispiel Skan- 
dal-Sirene Wendy James, die es 
mit ihrer Band Transvision Vamp 


Höhenflug: 
die Rainbirds. 


George Michael nachmachte und 
I Want Your Love forderte. Oder 
die elegante Elfe Enya, die mit 
ihrem feierlichen Orinoco Flow 
ein sakrales Balladen-Glanzlicht 
setzte. Auch die spröde Britin Ta- 
nita Tikaram und der charisma- 
tische Soulbruder Terence Trent 
D’Arby genossen einen Einstand 
nach Maß, während Stimmband- 
Senior Bobby McFerrin 1988 den 


Rock-Times Vol. 17: 


Jennifer Warnes: First We Take 
Manhattan; Rainbirds: Blueprint, 
Bobby McfFerrin: Don’t Worry 
Be Happy, Beastie Boys: Fight 
For Your Right, Transvision 
Vamp: / Want Your Love; Sisters 
Of Mercy: This Corrosion, T Pau: 
China In Your Hand, Jan Ham- 
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®© 
TIMES 


Soul-Durchstarter: 
Terence Trent D’Arby. 


Leitspruch des Jahres lieferte: 
Don’t Worry Be Happy. 

In Deutschland sorgte vor al- 
lem eine Band für musikalisches 
Aufsehen: die Rainbirds. Ihr Blue- 
print zählte neben First We Take 
Manhattan von Jennifer Warnes 
zu den Überraschungshits in der 
Bundesrepublik. Die Britischen 
Inseln dagegen wurden von einer 
ganzen Flut hoffnungsvoller 
Nachwuchsgruppen wie Danny 
Wilson, TPau oder Sisters Of 
Mercy überschwemmt. In Ame- 
rika wütete in der zweiten Hälf- 
te der 80er Jahre eher das Mia- 
mi Vice-Fieber: Bei Crockett's 
Theme von Jan Hammer schnell- 
te das Hit-Thermometer auch 
hierzulande in die Höhe. AUDIO 
entfacht es jetzt aufs neue - mit 
diesem heißen Pop-Paket. Si- 
chern Sie sich gleich Ihr ganz per- 
sönliches Exemplar: Eine Bestell- 
karte finden Sie in der Mitte die- 
ses Heftes. erd 


Die Songauswahl 


mer: Crockett’s Theme; Tanita 
Tikaram: Twist In My Sobriety; 
Enya: Orinoco Flow, Danny Wil- 
son: Mary’s Prayer, Nanci Grif- 
fith: Anyone Can Be Somebo- 
dys Fool, Terence Trent D’Arby: 
Sign Your Name; George Mi- 
chael: / Want Your Sex u.a. 


Charts* 


D HLAND 

3 The Bodyguard Soundtrack 

(1) | Arista (BMG 

3. Paul McCartney Off The 
Sting Ten Summoner's 
Tales; A & M-Polydor (PV) 

5o Nation; Metronome (PV) 

6 Eric Clapton Unplugged; 

@ 
Bon Jovi Keep The Faith 
7® ambco-Phonogram (PV) 
Michael Jackson 

9 Dangerous; Epic (Sony) 
Captain Hollywood Pro- 

Il ©) | ject Love Is ...; (Intercord) 

13 Abba Gold - Greatest Hits 

(12)| Polystar (PV) 

4 o People; Warner Bros. (WEA. 
Gute Zeiten Schlechte 
Bodyguard 

Soundtrack 
Kenny G 

Breathless 
Snow 

5 (-)| Twelve Inches Of Snow 
Silk 
Lose Control 

9 Sade 

@)| Love Deluxe 
CS 
ENGLAND 
David Bowie 
Suede 
3 Sugar 
C)| Beaster 
5 The Almighty 
(=) | Powertrippin 


Depeche Mode Songs Of 
| <)| Faith ...; Mute (Intercord) 
Ground; Parlophone (EMI) 
40 
Ace Of Base Happy 
)| Reprise (WEA) 
Bonnie Tyler The Very Best 
8 (| Of: Columbia (Sony) 
Lenny Kravitz Are You Gonna 
10 | Go My way, Virgin (BMG) 
Mick Jagger Wandering 
2 6)| Spirit; Atlantic (EastWest) 
R.E.M. Automatic For The 
5 o Zeiten (Soundtrack); (Edel) 
USA 
Spin Doctors 
()| Pocket Full Of Kryptonite 
Eric Clapton 
Unplugged 
Dr. Dre 
The Chronic 
7 «o 
Stin, 
8 ©)| Ten Enmonale Tales 
Depeche Mode Songs Of 
Faith And Devotion 
| | Black Tie White Noise 
Suede 
20 
David Essex 
4 ()| Cover Shot 
Annie Lennox 
6 | Diva 


7 R.E.M. 
(5) | Automatic For The People 
8% 


Eric Clapton 
Unplugged 
9 Arrested Development 
©) |3 Years, 5 Months ... 
Dina Carroll 
IO <-) | so Close 
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Mit freundlicher Unterstützung: Der 
Musikmarkt/Media Control/Bundesverband Phono; 
USA: Quelle Billboard; England: Quelle Music Week. 


ACCUPHASE CD-PLAYER/WANDLER DP-90/DC-91 


NIEMAND 
IST UNSCHLAGBAR. 


Drei Jahre lang führte unser erstes CD-Player/ 
Wandler-Duo DP-80/DC-81 die Playerelite an. Dann, 
1989, wurde es entthront. Von seiner Referenz, dem 
DP-80L/DC-81L. 

Es ist wieder Zeit für ein neues Kapitel High End 
Geschichte. Der Titel: DP-90/DC-91. Der Inhalt: 16 
parallel betriebene D/A-Wandler pro Kanal für höch- 
ste Linearität auch bei niedrigen Pegeln. Und so viele 
Ein- und Ausgänge, wie das Kennerherz begehrt. 
Inklusive ST-Link mit 150 MB/s-Übertragungsrate 
und Anschlüsse für sämtliche Digitalquellen. 

Ist dieses neue Königspaar noch zu schlagen? 
Irgendwann vielleicht. Aber das machen wir dann 


Decuphase 


P.1.A. HIFI - VERTRIEBS-GMBH ROSENWEG 6 
6108 WEITERSTADT 2 - TELEFON 0 61 50 - 5 10 11 
Nur P 1.A.-Vertragshändler gewähren Ihnen die P I. A.-Vollgarantie. 


schon selbst. 


Vorführbereit bei folgenden HiFi-Spezialisten: 
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GETAGRIP 


Aerosmith 
Get A Grip 


Geffen-MCA (BMG) 
GED 24444-2 


ie einstigen „Toxic 

Twins” Steven Tyler (44) 
und Joe Perry (42) beweisen 
aller Welt, daß das Rock-Al- 
tersheim weiter ihrer harren 
darf. Vokalist Tyler deklas- 
siert das Gros der Rocksän- 
ger, und Perry strickt mit 
dem zweiten Gitarrero Brad 
Whitford einen derart kom- 
pakten, bissigen Sound (und 
das sinnliche Instrumental 
Boogie Man), daß andere 
verbiestert ihre Instrumente 
einmotten dürften. Selbst die 
Bluesballade Crazy steht un- 
ter Volldampf; Harmonika, 
Mandoline oder Bläser run- 
den die nie simplen, satten 
Rocksongs ab. Keine Frage: 
ein Rock-Meilenstein! cb 


Musik: 99999 
Klang: 999 


AUDIO- 
PLATTEN 
KRITIK 


AUDIO stellt jeden Mo- 
nat die wichtigsten CD- 
Neuerscheinungen vor. 
Erfahrene Rezensenten 
- die Kürzel werden im 
Impressum erklärt - be- 
werten nach zwei Kri- 
terien: 

BI Musik (Pop, Oldies 
und Jazz) beziehungs- 
weise Interpretation 


(Klassik) für die künst- 
lerische Leistung. 

M Klang für die Auf- 
nahme-Qualität. 

B In beiden Sparten 
vergibt AUDIO null bis 
fünf Ohren, angelehnt 


an das Schulnoten- 


System: 


mangelhaft 
ausreichend 
befriedigend 
gut 

sehr gut 
überragend 


® 7 


Midnight Oil 
Earth And Sun And 
Moon 


Columbia (Sony) 
473 605 2 


Ben Peter Gar- 
rett schreitet zur musi- 
kalischen Selbstverteidigung: 
Earth And Sun And Moon soll 
nach dem eher bescheide- 
nen Erfolg des Live-Albums 
Scream In Blue dem austra- 
lischen Sextett verlorene Öl- 
Felder zurückbringen. Doch 
die Hit-Bohrarbeiten gestal- 
ten sich schwierig: Viel bleibt 
im ausgedörrten Rockge- 
strüpp hängen und nicht in 
den Gehörgängen. Lediglich 
die mitreißende Hymne My 
Country und das feurige 
Bushfire sorgen für einen En- 
ergieschub. Ansonsten ge- 
ben sich Midnight Oil mit 
reichlich oktanarmem Song- 


Sprit zufrieden. erd 
Musik: 999 
Klang: 999 


John Mayall 
Wake Up Call 


Silvertone-Ariola (BMG) 
01241 415182 


ereits vor 30 Jahren 

wachte der in England 
geborene, in Los Angeles le- 
bende Bluespionier auf und 
sammelte ausgeschlafene Ta- 
lente um sich. Auch sein ak- 
tuelles Quartett, obwohl oh- 
ne geläufige Namen, hat den 
Biß und Ehrgeiz, der alten 
Tante Blues Vitaminspritzen 
zu verpassen. Dazu assistiert 
im soulig aufgeputztenTitel- 
song Mavis Staples, greifen als 
Gäste Mick Taylor, Buddy 
Guy und Albert Collins zur 
Gitarre. Daß Mayall auch auf 
Stücke von Junior Wells oder 
Tony Joe White zurückgriff, 
half, den Horizont zu erwei- 
tern. Aufgeweckter Blues up 


to date. cb 
Musik: 999 
Klang: 999 


Frank Zappa & 
Ensemble Modern 
The Yellow Shark 


Zappa (IRS) 
970.757 


I: war 20, als ich meinen 
ersten Rock’n’Roll-Song 
schrieb. Davor war alles 
Kammermusik”, gestand 
Zappa bei den Shark-Pro- 
ben. Im Frankfurter Ensem- 
ble Modern fand er ein in 
Grenzübertritten geübtes 
Orchester. Das bringt live 
meist bekannte, modifizier- 
te Stücke wie Uncle Meat, 
Be-Bop-Tango oder G-Spot 
Tornado. Verspielte klassizi- 
stische Themen dominieren, 
Jazzausbrüche sind so rar 
wie Neutönerisches oder 
die Collage Welcome To The 
United States. Weder Auf- 
bruch zu neuen Ufern noch 
pures Kokettieren mit klas- 
sischen Konventionen. cb 


Musik: 9999 
Klang: 9999 


BR | Bm Li 
* 3drmounons PER MINUTE @& 


Marxman 
33 Revolutions Per 
Minute 


Talkin’ Loud-Polydor (PV) 
514 538-2 


inter dem spaßigen CD- 

Titel verbirgt sich eine 
weitere Spielart des engli- 
schen Stilmix-Booms auf Hip 
Hop-Basis. Diesmal sind es 
vor allem Folk-Elemente: Zu 
bieder aufgemachtem Rap 
und eher stupiden Rhyth- 
men drängeln sich immer 
wieder Flöten und Dudel- 
säcke, Klavier und Banjo in 
den Vordergrund - wohl 
auch, um die inhaltlichen An- 
liegen von Marxman zu un- 
terstreichen: Die Band aus 
Bristol beklagt neben Dro- 
genmißbrauch und Verge- 
waltigung die Unterdrückung 
Irlands. Letzteres mit Unter- 
stützung von Sinead O’Con- 


nor. sei 
Musik: DL) 
Klang: 999 


Ä L 
7 N “ ‘ 
al [ThellRue.o; Hopelss (fe 
New Order New Model Army 
Republic Love Of Hopeless 
Causes 
London-Metronome (PV) Epic (Sony) 
828 413-2 473 562 2 


M:: als drei Jahre dau- 
erten die Aufnahmen 
zum neuen Album von New 
Order - wegen des Zusam- 
menbruchs ihrer Plattenfir- 
ma. Doch jetzt deuten alle 
Zeichen auf Comeback: Mit 
Republic kann die Band, die 
1980 aus den Gruft-Göttern 
Joy Division entstand, auch 
hierzulande Staat machen. 
Zwar ist Bernard Sumner 
noch immer kein begnade- 
ter Sänger. Doch seine Mit- 
streiter und Produzent Ste- 
phen Hague sorgen für ei- 
nen derart poppigen Sound, 
daß die Tanzmuskeln schon 
nach wenigen Takten rotie- 
ren. Pet Shop Boys für Intel- 


lektuelle. erd 
Musik: 9999 
Klang: 999 


hass mir 
zimmer 


x 
Annette Berr 
Haus mit |3 Zimmern 


Königshaus-WEA (Warner) 
4509-91749-2 


D: Haus mit 13 Zimmern 
ist tapeziert in fast so 
vielen Stilfarben: Chansons 
und Kammermusikalisches, 
Rockverwandtes wie Von ir- 
gendwo her und bunte bis 
besinnliche Lieder, die den 
Faden zwischen Kurt Weill 
und Hildegard Knef wieder 
aufnehmen. Dazwischen er- 
zählt Annette Berrs sonore 
Stimme in griffigen deut- 
schen Texten Alltagsge- 
schichten. Das hat Charme 
und Stil, dank ihrer einfühl- 
samen Kompagnons, Tasten- 
mann Jan Pieper und Gitar- 
rist Siewert Ricklef Johann- 
sen, zwischen die sich ab 
und an ein Akkordeon 
quetscht. Hereinspaziert!cb 


Musik: 
Klang: 


usik und Politik - diese 

Verbindung funktioniert 
selten so schlüssig wie bei 
diesem englischen Trio. Seit 
zehn Jahren und sechs Alben 
kombinieren die Clash-Erben 
brisante Texte und aggressi- 
ve, leicht pathetische 
Rocksongs. Der charismati- 
sche Sänger Justin Sullivan 
schreit sich auch diesmal ge- 
konnt und glaubhaft seine 
Wut und Sehnsucht aus der 
Seele. Die melodischen 
Rockhymnen liefern mit 
schneidigem Rhythmus und 
einer messerscharfen Lead- 
gitarre den passenden Back- 
ground, der ständig zum Mit- 
singen oder gar Mitmar- 


schieren animiert. lac 
Musik: 999 
Klang: 999 


Porno For Pyros 
Porno For Pyros 


Warner Bros.-WEA (Warner) 
9362-45228-2 


D: erste Platinauszeich- 
nung war für Perry Far- 
rell kein Grund zur Freude, 
sondern Anlaß, seine Grup- 
pe Jane’s Addiction aufzulö- 
sen. Größere Neuigkeiten 
sind dem Sensibelchen 
während der einjährigen 
Schaffenspause nach dem Er- 
folgsschock allerdings nicht 
eingefallen. Denn Porno For 
Pyros spielen den gleichen 
psychedelischen Freistil- 
Hardrock wie Jane’s Addic- 
tion. Voodoo-Getrommel 
und Soundspielereien kon- 
kurrieren abwechselnd mit 
fetten Gitarren und Farrells 
Fichtelstimme. Das hätte der 
Maestro nun wirklich einfa- 


cher haben können. ab 
Musik: DL) 
Klang: 999 


AUDIOplus 6/1993 


PIHARWEY. RID.OFME 


PJ Harvey 
Rid Of Me 


Island-Ariola (BMG) 
74321 1443 2 


egrennen ist zweck- 

los: Polly J. Harvey holt 
ihre zuhörenden Opfer im- 
mer wieder ein, um sie gna- 
denlos in den leidenschaft- 
lich wabernden Hades ihrer 
Gefühlswelt zu zerren: Die 
23jährige Engländerin tobt 
und schreit mit beängstigend 
eindringlicher Stimme und 
messerscharfer Zunge wü- 
tend-unflätig, um dann ab- 
rupt zu besänftigen. Wie 
schon auf ihrem Debüt Dry 
aus dem vergangenen Jahr 
zapft sie dabei auf Rid OfMe 
punkig-rücksichtsios die 
Hauptschlagader des rauhen 
Rock’n’Roll an - so, als hätte 
sie an Patti Smith und Sonic 


Youth Blut geleckt. cd 
Musik: 999» 
Klang: 9999 


Diverse; London Un- 
derground, Volume Il - 
A Night On The Town 


Marlboro (Edel) 
MRO 8727-2 


as Cover zeigt die be- 

teiligten Bands und Mu- 
siker als Stationen des Lon- 
doner U-Bahn-Netzes - und 
die Symbolik hinkt nicht: 
Wenn in der Themse-Me- 
tropole mal wieder der As- 
phalt brodelt, verdankt das 
die lokale Szene oft genug 
Musikern, die rotzfrech und 
mit ebensoviel Gefühl wie 
Mut jazzige Elemente in den 
sonst oft faden HipHop-Brei 
mischen. So entstand auch 
diesmal Dance-Pop, der 
selbst Tanzmuffeln und Rap- 
Gegnern gefallen müßte: ex- 
perimentierfreudig, bunt- 


schillernd, abwechslungs- 
reich - Acid Groove vom 
Feinsten. sei 
Musik: DDLL) 
Klang: 999 


Glenn Frey 
Live 


MCA (BMG) 
MCD 10826 


or einem Jahr spielte Ex- 

Eagles-Mann Glenn Frey 
mit seiner glänzenden zwölf- 
köpfigen Band Fans wie Skep- 
tiker schwindlig. Nun kommt 
er, live aus Dublin, per CD mit 
jener überragenden Lässig- 
keit aus den Boxen, die da- 
mals so beeindruckte. Einer 
wie er, der eigene wie Eagles- 
Perlen verknüpft, /’ve Got 
Mine an das Take It Easy/ 
Lyin’ Eyes-Medley fügt und 
den Smuggler’s Blues an The 
Heat Is On reihen kann, pro- 
duziert eben keinen Hänger. 
Nur die Tontechnik hält da 
nicht ganz mit: Klar und 
durchsichtig zwar, reprodu- 
ziert sie aus dem Hörwinkel 


des Stars. wms 
Musik: 9999 
Klang: DoR) 


AUDIOplus 6/1993 


Snow 
Twelve Inches Of Snow 


EastWest (Warner) 
7567-92 207-2 


now hat keine schnee- 

weiße Weste: Wegen 
mehrerer Überfälle saß er 
schon als Jugendlicher im 
Knast. Dort begeisterte er 
seine Mitgefangenen mit sa- 
loppen Rap-Einlagen. Kein 
Wunder, daß der hellhäuti- 
ge New Yorker jetzt ganz le- 
gal mit Musik sein Geld ver- 
dienen möchte. Immerhin 
brachte das Raggamuffin- 
Rauhbein mit dem Song In- 
former in Windeseile das 
Charts-Eis zum Schmelzen. 
Ob Twelve Inches Of Snow 
für mehr als einen Hitpara- 
den-Schneeschauer taugt, 
scheint ungewiß: Der Rest 
der Reggae-Ware klingt eis- 


kalt kalkuliert. erd 
Musik: DR) 
Klang: 999 


Je Te Dis Vous 


Columbia (Sony) 
473 629 2 


ie Piaf der 90er Jahre 

mag sie nicht sein. Dabei 
muß Patricia Kaas den Ver- 
gleich mit der Chanson-Göt- 
tin auf keinen Fall scheuen: 
Je Te Dis Vous ist die far- 
benprächtige Visitenkarte ei- 
ner Sängerin, die mühelos 
die Grenzen zwischen Rock 
und Chanson überwindet 
und dabei vor allem eines 
zeigt: Persönlichkeit. Ob in 
der intimen Mondschein- 
Symphonie /I Me Dit Que Je 
Suis Belle oder der schwülen 
Version des James Brown- 
Klassikers Its A Mans World: 
Die Französin beschreitet 
souverän den schmalen Grat 
zwischen Charme und 
Schaum. Extraordinaire. erd 


# 


Bruce Springsteen 
In Concert - MTV 
Plugged 


Columbia (Sony) 
473 860 2 


KM“ Saft aus der Steckdo- 
e wollte Springsteen 
selbst für MTV Unplugged 
nicht verzichten. Nur Red 
Headed Woman bringt er 
solo und akustisch. Dafür 
gibt's auf der randvollen CD 
(71'44°) Sound satt, so eine 
Powerversion von Atlantic 
City. Der Boß überzeugt mit 
neuem Team in prächtiger 
Spiellaune, in (wenigen) Klas- 
sikern wie Darkness On The 
Edge Of Town, Highlights der 
jüngsten Alben, etwa im 
stürmischen Living Proof 
oder als kratziger Schmuser 
in /fl Should Fall Behind. Mit 
fünf Songs mehr wird der Vi- 
deofan (AUDIO 4/93) noch 


besser bedient. cb 
Musik: 9999 
Klang: 999 


Die Pop-CD des Monats 


on den ersten Tönen 

des Openers Transis- 
land Skyway an ist klar, wo- 
hin die Reise mit Donald Fa- 
gens Phantasie-Reisemobil 
Kamakiriad (siehe auch 
Profil Seite 4) geht: Weiter 
auf der Steely-Dan-Route. 
Aber 13 Jahre sind seit de- 
ren letztem Album Gaucho 
ins Land gegangen. Und so 
schlagen sich insbesondere 
Fagens Aktivitäten bei der 
New York Rock’n’Soul Re- 
vue nieder. 

Den edel polierten 
Sound aus dezent decken- 
den Keyboards, einer fein- 
fühlig-flexiblen Rhythmus- 
einheit plus souligem Back- 
groundgesang, zerkratzt ei- 
ne funky gespielte Gitarre 
sehr pointiert. Optimal 
würzen die perfekte 
Sound-Suppe die Bläser, 
nobelst gestylt auch sie. 
Doch mit Biß, stets akkurat 
auf den Punkt eingesetzt, 
geben sie den eingängigen, 
detailverliebt komplexen 
Arrangements noch mehr 
räumliche Tiefe. Lässig 
bummeln die acht Songs 
um den mittleren Dreh- 
zahlbereich, und wenn Fa- 
gen das Tempo öfters for- 


Donald Fagen 
Kamakiriad 


WEA (Warner) 
9362-45230-2 


ciert, dann nach dem Mot- 
to Noblesse oblige. 

Wo adliges Stilempfin- 
den verpflichtet, reist der 
Hörer auch klanglich er- 
ster Klasse: herrlich, wie 
die Trommelstöcke auf 
den Becken zischeln, der 
Baß füllige Konturen zeigt, 
die Orgel sich voluminös in 
den Vordergrund spielt, 
Fagens Stimme die melo- 
diöse Balance hält. Purer 
Genuß! Claus Böhm 


Musik: 99999 
Klang: 9999 


Kurz vor Schluß 


er Titel Across The 

Borderline (Colum- 
bia/Sony 472 942 2) war für 
Willie Nelson, den knorri- 
gen Alten der Country Mu- 
sic, gleichzeitig Programm. 
Mit Gästen wie Paul Simon 
und Bob Dylan gelang ihm 
eines seiner besten Alben 
überhaupt, voll urig-ech- 
tem Sentiment in pracht- 
vollen US-folkloristischen 
Farben, ob das fragile Dont 
Give Up mit Sinead O’Con- 
nor (!), das kernige Getting 
Over You mit Bonnie Raitt 
oder die gelungene Grace- 
land-Adaption. (5/4)* 

Karl Bartos (Ex-Kraft- 
werk) und Lothar Man- 
teuffel (Ex-Rheingold) sind 
Elektric Music. Ihr Espe- 
ranto (SPV 084-92832) 
schreibt die Vergangenheit 
fort, kommt dabei ohne 
hartes Techno-Kauder- 
welsch aus, nutzt die Tech- 
nologie spielerisch, pflegt 
tanzbare Rhythmen zu 
lockerer Melodik - genug 
moderner Charme für 
mindestens einen Hit: 
Crosstalk. (3/3)* 

Zum fünften Mal 
schießt L.L. Cool J aus der 
Hüfte; auch /4 Shots To 
The Dome (Columbia/Sony 


473 678 2) schlägt bei Rap- 
Fans als Treffer ein: satte 
Grooves, süßer Vokalflitter 
zu moderaten Wortsalven, 
flotter Einsatz von (säu- 
berlich aufgelisteten) Sam- 
ples; aber zu oft reitet er 
wie in A Little Somethin’Ef- 
fekte kaputt. (3/2)* 

Schrappelnde Gitarren, 
quirlig-hibbelige Rhythmen, 
von einem Hauch Düster- 
nis umflorter Gesang, läs- 
sig-lärmig der Sound - mit 
Orange (Our Choice/ 
Rough Trade RTD 195.15 
48.2) müssen die Nürnber- 
ger Shiny Gnomes die US- 
anglophile Konkurrenz 
nicht scheuen und dürfen 
auch unter Cure-Fans räu- 
bern. (3/3)* 

Beinharter Funk, safti- 
ger Fusion-Jazz, souldurch- 
drungener Rock - Tower 
Of Power verdanken ihre 
(abgesehen von zwei Bal- 
laden) unbändige Power 
nicht nur den vielgerühm- 
ten Bläsern. Auch Baß 
und Schlagzeug brillieren 
als ausgefuchstes Team, 
dazu Tom Bowes’ kraft- 
volle Stimme - fertig 
ist T.O.P. (Epic/Sony 473 
595 2), ein tolles Album. 
(4/4)* cb/sei 


* Prädikat: Musik/Klang 
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Quireboys 
Bitter Sweet & Twisted 


EMI 
7987972 


V: drei Jahren kamen die 
englischen Pub-Grufties 
ans Tageslicht, knallten einen 
extrem frischen Mix aus 
Small Faces, Rod Stewart und 
Status Quo hin. Im zweiten 
Anlauf wirkt die Band immer 
noch taufrisch und höchst 
rotzig, aber auch gereift und 
erwachsener. Produzent 
Bob Rock sorgt für reichlich 
Drive, liefert perfekte One- 
way-Music: haltbar einen 
heißen Sommer. Die Boys 
zündeln manch beachtliche 
Granate, und ein Titel ent- 
schädigt für alles andere: 
Can't Park Here, die Hymne 
an eine Straßenwächterin, 
die alles andere als „Lovely 


Rita“ ist. wms 
Musik: 999 
Klang: 9999 


Ice-T 
Home Invasion 


Virgin (EMI) 
263 364 


Ban: daß sich der 
unverblümteste aller 
Gangster-Rapper (Cop Kil- 
ler) häufig als Softie erweist. 
Jede Menge Flöten- und Blä- 
ser-Samples, hübsche Gitar- 
renläufe und lockere Drum- 
Loops werten seine Rap- 
Attacken auf. Dafür spricht 
der Bürgerschreck Klartext: 
Da herrscht der Race War, 
wird „gedisst” (also die Rap- 
Konkurrenz beschimpft), 
was das Zeug hält, und 
von den Gründen alltägli- 
cher Gewalt in Amerika er- 
zählt. Doch zwischen zehn 
gerappten Ausrufezeichen 
pro Minute („mother- 
fu**ing”) paßt auch Nach- 


denkliches. ab 
Musik: 9999 
Klang: 999 
18 


Unplugged 


Chrysalis (EMI) 
321994 2 


ei Konzerten steht die 

HipHop-Ländlerkommu- 
ne auch ohne den Saft aus 
der Steckdose meistens un- 
ter Strom. Trotzdem gehört 
ihr Unplugged-Album nicht 
gerade zu den Sternstunden 
der weltberühmten MTV- 
Show. Rap-Salven wie The 
Gettin’ oder Fishin’ For Reli- 
gion wirken ohne die Effek- 
te der CD-Vorlage wie nas- 
ses Schießpulver, teilweise 
erinnert der Live-Mitschnitt 
gar an eine zufällig aufge- 
nommene Party-Session. Be- 
sonders markant werden 
die musikalischen Mangeler- 
scheinungen bei den insge- 
samt sieben (!) Instrumental- 


Titeln. erd 
Musik: 99 


Klang: 


The Iguanas 
The Iguanas 


MCA (BMG) 
MCD 10748 


E: Lebenszeichen der 
oberfaulen Socke Jimmy 
Buffett: Er taucht hier als Pro- 
duzent auf. Die Iguanas, ein 
mexikanisches Quintett aus 
New Orleans, geben sich die 
Ehre in spanisch. Über allem 
schwebt eine höchst relaxte 
Stimmung, mit reichlich Mar- 
gueritas gewürzt und durch- 
aus himmelblau. Die zwölf 
Songs kommen durch die 
Bank gelassen, gelegentlich 
freilich hat Produzent Buffett 
des Guten etwas zuviel ge- 
tan; wenn die Iguanas etwa 
in Nervous die Latino-Struk- 
turen der 50er Dancehalls 
persiflieren und dabei un- 
willkürlich in tiefen Ernst ab- 


rutschen. wms 
Musik: 999 
Klang: 999 


Peacock Palace 
Paraphernalia 


Columbia (Sony) 
473 639 2 


ank ihres Single-Hits 

Like A Snake zählten sie 
’'92 zu den Aufsteigern der 
deutschen Popszene. Jetzt 
beweisen Peacock Palace 
aus Berlin erneut internatio- 
nales Format. Erfreulich un- 
verbraucht spielt sich das 
Quartett durch vorwiegend 
gut, teilweise sogar brillant 
arrangierte Songs zwischen 
Gute-Laune-Rock, Gitarren- 
Pop und Großstadt-Folk. Da- 
bei schafft es die Gruppe - 
ähnlich wie Bobo In White 
Wooden Houses -, einen ei- 
genen, ziemlich unverwech- 
selbaren Stil zu finden, ob- 
wohl viele sie schon häufiger 
in den Fußstapfen der Rain- 


birds orteten. sei 
Musik: 999 
Klang: 9999 


Bananarana 


Blinse Soersel] 


Bananarama 
Please Yourself 


London-Metronome (PV) 
828 357-2 


Ar allerorten! Auch das 
ritische Popduo Ba- 
nanarama beginnt nach Art 
des Schwedenvierers: Kla- 
vier-Intro, Melodie, Chorge- 
sang und Akkordfolge setzen 
deutlich auf den Abba- 
Boom. Ist die erste Verblüf- 
fung über soviel Chuzpe ver- 
flogen, klingt das Ganze 
recht hübsch und geht 
locker-flockig ins Ohr. Dazu 
haben die einstigen Charts- 
Mogule Mike Stock und Pete 
Waterman für eigene und 
gecoverte Songs einen fröh- 
lich klingenden Synthesizer- 
sound gebastelt. Das und die 
ausnahmslos eingängigen 
Popmelodien müßten für 
viele neue Hits reichen. sei 


Musik: 99 
Klang: 999 


Rosanne Cash 
The Wheel 


Columbia (Sony) 
472 9772 


ange vorbei die Zeiten, in 

denen Rosanne Cash nur 
Tochter war - die des Coun- 
try-Veteranen Johnny Cash. 
Mittlerweile ist sie zu einer 
Diva avanciert, brilliert mit 
ausgefeilter Gesangstechnik, 
hinreißenden Songs und Ar- 
rangements, die teils spar- 
sam bis zum Geiz angelegt 
sind. Aber gerade da läuft die 
Sängerin zu bestechender 
Höchstform auf - wenn sie 
von Klavier und akustischer 
Gitarre begleitet mit jener 
Intimität singt, die seit lan- 
gem vergessen schien. Diese 
atemberaubende CD hat das 
Zeug, Fassadenspielerinnen 
a la Whitney Houston dau- 
erhaft zu entzaubern. wms 


Musik: 9999 


The Auteurs 
New Wave 


Virgin (EMI) 
263 306 


a intelligentes Songwri- 

ting zu den zeitlosen Tu- 
genden zählt, interessiert nur 
am Rande, daß diese New- 
comer wohl eine Überdosis 
Seventies-Rock von David 
Bowie, Steve Harley, Mott 
The Hoople und T. Rex intus 
haben. Denn solange musi- 
kalisches Recycling auf so ho- 
hem Niveau passiert, besteht 
kein Grund zum Meckern. Ih- 
re Stücke wirken, als hätten 
sie bereits zwanzig Jahre auf 
dem Buckel, trotzdem klingt 
kein Ton angestaubt, son- 
dern alles nach Klassikern. 
Der letzte Neueinsteiger, 
dem das gelang, war Lenny 
Kravitz. Und was aus dem 
wurde, wissen wir ja. ab 


Musik: 
Klang: 


IH? 


Screamin’ Jay Hawkins 
Stone Crazy 


Demon (Rough Trade) 
657.1728.2 


BR hält fit: 64 Len- 
e hat dieser verrückte 
Entertainer aus Ohio auf 
dem Buckel. Aber sein Alter 
merkt man ihm nicht an. Mit 
kompetenter Begleitband - 
an der Gitarre: Bo Diddley Jr. 
- beschwört er die stets 
knackfrische Magie von Boo- 
gie, Rhythm & Blues und 
Rock’n’Roll. Und weil er die 
Chose und sich selber so- 
wieso nicht ganz ernst 
nimmt, macht's wie eh und 
je einen Mordsspaß. Vor al- 
lem in Strange oder IAm The 
Queen überzeugt Hawkins 
als exzentrischer Voodoo- 
Rocker. In manchen Songs 
nur geht ihm die Inspiration 


ein wenig flöten. bh 
Musik: 999 
Klang: 99 


"THE ADVENTURES. LIONS AND TIGERS AND GEARS 


The Adventures 
Lions And Tigers And 
Bears 


Polydor (PV) 
513 858-2 


Fi; Jahre nach ihrem 
größten Hit, Sea Of Love, 
nehmen die irischen Adven- 
tures mit neuer Plattenfirma 
frischen Anlauf - und landen 
gleich im akustischen Matsch: 
Opener (und Single) Monday 
Monday, aus dem Mamas & 
Papas-Nachlaß, wird zur 
klebrigen Ranschmeiße. 
Auch anderes kriegt diesen 
merkwürdigen Touch: etwa 
Marianne, wo Adventures- 
Zupfer Pat Gribben das alte 
Serge-Gainsbourg-Thema Je 
taime ... moi non plus plaka- 
tiv verwurstet. Spätestens 
hier drängt sich der Verdacht 
auf, daß die Adventures nach 
wie vor deutlich überschätzt 


werden. wms 
Musik: 99 
Klang: 999 


AUDIOplus 6/1993 


B0 BRASIL 
Trio E/peranca 
A CAPELA 


Trio Esperanga 
A Capela do Brasil 


Phonogram (PV) 
512 266-2 


D drei Golden Girls 
aus Brasilien haben 
wahrlich viele Feinunzen des 
Edelmetalls in den fein ge- 
schwungenen Kehlen. Und 
deshalb pflegen Eva, Mariza 
und Regina Correas die ho- 
he Kunst des Gesangs mit 
ausgesprochener Eleganz 
und Finesse. Mag sein, daß 
ihr Programm für allzeit wa- 
che Trendjünger ein bißchen 
altbacken daherkommt. 
Aber dafür präsentieren die 
Schwestern mit Liedern von 
Größen wie Caetano Veloso, 
Antonio Carlos Jobim oder 
Gilberto Gil einen kurzweili- 
gen Querschnitt durch die 
brasilianische Musik, Stargä- 


ste inklusive. bh 
Musik: 999 
Klang: 999 


HT 


Various Artists 
The Banghra Dimension 


Multitone-Ariola (BMG) 
21 13745 2 


Be tanzt den Ban- 
‚ghra-Pop - hier gibt's den 
Sampler zum Trend. Ban- 
ghra-Star Apache Indian fehlt 
zwar, aber mit Sasha, Bin- 
dusri oder D. C. 5. glänzen 
drei Szenetrendsetter in 
quirligen Mixturen aus Com- 
puter-Beat (schnell, pulsie- 
rend) und handgemachter 
Percussion (noch schneller, 
brodelnd), mit Reggae-Baß 
und -Gitarre plus eigenarti- 
gem Gesang. Mal hängen kla- 
re Frauenstimmen der Dis- 
co-Musik der 70er ein dün- 
nes Ethno-Mäntelchen um, 
mal schwankt ein Mann zwi- 
schen Asiens Folklore und 
Rap. Eine skurrile bis explo- 


sive Mischung. sei 
Musik: DDR) 
Klang: DDR) 


AUDIOplus 6/1993 


Runrig 
Amazing Things 


Chrysalis (EMI) 
3 22000 2 


er schnurgerade Weg, 

den Schottlands Runrig 
in den vergangenen Jahren 
unbeirrt gegangen ist, hat die 
Band an die Spitze geführt. 
Runrig spielt jenen schnör- 
kellosen Folk-Rock, der di- 
rekt ins Herz geht und viel- 
schichtige Stimmungen aus- 
zulösen vermag. Fans singen 
bei Brechern wie Wonder- 
ful begeistert Ton für Ton 
mit, weinen bei Balladen 
vom Kaliber A Kiss One 
Spring Evening stille Tränen 
und wedeln bei Hymnen wie 
Streets Of Euröpe mit Ker- 
zen und Feuerzeugen. Aber 
keine Bange: Bei Runrig ist al- 
les echt, selbst das Pathos im 


Breitwandformat. wms 
Musik: DIL) 


Klang: 99 


On-U Sound Present 
Pay It All Back 
(Volume 4) 


On-U Sound (EFA) 
18663-22 


eit wird’s, daß Adrian 

Sherwood und sein 
Team ihren Status als Insi- 
dertip verlieren. Seit den 
späten 70ern steht On-U für 
einen einfallsreichen, inno- 
vativen Sound: Sherwood 
veredelt die schweren Syn- 
kopen-Beats seines Dub- 
Reggae mit allerlei raffinier- 
ten Klangeffekten - Lecker- 
bissen und Re-Mixes, die es 
bislang nur als Vinyl-Maxis in 
Spezialistenzirkeln gab. Ne- 
ben Reggae-Veteranen wie 
den Twinkle Brothers tragen 
Dub Syndicate oder Little 
Annie zum Reiz des Unter- 
nehmens bei. Und Jalal, einst 
bei den Last Poets, einer der 


Urväter des Rap. bh 
Musik: 9999 
Klang: 999 


Yannick Noah 
Urban Tribu 


Welcome (EastWest) 
4509-91 848-2 


ennis-Tiger Yannick Noah 

wagt sich mit Urban Tri- 
bu ans zweite Pop-Match, 
nachdem das Debüt auf dem 
Center Court der Charts 
eher enttäuschend war. 
Diesmal stehen die Chancen 
günstiger: Mit talentierter 
Mannschaft jagt Noah far- 
benfrohe Funk- und knall- 
harte Rock-Bälle übers Netz. 
Verschnaufpausen gönnt 
sich der Mann aus Kamerun, 
der in Paris lebt, kaum, ori- 
entiert sich an Keziah Jones 
oder Lenny Kravitz - ohne 
immer deren Top-Form zu 
erreichen. Geheimwaffe für 
den Tie-break: die heiße 
Reggae-Schönheit Woman 


Of The Sun. erd 
Musik: 999 
Klang: 9999 


Chris Isaak 
San Francisco Days 


Reprise-WEA (Warner) 
9362-45 116-2 


D: Gefahr, zu einem jün- 
geren Bilderbuch-Abbild 
Roy Orbisons zu werden, 
scheint sich Chris Isaak be- 
wußt. Doch nie unterdrückt 
er dies gewisse Tremolo, das 
in schmachtenden Momen- 
ten wie Two Hearts selbst 
Steinherzen erweicht, in 
Can’t Do A Thing (To Stop 
Me) weißen Soft-Soul gar- 
niert, bei dem rüde-urwüch- 
sigen Rhythm & Blues-Song 
Round’N’Round aber die Au- 
ra des einsamen Wolfes aus- 
strahlt. Dafür changiert er so 
gekonnt zwischen Stimmun- 
gen und Folk-/Country-Ele- 
menten, daß man sich im 
Strom der Gefühle willig mit- 
reißen und -treiben läßt. cb 


Musik: 
Klang: 


999 
999 


Suede 
Suede 


Sony 
473 735 2 


Z iggy Stardust reitet den 
rockenden Tyrannosau- 
rus - und ganz England feiert 
mit bei der spektakulären 
Rückkehr des Glamrock. Die 
Urheber der neuesten Hy- 
steriewelle heißen Suede 
und katapultierten ihr Debüt 
auf Platz eins der britischen 
Charts. Sänger Brett Ander- 
son erinnert an den frühen 
David Bowie. Gitarrist Ber- 
nard Butler führt sein Instru- 
ment ähnlich affektiert und 
provozierend wie einst Marc 
Bolan. Und die Songs leben 
von jener aufregenden Sim- 
plizität, mit der auch Alice 
Cooper unsterbliche Ever- 
greens schuf - glitzernde, 
prickelnde Spaßmusik. lac 


Musik: 9999 
Klang: 0) 


Jacques Stotzem 
Straight On 


Acoustic Music (Rough Trade) 
319.1030.242 


or kaum 18 Monaten hat 

der lausbubengesichtige 
Belgier mit Clear Night eins 
der akustischen Gitarrenal- 
ben überhaupt vorgelegt. 
Fast mühelos knüpft er nun 
daran an. Markenzeichen: 
Stahlsaitensound, kristallklar 
und Iyrisch, ein Händchen 
für Melodien und vor allem: 
eine suchterzeugend leicht- 
füßige Verflechtung von Folk, 
Samba, Ragtime, Blues und 
Rock. Solo und virtuos malt 
Stotzem auf sechs Saiten 
frühlingshafte Bilder, me- 
ditativ bis swingend, vorwie- 
gend heiter und niemals tri- 
vial. So klingt es, wenn je- 
mand mit seinem Leben 
rundherum zufrieden ist. m/ 


Musik: 
Klang: 


Maxi-Mix 


er der neuen CD der 

Französin Patricia 
Kaas nicht ganz traut, kann 
mit Ceux qui n’ont rien 
(Columbia 6590681; 2 
Tracks/8'30") reinriechen: 
sehr appetitlich. Weil deut- 
sche Roadmovies angesagt 
sind, kommt die Musik aus 
Mr. Bluesman: Where Are 
You Going (Columbia 
6592081; 2/8'37") zeigt den 
hängengebliebenen Ami 
Chris Jones als erstaunlich 
einfühlsamen Blues-Mann. 
Deutschlands Avantgardi- 
sten Einstürzende Neu- 
bauten um Exzentriker 
Blixa Bargeld werfen Blume 
(Rough Trade 19515162; 
6/24'09") in drei Sprachen 
raus (japanisch wirklich 
wild); dazu drei ausgeraste- 
te Zugaben. Gudrun Laos 
drängt mit beachtlicher 
Stimme und guter Produk- 
tion in die Mainstream- 
Rockszene: Come Tomor- 
row (Ariola 74321124632; 
3/13'05") läßt aufhorchen. 
Highspeed-Rock: Englands 
Therapy klotzt auf Short- 
sharpshock (A&M 580209- 
2, 4/9'48") mit geilen 
Klampfen und knalligen 
Drums: Das wird was in ein- 
schlägigen Kreisen. wms 


Paul McCartney & 
Wings 
Band On The Run 


DCC (in-akustik) 
GZS 1030 (Gold-CD) 


in amerikanischer Kritiker 

lästerte einmal: „Die 
Wings haben soviel Nähr- 
wert wie Zuckerwatte.” Der 
Mann sollte sich irren - zu- 
mindest, was das 1973 er- 
schienene Album Band On 
The Run angeht: Hier insze- 
nierte Paul McCartney zu- 
sammen mit Gattin Linda 
und Denny Laine eine klassi- 
sche Pop-Show, deren Ni- 
veau durchaus auch den 
Beatles zur Ehre gereicht hät- 
te. Überdies warf das Won- 
ne-Werk drei Hit-Singles ab. 
Besonders wertvoll macht 
diese Neuauflage aus der ka- 
lifornischen CD-Edelschmie- 
de DCC die klangfördernde 


Goldbeschichtung. erd 
Musik: 99999 
Klang: 999 


Van Morrison 
The Best Of - Volume 
Two 


Polydor (PV) 
517 760-2 


F 3 rei haben Mühe, 
auch nur ein Best OFAI- 
bum sinnvoll zu füllen. Bei 
Van Morrison hinterläßt 
selbst eine zweite Folge den 
(zutreffenden) Eindruck, das 
könne doch noch nicht alles 
gewesen sein. Denn wie nur 
wenige hat es der irische 
Dickschädel geschafft, ab- 
seits aller Trends sein eige- 
nes Song-Reich zu erschaf- 
fen: erdverbundene Melan- 
cholie, hymnische Melodik 
und glutvoller Soul. Vom 
Them-Klassiker Its All Over 
Now Baby Blue über In The 
Garden bis zum 9ler Song 
Hymns To The Silence reiht 
sich satte 74 Minuten ein 


Kleinod ans andere. cb 
Musik: 9999 
Klang: 999 
20 


THE 
"GREATEST 


Verschiedene 
Interpreten 

The Covers OfA 
Rolling Stone 

Edelton (Edel) EDL 2663-2 


icht Cover-Stars des US- 

Musikmagazins sind'’s, 
sondern Namen und Nobo- 
dys, die seit den Sixties die 
Rolling Stones coverten: Alt- 
vertrautes wie Melanies 
weinerliches Ruby Tuesday, 
Marianne Faithfulls bitter- 
süßes As Tears Go By, Rod 
Stewarts rotziger Street 
Fighting Man, Chris Farlowes 
melodramatisches Out Of 
Time; Vergessenes wie der 
manierierte David Garrick 
(Lady Jane), das softe Take It 
Or Leave It der Searchers 
oder Blue Cheers Garagen- 
Satisfaction. Echte Neu- 
schöpfungen wie Alexis Kor- 
ners Akustik-Blues Honky 
Tonk Womensind rar. cb 


Musik: 999 
Klang: 99 


Hildegard Knef 
Für mich soll's rote 
Rosen regnen 


EastWest 

4509-92 214-2 
b als Film-Diva mit 
Gregory Peck im 


Schnee am Kilimandscharo, 
als literarische Lebefrau im 
Geschenkten Gaul oder als 
Chanson-Chanteuse im Ro- 
senregen - Hildegard Knef st 
ein Stück deutsche Nach- 
kriegsgeschichte. Dieser Sil- 
berling serviert zum ersten 
Mal alle süffisanten Schlager 
und eleganten Evergreens 
der Grande Dame auf einer 
CD - von Ich glaub’ ’'ne Da- 
me werd'ich nie bis zur Ber- 
lin-Ballade In dieser Stadt. 
Auch wenn die Songs inzwi- 
schen unüberhörbar Patina 
angesetzt haben: Sympathi- 
sche Schmunzel-Schmon- 
zetten bleiben sie doch. erd 


Musik: 9999 
Klang: 999 


Jane Birkin 
Jane B. 


Philips (IMS) 
514 395-2 


trenggenommen ist es 

um Jane Birkins Sangesta- 
lent nicht gerade glänzend 
bestellt. Die Stimme der 
Filmdiva schmachtet wie ein 
Säuselwind. Ein Säuseln frei- 
lich, das schon manches 
maskuline Wesen zwischen 
Kopenhagen und Kapstadt in 
exzessive Erregung versetz- 
te. Selbst Janes intellektuell 
nicht gerade berauschendes 


Di Doo Dah wurde zum las- , 


ziven Lippenbekenntnis. Die- 
se Silber-Sammlung bietet 
freilich noch ganz andere 
Schlüpfrigkeiten: beispiels- 
weise Les Dessous Chics und 
das legendäre Lustfrust-Du- 
ett Je ttaime (moi non plus) 
mit Serge Gainsbourg. erd 


Musik: 999 
Klang: 999 


Creedence Clearwater 
Revival 
Cosmo’s Factory 


DCC (in-akustik) 
GZS-1031 (Gold-CD) 


old-Trophäen gabs in Fül- 

le für CCR. Nun darf der 
quicke Schrammelrock von 
John Fogerty & Co. mit Cos- 
mo’s Factory (1970) gar die 
Weihe als Gold-CD erleben. 
Angemessen - warf die 
Scheibe doch fünf Single-Hits 
(so Travelin’ Band, Run 
Through The Jungle, Up 
Around The Bend, Who/ll 
Stop The Rain) ab. Neben 
diesen Zwei-Minuten-Steno- 
grammen trug ihr Rhythmus 
simplicissimus plus viel 
Rock’n’Roll- & Blues-Feinge- 
fühl auch ein elfminütiges Ela- 
borat von Marvin Gayes / 
Heard It Through The Grape- 
vine. Dem Sumpf-Sound tat 
die Goldkur richtig gut. cb 


Musik: 9999 
Klang: 99 


Juicy Lucy 
Who Do You Love 


Castle Communications 
CLC 5081 


n der Legends-Serie des 

britischen Castle-Labels er- 
lebt die „saftige Lucy” eine 
Neuauflage. Das Debüt von 
1969, seinerzeit auch wegen 
des sinnbildlich-saftigen Co- 
vers stark beachtet, bringt 
ebensolchen Rock mit blue- 
siger Garnierung. Dabei ra- 
gen in der sechsköpfigen Bri- 
ten-Formation neben dem 
gebürtigen Amerikaner 
Glenn Campbell an Steelgi- 
tarre und Mandoline die Ses- 
sion-Cracks Neil Hubbard 
(Gitarre) und Chris Mercer 
(Sax, Keyboards) heraus. 
Und nicht nur bei der süffi- 
gen Powerversion von Bo 
Diddleys Who Do You Love 


geht die Luzie ab. cb 
Musik: 999 
Klang: 999 


The Comsat Angels 
The BBC Sessions 
1979-1984 


Normal (EFA) 
148 CD 


it siebenhundert gelie- 

henen britischen Pfund 
begann 1979 die Karriere 
der Comsat Angels. Schnell 
fanden die vier Briten einen 
einflußreichen Förderer: den 
Radio-Dj und Punk-Papst 
John Peel von der BBC. Die 
besten Aufnahmen aus sei- 
nen Shows der Jahre 1979 
bis 1984 wurden jetzt zu ei- 
ner Anthologie der Gladia- 
toren des melancholisch- 
mysteriösen New-Wave- 
Rock zusammengestellt: Das 
läßt sich hören. Besonders 
die hölzerne Stimme von 
Sänger Steve Fellows macht 
die Songs der Depro-Engel 
zu derben Duftwolken aus 


der Düsternis. erd 
Musik: DL) 
Klang: 99 


Andrew Gold 
Never Let Her Slip 
Away 


Electra (Pickwick) 
9548-31 615-2 


n der Bundesrepublik 

brachte es Andrew Gold 
nie zu Edelmetall, obwohl er 
zusammen mit Graham 
Gouldman (10 CC) und der 
Gruppe Wax häufig in den 
Charts vorstellig wurde. 
Mehr Fortune hatte der 
Blonde aus Los Angeles in 
seiner Heimat: Dort tastete 
er sich in den späten 70er 
Jahren mit Hits wie Thank 
You For BeingA Friend oder 
Lonely Boy häufiger in die 
Top ten vor. Musikalisch zwi- 
schen Jackson Browne und 
den Eagles angesiedelt, sorgt 
dieser Westcoast-Sound auf 
Dauer nur bei Fans mit aus- 
geprägt sonnigem Gemüt für 


Plaisir. erd 
Musik: 99 
Klang: 999 


Incredible String Band 
No Ruinous Feud 


Island-Edsel (Rough Trade) 
EDCD 367 


Is folkloristisches Hippie- 

Quartett ließ die Incre- 
dible String Band Ende der 
60er aufhorchen. Vor allem 
auch, da die Köpfe Robin 
Williamson und Mike Heron 
Fertigkeiten auf einigen Dut- 
zend Instrumenten demon- 
strierten. No Ruinous Feud, 
1974 erschienen, zeigte 
ihr versonnen-versponnenes 
Klangkonzept abgespeckt, in 
rundere Songstrukturen ein- 
gebettet. Doch bewahrten 
sie dank Farbtupfern durch 
Klarinette, Fiddle, Flöte oder 
Vibraphon ihre charmante, 
gälisch inspirierte Eigenart, 
freilich ohne an The Hang- 
man's Beautiful Daughter 


heranzureichen. cb 
Musik: DL) 
Klang: 999 


AUDIOplus 6/1993 


25 Classic Hits 


Repertoire (TIS) 
REP 4321 


ie Ex-Surfband um 

Howard Kaylan und 
Mark Volman hatte darunter 
zu leiden, allzu fix als leicht- 
gewichtige Popband abge- 
hakt zu werden, angesichts 
so eingängiger Hits wie She’d 
Rather Be With Me und 
Happy Together. Doch wie 
die Beach Boys zeigten die 
„schildkröten” zu perfektem 
Satzgesang schillernde Fa- 
cetten mit Tiefgang. Für die 
Macher Kaylan und Volman 
spricht, daß sie später bei 
Zappa und solo als Flo & Ed- 
die angesagt blieben. Diese 
25 Songs von 1965 bis 1970 
sind jedenfalls genau das, 
was ein Sixties-Popfan ha- 


ben sollte. cb 
Musik: DDR) 
Klang: 999 


Ray Charles 
uh huh - His Greatest 
Hits 


Actual (MMS Media Music 
Service) 62002 (2 CDs) 


ay Charles beschert das 

Problem aller wahrhaft 
Großen: Irgendwas Tolles 
fehlt bei einer Retrospektive 
immer. Diese Doppel-CD 
wählt die vernünftige Metho- 
de und beschränkt sich auf 
41 Songs (135'07") der Jahre 
1959 bis 1972. Von den Klas- 
sikern wie What’d I Say oder 
Hit The Road Jack bis Elean- 
or Rigby, vom Orgel-Instru- 
mental One Mint Julep bis 
zum Filmhit In The Heat Of 
The Night ist dennoch alles 
Wesentliche versammelt - 
von den Originalbändern ge- 
mastert. Bis zur einer kom- 
pletten Werkschau ist uh 
huh für die Frühzeit das Op- 


timum. cb 
Musik: 99999 
Klang: 999 


AUDIOplus 6/1993 


Hüsker Dü 
Everything Falls Apart 
And More 


Rhino (TIS) 
R2 71163 


D: Oldie-Label Rhino 
nimmt sich zusehends 
jüngerer Jahrzehnte an, ge- 
wohnt kompetent - wie die- 
ser Hüsker-Dü-Compilation 
der Anfangs-80er. 19 Songs 
der wilden US-Independent- 
Rocker um Gitarrist Bob 
Mould, ein Drittel überarbei- 
tet, zeigen das Rocktrio zwi- 
schen Post-Punk und Prä- 
Grunge. Sägende Gitarren 
und brachiale Rhythmen zu 
aggressivem Ur-Gesang zim- 
mern das Gros der Song- 
gerüste, versprühen In A 
Free Land pure Energie. 
Doch verblüffen Hüsker Dü 
auch durch Donovans Sun- 
shine Superman, scharf ge- 


tuned. win 
Musik: 999 
Klang: » 


Eddie & Finbar Furey 
A Dream In My Hand 


Bell (Xenophon) 
BLR 84 603 


radition verpflichtet: Die 

Brüder Eddie und Finbar 
Furey wurden mit irischer 
Folklore großgezogen wie 
andere Kinder mit vitamin- 
trächtigem Fruchtmark. Kein 
Wunder bei einem Vater, der 
zu den besten Fiddle-Spie- 
lern der Grünen Insel gehör- 
te. Von seinen kulturellen 
Wurzeln mag das Duo aus 
der Gegend von Dublin auch 
auf dieser reinrassigen Folk- 
Scheibe nicht lassen: Zu Gi- 
tarre, Mandoline und Pipe, ei- 
ner Weiterentwicklung des 
schottischen Dudelsacks, sin- 
gen die Furey-Brüder von 
höllischem Heimweh, Lie- 
besleid und wildromanti- 


scher Natur. erd 
Musik: 999 
Klang: 99 


Gary Glitter 
20 Greatest Hits 


Repertoire (TIS) 
REP 4229 


as wäre ein Seventies- 

Revival ohne den Glit- 
zer-Poseur Gary Glitter? 
Dem Briten Paul Gadd, der 
seit Anfang der Sixties unter 
Pseudonymen wie Paul Ra- 
ven vergeblich die Charts an- 
visiert hatte, gelang’s, sich in 
der Glamrock-Ära als musi- 
kalisch biedere Volksausga- 
be von Marc Bolan und 
Rock’n’Roll-Nostalgie in die 
Charts zu mogeln. Da er we- 
der als begnadeter Sänger 
noch als rühmlicher Instru- 
mentalist glänzen konnte, 
waren Attitüde und Show 
(fast) alles. Und da ist über 
die Jahre noch einiges mehr 
an Lack und Pailletten abge- 


blättert. cb 
Musik: 99 
Klang: 99 


AMON DUÜL U 
PHALLUS REIT 


Amon Düül Il 
Phallus Dei 


Repertoire (TIS) 
REP 4274 


E und chaotisch 
gleichermaßen, krempel- 
te die Münchener Musiker- 
kommune Amon Düül Il aus- 
gangs der Sechziger die 
deutsche Rockszene um. Of- 
fen für Experimente mit 
Sounds und Effekten, ent- 
rückten Choral-Tönen auf- 
geschlossen und auch der 
Violine zugetan, sprengten 
sie im Kielwasser von Syd 
Barrets Pink Floyd oder Jef- 
ferson Airplane Song-Kon- 
ventionen. Folgerichtig krön- 
te die wilde, leicht orientie- 
rungslose 20minütige Impro- 
visationsorgie Phallus Deidas 


Debüt. Heute wirkt der 
„Phallus Gottes” jedoch recht 
erschlafft. cb 
Musik: DL) 
Klang: » 


Oldie-CD des Monats 


chon mit vier lauschte 
Barry-Boy gierig den 
Symphonien und Sonaten, 
die Mutter Sadie dem Plat- 
tenspieler anvertraute. 

Das frühkindliche Fai- 
ble für sahnige Streicher 
und konzertante Arrange- 
ments sollte zu Whites 
wichtigstem Kapital wer- 
den. In den 70er Jahren 
konnte er alles bieten, was 
die Fan-Herzen im Disco- 
Zeitalter schneller schlagen 
ließ: Groove, Glamour und 
reichlich Erotik. 

Damit hat der Sänger 
zweifellos mehr als eine 
Fußnote in den Geschichts- 
büchern der Schwarzen 
Musik verdient. Rechtzeitig 
zu seinem 20jährigen Plat- 
tenjubiläum erscheint nun 
eine luxuriöse Retrospekti- 
ve von Mr. Schlafzimmer- 
Soul: 39 Songs auf drei CDs, 
dazu ein edles 32-Seiten- 
Booklet mit reichlich Facts 
und Fotos. 

Zur Einstimmung rich- 
tet Barry einige musikali- 
sche Dankesworte an sei- 
ne Anhänger, dann rollt er 
den Plüschteppich aus und 
hechelt durch alle seine 
Top-ten-Erfolge - von Let 
The Music Play bis Sho’ 


Barry White 
Just For You 


ie (PV) 
314 514-2 (3 CD-Box) 


You Right, stets ge- 
schmackvoll begleitet vom 
Love Unlimited Orchestra. 
Zwischendurch gurrt Barry 
eine samtige Coverversion 
von Billy Joels Just The Way 
You Are und schmachtet 
mit Lisa Stansfield All 
Around The World. 

Dieses elegante Tafel- 
Silber kommt gerade recht 
zum boomenden Seven- 
ties-Revival: Soul a la carte 
mit Schick und Schmalz. 


Frank Erdle 
Musik: 9999 
Klang: 9999 


E:‘: der 70er Jahre 
schwemmten amerika- 
nischer Punk und New 
Wave allerhand junges und 
frisches Musikergemüse in 
die Plattenläden. Inzwischen 
gehören die damaligen Hel- 
den auch schon zu den rei- 
feren Menschen, und ihre 
Alben finden sich reihen- 
weise im Oldies- oder Billig- 
regal. 

Vollkommen neu, abge- 
dreht und futuristisch wa- 
ren damals Sound und Out- 
fit von Devo, einer Truppe 
aus Akron/Ohio. Die 
Technikjünger brauten auf- 
geregte Minimalklänge, ei- 
genartigen Sprechgesang 
und stoische Rhythmusar- 
beit zu einem überschäu- 
menden Cocktail aus Ironie 
und Kunstgewerbe zusam- 
men. Das Label Virgin pack- 
te die sechs ersten, relativ 
kurzen Alben in wirrer Rei- 
henfolge auf drei preiswer- 
te CDs. Die wichtigste zu- 
erst: Q: Are We Not Men? 
A: We Are Devoj/Live (Vir- 
gin 263 349). Außerdem: 
Duty Now For The Fu- 
ture/New Traditionalists 
(Virgin 263 350) und Oh, 
No! It's Devo/Freedom Of 
Choice (Virgin 263 348). 


Midprice-Tips 


Unter der Sonne Kaliforni- 
ens fand sich die Gruppe 
Mink DevVille zusammen, 
deren schmalgesichtiger 
Frontman Willy DeVille mit 
satter Stimme traumwand- 
lerisch durch Rock, Blues 
und Latinoklänge knödelte. 
Die ersten drei großartigen 
Alben Cabretta (EMI 7 
91852 2), Le Chat Bleu (EMI 
7 81388 2) und Return To 
Magenta (EMI 7 81389 2) 
gibt's jetzt zum Sonder- 


preis. 
Für Girlie-Pop der aus- 
gelassenen Extraklasse 


steht Deborah Harry alias 
Blondie. Charmant und er- 
staunlich gut bei Stimme, 
galt sie als die unangefoch- 
tene Queen des New- 
Wave-Sounds. Ihr viertes, 
jetzt wohlfeiles Album Eat 
To The Beat (Chrysalis-EMI 
3 21225 2) enthält die Hits 
Atomic und Dreaming. 

Die Konzerte der Ra- 
mones waren stets 
Rock‘n‘Roll-Orgien. Nun 
wurde ein Konzertmit- 
schnitt der rauhen 
Burschen aus dem New 
Yorker Stadtteil Queens 
zum Midprice veröffent- 
licht: It's Alive (WEA 7599- 
26069-2). lac 
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UNSER TIP FÜ 


IHRE OHREN 


‚Black Music Vol.3 Black is beauti- 
£ » full Die dritte „Black Music” (mit 
"Seal, Grace Jones, BillWithers 

„ Neneh Cherry u.v.a.) reprä- 
sentiert nur eine der über 
20 stereoplay Special- 
CDs. Weitere The- 
mensampler in 
dieser Edition: 


Jan Henning & Wieland Harms - String 
Dancer Neben Peter Horton &Slava 
Kantcheff und Chantal präsentie- 
ren wir mit „String Dancer” eine 
weitere Besonderheit des 
Labels „Fingermagics” 
Den beiden Gitarristen 
Henning & Harms ge- 
lang, unterstützt 


durch N-H. Or- > Chanson, 
sted-Peder- 2 Country, 
sen nase! r Di Swing, 
un $ Italo, 
Noya & \ ä Latin, 
(perc.), N Sl 7 Deutsch- 
eine per- N R f rock, Jazz- 
fekte Ver- N 7 und Hardrock 

N ® Wie immer mit 


knüpfung mo- 


derner Intervall- N 7 größter Sorgfalt und 
designs und raffi- N e aufwendigster Studio- 
nierter Harmonics, Q P a « technik überarbeitet. 


ohne den Bezug zurGi- N 
tarrenhistorie zu verlieren 
Stilübergreifende Musik, die 
man hören muß: Jetzt auf 
Tournee! 


Dave Brubeck Die CD-Edition Jazz- 
ZOUNDS Portrait bannt das mu- 
sikalische Bildnis bekannter 
Jazz-Persönlichkeiten auf 
CD. Neben Miles Davis, 
Chet Baker und Stan 

Getz stellen wir mit 

Dave Brubeck eine 
weitere Beson- 


Rock Times 1987/88 Vol. 17 Ob die be- 
kannten Hörtests- „Stakkato”, die er- 
lesenen Hitkopplungen „Audio- 
Collection“ oder die mit dem 
einzigartigen NoNDOISE - 
Digitalverfahren über- 
arbeitete Rock Times: 
Audio bietet audio- 


n f 
Sekt Eee 3 den CD-Sampler x ; derheit die- 
die Vol.17 der zum Testen dieser 3 < 2 ser Reihe 
insgesamt Soft & Heavy Serie zum attraktiven i Te > p.; vor. Alle 
18 CDs Für die echten Schnupperpreis:Nurvom ER Titel 
umfas- Best-Of-CDs von Feinsten! Mit Blood, Sweat g I; werden, 
senden NN ZOUNDS werden nur & Tears, REO Speedwagon, N # IF wie immer 
Edition. N die bestenTitelder be- Kansas, ELO, Journey, Cream, N bei PHONO- 
Mit T’Pau sten Musiker in bester Saga, The Alan Parsons Projekt, Music, mit fein- 
B.McFerrin, N a Klangqualität zugelassen! Meat Loaf, Golden Earring, Santana, 7 N N ster Studiotechnik 
T. Tikaram, Enya, N $ Jetzt präsentiert PHONO-Music Scorpions und Deep Purple N i digital remastert. 


Rainbirds, B. Idol, 
J.Warnes, L.Lobos, 
6. Michael, R. Reiser u.a 


PUTZ BLITZ! Für diese audiophilen Scheiben lohnt es sich, die Ohren freizuhalten. Mit feinster Studio-Digital-Technik 
und erfahrenen HiFi-Profis erzielen wir beste Klangdynamik und Transparenz bei drastisch reduziertem Störgeräuschpegel. Und 
das mit extra langen Laufzeiten. Dabei garantieren fachkundige Musikredakteure die sorgfältige Auswahl der Titel und Serien. 
Experten bestätigen: Unsere CDs sind die richtige Basis für Ihre Sammlung. In unseren umfangreichen und perfekt gestylten 
CD-Beiheften erfahren Sie detailliert alles Wissenswerte über Titel und Interpreten. Interesse an PHONO-Music? Die 
Gesamtübersicht unserer CDs gibt's auf Seite M3 - die Bestellkarte dazu im Heft! Oder Sie gehen zu Ihrem gut sortierten 
Fachhändler. Den PHONO-Music-Gesamtkatalog erhalten Sie kostenlos beim PHONO-Versand-Service (Fax: 07132/365-100), 
Postfach 9000, 7107 Neckarsulm. 


B.E.R.G Stuttgart 


DER GUTE TON 


HE KLASSIK 
MAGAZIN EEE 


ie Stimme am anderen 
D Ende der Telefonleitung 
klingt spröde und 


knarzt wie ein altes Sofa: „Ich 
komme gleich.” Wenige Minuten 
später steht der Gast aus New 
York in der Vorhalle des noblen 
Londoner Hotels. Ein eher 
beiläufiges „Hi” rutscht ihm über 
die Lippen, über sein Gesicht 
huscht ein hastiges Lächeln. 
Vor kaum einer Stunde erst 
ist Philip Glass aus den USA in 
der britischen Kapitale ange- 
kommen. Sein Antlitz sieht aus 
wie ein ungemachtes Bett: Der 
Mann, der als Mitbegründer der 
Minimal Music gilt, hat für einen 
Tag seine Amerika-Tournee un- 


nicht nur zur Pop-Prominenz. 
Zum ersten Mal sonnte er sich 
1976 in den Schlagzeilen des 
Feuilletons, als er mit dem Re- 
gisseur und Bühnenbildner 
Robert Wilson das Avantgarde- 
Werk Einstein On The Beach in 
Szene setzte. Uraufgeführt wur- 
de es seinerzeit im französi- 
schen Avignon. Weitere von der 
Kritik gefeierte Theater- und 
Opernprojekte folgten, darunter 
die aufregende Hommage an 
den Pharao Echnaton, die 1984 
in Stuttgart Premiere feierte. Un- 
ter Kino-Kennern machte sich 
Glass ebenfalls einen Namen. So 
entwarf er bizarre Klangbilder 
für Godfrey Reggios Streifen 


Denkmal- 
Schützer 


Komponist Philip Glass huldigt 
mit seiner ersten Symphonie dem 
Pop-Helden David Bowie. 


terbrochen, um in London sein 
neues Werk zu präsentieren: die 
Low-Symphonie - entstanden 
nach Fragmenten eines berühm- 
ten David-Bowie-Albums aus 
den 70er Jahren. 

„Ich brauche dringend einen 
Hit”, erklärt Glass die Umstände 
des ungewöhnlichen Projekts 
und blättert unentschlossen in 
der Speisekarte des Hotel-Bi- 
stros. „Schließlich läßt sich mit 
Klassik nicht soviel Geld verdie- 
nen wie mit Popmusik, und ich 
muß doch mein Point-Label als 
Forum für neue Komponisten 
durchfüttern.” Zum Beweis or- 
dert er bei der eisig drein- 
blickenden Service-Dame ein 
schlichtes Käse-Sandwich. 

Entstand die Low-Symphonie 
also zur raschen Rekonvales- 
zenz eines magersüchtigen 
Bankkontos? Der Klassik-Könner 
wehrt ab: „Nein, natürlich nicht. 
Ich wollte schon immer mal et- 
was mit David Bowie machen. 
Ich kenne ihn doch seit mehr als 
20 Jahren.” Der musikalische 
Denkmal-Schützer Glass hat 
eben beste Kontakte - und das 
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Koyaanisgatsi und Paul Schra- 
ders Fernost-Epos Mishima. 

Die Vielseitigkeit des Kult- 
Klassikers birgt freilich auch Ge- 
fahren: Das Personal in den Plat- 
tenläden weiß oft nicht so recht, 
wo es die Glass-Scheiben unter- 
bringen soll - in der Pop-, Klas- 
sik- oder Filmmusik-Abteilung. 
„Meistens landen sie dann ganz 
hinten in irgendeiner Avantgar- 
de-Ecke”, klagt der Komponist. 
Kein Wunder, daß sich der Mann 
da nur ein karges Käsebrötchen 
servieren läßt. 

Zumal die Minimal Music, je- 
ne Anfang der 70er Jahre in New 
York aus der Taufe gehobene 
Avantgarde-Bewegung, heute 
nur noch in nostalgisch verklär- 
ten Fan-Zirkeln genossen wird. 
Der 46jährige macht sich keine 
Illusionen: „Der Minimalismus ist 
tot. Selbst mein ehemaliger Kol- 
lege Terry Riley hat inzwischen 
eine Bluesband.” Aber eine Kar- 
riere als Bluesbarde konnte sich 
Philip Glass beim besten Willen 
nicht vorstellen. Da rief er lieber 
bei David Bowie an und bat ihn 
um ein paar Schnipsel seines 


Foto: Sony Music 


AUDIOplus 6/1993 


AUDIOplus 6/1993 


1977 im geteilten Berlin ent- 
standenen Albums Low. 

Bowie sagte ja: Der erste 
Satz der Low-Symphornie leitet 
sich aus seinem Song Subterre- 
neans ab, der zweite aus Some 
Are und der dritte aus Warsza- 
wa. „Ich habe mich diesen The- 
men so genähert und sie so be- 
hutsam behandelt, als ob ich sie 
selbst komponiert hätte”, verrät 
Glass. „Dabei verwendete ich 
weder Davids Stimme noch das 
Saxophon als Soloinstrument, 
weil mich das eingeengt hätte. 
Die Musik von Bowie hat meinen 
Arbeitsstil aber derart beein- 
flußt, daß einige überraschende 
Ergebnisse herauskamen.” Für- 
wahr: Selten klang ein Werk des 
Amerikaners so harmonisch. 

Da konnte das Lob von Mr. 
Bowie nicht lange ausbleiben. 
„Ich bin völlig hin und weg von 
dem, was du aus meinem Werk 
gemacht hast. Vor allem dem 
Song Some Are hast du eine 
neue, wirksame Dynamik gege- 
ben, die ich niemals darin ver- 
mutet hätte”, jubelte der Rock- 
Routinier. Begeistert bot er Glass 
an, auch noch die Alben Lodger 
(1977) und Heroes (1979) zu 
vertonen und das Ganze zu ei- 
ner symphonischen Trilogie aus- 
zubauen. 

Der Klassik-Mann lehnte dan- 
kend ab: Zunächst soll erst ein- 
mal die Low-Symphonie in den 
Konzerthallen für Furore sorgen 
Am 2. Juli will Glass zusammen 
mit Bowie einer Berliner Auf- 


Die besten CDs 
Fran su 


Low Symphony (1993) 

Point Music (Philips) 438 150-2 
1: 99999 K: 9999 

Die erste Symphonie von Phi- 

lip Glass ist ein atmosphärisch 

dichtes und harmonisches Or- 


führung des Spektakels beiwoh- 
nen, über das der Kritiker der 
New York Times am 13. No- 
vember nach der amerikani- 
schen Premiere schrieb: „,... ein 
stilistisch neuer Philip Glass, den 
man in den gejagten und bezau- 
bernden Klängen seiner Sym- 
phonie entdecken konnte ... ge- 
reift und faszinierend.” 

Wie ein extraterrestrischer 
Exot wirkt der Motorrad-Lieb- 
haber, der in den 60er Jahren 
mit seiner BMW kreuz und quer 
über den amerikanischen Kon- 
tinent brauste, auch in der Edel- 
holz-Dekoration des luxuriösen 
Londoner Hotel-Bistros. Am Ne- 
bentisch ereifern sich geschäfti- 
ge Business-Menschen über die 
vormittäglichen Börsen-Notie- 
rungen, während Glass seine Hi- 
Fi-Leidenschaft offenbart: „Ich 
höre mir alle Bänder auf einer 
3000-Dollar-Anlage und einer 
500-Dollar-Anlage an, bevor ich 
sie freigebe. Meine Platten müs- 
sen überall gut klingen.” Zumin- 
dest bei der Low-Symphonie 
scheint dem Kreativkopf dieses 
audiophile Kunststück gelungen 
zu sein: Der Silberdiskus brilliert 
mit glänzendem Sound. 

Nachdem der Komponist 
das überschwengliche Klang-Lob 
seines Gegenübers vernommen 
hat, glätten sich sichtlich die Bü- 
gelfalten in seinem Gesicht. Ver- 
gnügt verlangt er nach der Ser- 
vice-Dame: „Bringen Sie mir 
noch ein Stück Apfelkuchen!” 

Frank Erdle 


chesterwerk, das neben Klas- 
sik-Kennern auch Pop-Fans 
verzückt. Es spielt das Brook- 
Iyn Philharmonic Orchestra. 
Songs From The Trilogy 
(1978-87), 
Auszüge aus den Opern Ein- 
stein On The Beach, Echnaton 
und Satyagraha 
Sony CBS3MK 45 580 
1: 99999 K: 9999 
Koyaanisgatsi 
(Filmmusik, 1983) 
Island (BMG) 255 626 
1: 9999 K: 9999 
Mishima (Filmmusik, 1985) 
Nonesuch (EastWest) 
755 979 192-2 
1: 9999 K: 999 


CD-Charts* 


Görecki: 3. Symphonie, Zinman 
l @) EastWest 


2 Vivaldi: Vier Jahreszeiten 
Kennedy; EMI 


Diverse: Das Galakonzert 
3 (I) Polygram 


4 Vivaldi: Vier Jahreszeiten 
I Mutter, Karajan; EMI 


5 Diverse: Pavarotti And Friends 
O pMv 


6 Carreras, Domingo, Pavarotti: In 
® Concert; Decca 


7 Diverse: Welt der Symphonie 

® DG 

8 Beethoven: 5. Symphonie 
OL Bernstein; Sony 


9 Callas: Rarities 
O EM 


l 0 Diverse: Abenteuer Alte Musik 
10 Polygram 


%* Für die Klassik-CD-Charts befragt AUDIO jeden 
Monat sieben der wichtigsten Händler: Karstadt 
(160 Filialen), AMS (200 Filialen), Saturn Hansa 
(Köln), Bote & Bock (Berlin), Schaulandt 
(Hamburg), Disco Center (München), Lerche 
(Stuttgart). 


__Nachrichten 


D; Deutsche Grammo- 
phon startet ein neues 
Aufnahmekonzept mit der 
Bezeichnung 4D, bei dem ein 
fernsteuerbarer Mikrophon- 
Vorverstärker und ein 2 1-Bit- 
Analog-/Digitalwandler einge- 
setzt wird. Die ersten 4D-Pro- 
duktionen sind gerade er- 
schienen: Das NDR-Sinfonie- 
orchester spielt Brahms und 
Dvoräk unter John Eliot Gar- 
diner, die Staatskapelle Dres- 
den die Schubert-Symphonien 
8 und 9, Dirigent: Giuseppe Si- 
nopoli # Wergo ehrt den 
Komponisten György Ligeti zu 
seinem 70. Geburtstag mit 
zehn CDs % Der Laaber-Verlag 
in Laaber/Bayern hat eine 
25bändige Buchreihe Die 
großen Komponisten unserer 
Zeit aufgelegt, die pro Band 
zwischen 48 und 60 Mark ko- 
sten soll « Sony startet mit 
zehn Klassik-Aufnahmen in die 
Mini Disc-Zukunft, darunter 
Glenn Goulds Goldberg-Varia- 
tionen und Einspielungen von 
Wynton Marsalis, Katja und 
Marielle Labeque sowie Yo- 
Yo Ma x Das Klassik-Label col 
legno, das ausschließlich Re- 
pertoire aus den vergangenen 
40 Jahren veröffentlicht (Ver- 
trieb: Sony), hat einen Sampler 
mit Stücken zeitgenössischer 
Komponisten wie Schnittke, 
Penderecki und Adams her- 
ausgebracht. 
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KLASSIK 
CDs EEE 


Musical ’n’ Movie 


s müssen nicht immer 

Cats und das Phantom 
Of The Opera sein. Die Mu- 
sical-Geschichte umfaßt 
weitaus bessere Werke. 
Sony bietet in einer mit in- 
formativen Booklets ausge- 
statteten Reihe Klassiker 
aus Beständen der Colum- 
bia-Archive. 

Cole Porter griff für die 
Fernsehproduktion Aladdin 
(1958, Sony 48 205) asiati- 
sche Klänge als Würze sei- 
ner eindrucksvollen Num- 
mern auf. Für Of This World 
(1950, Sony 48 223), über 
den „vor Sex dampfenden” 
Gott Jupiter, der unter den 
Menschen für lustvolle Ver- 
wirrungen sorgt, mixte er 
mit schmalzenden Geigen 
und vergnüglichen Klängen 
eine zauberhafte Traum- 
welt. 

Mit 220 Vorstellungen 
wurde Richard Rodgers’ 
Do I Hear A Waltz (1965, 
Sony 48 206) zwar ein 
Mißerfolg, doch die Story 
über die Erlebnisse einer al- 
ten Jungfer in Venedig sind 
höchst professionelles 
Handwerk mit humorvollen 
Anmerkungen zum Kultur- 
unterschied zwischen Itali- 
enern und Amerikanern. 
Rodgers’ Two By Two 
(1970, Sony 30 338) nimmt 
den Zwist in Noahs Familie 
während des Baus der Ar- 
che als Anlaß zu einer Rei- 
he augenzwinkernd religiö- 
ser flotter Nummern. 

Irving Berlin bespöttel- 
te in Miss Liberty (1949, 
Sony 48 015) den amerika- 
nischen Patriotismus und 
großmäulige Sensationslü- 
sternheit. Dies spiegelt sich 
in frechen Karikaturen des 
Glenn-Miller-Sounds. Berlins 
Hallelujah Baby (1967, Sony 
48 218) mixt rockende Or- 
chester-Power in die Revue 
über die komplizierte Be- 
ziehung zwischen Schwar- 
zen und Weißen. 

Jule Stynes Gentlemen 
Prefer Blondes (1949, Sony 
48 103) war auch im Origi- 
nal ohne Marilyn Monroe 
mit 749 Vorstellungen ein 
Hit. Wunderbar ordinär 
singt Carol Channing den 
Hit Diamonds Are A Girl’s 
Best Friend. 

Leonard Bernstein ist 
in der Reihe gleich dreimal 
vertreten: mit der Filmver- 
sion von West Side Story 
(1960, Sony 48 211), der 
lockeren Musical-Urversion 
der 1989 zur Oper (DG 429 
734-2, 2 CDs) umgearbeite- 
ten Satire Candide (1956, 
Sony 48 017) und mit Won- 


Ivest side srorr' 


derful Town (1958, Sony 
48 021, 2 CDs), einer 
Liebeserklärung an die 
Boheme im Greenwich Vil- 
lage der 30er Jahre - mit 
prallem Humor, sentimen- 
talen Love-Songs und hek- 
tischen Tanznummern. 

Charles Strouse 
schließlich komponierte 
seinem Superman (1966, 
Sony 48 207) eine plakative 
Musik. Sein demonstrativer 
Griff in die Klischee-Kiste 
sollte ein rauschendes Pop- 
Art-Musical schaffen, doch 
Publikum und Kritik nah- 
men die Schlagerseligkeit 
für bare Münze. Spaß be- 
reitet das Comic-Musical 
trotzdem. 


26 


Symphonie Fantastique 


Orchestre Revolutionnaire et 
Romantique, Gardiner 
Philips 434 402-2 


ardiner und seine Musi- 

ker haben ihre wahr- 
haftig explosive Fassung der 
Fantastique im Saal ihrer Ur- 
aufführung in Paris einge- 
spielt. Das Ergebnis ist ein 
ungewohnt kompakter, 
aber völlig transparenter 
Klang, aus dem die Blech- 
bläser und Pauken nur so 
herausplatzen. Die Fanta- 
stique wird zu einem nicht 
enden wollenden Feuer- 
werk. Allein die Harfenklän- 
ge im zweiten und die Pau- 
kenakkorde im dritten Satz 
sind den Kauf wert, aber 
auch das Erlebnis, Gardiner 
als einen durch und durch 
französischen Dirigenten zu 


erleben. mo 
Interpretation: 9999 
Klang: 9999 


Wolfgang A. Mozart 
Symphonie Nr. 30 u. a. 


Staatskapelle Dresden 
Sir Colin Davis 
Philips 432 922-2 


Sr und ohne extrava- 
gante Neudeutungen prä- 
sentiert Sir Colin Davis vier 
frühe Symphonien Mozarts 
(30 bis 33). Schwungvoll mu- 
sizierende Mitglieder der 
Staatskapelle Dresden und 
eine vorzügliche räumliche 
Plastizität zeichnen die Auf- 
nahme aus. Die hier einge- 
spielten Symphonien schrieb 
Mozart in den Jahren 1774 
(Nr. 30) bis 1779 (Nr. 33). Er- 
innert die Symphonie Nr. 30 
noch sehr stark an Haydn, so 
gelang Mozart in den folgen- 
den Jahren die - hier nach- 
vollziehbare - Entwicklung 
eines eigenen Stils. Eine si- 
chere Bereicherung des Mo- 
zart-Katalogs. wI 


Interpretation: 
9999 


Klang: 


Richard Wagner 
Symphonien C-Dur/E-Dur 


Tokyo Metropolitan Symphony 
Orchestra, Wakasugi 
Denon CO-75 259 


WW diesen frühen und 
ehr selten eingespielten 
Symphonien von Richard 
Wagner kann gewiß nicht 
auf die beeindruckenden, 
monumentalen und weg- 
weisenden Opern geschlos- 
sen werden - und auch nicht 
auf die Idee des Gesamt- 
kunstwerkes überhaupt. 
Sehr traditionell sind in die- 
sen - eher als Studienwerke 
zu bezeichnenden - Sym- 
phonien des damals | 9jähri- 
gen Komponisten die The- 
men verarbeitet, die Instru- 
mentierung und die inneren 
Bezüge scheinen vom Stile 
Beethovens geprägt. Die 
Auseinandersetzung mit die- 


ser CD lohnt dennoch. sti 
Interpretation: 999% 
Klang: 999 


Ge 
Wassermusik 


English Baroque Soloists 
John Eliot Gardiner 
Philips 434 122-2 


WW: noch die alten Auf- 
nahmen des als Ba- 
rock-Spezialisten geltenden 
Karl Richter im Ohr hat, er- 
kennt die Suiten der drei 
Händelschen Wassermusi- 
ken kaum wieder. Gardiner 
ersetzt, wie auch seine eng- 
lischen Kollegen Pinnock und 
Marriner, barock gespreizte 
Perückenwürde durch flüs- 
sige Tempi, tänzerischen 
Schwung und trockene Bril- 
lanz. Das klingende Ergebnis: 
eine fröhliche Untermalung 
für eine Riverside-Party von 
Skippern, die trotz Freizeit- 
kleidung nicht auf Stil und 
Niveau verzichten und 
sich geistreich unterhalten 
wollen. uk 


9999 
9999 


Interpretation: 
Klang: 


Antonin Dvoräk 
Symphonien Nr. 7 und 8 


Oslo Philharmonic Orchestra 
Mariss Jansons 
EMI CDC 7 54663 2 


W' sich eine so häufig 
und hochkarätig ein- 
gespielte Kombination wie 
Dvoräks 7. und 8. Symphonie 
zutraut, hat Mut oder einiges 
zu bieten. Für Jansons gilt bei- 
des. Er bietet weich heraus- 
gearbeitete, rhythmisch ex- 
akt modellierte Ensemble- 
passagen, hochmotivierte So- 
listen und, bis auf die recht 
flott beginnende Achte, ge- 
wohnte Tempi. Die Fortissi- 
mo-Passagen der Blechbläser 
allerdings wirken, verglichen 
mit der wuchtigen Version 
der Clevelander unter 
Dohnäny, eher gedämpft und 
europäisch. Insgesamt den- 
noch eine hörenswerte Auf- 


nahme. mw 
Interpretation: 999 
Klang: 9999 


| z 
'MAHLER 
'\SINOPQE] 


‚Edita 
Gruberova 


SYMPHONIE NO.4 


Gustav Mahler 
Symphonie Nr. 4 


Philharmonia Orchestra 
Giuseppe Sinopoli 
DG 437 527-2 


m den Tod zu charak- 

terisieren, läßt Mahler 
im 2. Satz die Solovioline ei- 
nen Ton höher stimmen und 
schrill in Sechzehnteln la- 
chen. Die Originalität des 
lange Verkannten präsen- 
tiert Sinopoli introvertierter 
als Solti (Decca): Wie Meiß- 
ner Porzellan behandelt er 
die fragilen Streichervaleurs 
des dritten Satzes, verhin- 
dert zwischendurch ge- 
konnt ein allzu lautstarkes 
Scherbengericht von Pauke 
und Blech. Zum guten 
Schluß singt Edita Grubero- 
va engelsgleich sanft von 
„himmlischen Freuden“ an 
Wein und Spargel. Das Ohr 


ißt genüßlich mit. af 
Interpretation: 9999 
Klang: 999 
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N. Rimsky-Korssakoff 
Scheherazade u. a. 


New York Philharmonic 
Yuri Temirkanow 
RCA (BMG) 09026 61173 2 


B::; Geist lebt! „Sei- 
ne“ New Yorker Philhar- 
moniker schwelgen auch un- 
ter Temirkanow mit unnach- 
ahmlicher Raffinesse und 
Spielfreude in den üppigen 
Exotismen aus Tausendund- 
einer Nacht: Bässe grollen in 
bester Despotenmanier, 
während die Solovioline als 
fabulierende Scheherazade 
durch sanft fließende Triolen 
becirct. Statt der penetrant 
klappernden Oboen Maazels 
(DG) bietet diese Aufnahme 
kompakte Klangpracht, auch 
in der wuchtig gespielten, 
ständig zwischen Dur und 
Moll pendelnden Russische- 
Ostern-Ouvertüre. Einfach 


märchenhaft. af 
Interpretation: 999 
9999 


Klang: 


HANDEL 
OTTONE 


E ; i 2 


Georg Friedrich Händel 
Ottone u.a. 

Minter, Saffer, Dean u. a. 
Freiburger Barockorchester 
Hengelbrock, McGegan 

HM (Helikon) 907 073 


D;; Ort ist Rom, die Zeit 
um 1000, die Geschich- 
te ziemlich wild: ein Spiel um 
Macht und Königswürden 
voller Verrat, Haß und Lie- 
be. Dennoch erklingt bei Ge- 
org Friedrich Händel kein 
Schauermärchen ä la Verdi, 
sondern eine von den - vor- 
züglichen - Gesangsstimmen 
dominierte kunstfertige 
Oper (zwei Countertenöre). 
Das Orchester (keine Blech- 
bläser) agiert eher zurück- 
haltend, ohne den dramati- 
schen Charakterzug des Ot- 
tone zu vernachlässigen. 
Händel hat ein barockes, auf 
den hohen und lebhaften 
Ton gestimmtes Fest in No- 


ten gesetzt. wI 
Interpretation: 9999 
Klang: 999 
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A ert 
4. SCHWANENGESANG - 5 LIEDER 
J Andreas Schmidt. Rudolf Jansen 

— Auer — 


Hans Pfitzner 


Symphonie cis-Moll u.a. 


Bamberger Symphoniker 
Werner Andreas Albert 
cpo 999-136-2 

iebhaber melancholischer 

Sounds werden an dieser 
Einspielung der cis-Moll-Sym- 
phonie - einer, wie der 
Komponist Hans Pfitzner 
selbst betonte, „richtigen 
Sinfonie im alten guten Sinn“ 
- ihre Freude haben. Aber 
auch die beiden Spätwerke 
Elegie und Reigen sowie Fan- 
tasie kommen in der auch 
aufnahmetechnisch erfreuli- 
chen Einspielung gerade in 
ihren langsamen Passagen 
ohne erdrückende Schwer- 
fälligkeit aus. Kein Wunder, 
beweisen die -Bamberger 
Symphoniker doch auch hier 
wieder einmal ihr außerge- 
wöhnliches Feingefühl und 


viel Transparenz. str 
Interpretation: 9999 


Klang: 


PunpS 


PHILADELFHLA GRCHESTE, 


RICCARDO MUT 


Ruggiero Leoncavallo 
Pagliacci (Der Bajazzo) 


Pavarotti, Dessi, Pons u. a. 
Philadelphia Orchestra, Muti 
Philips 434 131-2 
ID ist die Stunde Pava- 
rottis. Er läßt wahrhaftig 
keine Sekunde aus, um sich 
mit aller Kraft in das Wech- 
selbad der Gefühle zu stür- 
zen. Typisch Pavarotti eben. 
Daniela Dessi als Nedda um- 
gibt sich mit der Aura der 
Callas, ohne aber deren un- 
erbittliche Präzision zu er- 
reichen. Aber sie ist präsent 
und im Ausdruck ebenso dif- 
ferenziert wie Juan Pons als 
Tonio - und wie das Orche- 
ster, das unter Riccardo Mu- 
ti allen Wandlungen der 
Stimmung mühelos folgt. Es 
handelt sich um eine Live- 
Aufnahme: Frische und 
Spontaneität bestimmen die 


Aktion. mo 
Interpretation: 999 
Klang: 9999 


Franz Schubert 
Schwanengesang u. a. 


Andreas Schmidt, Bariton 
Rudolf Jansen, Piano 
DG 437 536-2 

chon wieder Schuberts 

Schwanengesang auf dem 
Gelb-Etikett? Die 92er Ein- 
spielung mit Fassbaender/ 
Reimann klingt noch im Ohr, 
sehr reif, sehr persönlich, 
schön individuell. Der Ver- 
gleich ist interessant: Bei 
Andreas Schmidt von ausge- 
glichenem Timbre, ausge- 
zeichneter Wortverständ- 
lichkeit etc. zu reden, hieße 
Eulen nach Athen tragen. Al- 
les ist sehr ordentlich, fast 
makellos, und, wie es so 
schön heißt, adäquat inter- 
pretiert. Indes - irgend et- 
was fehlt. Mangelt es an Sinn- 
lichkeit oder, aufgrund allzu 
großer Jugend, an Leidens- 


fähigkeit? cm 
Interpretation: 9999 
Klang: 9999 


Die Klassik-CD des Monats 


a haben sich die vier 

Herren des Alban Berg 
Quartetts auf dünnes Eis 
begeben: achteinhalb Stun- 
den Beethoven live, verteilt 
aufsechs Abende. Aber das 
Wiener Quartett ist alles 
andere als eingebrochen. 
Nie hat der Hörer das Ge- 
fühl, Zeuge eines Guinness- 
buch-verdächtigen, zirzen- 
sischen Quartett-Marathons 
zu sein. Im Gegenteil, vom 
ersten Takt an setzen das 
Ensemble und die Klang- 
techniker den gesamten 
Zyklus unter Strom und 
bauen einen atemberau- 
benden Spannungsbogen 
über diesen Klangkosmos, 
vom jugendlichen Elan der 
frühen Stücke zum jede 
Form sprengenden Spät- 
werk. 

Von routiniert-gepfleg- 
tem Perfektionismus ist da- 
bei nichts zu spüren, von ei- 
ner intimen Vertrautheit mit 
den Werken dafür um so 
mehr. Sicher, manchmal 
geht eine Note unter, man- 
cher Ton entfaltet sich nicht 
zur vollsten Blüte. Aber wer 
so konsequent und kon- 
zentriert auf Ausdruck setzt, 
dem verzeiht man die sel- 
tenen Fehler der Flüchtig- 


Mikhail Pletnev 


Wolfgang A. Mozart 
Klavierkonzerte 23/24 


Mikhail Pletnev; Deutsche 
Kammerphilharmonie, Pletnev 
Virgin (EMI) VC 7 59280 


ikhail Pletnev in einer 

Doppelrolle als Virtuo- 
se und Dirigent. Und in bei- 
den Genres glänzt der 
36jährige Russe. Unter seiner 
Leitung schwelgt das Orche- 
ster in den anmutigen Melo- 
dien des Kopfsatzes des A- 
Dur-Konzerts, hält sich im 
grüblerischen fis-Moll-Part 
klug zurück und bietet dem 
Pianisten im quirligen Finale 
frech Paroli. Pletnev inter- 
pretiert die Spätwerke des 
Salzburgers mit der nötigen 
Tiefe, findet aber immer Zeit, 
seine überlegene Technik 
auszuspielen - im schnör- 
kellosen c-Moll-Konzert bril- 
liert er einfach mit eigenen 


Kadenzen. Toll. pez 
Interpretation: 9999 
Klang: 999 


BIERIIERZUS CE MEREUEGG ZU 

PETER TCHAIKOVSKY W 

[\. Serenade for Strings-Souvenir de Florence ]| 
The Chamber Orchestra of Europe-Gerard Korsten | 


mn 


Peter Tschaikowsky 
Streicherserenade u. a. 


Chamber Orchestra Of Europe 
Gerard Korsten 
DG 437 541-2 


B; der Ausschüttung glut- 
voller Romantik ging 
Tschaikowsky nicht gerade 
sparsam zu Werke. Wenn 
dann das kammermusikali- 
sche Surrogat seines Italien- 
trips für orchestrales Breit- 
wandformat bearbeitet wird, 
droht akustische Fettleibig- 
keit. Aber: Gefahr erkannt, 
Gefahr gebannt. So rückt das 
Europäische Kammerorche- 
ster das Souvenir de Flo- 
rence zwar in stilistische 
Nähe zur selig singenden Se- 
renade, bewahrt aber Trans- 
parenz und formale Klarheit. 
Ganz im Gegensatz zur sei- 
figen Einspielung des Geor- 
gischen Kammerorchesters 


(Orfeo). mis 
Interpretation: 9999 
Klang: 9999 


Ludwig van Beethoven 
Streichquartette 

Alban Berg Quartett 

EMI 7 54587 2/7 54592 2 

(je 4 CDs) 


keit gerne. Im Vergleich mit 
den neuen Studioaufnah- 
men des Vermeer Quar- 
tetts (Teldec) wird das be- 
sonders deutlich: Die Ame- 
rikaner können an keiner 
Stelle eine ähnlich sinnliche 
Wirkung wie ihre öster- 
reichischen Kollegen ent- 
falten. Für diese bedeutet 
„live” nicht nur „mit Publi- 
kum”, sondern vor allem 
eines: Lebendigkeit pur. 

Martin Seigel 


Interpretation: 99999 
Klang: 99H99 


NER - QUINTETT 


Anton Bruckner 
Streichquintett F-Dur 


Melos Quartett 
Enrique Santiago, Bratsche 
HM (Helikon) 901 421 


N: ein Kammermusiker 
ist Bruckner wirklich 
nicht gewesen. Mit seinen 
langen Steigerungswellen 
und riesenhaften Spannungs- 
bögen geriert sich das 
Streichquintett denn auch 
eher als verkappte Westen- 
taschensymphonie mit ent- 
sprechend reduzierter 
Klangpalette. Das Melos 
Quartett ist um Abhilfe nicht 
verlegen und vollbringt selbst 
mit der kleinen Besetzung 
Taten von wahrhaft sympho- 
nischem Ausmaß: Sogar im 
Piano gibt’s runde und wohl- 
konturierte Töne in Hülle 
und Fülle. Die Feinabstim- 
mung in Sachen Dynamik ist 
ebenfalls vom Feinsten. mjs 


Interpretation: 9999 
Klang: 9999 
27 


JAZZ 
MAGAZIN Au 


The Pablo Years (1966-1989) 
Pablo 020-2 (20 CDs). 20 Origi- 
nal-Discs mit Combos und Big 
Bands. Tolle Duos mit Gitarrist 
Joe Pass. M: 99999 K: 999 
First Lady Of Song (1949-1966) 
Verve 517 517 898-2 (3 CDs). 
Standards. MM: 9999 K: 9999 
75th Birthday Celebration - 
The Original Decca Recordings 
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Is Kind mußte sich Ella 
Fitzgerald durchschla- 
gen: Der Vater hatte 


die Familie verlassen, und der 
Stiefvater hielt zu ihr Distanz. Als 
ein fremder Junge die damals Elf- 
jährige als „Nigger” beschimpfte, 
schubste sie ihn. „Er fiel hin, und 
die anderen Kinder dachten, ich 
hätte ihn zu Boden geschlagen. 
Das machte mich zur Heldin.” 
Zehn Jahre später leitete sie 
bereits ihre eigene Band, das 


Happy Jazz 


ehemalige Chick-Webb-Orche- 
ster, das sie nach dem Tod des 
Schlagzeugers und Bandleaders 
übernommen hatte. Energisch 
und doch gefühlvoll sang sie da- 
mals, wobei ihre Stimme noch 
weit von dem Volumen und der 
Gelassenheit ihrer späten Ein- 
spielungen aus den 70er und 
80er Jahren entfernt war. 

Am 12. Juni 1935 spielte sie 
bei ihrer ersten Plattenaufnahme 
die Titel /I/ Chase The Blues Away 


Vor kurzem feierte Ella Fitzgerald ihren 
75. Geburtstag. AUDIO feiert mit. 


Zwei Gesichter: 
Ella Fitzgerald am 
Beginn ihrer 
Karriere und auf 
dem Höhepunkt 
ihres Schaffens. 


und Love And Kisses mit Chick 
Webbs Orchester ein. Damals 
war Jazz noch populäre Unter- 
haltungsmusik, und Ella wurde 
rasch zum Star, weil sie klarer 
und präziser als die Konkurrenz 
akzentuierte und intonierte. Ihr 
am 2. Mai 1938 aufgenommener 
Hit A Tisket A Tasket ging bis 
1948 mehr als 300 000mal über 
die Ladentische. 

Zwei Jahre konnte sie die 
Band noch halten. Doch Streit 
um Sendegebühren und ein 
Streik der Musikergewerkschaft 
standen weiterer Popularität 
entgegen. Außerdem formte sich 
allmählich der Bebop. „Ich hatte 
das Gefühl, den Anschluß zu ver- 
passen”, erinnert sich Ella Fitzge- 
rald. „Der Zug hatte sich bereits 
in Bewegung gesetzt, und ich 
mußte mich beeilen, um noch 
aufspringen zu können.” 

Die konzentrierte Anstren- 
gung der nächsten Monate lohn- 
te sich. Ella löste sich von den 
Fesseln des Textes, begann mit 


Service: Die besten Boxen und CDs von Ella Fitzgerald 


(1938-1955) GRP (ARIS) 26 
192. Schlager und Evergreens. 

M: 9999 K: 999 
The Complete Recordings 
1935-1939 Affinity CD AFS 
1020-3 (3 CDs). Anfänge von 
Ella Fitzgerald, liebevoll kom- 
mentiert. M: 9999 K: historisch 
The Original American Dec- 
ca Recordings - The Early 


Years - Part I (1935-1938) 
GRP (ARIS) 26 182 (2 CDs). Die 
Anfänge.M: 99999 K: historisch 
The Cole Porter Song Book 
Vol. 1/2 (1956) Verve 821 989- 
2 / 821 990-2. Satte Big Band, 
Streicher. M: 9999 K: 999 
Ella And Louis (1956) Verve 
825 373-2. Die Superstars mit 
Quartett. M: 9999 K: 999 


Ella And Louis Again (1957) 
Verve 825 374-2. Noch stim- 
mungsvoller. M: 99999 K: 999 
Ella Swings Lightly (1958) Ver- 
ve 517 535-2. Ella Fitzgerald in 
Top-Laune. M: 99999 K: 999 
Ella Sings The Songs Of George 
And Ira Gershwin (1959) Verve 
825 024-2 (3 CDs). Swingende 
Nelson-Riddle-Arrangements. Ei- 
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Silben zu scatten und mischte 
sich damit in die Instrumental- 
Soli. 

Obwohl sie damals vertrag- 
lich 20 Jahre an die Firma Decca 
gebunden war, ging sie ab1952 
für Promoter Norman Granz 
und seine Konzertserie Jazz At 
The Philharmonics rund um den 
Globus. „Die Begegnung mit ihm 
war der wichtigste Wendepunkt 
in meinem Leben”, sagt sie, denn 
unter seinem Einfluß ersetzte sie 
die Tagesschlager durch an- 
spruchsvollere Nummern. 

Kaum war der Decca-Vertrag 
abgelaufen, begann Norman 
Granz mit ihr eine Songbook- 
Reihe mit den schönsten Titeln 
von Cole Porter, Irving Berlin, 
George und Ira Gershwin, Ri- 
chard Rodgers und Lorenz Hart, 
Jerome Kern und anderen. Als er 
sein Label Verve verkaufte, folg- 
te sie ihm zur Neugründung Pa- 
blo. 

Bis zu 50 Wochen tourte EI- 
la Fitzgerald jährlich, bevor sie 
1971 eine beginnende Netz- 
hautablösung zur Operation ins 
Krankenhaus zwang. In den 80er 
Jahren hatte sie mit ihren Ärzten 
fast mehr Kontakt als mit ihren 
Fans. Trat sie dennoch auf, muß- 
ten die Veranstalter den Büh- 
nenrand mit breiten, hellen Strei- 
fen Tesakrepp markieren. Inzwi- 
schen ist die Sängerin, die am 25. 
April 75 Jahre alt wurde, so 
krank, daß sie keine Konzerte 
mehr geben kann. 

Wer eine miserable Aufnah- 
me von Ella Fitzgerald hören will, 
muß lange suchen. Selbst wenn 
sie schlecht aufgelegt war, brach- 
te sie so viel Routine und Diszi- 
plin mit, daß die Hörer zufrieden 
nach Hause gehen konnten. Ihre 
Devise: „Wie ich mich fühle, sin- 
ge ich. Deshalb singe ich Happy 
Jazz.” Werner Stiefele 


ne musikalisch perfekte Schei- 
be. M: 99999 K: 999 
Ella In Berlin (1960) Verve 825 
670-2. Konzert. Eine von Ellas 
Sternstunden. M: 99999 K: 999 
Ella And Oscar (1975) Pablo 
2310.759. Intime Duos und 
Trios mit Pianist Peterson und 
Ellas Ex-Ehemann Ray Brown 
am Baß. M: 99999 K: 999 
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Aus Liebe 


Siegfried Loch kündigte als Big Boss bei 
Warner und gründete ein Kleinlabel für 
Jazz- und Flamenco-Fans. 


r habe sich „der Aufgabe 
e als Mittler zwischen 

Künstler und Publikum 
verschrieben”, sagt Siegfried 
Loch, 53. Deshalb gründete er 
das Label ACT. 

Vor der Selbständigkeit hatte 
der Ex-Plattenverkäufer bereits 
alles erreicht, was für einen Eu- 
ropäer im Musikgeschäft möglich 
ist: Bis 1988 war er Senior Vice 
President der New Yorker Zen- 
trale des Branchenriesen War- 
ner und Präsident der WEA Eu- 
rope. Mit ACT verwirklicht sich 
Loch jetzt den Traum von einer 
überschaubaren Plattenfirma. 
„Music comes first” sei zwar 
schon früher sein Wahlspruch 
gewesen, aber nun ist der Kon- 


Macher: Siegfried Loch solo 
(unten) und mit Saxophonist 
Doldinger (oben links). 


takt zu den Künstlern deutlich in- 
tensiver. 

Das Konzept legte er 1991 
fest, als er sich in Spanien vom 
Scheitern eines ersten ACT-Pro- 
jekts erholte. Jetzt will Siegfried 
Loch frühere Produktionen wie- 
derveröffentlichen, Schätze aus- 
graben und Platten mit Jazz, Fla- 
menco und der Fusion von bei- 
dem herausbringen. Im Herbst 
will er zudem das für Flamenco 
zuständige Label Emocion vor- 
stellen. 

Der Sampler Solea (ACT 
9208-2), Cicadas (ACT 9209-2) 
von Saxophonist Jorge Pardo und 
Vince Mendozas Jazzpania (ACT 
9212-2) mit der WDR-Big Band, 
US-Jazz- und spanischen Flamen- 
co-Stars bringen die zwei musi- 
kalischen Welten zusammen. 

Als nächster Coup folgt die 
Wiederveröffentlichung einer 
lange verschollenen Aufnahme: 
Gil Evans’ 1973 veröffentlichtes 
Orchesterwerk Svengali. Danach 
präsentiert Loch das Debüt des 
24jährigen, in Paris lebenden Pia- 
nisten Balthasar Thomass. ws 


Die aktuelle CD 


Gil Evans: Svengali(1973), ACT 
(Koch International) 9207-2 


Reifer Rock und Jazz, farben- 

prächtige Arrangements, mit 

Saxophonist David Sanborn. 
M: 9999 K: 999 


CD-Charts* 


N ( J Keith Jarrett: Köln Concert 

1.3 ABEND Re a 

2 John Lee Hooker: Boom Boom 
9 Virgin E = 

3 _ Branford Marsalis: | Heard You 
9 Twice; Sony 


4 Pat Metheny: Secret Story 
= 2) Geffen (BMG) 


5 dl Candy Dulfer: SaxAG0GO 
| BMG 


6 | Joe Henderson: So Near, So Far 
Oo Ppv 


7 ei Robben Ford & The Blue Line 
“ Kenny G.: Breathless 
80 BMG Y 
9 _ Mendoza Mandini: Jjazzpana 
9 in-akusik 
10 Miles Davis: Doo-Bop 
vo WEA (Warner) 
* Für die Jazz-CD-Charts befragt AUDIO jeden 
Monat acht der wichtigsten Händler; Karstadt 
(160 Filialen), AMS (200 Filialen), Saturn Hansa 
(Köln), WOM (München), Gemini (Stuttgart), 


Schaulandt (Hamburg), Disco Center 
(München), Lerche (Stuttgart). 


Nachrichten 


as englische Label Charly, 

vor allem durch sorgfältig 
aufbereitete Jazz-Editionen der 
Reihe Affinity bekannt, wird seit 
April von Pilz vertrieben % 
Beim Festival Jazz Baltica in 
Salzau, Husum und Rostock (In- 
formation: 04 61/221 31) tre- 
ten vom II. bis 14. Juni Saxo- 
phonist Joe Henderson, 
Schlagzeuger Peter Erskine 
und andere Größen aus Ost 
und West auf % Pianist Oscar 
Petersons legendäre Disc At 
The Stratford Shakespearian 
Festival wird als Verve 517 558- 
2 wiederveröffentlichtt %* 
Schlagzeuger Paul Motian 
nimmt für JMT nach der Broad- 
way-Serie eine Trio-Disc mit ei- 
genen Stücken auf # Der au- 
stralische Trompeter, Posaunist, 
Tubist und Pianist James Mori- 
son arbeitet an einer Weih- 
nachts-CD mit der RIAS Big 
Band und dem Trio des ameri- 
kanischen Bassisten Ray Brown 
%* Arthur Blythe spielt im Juni 
mit Pianist John Hicks, Bassist 
Cecil McBee und Schlagzeuger 
Bobby Battle für enja das Al- 
bum Live At The Village Van- 
guard ein % Pianistin Michele 
Rosewoman veröffentlicht im 
Juli auf enja die Disc Harvest % 
Das New Jazz Festival Moers 
präsentiert an Pfingsten auch 
jazz aus Frankreich mit Klari- 
nettist Louis Sclavis und dem 
Philadelphia Projekt mit Bassist 
Jamaladeen Tacuma. 
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Klasse-Oldies 


rrin Keepnews ist der 

Gralshüter des alten 
Jazz: Mit Liebe und Sachver- 
stand betreut der 70jährige 
für RCA-Bluebird (Vertrieb: 
BMG) unter anderem den 
Nachlaß von Benny Good- 
man, Tommy Dorsey und 
Count Basie und für GRP 
(ARIS) die Archivschätze der 
US-Decca. Beide Reihen bie- 
ten ausführliche Booklets 
verschiedener Autoren und 
sorgfältig polierten Klang. 

Mit Trompeter Harry 
James und Schlagzeuger Ge- 
ne Krupa hatte Klarinettist 
Benny Goodman zwei Asse 
in der Band. Die Harry James 
Years - Vol. I (1937/38, Blue- 
bird 07863 66155 2) zeigt das 
Orchester des „King of Swing” 
von der besten Seite. 

Die Band des Posaunisten 
Tommy Dorsey swingt auf 
The Post-War Era (1946-50, 
Bluebird 07863 66156 2) mit 
lockerer, verhaltener Energie. 

Begeisterung lösten Vi- 
braphonist Lionel Hampton 
und die All Star Alumni Big 
Band 1967 bei der Reunion 
At Newport (Bluebird 07863 
66157 2) mit Hey! Ba-Ba-Re- 
Bop, Flying Home und ande- 
ren Titeln aus. Als Zugabe gibt 
es fünf vom Flamenco infi- 
zierte Nummern. 

Von Louis Armstrongs 
Decca-Aufnahmen erschien 
nach Rhythm Saved The 
World (1935/36, GRP 16022) 
die zweite Folge Heart Full Of 
Rhythm (1936-1938, GRP 
16202) mit Klassikern wie On 
The Sunny Side OfThe Street 
und Ungewöhnlichem wie 
The Skeleton In The Closet 
sowie Satchel Mouth Swing. 

Die von Claude Carriere 
betreute Serie American Jazz 
in Paris des Labels Vogue 
(RCA/BMG) ist weniger tief- 
schürfend kommentiert. An 
Raritäten bringt sie mit The- 
lonious Monks Solo 1954 
(Vogue 743211 15022) eine 
rare halbe Stunde Solo-Piano 
des harschen Pianisten und 
mit Willie The Lion Smith’ 
The Lion’s In Town (Vogue 
743211 15062) eine 23minü- 
tige Geschichte von Ragtime 
und Stride Piano. 

Die kaum kommentier- 
ten Original Recordings des 
Labels Pro Arte Digital (inak) 
verzichten leider auf Beset- 
zungsangaben. Jazz Me Blues 
(Pro Arte CDD 490) enthält 
vergnügliche Nummern des 
Kornettisten Bix Beider- 
becke und Brother Can You 
Spare A Dime (CDD 486) Mu- 
sical- und Film-Songs aus der 
Weltwirtschaftskrise der 
30er Jahre. 


Werner Stiefele 


BENNY GOOBMAN 
Ä Ss ORCHE TRA 


NOHıLS © s 
THE NARRY JAMES YEARS, VOLUME | 


[ETONEL HAMPTON 


Bir Beiderbeche 


| JAZZ ME BLUES 
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Tim Berne 
Diminuitive Mysteries 
(Mostly Hemphill) 
MT 

(PV) 514 003-2 


5 spröde und sperrig Juli- 
us Hemphills Kompositio- 
nen oftmals sind, Tim Berne 
& Kollegen machen die wil- 
den und energiegeladenen 
Stücke zum erregenden 
Abenteuer. Ausgedehnte 
Free-Jazz-Ausflüge wechseln 
mit staubtrockenen Soli, die 
dann in intensive und über- 
raschende Unisono-Passa- 
gen münden. Für die größte 
Überraschung sorgt David 
Sanborn. Der Pop-Jazzer ou- 
tet sich hier als leidenschaft- 
licher Free-Jazzer. Obwohl 
sein typischer Sound immer 
erkennbar bleibt, übertönt 
Sanborn nie störend die Kol- 
legen - was die auch nicht 
verdient hätten. mjs 


Musik: 


RE 


Peter Herbolzheimer 
Rhythm Comb. And Brass 
Friends And Silhouettes 


Koala (IRS) 
970 345 


auberes Satzspiel, Top- 

Soli und klug arrangierte 
Wechsel von Dynamik, Tem- 
po und Klangfarben zeich- 
nen die 1990 und 1991| ent- 
standenen Studio-Aufnah- 
men von Peter Herbolzhei- 
mers Rhythm Combination 
And Brass aus. Von dezenten 
Latin-Grooves bis zu swin- 
gendem und rockendem 
Mainstream reicht das Spek- 
trum. In Dorothee von und 
mit Altsaxophonist Charlie 
Mariano klingt sie weich und 
getragen. Akzentuierter geht 
sie in The Search von und 
mit Vibraphonist David 
Friedman, Marianos Plum Is- 
land sowie anderen Titeln 


zur Sache. ws 
Musik: DER) 
Klang: 999 


The Kinzs Singers j 
i 


Good Vibrations 


RCA Victor (BMG) 
09026 60938 2 


Fa war's nur ein Gag 
als Zugabe. Inzwischen 
gehört die Imitation von In- 
strumenten aller Art per 
Mund zum festen Repertoire 
der 6 Briten - meist als ulki- 
ge Begleitung zu jazzig-pop- 
pigen Songs. Hits von Paul Si- 
mon, Billy Joel und anderen 
Barden werden zu neuen 
Kreationen umgestylt. Erst 
recht natürlich, wenn die an 
Motetten und Madrigalen ge- 
schulten Sänger im astreinen 
„Close Harmony“-Stil Balla- 
den zelebrieren, wobei die 


zwei Kontratenöre in 
schwindelnden Höhen jubi- 
lieren. Wie Chanson 
d’amour (9026 61427 2): 
vom Feinsten. ps 
Musik: 1) 
Klang: 9999 


ae)! 


er & 


| hi 


Orquesta Nova 
Salon New York 


Chesky (inak) 
D 86 


D; richtige Musik zur 
richtigen Zeit. Schließ- 
lich steht das nächste Fin de 
Siecle vor der Tür. Aber das 
ist leider die falsche Platte 
fürs Dekadenz-Revival. Denn 
wer sich schon in die Untie- 
fen der Salonmusik wagt, soll 
auch lustvoll im Morbiden 
suhlen und nicht warten, bis 
eine glitzernd-kalte Eisdecke 
den Sumpf bedeckt, auf daß 
er seine selbstverliebten Pi- 
rouetten drehe. Mit |28fa- 
chem Oversampling und ma- 
kellosester Technik lassen 
die Musiker der manierier- 
ten Eleganz nicht den Hauch 
einer Chance. Nur Schweiß- 
perlen und kein bißchen Po- 


made - schade. mjs 
Musik: 999 
Klang: DDDLL) 


Keith Jarrett, Gary Pea- 
cock, Jack Dejohnette 
Bye Bye Blackbird 


ECM 
(PV) 513 074-2 


it freien Rhythmen so- 

wie Andeutungen von 
Flamenco- und Latin-Feeling 
durchziehen Pianist Keith 
Jarrett, Schlagzeuger Jack 
DeJohnette und Bassist Gary 
Peacock die Hommage For 
Miles. Der 18-Minuten-Titel 
ist Höhepunkt der 1991, 
zwei Wochen nach dem Tod 
des Trompeters Miles Davis, 
eingespielten Scheibe. Das 
Trio behandelt die Themen 
rauher und ungeschliffener 
als auf früheren Scheiben. 
Auch der aus tiefer Brust 
mitsingende Keith Jarrett 
setzt die Töne sparsamer als 
gewohnt. Eine spröde Schei- 
be voll versteckter Zärtlich- 
keit. ws 


Musik: 
Klang: 


JimmyGiuffr 


Flight, Bremen 


Hat Art (Helikon) 
6071 


Ser daß die 1961 ein- 
gespielten Bänder leichte 
Rauschfahnen aufweisen. Im- 
merhin spielten Jimmy Giuf- 
fre an der Klarinette, Pianist 
Paul Bley und Steve Swallow, 
damals noch Kontrabassist, 
im Sendesaal von Radio Bre- 
men ihren impressionisti- 
schen Kammer-Jazz so luftig 
und dennoch homogen, daß 
sich noch nach 32 Jahren das 
Hinhören lohnt. Bedächtig 
und impulsiv setzten sie da- 
bei im schlagzeuglosen Trio 
ihre Klangtupfer: Eine stim- 
mungsvolle Alternative zur 
zeitgleichen Suche anderer 
amerikanischer Musiker 
nach dem „New Thing” des 


Free-Jazz. ws 
Musik: 9999 
Klang: DL) 
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TON JORDAN 


* 


Marlon Jordan 
The Undauted 


Columbia (Sony) 
4730562 


Ss. wieder ein potenti- 
eller Gigant aus New Or- 
leans! Nach Wynton und 
Branford Marsalis, Terence 
Blanchard und Donald Har- 
rison brachte die Stadt mit 
dem 22jährigen Trompeter 
Marlon Jordan erneut einen 
Weltklasse-Musiker hervor. 
Weich und voluminös bläst 
er, druckvoll und doch sanft, 
eher in den mittleren Lagen 
brillierend als mit markanten 
Höhen protzend. In John 
Coltranes Village Blues sowie 
sechs Originals, darunter 
dem marschierenden New 
Orleans Street Beat, läßt das 
Quintett viel Blues, Swing 


und jugendliche Energie 
spüren. ws 
Musik: 9999 
Klang: 9999 


Be 
MARK EG 


Elements 
Far East - Volume I 


ty (TIS) 
890162 


D:. Saal im Tokioter Key- 
stone Korner muß ge- 
kocht haben, als die Fusion- 
Band Elements loslegte. 
Knallig sang der Elektrobaß 
Mark Egans, lauernd und 
peitschend bearbeitete Dan- 
ny Gottlieb das Schlagzeug: 
das Herz des Quartetts. Mit 
verschlungenen Soli mischte 
sich David Mann ein, wäh- 
rend Keyboarder Gil Gold- 
stein clever gesetzte Back- 
ground-Figuren und wenige 
Soli beisteuerte. Trotz man- 
cher Längen strahlen die fünf 
hippeligen Titel der 66minü- 
tigen Disc enorme Live-Hit- 
ze aus. In den nächsten zwei 
Jahren folgen zwei weitere 


Scheiben. ws 
Musik: 999 
Klang: 999 
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Danilo Perez 
Danilo Perez 


Novus (BMG) 
01241 631482 


D: wo Amerika am eng- 
sten wird, ist Danilo Pe- 
rez aufgewachsen. Bei Dizzy 
Gillespie hat der Pianist aus 
Panama sein Handwerk ge- 
lernt, dazu bedient er sich 
bei Latin und Salsa. Zwar 
rollt Perez machtvoll und 
nicht ohne virtuose Raffines- 
se über die Tastatur, aber die 
Ergebnisse rechtfertigen 
nicht immer den Aufwand. 
Was Perez liefert, wirkt oft 
zu glattpoliert und selbstsi- 
cher, ohne die Bruchlinien 
stilistischer Experimente. 
Aber der Panarmaer ist ja 
noch jung - so ist er zwar 
nicht immer vielsagend, aber 
auf alle Fälle vielverspre- 


chend. mijs 
Musik: 999 
Klang: 9999 


Stan Getz/Zoot Sims/ 
James Moody 
Legendary Years Vol. 6 


WEA (TIS) 
9031-77577-2 


in wichtiges Kapitel der 

Jazzgeschichte wurde in 
Schweden geschrieben. Für 
Verbreitung sorgte die Firma 
Metronome. Hier sind ihre 
ersten Aufnahmen von 1969 
mit US-Stars als Zugpferden. 
Ein Dutzend Drei-Minuten- 
Titel macht klar, warum La- 
belchef Anders Burman 
(Drums) von James Moodys 
übersprudelndem Tenor- 
spiel so fasziniert war. Die 
acht Nummern mit Stan 
Getz vom März 1951 mach- 
ten nicht nur seinen coolen 
Sound berühmt, sondern 
auch den elegant-boppigen 
Pianisten Bengt Hallberg und 
den träumerischen Baritoni- 


sten Lars Gullin. ps 
Musik: 9999 
Klang: historisch 


17 


“MILES 


DONAHUE 


Miles Donahue 
Double Dribble 


Timeless (BISS) 
CD SjP 392 


r bläst echt für zwei. 

Nicht doppelt so laut: Der 
Trompeter aus Boston be- 
herrscht auch die leisen Tö- 
ne. Doch anders als sein 
berühmter Namensvetter 
kann er zwischendurch auf 
Saxophon umsteigen - reiz- 
volle Abwechslung. Aber 
langweilig wird's ohnehin nie. 
Hier ist ein Meister der Im- 
provisation am Werk: All- 
mählich erst merkt man, daß 
hinter den meisten Titeln 
Evergreens stecken. Stärkste 
Stütze: Kenny Werner (Pia- 
no), als Begleiter wie als So- 
list exzellent. Bruce Gertz 
lehrt nicht von ungefähr am 
Berkeley College, wie man 


Baß spielt. ps 
Musik: 9999 
Klang: 9999 


Franco Ambrosetti 
Live At The Blue Note 


enja (ARIS) 
7065-2 


FF? Ambrosetti hat 
zwei Berufe: Industriema- 
nager und Trompeter. Als 
Musiker zählt er zu Europas 
Spitze. Rauh ist sein Ton, 
kraftvoll und kantig, wenn er 
seine impulsiv springenden 
Chorusse bläst. Am Montag, 
13. Juli 1992, spielte er im 
New Yorker Jazzclub Blue 
Note eine Live-Disc ein. Mit 
dem clever strukturierenden 
Pianisten Kenny Barron, Bas- 
sist Ira Coleman und Schlag- 
zeuger Victor Lewis hatten 
Ambrosetti und der mit war- 
mem Ton blasende Saxo- 
phonist Seamus Blake eine 
exzellente Rhythmusgruppe 
fürs verwurzelte Akustik- 


Quintett. ws 
Musik: DRRD) 
Klang: DDR) 


Die Jazz-CD des Monats 


ei Ahmad Jamal habe er 

1953 gelernt, wie wich- 
tig Zwischenräume, Pausen 
und der leichte Atem in der 
Musik sind, lobte Trompe- 
ter Miles Davis den Piani- 
sten. Der behielt seine 
leichte, dennoch konzen- 
trierte Spielweise bis in die 
Gegenwart bei. 

Locker blubbert beim 
Pariser Trio-Konzert der E- 
Baß von James Cammach, 
und voll Spielfreude wirbelt 
Drummer David Bowler 
mit den Stöcken. Jamal 
nützt den pulsierenden Un- 
tergrund, um Räume zu öff- 
nen, in die einer der beiden 
ein Mini-Solo streut, bevor 
er in die Begleitrolle zu- 
rückfällt. Ständig schichte- 
ten sich in diesem Trio die 
Aufgaben um: Auch Baß 
und Schlagzeug überneh- 
men mal die Führung. 

In einer eigenwilligen 
Version von Duke Ellingtons 
Caravan scheinen keine Ka- 
mele durch die Wüste zu 
traben, sondern Freizeitge- 
fährte über die Highways 
zu brausen. Look After The 
Silver Liningist dagegen ein 
stimmungsvolles Klavierso- 
lo. In Dreamy verändert 


wicht BENNY 
GERARDS _MOKROss 


Peter Materna 
Quartett 
Jazz Contract 


azzline 
L 111312 


eter  Herbolzheimers 

Laudatio im Booklet hät- 
te Peter Materna kaum ge- 
braucht - auch ohne Refe- 
renz aus dem Jazz-Pantheon 
nimmt sein Quartett sofort 
für sich ein. Da gibt es keine 
instrumentalen Trittbrettfah- 
rer um einen einsamen Star, 
am Energiehaushalt des 
Quartetts sind alle beteiligt, 
aus jeder Stimme kommen 
kräftige und individuelle Im- 
pulse. Das Ergebnis ist eine 
intensive Klangfülle, die stili- 
stisch dem Bebop verpflich- 
tet ist, aber auch als stabile 
Basis für eine eigenständige 
Tonsprache funktioniert - 
ein neuer Lichtblick am 


deutschen Jazz-Himmel. mjs 
Musik: 99999 
Klang: DOLL) 


LIVE IN PARIS 92 


Ahmad Jamal 
Live In Paris ’92 


Birdology (PV) 
849 408-2 


sich die Besetzung, nicht 
aber das Konzept. 

Zeigte sich Ahmad bei 
den Pariser Aufnahmen 
vom April 1992 als Energie- 
bündel, so klingt er auf der 
im November mit Bassist 
John Heard und Schlagzeu- 
ger Yoron Israel eingespiel- 
ten Live-Disc Chicago Revi- 
sited (Telarc/inak 83327, M: 
9999 K: 9999) konventio- 
neller, eleganter und fülli- 
ger. Werner Stiefele 


Musik: RI] 
Klang: 9999 


Joe Williams And The 
Count Basie Orchestra 
Live At Orchestra Hall 


Telarc (inak) 
83329 


m I2. Dezember wird 

Joe Williams 75. Trotz- 
dem macht sich der Sänger 
im 1992 eingespielten Song 
Hurry On Down hervorra- 
gend als abenteuerlustiger 
Liebhaber. Wie eh und je 
würzt eine riesige Portion 
Blues seine rauhe, tiefe Stim- 
me, und knackig begleitet 
ihn bei der Live-Aufnahme 
die von Saxophonist Frank 
Foster routiniert geleitete 
Basie-Band. Lasziver Swing, 
prägnante Breaks, messer- 
scharfe Bläser-Riffs, brillante 
Soli und eine druckvoll swin- 
gende Rhythmusgruppe ver- 
stehen sich bei dem - nach 
wie vor -— Weltklasse-Or- 


chester von selbst. ws 

Musik: 99999 

Klang: 999 
3 


s ist gerade ein paar Mo- 
Fr nate her, daß Deutschland 

erwachte und entsetzt be- 
merkte, wie sich aggressive Paro- 
len aus rechtem Rock und linkem 
Rap auf der Straße umsetzten: 
Blut floß, nicht nur hier, sondern 
überall, wo die knallharten Aufru- 
fe zur Gewalt samt akustischer 
Verherrlichung, auf CDs und Plat- 
ten gepreßt, in die falschen Hän- 
de kamen. Das Land diskutierte, 
doch kam unterm Strich nichts 
dabei heraus. 

Täter, die sich Künstler nen- 
nen, stacheln jugendliche Fans 
weiter an, ohne Konsequenzen 
fürchten zu müssen; vorneweg 
der Mann, der zum Polizisten- 
mord aufrief: Ice-T, härtester aller 
Gewalt-Rapper, verlor zwar sei- 
nen Plattenvertrag, unterschrieb 
aber wenig später bei der allzu 
willigen US-Niederlassung des bri- 
tischen Virgin-Labels einen neuen. 
Nun eröffnet Ice-T sein Album 
Home Invasion mit einer akusti- 
schen Warnung, die nur geistig 
Hinterbliebene als scharfe Satire 
auffassen können: „Attention ... If 
you are offended by words like 
shit, bitch, fuck, dick, ass, hole, 


Is Pop-Melancholiker und 

filigraner Rocker tänzelt 
der Kalifornier Chuck Prophet 
auf Balinese Dancer (China/ 
Edel CHI 9046-2) zwischen den 
Stilen. Vor diesem Solowerk 
(Pop-CD des Monats in AUDIO 
4/93) war der Songwriter Gi- 
tarrist bei einer renommierten 
Independent-Band. Wer den 
Namen der Gruppe weiß, hat 
die Chance, eine von zehn 
Chuck-Prophet-CDs zu ge- 
winnen. Bitte schicken Sie Ihre 
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cunt, dirty, bitch, Iowmother- 
fucker, nigger, hooker, flat, tramp, 
dirtylowflattrampbitchhole, nig- 
gerfuckshit - whatever: take the 


We Are 


Tell a friend 
about this ad! 


Outraged! 


And We’re Not Going To Put Up With It Any Longer! 


how 


sein, der die Welt aufwecken will. 
Aber kein Spaß scheint für ihn 
größer, als behütete weiße ame- 
rikanische Kinder mental aus ih- 
rer Umgebung zu 
reißen und auf die 
Straße zu locken - 
als Mitglieder seiner 
Fanclubs, die er 
großspurig „soldiers 
of the street“ nennt. 

Doch rührt sich 
in den USA organi- 
sierter Widerstand. 
Die American Family 
Association (AFA) 
mit Sitz in Tupelo, ei- 
ne angesehene Or- 
ganisation mit mora- 
lischem Anspruch 
und wohl außerhalb 
des Verdachts, 


Help us get 
one million 
Petitions! 


s. TV progr 


or the sake of PROFITS in view of the TRAGIC 


Protestpamphlet gegen die Gewalt. 


tape out now. This is not a pop al- 
bum. And by the way: Suck my 
motherfuckin dick.“ 

Der Aufrührer mit dem gol- 
denen Mercedes-Stern auf der 
Brust behauptet, ein Messias zu 


be 


PROPHI I 


Os ER} 


Frischer Wind von der West- 
küste: AUDIO verlost zehn 
Chuck-Prophet-CDs. 


Lösung bis spätestens 17. Juni 
1993 (es gilt das Datum des Post- 
stempels; der Rechtsweg ist aus- 
geschlossen) an: 


leichtfertig nach 
Zensur zu rufen, 
sammelt per Zei- 
tungsanzeigen Stim- 
men gegen die Welle der Gewalt. 
Abermillionen Amerikaner sollen 
den Board Of Directors, höchstes 
Selbstkontroll-Gremium der US- 


Unterhaltungsindustrie, mit Un- 
terschriften überschütten und 


Highlights in jeder Hinsicht: 
Die audiophile CD Different 
Places von Scetches. 


Redaktion AUDIO 
Stichwort „Prophet”, 
Postfach 10 60 36 
7000 Stuttgart 10. 


Reine Provokation? 


AUDIO-Kolumnist Wolfgang Michael Schmidt 
nimmt kein Blatt vor den Mund und diesmal die Gewaltver- 
herrlichung nicht nur in Rap-Texten aufs Korn. 


den Film-, Fernseh- und Musik- 
bossen klarmachen, daß es 
reicht: „We Are Outraged‘“, wir 
sind entsetzt, lautet die Schlag- 
zeile. Das Volk sieht die Sache 
ähnlich - nach der ersten Anzei- 
genwelle waren über 800 000 
Einzelpetitionen beisammen. 

Ob solch wohlmeinende Ak- 
tionen etwas ändern? Skepsis ist 
angebracht. Also doch der Ruf 
nach Zensur und Ausgrenzung? 
Schon klagt die Musikindustrie 
über Eingriffe in die künstlerische 
Freiheit. An Selbstkontrolle aber 
denken die Konzerne bislang 
höchstens unter Ausschluß der 
Öffentlichkeit. Statt dessen hoffen 
sie auf natürliche Selbstreini- 
gungskraft. 

Da ist was dran: Noch stets 
haben sich extreme Auswüchse 
auf Leinwand oder Platte über 
kurz oder lang erledigt, und es ist 
keine Frage, daß die Tage von 
Rapper Ice-T und deutschen Na- 
zi-Bands gezählt sind. Eines frei- 
lich sollte man nicht vergessen: 
Sind Tabus erst einmal gebro- 
chen, so machen sich neue Auf- 
klärer flugs daran, die nächste 
Barriere zu überwinden. 


Die Gewinner 

Hinter dem Label-Kürzel „vera- 
Bra” (AUDIO 4/93) verbirgt sich 
Labelchefin Vera Brandes. Eine 
von |5 Scetches-CDs Different 
Places haben gewonnen: K. 
Pfaff, 6750 Kaiserslautern; R. 
Lochner, 8700 Würzburg; U. 
Graf, 5300 Bonn I; A. Langenau, 
3257 Springe 2; B. Hren, A-9342 
Gurk; T. Beilschmidt; 5600 
Wuppertal 2; L. Borchardt, 8390 
Passau; F. Priller, 8000 München 
21; N. Hohn, 4300 Essen |; S. 
Hamel, 6330 Wetzlar 1; P. Sit- 
tart, 5810 Witten; M. Dietheim, 
CH-8029 Zürich; R. Spreckel- 
meyer, 4517 Hilter 2; S. Hinz, 
4300 Essen 12; M. Schneider, 
7070 Schwäbisch Gmünd. 
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mit 20% Ersparnis 


Greifen Sie zu: Sie erhalten 3 x 
Audio frei Haus zum Super- 


preis von DM 20,40 plus die 
Mini-CD "Stakkato-Klang- 
Collagen". Ein Sammlerstück, 
das es nicht zu kaufen gibt. 
Das Repertoire: spektakuläre 


Geräuschaufnahmen und per- 


fekte Musikeinspielungen aus 


Pop, Jazz und Klassik, eben 


High End Qualität aus der be- 


rühmten Stakkato-Test-Serie. 


Ein Gradmesser für Ihre Anla- 


ge. Schicken Sie diese Karte 


am besten noch heute ab - es 


lohnt sich für Sie! 


Die Sammler-CD für HIGH END-Fans und Audio frei Haus 
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UNSER TIP FÜR IHRE OHREN 


29.- 


Titel 


9 


| oa 


ım ZOUNDS Best Of The Best, CD 


| 


Einzelpreis Gesamtpreis 


| 


35.- 


Rock'n Ride, Rock Classics, CD 


DM 4,50 


Bestell-Nummer 


272/0 


nzahl 


‚ 


27/40/0150 B 


zuzüglich Porto- und Versandkosten (entfällt bei Rechnungsbeträgen über DM 100.- und für CD-Abonnenten) 


Bitte schicken Sie mir nähere Informationen zu Ihrem CD-Abo 


Rocamteıumma: 


Gesamtübersicht der PHONO-MUSIC-CDs auf Seite M3 im Hoft! . Fav-Raetallunn: N713Y/ARS.1NN 


gaben von Audio frei Haus. Zum Testabo-Preis von 

3 DM 20,40 mit 20 % Ersparnis! Wenn ich Audio anschlies- 

send nicht weiterlesen will, teile ich Ihnen dies 10 Tage nach Erhalt 

der dritten Ausgabe mit. Andernfalls erhalte ich Audio weiterhin zum 

Vorzugspreis mit 12 % Ersparnis (Jahrespreis: DM 90,-) bei jederzei- 

tiger Kündigungsmöglichkeit. Das Dankeschön gehört auf jeden Fall 

mir, unabhängig davon, ob ich von meinem Widerrufsrecht Ge- 

brauch mache. Bitte kreuzen Sie das nebenstehende Kästchen an, 
wenn Sie von uns nicht angerufen werden wollen: I 


Ja schicken Sie mir das Dankeschön und die nächsten 3 Aus- 


Name, Vorname 


Straße, Nr. 
wo || 


om pız Wohnort 


Unterschrift 
Mein Zahlungswunsch: I durch Abbuchung I gegen Rechnung 


BLZ Konto-Nr. 


Bank 

Widerrufsrecht: Mir ist bekannt, daß ich die Bestellung innerhalb 
von 10 Tagen schriftlich beim Audio Aboservice, Postfach 10 25 25, 
2000 Hamburg 1, widerrufen kann. Zur Wahrung der Frist genügt die 
rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 


Datum Unterschrift 91.128 H3 


Absender (bitte in Blockschrift) 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 
wa 
oa LI 

PLZ Wohnort 
Fax-Bestellung: 0711 / 182-17 56 
BTX-Bestellung: * 34200 # 


Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen) 
I mit beiliegendem Eurocheque 
Ü bequem und bargeldlos durch Bankeinzug 


Bankleitzahl Kontonummer 


Geldinstitut 


Lieferung auf Rechnung oder per Nachnahme nicht möglich. 
Bankeinzug nur im Inland möglich. Preisveränderungen vorbehalten. 


Ich bin mit den Lieferbedingungen einverstanden. 


Datum Unterschrift AUD 0693 


Name, Vorname 
Straße, Hausnummer 
PLZ, Wohnort 


Telefonnummer (mit Vorwahl) 


Datum, Unterschrift 


Ich wünsche folgende Bezahlung 


4 per Rechnung innerhalb von 10 Tagen ab Rechnungsdatum 
©] per Nachnahme 
per Verrechnungsscheck (liegt der Bestellung bei) 


Bei Bestellungen im Wert von über DM 250.- und Auslandszah- 
lungen bitten wir Sie, per Vorauskasse mit Scheck zu bezahlen 


. Nur für CD-Abonnenten: Bitte dringend Abo-Nr. (wegen 
15% Preisvorteil) 
angeben! 


10632 


Bitte 
freimachen, 
falls Marke 


Bu 


Antwort-Postkarte 


Audio 
Aboservice 
Postfach 10 25 25 


W-2000 Hamburg 1 


Bitte 
freimachen 


Antwort-Postkarte 


Audio Shop 
Postfach 10 60 36 


W-7000 Stuttgart 10 


| Bitte 
freimachen 


Antwort-Postkarte 


PHONI 


MUSIC 


Versand-Service 
Postfach 9000 


W-7107 Neckarsulm 


€ Anzeigenannahme (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


Braun M15, schwarz, 3300,-. 089/554109 


Nakamichi Deck 1.5, neu, NP 1250,-, für 
780,-. Tel. 02526/2007 


COMPETITION 


Car-HiFi-Versand - München 


Kostenlose Preisliste ! Täglich Versand ! 


PIONEER 


KENWOOD 
KRC 953 R 


HIFONICS 
"SUPER-PREISE" 


BLAUPUNKT 


KFC HQ 200 


"SUPER-PREISE" 
JBL 
"SUPER-PREISE" 
GRUNDIG 


WKC 3880 RDS 
WKC 4871 RDSC 
WKC 5500RDS C 


XL1613 
PHÖNIX GOLD 
"SUPER-PREISE" 
CANTON 


XL-G 3700 
XL-G 2500 
XL-MK 500 
XL-MK 1800 
KS-C6 10 
KSRGS 
KS-RG7 
KS-RX 770 


"SUPER-PREISE" 
MAGNAT 


GLAsSIc 120 


Van den Hul, thefirst, 1 Meter, DM 350,-. Tel. 
02661/61558 


Van den Hul, the first, 0,6 Meter, DM 250,-. 
Tel. 02661/61558 


Audiostatic ES-100 + SW-100, schwarz, 
NP 13.000,-, komplett FP 7900,-; Krell KSL 
mit Phono und KST-100, schwarz, NP 
14.200,-, komplett 9500,-, evtl. einzeln. Tel. 
0231/839911, abends 


CD-Laufwerk/Wandlerkombination, Au- 
dio-Alchemy-Theta DS Pro Prime. T. 06157/ 
82975 


Der neue Musik-Stil zum Hören und Sehen. 


Racktıme 


Standesign System-Racks schaffen durch eine ide- 
ale Verbindung von Form und Funktion das per- 
fekte Musikerlebnis. Mit hörbar besseren Klanger- 
lebnissen und einem Design, das die Qualität Ihrer 
HiFi-Komponenten wirkungsvoll sichtbar unter- 


streicht. Zum Beispiel: Standesign System-Rack 
Design 5, ebenso robustes wie außergewöhnliches 


INFINITY 


RS500 & RSDS 12 
&S -1B Kappa 
<S -6 Kappa 
<< -5 Kappa 
693 Kappa 

692 Kappa 

RS 600 

RSDS 12" 


MTX 
"SUPER-PREISE" 
AUDIO CONTROL 

ESP-2 


ESP-3 
EPICENTER 


MDF-ABLAGEN 
Standard-Heckkappen-KFZ ab 139.- 


ZUBEHÖR 


2x1.5 qmm Lautspr.-Kabel 
2x2.5 amm Lautspr.-Kabel 
2x4.0 amm Lautspr.-Kabel 


CRUNCH 


299.- 
579.- 
499.- 


AUTOTELEFONE 
"TAGESPREISE" 


1 - 5 Jahre COMPETITION-Garantie 


Gebührenfrei Anrufen: 
0130 / 83 79 79 


Liefermöglichkeiten und Zwischenverkauf vorbehalten 


HiFi Markt 6/1993 


Design mit zentraler Trägersäule und integriertem 
Kabelkanal, steht schwingungsresistent auf Spi- 
kes. Die oberste Trägerplatte für Laufwerke oder 
CD-Player ist zusätzlich auf justierbaren Spikes 
gelagert. Je nach Bedarf mit zwei bis fünf Auflage- 
flächen aus extrastarkem Spezialglas oder Holz. 


Standesign Produkte gibt es in vielen weiteren 
Variationen, z.B. auch als Wandhalterung. Dazu 
eine Vielzahl exklusiver Lautsprecherständer. 


Fordern Sie gegen 3,- DM in Briefmarken aus- 
führliche Informationen und einen Händlernach- 
weis an. 

AUDIOCOM GmbH 
Paradiesweg 3 : D-6233 Kelkheim 2 
Tel. 0.61 95/68 31 - Fax 0 61 95/68 33 


T+AA3000M Endstufe, neu. 07181/63722 


Sony CDP-X7 ESD, 6Mon. alt, 2 J. Garantie, 
FP 2000,-. Tel. 02382/81452 


Nur an Liebhaber zu verkaufen! Thorens 
Reference No 55, 15.500,-; Revox A 700 No 
18755 + Bänder, 2500,-, verschiedene 
MFSL Halfspeed-und UHQR-Platten. 089/ 
568009 


Stereoplay 85-92. Tel. 06109/32536 


MARANTZ-Receiver 2275, mit Holzzarge, 
DM 750,-; 2285 B, DM 750,-. T. 0030/7847937 


MARANTZ Vor-/Endstufe/Tuner, Modelle: 
3200/140/104, DM 980,-. Tel. 030/7847937 


Fidelity 425 
*..Die Fidelity 425 klingt sehr 
lebhaft, bietet ein hohes Maß 
an Detailreichtum und glänzt 

durch ihre Impulsivität..." 


"Die Raumabbildung gelingt der 
Fidelity sehr gut, sicherlich eine 
Folge des spritzigen Hochtöners" 


"Die Fidelity 425 begeistert mit ihrer 
beinahe unendlich tiefreichenden 
und doch mühelosen und präzisen 
Tiefbaßwiedergabe." 


"..das Gehäuse verblüfft mit einer 
angesichts des niedrigen 

Preises unvorstellbaren 
Verarbeitungsqualität.“ 

Zitat Klang&Ton 

Vergleichstest 2/92 


Systembausatz komplett 
Fidelity 425 595,--DM/St. 


Gehäuse Escheholzfurnier 
Fidelity425 495,--DM/St. 


Maße: 270 x 1300 x 597 mm 


Alle Bausätze 
incl. kompl. 
Zubehör. 


Kostenloses ACUSTIK 


Info-Material bei: Kirchstr.42 « 6452 Hainburg 1 + Tel 061 82-7081 
KEF 103/4, 104/2, 107/2. T. 06565/2124 


Accuphase P300V und C200%, inkl. TMR 
Kabel und Spectral Mi500, FP 4300,-; div. 
High-End Kabel, VS. Tel. 030/8916664 


Pioneer Vorverst. C-21, + Endstufe M-22, 
Preis VS. Tel. 07362/7225, ab 19 Uhr 


TBL 5000Ti, VB 7200,-. Tel. 07823/2711 


Im Kundenauftrag günstig abzugeben: 


BOXEN (Paarpreise): Infinity SM120, 790 DM; RS7,470 DM; Magnat Zero 7 (NP 
3000 DM), 990 DM; P+K Pentagon (Görlich) (NP 5700 DM), 1890 DM; Linn Sarah 
(rosenholz), 1290 DM; Audioplan Kontrast (Klavierlack, NP 8500 DM, 6 Mon.), 
4590 DM; Canton Karat 960, 790 DM; Klipsch Heresy (NP 3200 DM), 1490 DM; 
Dynaudio Axis 5 (mahagoni, NP 7000 DM), 2690 DM; Phonar Laser 400 (NP 1200 
DM), 490 DM; Mirage M5 (NP 5500 DM), 2890 DM; AresSL100 JET (NP 5200 DM), 
2690 DM; TMR Standard, 3490 DM; Quadral Amun MKIV (NP 2100 DM), 1090 DM; 
ALRNr.5 (NP 4000 DM), 1990 DM; Bose Acoustimas 3 (Aktiv, NP 2300 DM), 1150 
DM; Acoustimas 5/2 (Aktiv, NP 3300 DM, 3 Mon. dt. Garantie), 1650 DM; Lifestyle 
speaker (Aktiv, NP 1030 DM), 520 DM;DBX Soundfield 1 (NP 9000 DM), 3190 DM; 
Mission 767,5190 DM; VOLLVERSTÄRKER: Sansui AUD33, 180 DM; AU666, 
320 DM; Accuphase E202, 1090 DM;Luxman LV110,270 DM; Sony 1140,340 DM; 
1120,250 DM; Luxman L435, 490 DM; Nytech 100 (NP 1300 DM), 750 DM; Dual 
CV1200, 180 DM; Grundig V8400, 250 DM; Marantz 1200B, 890 DM; Mission 
Cyrus || mitPSX, 1190 DM: VORVERSTÄRKER: Tensai TP2500, 130 DM; ASC 
AS3200, 590 DM; Nytech Obelisk 300 (NP 1850 DM), 990 DM; Nexus 1 (NP 1400 
DM), 790 DM; Restek V2a, 590 DM; McIntosh C504, 1290 DM; Nakamichi CASE, 
830 DM; Musical Fidelity MTV (NP 4300 DM), 2290 DM; Luxman C02, 550 DM 
Kenwood Basic C1,200 DM; Technics SU 9011, 290 DM: SUA4, 690 DM; Fidelity 
Achat, 690 DM; HGP Viva (NP 3500 DM), 1490 DM; SAE MK1B, 430 DM; Yamaha 
C60,570 DM; ENDSTUFEN: ASC AS3300, 620 DM; Hertz PA200M (NP 1600 
DM), 390 DM; Nytech Nexus 40 (NP 1000 DM), 590 DM; Obelisk 300 (NP 1850 
DM), 990 DM; RotelRB960BX, 450 DM; Arcam Delta 120, 1390 DM; Hafler XL600, 
2790 DM; Burmester 878 (symetr., NP 8500 DM), 4790 DM; Kenwood Basic M1 
250 DM; NAD 2100, 450 DM; Melntosh MC502, 1690 DM; Technics SE9021, 290 
DM;HGP Groppa (2 Monoendst. NP 4500 DM), 1890 DM;FM600A (NP 8000 DM), 
2190 DM; RECEIVER: NAD 7020i, 290 DM; Pioneer SX3900, 320 DM; Sansui 
G7700, 490 DM; Kenwood KR6170, 350 DM; Aiwa 7800, 350 DM; Grundig R35, 
250 DM; Marantz 2325, 1090 DM; SR6000, 420 DM; Kirksaeter RTX400,350 DM; 
TUNER: Marantz Md. 115B, 390 DM; Pioneer F99X, 250 DM; TX710L, 180 DM; 
F656, 370 DM; Nytech FMT2 (NP 1700 DM), 890 DM; Kenwood KT9X, 150 DM; 
Revox A76, 590 DM; Restek D2a, 720 DM; Harman Kardon Citation 18, 920 DM; 
SansuiTU57, 180 DM; Yamaha TX900, 340 DM; SonyST-JX450L, 270 DM; Tech- 
nics ST9031, 230 DM; TAPEDECKS: Denon DRM24HX, 390 DM; Dual 0820, 


150 DM; 828, 230 DM; Onkyo TA2066, 290 DM; TechnicsRSB105, 130 DM; Naka- 
michi Dragon, 1990 DM; RX202E, 990 DM; 482,390 DM; Teac 26000, 1990 DM 
V970X, 470 DM; V95RX, 390 DM: Luxman K210,290 DM; Philips N5846, 490 DM; 
YamahaK1000,490 DM;DISCPLAYER: BlaupunktCT2859, 210 DM; California 
AudioLabs TercetMK11 (NP 3800 DM), 1890 DM; Audio Analyse CD90 (NP 3500 
DM), 1990 DM; Denon DCD1700, 390 DM; NAD5355e, 350 DM; Beogram CD50, 
690 DM; McIntosh MCD7000, 1890 DM; Roksan DP1,2490 DM; TONBANDGE- 
RÄTE: Telefunken M5B, 990 DM; Revox A77 (4-Spur), 690 DM; Akai Cross Field 
X-1V, 250 DM; GX77, 690DM; Philips N7300, 690 DM; N4504, 370 DM; PLAT- 
TENSPIELER: Dual CS5000, 450 DM; CS741, 350 DM; JVC QLFXS, 130 DM; 
Thorens TD321 MKII (Linn Basik Plus), 590 DM; TD280 Exclusiv, 350 DM; EMT 
930 st., 2390 DM; Lenco 802 MKll, 250 DM; Systemdeck 11 XE900 (Voyd RB, NP 
2700DM), 1390 DM; Rega Planar 3,750 DM; Philips P7430,290 DM; AkaiAP003, 
290 DM; Sony PSFL7, 320 DM; RÖHRENGERÄTE: Philips AG9015 (Vollverst. 
320 DM; Air Tight ATC1 (Vorst., NP 5800 DM), 2590 DM; Esoteric Audio Research 
EAR509 (Monoblöcke, NP 7500 DM), 2590 DM/Paar; Audio Research SP10 (Vor- 
verst.),4590 DM; Revox G36, 1090 DM; Western Electric2062C (2 Monoendst.) 
1990 DM; Rhode + Schwarz Ballempfänger ESB, 1990 DM; Verdier Md. 220 
(Endst.),2590 DM; ATT Md.2 (Vorverst., NP 2000 DM), 1190 DM; Dynacord Emi- 
nent II (Vollverst.), 490 DM; K+H Telewatt VS56 (Vollverst.), 790 DM; Vellemann 
Tube Ampl. (Endst., NP 8900 DM), 3790 DM; EQUALIZER: Pioneer SG9, 230 
DM; Technics SH8046, 330 DM; VERSCHIEDENES: Timer Pioneer DT5, 120 
DM; Stax Kopfhörer Versorg.teile SRD7 Pro, 230 DM; SRD7 MKII, 230 DM; SRD6 
SB, 100 DM; SRDX, 140 DM; Bose Lifestyle Music System (NP 2900 DM, 3 Mon.), 
1590 DM; Telefunken CN750 (High Com), 290 DM; DBX RP9024, 290 DM; DBX21, 
190 DM; Ortofon Studiotonarm, 590 DM; Nytech X-Pak (Netzteil, NP 700 DM),450 
DM; TMRFS 15p, 1060 DM; FS8, 450 DM (Netzfilter); SAE 4000 (Fr. Weiche 
Aktiv), 490 DM; Sony PCM 701ES, 790 DM 


AUCH INZAHLUNGNAHME ODER TAUSCH MÖGLICH. 


HENAY KIESCHKEL AV-Shop Kieschkel 


utlinger Str. 12 
A'V-Shop .::: 
Telefon (07 


Telefax (07 11) 45.38 77 


‚Ankauf und Verkauf von Gebrauchtgeräten 


M 25 


Händleranzeigen sind mit 1] gekennzeichnet 


High-End auch in Mainz - im direkten Hörvergleich für Kenner. en 


NAKAMICHI Amp 2 2 
Der klangstarke Verstärker *1.198,-® DM698, - 


1.Q. TED 4 

Die supergetestete Stundbox *898,- D> M 598,- 
A.R.E.S. SL 100 Jet 

in Schleiflack Schwarz aus Demo *2.800,- ®> DM 1.694,-/Sı. 
A.R.E.S. SL 200 Jet 

in Esche Schwarz aus Demo *3600,- > DM 2.294, -/St. 


/.  *Unverb. Preisempf. d. Herst. 


HIFI-PROFIS 


Nicht nur für Profis. 


MAINZ RHEINSTR.43 TEL 23 21 06 
AM RATHAUS / AM BRAND 


Telefonische Anzeigenannahme 07 11/1 82-12 58 


MANNHEIM 


GROSSE NAMEN/kusine preise 


Apogee Diva Ref. Aktiv mit Dax-Weiche 19.900,-K ra ® ProAc Performance 20° 3.900,-V 
Apogee Caliper Ref. 4.900,-K Wadia Digimaster 2000 9.900,-K 


Apogee Centaur Minor 2.500,-V Wadia Model 8 5.900,-K 
Backes & MüllerBM 18 19.900,-V Burmester 877 Mk 2 chrom 6.900,-K 
Krell KSA 100 5.990,-1 Kebschull 35/70 2.500,-K 
Krell KST100swv_ 4.900,-V Infinity Kappa 80 Piano Lack, schw.4.900,- 

Krell KSA 150 9.900,-V Infinity Kappa 90 schw. 5.990,- 

Krell PAM-5 199.1 HIFI-TONSTUDIO in een 18.000,.K 
Ecouton LOL 155 schwarz 3.500,K Kaiserring 3 Threshold Fet 11 6.990,-V 


6800 Mannheim 
Tel. (0621) 101353 


Lautsprecher=Paarpreise 
Tel. (0621) 101363 


I=Inzahlungnahme 


V = Vorführgerät 
= im Kundenauftrag 


MONCHENGLADBACH 


SIE WISSEN WAS SIE WOLLEN... 


MONTH UNS:E Innovation 


Postfach 12 25 : 4052 Korschenbroich 1 
Telefon: 0 21 61-64 48 88 : Fax: 0 21 61-64 85 37 


. WIR MACHEN DEN PREIS!!! 
HIFI-KATALOG KOSTENLOS ANFORDERN 


Telefonische Anzeigenannahme 
07 11/1 82-12 58 


Hifi Master’ 
Ya Schluderbacher, 


Masters Mönchengladbach, 


M 26 


Aachener Straße 10, Tel. 0 A619 1318 


MOERS 


AVM %* Röhren * Netzfilter * MFE * Wandler * Flächenstrahler * Ba 
hifi forum 
Haasch GmbH & BIZZAK Heß 
HiFi: Qualität für Ihren Geldbeutel 
B & O-Center und Dolby Surround Studio 
Car-HiFi: Ausgesucht Gutes für Ihr Auto 
Belle Etage: Audiophiles vorführbereit 
4130 Moers-Altstadt, Friedrichstraße 9 
„ Tel.(0 2841) 285 86 od. 2 81 10, Fax 2 84 15 


Audiostatic # Arcam * Aragon * Aaron * Beck * Dali * Vecteur 


* 


* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 


ee a a ne 


MULHEIM 


BRUCKHOFF 


1 HIFI-STUDIO 


Ka LUXMAN umasamesumtz Dual 
ELAUL usa ETW 


4330 Mülheim/Ruhr ° Liebigstr. 7 u. 11 ° Tel. (02.08) 4243 43 


MUNCHEN 


_ HiFi Laden 


Inh.: W. Bauer 
Pollingerstraße 4 
8000 München 70 
Telefon 089/7193980 


Öffnungszeiten: Montag- Freitag 15%- 18% 


HiFi Markt 6/1993 


Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


aHgmarkr 


U ılr 


-System 


GER 


Ü 4904 ax UV 


MclIntosh Vor-/Endstufe 504/502, makel- 
los, OVP usw., DM 3150,-. Tel. 02102/51477 
IH} 


JBL 250 Ti, TEAK, VB 4800,-. 05121/515376 


Kenwood Stereo Receiver KRF 200, Tho- 
rens-Plattenspieler TD 160, ca. 20 Jahre, an 
Liebhaber gegen Gebot abzug. 02235/5826 


7 Keat 
’ Ü { 
i ö i ll 
B 
' Ü Au 
jh D 140 AD CD 
‚m ’ 
1] DA Ike 
Ch ) 


Vulkan IV, mahag., Kücke V 32, Accuphase 
C 7, Preise VS. Tel. 02159/50283 


B&W 802 Serie 3, Esche schwarz, VB 
5000,-. Tel. 04121/76177 


HiFi-fabrikneu, UHER Endstufen UMA 
1000 (648,-); UMA 2000 (1028,-); Spitzenbo- 
xen fairplay 4000 (a’ 1299,-). 04102/52409 


Sony-fabrikneu, CDP 897, 499,-; CDP 997, 
589,-;, CDPX 229, 698,-;, CDPX 339, 928,-; 
CDP C 525, 499,-; TAF 190, 239,-; TAF 490, 
395,-; TAF 319 R, 325,-; TAF 519 R, 519,-; 
STS 390, 319,-; TCK 690, 515,-, (sämtl. deut- 
sche Garantie. 04102/52409 IH] 


B&W Matrix 800, schwarz, Top-Zustand, 
gegen Gebot, für Selbstabholer. 02102/ 
51477 


r 


MS 1610 
© 16 cm Koaxialsysten L CR) 
EinbQ 143mm, T 62mm PERS 
passend für z.b. GOLF Ill 1.59 

ideal für Türeinbau Pr” 
Verstärker: 5-50 W/Sin 
90 W Musikleistun: 
passend zum CS1 
Electronic Magazin 1/93 
Verarbeitung: Sehr gut — 
Preis-Leistung: exzellent 9 Paar-Preis 


MAINHATTAN 
ACUSTIK 


Kirchstr. 42 + 6452 Hainburg 1 * Tel 06182 - 7081 


Paarweise verpackt incl.allem 
Zubehör « Nennimpedanz 4Q 
33-22000 Hz Schalldruck 
92dB + 60/90 Watt Nenn/Musik 


Zu beziehen über: 


Mark Levinson, No. 25, 26, 27, u. Thympani 
IVa, abzugeb. 069/7411797, ab 18 h 


T+A T160, schw., 4500,-. T. 0208/630367 


Cirus TWO + PSX, schwarz, NP 2300,-, 
umsthlb. f. VB 1300,-. 07531/15290, ab 19h 


Seltene Gelegenheit! Technics SB 10 
Flachmembranen, 4 Jahre Referenz bei 
"Stereo” techn. + opt. wie neu, schwarz Ro- 
senholz! DM 2500,-!! PS: Frequenzgang v. 
26 Hz-125 Khz (!), nur an Abholer. 02208/ 
73786 


Burmester 897 Vorverstärker, Chrom, 3J., 
1A, VB 3500,-. Tel. 0209/134802 


Arcus TL 1000, 1987, schwarz, wie neu, VB 
4000,-. Tel. 05661/3228 


TESTBÄNDER, Test-CC, Test-DAT. 
BLUTHARD Tonstudiobedarf Stuttgart, 
Neue Brücke 6. Tel. 0711/297690, Fax 
2268307 [H] 


Sony DAT 59 ES Swoboda Mod., NP 
3300,-; Proceed 3, neu, VB 2600,-/5700,-, + 
Restek ; Metric. Tel. 02871/16828 o. 12906 


Nachtigall PRE-PRE, sw, VB 1200,-. Tel. 
040/5291428, ab 18 Uhr 


Magnat Plasma MPO2, DM 1500,-; Maggi 
MG 2,5 R, DM 2480,-. Tel. 02595/7325 


Straight Wire Maestro LS 2x1,50, DM 
500,-; NF 2x0,75, DM 300,-; NF 2x0,50, DM 
250,-. Tel. 0621/744433 oder 387326 


PIONEER F-676 


Digital-Tuner 


SIE SPAREN 600,- DM 


CD-Player m. Fernbedien. 


Bam | >| 
S= 


PIONEER PD-201 PIONEER A-301 


Verstärker 2x 75 Watt 


SONY SSB-5 


398,- 
Andere Kombinationen möglich: SONY, TECHNICS, CANTON, QUADRAL, BOSE, MB-QUART 


HIFI-STUDIO „K“ 

3260 Rinteln, Bahnhofstr. 32 
3250 Hameln, Berliner Platz 
4930 Detmold, Exterstr. 11 


s 
N 

F 676 398,- 

PD 201 348,- 

A 301 398,- 
SS SSB5 1200,- 

Gesamtpreis 2344,— 

Unser Preis 1744,- TEST 
HIGH-TECH 
MULTI-MEDIA-MARKT 
4970 Bad Oeynhausen, Weserstr. 11 


Lieferung per NN 

Bestellungen bitte schriftlich 

Anfragen bitte an Herrn Pönninghaus 

Tel. (0 57 31) 200 11 oder per Fax 2 65 79 


TEST 1200,— 


HiFi Markt 6/1993 


M 27 


HiFi MARKT Händleranzeigen sind mit 1] gekennzeichnet 


MÜNCHEN 


Mark Levinson - Spectral - Burmester - Krell - Krell didital - Wadia - Proceed - Schäfer u. Rompf - 
Restek - MBL - Quad - Mission - Musical Fidelity - Roksan - Rega - Oracle - Stax - AKG ... 


sen Sa - Apogee - TMR - Audiodata - Magnepan - Monitor Audio - Ecouton - Infinity - B & W 
-BL-T+A.. 
Kabel von: Straight Wire - Monster - Audio Quest - MIT - Gessner - V. d. Hul - Monitor 


Albert-Roßhaupter-Str. 40 + 8000 München 70 + TEL: 089/769 33 23, FAX: 089/760 86 82 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-13 u. 15-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr, sowie nach Vereinbarung + Inzahlungnahme - Service. 


DER GUTE TON 
© 

L [EL 
een HIFI & HIGH END FÜR GENIESSER* 
METAXAS - AUDIO EXKLUSIV * ARCAM AUSGESUCHTE HIFI-SCHMANKERL 


QUINTESS - AUDIO INNOVATIONS ss 
messe: FUR (FAST) JEDEN GELDBEUTEL... 
AIGSEREELEEEUE TOP-SERVICE + INZAHLUNGNAHME + GELEGENHEITEN 
ECOUTON + SONOFER + HARMAN KARDON 

DR. A. BOGEN & STADELMANN, LINDWURMSTR.950 (PASSAGE), 2 MIN.U3/U6 GOETHEPLATZ 


CABASSE + CELESTION = SENNHEISER 
PT 10.00-13.30/14.30-18.00 UHR, SA 10.00-13.00 UHR, TEL: 0897531087, FAX: 0897537069 


MONSTER ABLE" SPACESTINE u... UNSERE SPEZIALITÄT: KLEINE ABER FEINE LAUTSPRECHER 


KÜNSTNER = 655)858588 


RT Tee 


OBERFÖHRINGER SIR. 105 
8000 MÜNCHEN 8] 
TEL089/9577113 


HR UND 15-18 UHR 
JACH VEREINBARUNG 


initive Technologie 
in + Forsell - Graham 
Design { inaeum - Lyra - Magn 
Logan - Meridian - Micro Benz - MIT - Musica 
ster + NAD » Ortofon + Pierre Lurn 


-Kans 
(tägl. geöffnet von 9 bis 18 Uhr, Samstag bis 13 Uhr) 

Wo hört man täglich himmlische Stereoklänge aus den besten Anlagen der Welt? 
Wo warten die brandneuen Speaker, die heißesten Tuner, die irrsten Tonbandgeräte? 
Wo finden Sie Gesprächspartner, die selbst beim Fachsimpeln mit Profis 
niemals passen müssen? 

Wo schreckt man auch vor Marathon-Beratung nicht zurück? 

NA, WO DENN SCHON? IM .... 

STUDIO 3 BEI EKKEHART ERNSTBERGER, MÜNCHEN-SCHWABING, 
KAISERSTRASSE 61, TELEFON 34 91 46 


PS: Wenn’s unbedingt sein muß, verkaufen wir auch. 


0.0.0.0 400000) 


isi lörthstr. 48 ünchen 80 TEL (089 - 
= NEU: Lautsprecher Keilidh © LIINNN 


Telefon (0 89) 7 19 37 66 


Der Preis ist heiß! 


VISATON’ 


EXPERIENCE V 20 
Versand in BRD gegen Vorkasse ohne Aufpreis. 


Telefon: 0 89/96 39 08 
Fa. Heilander, Zweigstraße 25, 8045 Ismaning 


> 99999990994, 
>99 9999999) 


© 


Verstärker AMC, CVT 3030, Energy Point E, Aaron, Acoustic Research, AMC, 


8000 München 70 : h Ä u - 
Rheins Audio Exclusiv, Audioplan, BNS, Boston, Dali, Energy, Heco, Infinity, JVC, Klipsch, 
Mo.-Fr. 14.00-18.00 Koss, Lynnfield, Nakamichi, Sony, Sumiko, System Dec, Sphinx, Schäfer & Rompf, 
sowie nach Vereinbarung » 

Sa. 10.00-13.00 V.d. Hul, Visaton, Voyd 


M 28 : HiFi Markt 6/1993 


7 
(rrzeigenamchne (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


Klassiker: Pioneer Spec 1+2, Sansui 
AU11000, Hitachi HA8700, Kenwood 
KA907, Pr. VS. Tel. 04452/8515 


Luxman LV 107 u. Audio Innovations Se- 
ries 300, je 1600,-. Tel. 08654/65469 


= Qualität 


in Sachen Hifi. 


TONSTUDIO 


> Tonstudio am Kesselbrink 4800 Bielefeld ] 
Tel. (0521) 171758 Fax 173813 


Backes & Müller BM Delta, NP 3600,-, 
werksüberholt, mit Ständer, Preis VB 1390,-; 
Stax Lambda Prof. + SRM1 MKII Prof., Top- 
zustand, NP 2500,-,3 Jahre, Preis VB 1390,-. 
Tel. 06203/68475, nach 18 Uhr 


* 


> Roy 


NN 
Monitor Audio 


T+A P 2000 High End Vorstufe, wie neu 
mit Holzzarge, 1900,-. Tel. 09404/8522 


ML 28 mit MC, VB DM 5800,-; LP 12/Ittok/ 
0C9, VB DM 1800,-. Tel. 0931/284634 


Swoboda-Sony CDP 779, 7 Mon., schwarz, 
Preis VS. Tel. 0621/744433 oder 387326 


Infinity Renaissance 90, (neuwertig) Oak, 
VB 4980,-. Köln Tel. 02205/82895 


Backes & Müller BM20, nußbaum, Linkwitz 
werksüberprüft, VB 8800,-. 06188/7455 


Canton Fonum 601, 4 Mon.; ADT-Spikes, 
Gar. bis 12.97, FP 950,-. Tel. 0201/784297 


Arcam Laufwerk 170.3, NP 2500,-, 2 Mon. 
alt, VB 1900,-; Rotel RHA-10 Hochpegel Vor- 
verstärker, NP 2800,-, VB 2300,-; B&W 801 
S3, VB 7600,-. Tel. 0511/3505889 


«, Mission - Quad - NAD - Rotel - Bang & Olufsen - Harman Kardon - Musical Fidelity - 
Denon - Kenwood - Sony - Onkyo - Thorens - Transrotor - Nakamichi - Luxman - Arcam... 


Elac-1.Q.-T + A - Mission - JBL - ATL - Ecouton - Infinitiy - B & W - Heco - Bose - 


Abert-Roßhaupter-Str. 40 + 8000 München 70 + TEL: 089/769 33 23, FAX: 089/760 86 82 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-13 u. 15-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr, sowie nach Vereinbarung + Inzahlungnahme - Service. 


MB-Quart Referenz Il. Tel. 05132/7674 


Raumklangprozessor Yamaha DSP- 
E1000, 2 Paar Energy Point 1e, Mittenitspr. 
NS-C-80, 3 Mon. alt, NP 3200,-, für DM 
2400,-. Tel. 089/6093828 


CAR SUB 16 
Abgrundtiefe 
Baßgewalt bei klein- 
sten Abmessungen. 
CAR&HIFI 2/93 
"Erfreulich kompakter 
Bandpaßsubwoofer 
mit hervorragendem 
Klang und extremer 
Maximallautstärke." 
Spitzenklasse I 


Stück-Preis 


In Kombination: Mono/Stereo 
Aktiv/ Passiv = Parallel/ Reihe 
6.dB Frequenzw. » 30-150 Hz 
2 x 100/125 W Nenn/Musik 


Zu beziehen über: 


MAINHATTAN 
ACUSTIK 


Kirchstr. 42 « 6452 Hainburg 1 + Tel 06182 - 7081 


Montan 3, Eiche hell, neuw. 05121/58689 


Ermitter I+, in vollster Ausführung, zu 
verk., Pr. VS. Tel. 02772/40929 


Revox Tape B77, 2 Spur, ext. Dolby C, DM 
1680,-; Tuner B760, Verst. B750 MK 2, DM 
2300,-. Tel. 0221/832707 


Onkyo A-8990 High-End Verstärker, neu, 
Notverkauf, NP 4700,-, VS. Tel. 07305/7859 


MOTOR-PRESSE 


BIX 


Wadia X32, 3000,-. Tel. 0201/771399 IH] 


CS-Spieler, Harman HD 7725, neu (unge- 
braucht), volle Gar., nur 1495,-. 04102/ 
52409 


Teufel M 200/D3 6000, HiFi-Vision, ex Refe- 
renz, Eiche, Standfuß, kein Eigenbau, opti- 
mal eingespielt, aus 10.91, NP 4185,-, f. 
2300,-. Tel. 02661/61558 


# 


Fachsimpeln Sie über HiFi! 


Ab sofort für alle HiFi-Fans und Audio-Leser: 


Die I nfo-Börse 3 


Das Btx-Kommunikationsforum zum Fragen und 


Antworten, zum Fachsimpeln, zum Erfahrungsaus- 


tausch, oder nur mal so zum Reinschau’n. 


Hier trıfft sich die Szene: 


er) 
Be: 


Bildschirmtext 


x*34200# 


motor 


presse 


Ahsmarkr 


Händleranzeigen sind mit 1] gekennzeichnet 


MÜNCHEN 


GELEGENHEITEN 


aus Vorführung [V) und Inzahlungnahme (I) 


5 000,- | 
2 900,- | 
6900,- | 
2 900,- V 


Audio Research DAC-1 
Theta DS Pro Basic Il 
Wadia X-64.4 
Micromega Solo 


6 500,- | 
2 000,- | 
2 900,- | 
2 300,- I 
2 200,- | 
1 000,- I 
1500,- I 


Convergent CAT-SL ] 

Mark Levinson ML-]2 incl. Netzt. 
Mark Levinson ML-12A incl. Netzt. 
Symphonic Line RG-2 MK Ill 
Melntosh MR 71 

Sansui TU 9900 

Kenwood KT 917 


17 500,- | 
12 500,- | 
4 1900,- V 
3 1400,- | 
1700,- | 
900,- | 


Infinity IRS Beta kpl. 
Outsider System+Subwoofer 
Genesis IM 8300 

Apogee Caliper 

Apogee Stage 

Apogee Centaur Minor 


le 


Schneckenburgerstraße 32 - D-8000 München 80 
TEL.0 89/4751 00 - FAX 0 89/47 46 36 


NEUMUNSTER 


Master’s Stöhr Studios GmbH, 


Neumünster, 
Master’s Eck, Baeyerstr. 2/ 
Ecke Stover, Tel.0 43 215 10 14 


NORTEN-HARDENBERG 
Technik-Studio 


Uwe Arndt 
%* Arcam % Schäfer & Rompf % Pentagon 
%* Audio-Technica # Thorens * Audium 
%* 1.Q % Phonar % Sombetzki # Experience 
% SAC % Musical-Fidelity * Oehlbach 


High-End Single-Speaker Studio 
Lange Str. 23, 3412 Nörten-Hardenberg 
Telefon 0 55 03/21 31 


NORDHAUSEN 


Wa ATV Masters Gunst, 


Nordhausen, Poststraße 7, 
MESSER Tel.0 36 31/2276 oder 73 00 


NÜRNBERG 
/H a) Berat "m acou 


« Rotel 
« Harman Kardon 


Hörstudios 


HiFi Forum » BIBBSUeN, Str. 29 « 8523 Baiersdorf » Tel. 09133 / 9546 
ın der A73 (Frankenschnellweg / Ausfahrt Baiersdorf-Nord) 


MAYEN 


=> 


GEIERMANN 


Die ganze Welt der Musik und Technik 


KENWOOD 

YAMAHA, SONY 

DENON, ALPINE 
HARMAN-KARDON, RAKE, B&O 
CAMTECH, BOSE, PIONEER 

ELAC, 1.Q., JBL, ONKYO 

PFLEID, B&M, FISCHER & FISCHER 


expert 


Musikhaus Geiermann GmbH, Göbelstraße 12, 5440 Mayen 
Telefon (0 26 51) 9 88 40, Telefax (0 26 51) 7 7755 


ACCUPHASE 

BURMESTER 

MARK LEVINSON 

APOGEE, KRELL, MIRAGE 
PROCEED, MARTIN LOGAN 
NAKAMICHI, REVOX 
INFINITY, T+A 


LDLLLLLLSTISETSEESTETTENSTTNNT) 
LLLLDLLLLSSESSESSTSSENSTNTTTNT 


NURNBERG 


KOPIEN, 


NEIN DANKE 


HIFI- 
KONZERT 


-REIHE 93 
N ./22. Mai Yamaha - DSP 

27. Mai STAX 

4./5. Juni Mark Levinson / Proceed 
18./19. Juni Schäfer & Rompf 

2./3. Juli Burmester 
16./17. Juli NAD 


AIRTANGENT 
COPLAND 
IMPULSE 
JADIS 


PINK TRIANGLE 


QUAD 
SPECRA—I = 
—— 7 
THIEL \ 
VERDIER TI A:az 


OHRAUF 


09131/24342 12-18 


ERLANGEN HAUPTSTRASSE 106 


gen unter: 
0911 - 27. 00 28 
Fax: 0911 - 28.41 28 


Kolbi + Kalb 


jetzt MOLTKESTR.1 © 8500 NÜRNBERG 80 
Spezialisiert auf Hifi 


Wenn Sie die neuen 

CD-Player & D/A-Wandler von 
ACCUPHASE, ENLIGHTENED AUDIO, 
KRELL, SPECTRAL und THETA 

bei uns gehört haben, 

so wissen Sie wie muwsckahsch 
Digital-Audio klingen kann! 


High- Fidele 


Siergoanlagen AuFlier 
4.MUSIQLE 


8500 Nürnberg - Nähe Plärrer - Obere Kanalstraße 7 - Tel. 09 11-99 27 99 0 - Parken im Hof 
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Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


Luxman CO3 + MO3 champ., 1700,-; Sony 
CDP-228 ESD, 450,-. Tel. 0451/303660 


Sony DAT TCD D3, Mikrofon ECM S220, 2x 
Allu BP-D3, Fernbed., Opto-Kabel, Geräte 
18 Mon. alt, NP 2200,- für 1200,-. . 02661/ 
61558 


A 


ECOUTON-Audiolabor 


Die Lust, 
€ Mask za hören! 


High Fidelity Komponenten 


Notverkauf! Wegen Ausreise nach Süd- 
Ost-Asien. Kein HiFi, kein High-End, kein 
Erbsenzählen, nur ”Musik” vom Feinsten, 
Räumlichkeit u. Tiefe, man muß sie gehört 
haben. 2 mal Class A Röhrenmonoendstu 
fen Beard P 100MK Il, je50 WClassA, insge- 
samt 200 W pro Endstufe an 4 Ohm, 1 Röh- 
renvorstufe Beard P 505 MK Il, alle Geräte 
vom früheren Deutschland-Vertrieb ”Mal- 
Walve” in Essen umgerüstet u. klanglich op- 
timiert, dazu maßgefertigte Sicomin-Unter- 
lag., evtl. 2malca.5 m Isoda-Lautspr.Kab. u. 
1 Netzfilter (Trenntrafo) 3000 W, 75 kg, 6 


RÖHRENVERSTÄRKER 


A. Hofmann, Schauinslandstr. 18, 7516 Karlsbad 2 
Tel.0 7248/12 53, Fax 0 72 48/64 53 

A: Freilinger, 4060 Leonding, Tel. 07 32/67 3969 
CH: Studioworld, 5430 Wettingen, Tel. 0 56/27 12.33 


STUDIO 1 präsentiert: 


HiFi & HIGHENDS 
TESTKNÜLLER + PREISHITS!!! 


UPERGÜNSTIG 
VERSAND PORTOFREI!!! 


KEINE GRAU-IMPORTE! ORIGINAL-HERSTELLER-GARANTIE! 


SOLANGE VORRAT REICHT! 


CD-PLAYER: 
ARCAMALPHA CD 
MARANTZ CD 42 Mk Il 
MARANTZ CD 52 Mk Il 
MARANTZ CD 60 GOLD 
MARANTZ CD 62 
MARANTZ CD 72 
MARANTZ CD 72SE 
MARANTZ CD 10 
MUSICAL FIDELITY LECTOR 
MUSICAL FIDELITY PAN 
PHILIPS CD 930 
PHILIPS CD 940 
PHILIPS CD 950 
RESTEK RADIANT II 
TEAC CDZ 5000 


VERSTÄRKER: 

ARCAM ALPHA 3 

DUAL CV 5600 

DUAL CV 5650 

DUAL CV 5670 

MARANTZ PM 30 SE 
MARANTZ PM 50 GOLD 
MARANTZ PM 52 

MARANTZ PM 52SE 
MARANTZ PM 82 

MUSICAL FIDELITY B 1 1 
MUSICAL FIDELITY CARUSO 
MUSICAL FIDELITY DAVID 
MUSICAL FIDELITY AVALON 
REGA ELEX 

REGAELICIT 

RESTEK FABLE 

RESTEK FACTOR 


STUD 


In der Meile 1 : 4600 Dortmund 70 (Marten) - Tel. 02 31/61 45.94 


- Mo.-Fr. 9-13 Uhr u. 15-18 Uhr 

In unseren Studios vorführbereit: AARON, 
AUDIO TECHNICA, AUDIO VALVE, AUDIOPHIL 
MAGNEPLANAR, MARANTZ, MUSICAL F 


PREISLISTEN KOSTENLOS! 


PLATTENSPIELER: 
DUAL CS 503-2 OMB 10 
DUAL CS 505-4,0MB 20 
PROJECT 1.AT 95 

REGA PLANAR 2/AT 95 
TRANSROTOR MURANO'GRADO 
TRANSROTOR ROTARY vdH MM 1 


TONABNEHMER: 

AUDIO TECHNICA AT 95 PRO 
AUDIO TECHNICA ATOC 3 
AUDIO TECHNICA ATOC 7 
AUDIO TECHNICA ATOC 9 
AUDIO TECHNICA ATOC 10 
ORTOFONMC 1 Turbo 
ORTOFONMC 3 Turbo 


KOPFHÖRER: 
AKGKS500 
SENNHEISER HD 530-l1 
SENNHEISER HD 560-I1 


DCC-RECORDER 
GRUNDIG DCC 305 
MARANTZ DD 82 
MARANTZ DD 92 
PHILIPS DCC 900 


TAPEDECKS: 
TEAC V 3010 
TEAC V 5010 
TEAC V 7010 


IO 1 


Sa. 10-13 Uhr 
AKG, ALR, ARCAM. AUDIO EXKLUSIV, 
ELP's und CD's, BOSE, CASTLE, DUAL 
IDELITY, NAD, ORTOFON, PHILIPS, 


PROJECT, REGA, RESTEK, ROGERS, SEE "REVOLVER, SENNHEISER, TEAC 


TRANSROTOR 


und sehr guter Kaffee! 


NL: Pro-Box Import, Tel. 0 75/15 7252 


Jadis JA 30, 2,5 J., wie neu, 5900,-; Jadis JP 
30, 5300,-. Tel. 07661/5850 


Röhren Dieffenbacher UTL, Mc Intosh 


MR65, 66, C29, Dayton Wright, große Elek- 
E 


trostaten. Tel. 06084/5654 


B150, 1000,-, M.-Fr. 8-16h. 05304/1091 


NAD 8100, B&W 802 S3. Tel. 06565/2124 


Steckdos. mit einzelnen Automaten abgesi- 
chert. Preis VS. 0208/380338, tägl. ab 15-ca. 
17h, abends ab ca. 22-3 h morgends, auch 
Wochenende 


Sony DAT 77ES, mit digitaler Hinterbandk., 
wenig Std. gelaufen, ca. 11/2 J., VP 1500,-. 
Tel. 04103/89499, ab 18 Uhr 


M. Levinson 27, VB 6500,-; Audio Physic 
Virgo, VB 4000,-, beides 6.91. Tel. 0221/ 
4000489, abends 


ML Aerius, vorführber. Tel. 0201/771399 ı@ 


D-Netz Handy-Adapterkarte. Telefonieren 
von jedem D-Netztelefon, keine zweite Ruf- 
nummer, keine zweite Gebühr, DM 69,-. Pro 
InnovaLtd., Tel. 0231/336447, Fax 339706 


Audio Research M 300, NP 30.000,-, VB 
13.000,-; Duntech Sovereign 2001 MK Il, NP 
30.000,-, VB 14.000,-; BM14, weiß, NP 
21.500,-, 10.500,- m. PPG.; ProAc Super To- 
wer, NP 4800,-, 2400,-. Tel. 06151/55552 


agen Sie nach 
unseren Versand- 
möglichkeiten. 


Vorführung 


nur nach . 
Vereinbarung. elektroakustik 
\ Kein Grauimport 
N 2 Jahre Original-Garantie T+A 


6741 Frankweiler/ Pfalz 
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Zicklerstraße 


"298; 


Telefon (0 


63 45) 76 30 


M31 


AHgmar«r 


Hündleranzeigen sind mit ]] gekennzeichnet 


OBERHAUSEN 


3 -— Elektronik: 
Mark Levinson, Proceed, Ä 

Schäfer&Rompf, Rotel, / X /, 
Klyne, Bryston, Symphonic-Line / \ 7 / 


v 
” 


==] Analog: / - 


' Boxen: 

© Oracle, VPI, Pluto, SME, | en B&W, 
Transrotor, Ortofon, Alphason, | ' Audiodata, 
Audio-Technica, Zarathustra | MS, Solid 


u A Perg Madrigal, WET, v.d. Hul, etc. 


AUDIO.'.\! 


!Inh. Marianne Saul, 4200 Oberhausen- Schmachtendorf, | 
ı Hiesfelder Str. 193, Telefon 0208/688144, FAX 643642 | 


Geöffnet: Montag-Freitag 15-18 Uhr, Samstag 10-13 Uhr 


Leos Hifi-Studio - Jägerstraße 135 
42 OB-Sterkrade - 02 08/64 23 23 
Mo.-Fr. ab 13 Uhr - Sa. 11-14 Uhr 


Audio Saul 
Hiesfelder Str. 193 
4200 O,-Schmachtendorf 


OLDENBURG 


OLDENBURG 


PADERBORN 


Eine Top-Adresse in 
Oldenburg, 

HiFi in Vollendung 
zu hören! 


RESTEK 
Extract 


(Preisliste kostenlos) 


4790 Paderborn 2-Schloß Neuhaus 


Accuphase - Restek - AYM - ALR - Rotel - Bielefelder Str. 32, Tel. (0 52 54) 29 40 


Bowers + Wilkens - Mission - Transrotor - 
APOGEE : Kenwood : Denon - Pioneer - 
Sony : Onkyo : Pioneer-Proton - Technics - 
Bose : MB Quart : Canton - Hans Deutsch - 
ATL - Thorens - Akai - Aiwa - Eagle - 
Oehlbach - Audio-Technica - AKG 
Sennheiser : Beyer 


RHEINE 
TVMaster’s Pohl, 


| Rheine, Elterstraße 1, 


NYESISS Tel.0 59 71/6 43 16 


| ; xk5 i Bix $ x # 


Haben Sie ». zu HiFi x Musik? 


LT. TVMaster’s Heep, 
YA Rastatt, 


Kaiserstraße 72 Te 072 22/15 00 55 


VON :OHSEN 


Willi von Öhsen ® Parkstr. 68 
2872 Hude 1 ® (04408) 6587 


EM REUTLINGEN 


VON :OHSEN 


Willi von Öhsen ® Parkstr. 68 
2872 Hude 1 ® (04408) 6587 


PINNEBERG 


a IM Master’s 
02€ Elektronik GmbH, 
Masters ss Damm48, Tel. 04101/22221 


[HiFi E Erin. Kasse 


Info-Börse 
Hier trifft sich die Szene! 
_@) %*34200# BE 


Mehr erfahren Sie 
bei einem Besuch 
in unseren 
HiFi-Studios 


in 7410 Reutlingen 

im Echazzentrum (B 312, 
Richtung Pfullingen) 
Tel. O7121/22200 
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2 
Üezspiiiiin (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


100 Seiten ZUBEHÖR CD's LPs IUEUKJANZLTTT 


MHgmarkr 


NEU: DER KATALOG 


gegen 10 DM Scheck oder Schein an: 
KLANGFORUM 4600 DORTMUND 1 Olpe 21 


AVM Vv., Chrom, + 2 Mono, VS. 0251/ 
232915 


Heco Forte 850, Kauf 7.12.92, VB 1999,-. 
Tel. 0231/590484 


Ecouton LQL150 20 Verk., 92 im Werk 
überholt (neue Chassis), VB 2200,-. 06172/ 
35641 


Yamaha AX930, 2 J., 900,-. 02365/23133 
Manger-Lautspr. Tel. 06131/475378 
Rotel Endst. 870 BX. Tel. 06131/475378 
Elac 213-4, 5 Mon., günst. 06825/46621 


Canton + Beta mit Karat 920, neuw., 2 
Mon. alt, NP 2900,-, FP 2200,-. 06134/54933 


McelIntosh MC 2125, C32, MR 78, zu verk., 
kompl. oder einzeln. Tel. 089/831 160 
T+A T160, VB 3850,-; AKG K1000, neu, VB 
1190,-; Yamaha MC 1000, DM 250,-, neu. 
Tel. 09131/440536, ab 19 Uhr 


Marantz Model ”10B” Röhrentuner, 
4200,-; MceIntosh MR71, 2000,-; The Fischer 
MF 300, 1300,-. Tel. 06151/55552 


Kebschull 35/70 MK Il, Threshold Fetnnine, 
Forte Audio Model 3. Tel. 0551/795044 


l 


AUSSTELLUNG 
BERATUNG 
VORFÜHRUNG 


06345/ 4 


Hifi Richter GmbH (NUR Versand) 
Zicklerstraße 1 
78 79 6741 Frankweiler bei Landau / Pfalz 
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ünchter 


Nakamichi 1000, mb/i, DM 9900,-. Tel. 
06332/72626, ab 14 Uhr [H] 


Mark Levinson 23.5, Nachtigall-Vorst. ver- 
chromt, f. 11.500,-/4500,-. 06442/23971 


Martin Logan Quest, Preis VS. Tel. 08222/ 
3316, evil. öfters versuchen 


Vorstufe AVM-Evolution, DM 1000,-. Tel. 
07152/59058 


Isophon Indigo, Top-Zustand, 5000,-. Tel. 
06241/24862 


Robert Heisig Wörthstr. 


iFi 
Concept 


GEBRAUCHT: Linn Karik I 2999,- 


Classe Audio DR5 SE, 10SE, Thiel CS 3.5, 
1.2, JPW Satellit. 0421/832084, 18-19 h 


Revox Tuner B 260, silber, Garantie, 1 Jahr 
alt. Tel. 0201/7100853 


Yamaha PF 800, Plattenspieler; Das De- 
signstück, 5 J., Topzustand, NP DM 1300,-, 
Preis VB DM 590,-; BM Delta Aktiv-Boxen, 6 
J., werksüberholt, Bestzustand, NP 3600,-, 
Preis Vb DM 1390,-; Yamaha TX 1020 Tuner, 
NP 1000,-, Preis 390,-. 06203/68475 


__ 


Service-Tel.-Nr. (063 45) 52 66 
Telefon (0 63 45) 7738 
Telefax (063 45) 7937 


45 8 München 80 TEL 


Hifi Richter GmbH (Ladengeschäft) 
Auestraße 20, 6720 Speyer/Rhein 
Telefon (06232) 44893 


A Capella CAMPANILE, a.A.; 3x A Capelle 
5th Avenue, gebr. ab 9900,-; Eaouton LQL 
200, schw., 4990,-; Threshold FET II G, 
4990,-; Audiolabor Kristall, Vor-End, NEU, 
7990,-; Audiolabor Stark, 3390,-; Burmester 
878, DM 4490,-; Krell Refernece 100 Monos, 
8900,-; Dynaudio, Special One, 2790,-. 
OBELS HIFI: Tel. 02162/32021 IH] 


Verkaufe Backes & Müller BM 30, mahag., 
+ Backes & Müller Phase //, sw./rot. Tel. 
07531/63979 


(089) 447 07 74 

Mission Cyrus Ilu. PSX kompl. 1 
Thorens TD-2001 99 
Audiostatic ES 100 at 
Kenwood KT-5040 


Mission Cyrus Tuner 
Linn Numerik 
Martin Logan Quest lIS 


Clarion Dolby ME 8000. 09101/1402 
Accuphase E-206, 2200,-. 07022/41284 


EV Sentry Ill-Nachb., alle Chassis orig., 
2200,-; Onkyo P-3060 A Vorverst., 500,-. Tel. 
06031/61726 nach 18 h 


Accuphase C280, DM 4900,-, sehr guter 
Zustand. Tel. 0241/550082, ab 18 Uhr 


Braun M12, 2200,-; Sony TA-F 700 u. ST-S 
700, zus. 1450,-. Tel. 05459/1606 Fr./Sa. 


Wir sind zu erreichen von 
Mo - Fr 9.00 -18.30 Uhr, 
$a 10.00-14.00 Uhr 


HiFi MARKT Händleranzeigen sind mit [] gekennzeichnet 


SAARBRÜCKEN SAARLOUIS SOLINGEN 


> ADRESSE AN DER SAAR 
audio video electronics 1] 


HARRESE 


COMPANY ...: 


Michael Preul NAKAMICHI 068 31/80 072, 6630 SAARLOUIS-Röderberg G 
Dudweiler Straße 8 BRYSTON _ ottwa 
6600 Suarbrücken LUXMAN 
Telefon und Telefox: DENON 07 11/1 82-12 58 Kölner Str. 123, 5650 Solingen, & 0212/20441 
06 81 / 390 85 11 NAD m  . Doonaustr. 17-19, 5650 Solingen, ® 0212/5001 


ELAC STADE 
BACKES&MÜLLER QUADRAL 7A TV Master's STUTTGART 
Streeck embH &co.xG, 


MARKLEVINSON  SONOFER 
Masters 


INFINITY THORENS 
ER Stade, Hansestraße 32, Tel. 0 41 41/20 65 ei = Ss 
SEEHEIM 


Khijffi; Hoprrum 


PROCEED u.v.m 


STE REO 


Hifi vom 
Allerfeinsten GALERI E | 
Die beste Adresse NEUHEITEN 
en End : Bei uns zu hören: 
ohnraumstudio 
Bergstraße AVM-Wandiler DAC 1 
Wir si DAC 2 
ir sind umgezogen 
Neue Anschrift: BECK BK 3, BK4 
Am Grundweg 22 ECOUTON LQL 200 Prof. 
Dee ECOUTON LQL 160 
Tel. 0 62 57/8 29 83 
Fax 06257/81879 Fr a 


Technica Beck Celestion 
STUTTGART nk ein, Geaar- Ömo 
Harman-Kardon InAkustik IQ 
Linx Mission Mofedo Musicable 
ee WER BU u. Nachtigall Onkyo Orange-Netzfiiter 
Ihr autorisierter Hifi-Berater für 2 : en Ortofon Rega Restek Rogers Stax 
Spitzen-Hifi in ARCAM, AU DIOMECA, Straight-Wire F Tannoy-Studiomonitore 
AUDIOSTATIC, BEARD, BURMESTER, Thorens Tripode Transrotor WBT 
DENON, FASE, JAMO, KLIMO 
STUTT GART METAXAS, NAKAMICHI, REVOLVER, Theodor-Heuss Str. 16 
an ROOMTUNES, SONUS 7000 Stuttgart 1 
A h . Arc - LINN - FABER, SPACE & TIME, SPECTRAL, . # 
a I 7 2 [| SEO TRAG, THETA, TIMER... Sb dhlaieeiakke 
Thorens - Denon Fax: 0711-2268877 


Das HiFi-Studio mit HighEnd-Kompetenz 
Sonofer - Dynaudio Dynaudio BEER f A 
—— —— veaanunger rate se usik am ohr A 
da lef: ıfyı ‘ 
ev reise  Nifistudios & 
____undandere andere 


Telefonische 
Hans BAUMANN Hırı. Anzeigenannahme 
HEUSTEIGSTR. 154: 7000 STUTTGART 1: TEL. (0711) 233351/52 07 11/1 82-12 58 


Erleben Sie eines der schönsten, modernsten und gemütlichsten 
r HiFi- und High-End-Studios im Großraum Stuttgart 
Überwältigende Auswahl — Außerst günstige Preise — Bester Service 


® Aaron ® Audiostatic @ Acoustic Research (AR) @ ALR @ AKG @ Apogee ® ATL@ 3A ® Bonsai 
@B& W ® Canon ® Canton ® Ceeroy ® Denon @ Dual ® Einstein @ ELAC @ Energy @ Hans Deutsch 
@ Harman @ Kenwood ® Luxman ® Meracus ® MBL ® Onkyo ® Octave ® Pro Ac ® Rega ®@ SAC 
@ Sherwood ®@ Stax @ Symphonic Line @ Thorens ® T + A@ Yamaha u. andere 


DER RÖHRENSPEZIALIST IN STUTTGART: ® ATT ® Audio Valve ® Kebschull ® Klimo ® Lectron 


seit über 20 Jahren Stereo-Studio Lösch 
Hoffeldstraße 15, 7000 Stuttgart 70 (Degerloch), 07 11/76 90 35 


crescendo 
HiFi-Studio GmbH - Urbanstr. 64 
7000 Stuttgart 1 
Tel. 0711/2933 34 Fax 2 26 28 94 


M 34 HiFi Markt 6/1993 


Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


“Hsmarckr 


Erleben Sienichtsals Musik... 

Van den Hul MC-One 1590,- (N) Quad 34, MM-VV 690,- (I) Tandberg TD 3006 A, VollV 1650,- (I 
Revolver „Rebel“, weiß 790,- (V) Counterpoint SA 3.1, VV 1990,- (V) Sony TA 3650, VolIV 390,- (I 
Revolver „Standard“, weiß 990,-(V) Exposure 7+8,VV 2490,-(V) Audiodata „Bijou”, mahag 2090,- (I 
Audiomeca „Romance” m. Manticore Sumo „Electra”, VV 1190,-(V) Audiodata „Bijou”, ital. D. 590,-(V) 
„Magician” u. Benz MC2 3850,- (V) Classe Audio DR-5, VV 2990,- (I) Audiodata „Cadeau”, kirsch 7650,-(V) 
AEC-C81 m. Decca-Arm u. Syst 990,- (I) Class& Audio DR 15 SE, EV 4490,- (l) AEC-Monitor, palis., lonen-HT 4990,- (V) 
Nitty Gritty „Basic 450,-(N) Audioanalyse B 90 Mk 2, EV 1790,-(V) Rudolf & Braun „Primus”, lonen-HT 5990,- (I) 
Nitty Gritty „Record Master” 590,-(N) RotelRB870 BE, EV 590,- (I) Sonus Faber „Minima“ m. St 2190,- (V) 
Cambridge CD-2 890,- (I) Arcam Delta 120, EV 1490,-(V) Magnepan MG 2.6R 3990,- (V) 
Arcam Delta 170 1950,-(V) AVM „Evolution“, VV/Monos 2650,- (I) Hifi-Möbel von monitor estetica audio 
Arcam BB3 950,-(V)  Audiolabor, VV 2020/EV ES 200 690,- (I) Pyrex (Glasböden) 1190,- (V) 
Grundig SAT-Receiver DSA 200 1150,-(N)  Meracus IA 120, VolIV 850,-(V) Linear (Holzböden, schw.) 1190,- (V) 
Klimo „Argo“, MC-VV 1590,-(V)  Meracus IA 160, VolIV 1450,-(V) Frame (Holzböden, schw.) 1490,- (V) 
Well Tempered „Classic” m. Syst 3990,-(V)  JeffRowland „Model 1”, EV 5650,-(V) Klimo „Linnet“, 100-W-Monos 5990,- (V) 

Nachtigall (update) 1250,-(V) 

Inzahlungnahme (I) - Vorführgeräte (V) + Neugeräte (N 

Rufen Sie uns an und lassen Sie sich informieren und beraten! 0 22 25/1 88 77 - 0.41 03/1 62 17 


BRAUN-Atelier, schw.: R4: 1500,-; P4M: 
2300,-; C2/3: 700,-; SW2: 1200,-, CDA: 
3000,-; gr.: CC4: 1500,-,; PA4: 2000,-; O4: 
1500,-; 2x LS130: 1500,-; 2x M10: 2000,-; 
CD4: 3000,-. Weitere Ger., Boxen + kompl. 
Anl. auf Anfrage. Tel. 0611/400540, mögl. 
vormitt. o 


bequem & preiswert 


CD perPostab 8:98.DM 


CDe Musikvideo + LD 


Neuheiten “Sonderangebote Raritäten 
Gratiskatalog bei: MAGIC-MUSIC » Postfach 32/3 + W-6146 Alsbach 2 


1 P.Boxen Tannoy, G. R. Fountain Memory, 
VB 7800,-. Tel. 0208/471835 od. 460912 


Sony CDP X779, Swoboda, modif., 1/2 J. 
alt, FP 3500,-. Tel. 06202/55109 


Gelegenheit 1 P. Sardec CH 2 Monitor- 
lautsprecher, neuw., v. Priv. abzugeben, 
NP 42.000,- sFr, VB 20.000,- DM. 06853/ 
6649 


Rarität f. Liebhaber weiße Pyramiden m. 3 
Weg Fostex/Audax-Bes. Transmiss.-Line- 
Bass, Maße: Grundfl. 76 cmx76 cm, Ge- 
samthöhe 176 cm, VB DM 9200,-. VB 9200,-. 
Tel. 02152/3550 o. 510119 


Braun VC 4, schwarz, A2/T2, grau, P4, grau, 
Preis VS. Tel. 02871/181420, ab 19 Uhr 


Audio Physics, Avanti, matt schwarz, 3 
Jahre alt, DM 4400,-. Tel. 07056/3430, Büro 
07031/125736 


Marantz 2600 u. SAE Mark 8 Tuner, 2 Le- 
genden im Bestzustand! Tel. 069/786866 


Revox H2 CD-Player/Titan. 07081/8849 
2 Audiolab Schnell, 1500,-. 07571/51761 


Class’e Audio DR-8, 2 J. alt, NP 7000,-, VB 
3500,-. Tel. 0208/6099557 


Meridian 208 CD-Player-Vorvers. m. 
Phono MM/MC, VB 4400,-. Tel. 05542/71369 


Braun TV3, VC4, R4, CD5, C2/3, LS150, 
AF1, RC-1, schwarz, 15.900,-. 06147/1364 


Canton-Ergo 80, VB 1500,-. 0211/218369 


Verk. Braun Tuner T501-Steuerverst. 
AC701-Leistungsverst. AP701, DM 1800,-; 
Braun Disc CD3, DM 1500,-. Tel. 08703/ 
80725 


Verk. Thorens TD 318 MK Ill und Pickering 
XV-15/625 E, VB DM 750,-; Onkyo TA 2820, 
VB DM 250,-, mit original Garantie-Karte, 
alles sehr guter Zustand, auch einzeln abzu- 
geben. Chiffre AS06/715572 


Revox E-Serie: B 200, 206, 207, 208, 210, 
215, 226, 242, 250, 260. Tel. 061 1/840934 


Tuner Denon TU560, NP 400,-, VB 200,-. 
Tel. 089/3153289 


LAUTSPRECHER 
GMBH 


Aus Freude am Schönen Kbang! 


D-8229 Surheim, Schulstraße 1, Tel. 0 86 54 / 2376, Fax 17 77 
Wir informieren Sie gerne! 


Verkaufe Bose 901 Serie VI Limited Edition 
kompl. mit Equalizer in Originalverpackung, 
für DM 4000,-. Tel. 09681/672 


JVC-GRS707, S-VHS-C, guter Zust., 2 J. alt, 
2 zus. Akkus + Zubehör, NP 4000,-, VB 
2500,-. Tel. 089/61 13626, ab 19 Uhr 


Canton Fonum 50 7U8,- 
AUSSTELLUNG + BERATUNG + VORFÜHRUNG Bose Aausüomass SUKII 1188,- ne u 
[Verstärker We 420. CanınCombisc 1800, 
X Sony DTC 670 198,- Yamaha AX 570 598,, MtyRS30 aufänfrage Ann Kar cn @ 
Yamaha CDX 560 ou e re ”  infinityRS50  aufAnfrage Canton Karat 920 698,- 
Yamaha CDX 670 Sony DTC 59 ES 1198,- Yamaha AX 750 BO nase Here Canton Karat 930 878.- 
Yamaha CDX 870 Sony TC K 590 ES 448,- Yamaha AX 1050 En aut Antrag mon Karat 940 1198.- 
Harman HD 7300 Sony TG K 690 ES 520,- Sony TA-F 590 689,- Infinity Modulus 1148,- 
Harman HD N Sony TC K 790 ES 680,- Sony Der 690 ES 8 z IQ TED 4 1198,- 
Harman HD 745\ 668,- SonyTCK890 ES 848,- Sony TA-F 870 18,- a + Aktiy + bi 
Harman HD 75255 BAB,- SonyTCK900ES 1248,- SonyTA-E2OODES 1B08,- imeml aufänfrage ty Kappa 
Sony CDPX779 ES champ. 2798,- Harman TD 4200 528,- Sony TA-N 55 ES 758,- BLLX 800 1275. '+71+d1 auf Anfrage 
SonyCDPX559ES 1438,- Harman TD 4400 698,- SonyTA-E 80 ESGold 1749,- BLSUBControl1GaufAnfrage N 5 Quart ONE 68,- 
Sony CD X339 ES 958,- Harman TD 4500 1048,- SonyTA-N 80 ESGold 1749,- BLLX300 635, MB Quart 1000 1598,- 
Sony CDP 997 620,- Harman TD 4600 1488,- Harman HK 6150 428,- Monitor 489.- 
Sony CDP 897 548,- Harman TD 4800 2498,- Harman HK 6250 578,- HocoReflx35 auf Anfrage 
Sony CDP 797 410,- Yamaha KX 670 569,- HarmanHK6350R 789,- HeopCantata550 aufänfrage Yamaha RX 570 698,- 
Sony CDP 597 375,- Harman HK 6550 789,- Heco Presto 750 auf Anfrage Harman HK 3300 595,- 
se ME ammkea nemo- IMDFINRBB mufänfrage Haman ik B4B- 
‚Aiwa ADF 910 598,- ü Heco Fortissimo 950 auf Anfrage Harman HK 3500 1138,- 
Harman HK 6950R 2638,- Panton Ergo 70. DE 1438,- Harman HK 3600 1498,- 
Canton Ergo 80. DC 1758,- SonySTRGX79ES 769,- 
n Canton Ergo 90. DC 2378,- Sony DAR-1000ES 1098,- 
Canton Ergo 10006 S108,- Sony STS 590 410,- 
: 4 ) AKG K 400 198,- Canton Fonum 251 398,- Sony STS 390 325,- 
Technischer (7 UPS-Versand + Post-Versand AKG K 500 278,- Infinity Kappa 80 AA4A,- Onkyo TX 7840 878,- 
Beratungsservice ( Händlergarantie AKG K 1000 1148,- Infinity Kappa 90 5448,- Onkyo TX 7830 698,- 
(06345) 7879 Zwischenverkauf vorbehalten. ; 


6741 Frankweiler bei Landau / Pfalz 


] Zickler Straße 1 


HiFi Markt 6/1993 


Hifi Richter GmbH (NUR Versand) 


Service-Tel.-Nr. (06345) 52 66 
Telefon (0 63 45) 77 38 
Telefax (063 45) 7937 


Hifi Richter GmbH (Ladengeschäft) 
Auestraße 20, 6720 Speyer/Rhein 
Telefon (062 32) 44893 


Wir sind zu erreichen von 
Mo - Fr 9.00 -18.30 Uhr, 
$a 10.00 -14.00 Uhr 


AHsimarkr 


Händleranzeigen sind mit [] gekennzeichnet 


STUTTGART 
Auf der Spitze hat nur einer Platz. 


SLErEO HPEAMDLIPIEN 


r High End in höchster Qualität. Im HiFi-Studio 1. 
HiFi] 
STUDIO 


Für die unmöglichsten Ansprüche. 


Rotebühlplatz 23, 7000 Stuttgart, Tel. 0711/61952-0 


BARTH 


MEDIEN © MUSIK 


SCHAUEN SIE SICH 
HIER RUHIG EIN 
BISSCHEN UN 


Acoustat, ACR, ADE, Alpine, ALR, Arcam, Audio-Technica, Axton, 


Belton, Braun, Burmester, Dynaudio, Fidibus, Fischer Audio, Focal, 
Fostex, Hafler, 1.Q, Kebschull, Kliimo, Magneplanar, MB-Quart, Meta- 
xas,NAD,Nakamichi,Oehlbach,Point-Source,SME,Sumo,Synthese, 


Rega, Restek, Revolver, Revox, Rockford-Fosgate, Rogers, Rotel, 


und viele andere. ) | | l | I: 


Rowland Research, T+A, Teac, Technics, 


Transrotor, Zarathustra ... 


SOPHIENSTRASSE 26 7000 STUTTGART 1 TEL. (07 11) 296-175/-275 TELEX 721806d 


Haus der Stereofonie 
HIFI-STUDIO - VIDEO - TV 


NE ERSTE ADRESSE IN STUTTGART | 
BR vVIETA # YAMAHA 
u KENWOOD + TECHNICS, 4 QUART 
+ELAC » BELTON # SONOFER 


TUBINGEN 


LINN in Tübingen 
HIFI-VIERTEL 


Christophstr. 23, beim LTT 
Telefon 0 70 71/385 55 


; Johannesstenße 33 7000 Stuttgart 1 
Telefon (07 11) 6 36 82 00 - Fax 63 99 97 


WILD AUF SCHILD 


KARL-HEINZ 


STUDIO FOR HIFI-ANLAGEN 


STUDIO FÜR HIFI-ANLAGEN - KARL-HEINZ SCHILD 
CHERUSKERSTRASSE 6 : D-7036 SCHONAICH 
TELEFON 07031/52187 - TELEFAX 07031/654479 


TRAUNSTEIN 


Hifi Master’s 
Gangkofer, 


Masters Traunstein, 


Maxstraße 22, Tel. üs6r1 32 11 


TUTTLINGEN 


Highlights 
Einstein, Theta, Wadia, 
Krell, Treshold, MBL, IQ, 
TA, Martin Logan, 
Apogee, Ecouton, 
Classe’Audio, Forte 
Audio, Octave, 


Mirage 


Telefonische Anzeigenannahme 


HAFENBAD 
ULM-DONAU 
07 31-61 087 


w 
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ECKE 


7900 


T 


HiFi Markt 6/1993 


FRE (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


aHsmarkr 


. HIFI-WOHNSTUDIO 
JÜRGEN HASELSTEINER 


6095 GINSHEIM - GUSTAVSBURG 1 
AM FLURGRABEN 21-23 TEL. 06134/53480: FAX 061 34/5 1841 


QUADRAL MONTAN IV PAAR AB 2496,- N/R 
LUXMAN LV 112 480,- | 
KRELL KSA 150 ABS 8888,- V 
APOGEE MAJOR PAAR 7000,— V 
LUXMAN C 383/M 03 2900,— N/V 
DENON PMA 560 444,— N/R 
T&APA 1000 2498,- N/R 
APOGEE CENTAUR PAAR 2800,— | 
QUADRAL VULKAN V VORFÜHRBEREIT 
TECHNISAT ST 5000 DSR 598,— V 


ck ‘R = Restposten 


WEITERE ANGEBOTE ERFRAGEN 


Burmester 838 + 846/878, chrom, 1a Zust., 
VB 4200,-, 4500,-. Tel. 089/2010965 


Spendor 75/1Aktiv, Target-Stands, DM 
8000,- (neu 15.600,-. Tel. 0561/774547 


Technics ST SH 9038, Netzteil}; M95; 
SH9010; SE9060; ST9600; SU9600; 
RS1500; RS1506, Infrarotfernbed., Haube, 
6x 26,5 cm Bänder, a. Bestzust. 07031/ 
289806, abends 


Elac 213/4 x, Braun T1000 CD, alles im 
Bestzustand. Tel. 07031/289806, abends 


Michaelsohn & Austin, Röhrenverst. TVA 
1, +4KT66 (engl.), FP 2000.-. 051 1/634939 


MERDIAN Vorstufe 101 + Endstufe 103 + 
2x Power Supply 103; klingt exz.! Tel. 0621/ 
152241, Jörg verlangen 


Matrix 800, Klavierlack weiß, Info unter: Tel. 
02821/12856, n. 20 Uhr 


OHRPOST Audio-Video Versand 
Europaring 14 

6840 Lampertheim 

gap 0 62 36-6 06 16 


01 72-7 19 66 07 


Orange-Netzfilter, DM 1200,- (neu 2000,-). 
Tel. 0561/774547 


Bartolomeo Röhrenvorstufe, DM 2900,- 
(neu DM 4900,-). Tel. 0561/774547 


Classe Audio Supernetzkabel 2 St. a 2m, je 
DM 150,-. Tel. 0561/774547 


Lectron PA50 Röhrenvorstufe; Ersatzröh- 
ren, DM 2150,-. Tel. 0561/774547 


Spendor 75/1A Aktiveinschübe, neu gewar- 
tet. DM 5500.-. Tel. 05661/774547 


V. Ecounton LQL200, 4950,-. 0241/501402 


Auto-HiFi-konsequent preiswert 


Kistlerhofstr. 88,8 München 70 


Verk. High-End Boxen KEF 107.2, NP 
12.000,-, für FP 6000,-, nur 7Mon.alt,noch9 
Jahr Garantie. Tel. 0221/879125 


Braun CCA, C3, Mono Blöcke Audio Labor 
Heco Supirior 830, Fuß Atelier in schwarz, 
Top-Zustand, Preis VS. Tel. 0421/447957 


Revox B750 MK Il, A76, Nakm. BX125E, 
geg. Gebot zu verk. Tel. 06257/85591 


Accuphase T100, C200, P300, C7, DM 
4900,-. Tel. 0561/22955 


Infinity Kappa 9A. Tel. 0201/771399 14H] 


Son 
XRU 882 RDS 
DM 1099, - 
BESTELL- 


TELEFON 
O89/ 


78 47 74 Va 


Braun CCA4, hellgrau, neuwertig, für 1500,-. 
Tel. 069/521717 


Emitter I+/ll+, MERIDIAN D600, 206, 
weitere auf Anfrage. Tel. 06565/2124 [IH] 


Accuphase DP 70V, 18 Mon., NP 11.000,-, 
für 7900,-. Tel. 02661/61558, Mo-Fr bis 16h 


Su. Revox 0. andere hochw. Geräte, Sym- 
bol MK Ill. Tel. 05241/701310, abends 


Tape Deck Revox H1, En 3 
Jahre Vollgarantie, gegen Gebot. Th. Marr, 
August-Herber-Str. 27, 6500 Mainz-Weise- 
nau 


Audio-Video-Versand 


Yamaha C2, B2, NS1000, Tascam 8-Spur, 
2DBX; Teac X2000, Revox B250S, 2268; Ple- 
num; Emitter 1; Einstein Boxen; Bose Life- 
style, günstig. Tel. 05241/701310 


UHR UST 


Verstärker 


Accuphase E 206 
A&R Acram Delta 60 
A&R Acram Delta 90 
A&R Acram Alpha 3 
Denon PMA 1080R 
Denon PMA 980 R 
Denon PMA 880 R 
Kenwood KA 5040 R 
Kenwood KA 7020 
Kenwood KA 7050 R 
Mission Cyrus One 
Mission Cyrus Two 
Nakamichi A 2 
Pioneer C 73 
Pioneer M 73 
Pioneer A 701 R 
Pioneer A 501 

Rotel RC/RB 960 
Rotel RC/RB 980 
Sony TAF 690 ES 
Sony TAF 770 ES 
Sony TAF 870 ES 
Technics SU-VX 620 
Technics SU-VX 720 
Technics SU-VX 820 
Technics SU-VX 920 


Receiver 


Kenwood KRV 6040 
Kenwood KRV 7040 
Nakamichi Receiver 3 
Technics SAGX 230 
Technics SAGX 530 
Denon DRA 545 


HiFi Markt 6/1993 


CD-Player 
Denon DCD 590 
Denon DCD 690 
Denon DCD 890 
Denon DCD 1290 
Denon DCD 2560 


. Denon DCD 3560 


Kenwood DP 5040 
Kenwood DP 7040 
Kenwood DP 7050 
Mission DAD5 
Mission DAC 5 
Nakamichi CD 2 
Nakamichi CD 3 
Nakamichi CD 4 
Pioneer PDS 601 
Pioneer PDS 701 
Pioneer PDS 801 
Pioneer PDS 901 
Sony CDPX 202 
Sony CDPX 229 
Sony CDPX 339 
Sony CDPX 559 
Sony CDPX 779 
Sony CDPX 779 gold 
Technics SL-PG 520A 
Technics SL-PG 620A 
Technics SL-PS 900 
Technics SL-XP 880 


Cassetten + DAT-Recorder 


Denon DRS 610 
Denon DRS 810 
Kenwood KX 3030 
Kenwood KX 5090 S 
Kenwood KX 7030 
Nakamichi DECK 1,5 
Nakamichi DECK 2 
Nakamichi CR 3 
Pioneer CTS 610 
Pioneer CTS 710 
Pioneer CTS 810 S 
Sony TCK 590 ES 
Sony TCK 690 

Sony TCK 790 ES 
Sony TCK 890 

Sony TCK 990 

Sony DTC 59 ES 
Sony DTC 77 ES 


Lautsprecher 


Bose Accustimas 5 MK Il 
B& W DM 630 
B& W DM 640 
Celestion 3 
Celestion 5 
Celestion 7 
Celestion 9 
Celestion 11 
Canton Fonum 501 
Canton Fonum 601 
Canton Fonum 701 
Canton Ergo 70DC 
Canton Ergo 90DC 
Canton Karat 920 


Canton Karat 930 
Canton Combi 
Canton Combi SC 


Heco Superpreis auf Anfrage 


Mission 780 
Mission 782 
Rogers Studio 1A 
Rogers LS 3-5A 
Infinity RS 30 
Infinity RS 50 
Infinity RS 60 
Kappa 90 
Kappa 6.1 
Kappa 7.1 
Kappa 8.1 


Plattenspieler 
Technics SL 1210 MK II 
Thorens TD 280 MK Ill 
Thorens TD 318 MK Ill 
Thorens TD 320 MK Ill 
Rega Planar 3 


Kopfhörer 
AKGK 1000 
AKGK 500 
AKGK 400 


Andere Geräte auf Anfrage. 
Technischer Beratungsdienst. 
Mo.-Fr. 18.30 bis 19.00 Uhr. 


1092,- 
1590,- 


598,— 
1198,- 
2398,— 
1196,— 

798,- 
1298,- 
1649,- 
3998,— 
2495,- 
2993,- 
3959,- 


828,— 
427, 
569,- 
718,- 
848,— 


1198,- 
298,- 
215,- 


conneci.rettet Ihre wertvollen Adressen! 


RATGEBER ZUR TELEKOMMUNIKATION 


Das Ereignis des Jahres! Die größte Umstellung in der Geschichte der Datenverarbeitung! 


. Dumme Frage: 
“Brauchen Sie Ihre Adressen-\ 
bestände auch noch nach 
Einführung der neuen Post- 
leitzahlen am 1. Juli 
1993? 


Kluge Antwort: 


» Eine connect-Bookware: PLZ-Daten, PC-Umstel- 
lungsprogramm und ausführliche Beschreibung aus 
einer Hand. 


$» Das Buch erklärt Schritt für Schritt die Umstellungs- 
logik. (Grundkenntnisse der Programmierung sind er- 
wünscht.) 

B Das Umstellungsprogramm ersetzt in Ihren Adressen- 
beständen aus beliebigen Anwendungen die alten 
Postleitzahlen automatisch durch die neuen. Voraus- 
setzung: Die Daten sind in einer definierten Reihen- 
folge im ASCII- oder dBase-Format vorhanden. 


» Fehlerhafte Alt-Adressen (Tippfehler o.ä.) können 
editiert, korrigiert und dann in einem zweiten Durch- 
lauf umgestellt werden. 


$ Zusätzlicher Komfort: Mit dem Suchprogramm kann 
die neue PLZ durch Eingabe der alten Adresse ange- 
zeigt werden. 


> Sie sparen sich mehrere Tage Programmier-Aufwand! 


'h bestelle zum Preis von DM 89.-, zuzüglich DM 4,- je Sendung für Porto/\ersand, 
Exemplar(e) »Die große PLZ-Toolbox« 


feine Adresse: \ ı 
a  eetaninneennnnaneronnonenunenenunssnnareniunn | 
/ i 
ET A DELETE ERERESTEEREERE DPEEELTERBEIUFDERTES Bestell; Sainach heute Auslieferung 
WIBBOTIL.E «:in000sisnunnenba nase sen ee znaneeeenarehn ! erfolgt mit den aktuellsten Postdaten ın 
'LZ/Ort: ı der Reihenfolge der Bestelleingänge. 
} : “ ER RERET I PIENE SER DEFE SEHFEFEITELALEEECHERRN Schar Sesich Ihr Exemplar der Ersious: 
el.(für Rückfragen): .........2u22.220222222220220002nn00n0 i ı gabe! Lieferumfang: Buch mit ca. 120 
Redaktion connect : _ Seiten, vier 3'/,”-HD-Disketten mit Um- 
Jen Gesamtbetrag von DM bezahle ich ( bitte ankreuzen) Leserservice ı stellungsprogramm und komprimierten 
o bequem und bargeldlos durch Bankeinzu ! Datensätzen. Systemvoraussetzungen: 
we a ; Leuschnerstr. 1 | IBM-PC oder Kompatibler mit DOS ab 
en EINEN: TEN ı Version 3.1; ein 3'/,”-HD-Laufwerk; 
RERZORE .nniensinneegnensiaetiieendne 7000 Stuttgart 1 ı ca. 30 MB freier Festplattenspeicher 
SEldinstiluh: eeeennnnneneeeenennnnnn : (bei Komplettinstallation). 
o gegen Rechnung (Bitte keine Vorauszahlung. Rechnung abwarten.) 1 
Datum: „nun UnterschHift: une 
artrauensgarantie: Diese Bestellung kann ich innerhalb von 10 Tagen beim connect-Leserservice widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung H 
3s Widerrufs.Auslieferung ab 3.5.1993 in der Reihenfolge der Bestelleingänge. H 


Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


High-End ... 


Hifi-High End Studio 


Mark Lev. No. 26, noch verpackt, NP 
13.000,-, VB 9700,-. Tel. 07222/37948 


Dynaudio Facette, Schleifl. schw., 2 J. alt, 
NP (Paar) 6500,-, 3500,-. 06551/373419 


Revox B226, grau, neu, OVP. 02232/33092 


Accuphase C200 V Vorverstärker, NP 
7300,-, VB 3600,-. Tel. 06151/373529 


Belle Etage ...bei Haasch in MOERS 


AVM, auch Class A & ARCAM * ARAGON x AUDIO- 
STATIC * BECK * Neu! DALI Skyline 2000 Dipol 1 m. 


Bändchen # 1.Q.* Quadral * T & A neue Serien * STP 210 
* Vecteur * Transrotor * 
B & O Studio * Röhren * Netzfilter * Kabel* 
F. Hess + Haasch GmbH - Friedrichstr. 9 - 02841/2 8586/28110 


Kenw. Tu. KT7550, Ampl. KA8150, Cass. KX 
1003, silber, Topzustand. 02151/592559 


Enstufen: Musical Fidelity "DR Thomas” + 
Lenco ”AF3302” (800,-/400,-) "Das Ohr” 
Heft Nr. 16 bis 34, "Audio ab 1.78-1992 (VB). 
Tel. 06202/73154 


T+A T160, sw., 6 Mon. alt, wg. Umzug, für 
FP 3500,-, an Selbstabholer zu verk. Tel. 
0251/274317, ab 18h 


Pink Floyd 9CD-Box "Shine On” OVP, gg. 
Gebot ab 500,-. Tel. 02371/13745 


advanced 
fidelity 


ART & ! VOICE 


Keine Grauimporte 
UPS Sofortversand 


Braun HiFi Geräte. Tel. 0421/832980 
Accuphase E 305 V, VB 5000,-. 06434/4295 


Disco - Sounds 
CD-Transportkoffer 


Stabile Koffer aus speziellen „x; 
Fibre-Kunststoffen mit Stahl- © 
rohrrahmen und Eckenschutz, 
schwarz, abnehmbarer Deckel, 
geringes Eigengewicht. Boden 
und Deckel mit Schaumstoff 
ausgekleidet. 


für ca. 100 CD’s 


38083... DM 113,85 
für ca. 150 CD’s 38084 ... DM 136,85 
für ca. 200 CD’s 38085... DM 159,85 


MB Lautsprecher- und Lichtanlagen 
A Versandhandel 
Inh. Markus Grimm Provinzialstr. 40 
W-5216 Niederkassel 5 
Tel.: 02 28 / 45 40 58 
Fax: 02 28 / 45 39 51 
Lieferung sofort ab Lager per Post- oder UPS-Nachnahme. 


- Fachhandelsanfragen erwünscht - 


Sony STC 7000, TA 3200F; Tuner HK Cit.17; 
Tuner Denon TU 850. Tel. 0201/471151 


Stereoplay 1.90-12.91. Tel. 02251/57888 


HiFi Markt 6/1993 


... nicht nur für Reiche 


Car Hifi-Bausätze 


} 
fi 


3 ? ? R ford 
Echternstr. 25 - 3150 Peine 
Tel.0 5171/18942. Fax 188 94 


Acoustic Research Spitzen-HiFi-Anlage 
CD-06 CD-Player, A-07 Verstärker, T-05 Tu- 
ner, EA 101 Plattenspieler mit Goldring Elan, 
fernbedienbar mit Metall-Designerrack, Bo- 
xen-ATL Celebration, NP 8800,-, 9 Monate 
alt, noch Garantie, für 4800,-, umständehal- 
ber zu verkaufen. Tel. 05732/72558, ab 18 
Uhr bitte mehrfach versuchen 


Revox-Stereo-Anlage B 261, 251 und 710, 
mit FB, gegen Gebot zu verk. 0212/203468 


Revox Receiver B285, Tonbandgerät A77 
+ Sony CD-Player, günstig. 07467/261 
(abends) 


T+AT160, 2 Monate, NP 6000,-, für 4550,-. 
Tel. 02381/88601 


T+ATMR 160, schwarz, VB DM 3500,-. Tel. 
0631/90260 


Revox: H2 CD-Player, H5 Amplifier, H6 Tu- 
ner, H11 Cass.Deck, H210 Terminal, H207 
Transceiver, champ., gegen Gebot, neu DM 
11.700,-. Tel. 06023/31845 


Rarität: JVC Quattro Receiver 4VR 5446, 
opt. u. techn. tadellos! VB 900,-. Tel. 0821/ 
889696, ab 17 Uhr 


UHER Anlage, neu, NP über DM 6000,-, 3 
Jahre Garantie, VP 5000,-. Tel. 08731/9627 


INKELITIG. 


Elac komplett lieferhar 


0-Fr 9.00- 18.30 Uhr 
- 9.00- 13.00 Uhr 


Alle Neuimporte 
mit 

Hifi Finkelmeyer- 
Vollgarantie. 


Zwischenverkauf 
vorbehalten. 


M 39 


“Hsmarkr 


ULM/NEU-ULM 


/ Ir Hai Master’s 


Telefonische Anzeigenannahme 
07 11/1 82-12 58 


ACCUPHASE - AKG - APOGEE 
ARCAM - ARES - AVM : AUDIO 
TECHNIKA - BACKES + MÜLLER 
B + W - BEYER - BURMESTER 
BRYSTON - CABASSE - DENON 
HARMAN : HARMAN KARDON 
HPC- IQ - JBL- KRELL - MAGNAT 
MARANTZ - MARK LEVINSON 
MBL - MISSION - MONITOR - PC 
MUSICAL FIDELITY - NAKAMICHI 
OELBACH - ONKYO - ORTOFON 
PILOT - PROCEED - PROJEKT 


REVOX 
ROGERS - ROKSAN - SONUSFABER 


QUADRAL - RESTEK - 
SONY STAX TECHNICS 
THORENS - TRANSROTOR - T + A 
WBT - YAMAHA 


HIFI- Treffg 


7910 Neu-Ulm : Donaucenter 
Marienstraße 1 - Tel.: 07 31/8 40.08 


Restek Extent, Chrom, OVP, 2.93, u. Gar., 
NP 12.800,-, VB 6500,-; ATL Transart, NP 
18.000,-; VB 6500,-; Marantz CD94/CDA94 
Laufw. + Wandler, NP 4800,-, VB 1500,-. Tel. 
05642/5355 


Accuphase C 222, wie neu, 1600,-. Tel. 
07158/64195, ab 18 Uhr 


Beta, Garantie, 14.500,-. 05551/62239 


Burmester Endst. 878, Chrom, 4200,-. Tel. 
0208/403121 

HiFi Audio-Stereoplay v. 86-92, günstig; 
LP-Sammlung-1000 S+K zu verk. 05246/ 
7423 


AT-OC10, neu; Sumiko Premier-MMT, 
Preise VS. Tel. 02131/603115 


M 40 


g GreES,Ulm-Jungingen, 
VERS] Ehmannstraße 1, Tel. 07 31/68 68 0 


UNNA 


Hündleranzeigen sind mit 1] gekennzeichnet 


Reaxlio-Treibel 


Hifi-Studio 


Klosterstraße 87 : 4750 Unna 


Telefon 0 23 03/1 32 14 
Audiolink, Bang & Olufsen, Bose, Cambridge, harman/kardon, JBL, Lecson, MB-Quart, 
Pioneer, Point Source, Proton, Quad, Thorens, Wharfedale, Yamaha, und andere... 


VILLINGEN-SCHWENNINGEN 


HIFI ©) FETZER 


BRUNNENSTRASSE 40 - 7730 VS-Villingen — 0 77 21/4884 


LINN NAD ROTEL CREEK u.v.a. 


Wohnraum- 
studio 


t ® 
SCEIFrON. 
Audiotechnik 


Mönchweiler Str. 8 - 
Tel. 07721/53130 - Fax 07721/53230 


AUDIOPLAN - JADIS- MUSICABLE - MARTIN LOGAN 
AUDIO INNOVATIONS - LINX - SICOMIN - VOYD u. a. 


VERDEN 


Au Master’ 
Ta Gräber electronic, 


Tel.0 42 31/40 03-05 


5 Verden/Aller, Brückstraße 7, 


WEINHEIM 


Wr, TV Master’s, 
4-4 Weinheim, 


Moltkestraße20, Tel. 0 62 01/18 12 18 


WIESBADEN 


AioR 


HiFi-Studios 
ALLIGATOR HiFi-Studios, Ciaus Bücher - Aarstraße 114 
6204 Taunusstein/Hahn - Tel. 06128/ 23968 - Fax 21103 


ELZLZLEZELLLELELLZLELELTER. 


WUPPERTAL 


17%: Hifi Master’s Studio 9, 
Wuppertal, 


Öl Gewerbeschulstr. 21, Tel. 02 02/55 50 53 


Avantgarde Acoustic Lautsprecher Systeme GmbH 9 Dömbachhaus 0 6277 Bad Camberg 4 $ Tel 06434/1687 $ Fax 4212 


Aus Kommission: Backes & Müller Phase Il 
Vorstufe, DM 5600,-; Sonus-Faber ”Quid” 
Verstärker, DM 1850,-; Rogers 1/1P Laut- 
sprecher, Paar DM 1600,-; Klimo Lennet 
Röhren-Endst., Paar DM 5500,-; Klimo Kent 
Röhren-Vorst., DM 3300,-. Tel. 0421/14747 
H] 


Aus Kommission: MBL 4005/8010 Vor- 
Endstufe, DM 7000,-; Arcam Delta 170 CD- 
Player, kompl. DM 2000,-; Klimo Kent- 
Endst., Paar DM 2500,-; Dynaudio Contour 
IV Lautspr., Paar DM 10.800,-. Tel. 0421/ 
14747 "| 


STP 210, Esche schwarz Furnier mitLS 214, 
neuw., VB 2800,-. Tel. 0721/8252066, Mo-Fr. 
7-15 Uhr 


Denon DPA7F mit van den Hul DDT, DM 
1200,-. Tel. 08271/6389 


Sonofer SF 8, in weiß, zu verk., 3,7 J., VBDM 
3500,-. Tel. 02151/875701 


Referenz Klasse Boxen Atlas Il, schwarz- 
met., NP 4500,-, VB 3000,-, nehme CD- 
Player u. Auto RC in Zahl. Tel. 02752/9893 


T+A TMR160 Il, VB 2800,-. 02241/318533 


Burm. 877, schw., Steuersp., 8000,-; Sony 
DAT 55, Holzw., 900,-. 089/1675560 


JBL-Monitore 4315B, 4000,-. 07135/5212 


Yamaha M40, HiFi-Endstufe, sehr ge- 
pflegt, techn. u. opt. einwandfreier Zustand, 
DM 600,-. Tel. 02262/9611 


HiFi Markt 6/1993 


° 
rise (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


ae _aragon 2004 : aragon 4004 - aragon DIA-D2A : aragon 5 Ca's:LP's 
& Q S 

in 8 (ee & 
(0841) 36051 Wi . 

BEA Sansa 2 ZEN Monoıaı nesıens imiten S & 
& S N |\ 7 »best value in high end audio« ex Now 
Robert Ross . Bawen x hear this 
Audiophile A) zent a 

Produkte © aragon2004 : x & 
Regensburger [N 4004 Be) Acurus 
ine 298 S 5 2 

70 : =; 

Ingolstadt 1x9 : WOYBUN - ZIG II - FUNSIP JJOA- OUON Jeng : 1219 WORUSJIOF SIGON - Sad SS Straightwire 


Audio Technica Tonabnehmer billig, inkl. 
Einbauschablone, z.B. AT-OT10, 724,-. Fa 
mta. Tel. 07021/43000 [H) 


Aus Kommission: Krell KRS-1 Mono-Vor- 
stufe, DM 3950,-; Krell DSP CD-Player-, DM 
6500,-; Rogers P-24 Lautsprecher, Paar DM 
3800,-; Classe Audio 5 Vorstufe, DM 2200,-; 
Apogee Duetta Lautsprecher, Paar DM 
6800,-. Tel. 0421/14747 IH] 


Sumiko Virtuoso DTI (200 h)/Bluepoint 
Special (neu), 1550,-/500,-; Spectral MI 330 
Shotgun Terminator Im, VB 1500,-. 0241/ 
875235 


Proceed 2 DA Wandler + Laufwerk, VB 
4990,-. Tel. 02501/25412 


Wadia X 32, WT 3200, VB 5580,-. 02501/ 
25412 


Mark Levinson ML 9, VB 4500,-; ML7 mit L 
III A, VB 7200,-. Tel. 02501/25412 


1 Paar Elac EL160, 1 J. alt, nußb., noch Ga- 
rantie, Topzust. 06223/5053, abends 


Boxen Linn Nexus/Nakamichi 3 Receiver, 
VB 1x 100,-/600,-. Tel. 08171/72137 


Musikfreunde: Handgefertigte High End 
Musikwiedergabegeräte-Unikat-von Privat 
an Liebhaber zu verkaufen-Hörtermin unter. 
Tel. 030/2513131 


Revox A76, 77, 78, die Bandmaschine, 2s 
Spur, FB, St. Deckel, 5 Bänder, DM 1100,-. 
Tel. 02632/494265 


Elac 213-4n, sw., 2890,-. 0261/802967 


Stark in 


Audiophile Schallplatten und CD's. Über 5000 Ersatz- 
nadeln vorrätig : Tonabnehmersysteme : Tonarme ° 
Pflege- und Justagemittel - Head Shells ° 

Riemen - Kabel : Stecker : Fernbe- 

dienungen : Tonbänder : SME- 

Ersatzteile - Erstklassige 

Kabelkonfektio- 

nierung 


haben Sie die 

Möglichkeit, Ihre ge- 

wünschten Artikel aus unse- 

rem reichhaltigen Zubehörangebot 
per Post zu bestellen. 

Unseren Katalog erhalten Sie blitzschnell gegen 3,— 
DM in Briefmarken oder bei Bestellung kostenlos. 
HiFi-Zubehör : Spezialversand 
die nadel 
Duhn + Lauer : Tel. 02 11/32 98 64 : Fax 02 11/32 24 56 
Mühlenstraße 4 : 4000 Düsseldorf 1 


B&W 802, 3600,-. Tel. 0208/486848 


Genesis IM 8300, Servo 12 Subwoofer, VB 
6000,-. Tel. 02501/25412 


Speyerer Str. 89 
6703 Limburgerhof 


HIFI, HIGH END 


REN Bi — — 
HARTMUT ALT 


Hifi-Spezialitäten für Kenner 


Aus Geschäftsauflösung: HiFi-Neugeräte 
(Vorführgeräte) zu Wahnsinnspreisen: Vor- 
verstärker: Meridian 201 m. Systemfern- 
bed., 1598,-; Onkyo P-200 (gebr.), 998,-; Ya- 
maha CX-1000 (gebr.), 1250,-; Vor-/Endstu- 
fen: NAD 1000/2100, pkl. 998,-, Audiolabor 
rein/schnell, kpl. 4998,-; ADE MCA 200/HSA 
300, kpl. 9200,-; Accuphase C-260/P-360, 
kpl., 11.600,-;, CD-Spieler: Burmester 
916/DA 1, 11.000,-; Lautsprecher (Paar- 
preise): Cabasse Colonne 100, 2998,-; Ca- 
basse Caravelle AMC (aktiv), 3998,-; Dynau- 
dio Confidence, 9500,-. Wulf D. Hassler, 
Bahnhofstr. 35, 4800 Bielefeld. Tel. 0521/ 
68469 IH] 


Vorverst. MBL 5010, VS. 06235/5617 o. 
5679 


Jadis JA200, gepflegt, besser als neu, DM 
24.000,-; Audio Research D125, neue Röh- 
ren, DM 5700,-. Tel. 089/2010472 


Dynaudio Contour, 1.3-1.8-2-2.8-Micron- 
Craft-Facette und Confidence 5 ständig vor- 
führbereit. Terminvereinbarungen: Tel. 
06122/2505 Hifi-Studio Achim Schmelter, 
6238 Hofheim-Wallau [H] 


Classic LPs, Privatsammlung, Liste: 
Hesse, Pf. 1243, W-8940 Memmingen. 
08331/3733 


Klimo Kent, Paar 1600,-. Tel. 0511/328675 


Tel. 0 62 36/4 81 81 
Tel. 0 62 36/63 84 
Fax 673 30 


High End 


Oktave, Etalon, Magnepan, 
Quad, Audiostatic, Sugdon, 
Spendor*, Rogers“, 
Proceed, Wadia, Hul, TMR, 
Focal, Einstein, Verdier, T+A 
* Eigenimport 

TMR-Netzfilter 

Alle Typen auflager 


Zubehör 
WSBT, In-Akustik, Mamba 


Sony Spezialist. Alle Typen lieferbar. Vorführung in ruhigen Einzelstudios. Erfragen Sie Preise und Lieferzeiten für andere Produkte. 


HiFi Markt 6/1993 


Cassetten und DAT-Recorder 


Denon DRS 810 668,- DM 
Kenwood KX 9050 S 1129,- DM 
Kenwood KX 7030 498,- DM 
Marantz DD 82 auf Anfrage 
Pioneer CTS 710 718,- DM 
Pioneer CTS 810 848,- DM 
Pioneer CTS 910 869,- DM 


Sony DIC 59 ES 
Sony TCK 690 
Sony TCK 890 


Preis auf Anfrage 
Preis auf Anfrage 
Preis auf Anfrage 


Sony TCK 990 Preis auf Anfrage 
Yamaha alle Typen Preis auf Anfrage 
CD-Player 

Denon DCD 1290 786,- DM 
Denon DCD 2560 1288,- DM 
Denon DCD 3560 1898,- DM 
Grundig alle Typen Preis auf Anfrage 
Kenwood DP 7040 786,- DM 
Marantz alle Typen Preis auf Anfrage 
Mission DAD 5 798,-DM 
Mission DAC 5 822,- DM 
Nakamichi alle Typen Preis auf Anfrage 
Pioneer PDS 801 699,- DM 
Pioneer PDS 901 968,- DM 
Pioneer PD 75 1798,- DM 


Sony CDPX 559 ES Preis auf Anfrage 


Sony CDPX 779ES 
Technics alle Typen 
Yamaha alle Typen 


Lautsprecher 
Bose Accustimas SMK Il 
Bose 901 MK6 


B+W 

Canton alle Typen 
Celestion 3 
Celestion 5 
Celestion 7 
Celestion 9 
Celestion 11 

Elac alle Typen 
Heco alle Typen 
Infinity RS 6 
Infinity Kappa 80 
Infinity Kappa 6.1] 
Infinity Kappa 7.1 
Infinity Kappa 8.1] 
Mission 7 
Mission 753 

T+A 

Tuner 

Denon DTU 2000 
Denon TU 580 RD 
Kenwood KT 640 


Preis auf Anfrage 
Preis auf Anfrage 
Preis auf Anfrage 


1198,- DM 
3698,- DM 
Preis auf Anfrage 
Preis auf Anfrage 
298,- DM 
448,- DM 
648,- DM 
798,- DM 
859,- DM 

Preis auf Anfrage 
Preis auf Anfrage 
1698,- DM 
2998,- DM 
2498,- DM 
2998,- DM 
3998,- DM 
1248,- DM 
1898,- DM 

Preis auf Anfrage 


1275,- DM 
425,- DM 
499,- DM 


Kenwood KT 7020 
Sony DAR 1000 ES 
Yamaha alle Typen 


Verstärker 
Accuphase E 206 
Arcam Delta 60 
Arcam Alpha 3 
Denon PMA 980 R 
Denon PMA 1080 R 
Grundig alle Typen 
Kenwood KA 5040 R 
Marantz alle Typen 
NAD 304 

NAD 306 
Nakamichi alle Typen 
Pioneer C73 

Pioneer M73 
Pioneer A701 R 
Rotel RB-RC 980 
Rotel RA 960 BX 
Rotel RA 990 

Sony TAE 80 ES gold 
Sony TAF 690 ES 
Sony TAF 870ES 
Technics alle Typen 
Yamaha alle Typen 


498,-DM 
Preis auf Anfrage 
Preis auf Anfrage 


2398,- DM 
898,- DM 
648,- DM 
688,- DM 
888.- DM 

Preis auf Anfrage 
666,- DM 
Preis auf Anfrage 
498,- DM 
698,-DM 
Preis auf Anfrage 
935,- DM 

1278,- DM 
798,-DM 

1545,- DM 
689,- DM 

1698,-DM 

Preis auf Anfrage 
Preis auf Anfrage 
Preis auf Anfrage 
Preis auf Anfrage 
Preis auf Anfrage 


MA4l 


TESTEN SIE AUTO MOTOR UND SPORT. 


auto motor und sport testet jedes Jahr über 
400 Autos - vom VW Polo mit 45 PS bis zum 
500.000 Mark teuren Ferrari F40 mit 478 PS. 
Moderne Meßmethoden, zwei Millionen 
Testkilometer pro Jahr sowie eine Test- 
Mannschaft mit langjähriger Erfahrung und 
sicherem Beurteilungsvermögen bilden die 
Basis für die anerkannte Testkompetenz von 
Europas großem Automagazin. Für Ein- und 
Aufsteiger der mobilen Gesellschaft ist auto 
motor und sport die kompetente 
Informationsquelle. Testen sie uns. Alle 14 
Tage neu bei Ihrem Zeitschriftenhändler und 
an Ihrer Tankstelle. 


Unabhängig. Kritisch. Engagiert. 


Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


Händleranzeigen sind mit IH) gekennzeichnet 


Fischer Audio Antheus Turboversion zu Burmester Concerto Tuner, neu, VB Restek Sector, schwarz; Luxman C 02; 


verkaufen. Tel. 0234/382119, ab 20 Uhr 3700,-. Tel. 089/1295517 od. 089/648274 Teac Profi Dat-Recorder R10, Röhrenend- 
T+A 160 TMR, Mahag., VB DM 2600... Tel. Accuphase günstig! Tel. 061275 Sn nenn Orange Audio Röh- 
02741/23077 nach 19 Uhr JBLTi5000, 6500,-/Paar. Tel.06508/7963 9 günstig. Tel. 05241/701310, abends 


BM Sigma, DM 2500,-. 05321/81217 n. 18 
Uhr 


Madrigal Pruceed Il, D/A-Wandler, Gar., 


2700,-; Pütz P35, Lautspr. Chrom, Werks- S F NSATI 0 Al l 


überh., Belege 5300,-; Pütz P2, Vorstufe, 
UVP, Gar., 2200,-. 089/226909 oder 226909 RS 2 PARTNER AL FAANE 


Beyer KLASSEI unter 3000.-* Vergleichen Sie doch mal 
das Preis-Leistungsverhältnisanhand der Rang+Namen 
Liste! Ein Lautsprecher der 6000.- Klasse für fast 
die Hälfte !11 Ein ausgiebiger Hörtest beim autorisierten 
FOCAL-Händler wird Sie überzeugen! 


FOCAL suspense 


TESTSIEGER- in Stereoplay 11/92, Zitate: "..war die Focal 
suspense, die eine geradezu unglaubliche Dynamik aus ihrem 
vergleichsweise kompakten Gehäuse schüttelte. Selbst die so- 
eben noch so kernig und frei wirkende Referenzbox von 2°? in Esche schwarz (edles Echtholzfurnier), 
hatte in Sachen Gesamtdynamik gegen das x 
Dynamikbündel von FOCAL keine Chance. er 2950. 
...Selten hatte es bislang Bausatzlaufsprecher gegeben, die die 
Gemüter so sehr erhitzten. Reine Heißsporne und Dynamikfans Komplettbausat (0.GehäusejPaur 1750." 


dürften diese Box alhend verehren...“ 5 Jahre Garantie auf Fertighox+Bausatz! 
9 2 *unverbindl. Preisempfehlung, Einstufung Stand 3/93! 


Die technischen Features dieses Lautsprechers: KEDVERT Im 
- FOCAL POLYGLASS-Membrantechnologie Fertigungsqualltät sehr Fe 


- Flachdrahtspulen für große Dynamik im Bassbereich {rang uno namen 
- inverse KEVLAR-Hochtonkalotte, extrem impulstreue SPITZENKLASSE I, REFERENZ 
mit dynamikbetontem Programmaterial 


Wiedergabe, constant directivity (horizontal+- 30°) ABSOLUTE SPITZENKLASSE Ill 
- high slope Frequenzweichentechnologie! RETTEN 


Audio-Vision 


Peter-Kintgen-Str. 9 : 5000 Köln 41 


Lautsprecher (Paarpreise): 


Canton alle Typen auf Anfrage 
Energy Point 1e 560,- DM (N) 
JBL Ti-5000/Ti-1000 vorführbereit 
Monitor Audio Ref 1800 3 998,- DM (N) 
Quadral Amun/Shogun vorführbereit 
Rogers P-24 a/Studio 3 vorführbereit 


Verstärker: 

Arcam Alpha Ill vorführbereit 
Dual CV-5650 398,— DM (N) 
Dual CV-5670 498,- DM (N) 
Forte Audio vorführbereit 
Luxman alle Typen auf Anfrage 
Metaxas Solitaire 7998,- DM (N) 


Roksan Rok S 1 3498,- DM (K) 
Threshold SA-30/s 9950,- DM (N) 


* 
CD-Player: fertig aufgebaut, mit Bespannrahmen 32 00. “ 


Arcam Alpha plus 1650,- DM (N) 
JVC alle Typen a. Anfrage 
Philips alle Typen a. Anfrage 


Plattenspieler & Zubehör: 

Audio Technica OC-3 198,- DM (N) 
Audio Technica OC-7 298,- DM (N) 
Audio Technica OC-10 678,- DM (N) 
Dual CS 750-1 598,- DM (N) 
S.E.E Revolver 798,- DM (V) 
Roksan Radius 1298,- DM (N) 


Weitere Geräte & Fabrikate auf Anfrage! 
Alle inserierten Geräte mit Original-Hersteller-Garantie. 


{N)=Neugerät (K)=Kundenauftrag (I}Inzahlungnahme (V) = Vorführgerät 
Liefermöglichkeiten und Zwischenverkauf vorbehalten! 


Telefon 02 21/46 67 49 
1000 Berlin VIVAT MUSICA 4650 Gelsenkirchen MOVING COIL 7800 Freiburg HiFI-STUDIO BÖSSER 
. Bülowstr. 89 030/2621952 Hochstr. 38 0209/32244 Komturplatz2 07611/506844 
Tea Ra) 50, Non, a Aalen I. 394482 Blemensitte 23° U SZAUDIBBB Zingerstr 5 OT2 1610852 
- ter Markt essenstätte Ing! erstr. 
vorst., neu, 800,-. Tel. 02131/33439 2800 Bremen PRO AUDIO 5000 Köln | MUSIK UND DESIGN 8000 München2 JOKER HIFI 
Fr ” . Am Wall 45 0421/14874 Am Friesenwall 38-42 0221/211873 Bergmannstr.2 “ 089/502409 1 
Lagerräumung: 6x a/d/s/ (Braun) R4 inkl. 3300 Braunschweig HIFIMANUFAKTUR 5000 Köln M+EN KESSELS 8600 Bamberg FRÄNKISCHER LSV 
RC1 ‚le D 1 -, 3 Wendenstr. 54 0531/46412  Schaevenstr.| 0221/237505 Innere Löwenstr. 6 0951/21199 
d Baer . = 7 N 0531/210050 3500 Kassel LINE 5100 Aachen KLANGPYRAMIDE 8722 Bergrheinfeld PRO SOUND 
oder ‚Priv. [H] Fr. Eberts Str. 157 0561/104727 Karlsgraben 35 0241/35206 Schweinfurter Str. 52 09721/99418 
ET EEE SER TERN TEST F 4000 Düsseldorf MUSIK UND DESIGN 5440 Mayen GEIERMANN 8900 Augsburg GRANDEL 
Audioplan Contrast Il, NP 6500,-, FP 4800,- Steinstr.33 0211/131917 Göbelstr.12 02651/73086 Jakoberstr.18 0821/157646 
i i Wiri 4100 Duisburg KLEIN ABER FEIN 5870 Hemer RÖSELER HiFi  uEEEEEEEEEHEEEEEEEEEEEEEEE 
inkl. 2x 4,50 mBi Wiring. 05691/401 62 Tonhallenstr. 49 0203/24554 Ernst Stenner Str.la 02372/13747 R 
_ 4150 Krefeld M+EN Kessels 6000 Frankfurt  AUDIO-FORUM 31 ! 
Marantz CD 10, 2150,-. 04403/58031 Alte Linner Str. 119 02151/20515 Brückenstr. 31 069/629020 EXPRESSION 93 neu 
Armannı W,AnAm. ImE 4300 Essen-City MUSIKUND DESIGN 6200 Wiesbaden SOUND+DESIGN INFOS, Testkopien, Chassiskatalog gegen 
ACR 300 RP, 4 M., 3000,-. 05661/51746 Am Gänsemarkt 44 0201/227010 Birkenstr.65 0611/841616 er Re 
Unkostenbeteiligung 3DM in Briefmarken 
- - 4370 Marl ARTEC 6800 Mannheim MUSIK UND DESIGN : 
Alpine 7618R Radiorecorder, CD, Laut- Ophoffstr. | 02365/15075 M2,lI 0621/13230 pn: . 

f ZOLLER HiFi-D 
sprecher, Verstärker, orig. verpackt, 3850,-. 4600 Dortmund LS-ARNDT 7000 Stuttgart STUDIO 26 IFI-JVEesiıen 
Tel j ” ’ z Bissenkamp 6 0231/554111  Sophienstr. 26 07117296175 + Vertrieb Gmb 

el. 021 1/5560661 4600 Dortmund AVS ohG 7000 Stuttgart RADIO DRÄGER e 
Fi Hohe Str. 2la 0231/16861 Sophienstr. 21 0711/6086556 Feldheider Str. 42/44 4006 Erkrath? 
Infinity Kappa 9A, 3 Jahre deutsche Garan- 4630 Bochum STUDIOLIEDMANN 7410 Reutlingen STUDIO II 02104/39123 fax 39304 


tie, DM 4600,-. Tel. 06345/1343 Gerthastr. 274 0234/2165803 _In Laisen || 07121/470120 
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Händleranzeigen sind mit [1] gekennzeichnet 


Neu: Vom HIGH-END-Preisträger 1990 + 91 


\Wymphonic ine 


Vor- u. Endstufe RG 2 + RG 11 (nur 6600,- DM) 


Test „Stereo“ 10/92... 


Dreidimensionalität.. 


. prickelnde Atmosphäre... 


Einstufung: excellent, alle 3 Sterne! 
Vollverstärker RG 9 - Der Beste? - DM 3980,— 


Rolf Gemein : 4100 Duisburg 1 - Scharnhorststr. 9-11 : Tel. 02 03/31 56 56 : Fax 02 03/31 53 55 


Octant Lautsprecher, noch Garantie, VB 
7100,-; Outsider MK II Monos, VB 4500,-; Su- 
perx Wire Phonokabel, 230,-. 06174/24013 


Einkaufsvorteile durch private Interes- 
sengemeinschaft, Info unter: 06431/26505 


Nakamichi CA 5 MK Il, VB 1250,-; Nakami- 
chi Leistundsverstärker PA 5 MK Il, VB 
2150,-; Teile neuwertig mit 20 Monate Ga- 
rantie. Tel. 06071/31725 und 0161/3620401 


B&W 800, DM 15.000,-. Tel. 06172/7106114 


Accuphase TU T108; T+A TMR160; E405; 
1990,-/3700,-/5600,-. Tel. 07151/603663 


Beocenter 9500, 3800,-; Beolab Penta Ak- 
tiv, Paar 3900,-, Beogram 9500, 800,-; Beo- 
vox CX 100, Paar 600,-; Beovision MX3000, 
1600,-; div. Linkeinheiten, Zubehör, Fern- 
bed., noch 1 J. Garantie. 04122/52605 


JBL L-65 Jubal, Alnico, 1A, 3000,-; Onkyo 
T-909, Alu/Resenh., 450,-; Marantz ST-2110 
mit Oszi, 1A, 900,-; Kebschull 150/800, Voll- 
chrom, 6600,-. Fax. 089/267807 


Revox A77 + ASC 6000T + 45x26 cm Bän- 
der NAB Comp. 2500. Tel. 05772/4619, ab 
19h 


Accuphase A100, 29.500,-; Genesis Ill, 


9500,-. Tel. 0228/285204 


Accuphase Dp60, neuw., 4000,-. 06502/ 
6263 


Ein Weg, 


der sich lohnt ... 


Scala 93 


high-end 
vom feinsten 


11. bis 15. August 


Holiday Inn 


täglich Frankfurn 
10.00 bis 18.00 Uhr (eaessenkenisen 
Mailänder Straße 1 
Info unter 2 R 5 
0841/36051 Eintritt frei 


SCMS: Digitale Entfernung des DAT-StÖö- 
renfriedes. Interessierte senden Ihre An- 
schrift m. Tel.Nr. an: Pf. 25, 7057 Leuten- 
bach 


Kabel für ML. Tel. 05132/55836 


Yamaha CD-Player 930 m. Fernbed. u. Ya- 
maha Equlizer EQ 550, zus. 650,-, auch ein- 
zeln. Tel. 02364/169590 


Classe Audio DR 6, evtl. m. Akkunetzteil, 
3900,-; Quad ELS u. 303, 1000,-. 05203/ 
5094 


”Thiel CS 1.2 Lautsprecher” 2 J. alt, DM 
2200,-; div. Madrigal Kabel, halber NP. Tel. 
09133/9546 [IH] 


Linn LK 280, DM 2800,-. Tel. 0511/8437872 


Quart Activ LS 560A Ausst. Stck. DM 900,-; 
T+A ActivLS A1 Ausst., stck. DM 700,-. Tel. 
05772/40812 IH] 


Restek Radiant Ill, chrom, neu mit pro- 
grammierbare FB, Pr. VS. Tel. 07159/17629 


Goldmund Dialogue, 5100,-, c. weiss, OVP, 
sehr gepflegt. Tel. 089/1402903 


Onkyo M5550, P3370, 1000,-. 04401/4709 


Quart 985A Aktiv-Lautsprecher, (3 J.), NP 
8000,-, VB 3400,-. Tel. 09133/9546 


Linn Intek Vollverstärker, (1/2 J.), NP 
1750,-, VB 1200,-; Nakamichi CD-PLayer 2 
(1 J.), NP 2000,-, VB 1200,-; Kenwood DAT- 
Recorder DX-7030 (neu), VB 950,-; Vecteur 
Premier II! (neu), NP 1800,-, VB 1300,-. Tel. 
09133/9546 


Lowther Breitbandlautspr., die überle- 
gene Alternative, Audiorector, Bicor 200/ 
2000 vorführbereit. Tel. 02131/62649 nach 
19h [H| 


Magnat Ultra Rundumlautsprecher, 1 
Jahr alt, NP 7000,-/Paar, wie neu, gegen Ge- 


NITTY GRITTY"” 


Arcam Alpha „Plus“ CD-Player 1398,- (N 
Arcam Alpha 3 Vollverstärker 678,- [N 
Arcam Delta 170.3 + Black Box 5 3346 ,- (N 
ASR Emitter 1+ und 2+ vorführbereit 
ASR Emitter 1/PM-Netzteil 2950,- 
ATT Röhrenvorstufe inkl. Phono 1198,- (V 
Audio Alchemy D/A-Wandler V 1.0 598,- 
Audio Research D-125 Endstufe (neue Röhren) - 
Audio Research LS-] 2600,- 


Audio Technica AT-637 elektr. Nadelreiniger 78,- (N 
Audio Technica ATH-9000, elektrostat. Kopfhörer 498,- (V 
Audioquest DM-1000 Entmagnetisierer 320,- (N 
AVM/kompl. Programm vorführbereit 
Burmester 877 /II (vollbestückt, chrom) 7800,- 
Delec „Akzent“-Anlage (V 


Denon DL-103 MC-System 248,- (N 
Denon DCD 3520 1198,- 

Electrocompaniet AW-75 DMB Endstufe 2298,- (N 
Electrocompaniet EC-1 Vorstufe (MM) 2098,- (N) 
Electrocompaniet ECI-1 Vollverstärker 2748,- (N) 


EMT HSD 6 MC-System 1698,- (N 
Kopfhörer von AKG, Beyer, STAX N 
Krell KSP-7B Vorstufe 4998,- (V 


Laser-Disc-, er von Philips, Sony, Pioneer N 
Linn Axis/Akito 1398,- (N 
Linn Basik/Akito 748,- (N 
Linn LP-] 2/Itok/Kharma 2998.- (| 
Marantz CD-10 vorführbereit 
Marantz CD-85 848,- (| 
Marantz SM-80 Endstufe 978,- (V 
Mark Levinson ML-26 8500,- [I 
Meridian 203 D/A-Wandler 1398,- (V 


A 
Ani 


Ju —4 
Mission Cyrus Il + PSX 1398,- (I 
Mission DAD-5/DAC-5 1698,- (N 
Musical Fidelity „The Preamp/Typhoon” 1598,- (N 
Musical Fidelity Al 798,- (I 
Musical Fidelity CD-2 1198,- (N 
Nakamichi CR-4E Tapedeck 898,- (I 
Nakamichi STS-7 Tuner 750,- (I 
Onyx Audio BWD . Tuner + Soap Netzteil 1200,- (I 
Pioneer C-73/M-7 22 00,- j 
Pioneer CLD (800 648,- (N 
Pioneer CT-S 910/710 798,-/678,- (V 
Pioneer F-701/F-676/|l 538,-/328,- (V 
Pioneer PD-S 801/PD-S 70] 698,-/558,- (V 
Projektions-TV von Pioneer + Philips N 
Radford STA-35 Röhrenendstufe 2000,- (I 
Rega Planar 2/3 (Deutsche Garantie) 598, Ve - (N 
Revox B-226 CD-Player 798,- (| 
Rose RV-23s Röhren /orsiufe (MM/MC) 1598,- (N 
SAEC WE-308 Tonarm 400,- | 
Sony CDP-997 638,- (N 
Sony DSR-Tuner DAR-1000 ES 1148,- (N 
Sony STS-590 ES Tuner 425,- (N 
Sony TA-F 870 ES Vollverstärker 1898,- (N) 
Sound Audio VP-3a Röhrenvorstufe (Line) 998,- (N 
Systemdeck IIX900 + Rega RB 300 1198,- (N) 
TEAC A-X 3000/A-X 5000 319,-/385,- (V) 
TEAC D-500/P-500 CD-Laufw./D/A-Wandler 2850,- (V 


TEAC VRDS-10 vorführbereit 
Tonabnehmer von Benz, Audio Technica, Clearaudio N 
Toshiba Aurex C-400 TA-System 398,- (I 
Trilogy Audio Systems Röhrenvor- + Endstufen N 


WADIA 64/4 D/A-Wandler 8400,- [I 


der: 


bot. Tel. Hamburg. 040/6306192 


NITTY GRITTY 

RECORD CARE PRODUCTS 
Lautsprecher (Paarpreise): 
Apogee Centaurus Minor inkl. Fuß 2600,- 
ART B-25 aktiver Subwoofer/Stck. 1250.- 
Audiodata „Mignon vorführbereit 
Bonsai Ser maP/Monitor je 600,- (V 
Cabasse Brigantin V 4500,- 
DCM Timeframe TF 700 1500,- 
Genesis ||| 8500,- (V 
Genesis IM-8200 inkl. Fuß 2998,- (V 
Genesis Servo 10 aktiver Subwoofer/Stck. 1798,- (V 
Kontrast Il 3200,- 
Linn Nexus/Keilidh/Kaber (N 
Magnepan/kompl. Programm 
Martin Logan „Aerius” vorführbereit 
Martin Logan Sequel Il 5800,- 
Mirage M-] 9200,- 
Mirage M-260 498,- (N 
Mirage M-5/M-7 3900,-/2900,- (N 
MIT Extended NF-Kabel/1,5 m 500,- (V 
Monster Cable M-2/LS- Kabel 600,- (V 
Qutsiderteam Jota-System 4000,- 
Quad ESL 63 inkl. Fuß 4500,- 
Quadral Wotan/Amun/Shogun vorführbereit 
Reference 3a „Aura” 8000,-(N 
Reference 3a „Mastercontrol“ 3500,- (N 
Rogers LS- 3/15- 5/9 1498,-/4500,- (N 


Vandersteen Lautsprecher 


Neu im Programm!!! 
Canton Lautsprecher 


Neu im Programm!!! 


Analog-Platten Sonderliste (ca. 1500 Titel) gegen 
Schutzgebühr von DM 10,- anfordern. Schutzgebühr 
wird bei Kauf angerechnet. 


Kurt Ahlefelder Hifi Studios 


Bornheimer Straße 15 - D-5300 Bonn 1 ne 


Telefon (02 28) 65 00 08 


M 44 


Weitere Geräte: Sonderliste anfordern 
Neugeräte [auf Bestellung lieferbar) 
V = Ausstellungsstücke 


Inzahlungnahmen 


HiFi Markt 6/1993 


(Anzeigenannahme (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


Ahzimarkr 


Second Hand - High End. 02841/25083 U 
Second Hand - High End. 02841/25083 u 


Erste Wahl aus zweiter Hand! Ankauf - 
Verkauf von HiFi und CD's. Tel. 02841/ 
25083 [H] 


Qualitäts-Röhren, verschiedener Selek- 
tionsgrade für höchste Ansprüche. Prüfung 
von Röhrengeräten und Modifikation. TUBE 
AUDIO PROFESSIONAL R. Röder, Tel. 
0228/219599 H} 


Manger - Präzision in Schall. 
Jetzt Selbstbau m. d. Referenz-Schallwand- 
ler der der Tonstudios: Info, Daten, Preise 
sofort anfordern bei Dipl. Ing. FHD. Manger, 
Industriestr. 17, W-8744 Mellrichstadt. Tel. 
09776/9816, Fax 09776/7185 [IH] 


Schallplattenschutzhüllen - CD Zubehör: 
100 LP-Innenhüllen, DM 23,-; 100 LP-Au- 
ßenhüllen, DM 39,-; 100 Single Außenhül- 
len, DM 20,-. Vennebusch Musik Heine- 
straße 14, W-4630 Bochum 1. Tel. 0234/ 
860607 IH] 


SECOND-HAND-AUDIO; Vermittlung von 
”Gebrauchten”. Info’s: Tel. 02064/7562 


"Braun Last Edition” CC4, schw. oder grau 
mit NR, Zertifikat + Buch, OVP, inkl. PA, TV3, 
VC4, AF1, 5x GS5, kompl. 29.900,- MwSt. 
auswb., auf Anfrage weitere Einzelgeräte + 
Anlagen. Tel. 06172/303547, Fax 303801 


Tannoy Gesamtprogramm. Tel 0203/ 
580202 IH] 


BARANKAUF, HiFi-Video-Photo-SEGA-NES. 
PEGNITZ BASAR. Tel. 0911/221991/Fax 
20757 IH] 


HiFi-Studio Hofmann, Alzenauer Str. 31, D-8752 Mömbris 3 


Infinity Kappa 90 5680,- N Nachtigall Vorstufe 
an RDEANEDFALBLACHAR 


Kan Kappa 80 
8.6 


a 

nnnlke Kappa 7.li a. 

Infinity Kappa 6.1 a: 

Infinitesima! Four/Micro a. 
li 

98 


Threshold$A 1 Monoblöcke a.A. V 


N 

N 

N 

N _Threshold S 1000 Monoblöcke a.A. K 
N ThresholdS 160 Endstufe 3881 

A. Threshold$ 200 Endstufe 3481 
N Threshold S 250 Endstufe Hr 1 
N Threshold SA4 
N 
N 
N 
N 
v 


2838 


‚ndstufe 
Threshold FET 11 Vorst.+Phono H 


ES 
& 
= 
z 
& 
® 
o 
327 
e 
23 
<: 
we Tr 


Wadia Digital 1000 Superwandier aa 
Wadia X 32 Wandler 3780,- 
Wadia WT 3200 Laufwerk 3780,- 
Conrad Johnson MV 75 2x 75W 2380,- K 
Meridian 206 CD Player 2480,- N 
Sota Plattenspieler div. a.A.N 
Experience Classic Stereoendstufe a. AK 
v 

K 
K 


MartinLogan MonitorsCLSiı a, A 


mai 
Monitor Audio Moniotor 10 piano a. AN Audio Research L52+D400 aA. 


Duntech Crown Prince a.A. N Audio Ressarch LS 1 Vorstufe 2980,- 

Duntech Soversign 2001 a.A, Audio Research DAC1-20 Wandler a. A. 
Einstein Voliverstärker a.A. Martin Logan Monitor a.A, 
Bartolomeo Referenza Endst. 4480,- Klimo Merlin Vorstufe 2480,- 


Audiodata Petit + St. piano a 
Auen Bijou + Cadeau a. 
PiegaLDR6.0+MBQuart390 a. 
‚Energy Point ie bis 22.3 
nelenie! Line RG 5 piano 
1-15 


Forte Audio 1a, 2,3, 5,6, 40,44 
Vorstufen und Endstuten/ 
Forte Audio 50 Wandler a 

Linn LP12+Ittok+Karma a. 

Oracle Premiere (=Super Delphi) 4980,- 

'TMAR Netzfilter+Audioquest a. 

Div. Tonabnehmersysteme 


Pp>>T 


a 
Lian Tonarm Basic plus 288, 
‚Audio Synthesis D/A Wandler 

Ultraanalog 20 Bit (!) 
Celio Performance+Suite+ 


alette 
Maasaler (Meitner) Boxen, 
‚Endstufen, Vorstufen+Wandler+ 
CDP allesm. FBl aA. 
Restek Event (vergoldet) 2480, - 
Restek Esthet ac) 1er 
Eminent Tonarm E 
Eminent Lautsprecher div, 
Higher Fidelity Vorstufe 
Batel Fidelity Stereoendstule 
i vn jer Fidelity Monoblöcke 
a Ka ‚Deluxe, Maximal 


zz 


saspso» 
TP>>>>>> 


v 
1 KR 
£ Mark Ian IN 2 Weiche 2980,- K 
‚Grauimportal 2 -Zwisehenverkaufvorbehanen “N Neugerät 4 = Vorfärgeät Km kundenautrag 


"Telefon (0 60 29) 8107 


Yamaha B-6 Pyramiden-Endstufe. 
0221/562188 oder 528855 tags 


Krell KSA 150 ABS, 8500,-. Tel. 08193/8430 


Mceintosh Vorstufe C28 & Endstufe 
MC2105, (Top-Zust.), VB 3600,-. Tel. 09133/ 
9546 


Röhren-Schaltpläne, alte Transistor-Pläne, 
Service Manuals u.a., 02331/29705 ab 15 h 


Denon DTU-2000, VB 800,-, Sony DTC-55 
ES, VB 800,-; Sony TC-K750 ES, VB 450,-. 
Tel. 02739/4421 


B&W Lautsprecher DM 70, 1975, VB 
3200,-. Tel. 0221/562188 oder 528855, tags 


Revox HiFi Geräte. Tel. 0421/832980 


Stax Lambda Pro + SRM 1/MK Il, 2 J. alt, 
wie neu, VB 1300,-. Tel. 040/2299217 


Was kaıl In eisehtch 


noch einen bleibenden 
Eindruck hinterlassen? 


HiFi Markt 6/1993 


Tel. 


Ob man Musik wahrnehmen, 
hören, ihr zuhören oder kon- 
zentriert hinhören will, kann 
man nicht immer selbst ent- 
scheiden. Draußen hört man ja 
ständig irgendetwas. 


Für das Hin-Hören, die echte 
Teilnahme an Musik gibt es 
Audio Physic Lautsprecher. Sie 
machen Musik wieder hörbar, 


Röhren Radio Telefunken 755 W, Bj. 1936, 
guter Zustand, gegen Gebot. Chiffre AS06/ 
711139 


Burmester 2x878, chrom-gold, wie neu, FP 
6900,-. Tel. 030/8118484, ab 20 Uhr 


Sony Espirit Vorverstärker TA E88B, FP 
DM 400,-. Tel. 0231/778209, nur Wochen- 
ende 


SAE VV MK IB Tuner MK SIX AMP MK IV 
CM, 2x 200 W, 8 Ohm RMS, NP 13.750,-, FP 
3750,-; Klipschhorn E, original USA, NP 
10.000,-; FP 2500,-; weiss MMA 5 Restek 
Monoblöcke Mini Module MLC5 MPA 5, NP 
2800,-, FP 1400,-; Tannoy NN Westminster, 
NP 10.000,-, FP 1500,-. Tel. 02131/130643 


CD-Importe!!! 
Wir führen gesamtes Japan- und USA-Programm. 


© Importe aus Australien, England, Kanada usw. 
© Laser Disc aus Japan 


Fordern Sie unseren umfangreichen Gesamtkata- 
log an (DM 4,- in Briefmarken oder V-Scheck)! 
Intern. CD-Vertrieb 
Huckstorf + Ledwon GbR 


Telefon (02 11) 70 88 31, Telefax (02 11) 70 85 32, 
Wolfgang-Borchert-Str. 11, 4000 Düsseldorf 13. 


Spendor BCi-A, Camtech C100-symetr. 
Ausgang, Pr. VS. Tel. 0211/799190 


Tausche Focal Suspens, neu, gegen Onyx 
oder Expression. Tel. 02547/7194 

Nichts gefunden? Die Second-Hand-Ver- 
mittlung hilft! Info’s: Tel. 02064/7562 4] 


HIFI-VIDEO-BLITZVERSAND. Wir führen 
alle Gerätefirmen zu Sonderpreisen. Wir ha- 
ben den Ehrgeiz die Billigsten zu sein. Rufen 
Sie doch an! Mo.-Do. 11-13 + 15-17h, Fr.11- 
15h, Sa. 11-13h T. 089/689 12-26 IH] 


am besten in Zusammenspiel 
mit den richtigen HiFi-Geräten. 


Die Audio Physic Händler 
haben schon alles für Sie vor- 
bereitet. Sie haben nichts zu 
verlieren — außer einem weißen 
Fleck auf der Landkarte. 


Einmal richtig hinhören. 


Laudıo physıc] 


Audio Physic Joachim Gerhard GmbH 
Gallbergweg 50 5790 Brilon 02961-51211 
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Händleranzeigen sind mit 1] gekennzeichnet 


AN DEN QUELLEN 
DER MUSIK 


ARCAM 
BEARD 


RO 


METAXAS AUDIO SYSTEMS 


REVOLVER 


Rogers 


SPACE & TIME 


Ausgesuchte Fachhändler beraten Sie. 
Erste Informationen gegen Rückporto 
(DM 3.-) vom Exklusiv-Vertrieb: 


MITGLIED DER 
HIGH END SOCIETY 


Tpirot 


AUDIO BH 


Holzgerlinger Straße 34 - D-7031 Altdorf 
Tel. 070 31/60 24 84 - Fax 070 31/6025 00 


Große Elektrostaten, Paar 3500,-, Musical 
Fidelity P140 Endstufe, 1000,-, Alchemy 
CD-W. Tel. 06084/5699 


ML-29, FP 4500,- HPC Kabel. 06462/3296 
HIFI-VIDEO-BLITZVERSAND. Wir führen 
alle Gerätefirmen zu Sonderpreisen. Wir ha- 


ben den Ehrgeiz die Billigsten zu sein. Rufen 
Sie doch an! Mo.-Do. 11-13+ 15-17h, Fr.11- 


15h, Sa. 11-13h T. 089/689 12-26 IH] 
BOSE GESAMTPROGRAMM. T. 02841/2 
50 83 E 
BOSE GESAMTPROGRAMM. T. 02841/2 
50 83 E 
BOSE GESAMTPROGRAMM. T. 02841/2 
50 83 IH] 
LINN IN TÜBINGEN bei HiFi VIERTEL. Tel. 
0 70 71/3 85 55 IH] 


BURMESTER neu u. gebr. T. 089/4470774 
IH] 

LINN IN MÜNCHEN. Tel. 089/4470774 HiFi- 
Concept, Robert Heisig, Wörthstr. 45 IH] 


Erste Wahl aus zweiter Hand! Ankauf - 
Verkauf von HiFi und CD's. Tel. 02841/ 
25083 IH] 


Symphonic Line Monos RG4 MK Ill Ara- 
nya, (NP 14.000,-), VB 8900,-. T. 05743/4991 


Micro Solid 5, Plattensp., VS. 04108/1658 
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Magneplanar-Zentrum-NRW. Tel. 02102/ 
51477 El 


Günstig: MARTIN LOGAN Monitor Ill, Mi- 
cromega Trio CD-Laufwerk. Tel. 0941/ 


560214 (ab 18 h) IH] 
3a-Midimaster, 3a-M3, Apogee Centaur Mi- 
nor, Alchemy-Wandler, günstig!!!. Tel. 
0941/560214 (ab 18 Uhr) IH] 


Regensburg: Martin Logan, Micromega, 
Rowland, VTL, Straightwire, Camelot, Theta, 
Aragon, Acurus, Einstein, NHT Wohnraum- 
studio A. Bachler, Hörtermine: Tel. 0941/ 
560214 (bis 22 Uhr) IH] 


Accuphase DP-60, E 305 V, neuw. 07141/ 
89725 


JBL Ti 1000, ungeöffnet. Tel. 07141/89725 


Silbersand 401, Aktivboxen, Klavierlack 
weiß, DM 13.800,-; YBA 1 Vorverst., DM 
4500,-;-YBA 1 Endstufe, DM 4500,-; Audio- 
nics of Oregon Hybrid Endstufe, DM 4500,-. 
Tel. 06101/47637 


Onkyo Vorv. P3060R/Endstufe M5060R, 
zus. DM 1200,-. Tel. 0209/496861 


Rowland Nr. 7, 1 J. alt, 1x Wadia X 32, Sony 
CD 777, Swoboea mod. 0203/740495 


Accuphase P-300V, opt. + techn. 1a, OVP, 
Papiere, NP 7000,-, VB 4700,-. 0911/720949 


Apogee Diva Ref., VB 14.500,-, u. Jeff Row- 
land Mod. 7, VB 17.500,-, beides ca. 24 Mon. 
alt. Tel. 0431/363468 


Dyn. Contour 2 MK Il, 1.3, 1.8, 2.8, Isophon 
Indigo, Rotel RHB10. Tel. 06565/2124 


Mark Levinson Enstufe ML 11, DM 2900,- 
(NP 7400,-). Tel. 07134/7116 
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Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


MhHsmarkr 


HIFI VISION 5/93 urteilt über den 
STAX SR-Lambda Classic 
mit Verstärker 


SRM-Xh DM 1398,—* 


„luftige, weitrfäumige und homogene Wie- 
dergabe mit großem Detailreichtum, 
Urteil: sehr gut“ 

Und über den 

STAX SR-Lambda Classic 
mit SRD-7 Mk. 2 

für DM1098,— 


„Auch mit schlichten Vollverstärkern ist 
dann Kopfhörer-Klang von High-End- 
Qualität möglich, Urteil: sehr gut“ 


* unverbindliche Preisempfehlung des Importeurs 


STAX-Demo Nürnberg mit 
Kunstkopfaufnahme eines Live- 
Konzertes 


am Do., den 27. 5. 1993 ab 17 Uhr bei 
HIFI-Studio Kölb! und Kalb, Moltkestr. 1, 
8500 Nürnberg 80. 


Informationen über die STAX-Neuheiten 
bitte anfordern gegen DM 3,- in Brief- 
marken bei 


AUDIO ELECTRONIC 


Postfach 10 13 38 : 4000 Düsseldorf 1 


KRELL KSA 250 ABS (NP 16.500,-) m. OVP 
12.500,-, KRELLKRC Vorstufe (NP 14.000,-) 
m. OVP 9900,-, beide absolut neuwertig. Tel. 
02381/72656 


Mona Röhren V69, Heathkit + 2 Vorv., 
trans. Marantz 20 Oszi, Receiver 20 + 20, 
2275,-. Tel. 06084/5699 


Rarität Audio-Research D-150, DM 
16.000,-. Tel. 02132/5931 (8-17 Uhr) 


Notverkauf JBL 5000 Ti, mit Orig. Garantie 
und Verpackung, NP 11.000,-, FP 7000,-; 
Krell KSA-150 ABS, abs. neuwertig, NP 
11.800,-, FP 8900,-. 0231/575486, abends 


Rowland Consonance, VTL 300, VTL 25W- 
Triode. Tel. 0941/560214 (ab 18 Uhr) IH] 


BM 40 Aktiv-Box, Klavierlack weiss, 2 
Jahre, FP 30.000,-. Tel. 02203/63866 


Swoboda Sony 779 ES, DM 3000,-; Onkyo 
50% unter Neupreis, P-3890, DX-6870, 
DT-901, Sony DAT 77 ES= 1500,-; Sony TL- 
K990 ES, DM 950,-. Tel. 02295/1934 


Nakamichi Dragon, 2200,-. 089/8929114 


Threshold. SA 12e/SA 1 bl., CD-Wadia/ 
Apogee Scintilla/Kappa 90, Klavierl., alles 
extrem günstig. 069/629306 o. 0911/ 
7038625 
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T+A T160, schwarz, VB 3500,-. 
6702525 


Proceed WD/LW 2 je 2500,-. Tel. 06462/ 
3296 


Audio Alchemy in Düsseldorf/Ratingen 


069/ 


vorführbereit. Tel. 02102/51477 4] 
Rowland in Düsseldorf/Ratingen, Raum f. 
Besseres Hören, Tel. 02102/51477 4] 


Magnepan in Düsseldorf/Ratingen, alle 
Modelle vorführbereit, Tel. 02102/51477 9 


CHARLY 


Lautsprecher direkt 
ab Werk! 

Kostenlosen Katalog 
anfordern. 

z.B. Charly „Jubiläum“, 
Stück nur 


369;- 


zzgl. Versand 


AUDIOPLAY - Schloßstr. 47 . 6752 Winnweiler. 
Telefon 06302/4258 : Telefax 06302/1482 
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Tandberg, REGA. Tel. 02102/51477 IH] 
Spectral in Düsseldorf/Ratingen. 02102/ 


51477 4] 
Enlightened Audio Designs Produkte 
vorführb. Tel. 02102/51477 IH] 


HIGH - END in REGENSBURG. Wohn- 
raumstudio Bachler, Hörtermine: 0941/ 


Informationen über Transmission-Line 
Lautsprecher (Fertigboxen, Bausätze, 
Teil-Aktiv-Boxen mit Endstufen) Testberichte 
und Händler-Nachweis, erhalten sie 
kostenlos vom Vertrieb: 


TDL-Vertrieb Axel Oberhage Postfach 1562 
D-8130 Starnberg T. 08151/14321 Fax 21457 


560214 (bis 22 Uhr) IH] 
Dynaudio-Meracus im HSK. Tel. 02903/ 
2778 IH] 
An + Verkauf. Tel. 0203/44461 1 IH] 
Audio Physic Fachhändler: 


HiFi im Hinterhof 
Großbeerenstr. 65 
1000 Berlin 61 
030-253 7530 


Jessen Lenz 
Wahmstr. 36 
2400 Lübeck 
0451-71343 
Michael Born 
Mühlenstr. 10 
2870 Delmenhorst 
04221-120340 


Sound 

Kurze Geismarstr. 34 
3400 Göttingen 
0551-47100 


Hans Obels HiFi 
Viktoriastr. 14 
4060 Viersen 1 
02162-32021 


Audio Konkret 
Coesfelder Str. 22 
4408 Dülmen 
02594-3730 


Michael Geschka GmbH 
Stammheimer Str. 28 
5000 Köln 60 
0221-764013 

HiFi Thelen 

Hochstr. 100 

5600 Wuppertal 1 
0202-445679 


HiFi Studio Hegener 
GmbH + Co.KG 
Bundesstr. 171 
5780 Bestwig 
02904-4331 


Musik im Raum 
Westendstr. 17 
6200 Wiesbaden 
06 11-408408 
Schäfer & Blank 
Sonnenstr. 3 
6300 Gießen 
0641-35027 


Crescendo Hifi Studios 
Urbanstr.64 

7000 Stuttgart 1 
0711-293334 

Hifi u. Video Technik 
A. Gogler 
Universitätsstr, 9 
7800 Freiburg 
0761-2 6666 


HiFi Team 
Schneckenburger Str. 32 
8000 München 80 
089-475100 

Life Like 

Oberföhringer Str. 105 
8000 München 81 
089-9577113 


styria Hifi Vertrieb 
Thoneben 108 

A-8102 Semriach 
03127-28550 

(Vertrieb in Österreich) 
Qualiton-Studio 
Frau-Matt-Str. 49 
CH-4410 Liestal 
061-9013161 


Laudıo physıc] 


Audio Physik Joachim Gerhard GmbH 
Gallbergweg 50 5790 Brilon 02961-5 1211 


M 47 


M 48 


_ SIGNIERT UND NUMERIERT. 


En ENTHALTEN ZUS 


AN ILLUSTRATED ES 


Br H Es: RB E -RT J 005 


EINE ERLESENE KOSTBARKEIT FÜR MILES DAVIS-FANS, KUNSTKENNER UND LIEBHABER BIBLIOPHILER 
RARITÄTEN. DER LIEBEVOLL GEARBEITETE KUNSTBAND ENTHÄLT 34 GANZSEITIGE GRAFIKEN VON 
HERBERT JOOS IN AUFWENDIGER FÜNF-FARB-DRUCKTECHNIK AUF SCHWEREM TRANSPARENT. 
BIOGRAPHISCHE TEXTE VON VOLKER KRIEGEL IN ENGLISCH UND DEUTSCH - VORWORT VON MICHAEL 
NAURA. DIE ÜBER 100 BLÄTTER SIND ALS ALBUM (42 X 48 CM) IN EDLEM LEINEN GEBUNDEN. ZUM 
RAHMEN UND AUFHÄNGEN LASSEN SIE SICH DURCH SCHRAUBVERSCHLÜSSE EINZELN ENTNEHMEN. 
IM BUCHDECKEL EINGEPASST: CD »ACOUSTIC MILES« MIT AUSGEWÄHLTEN MILES DAVIS-TITELN. 
DIE AUFLAGE IST WELTWEIT AUF 1.980 EXEMPLARE LIMITIERT, JEDER BAND VOM KÜNSTLER HAND- 
INNERHALB DERTEIMITIERUNG WERDEN AUF BESTELLUNG MAX. 

HERGESTELLT. DIESE SIND IN LEDER GEBUNDEN UND 
ORIGINALBLATT DES KÜNSTLERS AUF BÜTTEN. mamma 


200 EXEMPLARE ALS SON 


U Ja, bitte reservieren Sie mir Exemplar(e) des Kunstban- 
des „Miles Davis - An Illustrated Portrait By Herbert Joos” 
zum Preis von DM 690,- incl. Versandkosten. Name, Vorname 
TI Ich wünsche Zahlung in sechs monatl. Raten & DM 115,-. 
Ü Ich verzichte auf Ratenzahlung, die Rechnung liegt der 

Lieferung bei. 


Straße, Hausnummer 


| DO Ich möchte Exemplar(e) der Sonderausgabe zum Preis 
von DM 1.190,- incl. Versandkosten. PLZ, Wohnort 
| U) Ich wünsche Zahlung in sechs monatl. Raten ä DM 198,50. 
DO Ich verzichte auf Ratenzahlung, die Rechnung liegt der — — 
| Lieferung bei. Telefon (für eventuelle Rückfragen) 
| Achtung! Limitierte Auflage. Die Lieferung erfolgt in der Reihen- 
| folge des Bestelleinganges. Datum, Unterschrift 
Widerrufsrecht: Mir ist bekannt, daß ich die Bestellung innerhalb 
| von 10 Tagen schriftlich bei phono Books, Vereinigte Motor- Bitte einsenden an: 
Verlage Gmbh & Co.KG, Leuschnerstr. 1, W-7000 Stuttgart 1 phono Books - Vereinigte Motor-Verlage GmbH & Co.KG - 
| widerrufen kann. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Leuschnerstraße 1 - W-7000 Stuttgart 1 
erde des Widerrufs. Telefon: 0711/182-1731 J] 
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POINT» STUTTGART 


Color-TV für 

unterwegs 
Das Designer-Gerät im Miniformat 
(13,5x8x3,5 cm groß). Sie kön- 
nen es überall mitnehmen und 
sind stets informiert. In Farbe und 
unabhängig vom Stromanschluß 
durch Batterie-Betrieb. Empfangs- 
bereich: UHF und VHF. 6 Monate 
Garantie. Anschluß für externe 
Stromversorgung. Zuzahlung nur 


DM 98,-. 


HRE PRAMIEN Audio 


für einen neuen Abonnenten von Audio. 


CASIO .c0 rocker coLon reLevmcn 


Designer-Uhr 

Das passende Outfit - für HiFi-Fans. 
Elegantes Gehäuse mit breitem 
Leder-Armband. Die Präzision garan- 
tiert ein hochwertiges Quarzwerk. 


Anrufbeantworter mit Fernabfrage 
Markenqualität im Designer-Look: der UHER MCF. Ansage- 
und Schlußtext werden digital auf Chip gespeichert. Beliebig 
wählbare Aufzeichnungszeit auf Mikro- 

Kassette. Fernabfrage mit hohem 
Bedienungskomfort: Abhören, 
Vor- und Rücklauf sowie 
Löschen möglich. Post- 
zulassung! Zuzahlung 
nur DM 89,- 


Präzisionswerkzeug für HiFi-Fans 
Alles was man so braucht. Zum Beispiel 

für den Einbau oder die Justierung des Tonarms. Das Fein- 

mechaniker-Set mit Flachzange, Spitzzange, kleinsten 

Schraubenziehern und vieles mehr. Im exklusiven Etui. 


> 


So erhalten Sie 
Ihre Prämie: 


Nennen Sie uns auf nebenstehendem Coupon 
die Adresse des neuen Abonnenten an den wir 
Audio für mindestens ein Jahr mit folgenden 
garantierten Vorteilen liefern: 


iM Sie erhalten Audio mit 11% Ersparnis 
gegenüber dem Einzelverkaufspreis. 


I Jeden Monat bekommen Sie Audio frei 
Haus geliefert, die Portokosten sind im 
günstigen Preis inbegriffen. 


M Die Zahlungsweise erfolgt ganz nach 
Wunsch: 
Bequem und bargeldlos durch Bank- 
abbuchung 
Gegen Rechnung 
Jahrespreis: DM 90,- 


Für den neuen Abonnenten: 
Widerrufsrecht: Mir ist bekannt, daß ich 
(iese Bestellung innerhalb von 10 Tagen beim 
Audio Aboservice, Postfach 102525, 

2000 Hamburg 1, widerrufen kann. Zur 
Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige 
Absendung. 


X 


Coupon für Ihre Prämie von Audio 


Ja, ich möchte Audio abonnieren. Bitte schicken Sie mir Audio ab der nächsterreichbaren Aus- 


Ich habe Audio empfohlen. 


Bitte schicken Sie mir die angekreuzte Prämie an meine Adresse: 


gabe zum Vorteilspreis mit 11% Ersparnis gegenüber dem Einzelverkaufspreis. (Jahrespreis: DM 90,-) 
für mindestens ein Jahr. Danach kann ich jederzeit kündigen. 


Name/Vorname 


Name/Vorname des neuen Abonnenten 


Straße/Hausnummer 


Straße/Hausnummer 


oT 


w 


PLZ/Wohnort 


Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen) 
Bequem und bargeldlos mit Bankabbuchung 


U] Gegen Rechnung 


PLZ/Wohnort 


1 | Color-TV für unterwegs (Zuzahlung nur DM 98,-) 


2 | Anrufbeantworter mit Fernabfrage (Zuzahlung DM 89,-) 


Bankleitzahl Konto-Nr. 


Geldinstitut 


Datum/Unterschrift 


Bitte kreuzen Sie das nebenstehende Kästchen an, 
wenn Sie von uns nicht angerufen werden möchten: 


Widerrufsrecht: Mir ist bekannt, daß ich diese Bestellung innerhalb von 10 Tagen schriftlich beim 
Audio Aboservice, Postfach 102525, 2000 Hamburg 1, widerrufen kann. Zur Wahrung der Frist 


genügt die rechtzeitige Absendung. 


- 
LI 


A | Präzisionswerkzeug für HiFi-Fans 


Ihre Zuzahl-Rechnung erhalten Sie mit der Prämie. 


Prämienempfänger und neuer Abonnent dürfen nicht ein und dieselbe 
Person sein. Die Auslieferung erfolgt sofort nach Eingang der Zahlung. 
Prämienversand nur in Deutschland. 


Unterschrift 


91.129 W 


Coupon bitte ausfüllen und einsenden an: Audio Aboservice, Postfach 102525, 2000 Hamburg 1 


Von Holger Biermann 


emont in Illinois ist ein be- 

schauliches Stückchen Ame- 

rika. Hier, in sicherem Ab- 
stand zum hektischen und 
schnellebigen Chicago, läßt man 
sich Zeit und handelt mit äußer- 
ster Gelassenheit. Kein Wunder 
also, daß man auch in der orts- 
ansässigen High-End-Schmiede 
Sota nicht eben zu übereilten 
Entscheidungen neigt. 

So dauerte es bis Anfang 
dieses Jahres, bis Präsident Jack 
Shafter und Entwickler David 
Fletcher ihre Antwort auf die 
seit Jahren rückläufigen Ver- 
kaufszahlen der teuren Analog- 
Laufwerke in Europa präsentier- 
ten: den Sota Comet — zum 
Kampfpreis von 2000 Mark. 

Um allerdings diesen — ge- 
messen am Sota-Maßstab — 
enorm niedrigen Preis zu reali- 
sieren, mußte Entwickler Flet- 
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Einzeltest: 


Analog-Laufwerk Sota Comet für 2000 Mark 


DARK 
STAR 


Mit dem preiswerten Comet will Nobelher- 
steller Sota einen neuen Stern am Plattenspieler- 


Himmel leuchten lassen. 


Fotos: Roy Ege 


cher beim Comet auf wesentli- 
che Features verzichten, die ge- 
meinhin einen echten Sota aus- 
machen. So blieb das extrem 
teure, aber verschleißarme Sa- 
phir-Lager ebenso auf der 
Strecke wie das gegen Tritt- 
schall bewährte Subchassis der 
übrigen Sota-Familie. 

Um nun auch seinem Kome- 
ten die nötige innere Ruhe zu 
verleihen, vertraut Fletcher auf 
eine recht schlichte Konstrukti- 
on aus einer schwergewichtigen 
Zarge aus  schwarzfoliertem 
MDF-Spanholz und drei 
gummibewehrten, schraubbaren 
Stahlfüßen. Diese Standbeine 
mindern den Einfluß kleinerer 
Erschütterungen auf den Abtast- 
vorgang und bringen durch ihre 
Stellung im Gewinde den Sota 
zudem noch ins rechte Lot. 

Äußerste Schlichtheit be- 
stimmt auch den Bedienungs- 
komfort des Comet: Ein rot 


AUDIO 6/1993 


0,1% 
Runpelgeräusc| habstand 45 dB 
TONARM 


AUDIO-Klasse 7-8 


Gleichlaufschwankungen: unter 0,1 % 
gut. Abweichung von der Solldrehzahl: 
unter + 1 % praxis: ht. Rumpel- 
räuschabstand: über 50 dB sehr gut. 
le Werte mit der Meßplatte 
Denon XG.7004. 


leuchtender Schalter ermöglicht 
gerade einmal das Ein- und 
Ausschalten. Mehr geht nicht. 
Auf eine Drehzahlregulierung 
des Motors meinte man in Le- 
mont verzichten zu können; ei- 
nen Geschwindigkeitswechsel 
muß sich der Benutzer regel- 
recht erarbeiten: Plattenteller 
runter, Riemen am Antriebsrad 
umgelegt, Plattenteller wieder 
rauf — das dürfte selbst einge- 
fleischte Vinyl-Fans nicht eben 
in Begeisterungsstürme ausbre- 
chen lassen. 

Den Tonarm -— LMT I - 
kaufen die Amerikaner beim ja- 
panischen Spezialisten Jelko. 
Um seine Eigenresonanzen in 
den Griff zu bekommen, schäu- 
men die Japaner den Innenraum 
ihres Tonarmrohrs einfach mit 
Polyurethan-Schaum aus. 

In Europa wird der Comet 
ausschließlich komplett angebo- 
ten. In der Regel vervollständigt 
ein vormontiertes Moving-Ma- 
gnet-(MM-)System von Sumi- 
ko, das Pearl, den Comet zu ei- 
ner spielbereiten Kombination. 

Theoretisch spielbereit. Das 
Testexemplar der Sumiko-Perle 
leistete sich jedenfalls schon bei 
den Tonabnehmer-Messungen 
den Schnitzer von Pegeldifferen- 
zen über 1,5 Dezibel zwischen 
beiden Kanälen. Kein Wunder, 
daß es hier mit der Räumlichkeit 
nicht eben zum besten stand. 


Aber auch in den übrigen . 


Disziplinen konnte die Sota- 
Pearl-Kombination nicht so 
recht überzeugen. Im Vergleich 
zu dem Gespann aus Thorens 
TD 2001 (AUDIO 6/1989) und 
dem Kieler MM-System Elac 
796 H-Sp (AUDIO 3/1989) — 
zusammen ebenfalls um 2000 
Mark — blieb vor allem die feine 
Detailarbeit im Mittelhochton- 
Bereich auf der Strecke. So 
wirkte die Stimme von Therese 


AUDIO 6/1993 


Praktisch: Das mitgelieferte Pearl von Sumiko ist schon 


werksmäßig fix und fertig vormontiert; die Montage 
des Testexemplars ließ keinerlei Beanstandungen aufkommen. 


Unpraktisch: Um zwischen den Geschwindigkeiten zu 
wechseln, muß der Plattenteller abgenommen werden und dann 
der Riemen auf der Antriebsspindel (Pfeil) umgelegt werden. 


Juel in Tiden bara gär (Test Re- 
cords 1, opus) eigenartig belegt, 
und die Gitarrensaiten flirrten 
nicht mehr, sondern schwangen 
fast satt und träge; so eindeutig 
waren die Unterschiede zur Tho- 
rens-Elac-Kombination, daß 
AUDIO auf eine Bepunktung 
des Pearl-Systems verzichtete. 
Förmlich wachgeküßt zeigte 
sich das Sota-Laufwerk_aller- 
dings, als die Tester auch ihm 


das Elac 796 H-Sp aufzäumten. 
Plötzlich gewann die Stimme 
von Therese Juel ihre feinen 
Zwischenlaute wieder, die ein- 
zelnen Details der Gitarren- 
Obertöne trugen wieder ihren 
wesentlichen Teil zu der Leben- 
digkeit und der Leichtigkeit der 
Aufnahme bei; vor allem die 
Räumlichkeit geriet nun deutlich 
großzügiger und präziser. Auch 
die AUDIO-Referenz Thorens 


200 1/Elac 796 H-Sp konnte es in 
diesen Disziplinen kaum besser, 
bot allerdings im Baßbereich 
noch ein gutes Stückchen mehr 
an Präzision. 

Aber auch mit dieser kleinen 
Einschränkung liegen die Fähig- 
keiten des Comet unbestritten 
auf hohem Niveau: 78 Punkte — 
klare Sache, Spitzenklasse. 

Dennoch ist der mutige 
Schritt des High-prize-Herstel- 
lers Sota, mit einem abgespeck- 
ten Laufwerk auch in die niede- 
ren Regionen vorzudringen, nur 
teilweise von Erfolg gekrönt. 
Der schwarzglänzende Comet ist 
ein ausnehmend hübsches Lauf- 
werk mit solider Verarbeitung 
und ansprechenden musikali- 
schen Fähigkeiten. 

Diese jedoch werden mit 
dem mitgelieferten Sumiko 
Pearl in keiner Weise ausge- 
schöpft. AUDIOs Tip: Das Pearl 
kann ruhig beim Händler blei- 
ben; erst mit einem klanglich 
hochwertigeren System wie dem 
Elaca 796 H-Sp wird der 
schwarze Comet zu einem ech- 
ten Lichtblick am analogen 


Laufwerk-Firmament. Ü 
Der Steckbrief 
Hersteller 0 
(Sound Unlimited, 4000 Düsseldorf) 
Modell Comet u 
Preis (Herstellerangabe) | 2000 Mark (incl. 
j u | TA Sumiko Pearl) 
Garantiezeit 2Jahre 
Maße BxHxT(cm) |48x145x39 
Laufwerk | 
Subchassis = 
Antrieb a 
Riemen Te 
quarzgereg lt |- on 
Geschwindigkeiten 33/45 | @ 
Tonarm 
radial Br) 
AUDIO-Klasse 78 
Systembefestigung 
Halbzoll - 
Das Audiogramm® 
Urteil Punkte 
Klang sehr gut 79* 
Ausstattung befriedigend 
Verarbeitung gut on 
Bedienung befriedigend 


Prädikat Semi 
999 


Einordnung in die Klassen siehe 
AUDIO-Bestenliste. *Mit Elac 796 H-Sp. 
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Von Wolfgang Petzel 


er Traum vom Raum habe 

sich erfüllt, behauptete 

Vivanco kühn. Dabei sah 
das, was der Ahrensburger Zu- 
behörspezialist unlängst der 
Fachpresse zeigte, eher wie ein 
ganz normaler Kopfhörer aus — 
nicht gerade weltbewegend. 

Auch auf den zweiten Blick 
läßt der neue, 300 Mark teure 
Vivanco-Kopfhörer noch nicht 
auf eine Klangrevolution 
schließen: offenes, dynamisches 
System mit einseitiger Kabel- 
führung und einem ledergepol- 
sterten Bügel — alles schon 
mal dagewesen. Das entschei- 
dende Zauberwort heißt „Vor- 
ne-Ortung” oder, wie es die Zu- 
satzbezeichnung „ifl” des SR 
1000 andeutet, „In-front-loca- 
lization”. 

Die neue Technik soll dem 
Grundübel des Hörens per 
Kopfhörer an den Kragen ge- 
hen: der „Im-Kopf-Lokalisati- 
on”. Während nämlich das 
Schallereignis beim Hören über 
Lautsprecher stets nachvollzieh- 
bar von vorne kommt, scheint 
die Musik via Kopfhörer ir- 
gendwo oben im Kopf zu spie- 
len. Verglichen mit den Laut- 
sprecherklängen, wirkt die 
Raumabbildung darüber hinaus 
bei den meisten Kopfhörern 
deutlich komprimierter. 

Dem Thema „‚In-front-loca- 
lization” rückte der studierte 
Nachrichtentechniker und Mit- 
inhaber der Firma Ultrasone 
Florian König schon mit den 
farbenfrohen Kopfhörern HFI 
100 und 200 seines eigenen Un- 
ternehmens zu Leibe. In Zusam- 
menarbeit mit Vivanco entstand 
nun der SR 1000 ifl, dessen spe- 
ziell ausgerichtete Schallwand- 
ler-Kapseln den Grundstein zu 
einem anderen Hören legen sol- 
len. Die Systeme des Vivanco 
zielen nämlich nicht vertikal 
aufs Ohr, sondern liegen im un- 
teren Teil der Kopfhörermu- 
schel und sind zusätzlich um 
rund 45 Grad nach vorne ver- 
setzt. 

Die Verschiebung der 
Schallquelle nach unten soll be- 
wirken, daß auch der Hörein- 
druck aus der Mitte des Kopfes 
weiter nach außen rückt. Außer- 
dem soll die im Vergleich mit 
herkömmlichen Kopfhörern um 
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Foto: Roy Ege 


etwa 60 Prozent verkürzte Di- 
stanz zwischen Schallwandler 
und Gehörgang die Baß- und 


Höhenwiedergabe verbessern. 
Der Grund liegt auf der Hand: 
Die geringere Entfernung zum 
Ohr hilft,  gehäusebedingte 
Klangveränderungen zu mini- 
mieren. 

Eine Befragung von Besu- 
chern der 17. Tonmeistertagung 
in Karlsruhe im Herbst 1992 er- 
gab denn auch zur großen Zu- 
friedenheit von König, daß rund 
drei Viertel der Testpersonen 
dem Vivanco SR 1000 ifl eine 
verbesserte Räumlichkeit sowie 
eine teilweise „Vorne-Ortung“ 
von Hörereignissen attestierten. 
Lediglich zwei Prozent der Be- 
fragten meinten, keinen nen- 


nenswerten akustischen Uhnter- 
schied zu anderen dynamischen 
Kopfhörern heraushören zu 
können. Diese immensen Vor- 
schußlorbeeren schraubten 
natürlich auch bei AUDIO die 
Erwartungen hoch. 

Tatsächlich: Mit welch 
lockerer Unbeschwertheit der 
Vivanco jede Art von Musik, 
waren es nun Live- oder Studio- 
Aufnahmen, in die Gehörgänge 
dirigierte, war schon beein- 
druckend. Der zum Vergleich 
gehörte Beyer DT-990 (Test in 
AUDIO 3/1987, 70 Punkte) ist 
ja nun auch kein Kind von 
Traurigkeit, doch der Vivanco 
konnte immer noch etwas mehr 
Klangfarben in das akustische 
Gesamtbild zaubern. 


Weitaus frappierender war 
jedoch die Art und Weise, wie 
der SR 1000 ifl seine musikali- 
schen Fähigkeiten darbot. Zwar 
mochte keiner der Tester von ei- 
ner wirklich permanenten „Vor- 
ne-Ortung‘“ sprechen, doch die 
einzelnen Mitglieder von voll 
besetzten Orchestern rückten 
tatsächlich ein gutes Stück aus 
der Mitte des Kopfes nach 
außen. Die Folge: Speziell bei 
vielstimmigen, komplexen Pas- 
sagen gab’s vom Vivanco nicht 
alles direkt und aus einer Rich- 
tung auf die Ohren. Die Musik 
erklang vielschichtiger, weniger 
angestrengt und darüber hinaus 
räumlich großzügiger. 

Mit seiner luftigen und de- 
tailreichen Wiedergabeart erin- 
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nerte der Vivanco außerdem 
stark an die offene Spielweise 
eines Stax SR Lambda Pro 
Classic. Zwar konnte der Elek- 
trostat in puncto Baßarbeit noch 
etwas nachlegen — der Stax war 
tiefgründiger und ein wenig prä- 
ziser. Doch dank einer famosen 
räumlichen Staffelung kam der 
dynamische Vivanco den elek- 


AUDIO: Wie kam es zur 
Zusammenarbeit von Ihnen 
mit Vivanco? 

König: Schon 1990 gab 
das Unternehmen Gutachten 
über diverse Vivanco-Kopf- 
hörer bei einem unabhängigen 
Akustiklabor in Auftrag. 
Auch ich wirkte daran mit 
und machte einige Verbesse- 
rungsvorschläge, die schon 
mehreren SR-Modellen von 
Vivanco zu Testsiegen ver- 
holfen haben. 

AUDIO: Das Prinzip der 
„Vorne-Ortung” ist nichts 
grundsätzlich Neues — Sie ha- 
ben es schon bei Ihren Ultra- 
sone-Kopfhörern HFI 100 und 


Neumann 


ie von Vivanco prokla- 

mierte „Vorne-Ortung” 
läßt sich meßtechnisch natür- 
lich nicht direkt belegen, wohl 
aber die Auswirkungen des 
von Florian König beschritte- 
nen Weges, die eigentlichen 
Wandler schräg in den Mu- 


aB 
-1.0| 


7.0. 


trostatischen Super-Kopfhörern 
von Stax und Koss erstaunlich 
nahe. Auch in der Hochtonauf- 
lösung leistete sich der SR 1000 
ifl keine Schwächen: Selbst bis- 
sigste Beckenanschläge und zar- 
te Perkussionsdetails wie metal- 
lisch klingelnde Glöckchen ver- 
mochte der Vivanco mit großer 
Präzision herauszuarbeiten, oh- 


Interview: Kopfhörer-Entwickler Florian M. König 


200 angewandt. Wodurch unter- 
scheiden sich die beiden Syste- 
me? 

König: Die nachvollziehba- 
ren Raumklangunterschiede 
rühren insbesondere daher, daß 
es sich bei den Ultrasone-Mo- 
dellen um Kopfhörer der halbof- 
fenen Bauart handelt, während 
der Vivanco SR 1000 ifl eher 
nach dem offenen Beschal- 
lungsprinzip arbeitet. Außerdem 
sind die Neigungswinkel der 
Kapseln im Ultrasone HFI 200 
noch größer — die akustischen 
Effekte treten also verstärkt auf. 

AUDIO: Die Musik spielt 
beim neuen Vivanco SR 1000 
ifl tatsächlich nicht so extrem 


scheln einzubauen: Im Mittel- 
und Hochtonbereich verläuft 
der mit dem Kunstkopf gemes- 
sene Frequenzgang nicht allzu 
ausgewogen. Wenn die Über- 
höhungen und Einbrüche bei 
den richtigen Frequenzen lie- 
gen, um dem Ohr eine vorne- 
liegende Schallquelle zu sugge- 
rieren, ist dies allerdings kein 
Nachteil. 

Die Zerfallsspektren zeigen 
eine verzögerte Resonanz bei 
400 Hertz (Bergrücken in der 
Mitte des linken Diagrammes); 
auch bei höheren Frequenzen 
um 10 Kilohertz ist das Aus- 


ne dabei aggressiv oder giftig zu 


klingen. 
Das von Florian König 
erdachte Konstruktionsprinzip 


des Vivanco SR 1000 ifl macht 
Sinn, denn es sorgt auf einfache 
wie eindrucksvolle Weise für 
ein entspannteres Hören und ein 
sehr natürliches Klangbild, das 
sich, verglichen mit den musika- 


„oben im Kopf”. Liegt das nur 
an der geneigten Anordnung der 
Kapseln? 

König: Ja, in erster Linie. 
Den entscheidenden Feinschliff 
erhält der Vivanco jedoch erst 
durch die spezielle Klangbild- 
entzerrung, die verschiedene 
psychoakustische Effekte wie 
Richtungshören, Entfernungs- 
wahrnehmung und Verdek- 
kungseffekte berücksichtigt, die 
ein räumliches Hören überhaupt 
erst ermöglichen. 

AUDIO: Trifft die Behaup- 
tung zu, daß der SR 1000 ifl nur 
auf eine kleine Schar von Leu- 
ten mit Durchschnittsohren zu- 
geschnitten ist und die große 


lischen Manieren vieler Kon- 
kurrenten, in der Tat nicht 
mehr so penetrant oben im Kopf 
festsetzt. Insofern haben sich 
die cleveren Holsteiner von Vi- 
vanco mit Florian König sicher- 
lich den richtigen Partner her- 
ausgesucht. Denn soviel Raum- 
gefühl für nur 300 Mark — das 
gab’s noch nie. U 


Mehrheit in Sachen „Vorne- 
Ortung” in die akustische Röh- 
re guckt? 

König: Nein, denn die 
klanglichen Vorteile des Vi- 
vanco-Kopfhörers beruhen 
eben genau auf der besonderen 
Anordnung der Schallwandler 
unterhalb des Gehörgangs, 
womit bei jedem Menschen 
die individuelle Richtwirkung 
der Ohrmuschelform ange- 
sprochen wird. Das hat nichts 
mit dem „mittleren Kunstkopf- 
ohr” oder einer personenbezo- 
genen, mittleren Entzerrung 
von Kopfhörern für eine be- 
stimmte Hörereignisrichtung 
zu tun. 


schwingverhalten nicht ganz Der Steckbrief 
optimal (zerklüfteter Bereich Hersteller 
im linken Diagramm) und er- 
klärt den von den Hörtestern VIVANCO 
konstatierten leichten Hang (2070 Ahrensburg) 
zur Härte. Modell SR 1000 if 
Vavanco IFL Frequenzgang ‚Preis 300 Mark 
N RR ER U Garantiezeit 24 Monate 
JE RE Gewicht _[265 Gramm 
Euren; | Übertragungstechnik 
Min | |Wanderat ___|dynamisch 
! Akustisches Prinzip | offen u 
| Ohrankopplung ohrumschließend | 
ee Impedanz 100 Ohm 
Frequenzgang links Ausstattung 


(durchgezogen) 
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Zerfallsspektrum 20-2000 Hz 


An- ‚Klinke, 6,3 mm| @ 
schluß- |Klinke, 3,5 mm - 
stecker DIN (Würfel) |- 


[mehrfach | 
Kabelne [3 Meter 
Kabel gesteckt © 


Ohrkissen abnehmbar |® 


Das Audiogramm° 
Urteil Punkte 
Klang gut 75 
ı Tragekomfort sehr gut 
Verarbeitung sehr gut 


Preis/Leistung überragend 
Prädikat N 


Test: Drei CD-Radios und vier 


 Radio-CD-Wechsler- | 
Kombinationen fürs Auto 


Auch im Auto läßt erst die CD die Sonne 
so richtig aufgehen. AUDIO zeigt sieben 
Möglichkeiten, wie Sie voll auf CD ab- 


fahren können. > 


Von Wolfgang Petzel 


Fotos: Jörg Kubitza 


ony macht den Einstieg in 

die automobile CD-Tech- 
nik leicht: Bereits für 700 
Mark gibt’s vom Branchen- 
riesen das CD-Radio CDX- 
5262 mit einer recht potenten 
Endstufe: Volle 17 Watt lei- 
stet sein Verstärker auf jedem 
der vier Kanäle -— und wem 
das auch noch nicht reicht, 
hat dank des Vorverstärker- 
ausgangs zumindest noch die 
Option auf den Anschluß ei- 
ner zusätzlichen Endstufe. 

Verzichten muß der Ra- 
dio-Fan jedoch auf das Radio- 
Daten-System (RDS); erst das 
150 Mark teurere Sony CDX- 
5460 RDS kennt die alternati- 
ven Sendefrequenzen. Für 
insgesamt brauchbare Emp- 
fangsleistung sorgt aber auch 
schon der Tuner des geteste- 
ten CDX-5262. In der emp- 
findlicheren DX-Position (für 
Fernempfang) konnte das 
Sony die starken Ortssender 
und auch einige entferntere 
Stationen einfangen - die je- 
doch zum Teil nur in recht 
heftig gestörter Manier. Die 
18 UKW-Stationsplätze dürf- 
ten insofern völlig ausreichen. 

Die präparierte Test-CD 
brachte zwar mitunter die 
Fehlerkorrektur des Players in 
Bedrängnis — Erschütterungen 
im Fahrbetrieb konnten den 
Laser des Japaners jedoch 
nicht aus der Bahn werfen. 
Auch in Sachen CD-Bedie- 
nung hält das übersichtlich 
gestaltete Frontpanel (als 
Diebstahlschutz abnehmbar) 
neben Titelsprung und Such- 
lauf noch andere Funktionen 
wie Zufallswiedergabe, An- 
spielautomatik und Wieder- 
holmöglichkeit bereit. 

Der Player absolvierte sei- 
nen Hörcheck beinahe ohne 
Fehl und Tadel — abgesehen 
von einem nicht ganz so tief 
reichenden Baß. Auch die Tu- 
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Sony CDX-5262, 700 Mark 


NE 


DSPL 


In msn 1 prompeen ı eerumem. Ws 


ner-Klänge konnten sich 
hören lassen, nur im oberen 
Mittenbereich musizierte der 
Sony fast zu vorlaut. Den- 
noch: Für nur 700 Mark ist 
der CDX-5262 ein heißer Tip. 


Der Steckbrief 


Hersteller Sony 
(5000 Köln 30) 
Modell CDX-5262 
Preis 700 Mark 
(Herstellerangabe) 


12 Monate 
-/-/@® 


Garantiezeit 
Diebstahlschutz 
(Code/Quick-out/ab- 
nehmbares Bedienteil) 
Empfangsteil nn a 
Wellenbereiche UKW/MWIL 
Stationsspeicher 18/6/6 
Verkehrsfunk 6) 
RDS/Dynas -.- 
Best Station o 
® 
2 


Monoschalter 
Suchlauf- 
empfindlichkeiten 
manuelle 
Abstimmung 
cD-Teil 
Titelsprung 

| Programmierung 
Anspielautomatik 


Wiederholung 


Verstärkerteil 
Anzahl Klangregler 
Loudness/schaltbar | @/@ 


m 


Vorverstärker- 1 
ausgänge 

Lautsprecher- 4/® 
anschlüsse/Fader 
|Line-Eingang - 


Das Audiogramm® 
Kriterium Urteil Punkte 
Empfang befried. 60 
Klang CD/Radio 85/65 
Gesamturteil gut 70| 
Abtastsicherheit gut 
Ausstattung sehr gut 
Verarbeitung sehr gut 
Bedienung sehr gut 


erragend 


rn 


| istung überragend: 
Prädikat Oberklasse 
999 


wei Dinge zeichneten 

Blaupunkt-Geräte in der 
Vergangenheit aus: narrensi- 
chere Bedienung und exzel- 
lente Empfangswerte. Im er- 
sten Punkt enttäuscht auch 
das CD-Radio London RDM 
42 nicht — die Tasten sind lo- 
gisch angeordnet, und das gut 
lesbare Display informiert 
umfassend. 

Die Tunerabteilung des 
Hildesheimers hingegen bie- 
tet, auch in der empfindlich- 
sten Einstellung, nur durch- 
schnittlichen Spürsinn. Die 
RDS-Funktion ließ das Lon- 
don erst recht spät auf die Al- 
ternativfrequenz wechseln, al- 
so erst dann, wenn die Emp- 
fangsqualität der schwächer 
einfallenden Frequenz schon 
ziemlich stark beeinträchtigt 
war. Auch die Anzahl der 
aufgestöberten Stationen war 
— Blaupunkt-untypisch — rela- 
tiv niedrig. 

Umfangreich ist hingegen 
die Ausstattung. So merkt 
sich die Elektronik bis zu 20 
Titel von 30 CDs und zeigt, 
nach manueller Eingabe, de- 
ren Namen auf dem Display. 
Über die DSC-Ebene (Direct 
Software Control) lassen sich 
beim Blaupunkt zudem Ver- 
änderungen bestimmter 
Grundeinstellungen wie Dis- 
play-Farbe, Loudness-Inten- 
sität oder Empfindlichkeit des 
Sendersuchlaufs vornehmen. 

Die Cartridge-Geräte sind 
tot — selbst die Blaupunkts 
akzeptieren die CDs mittler- 
weile ohne die früher übliche 
Hilfsschatulle. Dabei konnten 
weder die fehlerbehaftete 
Test-CD noch der rauhe 
Fahralltag das Laufwerk aus 
dem Tritt bringen. 

Dieser positive Eindruck 
setzte sich beim Hörvergleich 
fort: Das CD-Abteil spielte 
klanglich sehr ausgeglichen 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste. 
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und mußte sich allenfalls ei- 
nen etwas weniger tiefgrün- 
digen Baß nachsagen lassen. 
Beim Radiobetrieb war es 
eher der Grundtonbereich, der 
etwas zu kurz kam. 


Der Steckbrief 

Hersteller Blaupunkt 
(3200 Hildesheim) 

Modell London RDM 42 
Preis 1000 Mark 
(Herstellerangabe) 
Garantiezeit 12 Monate 
Diebstahlschutz = 


(Code/Quick-out/ ab-| Codekarte 
nehmbares Bedienteil) 
Empfangstel =” 


Wellenbereiche _|UKWMW/L 


Stationsspeicher 20/5/5 


Verkehrsfunk 


RDS/Dynas 


Best Station 


Monoschalter 


oeeee 
I 


Suchlauf- 
empfindlichkeiten 


manuelle 
Abstimmung 


[ED-Teil 


Titelsprung 


Anspielautomatik 


Ü 
Programmierung Ü 
® 


Wiederholung 


Verstärkerteil 
Anzahl Klangregler |2 


Loudness/schaltbar |@/@ 


Vorverstärker- 1 
ausgänge 

Lautsprecher- 4® 
anschlüsse/Fader 
Line-Eingang 1 


Kriterium 


Empfang gut 65 


Klang CD/Radio 

Gesamturteil gut 
Abtastsicherheit überragend 
Ausstattung überragend 
Verarbeitung sehrgut | 


Bedienung 


Preis/Leistung gut 


sehr gut 


Prädikat Oberklasse 
999 
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A: wenn die Bezeich- 
ung des genau einen 
Tausender teuren Philips DC 
964 etwas in die Irre führt: 
Bei dem Holländer handelt es 
sich um einen CD-Receiver 
und nicht um das erste DCC- 
Autoradio. Wie sein deutscher 
Kollege von Blaupunkt 
kämpft sich auch der Philips- 
Tuner per RDS durch den 
UKW-Frequenz-Dschungel. 

Und das mit Erfolg: Denn 
als sich der Blaupunkt-Tuner 
für kurze Zeit von zwei Sen- 
dern auf ein und derselben 
Frequenz irritieren ließ, schal- 
tete der DC 964 schneller auf 
die Alternativ-Frequenz der 
ursprünglich gewählten Stati- 
on um. Der sensible Suchlauf 
spürte zudem eine beein- 
druckende Menge an Pro- 
grammen auf, die jedoch teil- 
weise in unbrauchbarer Ste- 
reo-,‚Qualität”’ kamen. Das ist 
deswegen nicht ganz unpro- 
blematisch, weil die Mono- 
Automatik des Philips-Tuners 
oft zu spät eingreift. 

Die Front des DC 964 mit 
ihren vielen fast gleichförmi- 
gen Tasten verwirrt zunächst 
etwas, ebenso das durch sehr 
dünne Zeichen eher mäßig 
ablesbare Display. Dafür 
gab’s in der Technik die volle 
Punktzahl: Weder Kopfstein- 
pflaster noch die Testplatte 
bewirkten beim Philips einen 
Tonausfall — die Fehlerkor- 
rektur leistete ganze Arbeit. 

Beim Hörtest kam der Tu- 
ner nicht so recht aus den 
Startlöchern. Die Höhen klan- 
gen etwas bedämpft, und auf- 
grund zurückhaltender, mitt- 
lerer Frequenzlagen wirkten 
Gesangsstimmen zum Teil 
recht dünn. Solcherlei klang- 
liche Eigenarten waren der 
CD-Abiteilung des Eindhove- 
ners jedoch völlig fremd. 
Ging der DC 964 im Baß 
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schon fast zu füllig ans Werk, 
so überzeugte seine sehr ak- 
kurate Hochtonauflösung und 


ein tonal ausgewogener 
Grundtonbereich auf der 
ganzen Linie. 

Der Steckbrief 
Hersteller Philips 

(6330 Wetzlar) 

Modell DC 964 
Preis 1000 Mark 
(Herstellerangabe) 
Garantiezeit 12 Monate 
Diebstahlschutz o®/- 
(Code/Quick-out/ab- 
nehmbares Bedienteil) 
|Empfangsteil 
Wellenbereiche UKWIMWILWIK! 
Stationsspeicher 12/12/6/6 
Verkehrsfunk 
RDS/Dynas 
Best Station 
Monoschalter 
Suchlauf- 


empfindlichkeiten 
manuelle 
Abstimmung 
CD-Teil 
Titelsprung 
Programmierung 
Anspielautomatik 
Wiederholung 
Verstärkerteil 
Anzahl Klangregler 
Loudness/schaltbar 
Vorverstärker- 
ausgänge 
Lautsprecher- 4® 
anschlüsse/Fader 
Line-Eingang 


Kriterium 
Empfang gut 
Klang CD/Radio 


Gesamturteil gut 
Abtastsicherheit überragend 
Ausstattung sehr gut 
Verarbeitung isehrgut | 
Bedienung befriedigend 


Preis/Leistung sehr gut 
Prädikat Oberklasse 
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Ratgeber: So kommen Sie in den Genuß von 
CD-Klängen im Auto 


W: möchte schon all sei- 
ne Lieblings-CDs auf 
Cassette überspielen, damit er 
sie auch im Auto anhören 
kann? Da erscheint der Ein- 
bau eines CD-Wechslers oder 
eines CD-Radios als der be- 
quemere, wenn auch teurere 
und umständlichere Weg. 
Leichtes Spiel hat nur, wer 
auf Cassettenklänge endgültig 
verzichten will; in diesem 
Fall reicht eines der drei links 
getesteten Geräte: Dank inte- 
grierter Endstufen kann der 
Hörspaß sofort nach der Ver- 
kabelung mit dem Bordnetz 
sowie den Lautsprechern be- 
ginnen. 

Soll die Anlage jedoch 
auch weiterhin die alten Bän- 
der abspielen, kommt sicher 
eine der auf den folgenden 
Seiten beschriebene Casset- 
tenradio-CD-Wechsler-Kom- 
bination in Frage. Die Steuer- 
geräte verfügen über die je- 
weiligen Buchsen und Stecker 
für die interne Kommunikati- 
on. Leider haben sich die Her- 
steller allerdings noch nicht 
auf einheitliche Steckverbin- 
dungen geeinigt, so daß Mar- 
kenkombinationen nur teil- 
weise möglich sind. Im Zwei- 
felsfall gilt hier: Händler fra- 
gen. 

Verzweifeln muß aber 
auch nicht, wer seinem alten 
Radio treu bleiben möchte. 
Verfügt das Gerät nämlich 
über einen zusätzlichen Ein- 
gang, kann der nagelneue 
Fünffach-CD-Wechsler DCH- 
700 (1200 Mark, siehe Bild 
rechts oben) von Denon zum 


Einsatz kommen. Dieser klein- 


ste Wechsler seiner Art klang 
im AUDIO-Hörcheck ausge- 
sprochen gut und paßt sogar in 
den Autoradio-DIN-Schacht 
vieler Fahrzeug-Typen. Steu- 
erbefehle erteilt die 230 Mark 
teure Fernbedieneinheit DCX- 
70, die Disc- und Titelnummer 
per Display anzeigt. 

Nicht jedes Radio bietet 
einen zusätzlichen Eingang, 
und doch kann auch hier ein 
CD-Changer andocken. Die 
Patentlösung für alle Altra- 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste. 


dio-Besitzer kommt von Cla- 
rion und besteht aus einem 
kleinen Kästchen namens 
CDA 303 (300 Mark, siehe 
Bild rechts unten), das die 
Audiosignale eines CD- 
Wechslers (zum Beispiel Cla- 
rion CDC 9250, 700 Mark) in 
eine UKW-Frequenz (88,3 
oder 88,7 MHz) umwandelt. 
Diese feste Frequenz läßt sich 
dann in den Antennenan- 


Überflieger: Klanglich spielt 
Denons CD-Wechsler im DIN- 
Schachtformat vorne mit. 


FM Car Radio 


\| (any model) 


Antenna Input 


88.3 0r 88.7 MHz 


FM Antenn 


FM Modulator 


CD Changer 


Mitläufer: Der FM-Modulator 
von Clarion bereitet die CD- 
Klänge für jedes Radio auf. 


schluß eines jeden Autoradios 
einspeisen. 

Eine andere Variante ist 
ein CD-Porti, das sich ohne 
baulichen Aufwand entweder 
per Klinkenstecker (meist 
vorn am Autoradio, wenn 
vorhanden) oder mittels 
Cinch-Kabel an den Line- 
Eingang hinten am Cassetten- 
radio anschließen läßt. Eine 
weitere Spielart für den CD- 
Walker ist der Adapter in 
Cassettenform (zum Beispiel 
von Sony, etwa 40 Mark), der 
in den Cassettenschacht des 
Autoradios eingelegt wird 
und per direkten Tonkopfkon- 
takt für die Signalübertragung 
sorgt. 


Alpine 7513 M/ 5952 Z, 1250 Mark 


leich drei Wünsche auf 

einmal — das geht nun 
wirklich nicht. Oder doch? 
Den Klängen der drei Musik- 
quellen CD, Cassette und Ra- 
dio können all jene lauschen, 
die sich für eine Cassetten- 
Radio-CD-Wechsler-Kombi- 
nation entscheiden. 

Bei Alpine gibt es ein 
solches Trio schon für 1250 
Mark in Form des ausge- 
wachsenen Sechsfach-CD- 
Wechsler 5952 Z (700 Mark) 
sowie des Cassetten-Radios 
7513 M (550 Mark). Da fällt 
die Featureliste (siehe Steck- 
brief) freilich etwas kürzer 
aus: kein Radio-Daten-Sy- 
stem (RDS), kein Dolby- 
Rauschkiller und auch kein 
Vorverstärkerausgang. 

Platzprobleme dürften 
beim CD-Wechsler 5952 Z 
keine Rolle mehr spielen — 
das Gehäuse ist sehr zierlich 
geraten und beheimatet dar- 
über hinaus ein solides Lauf- 
werk, das seine Arbeit unbe- 
eindruckt von Erschütterun- 
gen und Test-CD verrichtet. 

Aufgrund der recht emp- 
findlichen Fernempfangs- 
schaltung (DX) fischte der 
Tuner jede Menge Stationen 
aus dem Äther und fügte den 
starken Ortssendern nur unter 
schwierigen Empfangsbedin- 
gungen kleine Störgeräusche 
hinzu. Am Klang der Radio- 
vorstellung mißfiel lediglich 
der etwas schwachbrüstige 
Baß. 

Sehr lebendig in den Mit- 
ten agierte das Cassettenabteil 
— und auch ohne Dolby mit 
recht geringen Rauschanteilen. 
Eine ebenfalls baßschwache 
Vorstellung mußten sich aber 
Cassettenspieler und CD- 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste. 
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Wechsler nachsagen lassen; 
letzterer spielte aber in allen 
übrigen Tonlagen beherzt auf 
und reproduzierte Stimmen 
sehr konturenreich. 


Der Steckbrief 


Hersteller Alpine 
(4030 Ratingen) 


Modell 7513 M 
5952 2 

Preis 550/700 Mark 
(Herstellerangabe) 

Garantiezeit 12 Monate 
Diebstahlschutz -/-/® 
(Code/Quick-out/ab- 

nehmbares Bedienteil) 

Empfangsteil 

Wellenbereiche UKW/MW/LW 
Stationsspeicher 12/6/6 
Verkehrsfunk o 

RDS/Dynas - 

Best Station ® 
Monoschalter - 

Suchlauf- 2 
empfindlichkeiten 

manuelle ® 

Abstimmung 

CD-Wechsler 

Titelsprung o 
Programmierung - 
Anspielautomatik - 
Wiederholung Ü 
[Cassettenteil 

Autoreverse ® 

Titelsprung - 

Dolby B/C SIE 

Bandsorte } 
schaltb./autom. 
|Verstärkerteil ] 
Anzahl Klangregler 2 
Loudness/schaltbar vo 
Vorverstärker- = 

ausgänge 

Lautsprecher- 4® 
anschlüsse/Fader 

Line-Eingang 

Das ri 

Kriterium Urteil Punkte 
Empfang gut 70 
Klang Cassette/Radio 70/65 
Klang CD sehrgut 85 
Gesamturteil gut 73 
Abtastsicherheit überragend 
Ausstattung befriedigend 
Verarbeitung a 
Bedienung 


Preis/Leistung er 


Prädikat Oberklasse 
999 


Service: So zahlt die 


Versicherung 


AH wenn einige der ge- 
testeten Geräte sogar 


mit zwei Arten von Dieb- 
stahlschutz versehen sind — 
echte Profis knacken jeden 
Code und kennen Mittel und 
Wege, sich über dunkle 
Kanäle die fehlenden Be- 
dienteile zu beschaffen. 

„Die Versicherung 
wird’s schon zahlen”, denkt 
sich so mancher Bestohlene. 
Aber Achtung: Erst eine 
Teilkasko-Versicherung be- 
inhaltet auch die Musikanla- 
ge des Fahrzeugs, und das 
auch nur bis maximal 1000 
Mark für die fest eingebaute 
Elektronik (Cassettenradio, 
CD-Wechsler und Endstu- 
fen) sowie weitere 1000 
Mark für die Lautsprecher. 
Wird dieser Wert jedoch 
überschritten, bedarf es einer 
Mehrwert-Versicherung. 

Dennoch gibt’s Schutz: 
Fest installierte Komponen- 
ten wie CD-Wechsler, End- 
stufen oder Lautsprecher 
können natürlich im abge- 
stellten Wagen bleiben; ab- 
nehmbare Bedienteile oder 
Codekarten der Steuergerä- 
te müssen aber auch bei 
kurzen Zwischenstopps her- 
ausgenommen werden, 
sonst sind sie geradezu eine 
Einladung für Langfinger. 
Vorsicht auch bei Quick- 
out-Geräten: Manche Versi- 
cherungen verweigern die 
Zahlung im Fall des Radio- 
klaus, wenn das Gerät un- 
term Sitz oder im Koffer- 
raum verstaut wurde. Auch 
wenn’s oft lästig ist: lieber 
das Radio herausziehen und 
mitnehmen. 

Um im Schadensfall 
Komplikationen mit der 
Versicherungsgesellschaft 
zu vermeiden, sollten Identi- 
fikationsnummern oder -kar- 
ten und die Kaufbelege 
sorgfältig aufbewahrt wer- 
den. Bis zu zwei Jahre alte 
Geräte ersetzen die Versi- 
cherer zum Neupreis — bei 
älteren Modellen ziehen die 
Gesellschaften für jeden 
weiteren Monat ein bis zwei 
Prozent vom Kaufwert ab. 


AUDIO 6/1993 


Die quadral- und 
LUXMAN-Fachhändler 
finden Sie immer 
ganz in Ihrer Nähe. 


® King Music, Uhlandstr. 20-25, 1000 Berlin 12 ® FNAC 
Meinekestraße 1, 1000 Berlin 15 # Micha’s HiFi, Hubertusstr. 7, 
1000 Berlin 4 srawert, Karl-Marx-Sır. 50, 1000 Berlin 44 


% Schaulandt Ha Tarburg, Großmoorbogen 7. 2100 Hamburg 0 ® HiFi 
Neue Sülze 4. 2120 Lüneburg ® Radio FS 
. 8. 2165 Harsefeld # Loll + Malze, Holtenauer 
®% Fernseh Schütte, Bahnhofstr. 36. 2390 


® Bening GmbH, Obere Bürger, 2850 Bremerhaven & Video-Welt 
GmbH, Vieländer Weg 53. 2850 Bremerhaven ® Abonyi. Nelkenstr. 4. 
2900 Oldenburg ® Kämmerling GmbH & Co KG, Marktstr. 98, 2940 
Wilhelmshaven & HiFi-Studio DiWo, Faldernstr. 27.2970 Emden 


© Ernst Brinkmann KG, Georgstr. 10. 3000 Hannover 1 ® HiFi Meile, 
Yölgersweg 12, 3000 Hannover | & Saturn Hansa, Ihme-Zentrum / 
Spinnereistr. 3, 3000 Hannover 1 ® Medialand. Michael-Clare-Str. 3, 
3170 Gifhorn ® Media-Markt, Hintern Brüdern 30, 3300 Braunschweig 
@ HiFi-Partner Blüm, Okerstr. 7. 3340 Wolfenbüttel 8 Dörner 
GmbH. Hauptstr. 37, 3565 Breidenbach 


® Medialand, Friedrich-Ebert-Str. 19, 4000 Düsseldorf ® Radio 
Birgels. Bösinghovener Str. 81, 4005 Meerbusch 3 ® Düssel + Baum 
GmbH, Büchel 20, 4040 Neuss M# Annette Lischper GmbH, 
Waldhausener Str. 221-223. 4050 Mönchengladbach ® HiFi-Forum 
Haasch GmbH, Friedrichstr. 9, 4130 Moers ® S+M HiFi-Video- 
Spezialisten, Breite Str. 110. 4150 Krefeld ® Möbelstadt Rück 
Straßburger Str. 52. 4200 Oberhausen ® Elektro Nienhaus KG, 
Jerichostr. 51, 4290 Bocholt ® Media Markt, Heifeskamp 32, 4330 
Mülheim TV-Hifi-Video Bruckhoff GmbH, Liebigstr. 7. 4330 
Mülheim # Fels am Viehtor. Breitestr. 29, 4350 Recklinghausen 
HiFi-Studio Mensing, Steinfurter Str. 7, 4400 Münster Dieker 
GmbH. Adenauerring 4. 4422 Ahaus ® Ton und Technik. Lohstr. 2-6 
1500 Osnabrück ® HiFi Benk, Hansastr. 101, 4600 Dortmund 1 
Radio-TV-HiFi Völker, Herner Str. 285, 4630 Bochum 1 ® Zywietz 
und Pasternak, Mausegatt 40, 4630 Bochum 6 ® Radio Marten 
Rottmannsiepe 4. 4650 Gelsenkirchen ® Saturn Hansa, Bahnhofstr 
18, 4650 Gelsenkirchen ® Ton in Phon, Münsterstr. 18. 4670 Lünen 
@ HiFi Grün, Alleestr. 18. 4700 Hamm ® Saturn Hansa, Bahnhofstr 
6, 4700 Hamm 1 HiFi-Thek, Cappeltor 17, 4780 Lippstadt ®® HiFi 
in der Villa, Alte Kreisstr. 18, 4788 Warstein ® Jupit HiFi GmbH & 
Co., Sunderweg 4, 4800 Bielefeld @ Tonstudio Am Kesselbrink 
GmbH. Friedrich-Verleger-Str. 7, 4800 Bielefeld & HiFi Corner 
Blessenstätte 25, 4830 Gütersloh 1 ® HiFi Video TV Wächter 
Bielefelder Str. 280-282, 4930 Detmold ® HiFi Stübchen. Eschstr. 66, 
4980 Bünde | 


® Radio Graf GmbH, Neumarkt 12, 5000 Köln 1 ® Faßbender 
hdienst, Weierstr. 14, 5030 Hürth ® HiFi-Studio Dec 
r. 82, 5100 Aachen ® Media Markt, Voccartstr. 66, 
h® Radio H.J. Beer, Bahnhofstr. 18, 5144 Wegberg  F: 
s. Valeneienner Str. 24, 5160 Düren ® HiFi Adolph 
Himmeroder Wall 7. 5308 Rheinbach ® HiFi Adolph, Malmedyer Str 
24. 5360 Euskirchen ® Media Markt, Carl-Zeiss-Str. 8. 5400 
Koblenz ® Pro Tech KG, Im Löhr-Center, 5400 Koblenz # Musikhaus 

r. 12, 5440 Mayen ® Radio-Fernseh Blang 
500 Trier ® Radio Köhler, Haupts 5628 
He City-Sound, Kampstr. 29. 5800 Hagen ® Fernseh 
Berlet, Elseyer Str. 12-14. 5800 H 5% Media Markt, Kurt 
Schumacher-Ring 5, 5860 Iserlohn ® HiFi-FS-Video Beitzel, Löhrstr 
38, 5900 Siegen 


Geiermann, G 


Paulir 


% HiFi Haus, Große Friedberger Str. , 6000 Frankfurt ® Saturn 
MH. ınsa, Berger Str. 125. 6000 Fra he 60 ® Raum + Klang Störmer 
Frankfurter Str. 60, 6072 Dreieich ® HiFi- Video Wohnstudio 
Haselsteiner. Am Flurgraben 24, 6095 Ginsheim ® HiFi-Studic 
Heyden, Kaiserstr. 128, 6360 Friedberg 1 ® Radio Goebel 
Weinbrennerstr. 1, 6520 Worms ® HiFi-Forum, Dudweilerstr. 8 
6600 Saarbrücken ® Frohnhöfer Fachmarkt, Bremer Str. 1-5, 6750 
Kaiserslautern ® Die Stereofonie, Bergheimer Str. 10. 6900 
Heidelberg 
W Barth Medien u. Musik, Rotebühlplatz 23, 7000 Stuttgart ® HiFi + 
Wohnen Schild, Cheruskerstr. 6, 7036 Schönaich ® Barthı Medien und 
Musik, Mathildenstr. 21. 7140 Ludwigsburg ® Medien Center Höhl. 
Ulmer Str. 113, 7320 Göppingen # J. Stork Elektro Fachmarkt, 
Melanchthonstr.114, 7518 Breiten ®& Fachcenter Jöst, Im Wendelrot 5 
7520 Bruchsal ® Promedia Kaiser, Heinrich-Hertz-Str. 5. 7600 
Offenburg & Karale ıdı AG, Pfaffenhänle 30, 7700 Singen ® Media 
Markt, Schwenninger Str. 38, 7737 Bad Dürrheim ® HiFi-Studio 
Silomon, Merianstr. 5, 7800 Freiburg ® Akustik Studio Huber, 
Rheinstr. 15, 7890 Waldshut 


® HiFi Ohr. Auenstr. 78. 8000 München 5 ® Münchner Fernseh- 
stuben, Schellingstr. 102. 8000 München 40 ® Media Markt. Ingol- 
städter Str. 62, 8000 München 45 ® Musikinsel, Milc 14.8070 
Ingolst Vordere Leder; . 8500 
7.8630 Cobu Media 
Meichelböck, Ludwigstr. 5. 


& Saturn Hansa Handels Gmb 
Heinze & Bolek, Steinv 
Markt, Am Handelshof 2, 8700 Würzl 
8922 Peiting 


Weitere quadral- und LUXMAN-Fachhändler auf Anfrage. 


GANZ NAHE AM IDEAL. 
i® 
quadral+ 


Phonologue TL 


Nauen! 


quadral Phonologue MONTAN 


Sonderserie Vogelaugenahorn 
Nennbelastbarkeit: 170 Watt 
Impulsbelastbarkeit: 250 Watt 
Übertragungsbereich: 23 Hz - 80 kHz 
Maße (HxBxT): 1180x281x448 mm 


5 Jahre Vollgarantie 


Österreich: Akustik Technik Handelsgesellschaft m.b.H., Eisgrubengasse 


SR Vösendorf - Belgien: N.V. INVOR Eleetronies 


Ein unverwechselbares 
Klangerlebnis. 


Jetzt in der Vorführung. 


LUXMAN D-373 
CD-Player 
3 Jahre 


Vollgarantie 


LUXMAN C-383 
High-End- 
Vorverstärker 

3 Jahre 


Vollgarantie 


LUXMAN M-383 
High-End- 
Leistungsendstufe 
3 Jahre 


Vollgarantie 


LUXMAN 


enn Sie zu dem kleinen Kreis der besonders anspruchsvollen 
Musikliebhaber gehören, gestatten Sie uns einen Hinweis auf die neue 
quadral Phonologue MONTAN. Dieser HiFi-Lautsprecher aus der Nobel- 
schmiede quadral wird in liebevoller Handarbeit hergestellt. Die akusti- 
sche Laufzeitleitung im Tiefbassbereich und das Bändchen-System für die 
oberen Frequenzen, verleihen der MONTAN eine Breitbandigkeit, wie sie 
in dieser Klasse nur selten zu finden ist. Mehr darüber erfahren Sie bei 
den aufgelisteten Fachhändlern, die Ihnen außerdem gern die neuesten 


LUXM 


AN HiFi-Komponenten vorführen. Ein Klangerlebnis, das Sie sich 
nicht entgehen lassen sollten. 


LU 


MAN-HiFi-Komponenten lieferten schon vor Jahren Klangerlebnisse, 
die Profitester und HiFi-Enthusiasten gleichermaßen entzückten. Die 
Rede ist von LUXMANs legendärer Verstärkerkombination C-02/M-02. 
Mit den neuesten LUXMAN-HiFi-Komponenten D-373, C-383 und M-383 
wird jetzt das musikalische Erbe angetreten. Ersten Lorbeer konnte die 
Verstärkerkombination C-383/M-383 durch ein „sehr gut” in HiFi Vision 
1/93 gewinnen. Hören Sie doch einmal beim nächsten quadral- und 
LUXMAN-Fachhändler rein. Dort erhalten Sie gern weitere Informationen, 


wie auch bei: quadral GmbH & Co. KG, Postfach 304, 3000 Hannover 1. 


GANZ NAHE AM IDEAL. 


Phonologue; TL 


.A., Fotografielaan 22, B - 2610 Wilrijk 


JVC KS-RG 7/XL-MK 500, 1500 Mark 


in Außenseiter ist das JVC 

KS-RG 7 schon aus opti- 
schen Gründen: Zwei be- 
leuchtete Schaltwippen für 
Lautstärke- und Klangreg- 
lung sowie für die Tunerab- 
stimmung führen die Linie 
des übersichtlichen Displays 
fort - der Design-Gag bringt 
eindeutige Bedienungsvortei- 
le. 

Auf der technischen Seite 
bieten die Japaner einen Tu- 
ner mit Dynas, einer Schal- 
tung, die dank extremer 
Trennschärfe insbesondere 
bei dicht nebeneinanderlie- 
genden Sendern für eine gute 
Empfangsleistung sorgen soll. 
Tatsächlich: Wo andere Pro- 
banden entnervt aufgaben, 
klammerte sich das JVC 
selbst an schwächste Fre- 
quenzen. Im Empfang starker 
Sender bot das KS-RG 7 je- 
doch nur durchschnittliche 
Qualitäten. 

Die Ausstattung kann sich 
sehen lassen: Dolby-B- und 
Bandsortenwahlschalter, Spei- 
cher für 18 UKW-Stationen 
und gleich zwei Vorverstär- 
kerausgänge. Nur der CD- 
Wechsler XL-MK 500 muß 
sich damit begnügen, daß er 
per Befehl vom Steuergerät 
KS-RG 7 lediglich den Titel 
oder die CD wechseln kann. 

Sowohl in puncto Abtast- 
sicherheit als auch klanglich 
liegt der Sechsfach-Wechsler 
ganz weit vorn. In den Bässen 
nicht gar so kraftvoll wie der 
Grundig, spielte er dafür noch 
etwas nuancierter in oberen 
Frequenzlagen. 

Sehr ausgeglichene und 
natürliche Klänge attestierte 
die Hör-Jury auch dem Tuner. 
Etwas Federn lassen mußte 
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die JVC-Kombi in Sachen 
Cassetten-Sound: Hier ging 
die Konkurrenz von Alpine 
feinfühliger mit kleinen Dy- 


namiksprüngen um. 


Der Steckbrief 


Hersteller JVC 
(6360 Friedberg) 
Modell KS-RG 7 
XL-MK 500 
Preis 800/700 Mark 
(Herstellerangabe) 
Garantiezeit 12 Monate 
Diebstahlschutz /-/@ 
(Code/Quick-out/ab- 
nehmbares Bedienteil 
Empfangsteil 
Wellenbereiche UKW/MW/LW 
Stationsspeicher 18/6 
Verkehrsfunk ı® 
RDS/Dynas /® 
Best Station ® 
Monoschalter Ü 
Suchlauf- 2 
empfindlichkeiten | Su 
manuelle ® 
Abstimmung 
[CD-Wechsier in ] 
Titelsprung ® 
Programmierung = 
Anspielautomatik = 
Wiederholung - 
Cassettenteil | 
Autoreverse ® 
Titelsprung - 
Dolby B/C o- 
Bandsorte ®- 
schaltb./autom. 
Verstärkerteil 
Anzahl Klangregler 2 
Loudness/schaltbar vo 
Vorverstärker- 2 
ausgänge 
Lautsprecher- Je 
anschlüsse/Fader 
Line-Eingang 1 
. 
Das Audiogramm° 
| Kriterium Urteil Punkte 
Empfang gut 65 
Klang Cassette/Radio 65/70 
Klang CD überragend 90 
Gesamturteil gut 73 
Abtastsicherheit überragend 
Ausstattung sehr gut 
Verarbeitung sehr gut 
Bedienung sehr gut 


Preis/Leistung sehr gut 


Prädikat Oberklasse 
999 


Grundig 3880 RDS/MCD 20, 1680 Mark 


GRUNDIG 


S.' es für eine CD-unter- 
malte Deutschland-Durch- 
querung (Nord-Süd) per Au- 
to reichen, ohne Zwi- 
schenstopp für eine frische 
Wechsler-Bestückung? Dann 
muß es wohl ein Zehnfach- 
Wechsler vom Schlage des 
Grundig MCD 20 sein, der 
mit dem Steuergerät 3880 
RDS zum Vergleich antrat. 

Schon die Art, wie der 
Grundig-RDS-Tuner mit den 
Frequenzen jongliert, macht 
Spaß. Nicht genug, daß der 
Wechsel innerhalb der Liste 
von Alternativ-Frequenzen 
fast perfekt (also schnell und 
zielsicher) funktioniert — das 
Franken-Radio war auch mit 
großem Abstand der fleißig- 
ste Programmsucher. 

Freude bereitet aber auch 
das komfortable Cassetten- 
Abteil: Musiksuchlauf und 
Bandsortenautomatik sind die 
besonderen Leckerbissen des 
recht lautstark, aber rasant 
spulenden Laufwerks. Dessen 
Hochtonauflösung könnte 
noch einen Tick präziser sein, 
ansonsten gab’s an den Band- 
klängen nichts zu nörgeln. 

Mit einem recht durch- 
sichtigen und baßstarken 
Klangbild verwöhnt der Tu- 
ner, der dank feinsinniger 
Höhen einen knackfrischen 
Eindruck hinterließ. Diese 
Klangattribute ließen sich 
problemlos auf den CD- 
Wechsler übertragen, der da- 
zu in den mittleren Klangla- 
gen noch etwas lebhafter auf- 
spielte als der Alpine-Chan- 
ger. 

Ein Sensibelchen ist auch 
der MCD 20 nicht, was 
Schlaglöcher angeht. Nur bei 
den fast einen Millimeter 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste 


großen Fehlern auf der Test- 
CD patzte die Fehlerkorrek- 
tur. Den Meistertitel hat sich 
die Fürther Kombi dennoch 
redlich verdient. 


Der Steckbrief 


Hersteller Grundig 
(8510 Fürth) 
Modell ı 3880 RDS 
MCD 20 

Preis 880/800 Mark 
(Herstellerangabe) 
Garantiezeit 12 Monate | 
Diebstahlschutz o-/® 
(Code/Quick-out/ab- 
nehmbares Bedienteil 

| UKW/MW/LW_| 
Stationsspeicher | 18/6/6 
Verkehrsfunk Ü 
RDS/Dynas ©- 
Best Station Ü 
Monoschalter ® 
Suchlauf- 3 
empfindlichkeiten 
manuelle ® 
Abstimmung 
CD-Wechsler ] 
Titelsprung Ü 
Programmierung = 
Anspielautomatik /® 
[Wiederholung - 
Cassettenteil | 
Autoreverse ® 
Titelsprung ® 
Dolby B/C ©- 
Bandsorte -/® 
schaltb./autom. 
Verstärkerteil 
Anzahl Klangregler 2 
Loudness/schaltbar vo 
Vorverstärker- 2 
ausgänge 
Lautsprecher- EL} 
anschlüsse/Fader 
Line-Eingang 1 


Kriterium Urteil Punkte 
Empfang sehr gut 80 
Klang Cassette/Radio 70/70 
Klang CD überragend 90 
Gesamturteil sehr gut 78 
Abtastsicherheit sehr gut 
Ausstattung überragend 
Verarbeitung sehr gut 
Bedienung sehr gut 


Preis/Leistung überragend 


Prädikat Spitzenklasse 
9999 


AUDIO 6/1993 


Pe Laut- 
sprechersysteme sind ihr 
Spezialgebiet — ein weiteres 
Standbein der Delmenhorster 
von Mac Audio stellen jedoch 
Cassetten-Radios der gehobe- 
nen Kategorie dar. Im 
AUDIO-Test trat das Spitzen- 
modell M-X90 mit dem 
Sechsfach-CD-Wechsler M- 
CD 5001 zum Vergleich an. 

Vom RDS-Tuner über ein 
Cassettenteil mit Musiksuch- 
lauf bis hin zur Vierkanal- 
Endstufe mit zweifachem 
Vorverstärkerausgang reicht 
die Spanne der Features. Ein 
Extralob hat das Display ver- 
dient, das auch während CD- 
oder Cassetten-Wiedergabe 
den parat stehenden Sender 
namentlich (im RDS-Modus) 
anzeigt. 

Während des Empfangs- 
tests war des Öfteren die ma- 
nuelle Abstimmung vonnö- 
ten, wenn entfernte Stationen 
eingefangen werden sollten — 
der Grund ist vermutlich der 
zu unempfindliche Suchlauf. 
Zudem ließ sich über den 
Mac-Audio-Tuner bei stärke- 
ren Ortsfrequenzen hin und 
wieder deutliches Knacksen 
vernehmen. Zügig reagierte er 
jedoch beim Wechsel auf die 
verfügbaren RDS-Alternativ- 
Frequenzen. 

Nichts zu bemängeln gab 
es am Tuner-Klang. Das M- 
X90 sprudelte geradezu vor 
Brillanz im oberen Frequenz- 
bereich, klang aber nie über- 
spitzt. Etwas bedeckt in den 
Höhen und mit mäßiger 
Baßpräzision, gab hingegen 
das Cassettenteil das Test- 
band recht fahl wieder. 

Ohne hörbare Ausrutscher 
legte der M-CD 5001 eine 


blitzsaubere CD-Vorstellung 
hin: Konturierte Bässe waren 
für ihn ebenso selbstverständ- 
lich wie lupenreine Hochton- 
details - Kompliment. 


Hersteller Mac Audio 
(2870 Delmenhorst) 
Modell M-X90 
M-CD 5001 
Preis 1 - 900/850 Mark 
(Herstellerangabe) 
Garantiezeit 12 Monate 
Diebstahlschutz -/@/- 
(Code/Quick-out/ab- 
nehmbares Bedienteil) 
Empfangsteil 
Wellenbereiche UKW/MW/LW 
Stationsspeicher 18/6 
Verkehrsfunk Ü 
RDS/Dynas V- 
Best Station Ü 
Monoschälter | ® 
Suchlauf- 1 
empfindlichkeiten Min 
manuelle ® 
Abstimmung 
CD-Wechsler 
Titelsprung DER 
Programmierung = 
Anspielautomatik - 
Wiederholung _ - 5 
Cassettenteil 
Autoreverse ® N 
Titelsprung Ü 
Dolby B/C %- 
Bandsorte ©- 
schaltb./autom. 
Verstärkerteil 
Anzahl Klangregler 
Loudness/schaltbar 
Vorverstärker- 
ausgänge 
Lautsprecher- 
anschlüsse/Fader 
Line-Eingang 
Kriterium Urteil Punkte 
Empfang gut 65 
Klang Cassette/Radio 65/70 
Klang CD überragend 90 
Gesamturteil [gut 73 
Abtastsicherheit | überragend 
Ausstattung sehr gut 
Verarbeitung | sehr gut 
Bedienung sehr gut 


Preis/Leistung gut 
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ie kennen sicher die große 

Produktpalette der AIWA Midi- 

und Mini-Anlagen. Das Know how aus 
den von der Fachpresse hoch gelobten 
Einzelkomponenten fließt bei AIWA in die 
Kompakttechnik ein. Durch hervoragende Qualität, 
modernste Technik, zeitgemäßes Design und nicht 
zuletzt durch das gute Preis-Leistungsverhältnis 
gehört AIWA im Bereich der hochwertigen Kompakt- 
anlagen heute zu den Marktführern. Ganz aktuell 
bietet Aiwa das Micro-System LCX-01 an, 
bestehend aus 2 Komponenten, die 
über- oder nebeneinander 
überall mühelos Platz finden. 


Beide nur 14,8 cm breit! 


Der ideale Start für 
Einsteiger oder als 
Zweitanlage für 


Aufsteiger. 


>. ana 
m 


ARE AERERSE 


MICRO-ANLAGE LCX-01 

Verstärkerteil mit 2x15 Watt (Sinus). BBE-Sound System. T-Bass Schaltung. 
Digital-Synthesizer Tuner für UKW/MW/LW. 24 Stationsspeicher, Timerfunkktion. 
Programmierbarer CD-Player (20 Titel). Wiederholfunktion. 
Auto-Reverse-Cassettendeck mit IC-Logic Laufwerksteuerung. DOLBY B. 


Komplett mit Bassreflexboxen und umfangreicher Infrarot-Fernbedienung. 


Unverbindliche Brutto-Preisempfehlung: DM 899,- 


takes vol oO Une MUSIC. 


AIWA DEUTSCHLAND GMBH, Aiwa - Platz 1, 5030 Hürth 5 ( Efferen ) 


D: akustische Drehzahlmes- 
ser als nicht bestelltes Aus- 
stattungs-Extra hat wohl schon 
manchen Radio-Käufer erfreut. 
War es früher die schlechte 
Entstörung, ist es heute die 
massive Elektronik, die mit 
dem Bord-HiFi ins Gehege 
kommt. So ist beispielsweise 
schon mancher Einbauprofi an 
der Aufgabe gescheitert, das 
BMW-Flaggschiff 750 i mit ei- 
ner adäquaten Anlage auszurü- 
sten. Noch schlimmer aller- 
dings kann es kommen, wenn 
andersherum die Anlage le- 


Neumann 


[; den Tuner-Sektionen konn- 
te sich das Grundig und das 
Mac Audio mit den besten 
Empfindlichkeitswerten an die 
Spitze stellen. Doch während 
Grundig auch im Praxistest 
glänzte, konnte das M-X90 
trotz sehr ähnlicher Meßwerte 
nicht mithalten. Hier zeigt sich, 
daß der richtigen Auslegung 
des gleitenden Mono-Stereo- 
Überganges bei schwachen 
Sendern entscheidende Bedeu- 
tung zukommt - schließlich ist 


Ratgeber: Auto-Hifi ohne Störgeräusche 


benswichtige Teile wie etwa 
das ABS in ihrer Funktion stört 
— hier ist also Vorsicht beim 
Einbau geboten. 

Schon bei Radios mit vier 
Brückenendstufen können 
Spitzenströme von 10 Ampere 
fließen, kräftige Endstufen 
brauchen ein Vielfaches davon. 
Ein ausreichender Kabelquer- 
schnitt bei den Zuleitungen ist 
also auf alle Fälle angesagt: 
Minimum 2,5 Quadratmillime- 
ter, besser 4. Die von den Au- 
toherstellern ab Werk zum Ein- 
bauplatz des Radios verlegten 


für den gleichen Rauschab- 
stand bei Stereo die zehnfache 
Antennenspannung nötig. Zu- 
sätzlich senken manche Geräte 
bei einem schwächlichen 
Signal noch die Höhen ab, um 
den unvermeidlichen Störun- 
gen einen freundlicheren Cha- 
rakter zu geben. Durch diese 
Tricks werden die im Fahrbe- 
trieb unvermeidlichen Löcher 
im Sender-Signal besser über- 
spielt. Während das eine Gerät 
den Sender in dumpfem Mono 
präsentiert, zischelt das andere 
giftig und stört so subjektiv 
wesentlich mehr. 

In Sachen Störungen durch 
in der Frequenz benachbarte 
Sender kann das JVC seinen 
Systemvorteil voll ausspielen: 
Das Dynas-Radio bringt auch 
dann noch kaum gestört das 


Kabel taugen deshalb auf kei- 
nen Fall zum Anschluß einer 
Endstufe. 

Auch die Kontakte sollten 
mit soliden Schraubverbindun- 
gen (mit Zahn- oder Feder- 
scheibe) und Kabelschuhen 
ausgeführt sein, die weder kor- 
rodieren noch loswackeln und 
so zu ungebührlich hohen 
Übergangswiderständen führen. 
Wenn Audio-Signale beispiels- 
weise zur Endstufe im Koffer- 
raum quer durchs Auto geführt 
werden müssen, empfiehlt sich 
meist ein abgeschirmtes Kabel 


Wunschprogramm, wenn die 
Konkurrenz nur noch dem Stö- 
rer das Ohr leiht. Die rote La- 
terne bei der Trennschärfe ge- 
bührt dem Sony, dessen 
Durchlaßkurve viel zu breit 
ausfällt — zusammen mit der 
geringen Empfindlichkeit die 
Erklärung für das schlechte 
Abschneiden beim Fahrtest. 
Schade, denn mit guten Fre- 
quenzgängen und hoher Aus- 
gangsleistung gibt das CD-Teil 
eine gute Figur ab. Nur das 
Grundig kann da Schritt halten 
und immerhin 4 x 13 Watt ab- 
liefern. Die anderen geben sich 
im Vierkanalbetrieb mit vier bis 
sechs Watt zufrieden, wobei al- 
lerdings Philips mit 17 und 
Blaupunkt mit 11 Watt wenig- 
stens einem Lautsprecherpaar 
genügend Power liefern. 


und eine separate Erdleitung, 
um Schleifen zwischen Hin- 
und Rückleitung zu vermeiden, 
die Störungen begierig aufsau- 
gen. Weit einfacher gestaltet 
sich die Verkabelung der weni- 
ger stromzehrenden CD- 
Wechsler. Zwei der getesteten 
Changer holen sich den Strom 
gleich von den Cassetten-Radi- 
os (Alpine, Grundig). Die 
Wechsler von Mac Audio und 
JVC besitzen jedoch ihre eige- 
nen Zuleitungen, die sich pro- 
blemlos mit dem Bordnetz ver- 
binden lassen. 


Die drei nicht abgebildeten 
Frequenzgänge passen sich 
dem insgesamt guten Niveau 
der sieben Kandidaten an. 
Außer der — wohl beabsichtig- 
ten — Zurückhaltung im Tief- 
baß gibt es keine größeren 
Abweichungen zu konstatie- 
ren. 

Die vier Radios mit Casset- 
tenteil konnten ordentliche 
Meßwerte bieten, wenn man 
von der leichten Höhen- 
schwäche des Mac-Audio-Re- 
corders und den mit 0,2 Pro- 
zent nahe der Hörbarkeitsgren- 
ze liegenden Gileichlauf- 
schwankungen absieht. Hier 
reicht jede Kleinigkeit wie zum 
Beispiel Hitzestreß der Casset- 
te (siehe AUDIO 4/1993), um 
hörbares Leiern zu provozie- 
ren. 


Vier Alternativen für Klangreglung im Baßbereich: 
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Philips 964 Frequenzgang 
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Grundigs Auslegung mit kon- 
ventionellen Klangreglern, die 
allerdings zur Realisierung ih- 
res Einstellbereiches von +13 
dB bei 50 Hertz rund die 20fa- 
che Leistung von der Endstufe 
verlangen würden - nicht 
ganz praxisgerecht. 


Mit einer etwas geringeren An- 
hebung und einer Sperre für 
den Tiefbaß kommt JVC den Be- 
dürfnissen im Auto näher, denn 
unterhalb von 50 Hz spielt sich 
bei normalen Einbaulautspre- 
chern sowieso nicht mehr viel 


ab. 


Sony gestattet lediglich 8 dB 
Anhebung im Baß; dies scheint 
vernünftig, denn mehr würde 
schon bei mittlerer Lautstärke 
zu heftigen Verzerrungen 
führen, weil die Leistung der 
eingebauten Verstärker nicht 
reicht. 


Bei Philips wird der Baßbereich 
um 80 Hertz selektiv geregelt - 
clever, denn hier geht den mei- 
sten Chassis die Puste aus, und 
der Frequenzgang kann elek- 
tronisch nach unten erweitert 
werden, ohne den Tiefbaß sinn- 
los anzuheben. 
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D: Vergleich endet gleich 
mit drei Empfehlungen: 
Geht es einzig um die Anschaf- 
fung eines soliden CD-Radios, 
sind nicht mehr als 700 Mark 
fällig. Das Sony CDX-5262 hat 
neben durchaus brauchbaren 
Empfangsqualitäten einen gut 
ausgestatteten Einzelplayer pa- 
rat, der klanglich kaum Wün- 
sche offen läßt. Kompromißlo- 
se Fans des Radio-Daten-Sy- 


stems müssen noch mal 300 
Mark für das Philips DC 964 
drauflegen. 

Wer allerdings auch weiter- 
hin gern mal zwischendurch ei- 
nes seiner alten Bänder abhören 
möchte, aber keine Reichtümer 
investieren kann, liegt mit der 
Kombination von Alpine rich- 
tig. Für 1250 Mark gibt’s schon 


jede Menge Wohlklang. Einzi- 


ger Wermutstropfen: Das Al- 
pine 7513 M ist für Watt-Hung- 
rige vorerst Endstation, denn es 


a 


begnügt sich mit einer 4 x 7 
Watt starken Endstufe und hat 
keinen Vorverstärkerausgang. 
Den und noch viel mehr bie- 
tet die rund 1700 Mark teure 
Siegeranlage von Grundig. Das 
Fürther Duo 3880 RDS/MCD 
20 klingt nicht nur in der CD- 
Abteilung riesig, sein Komforta- 
bler RDS-Tuner empfängt auch 
mit Abstand am besten. Dazu 
gesellt sich noch ein gutes Cas- 
settenlaufwerk nebst einer kräf- 
tigen Vierkanal-Endstufe. Die 


feinsten CD-Klänge liefert je- 
doch unbestreitbar das Gespann 
von Mac Audio — Hut ab. 
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Unsere Helden der Landstraße 
haben ein heimliches Laster: 


Gelhard Auto -Hiki. 


® 
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GELHARD PRÄSENTIERT 74% Eau: 

HIFI STUDIO TECHNIK FÜR IHR AUTO 
Modernste Technologie für höchsten Musikgenuß im 
Auto: z.B. der Gelhard High Class Amplifier 
GXV 349 X im superflachen High Tech Design mit 
400 Watt High Power, in 4-Kanal-Technik mit ver- 
goldeten Anschlüssen. In Verbindung mit dem 
Gelhard High Class Lautsprecher GXLG 9 
ist er wahlweise schaltbar auf Subwoofer-Betrieb 
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Ede schwärmt für Enigma. 


GELHARD GmbH & Co. K6, Overhoffstr. 171, 4600 Dortmund 76 - GELHARD (Schweiz) AG, 6002 Luzern - A.V.E. KERN Ges. mbH, 1220 Wien 


für extrem tiefe Basswiedergabe. Das perfekte Er- 
lebnis des UNERHÖRTEN SOUND’s erwartet Sie. 


Geihard 


& Auto-Hifi 


UDIO bewertet jedes getestete Gerät 

mit einem Audiogramm. Dort stehen 
auch die Beurteilungen in den Disziplinen 
„Klang“, „Empfang“, „Ausstattung“, 
„Verarbeitung“ und „Bedienung“. Die ver- 
gebenen Noten lauten „überragend“, „sehr 
gut“, „gut“, „befriedigend“, „ausreichend“ 
und „unbefriedigend“. Als übergeordnete 
Wertung vergibt AUDIO für Geräte in 
Kaufklassen eine computerberechnete 
„Preis/Leistungs“-Note. Sie gibt Auskunft 
über den Gegenwert eines Gerätes im Ver- 
gleich zur Konkurrenz — soviel bekommt 
der Käufer fürs Geld. 

Für die Einordnung in die Bestenliste 
sind ausschließlich der Klang eines Gerätes 
— bei Tunern auch die Empfangseigen- 
schaften - entscheidend. In jeder Geräte- 
gattung gibt es dabei sechs Qualitätsstufen: 
Referenzklasse, Spitzenklasse, Ober- 
klasse, Mittelklasse, Standardklasse und 
Unterklasse. Außerdem vergibt AUDIO 
Prädikats-Ohren. Als Basis für die Verga- 
be dienen neben der Klang-Einstufung 
auch Ausstattung, Verarbeitung, Bedie- 
nung und Preis/Leistung. Die Einstufung 
der Klang-Güte ist absolut. Sie erfolgt 
durch ein Punktesystem von 1 bis 100; bei 
HiFi-Komponenten, die klanglich überra- 
gen, kann die Punktzahl ähnlich wie bei ei- 
ner nach oben offenen Richterskala über 
100 liegen (siehe Kasten). Die besten Ge- 
räte gelten als Referenzen (fett gedruckt). 

Die Vergabe der Klangpunkte erfolgt 
für alle Gerätegattungen generell in Fün- 
fer-Schritten. Bei Voll- und Vorverstär- 
kern bewertet AUDIO den Hochpegelein- 
gang (CD) und jeweils den besseren Pho- 
noeingang (MM oder MC). Bei Tunern 
und Receivern gehen noch die Empfangs- 
eigenschaften mit ein. Für Autoradio- 
Komponenten zählen ebenfalls Empfang 
sowie der Klang des Cassettenspielers und 
des integrierten CD-Players mit. Für alle 
diese Gerätegattungen gilt: Die Gesamt- 
wertung setzt sich - zu gleichen Anteilen — 
aus den Punktzahlen sämtlicher Einzeldis- 
ziplinen zusammen. 

Als besonderen Service führt AUDIO 
in der Bestenliste neben den Gesamtpunk- 
ten auch die Einzelwertungen mit auf (sie- 
he Kasten). Bei Lautsprechern, Platten- 
spielern und Tonabnehmern resultiert die 
Gesamtpunktzahl aus fünf Klangdiszipli- 


nen: „Neutralität“, „Präzision“, „Luftig- 
keit“, „Lebendigkeit“ und „Baßfunda- 


ment“. Plattenspieler bewertet AUDIO 
mit einem Tonabnehmer, der preislich 
paßt und im Klang optimal mit dem Ton- 


DIE AUDIO 
BESTENLISTE 


Die Bestenliste bietet Ihnen eine Fülle an Service und Infor- 
mation - die wertvolle Entscheidungshilfe für den Gerätekauf. 
AUDIO aktualisiert die Testübersicht in jeder Ausgabe. 


arm des Laufwerks harmoniert. Bei Plat- 
tenspielern mit bereits vom Hersteller ein- 
gebauten — meist qualitativ schlechteren — 
Systemen wird zusätzlich in Klammern 
noch die Klangpunktzahl für diese Kombi- 
nation aufgeführt. Für die richtige Kombi- 


nation von Plattenspieler und Tonabneh- 
mer sind AUDIO-Klassen angeführt; seit 
Ausgabe 11/88 lassen sich mit Hilfe ent- 
sprechender Kennzahlen sogar Lautspre- 
cher und Verstärker technisch ideal kom- 
binieren (siehe „Der AUDIO-Service“). 


Der Audio-Service 


Die AUDIO-Verstärker- und 
Boxen-Kennzahlen 

Dieser Service ist einmalig: Ab Ausgabe 11/ 
88 steht in den Bestenlisten-Rubriken von 
Lautsprechern, Vollverstärkern, Endstufen 
und Receivern eine zusätzliche Spalte na- 
mens „AK“, gleich AUDIO-Kennzahlen. 
Mit ihrer Hilfe lassen sich technisch optimale 
Paarungen von Verstärker und Lautsprecher 
finden - liegt die Kennzahl des Lautsprechers 
nicht über der des zu kombinierenden Ver- 
stärkers, dann kann er ihm in allen Lebensla- 
gen immer genügend elektrische Spannung 
verabreichen - auch mit dynamischem Musik- 
material und bei höheren Lautstärken. Und 
daß es sich nicht gerade gut anhört, wenn der 
Verstärker seinen Lieferverpflichtungen 
nicht nachkommen kann, beweist der Ver- 
suchsaufbau im AUDIO-Technikreport 
„Paßt!“ (Ausgabe 10/1988). Alle für die er- 
zielbare Ausgangsspannung relevanten Da- 
ten sind in diesem Kennzahlensystem erst- 
mals berücksichtigt: nicht nur der Wirkungs- 
grad der Box, sondern auch ihr Impedanzver- 
lauf und die Phasendrehungen. Es gilt also 
nur eine Regel zu beachten: Die Kennzahl 
der Box sollte die des Verstärkers möglichst 
nicht übersteigen. Dann steht einer Traum- 
Paarung aus technischer Sicht nichts entge- 
gen. Und wer ruhigere Klänge wie Kammer- 
musik bevorzugt oder es bei Zimmerlautstär- 
ke beläßt, darf mit der Verstärker-Kennzahl 
auch um rund zehn Punkte darunter. 


Die Einzelleistungen im Detail 

Bei allen Gerätegattungen, bei denen sich die 
Gesamtpunkte aus Einzelleistungen zusam- 
mensetzen, stehen die Punktzahlen der ein- 
zelnen Disziplinen in Klammern hinter der 
Gesamtpunktzahl. So können HiFi-Fans je 
nach Neigung, beispielsweise bei Tunern, 
mehr Gewicht auf Empfang oder Klang le- 
gen, oder sich für die Verstärkerwahl nach ih- 


rem favorisierten Eingang richten. An der 
Einstufung ändert sich dadurch nichts. An- 
dere Einstufungskriterien wie bei Receivern, 
Vollverstärkern und Vorverstärkern sind im 
Text über der jeweiligen Gerätegattung er- 
klärt. 


Nach diesem Sche- 
ma ordnet AUDIO 
alle getesteten Ge- 
räte in die Bestenli- 
ste ein. Überflieger 
können dabei die 
100-Punkte-Grenze 
überschreiten. 


Klasse Prädikats- 


(Note) 


Referenzklasse 
(überragend) 


DOLL) 


Spitzenklasse 
(sehr gut) 


Oberklasse 
(gut) 


Mittelklasse 
(befriedigend) 


Standardklasse 9 
(ausreichend) 


Unterklasse 
(ungenügend) 
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: n ATL 707 MKII 1600 | 48 | 391 | 59 99 Elac EL 60/11 12/92 | 48 9” 
Fine Arts Five 8000) a | 7/89] 73 9999 
CME M2 2900 | 62 |1100 | 59 Fr) Elac ELR-65 47 | 6/91 | 48 9 
Elac 213-4 x 5600] 63 | 989] 73 DAR]. (oe > teren] oe EEE oe el T 
r Elac EL 140 2600 | 45 | 11/91 | 59 9% Heybrook HB 1 54 | 3/91 | 48 
Outsider Pico Plus 6400 3/88 | 72 9999 99 
VENEIANMGAIS:SE 599 Piega 1.8 2000 | 45 | 992 ] 59 [2 Rogers LS2 6/87 | 48 
s J — a ss] _ |Dynaudio Audience 10 1200 Canton Fonum 251 56 | ı92]47 | 9» 
= as FYY) Fine Arts 3 3000 10/87 | 58 ann Ecouton LOL 50 3/87 | 47 99 
Ni ni 
JBLLX 500 1200 | 44 | 5/93 | 58 [IL Energy Point 1e 560 | 55 
ACapella Celesta Mkll Ann9 
Mission Cyrus 782 Sony SS-B1 500| 45 
Naim SBL 7800 987] 71 9999 - —— 
P—— Hans Deutsch M1 Axton AX 80 1000 | 48 
ASW Modulsystem 5000| 66 | 3,3] 71 on - 
Module 1+2+3 Kirksaeter Amadeus 202 Tower 1.Q Lady Mini 600 | 55 
His Masters Voice 6500| 54 | 303] 1 Sonofer SF5 LOMAX2 800.1 46 
Drei-Wege-Modularsystem TSMSL10 1.QMAX3 1000 | 45 
Mirage M-5 5000| 66 | 5/91 | 70 999 Linn Helix Linn Index Il 
Newtronics Romana 10000| a | 12/89] 70 999 ADR Trend ' Magnat Viva 3 
Piega LOR 4.0 5/90 ASW Modulsystem Phonar Laser 100 
Sound-Lab Dynastat Modul 1 Phonar Laser 300 
Thiel 0$ 2 Fer 535 
A Capella Fidelio Heco Superior 740 
Canton Ergo 100DC Magnat Zero 6 
Hans Deutsch HD 316 Pilot Impuls 2 Canton Karat 920 
Sonofer SF& T+A Helius Maxi Energy 2.1e 800 | 55 
Apogee Centaur Reference 4000| 84 | 12/90 T+AMidi 2 Heco Interior Reflex 10 500 | 56 
Serie Arcus AS 90 3000 | 55 |11791] 56 | 
B&W Matrix 804 4000| 67 | 2/93 Magnat Viva 6 S 1500 | 36 | 592 ] s6 | 
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Klipsch Kg! 1000 | 58 | 1/91 | 39 LE) Technics SL-PS 900 900 3/92] 75 99 
T+A Triton R9O 400 | 66 | 12/90 | 39 99 Aiwa XC-300 350 2/93] 70 999 
Universum 066.379 400 | 46 | 1/92 | 39 99 ‚Aiwa XC-900 600] 5/92] 70 999 
Universum Q 500 soo | 41 | #0 | 39 99 C.E.C. 680 CD 350] sl | AR 
Monitor Audlo.önie cool sa | 2021 38 ey) C.E.C. CH 5000R (Wechsler) 500| 31] 70 99 
[Technics SEX? 6001 85 I wor Tas rr Fisher AD-9020 300] 11/91] 70 999 
Jamo 0L20 6001 57 I soo a7 T 99 Fisher AD-9030 380) 4/91] 70 99 
Telefunkenn 00 Tool er I ooolar | mel Fisher AD-9060 400) 11/91| 70 999 
Jamo Compaotsuß FuTHETTIEN an Fisher DAC-9060 (Wechsler) 800 3/91] 70 999 
Kenwood DP-3040 500) 10/92] 70 bER) 
B&W Vision DS 1 400 | 66 | 12/90 | 35 bi) Kenwood DP-4030 500 3792170 TIY) 
B&W Vision DS2 680 | 57 | 9/90 | 35 a9 NAD 5100 1000| 10,910 FYY) 
Saba Real 2-CD 400 | 53 | 2/90 | 33 99 Pioneer PD-101 3201 2,931 70 FrY} 
Universum Q 5000 600 | 44 | 12/91 | 32 9 Pioneer PD-S 501 4501 10/92] 70 FYY) 
Standardklasse Sanyo CP-8500 700 4/91| 70 999 
Palladium High Tech 500 zoo | a1 |12/91 | 25 D Sony CDP-797 500| 10/92] 70 999 
Soundwave S-130 soo] 52 [1291] 25 9| LStxeor 3500, 887] 70 EEE 
"Bausatz ZZ Teac CD-P4100 600 5/92] 70 999 
Technics SL-PG320A 300] 2/93] 70 999 
Technics SL-PG 520A | #0| 1002] 70 9 
Technics SL-PS 700 700 1/92| 70 999 
P} C.E.C. 880 CD 480 7/90| 65 99 
CD-Spieler JVC XL-V152 300| zı82lss 099 
7 
Kenwood DP-1030 350) 11/91] 65 99 
Philips CD 614 400 5/91) 65 999 
Referenzklasse Sansui CD-3100M (Wechsler) 65 999 
Theta DSPro basic Il/Data 6/92 Siemens RA 306 65 999 
Marantz CD-11 | 7500 11/92] 100 DECKEL) echnics SL-PG420A 350) 7/92] 65 999 
Naim NACDS 14000| 6/92] 100 DELL) ensai TAD-3100 400| 5/91] 65 999 
| Sony COP-X779ES Swoboda | 4900| 10/92] 100 DELLK) Uher UCD-210 R 300] 11/91] 65 an 
[Vamanaa-0ı | 70 Amelie Tnnnnn| Uher UCD-310R 350| 11/911 65 999 
Exquisit: Die B&W Matrix 800 sorgt für [Ammaseora” moon] aılas I ssnsa] [Unnersumon son OBERE: nn 
feinsten HiFi-Klang im AUDIO-Hör- Burmester Concerto CD-Player 5500| 1/93] 95? ELLE) Mittelklasse 
California Labs Tempest II SE 13000| 6/89] 95 DOELE) Condor GD-950 2001 4/91|60 BE) 
raum. Linn Numerik/Karik 9500| 682195 LEID Orion CD-4200 200| 12,91]e0 99 
Technics SB-EX3 Marantz CD-10 2500 4/93] 95 DELL) Palladium 585/017 200) 4/91] 60 99 
Top Audio 05 500 Naim NA CDI 7000 7/92| 95 ELLE) Palladium 585/343 370) 12/91] 60 99 
TSM 1000 II 900 Pioneer PD-95 6000| 11/92] 95 999 Saba CD 3561 330) 7/92] 60 99 
ASW Sonus DC 80 7001 #6 Sony CDP-R1a/DAS-Ria 16000 al 95 9999 Samsung CD-1200 400| 12/91] 60 99 
Eon ladına Sony CDP-X779ES 3500| 5/92 95 DELL) Sansui CD-117 Kll 400) 12/92] 60 99 
T+A Pulsar CD 2000 AC 4500| 11/921 95 Ann Sony CDP-297 300 7/92| 60 99 
Are Technics SH-X1000/ 200001 380185 #90n»| | Soundwave oD-700R 250| 1z1leo [D 
Grundig BX 1000 SL-Z1000 TechniSat CD-2000 300] 12/91] 60 99 
Hans Deutsch HD-305 Spitzenklasse Universum 066170 280 4/91| 60 99 
Heco Superior Concertino 250 [AccupnaseDP-606 2] cooo] aaoleon | mmAn] | UnversumoDas13 350] 12/91] 60 [2 
Jamo BX 200 45 99 Denon DCD 3560 3500 | 6/90] 90 9999 ITT Nokia DP 7980 (Wechsler) 7601 6/89] 55 ann 
JBL Control 16+Subcontrol 1G Denon DCD 2560 1800|] 8/91] 90 ann Lenco CD 3705 350| 7/92155 99 
KEFK 120 Pioneer PD-75 2000) 8/91] 90 DEE) Ab Ausgabe 6/92 erfolgte eine Abwertung um 10 Punkte. Grund: zu- 
NAD 8225 Teac X-1 8500| 2921 90 DELL) nehmende Klangverbesserung bei sinkenden Preisen. "Zeitpunkt der 
ASWGENIEAR a0 VBA0D2 79001 10relso FTTY) a S steht noch nicht fest. *Nur über XLR-Ausgang. °Pho- 
Dual CLX 9100 1200 | 56 Harman/Kardon HD 7500 II 1000| 9/92] 85 EEE] 
Jamo CL20A Kenwood DP-7040 900) 9/92] 85 999 
Icon um a le 
arantz a 1 
N Micromega Trio 125001 21185 ann Plattenspieler 
Budo Ars PAS) SAL BEE EU Be 2 Musical Fidelity PAN 1850| 9792185 DELL . \ 
B&W Solid Verticale 1200 | 57 | 3193 | a3 99 Kb nn Die AUDIO-Klassen (AK) der Plattenspieler helfen, 
Bose AroueimeesEnT Se as: 1702123 55 Onkyo DX-6850 1000| 992185 999 passende Tonabnehmer zu finden - sie müssen 
notes N RTERENTBIEE 55 Teac alla 9500| 2/91[85 9999 sich mit den entsprechenden Klassen der Syste- 
Cambridge CD2 2450| 6/88] 80 9999 me überschneiden. Jeder Plattenspieler wird mit 
MB Quart 190 800 | 57 | 1/90 | 43 99 Denon DCD-1290 9001 9,921 80 99H einem klanglich optimalen Tonabnehmer der pas- 
Philips FB 815 800 | 63 | 6/90 | 43 9 [FineArtsc090090 | 2001 ewols | mann senden Preisklasse aus dem Testfundus bewer- 
Ua Fe 0 ee | | [meer oo win [9999| [rnit einem System bestlokt, steht die entaprer 
: i re- 
Aus I LH BEIGE RIEZI EEE = Aieen DANS bed 103210 2 chende ee als Ausalyformlion in 
Celestion DL 8 II 700 | 53 | 6/88 | 42 99 Onkyo DX-6930 600) 5/93] 80 Ann Klammern dahinter und, ob es sich um ein Ma- 
ProAc Super Tablette 1350 | 55 | 7/88 | 42 99 Philips CD 950 1000| 992] 80 9999 gnet-(MM-) oder ein Moving-Coil-(MC-)-System 
WHD Arius b VIII" 1250 | 44 | zwi | a2 99 Pioneer PD-S 601 550| 5/93] 80 Ann handelt. Der Preis schließt dann immer nur diesen 
ASW Sonus DC 70 / 99 Pioneer PD-801 850| 9/92] 80 nnnn mitgelieferten Tonabnehmer ein oder gilt für den 
Canon 5-50 15001 73° | v2 a1 ey) Rote) ROD-955AX 300] 10,92] 80 »nan|  |Plattenspieler ohne System. 
Infinity Reference 10 800 | 57 | 8/91 | 41 bl Oberklasse i 
Arcus AS3 soo] 56 | ses | 40 99| [Denon DCD 980 Bon es er 
Bose Acoustimass 3 1400 | 46 | 3793 | 40 DL) Denon DED 690 500] 1092| 75 9” een 0 nn 
ER — Tool aa Temılao | 55] Harman/Kardon HD 7400 500 1/91| 75 999 SME Model 30/SME Series | 50000) 3-8 | 7/91 | 100 Ann 
Harman/Kardon HK 7450 800] 1/82] 75 999 V (Clearaudio Accurate) 
1.Q Max W/Max S 900 | 74 | 192 | 40 ” Kenwood DP-5040 600l 5/2175 999 Transrotor Quintessence, 34900| 3-8' | 5/86 | 95 NN 
ERLENN So BE | BR 1 EL Kenwood DP-8020 1600| 2/0|75 90 | [aMesenee | 
Msn 360 | vs.) 2a | 9 > Kenwood L-1000.D 2500| 3/90] 75 Op] NE 
|Tarmoy68 223m | soo| 74 I1192|140 | 99] | Kodak PoD-B60’ 900] #93] 75 nn] |Oracle Paris 2500| 7-8 | 11/921 90 99999 
Celestion 3 540 | 64 | 991139 | 99 NAD 5000 10001 s1l75 PTY\ a mit Tonarm | 15800] 3-8' | 2/90 | 90 999 
/ DE) P 
[ans - BR Pionner CD Sun 38175 Da] oracle Premiere MkIV 9900| 3-5 | #792 100 999 
nrad 01/150 400 | 43 | 2/90 | 39 99 Philips CDF-200 9001 4/93| 75 DL) (Oracle SME 345) 
Denon SC200 400 | 56 | 2/90 | 39 99 Restek Radiant 3200| 989] 75 999 Pierre Lurne Audiomeca 8600| 5-6 | 3/89 | 90 Ban] 
JPW Sonata 600 | 63 | 2/92 | 39 99 Sansui CD-X-317 700 5/92] 75 999 J1(v.d.H.DDT) 
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Transrotor Classic/SME V 7300 | 3-8' | 2/88 | 86 nDnn 
(Madrigal Carnegie One) 
Pierre Lurne Roma 2500| 7-8 | 8/90 | 85 n9n 
(Elac ESG 796) 
Roksan Radius 1400| 8 | 11/92] 85 999 
Thorens TD 2001 1580| 3-4 | 6/89| 85 99999 
(Audio Technica 0C 9) 
Thorens TD 520/SME 3600| 5-6 | 8/87 | 85 Bn99H 
3012R (van den Hul DDT) 
1 
ransrotor Iron 2400 | 4-6 | 2/92] 85 9999 
Rega Planar 3 1250| 7-8 | 2/88 | 83 nn9N9 
(Madrigal Carnegie One) 
—— 
ransrotor Conoisseur/ 3300| 7-8 | 2/88 | 82 (MC82) ann 
SME 3009 II (Madrigal C.) 
1 m 
Denon DP-47F 900 | 6-10 10/86] 80(MM69) 9999 
(van den Hul DDT) 
Linn Axis 2 1180| 6-7 | 9/87 | 80 Ann 
(van den Hul DDT) 
horens Concrete/SME 309 | 3200| 3-8 | 8/89 | 80 999 
(Madrigal Carnegie Two) 
horens TD-160 Mk V 980| 3-4 | 3/89 | 80 A999 
(Ortofon Virgo) 
Voyd, The Voyd 6200| 5-6 | 3/89 | 80 999 
(Koetsu Anniversary) 
Sota Comet 2000°| 7-8 | 6/93 | 78 9nNnn 
(Elac 796 Sp-H) 
Thorens TD-280 [ 500| 5-6 | 2/87 | 78(MM59) Ann 
(van den Hul DDT) 
Technics SL 1200 Mk2 900| 7-8 | 2/88 | 76 9999 
(Madrigal Carnegie One) 
Oberklasse 
ea 
Dual CS-750 800| 5-6 | 11/90| 75 99 
(Audio Technica AT-OC 7) 
Linn Basic 850| 4-6 | 7/9075 999 
(Audio Technica 0C-9) 
Rega Planar 2 800| 5-6 | 3/89 | 70 nn 
(Rega Bias) 
Rotel RP-855 750| 4-6 | 7/90 | 70(MM65) 999 
(Audio Technica 0C-9) 
Revolver Rebel 1000| 4-6 | 7/90 | 65(MM60) 999 
(Audio Technica 00-9) 
Mittelklasse 
Thorens TD 280 MK Ill, 550) 5-6 | 8/91 |60 an 
Ortofon OMB-10 
Lenco L 800 MkII 580) 8-9 | 2/88 |57 DEE] 
(Ortofon OMB 10) 
Dual CS 505-4 5001 8 | 8/91155 99 
Lenco L 450 (Grado Forte) 450| 6-8 | 7/8653 999 
Dual CS 503-2 400| 4-5 | 8/91 [50 nn 
Lenco L-3803 400) - | 8/9150 nn 
"mit Öldämpfer, sonst AK 5, ? mit eingebautem Sunika Pearl 


MiniDisc-Recorder 


Bei MiniDisc-Recordern, die direkte Digitalauf- 
nahmen gestatten, stehen hinter der Gesamt- 
punktzahl die Einzelwertungen für die Klangquali- 
täten von Aufnahmen mit analogen Signalen (A) 
und digitalen Signalen (D). 


Mittelklasse 


CD-Laufwerke 


Bei CD-Laufwerken kann AUDIO nicht das ge- 
wohnte Fünf-Punkte-Raster anlegen. Bei so fei- 
nen Klangunterschieden geht AUDIO in Ei- 
nerschritten vor. Dabei markiert das Mark Levin- 
son-Laufwerk No. 31 mit 10 Punkten den Stand 
der Dinge: Referenz. 


[Modell | Preis ] Test ]Punke | Prädikat 
Mark Levinson 22500 4/93 | +10 99999 
Accuphase | _toooo]| wes]+6 | »a» 


Mini-CD-Spieler 
Oberklasse 
Technics SL-XP 700 soo  #1]70 np] 
Technics SL-XPS 900 5/93 | 70 nn 
Aiwa XP-7 500 6/92 | 65 ann 
Kenwood DPC-731 500 5/93 | 65 999 
Philips AZ 6815 500 6/92 | 65 n99 
Technics SL-XP 440 350 5/93 | 65 999 
Technics SL-XP505 500 6/92 | 65 999 
Mittelklasse 
Goldstar CD-200 240 5/93 | 60 99 
Kenwood DPC-331 300 5/93 | 60 99 
Kenwood DPC-92 700 6/92 | 60 99 
Sony D-211 500 5/93 | 60 99 
Sony D-J50 1000 6/92 | 60 99 
Aiwa XP-6 450 5/93 | 55 an 
Citizen CBM 777 300 5/90 | 55 99 
Universum CDP-1006 250 5/91 | 55 99 
Grundig CDP 990 860 5/93 | 50 99 
Toshiba XR-9458 800 4/89 | 45 99 


Ab Ausgabe 6/92 erfolgte eine Abwertung um 10 Punkte. Grund: zu- 
nehmende Klangverbesserung bei sinkenden Preisen. 


DSR-Tuner 


Elac ESG 896 H24SP 350] 7 8/91 | 77 999 Madrigal Proceed Serie 2 4000 4/92 | 90 9999 
Clearaudio Beta 400] 7-8 8/91 | 76 nnnN | Nakamichi 1000p 100001 4/89] 90 DEDE 
Elac ESG 796 H-Sp 300| 7-9 3/89 | 76 999 Vimak DS-2000' 15000 5/92 | 90 999 
Oberklasse Altis Audio DAP 5800 4/92 | 85 999 
Ortofon Virgo 550| 4-5 | 3/8975 LEEE) Hör An Imhof DAC 3500 10/92] 85 KE) 
Audio Technica 450| 7-8 | 11/90] 75 999 Meridian 606 4250 3/91 | 85 ann 
AT-OC 7/0CC Mission DAC 5 1000| 10/92] 85 9999 
Audio Technica 0C-3 240| 8-9 | 8/9174 999 PS Audio Digital Link Il 1600 10/92| 85 CELDI 
Audio Technica AT 150 Oberklasse 
AS0E (MM) Arcam Delta Black Box 3 1475 10/91] 75 999 
Irtosan MG>T Turbo ‚co Arcam Delta Black Box II 1450| 12,90175 99 
Shure.MiNl HE 200 28 Audio Alchemy DDEv1.0 1200| 1091175 9 
Denon DL-160 (MC) 250| 6-7 | 10/86] 69 DELL) GED Digit 250 —ve2l75 5999 
Bea Bias zn] Sa 3] 299 TElektor Audio DAC 750| stom|es | »99] 
[orfonoMTO MM) _ ') 30] 758 | 10788167 299 Ab Ausgabe 6/92 erfolgte eine Abwertung um 10 Punkte. Grund: zu- 
Linn K-5 (MM) 150| 3-5 | 7/90 |65 999 nehmende Klangverbesserung bei sinkenden Preisen; "mit Lautstär- 


kenregelung und schaltbaren Eingängen. 


Receiver 


Für die AUDIO-Kennzahlen (AK) gilt das gleiche 
wie bei Vollverstärkern und Endstufen. Für die 


Einstufung etnscheidend ist der Klang des besten 
Hochpegeleingang. In Klammern stehen die Ein- 
stufungen der anderen Eingänge, die nicht in die 
Wertung eingehen. Verfügt der Receiver über 
Phono-MM und -MC nennt Audio den besseren. 
Die Tunerbewertung setzt sich aus dem Mittelwert 
der Klang- und Empfangsnote zusammen. 
Mittelklasse 

Harman/Kardon 6/92 | 60CD (60MM/61T) 99 
HK 3400 

Denon DRA 545 RD 800| 56 | 4/93] 55CD (45MM/67T) 999 
Technics SA-GX 530 | 1000] 57 | 4/93] 55CD (55MM/58T) LIE 
Dual CR 5950 RC 700| 57 | 6/92] 55CD (35MW/67T) ELE) 
Onkyo TX-7840 10/91] 55CD (50MM/59T) 99 
NAD 705 4/93 | 50CD (50MMV64T) 99 
Kenwood KR-A 4040 6/93 | 45CD (35MM/S6T) EEE) 
Onkyo TX-9011 500| 49 | 6/93] 45CD (35MM/59T) LEE) 
Sony STR-GX 590 45CD (40MM/S8T) LIE) 
Grundig R 303 D( 99 
JVC RX-308 D( 99 
Technics SA-GX 130 D (35MW/52 99 
Yamaha RX-460 D (40MM/53 #9 
Sansui RZ-2500 D (45MM/52 

Sherwood RX-4010R D (45MM/49 

Uher UR-3600 D (35MM/42 
Standardklasse 

Telefunken 600 “| 7/90 | 25CD (30MM/41T) 99 
HR 780 RDS 


Komplettanlagen 


Hinter der Gesamtpunktzahl stehen die Einzelwer- 
tungen für Klang CD-Spieler (CD), Klang Platten- 
spieler mit Magnet-(MM)- oder Moving-Coil-(MC)- 


System, Klang Cassette (C) und Klang Tuner (T). 

Sony MDS-101 | 1600] 6/83]53(A50/055) | 99 - Te " Gosam 

Spitzenklasse . j 

Grundig DSR 1000 FM are 

Grundig DSR 100 1000 | 10/91} 80 Primare Series 200° ] 50000] 66] 10/92] 76 (cosoımmeorter) 19999 

Tonabnehmer Grundig ST-9000 2200| 1091180 GREANEENG 
Hinter den Typenbezeichnungen ist aufgeführt ULMDIBERN, Revox Evolution | 6100°] 49] 12792] 70 (cors1mm-icrortes) [#999 
‚ 
ob es sich um ein Moving-Magnet-(MM-) oder ein TechniSat ST 5000 DSR 900] 10/91] 80 Kirksaeter 15360] 36] 3/91] 66 (cDesmMes/csor75)| PR» 
Moving-Coil-(MC-)System handelt. Die AUDIO- a 
Klassen (AK) von Tonabnehmern müssen sich mit — = 
denen der Plattenspieler überschneiden - dann PR Sony S-7Scenario | 2900| | 11/92 | 64 (CD6sIMM/caorter) [| 999 
harmoniert die entsprechende Kombination Digital/Analog-Wandler (Max) 
technisch. N Gesa t Prädikat Mittelklasse 
Fer TEETTEEETSIEE Technics SU-v2320/ | 2150] | 11/82] 60 (co6s/MM-/c60/T55) DD 
a ST-G 470/SL-PG 420 
De Bunkte Referenzklasse RS-BX 404 (Mani)? 

Referenzklasse Accuphase DC-91 20000 4/93 | 105 | 99999 | Technics SC-X520 | 2400 11/92 58 (CD65/MM-/C60/T50) Fr) 
Clearaudio Accurate II 5ooo] 1-2 | 389195 Bann Mark Levinson No. 30 35000 2/92 |105 EDEIE (Midi)? 
Clearaudio Insider 10000| 1-2 | 2/90 195 ANAND Sony DTC-59 ES Swoboda Nakamichi 2700| 44| 1/93] 57 (CD55/MM-/C-/T59) DD) 
Spitzenklasse Accuphase DC-81L PILLE) Sound Space 7 
Van den Hul MC Two 2950| 6-8 | 389| 86 9999 Mondial Design 4s00| 4/92] 95 Dann en 1650) | 11/9255 (CD60/MM-/C5S/T55) 99 
Audio Technica ART 1 2800| 3-4 | #90 185 0999 a ı ATTIBRITTIEG TE (Maxi) 
Ortofan.Vero 100011 Ser || 292|85 999 nn - —p ann]  |Technicsse-x320 | 1800] | 1182] 50(co55mm-csoras) | RP 
Audio Technica0C9 (Mc) | 7o0| 5-6 | ssols2 omnn| [Technics SH-X1000 10000] 99095 (Midi)? 
Audio Technica 550| 6-8 | z8|sı Pnnn9 Spitzenklasse Pioneer S-137T 1400] | 1192] 46 (CD55/MM-/C357154) 09 
33ML/OCC (MC) AVM Competition DAC 2 1450 6/93 | 90 2999 (Midi) 
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Technics SC-CH 2100f [1172] 45 (cDasmMm-/0457145) 09 Pioneer 0-73 1100] 11/90] 60 co (65Mc) 999 Accuphase P-360 700] 76 ] 8a1]ss 9999 
700 (Mini)® Pioneer C-90a 1400| 2/89] 60 cD eu 999 Berendsen ES 60 4ooo| 59 | 3/93 | 85 Ann 
Fischer TAD 3° 1400 3/93] 44 (CD40/MM-/C35/T56) 99 Albs PAM-7 | 530 12/90] 50 CD (50MM 9 Krein PWA 100 12400| 64 | 3/93 | 85 999 
Phiser N-52T 1200| | 11792] 43 (0D45/MM-/C40/T45) 99 rasch ETEHER m 55 TE soool-sa I worles 599 
UherCD 1200(Midi’ | 10001 | 11/92] 43 (cD45/MM-/C307153) 9» NAD 1300 BE EE CD (55MM) 99 Tandberg 3026A 4000 12/8780 99999 
Uner Reference 1000] | 3188las(onaomm-casmss) | mn]  UherUPA-1000 | soo] 42| 50c0 (s5MM) »8| [Audio RassarchiD240 SL IB BREI AEL 
No. 1? Yamaha CX-630 | soo] 90] 50 cD (Somc) 9 B&W MPA 1 Mk 2800 | 69 | 39380 9999 
UherMC 100 (Mini)?] 1000| | 11/921 42 (CD45/MM-/C30/T50) [7 Hafler DH-100 | zoo] 900] 45 co (4omm) 9 Bryston 3B \ 3300| 67 | 5/93 | 80 9999 
Hitachi FX-85° 1300] | 33|38(cosomm-c2sr55 | wn| ie nach Moduboetlokung min 1 zn) Mark, a seven ran| 75 | 12/83] 80 9999 
T f ? f ieli “je nacı odulbestuckun re arK, 
Be a Bene nn Sen mit externem Phonomodul PPRI für 3000 Mark. Counterpoint SA-12 (R) 3500 6/87 |80 998 
Originalboxen, * mit Recorder (DM 1100,-) und Standboxen Counterpoint Solid One 3800| 68 | 5/93] 80 99H 
Naim Audio NAP 140 2800| 38 | 8/sa|so n99n 
Nakamichi PA-7E 4500 4/86 | 80 999 
Je höher die AUDIO-Kennzahl (AK) eines Endver- Quicksilver Mono Amp (R) | 6300 7/88 | 80 9999 
Die erste, für die Einstufung entscheidende stärkers ist, desto besser harmoniert er auch mit Radford STA 35 (R) 3900| 48 | 789180 DoRE 
Punktezahl steht für den am besten klingenden schwierigen Lautsprechern. Für die saubere Re- Uher UMA-3000 VT 4000| 46 | 4/9380 9999 
Hochpegeleingang. Die Kürzel dahinter bezeich- produktion von Impulsspitzen dynamischer Mu- Yamaha MX-10000 15000 so | srssleo 9999 
nen die Art des Hochpegeleingangs: CD = CD- sik in HiFi-Lautstärke sollte seine Kennzahl nicht : 
Cinch, CDD = CD-Direct, CDS = CD-Symmetrisch unter der des angeschlossenen Lautsprechers nlnnune 
und CDDS = CD-Direct-Symmetrisch. In Klam- liegen. Bei Mono-Endstufen (mono) ist der Paar- Accuphase‘P*102 2000 warn \ 9992| 
mern stehen die Klangbewertungen der anderen preis angegeben. (R) = Röhrengerät. audioanalyse AI 3800 | 58_| 12/88] 75 9999 
Eingänge. Verfügt der Vorverstärker über Magnet- Kebschull 35/70 (mono) (R) | 4000| 35 | 7/88|75 H999 
(MM) und Moving-Coil-(MC-)Eingänge, nennt Be Marantz SM-11 5500 4/86 | 75 DLLKE) 
Audio den besseren. (R) = Röhrengerät ces - Restek MMA-5 (mono) 1500 10/871 75 FIYY) 
ode [Preis] Test] Gesamtpunkte | Prädikat | Fe acoustics ma1ı ssooo] 60 | solıto Taannn| [Aus A250 zero. 9 | S183]15 2 
Referenzklasse Kreli MDA 500 33000| 89 | 52110 nenn» Bnyston.2BiRK 2000 10,01 75 9” 
Mark Levinson No. 268 | 24500] 12/91) 110CD(110Mc) | 99999 Burmester 911 160001 70 | 5/92 1105 PLLIY) Bryston 3B 2700| 68 | 8/89] 75 999 
Phone Pre-Amp No. 258 Burmester 911 (mono) 320001 89 | 57921105 LITT) Camtech P 100 2400| 65 | 3/90 | 75 999 
Accuphase C-280V 18000 491] 110C0S (1oomc) | PRPP» ED EeHomane EIETEETTIENG ATTE Kenwood L-1000 M 2300| 69 | se0| 75 vo 
Rowland Consummate 25000] 7/90) 110CD (100MC) | 99999 Krell KSA 250 150001 80 | 57921105 PILLE) Quad 606 2000 | 59 | 12/90] 75 999 
Mark Levinson No. 26 18400| 3/89) 105CD (105MC) | 99999 Mark Levinson No. 20.5 320001 67 | eg 105 ELITE) Rotel RHB 10 4500| 78 | 391175 999 
Phono Pre-Amp No. 25 Sony TA-NR 1 240001 70 1 11711105 FTIYY) Esoteric Audio Research 6800| 58 | 7/88 | 70 DELE) 
Audio Research SP-15(R) | 18500] 1/89] 100CD (100Mc) | 99999 EAR 509 Mk II (mono) (R) 
Threshold SA 12e 45000] 80 | 5/89] 105 99999 - 
Counterpoint SA11 (R) 17000! 6/90| 100 CD DELEE) Accuphase A 100 450001 70 | 202100 FTITY; Adcom GFA-545I| 1600| 68 | 4/9270 999 
Jeff Rowland Consonance | 9000| 12/90] 100CD (95Mc) | PAnAH Accuphase M-1000 (mono) | 300001 100] as 1100 FELYY B&K ST-202 plus 2000 | 66 | 11/91] 70 999 
Mark Levinson No. 28 __| 8300| 12/90] 100CD(95MC) | 99999 |  Tgackes&MüllerSittingBull | 1200| 66 | 1201| 100 | PRnn» un a a ET — 
getays HE 2008) 250], 892 1100.0D KLERE, Rowland Research 28000] 89 | 1188l1oo |mmnn» Bone Ma LS un —- 
Sony TA-ERT/RPS-ERT | 240001 8/92|100CD (95McC) | PRAn» Model 7DM (mono) Proton D-1200 1600| 83 | 9/88 | 70 999 
Burmester 808 Mk Il 12001 ers|ssco(somc) | man» Jadis JA 200 (mono) (R) | 20000 7186 195 Hann ALLER U RER REEL za 
Burmester Concerto 5200] 1/93195cDs(s5co) | pnmn» MarkLevinson N.23.5 | 14s00| so | 4195 PRnn9 GEL IEREIUDN LU BE BRTERI N 2 
Pre Amp Eee Uher UMA-1000 soo] 69 | #82] 70 999 
FMAcoustics FM 244 | 20000] s/a0lsscos(ssmc) | PrAn» Burmester 850 (mono) 11950 98690 0999 Beard!P 35’Mk.I|(R) 3500| 38 | 7/8965 9” 
Octave HP 500 (R) 56oo| 10/911 95 cos (g5mc) | Pn»R» Mark Levinson No. 27 9500| 70 | ersoleo PLEEL Denon POA-4400a (mono) | 1800| 74 | 2/8965 999 
Spitzenklasse Outsider Monoblöcke 3500] 58 [i1esjoo ]mnnnn] LLynaco Stereo TO IICR) EB BR LDIE a 
Burmester 877 11700] 3/88 | 90 CD (95MC) 99999 Tandberg 3016A 8000 10/87 | 90 LEEDE) Haller aL.2a 2000 © , WER]65 99 
MBL 5010 6950] 57|soco(ssmm) | PannA Audio Research sono saT enolm T 9959 Heybmakt 13 ZU a BELLE Lı 
Accuphase C-260 78001 8/91] 90 co (85MM) PILLE Classic 120 (mono) (R) Proton AA-1150 1200| 68 | 5/9065 999 
Audio Exklusiv P2 (R) 3800| 5/86| 85 CD (85MM) CLLIX) Burmester Concerto 4750| 59 | 1/93 | 85 DEEEE) StB Dream (R) 2500| 46 | 8/92|65 999 
Audio TE 1 MIA 6500| sslesco(ssmc) | anna FOWer Amp Muuteikinase 
anaitlnst Tooo[ Serfsschesmn 1 99999 Krell KST-100ABS 6500| 69 | 5/01 185 nannn Pioneer M-90a 1800] 76 | 2/83]eo 999 
AesiekVachor 3200| 3788185 cD (85m) FTETY) Rowland Research Model 1 8000| 60 | 8/9185 99999 Yamaha MX-630 1000| 69 | 9/90 | 50 9 
en NETTE Accuphase P-11 5000| zo | 10,89] 85 0999 Hafler DH-120 1200] 49 | 90las D 
Backes & Müller Phase Il 11700°| 11/88| 85 CD (85MM) 999 
Berendsen MPR | Red 4000| 3/93| 85 CD (85MC°) 999 
Edition 
Fine Arts CD-Preamp (R) 5000| 8/88| 85 CD 99H 
Krein PRA 102 8100| 393] 85cD 0999 
Accuphase C-11 5000| 10/881 80 co (soMc) 0099 
Audio Research LS 1 (R) 4300|) 4/90| 80 CD nn 
Linear Acoustic LA V1 | 4700 12/88] 80 CD (75MC) 9999 
Naim Audio NAG 62/5 1800| 8/89] 80 CD (8oMc) [Io 
[Oberklasse 
Air Tight ATC-1 (R) 6400] 4/90] 75 co (75MM) [Io 
Nakamichi CA-SE Il 2000| 5/88] 75 CD (75Mc) [II 
Tandberg 3038A 2570| 10/88] 75 CD (75MM) [Io 
Bryston 5 B 1800| 8/89] 75 cD (65MM) on 
Camtech C 100 1700| 3/90] 75 CD (75Mc) 999 
Hafler DH 110 1600| 8/89] 75 cD (romM) 099 
Kenwood L-1000 C 1800| 3/90] 75 CD (75Mc) 999 
Adcom GFP-555I1 1700| 4/92] 70CD (some) 9 
Delec 4000| 1/0010cD u [ID 
Krell KSL 5300| 5/91] 70 cD (romc 999 
Rotel RC-980BX 900] 4/92] zo co (rom n 099 
Elektor The Preamp 1000| 12/90] 65 CD (60MM) 999 
Proton AP-1000 1000| 5/90|65 co (somm) 99 
Quad 34 1100] 5/90| 65 CD (somMm) [ZD 
Quad 66 1600| 12/90] 65 CD (65Mc) ZE 
VTL Deluxe MC (R) 3850] 8/92] 65 co (65Mc) 099 
Mittelklasse 
B&K PRO-10MC 1800| 11/91] 60 0D (65Mc) »»®| Der Kraftmeier: AUDIOs Referenz-Endstufe FM Acoustics 811. 
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Vollverstärker Denon PMA-280 400] 43] 11,91] 45 con (45mm) 9 AKG K 100 II 130] 12/82] 55 [2 
Dual CV 650 RC 470] 56] 6/92] 45 co (40mm) [D AKG K 200 II 180| 12/92] 55 9» 
Je höher die AUDIO-Kennzahl (AK) eines Vollver- Kenwood KA-1030 (FB)| 300| 48 | 3/92] 45 cD (45MM) 99 Audio Technica ATH-910 Pro 200] 12/92] 55 99 
stärkers ist (verzeichnet ab Heft 1/88), desto bes- Sansui AU-X117 300| 45 | 2,93] 45 coo (40mm) on Beyer DT 311 100| 12791155 99 
grad Sn aka ne Telefunken HA-880 (FB)| 600] 56 | 6/9045 co (40mm) 9» Beyer DT 511 200| 12/921 55 »» 
Fr s Ar ah Aa - / EL) 
spitzen dynamischer Musik in HIFi-Lautstärke Alwa XA-008 300] 55 gez 40 CDD (40MM) a Koss Mac 7 160] 12791] 55 [2 
sollte seine Kennzahl nicht unter der des ange- Fisher CA-9030 450| 36 | 7/91 | 40 00 (35mm) Sennheiser HD 520 II 170| 12/92] 55 ” 
schlossenen Lautsprechers liegen. Die erste, für Technics SU-VZ220 300] 48] 2/93] 40 co (40mm) [2 Sony MDR-CD 750 200| 12,92] 55 [2 
die Einstufung entscheidende Punktezahl steht Yamaha AX-350 300| 45 | 2/93] 40 CDD (40MM) 99 Audio Technica ATH-611 150] 12/92] 50 99 
für den am besten klingenden Hochpegeleingang. Grundig V 303 (FB) 500| 40 | 6/92 | 35 CD (35MM) DE) Audio Technica ATH-L2HE 100| 12/92] 50 99 
Die N Ei are a. see Telefunken HA 680 400| 33 | 11,91| 35 co (35m) 9 Koss HV/TA-Plus 150] 12,92] 50 99 
pegeleingangs: CD = CD-Cinch, FBSU-DIOEH Koss JCK/200 (Infrarot) 450] 7/89] 50 [2 
CDS =CD-Symmetrisch und CDDS = CD-Direct- ROSE PorEuPrO sol Ti7enlso 55 
Symmetrisch. In Klammern stehen die Klang- - | BL BL REBEL. 
bewertungen der anderen Eingänge. Verfügt Panasonic RP-HT 137 150 en 9 
der Verstärker über Magnet-(MM) und Moving- Sony MDR-CD 250 90| 12/92] 50 v9 
Coil-(MC)Eingänge, nennt AUDIO den besseren. Ab Heft 6/88 hat AUDIO den Empfangstest perfek- Sony MDR-CD 450 130] 12792] 50 9 
FB= Fernbedienung. tioniert. Hinter den Gesamtpunktzahlen der nach Son MDFECD BED 1601 12702150 u 7 
A diesem Verfahren geprüften Geräte stehen die Ein- u - - 
zelwertungen für Kara (K) und Empfang (E). Audio Technica ATH-U7P 150| 12/92] 45 99 
Se SET Sm = m me MB Quart Phone 35X 100| 12/92] 45 9 
Accuphase E-405 (FB) | 8000| 76] 290[goco (somc) ]#999% E _ Pioneer SE-400D 100] 1279215 | 99] 
Accuphase E-305 5soo| 69 | 89lssco(somc) |#nn»» Spitzenklasse |PionerSE OD 2 | 145] 12215 | 99] 
Sony TA-F870ES (FB) | 2200167] aw2|sscon(somm) | PP9®| Tpurmester915(m.Dynas)] 10400] 4/92]soksoress) | onna» |  LSennheiser HD 440 1 DRERDED _ 
T+APA 1200R 3000| 58] 2793| 85 co (-Mc) nnn Onkyo T 9990 1600| 188] 87 DELEZ Sony MDR:CD/350 1001 12/9245 ” 
Restek Factor 45001 58 | 4/89|80con (soMc) | 99999 Accuphase T-108 26001 7/0185 (ksoreso) | PAR» Beyer DreN 60 | 12/92] 40 9 
a/d/s Multiroom- 6500| 60 | 1/93] 80. CD (-MC) LELE) Revox B 160 1800| 11/881 84 (K85/E82) 9999 Panasonic RP-HT 117 100| 12/92] 40 ” 
Anlage SC6/PH6 ARERTRT:C0ND ont Auerao Snsn8 Sony MDR-54 70| 12792] 40 [Z 
Accuphase E-206 2800| 68 | 5/89 | 80 CDD (75MC) 9999 Technics ST-6 90 1000| 4/9080 (K8oreso) FYYY) Standardklasse 
Acurus DIA 100 4200| 58 | 1/93] 80 CDD (80MC) 9999 Burmester Concerto 4750| 1/93] 78 (K90/E66) DH99 Audio Technica ATH-309 70 | 12/92] 30 9 
Schäfer & Rompf 6000| 70 | 1/93 | 80 CD (75MC) ann FM Tuner Hama Studio Line SL-440 90) 11/90] 30 9 
Emitter 1+ (FB) Naim NAT 01 6300 1/88 | 77 (K95/E59) PILLE) Vivanco Stage SR-585 90 | 11/90] 30 9 
[öberklasse 7 en Yamaha TX-2000 1700| 6r8glzeckzsser), | Wann 
Harmann/Kardon 3000| 66 | 1/93 | 75 CDD (70MC) 999 Oberklasse 
D Yamaha TX-930 800] 4/90] 73 (Kao/es6) ann 
TechnicssU-vx920 | 1000| 66| 1092| 75con (comm) | PR» ve en nen = 
Linear Acustic 6300 | 66 | 6/92 | 70 CDD (75MM) 2999 \ 
LAVI00 Grundig T 305 5o0| 1/93 “ (K65/E73) ann 
- Kenwood KT-7020 700| 40 | 68 (K7o/Es6) 9999 E - 
Marantz PM-62 700| 58] sss]zoco(omm | na» - . - rundlage dieser Empfehlung ist der 
FETT Sony ST-S 390 400| 8/92] 68 (K65/E7o) [2 
Mission Cyrus two 2050| 56 | 5/88 88] 70 CD (75Mc) . 
mit Netzteil PSX Restek Scalar 3200| ereslos(kesseae) | Pr» Cassettentest in AUDIO 10/92. Da 
Yamaha AX-1050(FB) | 1500| 70] 1921 zocon(zomc) | Pr» Kenwood KT-1020L 300| 2/91 | 65 (K6S/E64) 999 sich Cassetten nicht für alle Recorder 
A P a DIE) . . 
Audiolabor Kristall (FB) | 4500| 50 | 392] 7a co (zomc) 999 ioneer F-550 RDS soo] 892165 (Kassa) | gleichermaßen eignen, sagt Ihnen AU- 
Harman/Kardon 1000| 54 | 10/92] 70 CDD (65MC) 999 Grundig T-907 930] 8/92 | 64 (K65/E63) 999 DIO a Stell ches Band Ih 
HK 6550 echnics ST-GT630 500] 1/93 163 (K6o/es6) 999 an dıeser Stelle, welches Band zu IN- 
SansulAU-a707DR | 3500| 67 | 1/93] 70CDD (roMc) 999 Fisher FM-9050 300| 11791] 62 (K6svEse) 099 rem Recorder-Typ paßt. 
Sony TA-690ES (FB) 1100 | 66 | 10/92] 70 CDD (65MM) 999 Philips FT930 450] 1/93] 62 (K60/E64) nn Der AUDIO-Chromdioxid-Tip (Typ 119) 
Denon PMA-1060 1000] 68 | 11/90| 65 con (somc) 999 schnies ST-610 300 2/9161 (K6s/Es6) 9% Fü . 
ü - - 
Denon PMA-1080R (FB) | 1000| 66 | 10/92] 65 coo (soMc) 999 Mittelklasse r IEC konform Sie Recor 
Dual CV 5670 8001641 8700 165coD (65mm) 958 SETAEINER 3701 6102 ]60 (kessess) a5 der empfehlen sich folgende, untereinan- 
Kenwood KA-5040R (FB) | 800| 59 | 1/92 |65 CDD (55MM) Han Grundig T 301 3001 11/911 60 (K6s/E55) 99 der problemlos austauschbare Cassetten: 
Kenwood KA-7020 1000 | 68 | 11/90] 65 CDD (60MC) 999 elefunken HT-780 RDS 400| 4/90 | 59 (K60/657) 99 = Sony Esprit I, 69 Punkte, um 4,50 
Lecson Quattra 1300 | 39 | 6/91 |65CDD (65MC) 999 Harman/Kardon TU 9200 5001 6/92] 57 (K65/E49) 99 Mark 
Marantz PM-52 700| 57 | 1/92 165 CDD (55MM) 99 Pioneer F-229 300| 11/91|57 (K65/E48 99 \ 
Marantz PM 80 1000| 67] 2/90 165 co (somc) 999 | N sansuTu.xaı 4001 aolss(kssiesr) | 5» - Scotch XS II, 67 Punkte, um 3,30 Mark. 
Pioneer A-701R (FB) 1000 | 59 | 10/92] 65 CDD (65MC) 999 Grundig T 304 400|1 6/92 | 55 (K60/E50) 99 — That’s VX, 66 Punkte, um 4 Mark. 
Pioneer A-777 1000| 67 | 9/91 |65CDD(65MM) | 999 Für Recorder mit einstellbarem Bias 
TA-F570 ES 700| 57 | 5/83] 65 coo (somm 999 . 
Sony - en empfehlen sich folgende Cassetten: 
Technics SU-VX720 700| 56 | 5/93] 65 co (somm) non 
nakasss — Maxell XL II, 74 Punkte, um 4 Mark. 
Harman/Kardon 500] 48 | 6/92 [60 co (somm) 999 - Fuji JP II, 65 Punkte, um 4,30 Mark. 
IE 1 Spitzenklasse Für einmeßbare Recorder (Bias und Ent- 
| nalıer] at Tench mn 55 Stax SR Lambda Signature 2300| 2/88 | 90 99999 zerrung) empfehlen sich folgende Casset- 
Lin Intek | 1500| 49 | 1180| 60.00 (65mm) ao] sEsrstmtenn 2. 229%? ten, die bei nicht regelbaren Recordern 
Naim Naitıl 1800135 | 11,90 e0.cD (zomm) Fr} Stax SR Lambda Professional 2000) 2/88 | 90 A999 san a Hochtonank Bin führen: 
ED A27OPA 17001481 1190| s0cD (65Mo) Fr, Jecklin Float Elektrostat 1000| 2/88 | 85 DELL) 8 = 
Q ——_ TE En = AKG K. 1000 15751 11700180 0059 -TDK SA-XS, 73 Punkte, um 5 Mark. 
echnics 2 / 
Stax SR-G P 1000| 986 | so v9 - = 
Arcam Delta 90.2 165058] ı1eolssconcoomm | van] |mtsrDem TDK SA-X, 69 Punkte, um 4,50 Mark. 
Grundig V304 620139 | 1/93 | 55 CD (55MM) 99 DbamIasıE Maxell x II-S, 64 Punkte, um 5 Mark. 
Philips FA9S0 600] 49 | 193 155 CD (55MM) 9” Viviano SR 1000if 300] 6/8375 [ZI Der AUDIO-Reineisen-Tip (Typ IV) 
en — - — an °* | [Byerpr.ooo 240] 3787| 70 »»#»#»| |Für IEC-konform eingemessene Recor- 
roton m ( Be . N\ 
yer DT-811 350| 12/91] 70 ann . - 
Rötel RA-920AX 5001 44 | 12/92 155 CDD (30MM) 9 Sennheiser HD 560 Ovation II 300| 12/91] 70 999 De 
Sansui AU-X501 800] 57 | 3/91 ]55 coo (somc) 2) AT ol azaıes Tr der problemlos austauschbare Cassetten: 
Sansui AU-X611 AV__| 1000157 | 9/91 |55CDD (56MM) ” ATH-911 Sovereign — That's MG-X, 72 Punkte, um 6 Mark. 
om teils mem | #7} (iammmmer LEE 557} |-Thats Suono, TI Punkte, um 19 Mark 
amaha AX-550 (FB) / ( Vivanco SR 909 200| 12/92] 65 99 
Rotel RA-820A 4801 46 | 11/88] 50 co (40MM) 999 Mittelklasse - Sony Metal-XR, 71 Punkte, um 5,50 
Kenwood KA-3020 400| 39 | 1/91 [50 CDD (45MM) 99 [AKG K 141 Monitor 1601 190160 EIL Mark. 
Kenwood KA-4020 500] 48 ] 11/91 | 50 con (45Mc) ” MB Quart Phone 85 2501 1ooleo °» — Maxell MX-S, 70 Punkte, um 10 Mark. 
Kenwood KA-4040R 650] 57 | 12192 nn ”» Sennheiser HD 1000.Charleston | 450] 193] 60 [2 Für Recorder mit einstellbarem Bias 
NAD 3100 1000| 59 | 11/89] so co (45MC) [2 : ; n ; ; 
| Sennheiser HD 480 Classic II 140| 12/91| 60 9 empfiehlt sich folgende Cassette: 
Pioneer A-401 5001| 56 | 12792] 50 con (40mm) [2 Beyer Dynamic IRS 690 sool 1789155 FIY) 
Sherwood AI-5010 50057 | 7/91 |socon (a5MMm) 09 (Infrarot) — Maxell MX, 71 Punkte, um 6 Mark. 
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Tragbare Cassettenspieler 


Einordnung nach Klangnote mit Referenzhörer 
(Koss Porta Pro). Die Punkte in Klammern geben 
die Bewertung mit Originalhörern an. 


Modell 


Oberklasse 
Sony WM-EX 88 450 5/93 | 65 (35) 99 
Mittelklasse 
Aiwa HS-RX 810 


Sony WM-EX 90 CL) 
Toshiba KT-4177 99 
Aiwa HS-JX 3000 99 

99 


[Aiwa HS-P 705 
Aiwa HS-PC 202 Mil 


Panasonic RQ-S15 250 5/92 | 55 (45) 99 


Sanyo ES-P7 400 5/91 155 (45) 99 
Sanyo JJ-P100 450 4/89 | 55 (40) 99 
Sanyo JJ-P101 350 5/90 | 55 (40) 99 
Sharp JC-272H 400 4/89 | 55 (40) 99 
Sharp JC-K 99 400 5/90 | 55 (45) 99 
Sony WM-190 250 5/92 | 55 (40) 9 
Panasonic RQ-P 303 180 5/90 | 50 (40) nn 
Panasonic RQ-V195 200 5/93 | 50 (35) 9» 
Sony WM-DD 33 250 5/92 | 50 (45) #9 
Toshiba KT-4078 400 4/89 | 50 (35) 9» 
Toshiba KT-4568 230 4/89 | 50 (35) nn 
Aiwa HS-PX 310 150 5/93 | 45 (30) 99 
Aiwa TP-S 101 450 5/92 | 45 (35) n» 
Panasonic RQ-V 520 280 5/92 | 45 (30) 99 
Sony WM-EX 52 160 5/93 | 45 (30) 9 
Sony WM-6X 35 280 5/92 | 45 (35) 9 
Toshiba KT-4249 200 5/90 | 45 (35) 99 
Aiwa HS-TA 310 110 5/93 | 40 (35) 9» 
Panasonic RQ-P 250 100 5 40 (30) 99 
Philips AQ 6613 


Sanyo JJ-F70 
Sanyo JJ-P 6 200 
Sony WM-FX43 250 5/91 | 40 (-) 99 


Grundig Beatboy 280 280 5/90 | 40 (30) 9 
Aiwa HS-GS 310 100 5/93 | 35 (25) 9 
Grundig Beat Boy 380 100 5/92 | 35 (25) 9 
Standardklasse 

ITT-Nokia Flirt 9810 80 12/90 | 30 (20) 9 
Sanyo JJ-P 60 140 5/90 | 30 (25) 9 
Sanyo MGR 800D 250 5/91 | 30 (25) 9 
Sony WM-DD11 130 12/90 | 25 (20) 9 
Universum CP 1099 80 12/90] 20 (5) 9 
Universum CPR 1891 30| 12/90 | 20 (5) 9 


ital-Portis 


Bei Digital-Portis, die direkte Digitalaufnahmen 
gestatten, stehen hinter der Gesamtpunktzahl die 
Einzelwertungen für die Klangqualitäten von Auf- 
nahmen mit analogen Signalen (A) und digitalen 
Signalen (D). 


(Macs  ] Pr ] Ton] Besampane | ram 


Spitzenklasse 

JVC XD-P1 Pro 2470| 4/93 | 80 (A75/D85) 9999 
Kenwood DX-7 1000| 4/93 | 78 (A70/D85) Ann 
Oberklasse 


Aiwa HD-S 100 
Casio DA-7 


Hitachi DAT-B8 2000 | 12/90] 73 (A70/075) 
Sony TCD-D3 73 (A707) | 99] 
[OenonorasoP | 1a] zwelzsamnzs | _ Rn] 
Sony TCD-D10 4/88 | 68 99 
Mittelklasse 
Sony MZ-2P 
Sony MZ-1 


1/93] 50 
1200| 1/93] 48 (A45/050) 


Cassettenrecorder 


Test | Gesamt- 
punkte 


Spitzenklasse 
Nakamichi Dragon 


Nakamichi Cassette Deck 1 1500 2/91 | 85 nn» Oberklasse 
Akai GX-75 Kenwood DX-7030 11/91 | 75 (A70/D80) 
Akai GX-95 Sony DTC-670 1000| 1/92 
Kenwood KX-9050S Grundig DAT-9009 2400 | 5/91 | 73 (A70/D75) 
Teac V-7000 JVC XD-Z1010 3000 | 10/91 | 73 (A70/D75) 
Oberklasse JVC XD-Z505 1500 | 5/91 | 73 (A70/D75) 
NAD 6100 9oo| 5/89|75 [EZ Panasonic SV-3700 3000 
Akai GX-65 800 5/90 | 70 Ann Pioneer D-500 12/91 | 73 (A70/D75) 
Fine Arts CT-905 1000 10/90] 70 ann Teac R-10 3500 73 (A70/D75) 
NAD 6340 800 8/89 | 70 Ann Universum DAT 4615 1000 | 2/92 | 73 (A65/D80) 
Nakamichi Cassette Deck 2 1000| 7/91] 70 nn 
Pioneer CT-S 410 550| 892170 999 
Technics RS-B 965 1000 7/91 | 70 999 Ab Ausgabe 6/92 erfolgte eine Abwertung um 10 Punkte. Grund: zu- 
[Amar 17001 reales TIY) nehmende Klangverbesserung bei sinkenden Preisen 
Aiwa AD-F 810 500 5/92 | 65 99 
Denon DRM-710 600 5/92 | 65 99 
Fisher CR-9070 700 8/92 | 65 99 Autoradios 
Kenwood KX-7030 
Onkyo TA-2850 Hinter der Gesamtpunktzahl stehen die Einzel- 
Philips FC 950 wertungen für Klang Cassette (C), Klang Tuner (T) 
und Empfang (E). 
Referenzklasse 
Mittelklasse Becker Mexico CC 2200| 5/92] 93 (C85/T90/E100) | PAPA 
Akai DX-57 Spitzenklasse 
Marantz SD-62 60 99 Becker Mexico Diversity 2200| 8/90] 85 (C80/T85/E90) | PAPHAH 
Rotel RD 865 60 99 Blaupunkt Bremen SOR 49 | 1100| 2/90| 85 (C85/T85/E85) | PPPPP 
Sony TC-K 690 99 Blaupunkt Köln RCM 40 1250| 5/91 | 85 (C85/T85/E85) A999 
Telefunken MC 990 60 99 BMWI/Becker 1000| 3/90| 85 (C85/T85/E85) A999 
Akal GX-32 Bavaria (Business) 
Toshiba PC5847F 800 2/89 | 55 99 Mac Audio M-X80 900| 4/92] 85 (C85/T85/E85) KLEE) 
Yamaha KX-530 700 5/90 | 55 99 Becker Europa 749 850] 2/90 | 82 (C80/T85/E85) 9999 
NAD 6325 500 10/89] 50 99 Kenwood KRC 951R 1000| 5/91 | 82 (C85/T80/E80) 999 
Technics RS-BX404 400 2/93 | 50 99 Alpine 7619R 1500| 3/92] 78 (C85/T75/E75) 999 
Kenwood KX-5030 500 10/911 45 99 JVC KS-C G10 1250| 4/92| 77 (C80/T75/E75) E 
Onkyo TA-2820 400] 10/91145 9 Oberklasse 
Onkyo TA-2830 500 10/911 45 99 Mac Audio MX6 700| 2/90 | 75 (C80/T70/E75) NN 
Uher UCT-237 C 300 10/91 | 45 EL) Nakamichi TD-400/PA-200 | 2200) 1/87 | 75 (C85/T70/E70) Ann» 
Aiwa AD-F410 300 10/911 40 EL) Pioneer KEH-4000 RDS 750| 6/90| 75 (C80/T75/E70) nn 
Dual CC 5850 RC 500 1/91 | 40 99 Alpine 7380M/ 950] 4/90 | 73 (C80/T70/E70) 99 
Pioneer 07-5210 3550| 293]20 on] LEndstufe 3501 
Sansui D-X211HX-R 550 1/91 | 40 an 
Luxman K-111 
Samsung RS-1200 D 
Soundwave D-700 
Telefunken HC 680 
Universum C 4315 


DCC-Recorder 


Bei DCC-Recordern, die direkte Digitalaufnah- 
men gestatten, stehen hinter der Gesamtpunkt- 
zahl die Einzelwertungen für die Klangqualitäten 
von Aufnahmen mit analogen Signalen (A) und 
digitalen Signalen (D). 


(oda 7 Preis ] Test  Besamiponie Prien] 


4150 6/86 | 90 
2000 1/89 | 85 


Nakamichi CR-4E 
Harman/Kardon TD 4800 


Spitzenklasse Maß der Dinge: Der Empfangskünstler 
Marantz DD-82 1700| 1/3 | 80 (A75/085) Becker Mexico CC 
Marantz DD-92 | 2000] 2/93] 80 (75/085) 9999 
Oberklasse Blaupunkt Paris RCR-42 550] 4/93] 72 (C70/165/E80) 999 
Grundig DCC-305 1200|] 2/93 | 75 (A70/D80) »99 Kenwood KRC 651D 700| 7/90 | 72 (C70/T70/E70) 999 
Philips DGC 900 | 1400| 1092| 3(Arooz5) | Pa» Kenwood KRC 654 7o0| 4/93] 72 (0757770170) 09 
Technics RS-DC 10 | 1700] 6/93 | 70 (A65/075) | 999 Panasonic CQ-RD 10EN 800| 5/90| 72 (C70/T75/E70) 999 
Panasonic CO-RD 50 550] 4/93] 67 (C65/T60VE75) 999 
Panasonic CQ-RD OSEN 600] 2/91] 65 (C65/T60/E70) 999 
Denon DCR-600R 600] 4/93] 63 (C6o/T7o/ES0) 999 
DAT-Recorder Macrom 32.60D 800| 291163 (Crorteoreso) | Wan 
Bei DAT-Recordern, die direkte Digitalaufnah- Philips DC 697 600| 2/91 | 63 (065/165/E60) 999 
men gestatten, stehen hinter der Gesamtpunkt- Philips DC 701 500| 4/93] 63 (055/T60/E75) LE) 
zahl die Einzelwertungen für die Klangqualitäten Alpine 7190M 500] 2/91 | 62 (C60/T65/E60) ann 
von Aufnahmen mit analogen Signalen (A) und Mittelklasse 
digitalen Signalen (D). Philips DC 656 400] 7/90] 60 (cso/Teo/eso) [2 
[Model —] Preis | Test] Gesamtpunkte] Prädikat] |ForaE-SRT22DPS-700 460| 5/90] 60 (C50/T65/E65) on 
Spitzenklasse Kenwood KRC-351D 500] 2/91 | 60 (C60/T60/E60) 9 
Nakamichi 1000 88 (A85/D90) Panasonic CQ-H 04 400] 2/90 | 60 (C55/160/£65) 99 
Sony DTC-59 ES 1400 Pioneer KE-3700 SDK 450] 2/91 | 60 (C65/T55/E60) 9 
Sony DTC-77 ES 3000| 10/91 | 83 (80/085) 9999 Philips DC-686 550] 2/90] 58 (C65/160/E50) 929 
Onkyo DT-901 80 (A75/085) | Pnn9 Grundig 1903 RDS 410] 4/93] 58 (C55/155/E65) 9 
Sony DTC-57 ES 1300] 10,91] 78(A75/080) | PaPn» Roadstar RC-837 450| 7/90| 58 (C60/T60/855) 9 
Denon DTR-2000 990 [78 (A7sı080) | Man» Gelhard GXR 9668 500] 2791152 (C50/150/855) [2 
[Technics Sv-DA1O 1600| so |rs(arsıogo) | Pan» Auto Sound A560 500] 2789] 48 (C55/145/£45) DD 


144 


AUDIO 6/1993 


Autolautsprecher 


Spitzenklasse 


BE 
punkti 


Autosound Nr. 544830155 (15) 
Autosound Nr. 540930140 (14) 
Grundig L 171-2 (16) 


Infinity CS-I Kappa 2 1300 | 3/89 | 90 9999 
—— 

MB QM 335 CS 1200 | 3/89 | 80 9999 

Oberklasse 

MB Soundboard QM 124 SC (3) 2900 | 2/90 | 75 999 

Concorde Soundboard Golf II (1) 2000| 2/90 | 70 DH) 

Concorde Soundboard Kadett (2) 2000 | 2/90 | 70 and 

Mac Audio MAC 57 (14) 600| 4/9165 an9 

Mac Audio ML-1709 (18) 200| 6/9165 ann 

Opel 1780898/1780899/Philips 715| 7/9265 99 

Subtube 150 (27) 

Mittelklasse 

Infinity RS 52 Kappa (5) 300] 4/90 [60 999 

Kenwood KFC-S160 (15) 350] 4/91 |60 99 

Macrom 50.15/Philips 660| 7/9260 9 

Subtube 150 (26) 

Macrom 50.18 (15) 190| 4/91 |60 99 

Arcus KH15/Mazda 350| 5/9255 9 

Original (23) 

Arcus KS 13/KS 13/Ford 705| 6/92 |55 99 

Premium 1661764 (25) 

Grundig L 176, LU 35 (14) 170| 4/91 [55 99 

Grundig L 186-2 (14) 2151 4/91155 99 

Kenwood KFC-T201/Blaupunkt 460| 5/9255 99 

JC-118/Philips EF-5025 (22) 

Kenwood KFC-T201 350| 5/9255 CL) 

Blaupunkt JC-118 (22) 

Mac Audio MAC-9/MAG 9 (22) 600| 5/92] 55 99 

Mac Audio ML 1007 B (11) 200] 8/90 ]55 99 

m —— | 
Mac Audio ML-1007B/ML-1709 (20)]| 400] 4/92] 55 99 
Mac Audio ML 12098 (16) 200) 5/91 |55 99 
I 

Magnat CO 8/C0 8 (27) 400) 7/92] 55 99 

Philips EF-5060 MkIl (19) 140| 6/9155 EA 

Philips J12TN/Mazda 250) 5/9255 99 

Original (23) 

Arcus KS 13/KS 13 (25) 550] 6/92 [50 LE 

Audi 4A0035-608/4A0035-403/ 385] 6/9250 99 

-404/Blaupunkt/JC-118 (24) 

Autosound Nr. 540930150 (14) 200) 4/91 |50 99 
9 


Mac Audio ML 1007A (7) 200| 6/90 |50 99 
Mac Audio ML 1607 (8) 200| 7/90 | 50 99 
Macrom Ganget 114 (1) 160) 2/90 | 50 99 
Macrom Canget 119 (3) 1801 2/90 150 99 
Opel 1780898/17899 (27) 215] 7/9250 99 
Opel (V) 1780917/1780920 220| 4/92) 50 99 
(H) 1780921 (21) 
Philips Pro 535 MkII (4) 230] 3/90 | 50 99 
Pioneer TS-H 125 (3) 200| 2/90 | 50 99 
| AIV 280794 (8) 170) 7/90 | 45 99 
Blaupunkt CL 082 (4) 170) 2/90 | 45 99 
Blaupunkt SCL 079 (11) 160] 8/90 | 45 99 
Mac Audio ML 1010 (16) 200[ 5/91 [45 99 
Macrom Canget 210 C (9) 170| 7/90 |45 99 
Macrom Canget 210 C (10) 170| 7/90 |45 99 
Macrom Canget 2100 (11) 170| 8/90 |45 99 
[Philips EF 5045 MkII (18) 150| 6/91 | 45 99 
Rainbow SL-160 (23) 250 | 5/92 | 45 99 
AIV 50 Best.-Nr. 280029 K (2) 130| 2/90 | 40 99 
Audi 4A0035-608/4A0035- 285] 6/92 | 40 LE) 
403/-404 (24) 
Honda Accord V/H (8) ab\Wk 7/90 | 40 99 
Infinity RS 462 Kappa (1) 150] 2/90 | 40 99 
Mac Audio ML-1007 A (19) 200] 6/91 | 40 99 
Mac Audio ML 1010 (10) 250] 7/90 | 40 99 
Mac Audio ML 1607 (9) 200| 7/90 [40 9 
Macrom 50.15 (26) 160] 7/92] 40 on 
Macrom Canget 210 C (6) 170| 5/90 | 40 99 
Pioneer TS-H 135 (25) 200] 6/92 | 40 9 


AIV 280794 K (9) 


Ford 5021918/19 V/H (6) 


Mac Audio ML 1007B (17) 99 
Philips EA 3152/53 V/H (6) 90| 5/90 | 35 99 
Pioneer TS-H106 (17) 200) 5/91 | 35 99 
Renault 7700750-603 (18) 100] 6/91 | 35 99 
Standardklasse 

Mac Audio ML 1007A (13) 200] 3/91 |30 9 
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Mac Audio ML 1010 (12) 250| 3/91 | 30 | 9 Grundig 3880RDS/ 1680 | 6/93 | 78 (CD90/T70/E80/C70) DEE 
Macrom 50.10 (12) 160] 3/91 [30 | D MCD 20 

no 
Pioneer TS-H465 (17) 190| 5/91 | 30 | 9 Oberklasse 
Autosound 80| s01125 f) Panasonic CQ-DP26 1300 | 4/89 | 73 (CD95/T65/E60) nnn 
Nr. 512130120 (12) Alpine 7513M/5952Z 1250 | 6/93 | 73 (CD85/T65/E70/C70) 999 
Opel SC 202 (13)** sco| 391 ]25 | | [JVCKS-RG7/XL-MK500 | 1500| 6/93] 73(cnsorrzoressicss) | 99 
Philips EA 3158.00 (12) so| 3/9125 | v Kenwood KDC-74D 900| 4/91 | 73 (CD85/T70/£65) 999 
Fahrzeugspezifisch für: (1) Golf II, (2) Kadett, (3) DB W-124, (4) Mac Audio M-X90/M- 1750 | 6/93 | 73 (CD90/T70/E60/C65) »99 
BMW Dreierreihe, (5) Peugeot 205, (6) Ford Fiesta, (7) Audi 80, (8) CD5001 
Honda Accord, (9) nn (10) Toyota Corolla, (11) Mercedes Philips DC 964 1000 | 6/93 | 72 (CD85/T60/E70) 999 
190, (12) Fiat Uno, (13) OpelCorsa, (14) BMW Fünferreihe, (15) Ope Alpine 7906R/3542 1900 | 4/91 | 70 (CDso/TEo/EG0 FYY, 
Omega, (16) Mercedes T-Reihe, (17) VW Passat Variant, (18) Re- Er KtLond 100 n \ = Tr 
nault Espace, (19) Mitsubishi Pajero, (20) VW Golf Ill, (21) Opel |nunnun London 0 | 893] 70 (CDBO/TES/ESS) 
Astra, (22) Renault 19 Cabrio, (23) Mazda MX-5 Cabrio, (24) Audi 
100, (25) Ford Scorpio, (26) Audi 80, (27) Opel Vectra, * nur in Ver- Sony CDX-5262 700| 6/93 | 70 (CD85/T65/E60) 999 


bindung mit Autoradio Delta erhältlich, ** nur mit Autoradio SG 202 


Auto-CD-Spieler mit Radio 


Auto-Endstufen 


Modell - Test | Ges 
z _ |. punkte 


Referenzklasse 


Hinter der Gesamtpunktzahl stehen die Einzel- Kenwood KAC-1020 1600 | 489] 100 90999 
wertungen für Klang CD-Spieler (CD), Tuner (T), Kenwood KAC-920 900] 2/88 | 95 99999 
Empfang (E) und gegebenenfalls Klang Cassette Spitzenklasse 

(©). Concord CA 200-2 1300| 4/89 | 90 nnnnn 
[Mel 2 TPreis] Test] Gesamtpunkte | Prädikat Precision Power 5075DX 2500] 2/91] 90 ann 
Spitzenklasse Sony XM-3040F zoo| 692185 Dann 
Becker Mexico 3000] 2,90Ts8(cnsortesseao) Jaeann| |Yamaha YrA-1a20 BOB ZA A 
Diversity CD EEE RR ee 
Pioneer DEX-M88RDS/ | 1800| 4/92] 88 (CD95/T85/E85) DEI Macrom 44.06 900] 6/92175 999 
GEX-T7ORDS Pioneer GM-2000A sool 6/91175 999 
Clarion CDC 6700R 4/92 | 82 (CD85/T80/E80) [ZI Rainbow PCAfourSORMS 1100| 6/92] 75 nn 
Alpine 7910W/3517 2150| 2/88 | 80 (CD90/T75/E75) Bann Mac Audio MP-120 450| 6/91 | 70 999 
Philips DO 984 2000| 8/90] so (cosorrsiers) | 9999 Macrom 42.05 5ool 6/91] 70 999 


Lautsprecher 

Infinity IRS Beta/B&W Matrix 800 

(35 000/30 000 Mark pro Paar), Passivlautsprecher 
mit exzellenter Luftigkeit und Baßwiedergabe/phä- 
nomenaler Dynamik und vorbildlicher Neutralität. 


Vorverstärker 

Mark Levinson No. 26 S, Phono Pre-AmpNo.25$ 
(24 500 Mark), überaus homogenes CD-, extrem 
präzises Phono-Klangbild. 


Endstufen 

FM Acoustics FM 811/Krell MDA 500 

68 000/33 000 Mark), extrem sauber und kraftvoll, 
hervorragende Präzision selbst mit hohen Pegeln. 


CD-Spieler 

Theta DSPro basic Il/Data 

(12300 Mark), zur Zeit der am besten klingende 
CD-Spieler, perfekt verarbeitet. 


CD-Laufwerk 

Mark Levinson No. 31 

(22500 Mark), meisterhafter Digitallieferant mit 
kompromißlosem Anschlußfeld. 


Cassettenrecorder 

Nakamichi Dragon 

(4150 Mark), vielfältige Einmeßmöglichkeiten, voll- 
automatische Azimutkorrektur, bester Klang. 


Tuner 

Burmester 915 mit Dynas 

(10 400 Mark), sehr empfangsstark, hervorragende 
Klangeigenschaften. 


Analogplattenspieler 

SME Modell 30 

(50 000 Mark mit Tonarm SME Series V), massives 
Laufwerk mit ölbedämpften Subchassis, die kom- 
promißlose Maschine für Plattenwiedergabe. 


Tonabnehmer 
Clearaudio Accurate 


(5000 Mark), außergewöhnlich homogen, exzellen- 
tes Impulsverhalten, enorm transparent. 


"Zu bestellen über: PHONO Versand-Service, Postfach 9000, 7107 Neckarsulm 


Compact-Discs 

Friedemanns Aquamarin Orchester In Concert 
(Biber/Inak 66491), das plastische und transparen- 
te Klangbild dieser CD sucht seinesgleichen. 


Dallas Wind Symphony: Fiesta 

(Reference Recordings RR-38CD), extrem dynami- 
sche Aufnahme mit sehr guter Tiefenstaffelung des 
Orchesters. 


Johann Sebastian Bach: Weihnachtsoratorium 

(DG Archiv 423232-2, 2 CDs), funkelnde Original- 
Instrumente und ein großer Chor fordern gutes Auf- 
lösungsvermögen. 


Mahler, Symphony No. 4 

(Denon 33C37-7952), sehr luftig und homogen, 
Auflösungsvermögen und Dynamikverhalten jeder 
Anlage werden auf eine harte Probe gestellt. 


Stakkato 3 

(CD 27 000 428 A)', realistische Digitalaufnahmen 
von Instrumenten, Alltagsgeräuschen und Testsi- 
gnalen, ideal zum Check der HiFi-Anlage. 


Monty Alexander: Caribbean Circle 
(Chesky/In-akustik 030.080). Brillante Dynamik bei 
den Bläser-Attacken, phantastisch auflösende Mit- 
ten und Höhen, perfekt abgebildetes Piano und 
auch musikalisch allererste Sahne. 


Analogplatten 

Paul Simon, Graceland 

(WB 925 447-1), Männerchöre müssen räumlich 
klar gegliedert werden, extreme Baßimpulse stellen 
hohe Ansprüche an die Impulsfestigkeit. 


Gian Giacomo Carissimi: Jephta 

(Psalmen, Atr Mastercut 006), den Jubelchor und 
bis an die Abtastgrenze geschnittenen Gesangsso- 
listen prüfen Fein- und Grobdynamik. 


Gregorio Paniagua, La Folia 
(Harmonia Mundi HM 1050), vielseitig instrumen- 
tiert, sehr perspektivisch aufgenommen. 


Digital 

Leserfrage zu DCC-Aufnahmen 

Kann ich meine über 200 Analog-Cassetten 
mit DCC neu digital überspielen bezie- 
hungsweise aufnehmen, oder muß ich neue 
DCC-Leercassetten kaufen? Dies könnte 
auch andere Leser interessieren. 

Albert Hebisch 

L-3614 Kayl/Luxemburg 


Sie können Ihre alten Analog-Cassetten auf 
einem DCC-Player analog wiedergeben. 
Wenn Sie Ihre alten Schätze in ein digitales 
Gewand packen wollen, müssen Sie sich 
DCC-Cassetten kaufen und vom Analog-Re- 
corder auf das digitale Aufnahmegerät über- 
spielen. Die Redaktion 


Dank AUDIO und den Artikeln über MD und 
DCC habe ich mit DAT mein Speicher- und 
Bearbeitungsmedium für die nächsten Jah- 
re gefunden. Bitte helfen Sie durch sachli- 
che Infos mit, daß diese Perle nicht vor die 
MD- und DCC-Säue geworfen wird! 
Bernhard Baßler 

6698 Furschweiler 


In letzter Zeit gab es einige neue Arten von 
Geräten, mit denen der Kunde auf digitalem 
Weg seine Tonaufnahmen machen soll: Die 
wiederbespielbare CD soll es von Fisher ge- 
ben, ist aber anscheinend nicht zu kaufen. 
DCC wäre ganz nett, ist aber bei höherem 
Preis dem DAT-Recorder in jeder Beziehung 
knapp unterlegen. Die Mini Disc hat zumin- 
dest nach Ihrem Testbericht eine Klangqua- 
lität, die dem Preis von 1200 Mark nicht ent- 
spricht. Damit fördern all diese Geräte trotz 
Ihrer Vorteile auf manchem Gebiet nur den 
Verkauf von DAT-Recordern. Vielleicht 
kommt einmal ein Hersteller auf die Idee, die 
Vorzüge all dieser Geräte in einem Gerät zu 
vereinigen, und das Ergebnis wäre optimal. 
Christian Bau 

5014 Kerpen-Sindorf 


Multimedial 

AUDIO 4/1993: Multimedia-Extra - Das neue 
Hobby HiFi und Computer 

Mit Überraschung und Erstaunen sah ich auf 
dem AUDIO-Titelblatt die Schlagzeile „14 
Seiten Extra zur CeBIT Multimedia”. Da ich 
selbst mit EBV (Elektronischer Bildverarbei- 
tung) und Soundeinbindung am Computer 
arbeite, kann ich solche Artikel nur begrüßen. 
Stefan Pasta 

8000 München 70 


Erstaunt 

AUDIOplus 4/1993: Jazz-Rezensionen 

Die Rezension der CD A Briglia Sciolta von 
Caterina Valente auf Seite 34 war für mich 
als langjährigen Valente-Verehrer in zweifa- 
cher Hinsicht ein Highlight. Zum einen war 
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mir diese Scheibe unbekannt, was für einen 
echten Sammler ja schon etwas Ungeheu- 
res bedeutet, und zum anderen war ich doch 
sehr erstaunt darüber, daß so etwas dann 
auch noch in AUDIO Erwähnung findet. 
Michael Günther 

2863 Ritterhude 


Gute Jazz-Sängerinnen finden in AUDIO im- 
mer Erwähnung. Und Caterina Valente ist ei- 
ne sehr gute. Leider wurde sie von einer 
dümmlichen Kino- und Plattenindustrie in 
den 50er und 60er Jahren förmlich verheizt, 
was ihrem guten Ruf ziemlich geschadet hat. 

Die Redaktion 


Wichtig 

Lesermeinung zur 
Testpraxis 

Der Redaktion von AUDIO 
scheint wie den derzeit 
agierenden Politikern die 
Konzentration auf die wirk- 
lich wichtigen und wesent- 
lichen Dinge abhanden zu 
kommen. Da wird zum Bei- 
spiel ein neuer, dreiseitiger 
Test des Gerätes XBS- 
08/15 anberaumt, nur weil 
nach dessen halbjährig 
stattfindender Erneuerung 
der Netzschalter auf der 
Plastikfront drei Zentimeter 
nach rechts gerutscht ist. 
Es kann nur besser wer- 
den. 

Ralf Bach 

5407 Boppard 3 


Der Vergleich mit Politikern 
trifft AUDIO hart. Denn im 
Gegensatz zu dieser Kaste 
steht.die Redaktion zu Fehlern. Aufgrund Ih- 
res Briefes haben die AUDIO-Experten des- 
halb auch - vergeblich - nach verrutschten 
Netzschaltern in Tests Ausschau gehalten. 
Nachfolgemodelle wurden nur getestet, 
wenn sich mehr als der Netzschalter verän- 
dert hat. 

Die Redaktion 


Öffentlich 

AUDIO 4/1993: Leserbriefe - „IMonoton” 
Halt, halt, halt, Herr Horst Wilkes, Sie be- 
kommen von mir öffentlich bescheinigt, daß 
Sie Birnen mit Äpfeln vergleichen. Als Süd- 
licht kann ich nur unterstreichen, der neu- 
deutsche Spruch „keine Ahnung von nichts, 


aber davon ziemlich viel” stimmt. Warum 
singt Joe Cocker auf Night Calls den Titel 
Nummer neun, Five Women? Dieses Lied 
wurde von einem gewissen Prince aus der 
Taufe gehoben. Joe Cocker schätzt eben 
Herrn Prince als Künstler (kommt von Kön- 
nen). 

Martin Gierth 

7012 Fellbach 


Nett 

Leserbrief zu Beatles-Boxen in Kaffeeläden 
Eine Warnung an alle Leser, die mit Erwar- 
tung das Hin und Her von Tchibos Beatles- 
Box in der Presse verfolgt haben und sich 
ein Schnäppchen versprochen haben. In der 


Kalter Kaffee: Beatles. 


Tat sind die ersten fünf in England erschie- 
nenen Super-LPs der Fabfour als CD im Kaf- 
feeladen erhältlich. Recht nett, und der 
Mensch freut sich bei einem günstigen Preis. 
Spätestens beim ersten Reinhören entpuppt 
sich das Schnäppchen als kalter Kaffee - al- 
les Mono-Aufnahmen! So wird man über den 
Tisch gezogen, und so clever ist man auch 
noch, das Wort Stereo wegzulassen. Da gibt 
es im Ernstfall auch nichts zu reklamieren. 
An die Leser: Hände weg von dieser Box - 
ohne Stereo sind die Beatles nur halbe Mie- 
te, ebenso die Stones, deren Kaffee-Box 
auch nur in Mono ist. Irgendwie fühlt man 
sich verarscht! 

Peter Noever 

4000 Düsseldorf 13 
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Richtig 
AUDIO 5/1993: Technik-Report — „Goldfin- 
ger” 

So so, die Gold-CD ist da. Da werden sich 
aber alle Hersteller freuen, wo sie doch pau- 
senlos krampfbemüht sind, den Preis für ihr 
größtenteils Ausschußprodukt zu ver- 
größenwahnsinnigen. Das ist doch völlig 
richtig, was Herr Gotz aus Berlin schreibt. 
Die älteste meiner schwarzen Scheiben, ei- 
ne Ray Connif von 1958, klingt noch musi- 
kalischer und zupackender, als der aller- 
meiste Steril-Mist auf CD, der selbst als ak- 
tuelle Produktion nur zum Frisbee taugt. 
Und wenn es an Wiederveröffentlichungen 
geht, dann ist der Ofen schon ganz aus. 
Wozu das ganze Elend auch noch vergol- 
den? Ich glaube, nur zu einem einzigen 
Zweck: Als der Schrott seinerzeit eingeführt 
wurde, pries ein Aachener Händler mir das 
Zeug damit an, daß man bei Feten sogar 
Cola darüberschütten könne. Damals habe 
ich das Geschäft brüskiert verlassen, heu- 
te bin ich klüger. Denn genau dazu eignet 
sich das Zeug in den allermeisten Fällen am 
besten, als Untersetzer und demnächst in 
Gold für die gehobene Tafel. Insofern wer- 
de ich mir mindestens eine davon kaufen, 
um darauf ein Glas edlen Rotwein abstellen 
zu können, während mein 520er, hoffent- 
lich demnächst mit EMT-System, zusam- 
men mit meinem Accuphase gepflegt die 
Boxen ansteuert und mir Ohren und Herz 
erfreut. 

Ralph Pandel 

B-4850 Moresnet 


Über Geschmack läßt sich nicht streiten. 
Kann es aber sein, daß die komplette - rie- 
sige - CD-Fangemeinde inklusive aller Fach- 
leute irrt? Möglich, aber recht unwahr- 
scheinlich. 

Die Redaktion 


Frisch 

AUDIO 4/1993: Leserbriefe - „Ewig” 

Zu diesem Punkt kann ich Leser Hampel erst 
einmal beruhigen. Meine zum Teil vor über 
zehn Jahren erworbenen CDs (CBS, Japan, 
Polygram, Deutschland, MPO, Frankreich) 
versehen bis heute mit allerbester Spiellau- 
ne Ihren Dienst, als wären sie frisch gepreßt! 
Daß meine CD-Sammlung aus weit über 
2300 Titeln besteht, läßt Herrn Hampel (und 
alle Aufgeschreckten) sicher wieder besser 
schlafen! Mehr von mir zu diesem Thema in 
zehn Jahren. 

Michael G. Koch 

7888 Rheinfelden/Baden 
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Klein 

AUDIOplus 3/1993: Zur Person - Frank Zap- 
pa 

Natürlich haben wir uns sehr darüber gefreut, 
daß AUDIO das Ensemble Modern und das 
Yellow-Shark-Projekt in diesem Artikel er- 
wähnt - allerdings ist AUDIO dabei ein klei- 
ner Fehler unterlaufen: Die CD, auf der Yel- 
low Shark sein wird, heißt nicht Civilisation: 
Phase Ill (diese CD hat mit dem Shark nichts 
zu tun)! Das Yellow-Shark-Projekt von Frank 
Zappa und dem Ensemble Modern wird En- 
de Mai unter dem Titel The Yellow Shark er- 
scheinen! 

Ulrike Voidel 

Ensemble Modern GbR 

6000 Frankfurt 1 


‚Subtil 


AUDIO 4/1993: Auditorium — „Zündstoff” 
Kein Zweifel, was sich in Heft 6/1992 „Blaue 
Stunde” subtil andeutete, ist sensationelle 
Gewißheit geworden. AUDIO-Redakteure 
haben sich als Gralshüter Mark Levinson- 
scher Trutzburgen und als mittelalterliche 
Bogenschützen auf Panzerschränke von Ac- 
cuphase mit ihrem teuflischen Stil, ihre 
Klangeindrücke zwischen rabenschwarzem 
Baßgewitter und wahnwitziger Hochtonauf- 
lösung anzusiedeln, endgültig auf das Niveau 
einer Boulevard-Zeitung begeben. Daß auf 
Seite 21 in den Boxen-Tips Linn Nexus auch 
noch den Engländern zugerechnet wird, löst 
bei den selbstbewußten Schotten aus Glas- 
gow wahrscheinlich auch keine helle Freu- 
de aus. 

Dietrich Jahr 

4600 Dortmund 50 


Die Meinung „Boulevard-Zeitung” konnten 
die Teilnehmer einer wissenschaftlich durch- 
geführten Gruppendiskussion nicht nach- 
vollziehen. Diese Leser verglichen AUDIO mit 
„Stern” und „Focus” - also nicht unbedingt 
den schlechtesten Blättern im deutschen 
Wald. Und mit den selbstbewußten Schot- 
ten hat sich der betreffende Redakteur längst 
zusammengesetzt, um bei einigen Glas 
Whisky dem sanften Sound der Nexus zu 
lauschen. Die Redaktion 


Leserbriefe geben nicht die Meinung 
der Redaktion wieder. Je kürzer ein 
Brief ist, desto größere Chancen be- 


stehen, daß er abgedruckt wird. An- 
onyme Briefe werden nicht berück- 
sichtigt. Die Redaktion behält sich vor, 
Zuschriften zu kürzen. 
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Europas größtes HiFi-Ma- 
gazin bietet Ihnen einen ein- 
zigartigen Service — den 
AUDIO-Check. Unter die- 
ser Rubrik finden Sie nicht 


nur alle interessanten Gerä- 
te-Neuheiten auf einen 
Blick, sondern schon die er- 
sten Testergebnisse. So 
nennt AUDIO in den Kurz- 
tests für jedes Modell die 
wichtigsten Daten, liefert 
praxisgerechte Meßwerte, 
beschreibt Klangeindrücke, 
beurteilt Ausstattung, Be- 
dienung und Verarbeitung. 


rau Antje bringt uns bekannt- 

lich Käse aus Holland — Eck- 
hard Derks von Innovative Au- 
dio Products aus Nordhorn da- 
gegen Schallwandler des nieder- 
ländischen Herstellers Impulse. 

Als Dreh- und Angelpunkt 
für das Modulsystem Flinda 
dient die Zweiwege-Box mit der 
Bezeichnung MM. Sie ist mit ei- 
ner 19-Millimeter-Gewebeka- 
lotte von Vifa und einem elf 
Zentimeter messenden Seas- 
Mitteltieftöner bestückt. Völlig 
identisch ausgerüstet, soll in der 
nächsten Ausbaustufe ein weite- 
res Zweiwege-System — mit dem 
kreativen Namen DPBP - einen 
den Dipolstrahlern verwandten 
Raumklangcharakter in den Hör- 
raum zaubern. Dazu strahlen die 


Membranen einfach nach hinten 
ab, das Modul wird quasi nur 
verkehrt herum oben aufgesetzt. 

Damit den kleinen Modulen 
bei heftiger Tieftonwalkerei 
nicht die Luft ausgeht und die 
Optik nicht zu kurz kommt, bie- 
tet I. A. P. eine weitere Ausbau- 
stufe mit einer Baßsäule, wobei 
dann alles zusammen in einen 
Einbaurahmen hineingeschoben 
werden kann. 

Im Verbund mit dem Baß- 
modul, Kürzel W wie Woofer 
(ein 14-Zentimeter-Chassis von 
Seas), gerät die Holländerin 
schließlich zur schlanken Drei- 
wege-Säule. 

Vom prophezeiten Dipol- 
Klang war zwar wenig zu ver- 
nehmen, doch die Niederlände- 
rin überzeugte in der Dipol-Vari- 
ante mit lebendigen Mitten und 
präzisen, aber nie lästigen Höhen. 

Deutlich mehr Tiefgang im 
Baß brachte zusätzlich das Baß- 
modul, das jedoch keine hohen 
Lautstärken verkraftet. 

So ist die Flinda — zumal bei 
einem Paarpreis von 4000 Mark 
— nur für Ästheten, die auch mit 
weniger Baß auskommen, eine 


Überlegung wert. bax 

Paarpreis| Modul MM: 1500 
Mark; DPBP: 1700 
Mark; Ständer ST: 800 
Mark 

Maße B16xH 82x 
T 21,5 cm 

Aus- seidenmatt schwarz 

führung | oder weiß, alle RAL- 
Farben (5% Aufpreis) 

Herstel- | Impulse (Innovative 

ler Audio Products, 
4460 Nordhorn) 

Garantie | 60 Monate 

AUDIO- 
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ugegeben: Mit seinen schlan- 

ken 22,5 Zentimetern in der 
Breite fällt Sonys Mini-DAT 
DTC-P7 etwas aus dem Rahmen 
der 43er Standard-Geräte. Und 
gerade das macht den DAT- 
Winzling so reizvoll. 

Der als Ergänzung einiger 
Mini-Anlagen von Sony konzi- 
pierte Digitalo verwöhnt mit al- 
len wichtigen Ausstattungs- 
merkmalen: Von Startmarken- 
automatik, Renumber-Funktion 
und Longplay über optische und 
koaxiale Digitaleingänge bis hin 
zum regelbaren Kopfhöreraus- 
gang wurde an alles gedacht. Er- 
kennbare Sparmaßnahmen sind 
die mit zehn Segmenten nur 
mäßig genaue Aussteuerungsan- 
zeige und der fehlende Balance- 
regler für die Aufnahme. 


x neck DIO-P7 


Dafür steht der Liliput-DAT 
seinen großen Brüdern klanglich 
kaum nach. Egal, welche Art 
von Musikkost ihm auch immer 
zur Überspielung vorgesetzt 
wurde, stets behandelte der 
DTC-P7 die digitalen Klänge 
von der CD wie mit Samthand- 
schuhen. Auch selbsterstellte 
Analog-Aufnahmen konnten 
sich hören lassen. So braucht die 
Fangemeinde der HiFi-Minis 
auch nach dem Produktionsende 
des DAT-Zwergs XD-S 260 aus 
dem Hause Aiwa nicht auf den 
exzellenten Klang der DAT- 


Technik zu verzichten. wp 

Preis 1200 Mark 

Maße B225xH95x 
T22cm 

Aus- 

führung |IT@V 

Herstel- |Sony 

ler (5000 Köln 30) 

Garantie |6 Monate 


‚neck? 


m hart umkämpften Markt der 


Vollverstärker um 700 Mark 
setzen die Produktmanager des 


harman/kardon HK6250 ıntantaren Amsritier 


amerikanischen Unternehmens 
Harman/Kardon auf das Modell 
HK6250. 

Das äußerlich schlicht gehal- 
tene Kleinkraftwerk bietet eine 
Ausgangsleistung von 2x55 
Watt an 4 Ohm (DIN) und hin- 


terläßt — wenn man einmal von 
den sechs Drehknöpfen aus 
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er AUDIO-Design-Wettbe- 

werb hat es an den Tag ge- 
bracht - gefragt sind zunehmend 
HiFi-Systeme, die aus kleineren 
Bausteinen aufgebaut sind, die 
sich auch als Portis 
separat nutzen lassen. 
In dieses Horn stößt 
auch JVC mit dem 
superflachen (1,8 cm) 
CD-Walker XL-P 90. 
Der 700 Mark teure 
Edel-Player kann mit 
den zwei mitgeliefer- 
ten Flach-Akkus 
natürlich auch 
mit auf längere 
Reisen gehen. ' 

Ein ansteckbarer 
Unterbau macht den 
XL-P 90 aber andererseits zum 
vollwertigen Heimgerät. Dann 
garantieren Cinch-Anschlüsse 
besten Kontakt zum Verstärker, 
und die Fernbedienung vermit- 
telt vollends das Gefühl, einen 
erwachsenen Player zu bedie- 
nen. Auch die übrige Ausstat- 
tung läßt keine Wünsche offen: 
Digitalausgang, System-Fernbe- 
dienungsanschluß und eine lan- 
ge Feature-Liste mit Anspielau- 
tomatik, Wiederhol- und Zu- 
fallsbetrieb sowie Programmier- 
barkeit. 

Mit seiner Stoßsicherheit ist 
es — wie bei fast allen seiner Por- 
ti-Kollegen - leider nicht sehr 


weit her: Schläge gegen das 
hochwertige Blechgehäuse quit- 
tiert der JVC schon mal mit län- 
geren Tonausfällen. Läßt man 
ihn jedoch ungestört musizieren, 
beeindruckt der Flachmann mit 
einer sauberen, transparenten 
Hochtonwiedergabe und recht 
präzisen Bässen — vorausgesetzt, 


die Hyper-Bass-Funktion ist 
nicht aktiviert; die ließ nämlich 
die Klänge zackig angerissener 
Baßsaiten gar zu mächtig an- 


schwellen. wp 
Preis 700 Mark 
Maße B13xH1,8x 
T 14,8 cm 
Aus- 
führung |I'9V 
Aa Ne 
(6360 Friedberg) 
Garantie |6 Monate 


RDS (Vibration-free Rigid 

Disc-clamping System) heißt 
das Zauberwort, das die Abta- 
stung der CD-Daten so sicher 
wie die Kronjuwelen im Tower 
zu London machen soll. Die CD 
wird nach dem Schließen des 
Schachtes mechanisch zentriert 
und von einem Aluminium-Tel- 
ler ganzflächig stabilisiert. Die- 
se resonanz- und vibrationshem- 
mende Klemmtechnik soll einen 
uneingeschränkten Hörgenuß ga- 
rantieren. 

Äußerlich wirkt der Player 
aufgeräumt — die Bedienungs- 
elemente auf der Front sind auf 
ein Minimum reduziert. Dank 
der mitgelieferten Fernsteuerung 
braucht auf Bedienungskomfort 
dennoch nicht verzichtet zu wer- 
den. Die in grauen Kunststoff 
eingebetteten, weißen Tasten 
wirken etwas billig und stören 


Preis 2600 Mark 
Maße B44,2xH 14,9 
xT31,1cm 
Aus- 
führung schwarz 
Herstel- |Teac Deutschland 
ler GmbH 
(6200 Wiesbaden) 
Garantie |24 Monate 


die ansonsten gelungene Optik 
der Frontseite merklich. 

Der VRDS-10 vermittelte 
beim Hörtest einen überzeugen- 
den Raumeindruck, hinkte die- 
ser gelungenen Vorstellung je- 
doch in Temperament und De- 
tailfreudigkeit hinterher. So ging 
er beispielsweise abrupte Bläser- 
attacken eher gemächlich an. 

Wer den hohen Preis nicht 
scheut, erhält für sein Geld einen 
CD-Player, der sich durch einen 
robusten mechanischen Aufbau 
und durch erstklassige Verarbei- 
tung auszeichnet. jb 


Kunststoff absieht — einen soli- 
den Eindruck. Eher spartanisch 
geriet die Ausstattung, die sich 
auf Loudness und die Option 
zum Anschluß eines zweiten Bo- 
xenpaares beschränkt. Für einen 
Aufnahmewahlschalter oder den 
unter Plattenliebhabern favori- 
sierten Moving-Coil-Eingang hat 
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der Etat nicht mehr gereicht: Nur 
MM-Tonabnehmer mit ihrer 
höheren Ausgangsspannung fin- 
den Anschluß. Um kurzfristigen 
Impulsspitzen gelassen entge- 
gensehen zu können, ist der klei- 
ne Amerikaner so konstruiert, 
daß er spontan 30 Ampere Spit- 
zenstrom liefern kann. Verzer- 
rungen und Einschränkungen des 
Dynamikbereiches bei leistungs- 
zehrenden Impulsen sollen dank 
dieser HCC (High-instantaneous 
Current Capability) genannten 
Einrichtung bei dem amerikani- 
schen Heißsporn kein Thema 
mehr sein. 

Beim Hörtest des CD-Ein- 
gangs bot der Harman soliden 
Klassendurchschnitt. Wobei er es 
gut verstand, die Bühne auch 
nach hinten präzise auszuleuch- 


ten. Stimmen hatten einen schö- 
nen Brustkorb, ohne im gering- 
sten fett zu wirken. Lediglich der 
Baß hätte eine Idee mehr Präzi- 
sion vertragen, er wirkte bei 
schnellen Impulsen nicht knackig 
genug. Im Phonobetrieb lag der 
HK6250 im Trend der Zeit: Sei- 


Harman/Kardon HK6250 = 
[1 ] ] | le 


45 
40, 


| 
| 
| 
| 30 
| 
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Phase [Grad] 


ne Liebe zur alten Scheibe hielt 
sich in Grenzen. Zwar bewegte 
er sich durchaus auf Konkur- 
renzniveau, doch echte Freude 
kam nicht auf, so daß der Pho- 
nozweig bei der Kaufentschei- 
dung nicht die erste Geige spie- 


len darf. bax 
Preis 700 Mark 
Maße B44,3 xH 10,3 

xT 36,1 cm 
Aus- schwarz/ 
führung |champagner 
Herstel- |Harman Deutschland 
ler GmbH (7100 Heilbronn) 
Garantie |24 Monate 
AUDIO- 
Kennzahl 48 
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ders als anderswo: Sorgt die 
weltweite Wirtschaftsflaute 
auf anderen Unterhaltungselek- 
tronik-Messen für fahle Mana- 


l Hongkong ist manches an- 


ger-Gesichter, so herrschte auf 


der zweiten HighEnd-Messe der 
Asien-Metropole großer Opti- 
mismus: Mehr als 9000 zahlen- 
de Besucher drängten sich durch 
die 70 Räume des vornehmen 
Regal-Kowloon-Hotels und 
zeigten reges Interesse. 

Beispielsweise für den Jadis 
Transport. Das französische 
Schmuckstück von einem CD- 
Laufwerk ist ein Top-Lader mit 
Fünfpunkt-Aufhängung. Der 
Preis: rund 20 000 Mark. 

Hoch hinaus will auch die 
Firma Proac. Die Briten, sonst 
eher bekannt für kleine Laut- 
sprecher, klotzten in Hongkong 
mit ihrer Fünf-Chassis-Dreiwe- 
ge-Box namens Nummer vier. 
Ebenfalls zu Größerem berufen 
fühlen sich die Macher von Mu- 
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Messe-Report: HiFi in Paris und Hongkong; CeBIT in Hannover 


FLOTTER DREIER 


Drei Ausstellungen beweisen: Um die Unterhaltungselektronik ist es 


besser bestellt, als Pessimisten glauben machen. 
N PP 
v % | 


Anschaulich: Sonys Data- 
Discman PIX 100 liest in sei- 
nem CD-ROM-Laufwerk Lexi- 
ka, Straßenkarten und Au- 
dio-CDs. Der Preis des Profi- 
Geräts: rund 2100 Mark. Im 
Frühjahr soll eine abge- 
speckte Konsumenten- 
Version folgen. 


Aufregend: 
Sonys Schritt ins 
Computer-Zeitalter. 


Aufgehängt: Das Laufwerk 
des Jadis Transport hat 

ein aufwendiges Subchassis 
mit durchdachter Fünf- 
punkt-Aufhängung. 
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Aufgereiht: In ® 
der Dreiwe- 
ge-Box Proac # 
Nummer 4 BE 
übernehmen | 
fünf Chassis 
die Arbeit. 


Abgesenkt: 
Mit der 
K2/5500 
präsentiert 
JBL eine nur 
brusthohe 
Version der 
K2. 


sical Fidelity. Ihre F 18 benutzt 
Röhren als Treiberstufen und 
war die wohl größte Endstufe 
der Messe. 

Moderate Abmessungen 
kommen dagegen aus den USA: 
Der Lautsprecherhersteller JBL 
bringt mit seiner K2/5500 eine 
wohnraumfreundliche, weil nur 
brusthohe Variante der manns- 
großen K2 auf den Markt. Der 
eigentliche Star im Regal-Kow- 
loon-Hotel war jedoch eindeu- 
tig der Tubalog von Musical Fi- 
delity. Der mit 1700 Mark noch 
absolut erschwingliche D/A- 
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Aufgemotzt: In dem riesengroßen F 18 von Musical Fidelity 


sorgen ganze Batterien von Röhren und 
Transistoren für ausgewachsene 220 Watt/Kanal. 


Ba 


Aufgesteckt: Im Tubalog von Musical Fidelity sollen Röhren im 


Aufgeteilt: Die mit Abstand auf- 
wendigste Phono-Vorstufe der 
Hongkong-Messe, der Verdier 
Phono-Amp mit Röhren, ist in 
vier Gehäusen untergebracht. 


Analogteil für den Wohlklang bei der D/A-Wandlung sorgen. 


Wandler soll mit zwei Röhren 
im Analogteil für Wärme und 
Faszination sorgen. 

Eine Woche nach der 
fernöstlichen HighEnd-Show in 
Hongkong öffnete die Pariser 
Messe ihre Pforten. Im Kon- 
greß-Palast und im Meridien- 
Hotel waren fast ausschließlich 
französische Produkte zu sehen. 
So zum Beispiel die gigantische 
Röhren-Phonovorstufe von J.C. 
Verdier, ein wahres Röhren- 


Monster, dessen Aufteilung auf 


vier Geräte (zwei Mono-Netz- 
teile, zwei Mono-Vorstufen) 


auch für gigantischen Klang sor- 
gen soll. Optisch spektakulär 
war auch eine Lautsprecher-De- 
signstudie, die ein portugiesi- 
scher Künstler auf Basis der 
Micron Titane von JM Lab an- 
fertigte. Die Kundschaft kann 
den Klang-Künstler für 15 000 
Mark pro Paar erwerben. 

Von Boxen und Röhren- 
Monstern war auf der CeBIT in 
Hannover naturgemäß nichts zu 
sehen. Bei der größten Compu- 
termesse der Welt galt das 
AUDIO-Interesse jenen elek- 
tronischen Wundern, die über 


Angeregt: Ein Portu- 
giese machte aus 
dem Micron-Titane- 
Lautsprecher von JM 
Lab ein poppiges 
Kunstwerk. 


die Kupplerin Multimedia die 
Ehe mit klassischem HiFi ein- 
gehen wollen. So präsentierte 
Kodak seinen portablen Photo- 
CD-Spieler, der in Wahrheit 
von Philips kommt. Sony stell- 
te neben den magnetooptischen 
Laufwerken RMO-S350 und 
RMO-S550 einen Data-Disc- 
man auf CD-ROM-Basis vor, 
der sich im Auto als Straßen- 
karte und Stauführer nutzen 
läßt — und natürlich als Disc- 
man: Das Multimedia-Zeitalter 
rückt näher. 

Ken Kessler/Peter-M. Zettler 
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Top-Designer 
Hartmut Esslinger 
verrät in der vip- 

Lounge, warum ihn 
beim Anblick vieler 
Stereo-Anlagen das 
nackte Grauen 
packt. 


„HIFI 


Ein Schwabe und der 
amerikanische 
Traum: Hartmut Ess- 
linger schaffte den 
Sprung vom Elektro- 
technik-Studenten 
zum Design-Krösus 
mit Wohnort Kalifor- 
nien. So entwarf er 
für Wega die weg- 
weisende Kompakt- 
anlage Concept 3000 
und für Sony den mil- 
lionenfach kopierten 
Fernseher im Moni- 
tor-Look. Inzwischen 
wuchs Esslingers be- 
scheidenes Design- 
büro in Altensteig zur 
Denkfabrik A 
sign mit 80 Mitarbei- 
tern rund um den 
Globus. 


AUS GERMANY = FEIGE MANAGER" 


AUDIO: Herr Esslinger, die Unter- 
haltungselektronik-Industrie pro- 
duziert derzeit Molltöne. Ist die 
Umsatzkrise vor allem ein Design- 
Debakel? 

Esslinger: Zuallererst wurde der 
Markt überschätzt, zumal nach der 
CD keine Innovationen mehr ka- 
men. Außerdem stellen die meisten 
Firmen viel zu sehr die Technik in 
den Mittelpunkt: Ein HiFi-Gerät 
muß wie ein Musikinstrument aus- 
sehen und nicht wie eine depri- 
mierend schwarze Blechkiste. Der 
Mensch will Harmonie statt kalter 
Technologie. 

AUDIO: Welche Marken können 
sich optisch sehen lassen, und bei 
welchen Namen packt Sie das 
Grauen? 

Esslinger: Schön sind einige Gerä- 
te von Nakamichi. Auch die Anla- 
gen von B & O gefallen mir. Aller- 
dings stimmt das Preis-Leistungs- 
Verhältnis nicht. Ganz böse sieht 
es bei deutschen Firmen wie Sie- 
mens oder Nordmende aus, die 
Massenware in Fernost einkaufen 
und nur noch ihren Firmennamen 
draufkleben. 
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rie ging der Musik-Mini 
aber nie. 


Putzig: Hartmut Esslingers 
Museman, der Walkman 
für Design-Freaks. In Se- 


AUDIO: Wie findet die Branche zum 
Umsatz-Wohlklang zurück? 
Esslinger: Das Produkt Unterhal- 
tungselektronik wird viel zu fanta- 
sielos vermarktet. Da fehlt oft die 
kulturelle Gonnection und jegliche 
Sensualität. Wir brauchen Innova- 
tion und neue Konzepte, ohne daß 
die Gefühle auf der Strecke bleiben: 
zum Beispiel einen schlanken HiFi- 
Tower von maximal zehn Zentime- 
tern Breite, mit sinnvollen Displays 
und ohne stumpfsinnige Fernbe- 
dienung. 

AUDIO: Sie haben in letzter Zeit vor 
allem für Fernost-Firmen wie Sony, 
Panasonic oder Samsung gearbei- 
tet. Ist Deutschland nur noch Hi- 
Fi-Wüste? 

Esslinger: Das HiFi-Management 
in Germany ist feige. Man hat 
den Unterhaltungselektronik-Markt 
kampflos den Japanern überlas- 
sen, was ich überhaupt nicht ver- 
stehen kann. Deutsche Unterneh- 
men blocken alle Innovationen ab, 
die Geld kosten. 

AUDIO: Die eher konservativen Re- 
vox-Bosse bewiesen mit der von 
Ihrem Team entworfenen Evolu- 


tion-Anlage mehr Mut. Wurden Sie 
von den Schweizern schon mit wei- 
teren Aufträgen eingedeckt? 
Esslinger: Dazu möchte ich nur sa- 
gen, daß wir mit Revox auch in Zu- 
kunft zusammenarbeiten werden. 
AUDIO: Sie bezeichnen sich gern 
als neurotischen Egomanen. Ein ty- 
pisches Designerleiden? 
Esslinger: Ich meine das eher iro- 
nisch: Designer müssen unbedingt 
Teamplayer sein, um in einem Un- 
ternehmen gegen die Übermacht 
der Ingenieure und Betriebswirt- 
schaftler eine Chance zu haben, 
denn letztlich entscheidet das Geld. 
AUDIO: Sie haben 1971 mit einer 
Wega-Komplettanlage auf der Ber- 
liner Funkausstellung den Durch- 
bruch geschafft. Wie könnte eine 
HiFi-Anlage aussehen, die auf der 
Funkausstellung des Jahres 2001 
Furore macht? 

Esslinger: Entscheidend ist die 
multimediale Programmvielfalt. So 
muß eine Anlage der Zukunft in 
zehn Sekunden einen Humphrey 
Bogart-Film abspeichern können 
oder auf Knopfdruck alle Aufnah- 
men von Beethovens Fünfter Sym- 
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Praxisgerecht: Der 
für Sonys Farb- 
fernseh-Palette 
entwickelte Moni- 
tor-Look wurde 
von anderen Her- 
stellern millionen- zu 
fach kopiert. kn, / ; 
Peppig: die HiFi-Studie frogpit, 1978 für 
Wega entworfen. 


Phantastisch: Die 
Revox Evolution 
mit ihrem appetit- 
lichen Display si- 
cherte sich nicht 
nur unter Design- 
Freaks Anerken- 
nung. Auch ihr 
klangliches Kön- 
nen überzeugt. 
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phonie parat haben. Auch individu- 
elles Programmieren sollte in zehn 
Jahren möglich sein: Dann läßt sich 
die Stimme von Roger Waters aus 
einer Pink-Floyd-Aufnahme her- 
ausnehmen oder David Gilmours 
Gitarre. Die Fernsehsender werden 
50 Bilder auf einmal ins Haus lie- 
fern, so daß man selbst Regisseur 
spielen kann. 

AUDIO: Wird der Mensch zum 
Sklaven der Medien? 

Esslinger: Nein, im Gegenteil. Die 
neue Technik ermöglicht interakti- 
ves Lernen: Eine Schulklasse kann 
zum Beispiel einen visuellen Flug 
über den Atlantik machen und un- 
terwegs überall zwischenlanden, 
wo es etwas zu sehen gibt. 
AUDIO: Ihre Firma frogdesign zählt 
zu den renommiertesten Design- 
Denkfabriken. Ursprünglich wollten 
Sie aber doch Musiker werden? 
Esslinger: Das stimmt. Mit 24 war 
ich Gitarrist und Keyboarder bei ei- 
ner Rockband auf der Schwäbi- 
schen Alb. Aber eine Karriere wur- 
de daraus nicht. Musikfreak blieb 
ich trotzdem: Ich inhaliere alles von 


Phantastisch: Die Wega-Kom- 
paktanlage Concept 51 K 
war 1975 ihrer Zeit weit 
voraus. 


Mozart, liebe den klassischen Neu- 
rotiker Tschaikowsky und auch die 
Talking Heads. Deren Boß David 
Byrne war jaauch mal Designer. 
AUDIO: Als Sinnesmensch stellen 
Sie sicher besonders hohe An- 
sprüche an Ihre HiFi-Anlage. Was 
darf’s denn sein? 
Esslinger: Ich habe eine zwölf Jah- 
re alte Burmester-Anlage, die mich 
noch immer fasziniert. Mit Burme- 
ster möchte ich mal was machen. 
AUDIO: Was halten Sie von DCC 
und Mini Disc? 
Esslinger: Beide Systeme können 
nur eine Zwischenlösung sein. 
Wenn endlich die wiederbespiel- 
bare CD kommt, wird sie beim 
Konsumenten haushoch gewinnen. 
Interview: Frank Erdle 


VIP-Charts 


Mozart: Sämtliche Klavierkon- 
zerte; Rolling Stones: Sticky Fin- 
gers; Talking Heads: Stop Ma- 
king Sense; Pink Floyd: Wish 
You Were Here; Nirvana: Never- 
mind. 
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Edel-Denon 


Geburtstags- 
geschenk 


este muß man feiern, wie sie 

fallen: Nach dieser Devise 
schenkt die Firma Denon sich 
und finanzkräftigen HiFi-Fans 
zum 20jährigen Digitaljubiläum 
den Superwandler DA-SI 
(12000 Mark) und das Lauf- 
werk DP-S1 (17 000 Mark). Ne- 
ben viel feinmechanischer De- 
tailarbeit (Abdichtung des CD- 
Fachs, CD-Stabilisatoren, Ent- 
kopplungen und anderes mehr) 
soll der Wandler dank seines so- 
genannten Alpha-Prozessors je- 
der normalen 16-Bit-CD eine 


D: fröhliche Verkaufsreigen 
um britische Lautsprecher- 
Traditonsunternehmen geht 
weiter. Seit neuestem hat nun 
auch die Firma Castle Acou- 
stics neue Besitzer. Gegründet 
vor mehr als 20 Jahren von 
ehemaligen Wharfedale-Mana- 
gern, gehört Castle nun einer 


SI L/ 


FARS 


AUDIO-Korrespondent Ken Kessler 
berichtet aus Großbritannien 


Klare Zeichen 


Kapitalgesellschaft namens L. 
E. Ventures. Gut möglich, daß 
jetzt wieder die alte Garde das 
Sagen hat. 

Zum Beispiel Fred Clayton: 
Nachdem ihn die bisherigen 
Wharfedale-Bosse geschaßt 
hatten, taten die neuen „Ehe- 
maligen” gut daran, ihn wieder 


20-Bit-Auflösung bescheren. 
Rein rechnerisch ergibt sich da- 
mit eine l6mal höhere Auflö- 
sung durch vier Extra-Bits. Ein 
erstes Klang-Rendezvous im 
AUDIO-Hörraum verlief viel- 
versprechend: An einem modi- 
fizierten Modell konnte per 
Schalter mit und ohne Alpha- 


AUDIO-Korrespondent Hans 
Fantel berichtet aus den USA 


Radikal-Prinzip 


ft besteht der technische 
Fortschritt darin, daß man 
alte Ideen in eine neue Form 
bringt. Wie gut eine derartige 
optische Frischzellenkur funk- 
tioniert, bewies vor kurzem ei- 
ne US-Firma mit reichlich Re- 
nommee: Harman/Kardon. 
Bereits in den 50er Jahren 
erregte das Unternehmen mit 
radikalen Prinzipien Aufsehen 
im Verstärkerbau: zum einen 
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minimales Feedback, zum an- 
deren die Erweiterung des Fre- 
quenzgangs auf bis zu 100 000 
Hertz. Der damalige Chefinge- 
nieur von Harman/Kardon be- 
hauptete, Feedback verminde- 
re zwar den Klirrfaktor, doch 
dafür verursache es Verzerrun- 
gen anderer Art und sei 
unnötig, wenn der Klirrfaktor 
von Anfang an kontrolliert 
werde. 


Schaltkreis gehört werden. Vor 
allem bei kritischen Soloklavier- 
Passagen sorgte der technische 
Kunstgriff für enorme Detail- 
auflösung und bewundernswer- 
te Ruhe. AUDIO wird dem 
Edel-Denon jedoch noch aus- 
führlicher auf die technischen 
Innereien rücken. tob 


Exquisites Duo: 
Superwandler und 
CD-Laufwerk von 
Denon. 


Was den Frequenzgang be- 
trifft, so verhinderte seine Er- 
weiterung in den unhörbaren 
Überschallbereich störende 
Rückspiegelungen. Gerade das 
ist nach Auffassung des Unter- 
nehmens in modernen Zeiten 
von Bedeutung, um den Klang 
von Digitalquellen zu optimie- 
ren. 

Beide Prinzipien packten 
die Amerikaner zu ihrem Ju- 
bel-Jubiläum wieder aus: Tech- 
nisch aufpoliert, bilden sie die 
Basis für Harman/Kardons 
neue Signature-Serie. Zwei vor 
wenigen Wochen auf den 
Markt gebrachten Signature- 
Verstärkern (65 beziehungs- 
weise 100 Watt Sinusleistung 
pro Kanal) attestieren Tests 
Spitzenklang zu erschwingli- 
chen Preisen. 


einzukaufen. Der Mann ist 
zwar wegen seines unkonven- 
tionellen Managements und 
seiner obskuren Werbe-Ideen 
nicht überall beliebt. Aber ei- 
ner grauen HiFi-Maus wie 
Castle Acoustics könnte ein 
bißchen Wirbel vielleicht ganz 
guttun. 

Clayton hat sich auch 
schon allerhand vorgenommen: 
So soll die jährliche Produkti- 
on bei Castle auf 15 000 Paar 
Lautsprecher verdoppelt wer- 
den. Dementsprechend ist 
auch an eine Aufstockung des 
Mitarbeiter-Stammes gedacht. 
In rezessiven Zeiten ist das 
doch ein klares und be- 


grüßenswertes Zeichen, oder? 


München hat eine neue HiFi- 
Adresse: die Firma HiFi-Tec 
in der Neuhauser Straße. Im 
reichhaltigen Geräte-Angebot 
sind renommierte Marken wie 
Revox, Linn und T+A. 


Sony-Deutschland hat einen 
neuen Chef: Josef Brauner, 
43, trat zum 1. Mai die Nach- 
folge von Klaus Zimmer- 
mann an. % Die HighEnd ’93 
wirft ihre Schatten voraus: Die 


Präsentation von hochwerti- 
gen HiFi-Komponenten findet 
diesmal vom I1. bis zum 15. 
August in Frankfurt/Graven- 
bruch statt. Auf mehr als 3000 
Metern Fläche wollen rund 80 
Aussteller hochwertige HiFi- 
Komponenten präsentieren — 
vom Analoglaufwerk bis zum 
Edelkabel. Auch Live-Kon- 
zerte sind geplant # JVC 
Deutschland hat einen neuen 
Vizepräsidenten: Peter Sibbe, 
49, übernimmt diese Aufgabe 
zusätzlich zu seiner Tätigkeit 
als Geschäftsführer von JVC 
Professional Products « Mag- 
nat hat seine Geschäftsleitung 
abgelöst: Neuer Geschäfts- 
führer wurde Mark Finger, 
27, bisher Produktmanager 
des Unternehmens, neuer 
Chefentwickler Jürgen Fal- 
ke, 44. 


AUDIO 6/1993 


Das Büro von heute weicht dem 
Geschäftsreisenden nicht von der 


Seite: Im Auto, im Zug oder im Flug- 


zeug - Mobilität bedeutet Vorsprung 
vor der Konkurrenz. 

In der Titelgeschichte von connect. - 
Ratgeber zur Telekommunikation - 
erfahren Sie, was im Bereich ‘Mobiles 
Büro’ heute schon möglich ist. 
connect. empfiehlt Ihnen die 
Ausstattung, die Ihren Bedarf 
optimal deckt. 


| Mehr Leistungsfähigkeit, 
Außerdem im neuen connect.: a m ‘ 
© D-Netz-Extra: Vorstellung mehr Effizienzsaleh unterwegs: 
mobil telefonieren. 


= Alles über das mohile 
„nom Büro IM neuen conneet. 


worter? connect. sagt es Ihnen... 

© Der DFÜ-Einblick: Was kann 
DFÜ-Software wirklich? 

© Praxistip: Weltweit am 
günstigsten telefonieren. 

© Marktübersicht: Schnurlose 
Telefonanlagen. 

© Report: Die Wahrheit über 
Elektro-Smog. 

© CeBIT-Gewinnspiel: Alle 800 
Gewinner. 


D-Netz und Europa: In diesen 
Ländern können Sie schon jetzt 


Holen Sie sich 
\ das neue connect. 


® Und vieles mehr! 
connect. - voll mit Information 
und Service: 


C 


RATGEBER ZUR TELEKONNUNIKATI 


HMb:euer Mayer + Parmer 


Fotos: Roy Ege 


Von Thomas Brieger 


ine Fruchtfliege (wissen- 

schaftlich Drosophila) exi- 

stiert ein paar Wochen. Ein 
CD-Spieler hat selbst 
in Zeiten häufiger Mo- 
dellwechsel eine deut- 
lich längere Lebenserwar- 
tung. Allerdings muß er da- 
mit leben, daß ihn ein New- 
comer in die klangliche Stein- 
zeit zurückwirft. Separate 
D/A-Wandler sollen dies ver- 
hindern. 

Allerdings gibt's da ein Pro- 
blem: Wandler sind meist so 
teuer wie ein aktueller Top-Spie- 
ler. Günter Mania, 38, Chef der 
renommierten Gaggenauer Fir- 
ma AVM, steuert diesem Trend 
gegen. Sein Competition DAC 2 
soll für moderate 1450 Mark den 
klanglichen Aufstieg ins Ober- 
haus garantieren. 


Premiere: Digital-/Analogwandler 


von AVM für 1450 Mark 


STARLIGHT 
EXPRESS 


Ein D/A-Wandler aus Deutschland haucht 
selbst Player-Fossilien neues Klangleben ein. 


Und das für 1450 Mark. 


Nicht nur leere Verspre- 
chungen, zumindest, was den 
technischen Background der 
Firma angeht. Denn das Fir- 
menlogo AVM steht für Audio- 
Video-Meßtechnik — ein Betäti- 
gungsfeld, auf dem sich die 
Entwickler aus Gaggenau 
schon seit 1988 tummeln. Und 
die Erfahrungen in Bau und 
Konzeption von Elektronik für 
allerlei namhafte HiFi-Firmen 
reichen bis ins Jahr 1984 
zurück. 

Dabei steht das Know-how 
der Hessen in krassem Gegen- 
satz zur biederen Verpackung 
ihres Produkts. Doch Gehäuse- 
Eskapaden sind im Etat nicht 


in der Regel fast schalterlosen 
Frontplatte auch nicht auf. 
Dafür macht die schwarze Flun- 
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drin und drängen sich bei einer 


der — Chromstirn gegen 250 
Mark Aufpreis — einen soliden 
Eindruck. Kleiner Wermuts- 
tropfen: Der Competition DAC 
2 versteht sich zwar auf alle 
Abtast-(Sampling-)Raten inklu- 
sive Satelliten-Rundfunk und 
besitzt zwei optische sowie 
zwei koaxiale Eingänge, die al- 
lerdings parallel liegen. Trotz- 


dem darf beispielsweise der 
SAT-Receiver via optischer 


Buchse (Toslink) im Digitalrei- 


gen mitmusizieren, wenn der 


DAT-Recorder, der am glei- 


chen Eingang — nur eben über 


die Cinchbuchsen — Einlaß fin- 
det, ausgeschaltet ist. Morsen 
beide Geräte gleichzeitig ihre 
Datenpakete, herrschen babylo- 


nische Zustände — der Wandler 


kann kein Bit mehr entschlüs- 
seln. 


Eine ganz und gar eindeuti- 
ge Sprache spricht dagegen die 
Stromversorgung Marke Kraft- 
werk. Dreh- und Angelpunkt ist 


ein starker,  streufeldarmer 
Ringkemtrafo, der für die Spei- 
cherelkos (insgesamt 20000 
Mikrofarad) allzeit einen üppi- 
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gen Stromnachschlag parat hat. 
Und die nachfolgenden, strikt in 
digital und analog getrennten 
Elektronikabteilungen finden 
mit Hilfe von integrierten Span- 
nungsreglern stabile Arbeitsbe- 
dingungen vor. Eine Trennung 
von Digital- und Analogsektion 
setzt sich selbst in der Masse- 
führung fort. Sie haben nach 
klassischer Methode nur einen 
gemeinsamen Berührungs- 
punkt: im Netzteil. 

Fein säuberliche Trennung 
liegt bei AVM anscheinend im 
Trend und geht, zumindest für 
diesen Preisbereich überra- 
schend, sogar bis zur kanalge- 
trennten Wandlung durch die 
renommierten Multibit-Wandler 


PCM 63 vom amerikanischen 
Chip-Spezialisten Burr Brown. 
Dabei griffen die AVM-Ent- 
wickler zwar nicht auf die 
höchste Selektionsstufe zurück 
(hier setzte die Preismarge har- 
te Vorgaben), minimierten aber 
den Klirr am Ausgang mittels 
vier Potentiometern an den 
zwei Wandlerchips. Das soll 
das Defizit zu den handverlese- 
nen Chips wieder wettmachen. 
Und für  Elektronik-Insider 
nicht zu übersehen: der hohe 
Anteil an eigenen Schaltungs- 
details, bei denen sich Günther 
Mania nicht einfach auf die 
Vorschläge der Bauteileherstel- 
ler verläßt. So wird beispiels- 
weise der Oszillator im Digital- 
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filter (Yamaha) gleich nach Be- 
endigung seiner Arbeit — er er- 
kennt mit Hilfe eines Quarzes 
im Eingangsfilter die Sampling- 
frequenz — stummgeschaltet. 

Verstummen sollen auch et- 
waige Störgeräusche nach der 
Wandlung, weshalb Entwickler 
Mania Wert auf eine gemäßigte 
Filterwirkung legt, um unver- 
meidliche Phasendrehungen zu 
minimieren. Da kommt ihm das 
öfach-Oversampling mit seinen 
352,8 Kilohertz ganz gut zupaß, 
weil somit das Filter nicht so 
steilflankig zu Werke gehen 
muß. 

Den Abschluß im Competi- 
tion DAC 2 bildet eine kräftige, 
verzerrungsarme Class-A-Aus- 


Getrennt: 


gangsstufe mit nur 50 Ohm 
Ausgangsimpedanz, womit 


auch lange Kabelwege zum 
Vorverstärker kein Problem 
darstellen. 


Nach soviel Feintuning wa- 
ren die Erwartungen im Hör- 
raum entsprechend groß. Doch 
schon nach den ersten Hörrun- 
den wurden sie zum Teil sogar 
übertroffen. Mit kräftigem, aber 
stets straffem Baß machte der 
DAC 2 jeden noch so gemeinen 
Drumschlag mit. Und dabei 
vernachlässigte er auch nicht 
den wichtigen Mittenbereich, 
sondern zeichnete Stimmen 
akribisch nach. 

Egal ob Rod Stewart heiser 
röchelte, Jose Carreras seine 


Texte schmetterte oder Suzanne 
Vega Geschichten in der ihr ei- 
genen zerbrechlichen Art er- 
zählte — immer traf der AVM 
den richtigen Ton. Dabei leuch- 
tete er die Tiefe der Bühne gut 
aus, fixierte das Gastspiel aller- 
dings bisweilen etwas zu sehr in 
der Mitte. 

Galt es, schnellen Impulsen 


zu folgen, wie zum Beispiel auf 


Poeme Musical (Peter Horton 
& Slava Kantcheff, Phono-Ver- 
sandservice), reagierte das un- 
scheinbare Kistchen sehr leben- 
dig. Da perlten die Klavieran- 
schläge in Nasrudins Tanz flınk 


Separat 


für linken und rech- 


L 


ten Kanal 
ı je ein Burr-Brown- 
« ‚Chip PCM 63 den 
digitalen 
strom. 


wandelt 


Daten- 


und prägnant, ohne Härte oder 
Aggressivität, und Hortons Gi- 
tarren bekamen einen glaubhaf- 
ten Resonanzkörper. Nur im 
Hochtonbereich konnten die 
zum Vergleich herangezogenen, 
mindestens drei- bis viermal so 
teuren Digital-/Analogmaschi- 
nen immer mal wieder mit et- 
was mehr Plastizität und leicht- 
füßigerem Spiel punkten. In 
dieser Disziplin strahlte der 
neue Stern unter den Wandlern 
noch nicht hell genug. 

Dennoch setzte der kleine 
AVM selbst gestandene CD- 
Spieler oberhalb der 2000-Mark- 
Klasse klanglich schwer unter 
Druck. Nebenbei läßt sich mit 
dem sehr gut verarbeiteten DAC 
2 für 1450 Mark in einem Auf- 
wasch auch gleich noch ein 
DAT-Recorder aufpeppen. Und 
das ist nicht zu verachten, denn 
für echte Aufnahmefreaks 

gibt es derzeit keine ernst- 

hafte digitale Alternative. 
Hinzu kommt, daß Günther 
Mania für den AVM-Wandler 
verspricht, eventuell anstehende 
Weiterentwicklungen als Nach- 
rüstsatz anzubieten. Insofern ist 
der zukunftssichere Competition 
DAC 2 ein neuer leuchtender 


Fixstern am nicht immer nur 
strahlenden Digitalhimmel. I 
Der Steckbrief 

Hersteller VM 

(7560 Gaggenau) 
Modell „| Competition DAC 2 
Preis (Herstellerangabe)| 1450 Mark 
Garantiezeit 24 Monate 
MaßeBxHxT(cem) |43x7,5x22,5 | 
‚Anschlüsse E 2 
Digitaleingänge 
opt/elekt. oa | 
Digitalausgänge | 
opt./elektr. 1/2 
Analogausgänge 
symlasym. [4 . 
Funktionen 
Abtastfrequenzen 33/44,1/48 KHz | 


Das Audiogramm° 
|Urteil Punkte 


Klang 0 |sehrgut 90 
Ausstattung [gut - 
Verarbeitung sehrgut 


Spitzenklasse 
99 
| Einordnung in die Klassen siehe AUDIO- 


Bestenliste. 'Alternativ, nur zwei 
Eingänge sind schaltbar. 


Prädikat 
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harman/kardon MD725 esmnsen nine Pianer 
a TTT—— 


.dieser Galaxis und enthüllt, wann das 
‚terrestrische Digitalradia.den guten al- 


Die Themenauswahl kann sich aus 
aktuellem Anlaß ändern 


ey 
V.kn 


Vom Himmel hoch ... 


AUDIO präsentiert in einem Mammut- 
Test sämtliche digitalen Satelliten-Tuner 


ten UKW-Rundfunk ablöst. 


Frisch: Tina Turner 
Fromm: Herbert Grönemeyer 
Fröhlich: Jazz-Festivals 


Frei: Verbotene Klassik aus 


dem Dritten Reich 
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AX-A662BK — 
Kraft und Dynamik von JVC 


Ö Anvanceo Super- 7A 


Klangqualität und hervorragende 
Zuverlässigkeit - das sind die 
richtungsweisenden Ergebnisse 
unserer langjährigen Erfahrung in 
der Audio-Technologie. 

Auch unser neuer AX- 
A662BK garantiert Verstärkertechnik 
auf höchstem Niveau, die vor allem 
bei der präzisen Wiedergabe leiser 
‘Musikpassagen zum Ausdruck 
kommt. Denn gerade bei niedrigen 
Pegeln ist die Störanfälligkeit des 
Audiosignals besonders groß. 

Deshalb haben wir einen 
hochpräzisen Differenzverstärker 
entwickelt, der jede Art von 
Störungen wie Gleichtaktrauschen 
oder Netzbrummen eliminiert. 


Hermetisch gekapselte Relais-und ausgewählte Bauteile 
für bestmögliche Wiedergabetreue. 


Übersprecheffekte werden durch 
kurze Signalwege in Verbindung mit 
der relaisgesteuerten Programm- 
quellenwahl und einem getrennten 
Aufbau der Leistungsstufen auf ein 
Minimum reduziert. Und durch 
ausgewählte Bauteile wird ein 
Höchstmaß an Betriebssicherheit 
und Langzeitqualität sichergestellt. 
Der AX-A662BK ist die 
überzeugende Verwirklichung der 
JVC-Philosophie: ein digital- 
gerechter Verstärker, der subtilste 
Nuancen klangrein wiedergibt und 
gleichzeitig große Leistungs- und 
Dynamikreserven bietet. 


Neue Klangdimensionen bei Ihrem JVC-Fachhändler. 
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